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Vorbemerkung 

Der vorliegende Bend enthält die Ergebnisse aus den Erhebungen der Statistischen Landesämter an den berufsbilden¬ 

den Schulen (Berufsschulen, Berufsfachschulen, Fachschulen, Berufsaufbauschulen) des Bundesgebietes im Jahre 1965. 

Für die Durchführung der Erhebung diente ein der Jeweiligen Schulgattung entsprechend abgefaßter Fragebogen, den 

jede Schule (Schulleiter) zu beantworten hatte. Bei dieser Erhebung fand zusätzlich - im Vollzug des Beschlusses 

der Ständigen Konferenz der Kultusminister vom 19./20.9.1963 auf ihrer Sitzung in Kassel (Kasseler Beschluß), der 

eine Erweiterung des Programms der Schul- und Hochschulstatistilc vorsah - eine erstmalige Individualerhebung der 

Lehrer und die Ermittlung des nlcbtlehrenden Personals an Schulen statt. Über die Ergebnisse der beiden Erhebungen 

wird im vorliegenden Heft ebenfalls bei den einzelnen Abschnitten für die Jeweilige Sohulgattung berichtet. 

Die Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Bevölkerungsbewegung, Bildungswesen, Gesundheitswesen, Sozialleistun¬ 

gen" des Ltd.-Regierungsdirektors Dr. Schwarz in der Gruppe des Dr. Kullmer von Dlplom-Volkswlrtln Fischer bear¬ 

beitet. 
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Einführung 

I. Allgemeines 

Bei den Erhebungen an den berufsbildenden Schulen im Jahre 1965 wurden in allen Ländern des Bundesgebietes die 

öffentlichen und privaten Berufsschulen, Berufsfachschulen und Fachschulen, sowie - als Einrichtungen des zwei¬ 

ten Bildungsweges - die Berufsaufbauschulen bzw. Berufsaufbaulehrgänge ermittelt. 

Bas deutsche berufsbildende Schulwesen ist sehr mannigfaltig und eigenständig; es unterscheidet sich wesentlich 

von demjenigen der meisten ausländischen Staaten. Baber scheint es angebracht, die in die Erhebung des Jahres 

1965 einbezogenen einzelnen berufsbildenden Schulgattungen zu erläutern: 

Berufsschulen: Berufsbegleitende Teilzeitschulen, die in der Regel für die Bauer von 3 bis 3 1/2 Jahren, ein- 

bis zweimal wöchentlich von allen Schülern nach Absolvierung der 8- bzw. 9jährigen Vollzeitschulpflichtig obli¬ 

gatorisch bis zum vollendeten 18. Lebensjahr bzw. bis zum Abschluß der Lehre besucht werden. Vom Berufsschulbe¬ 

such befreit sind alle Schüler, die sich über die Vollzeitschulpflicht hinaus in weiterführenden allgemeinbil¬ 

denden Schulen oder Berufsfachschulen befinden. 

Berufsfachschulen: Vollzeitschulen, die der Berufsvorbereitung dienen oder, je nach Bauer des Besuchs, zum Be- 

rufaabschluß führen. Ber Eintritt in die Berufsfachschule ist erst nach der Absolvierung der 8- bzw. 9jährigen 

Vollzeitschulpflicht (in zwei Bundesländern auch etwas früher) möglich. Ber Besuch ist freiwillig und ersetzt 

ganz oder teilweise den Pflichtbesuch der Berufsschule. Bie Unterrichtsdauer beträgt mindestens ein Jahr. 

Fachschulen: Vollzeitschulen, die freiwillig, in der Regel nach einer bereits erworbenen Berufsausbildung und 

praktischen Berufserfahrung, zum Zweck einer Fortbildung für höher qualifizierte Berufe besucht werden. Bie 

Schüler haben im allgemeinen das 18. Lebensjahr überschritten. Bie Ausbildungsdauer beträgt mindestens ein 

halbes Jahr oder 600 Unterrichtsstunden. Bie Technikerschulen, die zu den Fachschulen zählen, sind wegen des 

gesonderten Nachweises der Baten über den "technischen Nachwuchs" nicht bei den Fachschulen sondern in der 

Fachserie A, Reihe 10, III. Ingenieurschulen, Technikerschulen und Technikerlehrgänge 1965/66 nachgewiesen^. 

Berufsaufbauschulen: Vollzeit- oder Teilzeitschulen bzw. -lehrgänge, die nach erfüllter Vollzeitschulpflicht 

zum Zweck einer auf den Beruf bezogenen weiterführenden Allgemeinbildung besucht werden. Ber Abschluß, der dem 

Realschulabschluß gleichwertig ist, wird häufig auch als "Fachschulreife" bezeichnet. Bie Berufsaufbauschulen 

sind fachlich gegliedert (z.B. landwirtschaftlich, hauswirtschaftlich, gewerblich-technisch, kaufmännisch); die 

Unterrichtsdauer beträgt bei Vollzeitschulen 1 bis 1 1/2 Jahr, bei Teilzeitschulen 3 1/2 Jahre. Schüler der 

Teilzeitschulen, die ihrer Berufsschulpflicht noch nicht genügt haben, müssen am regulären Unterricht der Be¬ 

rufsschule teilnehmen. 

Außer den in die Erhebungen des Jahres 1965 gemäß den vorstehenden Befinitionen ermittelten und im vorliegenden 

Berioht dargestellten Schulgattungen gibt es in den Ländern des Bundesgebietes noch eine Fülle von Einrichtungen, 

die, sei es in Kursen, Lehrgängen oder Arbeitsgemeinschaften, Wissen und Fertigkeiten an nicht mehr schulpflich¬ 

tige Personen vermitteln. Sie werden mangels gesetzlicher Grundlagen von der amtlichen Statistik nicht erfaßt. 

II. Ergebnisse aus den Meldungen der Schulen 

Gegenüber den Erhebungen der vorhergehenden Jahre weist das bundeseinheitliohe Erhebungsprogramm des Jahres 

1965 - außer der Aufnahme einiger unten aufgeführter neuer Merkmale - keine Änderungen auf. Bie in Tabelle 1 

vorgelegten Ergebnisse der Jahre 1963 bis 1965 sind daher uneingeschränkt vergleichbar. 

1) Ber Bericht ist im November 1968 erschienen. 

-6- 



1. Die öffentlichen und privaten berufsbildenden Schulen im Bundesgebiet 

1963 bis 1965 

Gegenstand der 
Kachweisung 

Jahr 
Berufs- Berufsfach¬ 
schulen schulen 

Fach¬ 
schulen insgesamt 

außerdem Berufs¬ 
aufbauschulen 

bzw. -lehrgänge 

Schulen 

Klassen 

1963 
1964 
1965 

2 300 
2 167 
2 128 

1 836 
1 864 
2 032 

2 306 6 442 
2 324 6 355 
2 385 6 545 

597 
613 
668 

1963 
1964 
1965 

72 119 
73 818 
75 625 

5 976 
6 288 
6 826 

7 029! 
7 321U) 
7 362J 

85 1241 
87 427>a) 
89 815J 

2 197 
2 207 
2 356 

Schüler 
1963 
1964 
1965 

1 699 002 
1 741 889 
1 780 044 

142 286 
153 752 
167 546 

114 738 1 956 026 
117 112 2 012 753 
119 989 2 067 579 

Hauptamtliche und 1963 
hauptberufliche 1964 
Lehrer 1965 

23 755 7 529 
24 069 7 699 
24 355 7 759 

7 385] 
7 395?a) 
7 141J 

38 669] 
39 163>a) 
39 255l 

50 036 
49 313fb) 
52 999j 

Nebenamtliche und 1963 
nebenberufliche 1964 
Lehrer 1965 

17 232 
17 537 
18 277 

5 059 
5 229 
6 077 

14 130] 36 421] 
15 146>a) 37 912^a) 
13 098j 37 452j 

a) Ohne Schüler des Gesundheitswesens in Niedersachsen.- b) Etwa 50 ^ besuchen gleichzeitig die Berufsschule. 

Zunächst ist festzustellen, daß Bich die Masse der Schüler gleichen Alters an Berufs- und Berufsfachschulen befand. 

Die gestiegene Sohülerzahl, die sich 1965 zu rd. 96 ?£ aus Angehörigen der Nachkriegsjahrgänge zusammensetzte, er¬ 

forderte eine Vermehrung der Klassen und Lehrer. Inwieweit diesen Erfordernissen Rechnung getragen wurde, läßt sich 

den folgenden Relationen entnehmen: 

Auf eine Klasse kamen Schüler an: 

Berufs- Berufsfach- Fach¬ 
schulen schulen schulen 

1963 24 24 

1964 24 25 

1965 23 25 

16 

16 

16 

Auf einen hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrer kamen Schüler an: 

Berufs- Berufsfach¬ 
schulen schulen 

1963 72 19 

1964 72 20 

1965 73 22 

Fach¬ 
schulen 

16 

16 

17 

Der Vergleich mit den zurückliegenden Jahren läßt erkennen, daß sich nur bei den Berufsschulen die Zahl der auf eine 

Klasse entfallenden Schüler etwas verbessert hat. Die Zahl der auf einen Lehrer treffenden Schüler hat sich dagegen 

bei allen drei Schulgattungen erhöht. Während die Schülerzahl und Klassenzahl von 1964 auf 1965 um jeweils 2,7 i» zu¬ 
nahm, vermehrte sich die Zahl der Lehrer nur um 0,2 Bei der Bewertung der Ergebnisse Uber die Lehrer ist zu be¬ 

denken, daß häufig Lehrer, z.B. bei organisatorisch verbundenen Schulen, an verschiedenen Schulgattungen unterrich¬ 

ten. In diesen Fällen werden sie an der Schule gezählt, an der die Planstelle geführt wird oder an der sie die mei¬ 

sten Stunden erteilen. 

Wie oben erwähnt wurde, sind bei den Erhebungen des Jahres 1965 einige neue, bzw. turnusmäßig aufzunehmende Merkma¬ 

le hinzugekommen, so daß im Tabellenteil des vorliegenden Bandes gegenüber demjenigen von 1964 folgende zusätzlichen 

Tabellen enthalten sind: 

Berufsschulen 

Tabelle A 13: Pflichtmäßiger Kursunterricht zur Erfüllung der Berufsschulpflicht. (Der Kursunterricht erstreckt sich 

als Vollzeitlehrgang in der Regel Uber 6 bis 8 Wochen in einem Jahr für bestimmte - auch saisonbedingte-- Berufe) 

Tabelle A 10: Teilnehmer am Religionsunterricht 

Tabelle A 14: Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung des Lehrauftrages und Wochenstunden 

Berufsaufbauschulen 

Tabelle B 9: Lehrer 



Berufsfachschulen 

Tabelle C_5_: Teilnehmer am Fremdsprachenunterricht 

Tabelle C_6_: Teilnehmer am Religionsunterricht 

Tabelle C_8_: Ausgestellte Abschlußzeugnisse am Ende des Schuljahres 1964/65' 

Tabelle C_9: Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung des Lehrauftrages und Wochenatunden 

Fachschulen 

Tabelle D 5: Ausgestellte Abschlußzeugnisse nach Beendigung der Ausbildung im Schuljahr 1964/65 

Tabelle D 6: Schüler der Schulen, deren Abschlußzeugnis zum Studium an einer Wissenschaftlichen Hochschule 

berechtigt 

Tabelle D 10: Nebenamtliche und Nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung des Lehrauftrages und Wochenatunden^. 

Die Individualerhebung der Lehrer 

1. Allgemeines 

Zweck der Individualerhebung der Lehrer war es, die im Kasseler Beschluß der Kultusministerkonferenz vom 

19./20.9.1963^ geforderten Angaben über Lehrer hinsichtlich ihrer Lehramtsprüfung, Lehrtätigkeit und der 

Zahl der von ihnen in jedem Fach erteilten Unterrichtsstunden pro Woche zu gewinnen. Dabei wurde es als 

notwendig erachtet, auch Alter, Familienstand und Religionszugehörigkeit der Lehrer zu ermitteln, damit 

durch die Kombination der verschiedenen Merkmale statistisches Material als Unterlage für die Beurteilung 

des Lehrernachwuchses den interessierten Stellen zur Verfügung gestellt werden konnte. 

Die Individualerhebung fand gleichzeitig mit der Jabreserbebung an den berufsbildenden Scbulen statt, wo¬ 

bei die Lehrer einen besonderen "Erhebungsbogen für Lehrer an berufsbildenden Schulen" (Rahmenentwurf 

Seite 9 ) zu beantworten hatten. Der Kreis der zu befragenden Lehrer war gegenüber demjenigen der Realschu¬ 

len und Gymnasien insofern etwas eingeengt worden, als die nebenamtlich und nebenberuflich tätigen Kräfte 

nicht in die Individualerhebung einzubeziehen waren. Bei den Überlegungen Uber die Durchführung der Erhe¬ 

bung war der Standpunkt vertreten worden, daß es weder notwendig noch angebracht sei,die große Zahl der 

nebenberuflichen Lehrer, die nur wenige Stunden in einem bestimmten Fach unterrichten (vornehmlich Meister 

für die praktische berufliche Unterrichtserteilung), mit der Ausfüllung eines Fragebogens zu belasten. Ge¬ 

gen die Einbeziehung der nebenamtlichen Lebrer sprachen die häufig vorkommenden Doppelzählungen. Für die 

Ermittlung der Wochenstunden dieser beiden Lehrerkategorien wurde daher ein anderes Verfahren gewählt. (Vgl. 

hierzu Abschnitt IV). 

Das an den Schulen des Gesundheitswesens tätige Lehrpersonal wurde ebenfalls von der Erhebung ausgeschlos¬ 

sen, well dort der Unterricht weitgehendst den Ärzten, Schwestern u.a. Personen ohne pädagogiscbe Prüfun¬ 

gen obliegt. 

Die Erhebung der Lehrer an den privaten Scbulen war fakultativ; es haben sich fast alle Schulen daran betei¬ 

ligt, in einigen Ländern war die Beteiligung vollständig. 

Der Individualerhebung unterlagen somit - unter Berücksichtigung der obengenannten Ausnahmen - alle haupt¬ 

amtlichen und hauptberuflichen Lehrer einschl. der Studienreferendare (wenn sie mindestens 20 Wochenatunden 

erteilten) und die teilbesohäftigten Lehrer. Als teilbeschäftigte Lehrer galten pensionierte Lehrer und ehe¬ 

malige ausgeschiedene Lehrerinnen, die nur stundenweise an der Schule unterrichteten. Da der Begriff der 

teilbesohäftigten Lehrer nicht von allen Lehrern in diesem Sinn verstanden worden ist, sind die Ergebnisse 

über diese Lehrer sehr lückenhaft; von/der Veröffentlichung dieser Ergebnisse für das Bundesgebiet wird 

daher abgesehen. 

Bei der Individualerhebung wurden an den 

öffentlichen Schulen 33 545 Lehrer 

privaten Schulen 2 938 Lehrer 

insgesamt 36 483 Lehrer ermittelt. 

Das sind rd. 98 96 der Lehrer an öffentlichen und rd. 88 # der Lehrer an privaten Schulen, die in die Erhebung 

einbezogen worden sind. 

Eine besondere Schwierigkeit bereitet den Lehrern die Angabe der erteilten Wochenstunden dann, wenn sie an meh¬ 

reren Schulen unterrichteten oder wenn mehrere Schulen verschiedenen Typs organisatorisch miteinander verbunden 

waren. Durch die Aufnahme einer Kontrollfrage im Erhebungsbogen (Frage 11) war es den Statistischen Landesämtern 

möglich, eine Reihe von Unstimmigkeiten zu klären. Trotzdem haften der Individualerhebung der Lehrer, wie erfah¬ 

rungsgemäß allen erstmaligen Erhebungen, Unzulänglichkeiten an. Die im Tabellenteil mitgeteilten Ergebnisse für 

das Bundesgebiet sollen daher primär dazu dienen, über das bei der Erhebung gewonnene statistische Material zu 

informieren. Für spezielle Untersuchungen, wie über den Lehrermangel bzw. Lehrerbedarf im allgemeinen und für be- 

2) Der Wortlaut ist in Fachserie A, Reihe 10: I. Allgemeinbildende Schulen 1965 abgedruckt. 
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-STATISTISCHES BUNDESAMT Land: 

- VIII - 

Name der Schule: (Stempel) 

Schulart: 

öffentliche - private Sohule 

(Nichtzutreffendes bitte streichen) 

Bahmenentwurf 

(endgültige Passung) 

Regierungsbezirk: ... 

Kreisfreie Stadt: 

Landkreis: 

Sohulaufsichtsbezirk: 

Erhebungsbogen für Lehrer an berufsbildenden Schulen 
ohne Ergänzungasahulen und ehne Schulen den Gesundheitswesens 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer (einsenl. Studienreferendare), 

teilbeschäftigte Lehrer mit Lehramtsbefähigung an 

Berufsschulen, Berufsaufbauschulen, Berufsfachschulen, Fachschulen, Technikerschulen 

Soweit im Erhebungsbogen Antworten vorgegeben sind, ist das Nichtzutreffende zu streichen 

und die in () stehende Ziffer in dae Signierfeld am rechten Rand einzutragen. 

Name, Vorname 

(in Druckschrift) 

Signier¬ 

feld 

1. Geschlecht: männlich (1) - weiblich: (2) 1 

2. 

Tag Menat Je hr 

Geburtsdatiae: (in das Signierfeld eintragen) 2 

3. Familienstand: ledig (1) - verheiratet (2) - verwitwet (3) - geschieden (4) 3 

4. Religionszugehörigkeit: evangelisch (1) - römisch-kathol. (2) - jüdisoh (3) - 

sonstige Religionen oder Weltanach, Gemeinschaft (4) - 

gemeinsohaftslos (3) 

4 

5* Amtsbezeichnung: (von ieden Statistischen Landesamt selbst einzusetzen) 5 

6. Dienstverhältnis: Beamter auf Lebenszeit (1) - Beamter auf Probe (2) - Beamter auf 

widerruf (3) •» Angestellter, auch Pensionär, der als Angestell¬ 

ter weiterbesohäftigt wird (4) - Ordensangehöriger (3) - mit 

Lehrauftrag (Sondervergütung) (() 

6 

_ 7. Beschäftigung: ^ Hauptamtlich bzw, hauptberuflich (1) - teilbeschiftigter Lehrer (2) 7 

Ba mit Lehramts» Gewerbelehramt für Metall (1) » 6ewerbelehramt für Elektrotechnik (2) - sonstiges 

Prüfung: 6ewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) (3) - 6ewerbelehramt für Hauswirtschaft (4) 
rr.Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde (3) - Lehramt an landwirtsoh, 
und gartenbaul, Berufsschulen (6) - Lehramt der Landwirtschaft (7) - Lehramt des 
Gartenbaues (8) - Diplom-Handelslehrer (9) - sonstiges Handelslehramt (10) - Reli¬ 

gionslehrer (11) - Volkssohullehramt (12) - Realschullehramt (13) - Lehramt an Gym¬ 
nasien (14) - Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschreiben (13) - Lehrer für mu¬ 
sische Fächer (16) - Technisches Lehramt (17) - sonstiges Lehramt (bitte genaue 
Angabe (18)_r__r.____lr_r.rl . _ 

8a 

8b ohne Lehramts- 

prüfunq: Diplom-Ingenieur (1) - Ingenieur (2) - Diplom-Landwirt (3) - Meister (4) 

sonstige Ausbildung (bitte genaue Angabe) (3) ..................... 

8b 

1) Hauptamtlich bzw. hauptberuflich ist ein Lehrer, der eine Planstelle inne hat bzw. mit voller Stundenzahl 

beschäftigt ist; ein teilbeschäftigter Lehrer ist ein Lehrer mit Lehramtsprüfung, der nur stundenweise un¬ 
terrichtet, z.B, pensionierter Lehrer, ausgeschiedene ehemalige Lehrerin, 
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Signiarfald 

J. Tatatahllah artallta Vochanatundan 

Zahl dar tatalahlieh artailtan Wochanatimdan inagoaaat: 

von dan dnchanatnadnn antfallan auf folgando Lahrbo» 
fihigungan bzw. Lahrlatar 1) 

Kamziffar 
via Fraga 8a 

Std. 

J 

Std. 
Std. 

Std. 
Std. 

10. StandanaratBigung iaagaaaat 
davon» a) aäa paraönliohan Gründen (i.B, Altar, Krankheit) (1) 

b) für Vanaaltangatttlgkalt (2) 
a) Saataararbait (3) 
d) für Varvaltang von Laboratorien, Saaalangon, 

Bflaharoian a.a. (4) 

Std. 
Std. 
Std. 
Std. 

10 

Std. 
a) für aonatigo Tätigkeit (5) Std. 

11 Angaba dar Sohale, an dar aaäardaa Unterricht artailt wird (Naaa dar Schale, Lohraat and Weehen- 11 
atandenzahl bitta aintragan}: 

Naaa dar Sehala 
Lahraat 

(Kennziffer 
•ie fraga 8a) 

Waehaffc» 
atidanaahl Beaahkftignngeart 

1) Dia Saaaa dar ln dan einzelnen Faahriehtungen artailtan Woehenetandea aafi dia fiaaaatatundaazahl ergeben. 
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stimmte Lehrämter und zur Beurteilung der anstehenden Probleme, bieten die Länderergebnisse eine geeigne¬ 

tere Grundlage. 

Als Bundesergebnis wird statistisches Material vorgelegt über hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer in 

der Gliederung nach Geschlecht, Alter, Familienstand, Religionszugehörigkeit, Lehramtsprüfung, Unterrichts¬ 

fach und die Zahl der tatsächlich erteilten wöchentlichen Unterrichtsstunden. Angaben Uber Amtsbezeichnung, 

Dienstverhältnis und Stundenermäßigung wurden für das Bundesprogramm wegen der in den Ländern verschiede¬ 

nen Bestimmungen nicht ausgewertet. 

Sämtliche Tabellen sind, um den Wünschen der Benutzer Rechnung zu tragen, für Lehrer an öffentlichen und 

privaten Schulen getrennt aufgestellt. Die Tabellenköpfe und -vorspalten enthalten für alle drei berufsbil¬ 

denden Schulgattungen die gleichen Merkmale, so daß bei Bedarf Zusammenfassungen möglich sind. In sämtli¬ 

chen Tabellen fehlen die Angaben von Schleswig-Holstein. 

Zu den einzelnen Tabellen ist folgendes zu bemerken: 

Die Tabellen A 16, C U| 1) ^ enthalten Angaben über hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer und die Zahl 

der von ihnen erteilten Wochenstunden in der Gliederung nach Lehrern mit Lehramtsprüfung und Art der Prü¬ 

fung und Lehrern ohne Lehramtsprüfung (Grund- und Verhältniszahlen). Bei den Berufsschulen hat Hamburg die 

Lehrer anderer Schulen, die mit Berufsschulen organisatorisch verbunden sind, diesen zugeordnet. 

Die Tabellen A 15, C 10. D 11 weisen die hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrer nach Art der erworbenen 

Lehrbefähigung (Lehramt) in Kombination mit der Zahl der erteilten Wochenstunden nach. Die Wochenstunden 

sind von Position "18 und weniger" bis Position "28 und mehr" Stunden einzeln aufgeführt. Hierdurch läßt 

sich die Lehrbelastung der Lehrer ermitteln. 

In den Tabellen A 17. C 12, D 13 ist das Alter der hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrer nach einzel¬ 

nen Altersjahren von Position "unter 25" bis Position "65 und mehr" Jahre kombiniert mit dem Lehramt ange¬ 

geben. Die Ergebnisse bieten die Möglichkeit, den Nachwuchs und die Überalterung für die einzelnen Lehr¬ 

ämter festzustellen. 

Den Tabellen A 18. C 15. D 14 ist die Unterrichtstätigkeit der Lehrer in einzelnen Fächern in Kombination 

mit der von den Lehrern erworbenen Lehrbefähigung für ein bestimmtes Lehramt zu entnehmen. Es handelt sich 

bei den Angaben um "Fallzahlen", weil manche Lehrer auch mehr als ein Fach unterrichtet haben. Die Zahlen 

sind geeignet das Lehrerangebot für bestimmte Fächer zu erkennen und zeigen, in welchen weiteren Fächern 

Lehrer mit der Lehramtsprüfung für ein bestimmtes Fach eingesetzt worden sind. In diesen Tabellen fehlen 

die Zahlen von Niedersachsen und Hessen. 

Die Tabellen A 20. C 14. D 15 enthalten Angaben Uber den Familienstand der hauptamtlichen und hauptberuf¬ 

lichen Lehrer nach Schultypen und Ländern. 

Die Tabellen A 19. C 15. D 16 weisen die Religionszugehörigkeit (evangelisch, römisch-katholisch, sonsti¬ 

ge einschl. ohne Angabe) der hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrer nach,und zwar gegliedert nach Län¬ 

dern , Schultypen und Vorbildung der Lehrer. Hier fehlen die Angaben der Länder Hamburg, Bremen und Hessen. 

Es wurden folgende Zahlen über die an den öffentlichen und privaten berufsbildenden Schulen hauptamtlichen 

und hauptberuflichen Lehrer und die erteilten Wochenstunden ermittelt: 

Lehrer Wochenstunden 

Berufs- und Berufsauf¬ 
bauschulen 23 821 

Berufsfachschulen 7 252 

Fachschulen 5 410 

Insgesamt 36 483 

586 029 

179 687 

109 119 

874 835 

Von den 36 483 Lehrern wurden demnach 874 835 Wochenstunden, das sind rd. 24 Stunden je Lehrer in einer 

normalen Arbeitswoche erteilt. Als normale Arbeitswoche wird.eine Woche bezeichnet, in der keine Unter¬ 

richtsstunden durch Feiertage oder schulische Sonderveranstaltungen (Ausflüge, Museumsbesuche u.ä.) aus- 

fallen. 

2. Ergebnisse über Lehrer an Berufs- und Berufsaufbauschulen 

Da die Berufsaufbauschulen in den meisten Fällen mit den Berufsschulen verbunden sind, wurden die Ergeb¬ 

nisse Uber die Lehrer beider Sohulgattungen zusammen bei den Berufsschulen in den Tabellen A 15 bis A 20 

des Tabellenteils nachgewiesen. Die Zahlen sind daher und wegen Fehlens der Angaben von Schleswig-Holstein 

mit denjenigen der Tabellen A 1, 2 und 3 nicht vergleichbar. 
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Die Lehrer sind ftir die folgenden Schultypen nachgewiesen: 

Landwirtschaftliche und gartenbauliche, gewerbliche, bergbauliche, kaufmännische, hauswirtschaftliche, ge¬ 

mischt-berufliche Berufsschulen und Berufssonderschulen. 

Bei der Individualerhebung der Lehrer wurden an den öffentlichen Berufs- und Berufsaufbauschulen - im fol¬ 

genden nur als Berufsschulen bezeichnet - 23 537 hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer (Vollzeitlehrer), 

davon 16 338 männliche und 7 199 weibliche (30,6 #), ermittelt. An den privaten Schulen, die nur in geringer 

Zahl vorhanden sind, beantworteten 284 Lehrer (darunter 86 weibliche) den Fragebogen. Sie werden in den wei¬ 

teren Ausführungen nloht berücksichtigt. 

Die folgende Tabelle 2, deren Angaben der Tabelle A 16 entnommen sind, gibt einen Überblick Uber die an Öf¬ 

fentlichen Berufsschulen tätigen Lehrer und die von ihnen erteilte Wochenstundenzahl nach Sobultypen. 

2« Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer an öffentlichen Berufsschulen 

nach Lehramtsprüfung, Schultyp und Zahl der erteilten Woohenstunden 

Lehramtsprüfung 

L ■ Lehrer 
W - Woohenstunden 

Berufs¬ 
schulen 

insgesamt 1) 

landwirt- 
schaftlr'u* 
garten-, 

bauliohe 

gewerb¬ 
liche 

bergbau¬ 
liche 

kauf¬ 
männische 

hauswirt¬ 
schaftliche 

gemischt- 
berufliche 

Sonder¬ 
berufs s ohulen 

L | W L | W L | W L w L w L W L W L | W 

* 

Mit Lehramtsprüfung 

davon; 
Gewerbelehramt 3) 
Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 

Lehramt an landwirtschaftl« u, 
gartenbaul.Berufsschulen 4) 

Hande1s1ehramt 
Religionslehrer 
Lehramt an allgemeinbildenden 
Schulen 

Lehramt für Kurzschrift u« 
Maschinenschreiben 
Lehramt für musische Fächer 
sonstiges techn. Lehramt 3) 
sonstiges Lehramt 
ohne Angabe 

Ohme Lehramtsprüfung 

91,5 90,6 99,1 

39.3 38,5 0,3 

8,6 8,6 2,8 

10.3 10,7 92,9 
19,1 18,7 
5.6 5,5 0,1 

2.1 1,9 1,4 

1.6 1,7 
0,2 0,2 
1.5 1,6 1,2 
1.2 1,2 0,3 
2,0 2,0 0,1 

8.5 9,4 0,9 

99,1 86,4 84,4 

0,4 71,1 69,4 

3,0 2,4 2,4 

92,7 1,7 1,8 
0,5 0,5 

0,1 4,8 4,7 

1,3 2,2 2,0 

- 0,1 0,1 

0,1 0,1 

1,2 0,4 0,4 
0,3 1,4 1,3 
0,1 1,7 1,7 

0,9 13,6 15,6 

83,3 82,7 95,7 

73,5 75,3 1,9 

1,9 

0,4 
0,7 0,4 72,7 
5,1 2,4 6,8 

3,3 3,7 2,8 

6.5 
0,2 

1.5 
0,7 0,9 1,0 
- - 0,0 

16,7 17,3 4,3 

95,7 94,5 94,2 

2,0 22,2 22,1 

1,9 53,5 53,4 

0,5 4,5 4,7 
72,2 0,3 0,2 
6,8 5,7 5,7 

2.6 2,0 1,9 

7,0 0,5 0,5 
0,2 0,2 0,3 
1.6 3,0 2,8 
0,9 2,6 2,6 
0,0 

4,3 5,5 5,8 

91,9 91,1 94,9 

41,3 40,2 41,4 

12,1 12,1 12,1 

8.8 9,1 4,0 

13,2 13,2 
6,6 6,6 

1,6 1,4 4,1 

0,9 0,9 
0,2 0,3 
2,4 2,5 2,0 
0,9 0,9 31,3 
3.9 3,9 

8.9 8,9 5,1 

davon; 
Diplom-Ingenieur 
Ingenieur 
Diplom-Landwirt 
Ueieter 
aonetige Ausbildung 

Insgesamt 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 

0,4 
0,9 
0,0 
4,4 
2,8 

0,4 
0,8 
0,0 
5,4 
2,8 

0,0 
0,3 
0,6 

0,0 
0,2 
0,7 

0,4 
5,7 

0,7 
10,5 

100 

Ansahl 

23537 579627 1545 39083 7056 174579 276 5558 
16338 399250 631 15022 6395 158327 274 5505 
7199 180377 914 24061 661 16252 2 53 

100 100 100 100 

1,1 
1.3 
0,0 
8,9 
2.3 

100 

0,9 
1,2 
0,0 

11.2 
2,3 

100 

0,4 
5,4 

0,7 
10,2 

100 

0,0 0,0 

0,2 
4,1 

100 

0,: 
4, 

100 

0,2 
0,1 
0,7 
4,5 

0,2 
0,1 
0,8 
4,7 

0,3 
1,1 
0,0 
4,2 
2,4 

0,3 
1,1 
0,0 
5,0 
2,5 

5,1 

100 100 100 100 100 

4526 109246 1203 29478 
2965 70679 78 1934 
1561 38567 1125 27544 

8832 219596 
5930 146439 
2902 73157 

99 
65 
34 

91,6 

41,8 

11.5 

4,4 

4,5 

2,6 
26,8 

8,4 

8,4 

100 

2087 
1344 
743 

1) Ohne Sohleswig-Holateim einschl. Berufsaufbausohulen.- 2) Einsohl, ländlioh-h»unwirtschaftliche Berufaachulen.- 3) Ohne Hane- 
wirteohaft.- 4) Einschl. Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaitungakunde, Lehramt der Landwirtschaft und das Gartenbaues.- 
5} *jB. Nadelarbeit, Leibeserziehung, Werken. 

Von den 23 537 Lehrern hatten siob 21 543 (91,5 £) durch eine Lehramtsprüfung für ein bestlmmtea Lehramt qua¬ 

lifiziert. Die 1 994 Lehrer ohne LebramtaprUfung (8,5 £) waren Uber die Hälfte (52 £) Meister, ein Seobatel 

(15,6 j>) Diplom-Ingenieure und Ingenieure. Fast ein Drittel (32,6 Jt) batte eine nicht näher hezelohnete 

sonstige Ausbildung, 0,2 )( waren Diplom-Landwirte. Die Unterscheidung nach einzelnen Sohultypen zeigt ei¬ 

nige bemerkenswerte Fakten. An den landwirtschaftlichen und gartenbaulichen Berufsschulen besaßen fast 100 

an den kaumännisohen, hauswlrtsobaftlloben und Berufaaonderschulen rd. 95 der Lehrer die Lehramtsprüfung 

für den Unterrioht an diesen Schulen. An den gewerblichen und den bergbaulichen Berufsschulen war der Anteil 

der Lehrer ohne Lehramteprüfung, bedingt durch die vermehrte Beschäftigung von Meistern, verhältnismäßig 

hoch. Die Berufseonderschulen wiesen - gemäß ihrem Zweck - geistig, seelisch oder körperlich benachteiligten 

Jugendlichen einer beruflichen Ausbildung oder Betätigung zuzuführen, mehr Gewerbelehrer und Lehrer mit der 

Prüfung für ein "sonstiges" Lehramt auf. Als sonstiges Lehramt dürfte hier im wesentlichen des Lehramt an 

Schulen für Blinde, Gehörlose, Körperbehinderte, Lernbehinderte u.ä., angegeben worden sein. Die Religions¬ 

lehrer waren an allen Schultypen mit unterschiedlichen Anteilen zwiechen 0,1 und 7.j6 vertreten. - 
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In einer normalen Arbeitswoche wurden an den öffentlichen Berufsschulen 579 627 Unterrichtsstunden er¬ 

teilt. 

Davon entfielen auf: 
Jt 

Gewerbelehrer 40,5 

Hauswirtschaftslehrer 8,6 

Lehrer an landwirtschaftlichen und 
gartenbaulichen Berufsschulen 10,7 

Diplom- und sonstige Handelslehrer 18,7 

Religionslehrer 5,5 

Sonstige Lehrer 16,0 

Im Durchschnitt unterrichtete ein Lehrer 24,6 Stunden in der Woche. An den einzelnen Schultypen entfielen 

auf einen Lehrer an ... Berufsschulen: 

landwirtschaftlichen und gartenbau¬ 
lichen 

gewerblichen 

bergbaulichen 

kaufmännischen 

hauswirtschaftliohen 

gemischt-beruflichen 

Berufssonderschulen 

25,3 Stunden 

24,7 Stunden 

20.1 Stunden 

24.1 Stunden 

24,5 Stunden 

24,9 Stunden 

21.1 Stunden 

Zu diesen Durchschnittswerten ist zu bemerken, daB die in einer Woche zu leistende Zahl an Unterrichtsstun¬ 

den ln den einzelnen Ländern verschieden hoch angesetzt ist und daQ Lehrern aus mancherlei Gründen (Krank¬ 

heit, Alter, Verwaltungstätigkeit, Seminararheit u.a.) Stundenermäßigung gewährt wird. Die Pflichtstunden¬ 

zahl dürfte aber in den Ländern nicht unter 25 Wochenstunden liegen. 

Der Tabelle A 15 ist zu entnehmen, daß von den 23 537 Lehrern an öffentlichen Berufsschulen mehr als zwei 

Drittel (67,7 über 25 Wochenstunden unterrichteten; rd. 31 % waren 28 und mehr Stunden tätig gewesen. 

Die Anteile der von Männern und Frauen erteilten Wochenstunden lassen sich folgender Aufstellung entnehmen: 

Lehramt mit ... Wochenstunden 

18 und 19 und 21 und 23 und 24 und 
weniger 20 22 24 mehr 

Männer 12,0 3,4 4,3 14,9 65,4 

Frauen 7,7 2,6 3,3 13,5 72,8 

Bei den Lehrern, die weniger als 25 Wochenstunden unterrichteten, das sind rd. 35 ^ der Männer und rd. 27 £ 

der Frauen, dürfte es sich um solche mit Stundenermäßigung handeln. Es ist aber auch zu vermuten, daß ein 

Teil der Lehrer, mit einer geringen Stundenzahl, weitere Stunden an anderen Schulen erteilten. 

Über die Altersstruktur der Lehrer in ausgewählten Fachrichtungen gibt die folgende Tabelle 3 einen Überblick 

3. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer an öffentlichen Berufsschulen 

nach Lehramtsprüfung und Altersgruppen ln ausgewählten Fachrichtungen 

Leh ramt s prüfung insge¬ 
samt 

Mit Lehramtsprüfung insgesamt 17 699 

davon? 
Gewerbelehramt (ohne Hausw.) 
Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 

Lehramt an landwirtschaftli¬ 
chen Berufsschulen 1) 

Diplom-Handelslehrer 
Lehramt an allgemeinbildenden 
Schulen 

Lehramt für Kurzschrift und 
Maschinenschreiben 

9 270 

2 030 

1 325 
4 199 

490 

385 

Ohne Lehramtsprüfung insgesamt 

davon; 
Diplom-Ingenieure 
Ingenieure 
Meister 
sonstige Ausbildung 

1 990 

101 
210 

1 028 
651 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

im Alter von ••• bis unter •.. Jahren 

unter 
30 

30 

40 

40 

_SO_ 

50 

60 

60 

_65_ 

65 
und 
mehr 

1 480 5 996 

594 3 070 

255 412 

146 307 
407 2 028 

15 69 

63 110 

198 495 

9 26 
29 29 
67 285 
93 155 

4 332 3 787 

2 381 2 024 

543 619 

510 283 
671 624 

98 172 

129 65 

476 574 

12 23 
37 69 

291 291 
136 191 

1 916 188 

1 086 115 

194 7 

72 7 
427 42 

121 15 

16 2 

217 30 

27 4 
39 7 
89 5 
62 14 

1) Einschi. Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde. 
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Von den 18 160 Lehrern mit Lehramtsprüfung bildeten die 9 736 Lehrer mit der Prüfung für das Gewerbelehr¬ 

amt (ohne Hauswirtschaft) die größte Gruppe. Etwa zwei Fünftel waren unter 40 Jahre alt; fast die Hälfte 

(47,6 %) gehörte der Altersgruppe 40 bis unter 60 Jahre an, wobei die Gruppe der 40- bis 50jährigen nur 
wenig mehr besetzt war als diejenige der 50- bis 60jährigen Lehrer. Bemerkenswert hoch war der Anteil von 

11,9 der Uber 60 Jahre alten Lehrer im Gegensatz zu dem Anteil von 6,3 ^ der Lehrer unter 30 Jahre. Diese 

Relationen sind für die Berechnung des Ersatzbedarfs besonders wichtig. Daher gehört der Nachweis der Leh¬ 

rer in der Gliederung nach Lehramt und Alter seit 1952 zum bundeseinheitliohen Erhebungsprogramm. Durch die 

Individualerhebung war es aber erstmals möglich, Angaben Uber die einzelnen AltersJahre der Lehrer in Kom¬ 

bination mit ihrem Lehramt zu gewinnen. 

Einigermaßen gesichert erscheint der Nachwuchs an Diplom-Handelslehrern, denn die seit Jahren zu beobachten¬ 

de Zunahme der Lehrer dieser Fachrichtung hielt weiter an. Fast 10 £ waren noch keine 30 Jahre alt und 48,3^ 
gehörten der Altersgruppe 30 bis unter 40 Jahre an. 

Beim Gewerbelehramt für Hauswirtschaft, das überwiegend von Lehrerinnen unterrichtet wird, fällt auf, daß 

Uber 12 # das 30. Lebensjahr noch nicht erreicht hatten und 40 % über 50 Jahre alt waren. Darunter befanden 
sich 201 (rd. 10 %) Lehrkräfte, die das sechzigste Lebensjahr überschritten hatten. 

Bei den Lehrern ohne Lehramtsprüfung waren die Meister mit fast gleichen Anteilen von rd. 28 in den Al¬ 

tersgruppen 30 bis unter 40, 40 bis unter 50 und 50 bis unter 60 Jahre vertreten. 

Wie oben erwähnt, weist die Tabelle A 18 Fälle von Unterrichtserteilungen aus. Im Durchschnitt entfielen 

auf einen Lehrer an öffentlichen Berufsschulen 1,6 Unterrichtsfächer. Die Tabelle bietet Aussagen verschie¬ 

dener Art. Ihr sind die weiteren Fächer zu entnehmen, die Lehrer mit der Lehramtsprüfung für ein bestimmtes 

Fach unterrichteten. Von den Unterrichtserteilungen in den einzelnen Fächern ausgehend, zeigt sie, welche 

Lehrer in diesen Fächern eingesetzt waren. Ein Beispiel sei hier herausgegriffen: 

Von 100 Unterrichtserteilungen männlicher Lehrer mit der Lehramtsprüfung für das Fach Metall waren ... 

Unterrichtserteilungen 

42 im Fach Metall 

4 im Fach Elektrotechnik 

1 im Fach Bauwesen 

3 in einem sonstigen gewerblichen Fach 

23 in allgemeinbildenden Fächern 

27 in sonstigen Fächern 

Von den 4 508 Unterrichtserteilungen der Männer in allgemeinbildenden Fächern entfielen ... auf Lehrer 

mit der Lehramtsprüfung für 

Gewerbelehramt 59,1 

Lehramt an landwirtschaftlichen und 
gartenbaulichen Berufsschulen 4,3 

Diplom- und sonstige Handelslehrer 26,0 

Lehrer an allgemeinbildenden Schulen 8,0 

Ein Prozent und weniger betrug der Anteil der Religionslehrer, der Lehrer für Kurzschrift und Maschinen¬ 

schreiben und der Lehrer mit einem sonstigen Lehramt am Unterricht in allgemeinbildenden Fächern. Damit 

wird deutlich, daß der allgemeinbildende Unterricht in der Mehrzahl den Lehrern mit anderen Lehramtsprü¬ 

fungen obliegt bzw. zu dem betreffenden Lehramt gehört und daß somit jeder Lehrer mit einer Lehramtsprü¬ 

fung befähigt ist, allgemeinbildenden Unterricht zu erteilen. 

Die Tabelle A 18 gibt ferner Aufschluß über den Einsatz der Lehrer ohne Lehramtsprüfung, last die Hälfte 

(49,6 jt) der Unterrichtserteilungen entfiel auf die gewerblichen Fächer (33,9 ^), die allgemeinbildenden 

Fächer und auf das Fach Religion (mit je 7,9 £). Ein weiteres Viertel kam auf sonstige, nicht näher be- 

zeichnete Fächer. Etwa die Hälfte aller Unterrichtserteilungen konnten die Meister auf sich vereinen. 

Der Familienstand der Lehrer ist 1965 erstmals bundeseinheitlioh festgestellt worden. Die Ergebnisse ge¬ 

statten, bei getrennter Betrachtung für Lehrer und Lehrerinnen wichtige schulpolitische Erkenntnisse. 

Von den 23 537 Lehrern (dar. 7 199 weibliche) an öffentlichen Berufsschulen waren 

Männlich 

Weiblich 

Zusammen 

ledig verheiratet übrige 

1 733 14 313 213 

4 470 1 939 760 

6 203 16 252 973 

ohne Angabe 

79 

30 

109 
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Die größte Gruppe bildeten unter den Ledigen die 4 470 Lehrerinnen mit 72,1 $, unter den Verheirateten die 

14 315 Männer mit 88,1 i°. In der Position "übrige", die die verwitweten und geschiedenen Personen umfaßt, wa¬ 
ren die Lehrerinnen in der Mehrzahl. Die verhältnismäßig hohe Zahl von verheirateten Lehrerinnen (1 939 = 

27 i<>) läßt den Schluß zu, daß eine Anzahl Lehrerinnen, die vormals wegen Verheiratung aus dem Schuldienst aus- 
scheiden mußten, nach Änderung der Bestimmungen zurückgekehrt sind. Genaue Zahlen hierüber werden die Ergeb¬ 

nisse der Erhebung des Jahres 1966 liefern, bei der die Zugänge und Abgänge der Lehrer nach Art des Zu- bzw. 

Abgangs festgestellt worden sind. 

Uber die Religionszugehörigkeit der Lehrer liegen Angaben der Länder Hamburg, Bremen und Hessen nicht vor, 

weil diese Länder die Frage in ihren Erhebungsbogen nicht aufgenommen haben. Die Religionszugehörigkeit kann 

daher nur von 19 611 Lehrern (dar. 5 903 weibliche) an öffentlichen und von 253 (dar. 86 weibliche) Lehrern 

an privaten Berufsschulen nachgewiesen werden. Der Nachweis der Religionszugehörigkeit beschränkt sich auf 

die Positionen: Evangelisch, römisch-katholisch, sonstige. In der Position "sonstige" sind die Angehörigen 

anderer Religions- oder Weltanschauungsgemeinschaften sowie die Lehrer, die die Religionszugehörigkeit im 

Fragebogen nicht beantwortet hatten, einbegriffen. 

3. Ergebnisse Uber Lehrer an Berufsfachschulen 

Die Ergebnisse aus der Individualerhebung der Lehrer an Berufsfachschulen sind in den Tabellen C 10 bis 0 15 

des Tabellenteils enthalten. Auch hier fehlen in sämtlichen Nachweisungen die Angaben von Schleswig-Holstein. 

Hamburg hat die Lehrer der Berufsfachschulen, die organisatorisch mit Berufsschulen verbunden sind, bei den 

Berufsschulen mit nachgewiesen. Die Tabellen C 10 bis C 13 sind nach folgenden Fachrichtungsgruppen der 

Schulen gegliedert^ : 

Schulen für 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft, 
industrielle und handwerkliche Berufe 
technische Berufe 
Handels-, Verwaltungs- und Gaststättenberufe 
Haushaltungs-, Kinderpflege- und Körperpflegeberufe 
künstlerische Berufe 

Bei der Erhebung wurden Angaben über 7 252 hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer (dar. 4 077 weibliche) 

gewonnen. Davon waren 5 605 Lehrer (dar. 2 883 weibliche) an öffentlichen und 1 647 (dar. 1 194 weibliche) 

an privaten Schulen. Im Vergleich mit den von den Schulen (ohne Schleswig-Holstein) gemeldeten Lehrerzahlen 

haben sich rd. 95 $ der' Lehrer an der Individualerhebung beteiligt. 

Die folgende Tabelle 4, deren Angaben der Tabelle C 11 entnommen sind, gibt einen Überblick über die Lehrer an 

öffentlichen Berufsfachschulen nach Lehramtsprüfung, Schultyp (Fachrichtungsgruppe) und Wochenstundenzahl. 

4. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer an öffentlichen Berufsfachschulen nach Lehramtsprüfung 

Schultyp und Zahl der erteilten Wochenstunden 

Lehramtsprüfung 

L - Lehrer 
V - Wochenstunden 

Berufsfach¬ 
schulen 

insgesamt 1' 

Schulen für 
Berufe des 

Pflanzenbaues 
und der Tier¬ 
wirtschaft 

industrielle 
u. handwerk¬ 
liche Berufe 

technische 
Berufe 

Handels-, 
Verwaltungs- 
u. Gaststät¬ 
tenberufe 

Haushaltungs* 
Kinderpflege- 
und Körper¬ 

pflegeberufe 

Künst¬ 
lerische 
Berufe 

L | W L | f L | W 
. L i ■ L | W 

. L l T L | W 

Hit .Lehramtsprüfung t)6,3 

davon’. 
Gswsrbalshramt 2) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt an landwirtschaftl. und 
gartenbaul. Berufssohulen 3) 

Handelslehramt 
Religionslehrer 
Lehramt an allgeneinbildenden Schulen 
Lehramt für Kurzschrift und Maschinen¬ 
schreiben 

Lehramt für musische Fächer 
Sonstiges technisches Lehramt 4) 
Sonstiges Lehramt 
Ohne Angabe 

8,6 
17,5 

3.3 
37,9 
1.4 
5,9 

6,0 
0,3 
4.2 

1.2 
0,0 

Ohne Lehramtsprüfung 13,7 

davon’ 
Diplom-Ingenieur 
Ingenieur 
Meister 
Sonstige Ausbildung 

0,2 
0,4 
6,2 
6,9 

83,5 

8,1 
17.4 

3,5 
35,2 
1.3 
5,7 

6.4 
0,3 
4.5 
1,1 

16.5 

0,2 
0,4 
8,7 
7,2 

98,3 

2,5 

95,8 

1,7 

1,7 

98,5 41,3 32,8 

27,1 20,9 
2,6 3,0 2,3 

95,7 0,6 0,6 
2,1 1,6 

3,2 2,5 

0,2 0,1 
0,2 0,2 
2,5 2,6 
2,5 2,0 

1,7 58,7 67,2 

1,5 1,1 
2,1 2,1 

46,4 55,8 
1,7 8,7 8,2 

100 100 

23,1 22,1 

94,1 

3.9 
3.7 

0,6 
61,2 

1.9 
8,0 

9.8 
0,1 
4,0 
0,9 
0,0 

5.9 

0,0 
0,0 
0,8 
5,1 

93,4 

3,9 
3.9 

0,6 
59,1 
1.9 
7.9 

10,8 
0,0 

6,6 

0,0 
0,1 
1,1 
5,4 

86,3 

12,9 
59,0 

3,1 
0,5 
0,7 
1,8 

0,9 
5.7 
1.7 

13,7 

0,1 
0,4 
2,8 

10,4 

85,4 

12,5 
58,4 

3,3 
0,4 
0,7 
1,7 

0,8 

14,6 

0,1 
0,4 
3,3 

10,8 

23,5 

23.5 

76.5 

76,5 

26,8 

26,8 

73,2 

73,2 

76,9*^77,9 

Insgesamt 

Inageaamt 
männlioh 
weiblich 

100 100 100 

5 605 139 815 120 
2 722 67 851 3 

2 883 71 964 117 

100 100 100 

3 238 608 18 158 
68 526 16 158 

3 170 82 2 000 

100 100 100 100 100 100 100 
Anzahl 

15 298 3 438 82 547 1 409 35 156 T7 
12 274 2 108 49 436 67 1 784 6 
1 24 1 330 33 111 1 342 33 372 11 

100 

4f8 
131 
287 

1) Ohne Schleswig-Holstein.- 2) Ohne Hauswirtechaft.- 3) Einschi. Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde, Lehramt der 
Landwirtschaft und des Gartenbaues.- 4) Z.B. Nadelarbeit, Leibeserziehung, Werken, 
a) Lehramt an Gymnasien. 

3) Die einzelnen Schultypen sind auf Tabelle C 3 zu ersehen. 
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Von den 5 605 Lehrern hatten 86,3 # eine Lehramtsprüfung abgelegt. Dieser verhältnismäßig niedrige Anteil 

geht zu Lasten der Lehrer an Schulen für industrielle und handwerkliche Berufe und an Schulen für künstle¬ 

rische Berufe. An diesen Schulen wies der überwiegende Teil des Lehrpersonals keine Lehramtsprüfung auf. 

An den zuerst genannten Schulen wurde der Unterricht vorwiegend von Meistern und nur zu rd. einem Viertel 

(27,1 #) von Lehrern mit der Prüfung für das Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) erteilt. An den Schulen 

für künstlerische Berufe unterrichteten rd. 75 $> der Lehrer auf Grund einer "sonstigen" Ausbildung; nur 

ein knappes Viertel hatte die Prüfung für ein musisches Lehramt abgelegt. Die übrigen Schulen beschäftigten 

in der Mehrzahl Lehrer mit der für die jeweilige Fachrichtung der Schule entsprechenden Lehramtsprüfung. 

Bemerkenswert ist, daß drei Viertel der Lehrer an Schulen für technische Berufe (für medizinisch-technische, 

chemisch-technische, biologisch-technische Assistenten), für das Lehramt an Gymnasien ausgebildet waren 

und das restliche Viertel aus Gewerbelehrern bestand. Allerdings handelt es sich um die kleine Zahl von 

13 Lehrern an diesen Schulen. Religionslehrer befanden sich hauptamtlich mit geringen Anteilen von 1,9 

und 0,7 # nur an den Schulen für Handelsberufe und an den Schulen für Haushaltungs-, Kinderpflege- und 

Körperpflegeberufe. 

An den Berufsfachschulen, die überwiegend von Mädchen (rd. 63 ^) besucht werden, wurde auch der Unterricht 

vornehmlich von Lehrerinnen wahrgenommen. Besonders stark vertreten waren sie an den Schulen für Berufe 

des Pflanzenbaues und der Tiarwlrtschaft, an den Schulen für die Frauenberufe und an den Schulen für 

künstlerische Berufe (Schauspiel-Tanz-Ballettschulen). Dagegen betrug ihr Anteil am Lehrkörper der 

Schulen für Handels-, Verkehrs- und Gaststättenberufe nur 40,4 obwohl die Mädchen an diesen Schulen 

mit 54,6 vertreten waren. 

Insgesamt wurden in einer normalen Arbeitswoche an den Berufsfachschulen 179 687 Unterrichtsstunden er¬ 

teilt; an den öffentlichen Schulen waren es 139 815 Stunden. Die meisten Unterrichtsstunden an öffentli¬ 

chen Schulen entfielen auf die Handelslehrer (35,2 ^); ihnen folgten mit 17,4 S die Hauswirtscfaaftslehrer. 

Die Gewerbelehrer und Meister hatten nahezu die gleichen Anteile an den Stunden. Im Durohsohnitt unter¬ 

richtete ein Lehrer der öffentlichen Schulen 24,9 Stunden wöchentlich. 

An den einzelnen Schultypen betrug die durobscbnittliche Stundenzahl an Schulen für 

Berufe des Pflanzenbaues und 
der Tierwirtschaft 

industrielle und handwerkli¬ 
che Berufe 

Technische Berufe 

Handels-, Verwaltungs- und 
Gaststättenberufe 

Berufe der Haushaltungs-, Kin¬ 
derpflege und Körperpflege 

künstlerische Berufe 

27,0 Stunden 

29.9 Stunden 

22.9 Stunden 

24,0 Stunden 

25,0 Stunden 

24,6 Stunden 

Von den 2 722 Männern und 2 883 Frauen an öffentliohen Berufsfaohsohulen unterrichteten ... Wochenstunden 

18 und 19 und 
weniger 20 

Männer 14,8 3,1 

Frauen 9,3 3,1 

* 
21 und 23 und 25 und 

22 24 mehr 

3,7 15,7 62,7 

3,1 15,2 69,2. 

Bei der Annahme, daß die Pflichtstundenzahl der Lehrer in den Ländern nicht unter 25 Wochenstunden lag, ist 

festzustellen, daß fast zwei Drittel der männlichen und Uber zwei Drittel der weiblichen Lehrpersonen aus¬ 

gelastet waren. Bei den Lehrern mit einer geringeren Wochenstundenzahl handelt es sich um solche, denen aus 

verschiedenen Gründen (Verwaltungsarbeit, Krankheit, Alter) Stundenermäßigung gewährt worden ist oder die 

mit einem Teil ihrer Pflichtstunden an anderen Schulen eingesetzt waren. 

Von den männlichen Lehrpersonen mit 18 und weniger Wochenstunden an öffentlichen Berufsfachschulen waren 

fast drei Viertel Diplom-Handelslehrer; hei den Lehrerinnen, die bis zu 18 Wochenstunden unterrichteten 

entfiel der größte Anteil (rd. 39 $) auf Gewerbelehrerinnen für Hauswirtschaft. Die Positionen von 19 bis 

23 Woohenstunden sind bei fast allen Lehrämtern schwach besetzt, wie der Tabelle C 10 ferner zu entnehmen 

ist. Mit Anteilen Uber 50 $ waren mehr als 27 Wochenstunden folgende Lehrpersonen beschäftigt: Lehrer und 

Lehrerinnen für Kurzschrift und Maschinenschreiben (je 54 #), für ein"sonstiges technisches Lehramt" 62,7 

bzw. 55,4 Lehrerinnen der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde (50,3 #), für musische Fächer (66,7 1>) 

und mit sonstiger Ausbildung (54,3 #) sowie Meister mit 95,1 #. 

Die Ermittlung des Alters der hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrer nach Altersgruppen gehört sohon, 

wie bei allen Schulgattungen seit 1952 zum bundeseinheitlichen Erhebungsprogramm. Durch die Individualbe¬ 

fragung der Lehrer war es aber erstmals möglich, einzelne Altersjahre festzustellen. In Kombination mit 

der Lehramtsprüfung vermitteln sie brauchbare Unterlagen für die Beurteilung des Lehrerbedarfs und -nach- 

wucbses. Einen zusammengefaßten Überblick Uber die Altersstruktur der Lehrer gibt die Tabelle 5. 
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5. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer an öffentlichen Berufsfachschulen 

nach Lehramtsprüfung und Altersgruppen in ausgewählten Fachrichtungen 

Lehramtsprüfung 

Mit Lehramtsprüfung insgesamt 

insgesamt 

im Alter von ... bis unter .. Jahren 

unter 
30 

30 

40 

40 

50 

50 

60 

60 

65 

65 
und 

mehr 

4 656 383 1 355 1 042 1 227 578 71 

davon: 
Gewerhelehramt (ohne Hauswirt¬ 
schaft) 

Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 

Lehramt an landwirtschaftlichen 
Berufsschulen 1) 

Diplom-Handelslehrer und 
sonstige Handelslehrer 

Lehramt an allgemeinbildenden 
Schulen 

Lehramt für Kurzschrift und 
Maschinenschreiben 
sonstiges technisches Lehr¬ 
amt 

484 

979 

169 

2 122 

332 

337 

233 

21 116 127 

127 167 264 

12 32 68 

114 827 323 

31 84 88 

43 88 121 

35 41 ’ 51 

160 50 10 

309 107 5 

52 4 1 

467 348 43 

86 37 6 

70 10 5 

83 22 1 

Ohne Lehramtsprüfung insgesamt 

davoni 
Meister 
Sonstige Ausbildung 

737 109 

348 39 
389 70 

179 187 195 64 3 

93 102 88 25 
86 85 107 39 

1 
2 

1) Einschi. Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde. 

In der Tabelle sind nur die Lehrer mit den wichtigsten Lehrämtern aufgeführt. An den öffentlichen Berufs¬ 

fachschulen bildeten die 2 122 Diplom-Handelslehrer und sonstigen Handelslehrer die stärkste Gruppe. Fast 

die Hälfte stand im Alter von unter 40 Jahren (44,4 #); die Position 40 bis unter 50 Jahre war mit einem 

Anteil von 15,2 verhältnismäBig schwach besetzt, denn die Lehrer gehörten den geburtenschwachen Jahrgän¬ 

gen 1915 bis 1925 an. Ein gutes Fünftel der Lehrer (22 %) war zwischen 50 und 60 Jahre als und 18,4 Jt hat¬ 

ten das 60. Lebensjahr überschritten. Bei dem Gewerhelehramt für Hauswirtschaft als zweitstärkster Gruppe, 

war mehr als die Hälfte der Lehrkräfte (58,6 $>) 40 bis unter 60 und 11,4 % Uber 60 Jahre alt. Diese Zahlen 

dürften die Annahme bestätigen, daß verheiratete Lehrerinnen nach einiger Zeit in den Schuldienst zurück- 

kehren, so daß dieser Tatbestand bei Vorausberechnungen mit in Betracht zu ziehen ist. Die 484 Gewerbeleh¬ 

rer waren in den Altersgruppen 30 bis unter 40 und 40 bis unter 50 Jahren mit Anteilen zwischen 26 und 28 5t 

vertreten; ein Drittel war 50 bis unter 60 Jahre alt und 12,4 ^ stand im Alter von Uber 60 Jahren. Dagegen 

betrug der Anteil der unter 30jährigen Lehrer nur 4,3 

Hinsichtlich der Art und Zahl von Unterrichtserteilungen wird auf die Angaben in Tabelle C 13 im Tabellen¬ 

teil verwiesen. Daraus ist zu errechnen, daß im Durchschnitt ein Lehrer an öffentlichen Berufsfachschulen 

1,7 Fächer unterrichtete. Bemerkenswert ist bei dem Nachweis der Unterrichtsfächer, daß eine der stärksten 

Positionen mit 1 821 (männlich 1 035, weiblich 786) Unterrichtserteilungen die allgemeinbildenden Fächer 

sind. Wie zu ersehen ist, werden diese Fächer von Lehrern fast sämtlicher Lehrämter erteilt, so daß sie als 

Teil des jeweiligen Lehramts zu betrachten sind. Von den 3 040 Unterrichtserteilungen der Diplom-Handels¬ 

lehrer entfielen z.B. 25,9 # auf Handelsfächer und 31,2 5^ auf allgemeinbildende Fächer,. 'Ähnliche Feststel¬ 

lungen können bei den meisten der anderen Lehrämter getroffen werden. Es scheint daher vertretbar, die Zahl 

von 1 821 Unterrichtserteilungen in allgemeinbildenden Fächern von der Gesamtzahl der Unterrichtserteilun¬ 

gen abzusetzen,um die auf einen Lehrer entfallende durchschnittliche Zahl von Fächern realistischer zu be¬ 

stimmen. Die bei diesem Verfahren gewonnene Zahl von 1,3 Fächer je Lehrer dürfte den tatsächlichen Verhält¬ 

nissen näher kommen. 

Geht man von den Lehrern nach Lehramtsprüfungen aus, so ist der Tabelle C 13 ferner zu entnehmen, welche 

Fächer von Lehrern der einzelnen Lehrämter unterrichtet werden, bzw. in welchen Fächern Lehrer ohne Lehr¬ 

amtsprüfung eingesetzt waren. 

Uber den Familienstand der Lehrer der 1965 erstmals bundeseinheitlich festgestellt worden ist, sind Ergeb¬ 

nisse in Tabelle C 14 nach Ländern enthalten. Von den 5 605 hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern an 

öffentlichen Berufsfachschulen waren 

Männlich 

Weiblioh 

Zusammen 

ledig verheiratet 

243 2 422 

1 942 632 

2 185 3 054 

übrige ohne Angabe 

46 11 

291 18 

337 29 
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Es läßt sich somit folgendes für die Lehrer an öffentlichen Berufsfachschulen feststellen. Unter den Ledi¬ 

gen bildeten die 1 942 Lehrerinnen mit 88,9 $> und unter den Verheirateten die Männer mit 79,3 $ die größte 

Gruppe. Verheiratete Lehrerinnen waren im Vergleich zu anderen Schulgattungen hier in geringerer Zahl vor¬ 

handen. Ihr Anteil an der Gesamtzahl der Lehrerinnen betrug etwas mehr als ein Fünftel (20,7 #).In der Po¬ 

sition "übrige", in der die verwitweten und geschiedenen Personen zusammengefaßt sind, waren die Frauen 

mit 10,1 # aller Lehrerinnen gegenüber rd. 2 $ der Lehrer in der Mehrzahl. 

Angaben über die Religionszugehörigkeit der Lehrer, die im Bundesgebiet erstmals erhoben worden ist, wur¬ 

den von den Ländern Hamburg, Bremen und Hessen nicht geliefert, weil sie die diesbezügliche Frage nicht in 

ihren Erhebungsbogen aufgenommen hatten. Demnach werden lediglich 4 978 Lehrer an öffentlichen und 1 538 an 

privaten Schulen in Tabelle C 15, und zwar in der Gliederung evangelisch, römisch-katholisch, sonstige 

(einschl. ohne Angabe) ausgewiesen. 

4. Ergebnisse über Lehrer an Fachschulen 

Wie in Abschnitt III. 1 erwähnt, sind die Ergebnisse über Lehrer an Technikerschulen und Schulen des Gesund¬ 

heitswesens hier nicht enthalten. Auch fehlen in sämtlichen Tabellen die Angaben von Schleswig-Holstein. 

Die mannigfachen Typen von Fachschulen an denen Lehrer ermittelt wurden, sind in den Tabellen D 11 bis 14 

des Tabellenteils zu folgenden Fachrichtungsgruppen zusammengefaßt worden^: 

Schulen für 

Berufe des Planzenbaues und der Tierwirtschaft 
industrielle und .handwerkliche Berufe 
technische Berufe 
Handels- und Verkehrsberufe einschl. Berufe des 
Verwaltungs- und Rechtswesens 

Berufe der Haushalts- und Sozialpflege 
Berufe des Geistes- und Kunstlebens. 

An den vergleichbaren Fachschulen unterrichteten nach Angaben der Schulleiter 5 745 hauptamtliche und haupt¬ 

berufliche Lehrer. Davon befanden sich an öffentlichen Fachschulen 4 527, an privaten Fachschulen 1 218 Leh¬ 

rer. Bei der Individualerhebung wurden insgesamt 5 410, darunter 2 205 weibliche Lehrer gezählt. An öffent¬ 

lichen Schulen befanden sich 4 403 (dar. 1 533 weibliche) Lehrer und an privaten Fachschulen 1 007 (dar. 672 

weibliche) Lehrpersonen. Damit haben sich rd. 9*2 # der Lehrer, und zwar 97,3 ^ der Lehrer an öffentlichen 

Schulen und 82,7 # der Lehrer an privaten Schulen, an der Erhebung beteiligt. 

Die folgende Tabelle 6 enthält Angaben über die Lehrer an öffentlichen Fachschulen hinsichtlich ihrer päda¬ 

gogischen Ausbildung und ihrer Wochenstundenzahl. 

6. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer an öffentlichen Fachachulen 

nach Lehramtsprüfung, Schultyp und Zahl der erteilten Wochenstunden 

Lehramtsprüfung 

L * Lenrer 

V » Woohenstunden 

Fachschulen 

insgesamt 1) 

Schulen für 

Berufe des 

Pflanzenbaues 

und der 

Tierwirt¬ 

schaft 

industrielle 

unji hand¬ 

werkliche 

Berufe 

technische 

Berufe 

Handels-u. 

Terkehrebe- 

rufe einschl 

Berufe des 

Terwaltunga¬ 

da Hechts wesens 

Berufe der 

Haushalts- 

u. Sozial¬ 

pflege 

Berufe des 

Geistes- und 

Kunst- 

lebens 

L V L l W L I W L I W L I W L I * L I_!_ 

Eit lehraatBerufung 70,7 

davon: 

Gewerbelehramt 2) 

Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 

Lehramt der Landwirtachaft und des 

Gartenbaues 3) 

Handelslehramt 

Religionslehrer 

Lehramt an allgemeinbildenden Schulen 

Lehramt für Kursschrift und Hachinen- 

achreiben 

Lehramt für musische Facher 

Sonstiges technisches Lehramt 4) 
Sonstiges Lehramt 

Ohne Angabe 

6,0 
3.1 

48,2 
3,6 

0,1 
3.9 

0,0 
2.2 
1.3 

2.3 
0,0 

66,0 93,4 94,6 32,7 28,7 

6,9 0,4 

3,5 0,3 

40,5 91,9 
4,0 0,1 
0,1 
4,2 0,4 

0,6 25,4 21,9 

0,3 0,4 0,5 

92,5 0,2*) 0,2 

0,1 1,0 0,9 

0,7 2,4 2,1 

0,0 
2.5 

1.7 
2.6 

0,1 
0,2 
0,0 

0,2 
0,2 
0,0 

0,9 

0,9 

1,5 

0,9 

1,0 
1,2 

Ohne Lehramtsprüfung 29,3 34,0 6,6 5,4 67,3 71,3 

* 
16,5 16,8 

2,2 1,6 

7,7 7,8 

6,6 7,4 

83,5 83,2 

66,1 63,8 

0,9 1,0 
0,6 0,7 

40,5 38,5 

14,5> 14,3 

1.1 1,1 
8,5 8,2 

33,9 36,2 

72,3 72,4 

13,6 13,6 

30.5 30,4 

2,2 2,0 

0,8 0,8 
0,3 0,2 

10.5 9,6 

10,8 12,3 

3,6 3,5 

27,1 27.6 

36,3 35,1 

9.8 9,9 

1.8 1,2 

1,1 1,2 
0,3 0,5 

6,3 5,9 

0,1 0,1 
11,3 10,7 

0,8 0,9 

4,8 4,9 

63,7 64,9 

davon; 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Diplom-Landwirt 

Meister 

Sonstige Ausbildung 

Insgesamt 

Insgesamt 

männlich 

weiblich 

2,3 2,0 
0,8 1,1 
1,5 0,8 
5,0 7,0 

19,7 23,1 

0,1 0,0 
0,3 0,4 
2,9 1,8 
0,3 0,3 

3,0 2,9 

4,5 3,5 

4,9 5.3 

30,8 35,9 

27,1 26,6 

100 100 

64,8 57,6 

2,2 2,7 

7.7 12,9 
8.8 10,0 

100 100 

Ansahl 

91 1 609 

84 1 465 

7 144 

0,8 0,9 

0,6 0,6 

0,3 0,3 

32,2 34,4 

100 100 

351 7 907 
324 7 240 
27 667 

0,3 0,3 

0,3 0,1 

27,1 27,2 

100 100 

361 8 348 
47 1 059 

314 7 289 

1,6 1,3 

0,4 0,3 

7,2 8,0 

54,5 55,3 

100 100 

829 19 169 
506 11 566 
323 7 605 

100 100 100 100 

4 403 85 908 2 303 37 274 468 11 601 

2 870 52 632 1 524 21 755 385 9 547 

1 533 33 276 779 15 519 83 2 054 

1) Ohne Schleswig-Holstein.- 2) Ohne Hauswirtschaft.- 3) Einschl. Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde (719) und ei¬ 
ner geringen Zahl von Lehrern (14) mit der Prüfung für das Lehramt an landwirtschaftlichen und gartenbaulichen Berufsschulen.- 
4) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit, 
a) Lehramt der landwirteohaftlichen Haushaltungskunde. 

4) Die einzelnen Schultypen sind aus Tabelle D 3 zu ersehen. 
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Zunächst fällt auf, daß rd. 71 i> der Lehrer eine Lehramtsprüfung abgelegt hatten während 29 # auf Grund ei¬ 
ner sonstigen Qualifikation unterrichteten.Der Anteil der Lehrpersonen ohne Lehramtsprüfung war besonders 

hoch in den Schulen für industrielle und handwerkliche Berufe, für technische Berufe und für Berufe des 

Geistes- und Kunstlebens; er bewegte sich zwischen 65 und 83 $. 

An diesen Schulen wurde der Unterricht überwiegend von Meistern, Personen mit sonstiger Ausbildung und bei 

den Schulen für technische Berufe von Diplom-Ingenieuren (65 #) erteilt. Die stärkste Lehrergruppe bildeten 

mit einem Anteil von fast 50 $ an den öffentlichen Fachschulen die 2 124 Lehrer mit den Prüfungen für land¬ 

wirtschaftliche Lehrämter, in der Mehrzahl die Landwirtschaftslehrer. Wie aus Tabelle D 14a ersichtlich, 

erstreckte sich ihre Lehrtätigkeit zu 58 auf landwirtschaftliche Fächer. Bei den Schulen f^r Handels-, 

Verkehrs- und Verwaltungsberufe wiesen zwei Drittel der Lehrer eine pädagogische Ausbildung und ein Drittel 

eine sonstige Ausbildung auf. Unter den Personen mit "sonstiger Ausbildung" dürften hier Fachleute aus Wirt¬ 

schaft, Handel und Verkehr (Diplom-Volkswirte, Diplom-Kaufleute, Verwaltungsbeamte) gemeint sein. Die Schu¬ 

len für Berufe der Haushalts- und Sozialpflege beschäftigten zu 72 # Lehrpersonen mit Prüfungen für Gewerbe¬ 

lehrämter, landwirtschaftliche Lehrämter, Lehrämter an allgemeinbildenden Schulen und technische Lehrer. 

Von den 4 403 Lehrpersonen an den öffentlichen Fachschulen wurden in einer normalen Arbeitswoche 85 908 

Unterrichtsstunden erteilt; auf einen Lehrer kamen durchschnittlich 19,5 Stunden. Diese gegenüber den ande¬ 

ren berufsbildenden Schulgattungen verhältnismäßig niedrige Zahl an Wochenstunden geht, wie der folgenden 

Aufstellung zu entnehmen ist, zu Lasten der Lehrer an Schulen für Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirt- 

sohaft und dürfte damit zu erklären sein, daß die Lehrer zugleich den landwirtschaftlichen Beratungsdienst 

zu übernehmen haben. Die Pflichtstundenzahl für die Unterrichtserteilung wird dadurch um die Beratungsstunden 

vermindert. 

An den Schulen der einzelnen Fachrichtungsgruppen entfielen auf einen Lehrer an 

Unterrichtsstunden 

Schulen für Berufe des Pflanzenbaues 
und der Tierwirtschaft 16,2 

Schulen für industrielle und hand¬ 
werkliche Berufe 24,8 

Schulen für technische Berufe 17,7 

Schulen für Handels-» und Verkehrs¬ 
berufe einschl. Berufe des Verwal- 
tungs- und Rechtswesens 22,5 

Schulen für Berufe der Haushalts¬ 
und Sozialpflege 23,1 

Schulen für Berufe des Geistes- und 
Kunstlebens 23,1 

An den Schulen für technische Berufe läßt sich die Zahl von 17,7 Stunden je Lehrer damit erklären, daß der 

Unterricht, wie oben festgestellt, fast zu zwei Drittel von Diplom-Ingenieuren mit einer geringeren Pflicht¬ 

stundenzahl erteilt wird. Nähere Aufschlüsse gibt die Tabelle D 11, in der die Lehrer nach Lehramt, Zahl 

der einzelnen erteilten Wochenstunden und nach Fachrichtungsgruppe der Schulen angegeben sind. Hieraus 

ist zu errechnen, daß fast 40 # der Lehrer 's zu 18 Wochenstunden und nicht ganz 20 ?£ 26 und mehr Wo¬ 

chenstunden unterrichteten. Im einzelnen hatten Männer und Frauen folgende Anteile an den erteilten Wo¬ 

chenstunden: 

Männer 

Frauen 

Lehrer mit ... Wochenstunden 

18 und 19 und 21 und 
weniger 20 22 

47,5 6,1 8,8 

22,2 8,5 11,9 

23 und 25 his 28 und 
24 27 ipehr 

17,7 11,5 8,4 

19,4 20,3 17,7 

Der besonders hohe Anteil der Lehrer in der Position “18 Stunden und weniger"ist damit zu erklären, daß 

drei Viertel (76,8 #) allein die Landwirtschaftslehrer stellen, die, wie oben erwähnt, wegen ihrer Funk¬ 

tion als landwirtschaftliche Berater Stundenermäßigung erhalten. Auch 90,9 $ der Diplom-Landwirte und 

46 % der Diplom-Ingenieure waren in dieser Gruppe anzutreffen. Mehr als 24 Wochenstunden wurde z.B. 

von Uber einem Drittel der Handelslehrer und von fast drei Viertel der Meister erteilt. Bei den Lehre¬ 

rinnen der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde ist festzustellen, daß rd. ein Drittel die geringste 

und fast ein Achtel (12 56) die höchste Wochenstundenzahl aufzuweisen hatte. Unter den Lehrkräften mit 

der höchsten Stundenzahl (über 24 Stunden) befinden sich die Gewerbelehrerinnen für Hauswirtschaft mit 

5,3 # und mit 31,2 jt die Lehrkräfte ohne Lehramtsprüfung mit einer sonstigen Ausbildung, 

Über das Alter in Kombination mit der Lehramtsprüfung der Lehrer an öffentlichen Fachschulen gibt die 

folgende Tabelle 7 einen Überblick. 
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7; Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer an Öffentlichen Fachschulen 

nach Lehramtsprüfung und Altersgruppen in ausgewahlten Fachrichtungen 

Lehramtsprüfung 

Mit Lehramtsprüfung insgesamt 

insge¬ 
samt unter 

30 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

davonim _Alter jron ... bis unter ... Jahren 

30 ~ r ' 

40 

40 

50 

50 

60 

60 

65 

65 
und 

mehr 

3 042 297 824 774 778 330 32 

ohne 
Angabe 

7 

davon: 
Gewerbelehramt (ohne Hauswirt¬ 
schaft 

Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 

Lehramt der Landwirtschaft 1) 
Diplom-Handelslehrer 
Lehramt an allgemeinbildenden 
Schulen 
Lehramt für musische Fächer 
Sonstiges Lehramt 

264 6 

135 4 
2 124 272 

151 1 

169 6 
98 

101 8 

63 

30 
588 
60 

37 
28 
18 

72 73 

34 53 
542 496 
28 33 

45 59 
23 37 
30 27 

47 3 

14 
194 25 
26 3 

22 
10 
17 1 

Ohne Lehramtsprüfung insgesamt 

davon: 
Diplom-Ingenieur 
Ingenieur 
Diplom-Landwirt 
Meister 
Sonstige Ausbildung 

290 70 

100 
37 2 
66 15 

219 7 
868 46 

313 325 

19 17 
10 8 
5 5 

50 58 
229 237 

406 161 

34 28 
12 5 
20 21 
82 19 
258 88 

13 

2 

3 
8 

2 

2 

1) Einschi. Lehramt des Gartenbaues (31), Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde (719) und 
Lehramt an landwirtschaftlichen und gartenbaulichen Berufsschulen (14). 

Zunächst fällt auf, daß von den Lehrern mit Lehramtsprüfung diejenigen der Altersgruppe 30 bis unter 40 Jah¬ 

re in der Mehrzahl waren. Werden die Lehrer nach den einzelnen Lehrämtern betrachtet, ergeben sich jedoch 

andere Erkenntnisse. Wendet man sich der am stärksten vertretenen Lehrergruppe, den Lehrern mit der Prüfung 

für das Lehramt der Landwirtschaft zu, so ist festzustellen, daß die 272 jungen Lehrer unter 30 Jahre 12,8 

des Lehrkörpers ausmachten. Die Lehrer im Alter von 30 bis unter 50 Jahren waren mit Anteilen zwischen 23 

und 27 # vertreten. Über 23 % der Lehrer gehörten der Altersgruppe 50 bis unter 60 Jahre an und rd. 10 

waren Uber 60 Jahre alt. 

Die 264 Gewerbelehrer (ohne Hauswirtschaft) waren mit fast gleichen Anteilen um je ein Viertel in den Alters¬ 

gruppen von 30 bis unter 60 Jahren vertreten. Bei dem Gewerbelehramt für Hauswirtschaft war die Gruppe der 

über 50jährigen Lehrkräfte mit zwei Fünftel genau so stark wie die der jüngeren Altersgruppen. Die Diplom- 

Handelslehrer gehörten mit einem Anteil von 40,4 # den Altersgruppen bis zu 40 Jahren an, während die Grup¬ 

pe der 40 bis unter 50jährigen Lehrer mit 18,5 # verhältnismäßig schwach besetzt war. Bei den Lehrern mit 

dem Lehramt für allgemeinbildende1 Schulen war die Altersgruppe 50 bis unter 60 Jahre mit 35 ^ die am stärk¬ 

sten besetzte. Hervorzuheben ist noch, daß die Lehrer ohne Lehramtsprüfung in der Mehrzahl in der Alters¬ 

gruppe 50 bis unter 60 Jahre zu finden waren. 

Über die 4 062 Fälle von Unterrichtserteilungen gibt die Tabelle D 14 Auskunft. Nach unseren Berechnungen 

unterrichtete jeder Lehrer im Durchschnitt 1,2 Fächer. Von den 4 062 Unterrichteerteilungen entfiel ein 

Drittel auf die landwirtschaftlichen Fächer (landwirtschaftliche Haushaltskunde, Landwirtschaft, Garten¬ 

bau). Stark besetzt ist die Position sonstige Fächer mit 35,1 $ aller Unterrichtserteilungen. In ihr sind 

folgende Fächer zusammengefaßt: Psychologie, sozialkundllche Fächer, Rechtskunde, Wif-tschaftskunde, be¬ 

triebe- und volkswirtschaftliche Fächer, Wirtschaftsmathematik u.ä..Diese Fächer wurden zu 48 56 von männ¬ 
lichen Lehrpersonen ohne Lehramtsprüfung und zu 32,9 $ von Landwirtschaftslehrern unterrichtet. Die all¬ 
gemeinbildenden Fächer beanspruchten im Gegensatz zu den Berufs- und Berufsfachschulen nur 8,1 ^ der Unter¬ 

richtserteilungen; dies dürfte damit Zusammenhängen, daß an den Fachschulen mehr Wert auf die fachliche 

Weiterbildung im erlernten Beruf gelegt und eine gute Allgemeinbildung bei den Fachschülern vorausgesetzt 

wird. Ins Gewicht fallen an Fachschulen ferner die musischen Fächer mit 5,9 %, die gewerblichen Fächer mit 
5,4 # und die sonstigen technischen Fächer mit 5,0 % aller Unterrichtserteilungen. Andererseits ist aber auch 
der Tabelle zu entnehmen, welche Fächer (Fachrichtungen) von Lehrern mit einer bestimmten Lehramtsprüfung 

oder mit keiner Lehramtsprüfung unterrichtet worden sind. So sind für den Unterricht z.B. in allgemeinbil¬ 

denden Fächern neben Landwirtschaftslehrern, Diplom-Handelslehrern, Gymnasiallehrern auch Lehrer ohne Lehr¬ 

amtsprüfung mit einer sonstigen Ausbildung eingesetzt worden. 

Der Familienstand wurde, wie bei den anderen Schulgattungen, in der Gliederung nach ledig, verheiratet, 

übrige, ohne Angabe, ermittelt. Danach waren an öffentlichen Fachschulen: 

ledig verheiratet übrige ohne Angabe 

Männlich 193 
Weiblich 1 198 
Zusammen 1 391 

2 621 
202 

2 823 

43 13 
124 9 
167 22 
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In Tabelle D 15 sind aus Platzgründen die Positionen "übrige" und "ohne Angabe" in einer Summe nachgewie¬ 

sen. Wie bei den anderen Schulgattungen waren auch an den Fachschulen unter den Ledigen die Lehrerinnen 

(78,1 i>) und unter den Verheirateten die Männer (91,5 #) in der Überzahl. Von der Gesamtzahl der Lehre¬ 
rinnen waren 15,2 % verheiratet und rd. 8 ^ verwitwet und geschieden. Hierzu wird auf die Ausführungen 
in Teil III.2, Seite 18, verwiesen. 

Der Nachweis der Religionszugehörigkeit der Lehrer an Fachschulen, die erstmals im Bundesgebiet ermit¬ 

telt wurde, liegt vor für 5 767 Lehrer an öffentlichen und für 948 Lehrer an privaten Fachschulen. Es 

fehlen die Länder Hamburg, Bremen und Hessen, die die Frage nach der Religionszugehörigkeit nicht in 

ihren Erhebungsbogen aufgenommen haben. Der Nachweis wurde in der Gliederung nach evangelisch, römisch- 

katholisch, sonstige in Tabelle D 16 nach Ländern, Fachrichtungsgruppen der Schulen und Vorbildung der 

Lehrer vorgenommen. 

5. Abschließende Bemerkungen 

Auf Grund der vorausgegangenen Darlegungen ist die Annahme gerechtfertigt, daß das angebotene statisti¬ 

sche Material aus der Individualerhebung der Lehrer an berufsbildenden Schulen^ für die Kultusminister 

der Länder und andere interessierte Stellen eine wertvolle Hilfe für die Beurteilung, schulpolitischer 

Probleme bedeutet. Die Angaben bieten - trotz mancher Unzulänglichkeiten - Informationen, die für 

Untersuchungen über Lebrerbedarf, Lehrernachwuchs, Einsatz von Lehrern in einzelnen Fächern, Stunden¬ 

ermäßigungen u.ä. unentbehrlich und bisher im Bundesgebiet größtenteils einmalig sind. 

IV. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer 

Wie unter Abschnitt II.1 erwähnt, wurden die nebenamtlichen und nebenberuflichen Lehrer(Teilzeitlebrer) 

nicht in die Ipdividualerhebung der Lehrer an berufsbildenden Schulen einbezogen. Um aber eine Vorstellung 

über die Zahl der von ihnen geleisteten Unterrichtsstunden zu gewinnen, wurde im Erhebungsbogen der Schulen 

(Schulbogen) eine zusätzliche Frage nach der Zahl der in einer normalen Arbeitswoche erteilten UnterrioÄs- 

stunden aufgenommen. Die Frage lautete: 

"Zahl der in einer Woche vom ... bis ... 1969 
erteilten Unterrichtsstunden von 

nebenamtlichen und nebenberuflichen Lehrern 
männlich . Stunden 
weiblich . Stunden" 

Leider haben nur 7 Bundesländer Uber Berufsschulen und 8 Bundesländer Uber Berufsfaob- und Fachschulen ver¬ 

gleichbare Ergebnisse zur Verfügung gestellt, die ln der folgenden Tabelle 8 mitgeteilt werden. 

8. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer 

nach Zahl der erteilten Wochenstunden 

Merkmal 

öffentliche Schulen 
insgesamt 
dar. weiblich 

Private Schulen 
insgesamt 
dar. weiblich 

Nebenamtliche 
Lehrer 

Nebenberufliche 
Lehrer 

Insgesamt 

Lehrer Woeben¬ 
stunden Lehrer Wochen¬ 

stunden Lehrer Wochen¬ 
stunden 

Berufsschulen 1) 

1 213 
192 

6 131 4 954 17 791 
1 162 651 2 761 

6 167 23 922 
843 3 923 

52 250 
16 103 

164 786 
45 114 

216 1 036 
61 217 

öffentliche Schulen 
insgesamt 
dar. weiblich 

Private Schulen 
insgesamt 
dar. weiblich 

Berufsfachschulen 2) 

971 4 383 1 349 
325 1 652 510 

820 3 665 879 
380 1 672 360 

595 2 320 9 978 
308 835 3 960 

639 1 699 8 304 
490 740 4 162 

öffentliche Schulen 
insgesamt 
dar. weiblich 

Private Schulen 
insgesamt 
dar. weiblich 

Fachschulen 2) 

1 135 4 146 4 778 
145 557 707 

646 2 567 2 528 
260 1 145 813 

10 173 5 913 14 319 
1 708 852 2 265 

6 739 3 174 9 306 
2 642 1 073 3 787 

Insgesamt 

öffentliche und private 
Schulen 
insgesamt 
dar. weiblioh 

4 837 
1 318 

21 142 
6 291 

14 652 
3 086 

45 723 
12 023 

19 489 66 865 
4 404 18 314 

1) Angaben von 7 Ländern.- 2) Angaben von 8 Ländern; Fachschulen ohne Teohnikerschulen; einschl. Schulen des 
Gesundheitswesens. 

5) Ergebnisse aus der Individualerhebung der Lehrer an Realschulen und Gymnasien sind in Fachserie A, Reihe 10, 
I. Allgemeinbildende Scnulen 1965 enthalten. 
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Die Zahlen machen deutlich, daß die berufsbildenden Schulen Uber eine große Anzahl nebenamtlicher und neben¬ 

beruflicher Lehrer (Teilzeitlehrer) verfügen. Durchschnittlich erteilten die Teilzeitlehrer an den Berufs¬ 

und Berufsfachschulen 5, an den Fachschulen 3 Wochenstunden. 

Eine Größenordnung gegenüber den hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern zeigt die folgende Übersicht, 

deren Angaben den Tabellen A 1, C 1, D 1 entnommen sind: 

hauptamtliche und nebenamtliche und 
hauptberufliche nebenberufliche 

Lehrer 

Berufsschulen 24 355 18 277 
Berufsfachschulen 7 759 6 077 
Fachschulen 7 141 13 098 

Demnach kamen auf 100 Vollzeitlehrer an Berufsschulen 75, an Berufsfachschulen 78 Teilzeitlehrer. An den 

Fachschulen waren weitaus mehr Teilzeitlehrer als Vollzeitlehrer beschäftigt; auf 100 Inhaber einer ganzen 

Planstelle entfielen hier 183 stundenweise beschäftigte Personen. 

In einer weiteren Frage des Schulbogens waren die nebenamtlichen und nebenberuflichen Lehrer nach der 

Fachrichtung ihres Lehrauftrages und der Zahl ihrer Wochenstunden anzugeben. Die Auswertung der Ergebnis¬ 

se, die für die Berufsschulen von 9, für die Berufsfachschulen von 8 und für die Fachschulen von 7 Ländern 

vorliegen, ergab die in der folgenden Tabelle 9 enthaltenen Resultate. Die ausführlichen Ergebnisse in der 

Gliederung nach Ländern sind im Tabellenteil nachgewiesen. 

9. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung des Lehrauftrages 

und Wochenstunden an öffentlichen und privaten berufsbildenden Schulen 

4* 
Fachrichtung des 
Lehrauftrages 

Nebenamtliche Lehrer Nebenberufliche Lehrer 

ins- 
gesamt 

davon mit ... Wochenstunden 
ins- 

gesamt 

davon mit ... Wochenstunden 

unter 
3 

3-8 9-12 
13 und 
mehr 

unter 
3 

3-8 9-12 13 und 
mehr 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

Insgesamt 

82 

1 157 

454 

217 

1 053. 

2 963 

20 

234 

103 

23 

335 

715 

Berufsschulen 1) 

49 * 8 5 

844 56 23 

309 32 10 

140 35 19 

666 38 14 

2 008 169 ,71 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

Insgesamt 

2 

48 

395 

174 

984 

1 

10 

66 

33 

365 

Berufsfachschulen 2) 

1 

25 7 6 

265 50 14 

102 25 14 

518 61 40 

603 475 911 143 74 

144 79 

3 114 790 

707 254 

200 32 

4 589 2 558 

8 754 3 713 

9 5 

65 20 

164 26 

111 11 

1 434 688 

1 783 750 

Fachschulen 3) 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

Insgesamt 

166 

130 

151 

41 

1 072 

1 560 

116 

28 

36 

18 

485 

683 

1) Angaben von 9 Ländern.- 2) Angaben von 8 

45 

82 

105 

17 

478 

727 

Ländern.- 

4 1 

11 9 

7 3 

3 3 

69 40 

94 56 

754 603 

350 83 

221 109 

83 69 

182 3 701 

590 4 565 

3) Angaben von 7 Ländern 

52 

1 904 

348 

118 

1 745 

4 167 

3 

29 

76 

64 

569 

741 

143 

191 

88 

6 

1 263 

1 691 

8 

347 

93 

42 

223 

713 

1 

11 

47 

24 

117 

200 

4 

37 

16 

3 

149 

209 

5 

73 

12 

8 

63 

161 

5 

-15 

12 

60 

92 

4 

39 

8 

5 

69 

125 

Die Tabelle zeigt, daß die Mehrzahl der Teilzeitlehrer aller Schulgattungen 3 bis 8 Wochenstunden unterrich¬ 

tete. Bei den Fachschulen waren die nebenberuflichen Lehrer mit weniger als 3 W.ochenstunden in der Überzahl. 

Bemerkenswert ist, daß die nebenberuflichen Lehrer an allen drei Schulgattungen weitaus stärker vertreten wa¬ 

ren als die nebenamtlichen Lehrer. Besonders hervorzuheben ist in der Gliederung nach der Fachrichtung des 

Lehrauftrages die Position "sonstige", die erkennen läßt, in welchen Größenordnung Personen mit besonderen 

Fachkenntnissen (Diplom-Ingenieure, Fachleute aus Handel, Wirtschaft, Verkehr und Verwaltung, Pflegeperso¬ 

nal u.ä.) für die Unterrichtungserteilung in speziellen Fächern von den Schulen stundenweise benötigt werden. 

-22- 



V. Nichtlehrendes Personal 

1. Allgemeines 

Von Seiten der mit Bildungsforsohung und Bildungsplanung befaßten Stellen bestand seit längerer Zeit der 

Wunsch, Informationen darüber zu gewinnen, in welchem Umfang den Schulen Personal für Arbeiten, die nicht 

der Lehrtätigkeit dienen, zur Verfügung steht. Damit sollten zugleich konkrete Vorstellungen darüber ge¬ 

wonnen werden, ob und wieviel Lehrer durch anderweitige Aufgaben belastet und damit ihrer Unterrichtstä¬ 

tigkeit entzogen werden. Daher waren als nichtlehrende Personen diejenigen zu verstehen, die - mit Aus¬ 

nahme der Rektoren und Direktoren - eine Tätigkeit in der Verwaltung der Schule, sei es als Verwaltungs¬ 

oder Büropersonal oder als Personal zur Betreuung von Sammlungen, Bibliotheken, Laboratorien u.ä. inne¬ 

hatten. Hausmeister, Raumpfleger sowie Personal zur Betreuung von Kindern in angeschlossenen Heimen soll¬ 

te nicht in die Erhebung einbezogen werden. 

Auf Grund des Kasseler Beschlusses der Kultusministerkonferenz nahmen die Länder bei den schulstatistischen 

Erhebungen im Jahre 1965 eine zusätzliche Frage Uber das vorhandene nichtlehrende Personal in die Erhe¬ 

bungsbogen der einzelnen Schulgattungen auf. Dabei wurde nach vollbeschäftigtem und teilbeschäftigtem 

Personal, letzteres nach Zahl der Wochenstunden In der Gliederung: bis 4, 5 bis 8, 9 bis 12, über 12 Wo- 

ohenstunden,unterschieden. 

Als berufsbildende Schulen sind in den folgenden Ausführungen die Berufsschulen, Berufsfachschulen und 

Fachschulen ohne Technikerschulen und ohne Schulen des Gesundheitswesens zu verstehen. 

2. Ergebnisse 

An der Ermittlung des nichtlehrenden Personals haben sich alle Bundesländer beteiligt, so daß vollständige 

Ergebnisse für das Bundesgebiet vorliegen. 

Im berufsbildenden Schulwesen sind häufig Berufsschulen mit Berufsfachscbulen und mit Fachschulen organi¬ 

satorisch verbunden, so daß Verwaltungsaufgaben von einer Stelle für mehrere Schulgattungen wahrzunehmen 

sind. Einigen Ländern bereitete es daher Schwierigkeiten, die Zugehörigkeit des nichtlehrenden Personals 

zu der einen oder anderen Schulgattung anzugeben. So hat das Land Hamburg das nicbtlehrende Personal für 

alle Schulgattungen bei den Berufsschulen und Rheinland-Pfalz das Personal der Berufsfaohschulen mit bei 

den Berufsschulen gemeldet. 

Die folgende Tabelle 10 gibt Auskunft Uber das an den berufsbildenden Schulgattungen im Jahre 1965 ermit¬ 

telte nichtlehrende Personal^. Die ersten drei Spalten der Tabelle enthalten die Zahlen der Schulen,Schü¬ 

ler und hauptamtlichen Lehrer zur Berechnung von Verhältniszahlen. 

'10. Nichtlehrendes Personal an berufsbildenden Schulen 

Schulgattung 

ösöffent- 
lich 

p=privat 
X»dar.In¬ 
ternats¬ 
schulen 

Schulen Schüler 

Hauptamt¬ 
liche und 
hauptbe¬ 
rufliche 
Lehrer 

ins¬ 
gesamt 

Berufsschulen 1) 
ö 

P 
zus. 
I 

2 132 1 ?80 272 

255 21 698 
2 387 1 801 970 

24 890 2 041 
689 211 

25 579 * 252 

71* 

Nichtlehrendes Personal 

vollbeschäftigt 

Eigentü¬ 
mer von 
Privat¬ 
schulen 

Verwal¬ 
tungs¬ 
und 

Büro¬ 
berufe 

Personal 
zur Beteu- 
ung von 

Sammlunger 
u. ä. 

zu¬ 
sammen 

1 518 
23 98 
23 1 616 
3 20 

127 1 645 
6 127 

133 1 772 
3 . 26 

teilbe¬ 
schäftigt 
zusammen 

396 
84 

480 
48 

Berufsfachschulen 2) 
ö 

p 
zus. 
I 

1 307 113 708 
522 36 637 

1 829 150 345 

5 5^1 238 
1 578 492 
7 119 730 

4 

68 
68 

184 3 
238 9 
422 12 

3 

187 51 
315 177 
502 228 

3 1 

Fachschulen 3) 

ö 

p 
zus. 
I 

1 427 75 
902 39 

2 329 115 

767 5 065 
497 1 492 
264 6 557 

1 015 
477 28 

1 492 28 
5 

685 86 
288 23 

973 109 
3 

771 244 
339 138 

1 110 382 
3 2 

Insgesamt 

ö 

P 
zus. 
I 

4 866 1 969 747 
1 679 97 832 
6 545 2 067 579 

35 496 3 294 

3 759 1 180 
39 255 4 474 

83 

119 
119 

3 

2 387 216 2 603 
624 -38 781 

3 0t1 254 3 384 
26 3 32 

691 
399 
090 
51 

1) Einschi. Berufsfachschulen und Fachschulen in Hamburg und Berufsfachschulen in Rheinland-Pfalz.- 2) Ohne Hamburg und Rhein¬ 
land-Pfalz, die bei den Berufsschulen nachgewiesen sind.- 3) Ohne Hamburg, das bei den Berufsschulen nachgewiesen ist, ohne 
Technikerschulen und Schulen des Gesundheitswesens. 

6) Angaben über das nicbtlebrende Personal an allgemeinbildenden Schulen sind in Fachserie A, Reihe 10, I. All¬ 
gemeinbildende Schulen 1965 enthalten. 
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Den 6 545 berufsbildenden Schulen mit 2 067 579 Schülern und 39 255 hauptamtlichen Lehrern standen 3 384 

nichtlehrende Personen voll und 1 090 Personen stundenweise, insgesamt 4 474 Hilfskräfte für Verwaltungs-, 

Büro- und sonstige Arbeiten im Unterrichtsbetrieb zur Verfügung. Im Durchschnitt kamen auf je drei öffent¬ 

liche und private Schulen zwei nichtlehrende Kräfte. 

An den einzelnen Schulgattungen entfielen auf: 

Berufsschulen 

Berufsfachschulen 

Fachschulen 

öffentliche 
Schulen 

nichtlehrende 
Personen 

private nichtlehrende 
Schulen Personen 

fast jede 1 

11 2 

7 5 

6 

11 

9 

5 

10 

5 

Erwartungsgemäß überwogen bei den berufsbildenden Schulen - im Gegensatz zu den Realschulen und Gymnasien - 

mit einem Anteil von zwei Drittel (68,4 #) die vollbeschäftigten Kräfte. Damit wird dem größeren Verwaltungs¬ 

aufwand, insbesondere bei den Berufsschulen, die jeweils nur an einem oder höchstens zwei Wochentagen von den 

gleichen Schülern besucht werden.Rechnung getragen. Der Tabelle 10 ist ferner zu entnehmen, daß das vollbe¬ 

schäftigte Personal überwiegend (rd. 90 Verwaltungs- und Büropersonal war. Über die Hälfte (53,7 S&) der 

3 011 Personen entfiel auf die Berufsschulen, fast ein Drittel (32,3 auf die Fachschulen und der Rest 

(14 tf>) auf die Berufsfachschulen. Die schlechte Versorgung der Berufsfachschulen hängt vermutlich damit zu¬ 

sammen, daß wie oben erwähnt, diese oft mit Berufsschulen verbunden sind und die nichtlehrenden Hilfskräfte 

von beiden Schulgattungen gemeinsam beansprucht, aber bei den Berufsschulen gezählt werden. Die meisten Eigen¬ 

tümer von Privatschulen, die die Verwaltungsaufgaben ihrer Schule selbst erledigten, waren Inhaber von Be¬ 

rufsfach schulen. 

Mit 7,5 $ war der Anteil der 254 Personen zur Betreuung von Sammlungen u.ä. - bei den berufsbildenden Schu¬ 

len könnte auch die Betreuung von Werkstätten, Labors, Schulküchen zu ihrem Aufgabenbereich gehören - gegen¬ 

über demjenigen an allgemeinbildenden Schulen bedeutend höher. Dem qualifizierten Unterricht an Fachschulen 

entsprechend, sind über zwei Fünftel an diesen Schulen tätig gewesen. 

Das teilbeschäftigte Personal war mit 1 090 Personen in verhältnismäßig geringer Zahl vertreten; es machte 

kaum ein Viertel des gesamten nichtlehrenden Personals aus. Das bedeutet, daß die berufsbildenden Schulen 

in größerem Maße Kräfte benötigen, die ihnen den ganzen Tag zur Verfügung stehen. Diese Aussage wird durch 

die Ergebnisse der folgenden Tabelle 11 bestätigt, in der die Verteilung des nichtlehrenden teilbeschäftig¬ 

ten Personals nach der Zahl der geleisteten Wochenstunden angegeben ist. 

11. Teilbeschäftigtes nichtlehrendes Personal an berufsbildenden Schulen nach Wochenstunden 

ö-öffent¬ 
lich 

Schulgattung 
p-privat 
I-dar. In¬ 
ternats¬ 
schulen 

ins¬ 

gesamt 

Verwaltungs- und Büropersonal Personal zur Betreuung von Sammlungen u.ä. 

davon beschäftigt ••• Wochenstunden 
ins¬ 

gesamt 

davon beschäftigt ••• Wochenstunden 

bis 

4 

5 
bis 
8 

9 
bis 
12 

über 
12 

bis 

4 

5 
bis 
6 

9 
bis 
12 

über 
12 

Berufsschulen 1) 

Berufsfachschulen 2) 

Fachschulen 3) 

ö 

p 
BUS. 

I 

Ö 

P 
ZUB . 

I 

Ö 

P 
BUS. 

I 

376 48 59 

70 33 12 
446 81 71 

40 27 1 

49 7 2 

165 41 33 
214 48 35 

1 

226 65 36 
117 20 29 
343 85 65 

1 

32 237 
11 14 

43 251 
4 8 

5 35 
24 67 
29 102 

1 

22 103 
16 52 
38 155 

1 

20 2 
14 6 
34 8 
8 4 

2 1 
12 9 

14 10 

18 11 
21 9 
39 20 

1 

3 

3 
6 
2 

3 
3 

1 H 

1 4 
2 18 

2 

1 

3 

3 1 

3 4 

2 7 
5 11 

Insgesamt 

Ö 

P 
zus 

651 120 97 
352 94 74 

1 003 214 171 

59 375 

51 133 
110 508 

40 14 

47 24 
87 38 

I 42 27 4 10 94 

3 4 19 
6 6 11 
9 10 30 

3 - 2 

1) Einsohl. BerufsfaohBchulen und Fachschulen in Hamburg und Berufsfaohschulen in Rheinland-Pfalz.- 2) Ohne Hamburg und Rhein¬ 

land-Pfalz, die bei den Berufsschulen naohgeviesen sind.- 3) Ohne Hamburg, das bei den Berufsschulen naohgeviesen ist, ohne 
Technikerschulen und Schulen des Gesundheitswesens. 

Bemerkenswert ist, daß die Hälfte des Verwaltungs- und Büropersonals über 12 Stunden, aber Uber ein Fünf¬ 

tel (21 %) nur bis zu 4 Stunden in der Woche tätig war. Die Position "9 bis 12 Stunden" war bei allen 

drei Schulgattungen am schwächsten besetzt. Die Fachschulen, die einen großen Anteil an den Vollbeschäf¬ 

tigten Hilfskräften hatten, beschäftigten stundenweise verhältnismäßig wenig Personen und von diesen 

etwa ein Viertel nur bis zu 4 Stunden wöchentlich. Das teilbeschäftigte Personal zur Betreuung von Samm¬ 

lungen u.ä. war an dieser Schulgattung mit dem größten Anteil vertreten; die meisten arbeiteten aller¬ 

dings, wie auch bei den Berufs- und Berufsfachschulen festzustellen ist, lediglich bis zu 4 Wochenstunden.j 
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Setzt man die Zahlen des nichtlehrenden Personals zu den Zahlen der Schüler und hauptamtlichen Lehrer in 

Beziehung, so werden die in der Tabelle 12 enthaltenen Informationen gewonnen. 

12. Nichtlehrendes Personal an berufsbildenden Schulen 

im Verhältnis zu Schüler- und Lehrerzahlen 

Schulgattung 

i ■ insgesamt 
ö - öffentl.Schulen 
p - private Schulen 

Nichtlehrendes Personal 

insgesamt 

vollbeschäftigt teilbeschäftigt 

Vervaltungs- und 
Büropersonal 

Personal zur 
Betreuung von 
Sammlungen u.ä. 

Vervaltungs- und 
Büropersonal 

Personal zur 
Betreuung von 
Sammlungen u.ä. 

i I ö | p i | e | p H-
 

o:
 

* 1 8 1 p 1 1 8 P 

Berufsschulen 21 1? 
Berufefaohsohulen ' 49 
Fachschulen?) 129 

11 97 
21 U4 

134 121 

9 
28 

84 

auf 10 000 Schüler 

9 45 1 1 
16 65 1 0 
90 73 9 11 

3 2 
2 14 
6 30 

Berufsschulen 
Berufefaoheohulen ' 

Faohsohulen3) 

9 
10 
23 

auf 100 hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

8 31 6 
4 31 6 

20 32 15 

6 14 1 

3 15 0 
14 19 2 

1 1 2 
0 1 3 

2 2 5 

2 
4 

30 

2 
1 
4 

32 0 0 

45 1 0 
30 3 2 

10 0 0 
10 0 0 

8 1 0 

6 
3 
5 

2 
1 
1 

1) Einsohl. Bsrufsfaohsohulen und Fachschulen in Hamburg und Berufsfaohschulen in Rheinland-Pfalz.- 2) Ohne Hamburg und Rhein¬ 
land-Pfalz, die bei den Berufsschulen naohgeviesen Bind.- 3) Ohne Hamburg, das bei den Berufsschulen naohgeviesen ist, ohne 

Technikerschulen und Schulen des Gesundheitswesens. 

Zunächst ist zu erkennen, daß sich die Fachschulen in allen Positionen in der günstigsten Lage befanden. 

Gegenüber den allgemeinbildenden Schulen waren die berufsbildenden Schulen mit nichtlehrendem Personal 

verhältnismäßig besser ausgestattet. Trotzdem läßt das Verhältnis von 9 nichtlehrenden Kräften an Berufs¬ 

schulen auf 100 hauptamtliche Lehrer vermuten, daß in Anbetracht der von den Schulen geforderten Verwal¬ 

tungsarbeit das vorhandene nichtlehrende Personal nicht ausreicht, um die Lehrer von Arbeiten zu ent¬ 

lasten, die nicht zu ihrem eigentlichen Aufgabenbereich gehören. 
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A Berufsschulen 
1. Gesamtübersicht*) 

Gegenstand der Nachweisung 
(i = insgesamt» m = männlich, 

w = weiblich) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar- Berlin 
land (West) 

Berufsschulen 
und zwar: 
Privatschulen 

davon: 
staatlich anerkannte Schu¬ 
len 
genehmigte Schulen 

in Landkreisen 

Werkberufsschulen 

Fachlich ausgebaute Berufs¬ 
schulen mit Außenstellen 

Fachlich auegebaute Berufs¬ 
schulen ohne Außenstellen 

Nicht fachlich ausgebaute Be¬ 
rufsschulen mit Außenstellen 

Nicht fachlich ausgebaute Be¬ 
rufsschulen ohne Außenstel¬ 
len 

Fachlich ausgebaute Außen¬ 
stellen 

Nicht fachlich ausgebaute 
Außenstellen 

2 128 58a^ 41 

140 

107 
3]3 

1 498 51 

32 

490 18 5 

1 205 40 29 

131 - 3 

302 - 4 

190 

7 

7 

130 

4 

81 

105 

4 

169 

5 

17 357 

1 22 

1 22 

169 

7 

98 

17 259 

111 80 780b) 

9 9 18 

9 8 13 
1 5 

63 53 710 

4 

31 37 104 

79 37 286 

1 126 

1 5 264 

85 103 130 

4 18 216 

408 35 51 

60 8 6 

60 8 2 
4 

312 30 

8 8 1 

102 14 

289 21 43 

1 

16 8 

167 45 

2 12 - 

Klassen 
dar, an Privatschulen 

75 625 3 258 2 266 
881 

9 072 1 184 22 935 
37 3 234 

5 933 5 243 10 179 12 281 
89 24 90 252 

435 1 839 
98 54 

Sohüler1^ 

dar. an Privatsohulen 

m 
w 
i 

995 158 
784 886 

1 780 044 

38 387 
30 169 
68 556 

31 146 107 535 
23 189 86 662 
54 335 194 197 

14 910 305 796 
10 995 240 452 
25 905 546 248 

71 943 68 795 130 030 
62 865 57 366 103 214 

134 808 126 161 233 244 

182 287 20 021 24 308 
135 651 15 158 19 165 
317 938 35 179 43 473 

i 
w 

15 917 
4 657 

470 32 4 861 
168 - 1 358 

1 490 
170 

471 1 065 4 611 1 796 1 121 
390 492 1 970 6 103 

Biliohtmäßiger Kursunterricht 
Teilnehmer i 15 410V* 2 852 

4 782/^ 660 
160 842 60 4 631 
22 65 - 3 115 

507 
257 

6 358 
663 

Hauptamtliche und hauptberuf¬ 
liche Lehrer m 

w 
i 

16 947 
7 408 

24 355 

673 746 1 721 
263 336 748 
936 1 082 2 469 

305 4 270 
152 2 146 
457 6 416 

1 544 
650 

2 194 

913 
424 

1 337 

2 655 
763 

3 418 

2 992 
1 345 
4 337 

486 640 
258 323 
746 963 

dar. an Frivatschulen i 
w 

279 
80 

10 6 55 
4 - 5 

27 9 20 
8 9 

85 45 22 
53 - 1 

Nebenamtliche Lehrer m 7 08 fl 227 
w 1 137 29 
i 8 218U 256 

35 
6 

41 

429 36 3 98^| 226 
30 7 552 35 

459 43 4 538U) 261 

491 258 1 320 
106 117 242 
597 375 1 562 

67 
10 
77 

6 
3 
9 

dar. an Privatscnulen i 
w 

358] 
90l 

10 
5 

185 
33, 10 

1 
7 25 
1 9 

114 6 1 
40 - 1 

Nebenberufliche Lehrer m 
w 
i 

8 759 
1 300 

10 059 f) 

380 
26 

406 

94 1 010 47 
38 130 6 
132 1 140 53 

820 1 154 
131 128 
951 1 282 

2 291 2 799 
372 444 

2 663 3 243 

129 
17 

146 

35 
8 

43 

dar. an Privatschulen i 
w 

424 
117, 

8 
3 

40 34 76 
6 20 30 

226 26 14 
52 6 

Teilbeschaftigte Lehrer m 
w 
i 

2671 40 
309 40 
576W) 80 

1 75 8 
17 52 6 
18 127 14 

3-66 
1 - 92 
4 - 158 

58 8 8 
85 10 6 
143 18 14 

dar. an Privatschulen i 
w 

24 
17j 

3 19 
2 13 

2 
2 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965* 

1) Pflicht- und freiwillige Schüler, die den Regelunterricht der Berufsschule besuchen; ohne Besucher gelegentlicher Sonder- und Abend¬ 
kurse. 

a) Darunter 25 Landesberufsschulen. - b) Außerdem 24 kaufmännische Abteilungen an gewerblichen Berufsschulen. - c) Ohne Nordrhein-West¬ 
falen. - d) Ohne Rheinland-Pfalz, Bayern, Saarland und Berlin. - e) Einschi, der nebenberuflichen Lehrer in Nordrhein-Westfalen. - f) Ohne 
Nordrhein-Westfalen. 

2. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Träger des Sachbedarfs *) 

Land 

Schulträger 
Gegenstand 

der 
Nachweisung 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Schulen 
Schüler 
Lehrer 

97 2 41 
97 378 222 54 335 
2 035 31 082 

1 1 
31 204 
5 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg^^ 

Bayern Saar- Berlin 
land (West). 

2 1 
3 29 59 

2 

4 
143 

2 

45 
42 352 

941 

Landkreis Schulen 
Schüler 
Lehrer 

918 19 
577 251 38 162 

7 638 545 

126 
104 928 

1 443 

71 
134 888 

1 586 

48 36 443 156 19 
55 071 61 432 87 280 78 061 17 429 

883 631 1 161 989 400 

Gemeinde Schulen 
Schüler 
Lehrer 

609 17 
889 447 27 619 
11 760 363 

48 15 155 
78 680 25 669 335 395 

898 451 3 861 

50 21 212 83 8 
75 518 59 618 100 493 170 501 15 954 

1 238 641 1 587 2 420 301 

Gemeindeverband Schulen 
oder Zweckver- Schüler 
band Lehrer 

263 1 
179 225 455 

2 320 5 

8 
10 088 

113 

40 
53 365 

620 

4 4 103 103 
2 726 3 856 44 204 64 531 

46 51 645 840 

Sonstiger Träger Schulen 
Schüler 
Lehrer 

241 
36 743 

602 

19 
2 098 

20 

7 1 91 
470 32 22 600 
10 6 349 

9 
1 490 

27 

17 21 
1 226 1 208 

14 23 

62 8 6 
4 702 1 796 1 121 

86 45 22 

Insgesamt Schulen 
Schüler 
Lehrer 

2 128 58 
780 044 68 556 
24 355 936 

41 190 
54 335 194 197 

1 082 2 469 

17 357 
25 905 546 248 

457 6 416 

111 80 780 
134 808 126 161 233 244 

2 194 1 337 3 418 

408 35 51 
317 938 35 179 43 473 

4 337 746 963 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Hheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 
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A. Berufsschulen 
3. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen *) 

Schultyp 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 
(1 = insg., 
w = weibl.) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 
Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Landwirtschaftliche 
und ländlich-haus- 
wirtschaftliche 
Berufsschulen 

Gartenbauliche Be¬ 
rufsschulen 

Gewerbliche Berufs¬ 
schulen 

Bergbauliche Be¬ 
rufsschulen 

Kaufmännische Be¬ 
rufsschulen 

Hauswirtschaftliche 
Berufsschulen 

Gemischt-berufliche 
Berufsschulen 

Berufssonderschu¬ 
len 1) 

Schulen 
Schüler 1 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler 1 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer 1 

w 

Schulen 
Schüler 1 

w 
Lehrer 1 

w 

Schulen 
Schüler 1 

w 
Lehrer 1 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer 1 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Insgesamt Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Öffentliche und private Schulen 

679 
100 756 
61 054 

1 540 
916 

9 
828 
245 
14 
4 

354 
476 204 
79 184 
7 098 

623 

75 
13 492 

21 
308 

280 
380 431 
254 285 

4 509 
1 562 

152 
67 298 
65 144 

1 190 
1 120 

474 
733 319 
321 620 

9 524 
3 111 

105 
7 716 
3 353 

172 
72 

2 128 
1 780 044 

784 886 
24 355 
7 408 

3 
171 

26b) 
16 175 
2 498 

206 
3 

5 
10 500 
7 096 

112 
39 

4' 
3 116 
3 085 

65 
60 

19 
38 444 
17 340 

548 
159 

1 
150 
150 

2 
2 

58J 
68 556 
30 169 

936 
263 

15 
28 538 
5 080 

531 
59 

g) 

15 
19 078 
11 584 

381 
114 

7 
471 
414 
162 
158 

k) 

4 
248 
111 

8 
5 

41 
54 335 
23 189 

1 082 
336 

1 
118 
46 
3 
1 

53 
20 776 
11 710 

423 
233 

4 
399 
114 

6 

23 6 
43 246 12 704 
7 841 2 178 

565 173 
55 11 

4 
165 

a) 28 6e) 
016 10 701 
116 6 421 

197 
64 

3 
350 
350 
78 
76 

1^ 
32 

351 
101 

3 
987 
987 
19 
19 

71 
87 272 
37 71 1 

1 090 
334 

4 
336 
183 

10 
6 

190 17 
194 197 25 905 
86 662 10 995 
2 469 457 

748 152 

13 
2 595 
1 252 

53 
27 

4 
407 
109 

4 
1 

58 
124 391 
16 892 

1 418 
149 

65 
12 025 

19 
266 

62 
134 534 
91 929 

225 
552 

29] 
711 

29 694 
491 
437 

117 
240 148 
100 380 

2 940 
975 

9 
437 
177 
19 
5 

357 
546 248 
240 452 

6 416 
2 146 

433a 176 
33 340 43 756 
23 147 24 879 

- 454 604 
310 345 

24 
28 127 
5 072 

532 
58 

22 - 

22 - 

4 
3 - 

7 145°) 26 
16 132 121 424 55 131 

1 442 22 331 9 827 
171 2 032 853 

4 94 96 

23 
34 600 
23 102 

437 
143 

2 
665 
665 
17 
15 

62 
71 416 
34 026 

1 208 
434 

7 
14 988 
9 664 

154 
51 

7 
304 
304 

3 
3 

55 
94 582 
45 882 

1 004 
362 

3 
133 
52 

62 401 
42 385 

713 
155 

82 
14 830 
14 830 

194 
194 

21 
1 249 

521 
25 
10 

8 
27 199 
17 089 

406 
132 

12 
3 890 
3 862 

104 
101 

135 
185 304 
78 825 
2 332 

651 

51 
2 658 
1 169 

38 
20 

111 80 780 408 
134 808 126 161 233 244 317 938 
62 865 57 366 103 214 135 651 
2 194 1 337 3 418 4 337 

650 424 763 1 345 

4 20 
6 680 23 656 

517 5 506 
116 501 

3 91 

6 
1 302 

2 
37 

13 14 
12 591 12 823 
8 498 8 401 

227 306 
82 129 

3 
2 974 
2 953 

57 
57 

12 2 
14 606 1 515 
6 141 1 315 

366 30 
173 23 

12 

2 505 
990 
69 
23 

35 51 
35 179 43 473 
15 158 19 165 

746 963 
258 323 

darunter private Schulen 

Gartenbauliche Be¬ 
rufsschulen 

Gewerbliche Berufs* 
schulen 

Bergbauliche Be¬ 
rufsschulen 

Kaufmännische Be¬ 
rufsschulen 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

1 
22 
22 
4 
3 

28 
6 263 

680 
77 

1 

10 
1 467 

2 
42 

2 
789 
445 

6 
1 

Hauswirtschaftliche Schulen 
Berufsschulen Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

13 
1 072 
1 072 

38 
38 

Gemischt-berufliche Schulen 
Berufsschulen Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

12 
2 213 

515 
41 
2 

Berufssonderscbu- Schulen 
len 1) Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

74 
4 091 
1 921 

71 
35 

1 
22 
22 
4 
3 

11 6 
2 968 575 

541 50 
31 13 

1 

4 
165 

5 

7 2 2 
208 494 1 018 
85 4 - 
13 8 12 

6 
1 302 

2 
37 

2 
789 
445 

6 
1 

3 
105 
105 

2 
2 

1i5 5 
32 938 

267 
6 16 

1 

4 
227 
227 

3 
3 

3 1 
915 89 
120 89 
14 1 

1 

6 
740 
740 
33 
33 

2 
239 
39 
4 

3 - 1 
305 - 61 
168 - 

5 - 
4 - 

3 18 45 
133 1 065 2 424 
52 492 1 106 

1 20 35 
1 9 20 

4 
103 
103 

10 

Zusammen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

140 
15 917 
4 657 

279 
80 

7 1 22 
470 32 4 861 
168 - 1 358 
10 6 55 
4 - 5 

9 9 18 
1 490 471 1 065 

170 390 492 
27 9 20 

8 9 

60 8 6 
4611 1 796 1 121 
1 970 6 103 

85 45 22 
53 - 1 

Rheinland-Pfalz: 

A.4. 

*) Stands 15- November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965 

1) Aufgliederung der Berufssonderschulen nach Typen in -abetle 

a) Darunter 305 landlich-hauswirtschaftliche Berufsschulen in Baden-Württemberg 
le. - c) Außerdem 24 kaufmännische Abteilungen 
tungsschule. - f) Darunter 1 ’ 

15. Juni 1965. 

- b) Darunter 1 gewerblich-kaufmännische Berufsschu- 
an gewerblichen Berufsschulen. - dj Darunter 2 Verwaltungsschulen. - e) Darunter 1 Verwal- 

uiiiBBauiiuic - ±J ■ Landesberufsschule für das Hotel- und Gaststattengewerbe. - g) Gewerblich-hauswirtschaftliche Berufsschu- 
_ l.) Darunter 26 gewerblich-hauswirtschaf tliche Berufsschulen. - 1) Seemannsschule. - k) Darunter 25 Landesberufsschulen. 
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A. Berufsschulen 
4. Berufssonderschulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen *) 

Schultyp 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 
(i = insg., 
w = weibl.) 

Bundesgebiet 

Schulen für Lernbehinderte Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

11 
2 505 

975 
47 
25 

Schles- 
' wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen 

Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Berlin 
(West) 

1 7 1 
53 321 2 018 
8 109 806 

3 43 
3 19 

Blindenschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

10 
171 
74 
16 
6 

1 3 
31 60 
15 25 
5 5 
2 2 

2 3 1 
17 57 6 
9 22 3 
1 5 
1 1 

Schulen für Gehörlose Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

18 
861 
377 
31 
10 

1 - 6 
32 - 377 
4 - 152 
1 - 14 

3 

3 7 1 
262 140 50 
94 107 20 
10 3 3 
4 2 1 

Schulen für Körperbehinderte Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

5 
236 
115 

5 
4 

1‘ 
39 
28 
2 
2 

3 1 
189 8 
84 3 
3 
2 

Schulen für Erziehungeschwienge Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

60 
3 812 
1 790 

70 
29 

1 3b) 2a) 
150 216 266 
150 107 140 

2 .7 3 
2 5 2 

1 14 
20 786 

388 
11 
5 

31 8 
1 951 423 
847 158 
24 23 
12 3 

Schulen fUr Bildungsschwache Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

1 
131 
22 
3 

Insgesamt Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

105 1 4 
7 716 150 248 
3 353 150 111 

172 2 8 
72 2 5 

4 9 3 
336 437 133 
183 177 52 
10 19 1 
6 5 1 

21 5la^ 12 
1 249 2 658 2 505 

521 1 169 990 
25 38 69 
10 20 23 

dar. Privatschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

74 
4 091 
1 921 

71 
35 

3 
305 
168 

5 
4 

c) 1d) 
61 

3 
133 
52 

1 
1 

18®) 45f) 4® 
1 065 2 424 103 
492 1 106 103 
20 35 10 
9 20 1 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. - Die Angaben der Berufssonderschulen 
sind in sämtlichen Tabellen Uber Berufsschulen mitenthalten. 

1) Die Länder Bremen, Hessen, Saarland besitzen keine Berufssonderschulen. 

a) Anstaltsberufsschulen. - b) Heimberufsschulen. - c) Anstaltsberufeechulen: für Körperbehinderte 1, für Erziehungeschwienge 2. - 
d) Gehörlosenschule. - e) 2 Blindenschulen, 2 Gehörlosenschulen, 13 Schulen für Erziehungeschwierige, 1 Schule für Heil- und Pflegebedürf¬ 
tige. - f) Anstaltsberufsschulen: für Lernbehinderte 7, für Blinde 2, für Gehörlose 5, für Körperbehinderte 1, für Erziehungsschwieri¬ 
ge 30. - g) Erziehungsschwierigenschulen. 

Art der Klasse 

5. Klassen nach Art*) 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Bundesgebiet 

ins¬ 
gesamt 

dar. an 
priv. 

Schulen 

Berlin 
(»West) 

Klassen insgesamt 

davon: .\ 

Fachklassen ' 

davon: 
landwirtschaftliche 
landlich-hauswirt- 
schaftliche 

gartenbauliche 
bergbauliche 
gewerbliche 
hauswirtschaftliche 
kaufmännische 
sonstige 

21 Berufsgruppenklassen ' 

Gemischt-berufliche 
Klassen 3) 

Klassen für Sonderschü¬ 
ler 4) 

Klassen für Jungarbei¬ 
ter 5) 

Sonstige Klassen 

75 625 881 

57 868 550 

2 146 2 

2 478 
386 
501 39 

28 738 353 
3 123 75 

18 351 70 
2 145 11 

7 220 87 

3 897 59 

784 100 

5 296 49 

560 36 

3 258 2 266a) 9 072 1 184 22 935 

2 948 1 864 8 397 986 17 339 

140 2 503 311 

111 
33 

1 379 
190 
932 
163 

765 
8 62 

8 
012 3 987 

6 649 
772 2 393 
64 30 

2 199 
4 142 

461 
522 8 388 

5 760 
400 6 210 
52 868 

140 17 304 21 802 

13 5 36 19 548 

41 123 50 28 

82 235 269 108 2 942 

34 22 16 22 304 

5 933 5 243 

4 958 3 719 

118 194 

216 182 
28 18 

2 377 1 961 
310 92 

1 845 1 272 
64 

508 491 

100 164 

107 43 

231 740 

29 86 

10 179 12 281 

4 323 10 777 

116 759 

8 992 
46 33 

1 
2 528 5 138 

15 1 019 
849 2 762 
761 73 

2 615 1 192 

2 861 128 

118 110 

247 74 

15 

1 435 1 839 

1 164 1 393 

2 

3 
4 8 

31 
602 844 
73 4 

420 496 
29 41 

60 70 

5 18 

18 146 

160 208 

28 4 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) Fachklassen sind Klassen für anerkannte gleiche oder nahe verwandte Berufe, z. B. Bäcker, Schneider, Maler, Tüncher und Lackierer. - 
2) Berufsgruppenklassen sind Klassen für, verwandte Berufe, z. B. Metallberufe, Bauberufe, BeKleidungsberufe. - ;>) Pur Schüler aller Beru¬ 
fe. - 4) Z. B. Hilfsschuler, Blinde, Taubstumme, Korperbeninderte u. a. - 5) Klassen für Ungelernte und Beschäftigungslose. 

a) Darunter 6 Klassen mit 142 Schülern z. Zt. ohne Unterricht. 
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A. Berufsschulen 
6. Klassen und Schüler nach Zahl der wöchentlichen Unterrichtsstunden *) 

Klassen, Schüler 

mit ... Wochenstunden' 

(i - insgesamt, w = weiblich) 

„-D 

Bundesgebiet 

ins¬ 
gesamt 

dar.an 
priv. 
Schu¬ 
len 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nieder¬ 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Rhein¬ 
land - 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Insgesamt 

davon mit: 

unter 5 Wochenstunden 

5 Wochenstunden 

6 Wochenstunden 

7 Wochenstunden 

8 Wochenstunden 

9 Wochenstunden 

10 Wochenstunden 

11 Wochenstunden 

Klassen 
Schüler 

Klassen 
Schüler i 

Klassen 
Schüler i 

Klassen 
Schüler i 

Klassen 
Schüler i 

Klassen 
Schüler i 

Klassen 
Schüler i 

Klassen 
Schüler i 

Klassen 
Schüler i 

12 u.mehr Wochenstunden Klassen 
Schüler i 

75 625 881 5 258 2 266a' 9 0?2 1 184 22 955 5 933 5 243 10 179 12 281 1 433 1 839 
1 780 044 15 917 68 556 54 335 194 197 25 905 546 248 134 808 126 161 233 244 317 938 35 179 43 473 

784 886 4 657 30 169 23 189 86 662 10 995 240 452 62 865 57 366 103 214 135 651 15 158 19 165 

3 516 
83 202 
36 570 

4 901 
117 024 
56 734 

13 047 
305 735 
130 951 

18 076 
416 515 
179 559 

25 326 
603 557 
247 889 

6 353 
150 130 
69 622 

1 597 
38 351 
23 019 

854 
21 060 
13 770 

1 955 
44 470 
26 772 

30 24 13' 
460 407 241 
146 121 59 

a) 

44 
586 
139 

14 

258 
79 

22 
389 
176 

46 382 201 
588 8 109 4 666 
162 3 481 1 694 

93 359 89 
1 713 7 308 2 316 

746 3 530 1 313 

193 2 081 1 227 
3 253 44*565 29 030 

688 16 792 10 123 

273 172 144 
5 479 3 425 3 490 

837 3 083 1 797 

56 114 199 
1 006 2 370 5 037 

549 1 710 2 384 

61 7 112 
1 186 105 2 876 

245 102 1 820 

85 105 259 
1 646 2 009 6 290 
1 145 1 271 3 823 

326 
7 689 
4 767 

751 
17 741 
8 582 

3 093 
69 967 
29 050 

2 132 
42 810 
18 654 

2 484 
50 364 
22 516 

157 
3 063 
1 349 

69 
1 272 

728 

14 
322 
194 

46 
969 
822 

26 2 071 
369 50 226 
121 23 633 

41 2 710 

683 67 179 
118 32 882 

340 5 627 
7 522 137 433 
1 736 57 987 

124 6 183 
3 068 145 020 
1 780 57 227 

293 
6 365 
2 693 

209 
4 541 
1 896 

57 
1 304 

923 

2 
48 
48 

92 
2 005 
1 680 

2 831 
66 312 
29 703 

2 239 
50 372 
21 122 

436 
10 658 
7 216 

331 
8 213 
5 684 

507 
10 835 
4 998 

108 
2 360 
1 481 

287 
6 407 
3 219 

932 
21 129 
9 746 

1 386 
31 122 
15 095 

2 771 
63 388 
28 611 

154 
3 399 
1 998 

120 
2 892 
1 810 

56 
1 323 

78 7 

119 
788 
118 

201 
576 
364 

245 
095 
180 

483 254 
10 78? 6 323 
4 295 674 

606 
12 604 

7 575 

137 
3 339 

450 

998 
24 514 
11 231 

1 023 
24 889 
10 043 

2 057 
49 059 
22 578 

399 
689 
176 

212 
000 
023 

5 
77 
69 

103 
2 262 
1 702 

56 
1 165 
898 

44 
1 056 

591 

4 6 
84 140 
42 13 

76 12 
2 099 230 
1 452 21 

868 347 
18 018 8 569 
11 173 2 167 

2 669 3 846 
56 005 97 576 
32 013 39 888 

3 396 6 865 
82 532 180 255 
24 721 78 693 

1 856 680 
46 003 18 358 
19 506 11 689 

201 70 
5 074 1 744 
2 442 1 185 

127 
2 953 
1 916 

230 
5 598 
1 618 

132 
2 855 

770 

35 
803 
398 

316 1 005 
7 531 24 156 
1 852 9 607 

285 
6 617 
1 835 

58 
1 173 

171 

106 13 
2 819 181 
1 588 10 

28 
637 
130 

54 
1 137 

775 

2 
39 

241 

6 255 
4 038 

50 576 
1 223 13 896 
817 8 175 

*) Stand: 15- November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965« 

1) Ohne Stunden für Religionsunterricht. 

*) Darunter 6 Hassen mit 142 Schülern z.Zt. ohne Unterricht. 

7. Klassen und Schüler nach Schultypen und Zahl der wöchentlichen Unterrichtsstunden *) 

Schultyp 
der 

Nachwei¬ 
sung 

(i = msg- 
w = wgjbti 

insgesamt 

davon mit ... Wochenstunden 1) 

unter 5 5 6 7 8 9 10 11 12 u. mehr 

Landwirtschaftliche und 
gartenbaul. Berufs¬ 
schulen 2) Klassen 

Schüler i 
w 

5 069 
101 584 
61 279 

86 
1 529 
1 129 

269 
4 959 
3 774 

519 
9 708 
6 452 

2 750 
57 667 
37 522 

1 297 
25 061 
11 448 

110 
2 033 

739 

16 

263 
85 

4 18 
92 272 
57 73 

Gewerbliche 
Berufsschulen Klassen 

Schüler i 
w 

19 958 
476 204 
79 184 

859 
20 257 
1 583 

899 
21 290 
2 514 

2 740 
65 910 
8 924 

4 435 
105 292 
16 087 

8 468 

203 657 
36 176 

2 019 
47 361 
10 981 

249 
5 913 
2 099 

113 
2 642 

552 
3 

176 
882 
268 

Bergbauliche 
Berufsschulen Klassen 

Schüler i 
w 

698 
13 492 

21 

1 
11 

35 478 
463 9 092 

2 19 

184 
3 926 

Kaufmännische 
Berufsschulen Klassen 14 314 

Schüler i 380 431 
w 254 285 

1 046 
27 932 
19 616 

1 423 2 558 
39 434 67 855 
25 873 43 130 

1 728 3 305 
45 820 87 575 
31 239 57 943 

2 063 790 
54 859 20 631 
36 764 14 567 

457 
12 279 
8 515 

964 
24 046 
16 638 

Hauswirtschaftliche 
Berufsschulen Klassen 

Schüler i 
w 

3 325 
67 298 
65 144 

120 
2 195 
2 168 

218 
4 075 
4 022 

527 
10 288 
10 060 

1 072 
20 772 
19 874 

868 
19 532 
18 855 

292 
5 830 
5 595 

38 
811 

789 

51 139 
006 2 789 
000 2 781 

Gemischt- berufliche 
Berufsschulen Klassen 31 719 

Schüler i 733 319 
w 321 620 

1 381 
30 973 
12 007 

2 040 

46 511 
20 442 

6 569 
149 674 
61 427 

8 027 
185 912 
74 313 

11 277 
266 169 
122 955 

1 327 
30 222 
15 193 

470 
10 234 
5 237 

212 
4 841 
3 534 

416 
8 783 
6 512 

Berufssonderschulen Klassen 542 
Schüler i 7 716 

w 3 353 

23 52 154 
305 755 2 300 
67 109 958 

64 76 
052 1 100 
524 510 

64 34 17 
733 499 200 
331 242 112 

58 
772 
500 

Insgesamt Klassen 75 625 
Schüler i 1 780 044 

w 784 886 

3 516 4 901 
83 202 117 024 
36 570 56 734 

13 047 
305 735 
130 951 

18 076 
416 515 
179 559 

25 326 
603 557 
247 889 

6 353 1 597 
150 130 38 351 
69 622 23 019 

854 1 955 
21 060 44 470 
13 770 26 772 

•) Stand: 15» November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) Ohne Stunden für Religionsunterricht. - 2) Einschi, ländlich-hauswirtschaftliche Berufsschulen in Baden-Württemberg. 
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A. Berufsschulen 

8. Schüler nach Geburtsjahren *) 

Geburtsjahr 

(i - insgesamt) v ■> weiblich) 

Bundesgebiet 

ins¬ 
gesamt 

dar.an 
priv. 
Schu¬ 
len 

wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nieder- 
sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saar¬ 

land 
Berlin 
(West) 

1952 und später 

1951 

1950 

19^9 

1948 

1947 

1946 

1945 

1944 

1943 und früher 

80 
35 

142 443 
70 073 

383 774 
184 730 

534 304 
254 713 

420 639 
184 923 

183 971 
64 363 

65 365 
18 092 

23 105 
4 671 

12 633 
1 968 

13 730 
1 318 

1 
1 

195 
548 

287 
134 

556 
357 

689 
968 

730 
359 
760 
154 

321 
55 

157 
32 

221 
49 

48 
24 

4 200 
2 110 

17 986 
8 759 

21 821 
10 274 

15 377 
6 229 

5 853 
2 011 

1 744 
481 

807 
195 

7*19 
86 

11 
6 

2 071 
1 079 

12 595 
5 945 

16 682 
8 017 

14 426 
6 245 

4 635 
1 314 

1 790 
328 

1 115 
159 

1 010 
96 

1 
1 

404 
147 

19 663 
9 104 

60 806 
28 665 

63 264 
29 764 

35 346 
15 290 

8 646 
2 655 

2 884 
635 

1 431 
254 

1 752 
147 

11 
4 

507 
736 

114 
109 

51 
18 

53 072 
27 416 

133 148 
65 706 

157 708 
75 960 

7 
3 

8 133 116 558 
- 49 770 753 

965 
591 
998 
635 

56? 
95 

285 
43 

325 
29 

47 931 
13 435 
20 738 

5 399 

8 117 
1 612 

4 580 
692 

4 345 
444 

4 
2 

4 222 
2 087 

26 713 
12 781 

46 472 
22 615 

35 366 
17 117 

12 896 
5 481 

5 454 
2 027 

1 730 
504 

912 
151 

1 039 
100 

11 122 
5 698 

35 851 
17 828 

39 385 
19 437 
26 645 
11 787 

8 204 
1 792 

2 634 
544 

954 
138 

743 
103 

623 
39 

23 
14 

12 963 
6 142 

58 554 
27 604 

73 560 
34 616 

59 841 
27 078 

16 141 
5 386 

6 558 
1 574 

2 368 
416 

1 289 
181 

1 947 
203 

60 370 
28 502 

89 243 
41 914 

95 014 
44 519 

47 483 
15 933 
16 452 

3 380 

5 608 
969 

1 759 
228 

902 
106 

1 107 
100 

200 
43 

9 706 
4 356 

12 126 
5 704 

10 486 
4 549 

1 725 
397 

529 
77 

216 
21 

80 
8 

111 
3 

20 
4 

3 118 
1 512 

11 538 
5 384 

14 360 
6 881 

9 508 
4 137 

! 712 
887 

976 
213 

489 
76 

752 
71 

Insgesamt 1 780 044 15 917 68 556 
784 886 4 657 30 169 

54 355 194 197 25 905 546 248 134 808 126 161 233 244 317 938 35 179 43 473 
23 189 86 662 10 995 240 452 62 865 57 366 103 214 135 651 15 158 19 165 

*) Stand: 15. November 1965} Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

9. Schüler nach Schuljahrgängen *) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Hamburg Nieder¬ 
sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saar¬ 

land 

Schuljahrgang 

( i • insgesamt, w - weiblich) 
Berlin 
(West) 

Öffentlich« und private Schulen 
1. SchulJahrgang 

2. Schuljahrgang 

3. Schuljahrgang 

4. Schuljahrgang 

1. Schuljahrgang 

2. Schuljahrgang 

3. Schuljahrgang 

4. SchulJahrgang 

Insgesamt 

587 312 
270 988 

588 042 
268 972 

25 361 
11 926 

23 ,673 
10 737 

578 050\a\l8 899 
243 609/ 7 474 

26 640'! 
1 317J 

i 1 780 044 
734 886 

b) 623 
32 

68 556 
30 169 

Zusammen 

5 799 
1 782 

5 -151 
1 621 

1 177/ 

15 917 
4 657 

18 479 
8 069 

18 754 
8 399 

16 755 
6 714 

347 
7 

54 335 
23 189 

71 118 
32 605 

63 557 
26 660 

59 004 
25 375 

518 
22 

194 197 
86 662 

9 442 173 453 
4 171 81 557 

8 906 177 461 
3 831 82 444 

7 
2 989 

348 195 334 
76 451/ 

209 
4 

44 107 
20 572 

43 586 
20 542 

l)46 575 
21 729 

540 
22 

41 915 
20 230 

40 701 
19 034 

38 361 
18 030 

5 184 
72 

78 738 
35 951 

96 841 
43 840 

81 683 101 673 
36 660 45 945 

72 571 101 000 
30 568 44 896 

252 
35 

18 424 
970 

13 540 
5 926 

12 810 
5 702 

8 587 
3 412 

242 
118 

25 905 546 248 
10 995 240 452 

134 808 126 161 233 244 317 938 35 179 
62 865 57 366 103 214 135 651 15 158 

darunter private Schulen 

168 32 
73 

150 
63 

151 
32 

1 794 
506 

1 505 
426 

1 5621.) 
426/ ' 

493 
77 

508 
59 

480 
34 

9 

470 
168 

32 4 861 1 
1 358 

490 
170 

187 
151 

186 
171 
98 
68 

471 
390 

472 
199 

327 
170 

243 
119 

23 
4 

1 065 
492 

1 505 
727 

1 506 
692 

1 251 
478 

349 
73 

4 611 
1 970 

733 
3 

636 
2 

423 
1 

796 
6 

*) Stand: 15- November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15« Mai 1965» Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

a) Einschi. 4. SchulJahrgang in Nordrhein-Westfalen. - b) Ohne Nordrhein-Westfalen. 

14 318 
6 141 

15 238 
7 018 

13 616 
5 971 

301 
35 

43 473 
19 165 

«31 
335 

38 

357 
19 

16 

1 121 
103, 

Teilnehmer 

(i m insgesamt, w m weiblich) 

10. Teilnehmer am Religionsunterricht*) 

Bundes¬ 
gebiet 1) 

Schles- 
wi.g- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saar¬ 

land 

am evangelischen Religions¬ 
unterricht i 652 633 57 543 3 642 

w 288 885 25 570 946 
92 654 208 460 
40 086 91 265 

73 427 43 748 99 536 
34 640 20 414 42 574 

65 572 
30 306 

8 051 
3 084 

am katholischen Religions¬ 
unterricht i 754 682 

w 337 177 
758 
279 

29 157 273 106 
12 691 120 400 

35 595 64 744 107 284 
16 871 30 375 48 844 

219 220 24 818 
97 267 10 450 

Insgesamt 407 315 58 301 
626 062 25 849 

3 642 
946 

121 811 
52 777 

481 566 
211 665 

109 022 
51 511 

108 492 
50 789 

206 820 
91 418 

284 792 
127 573 

32 869 
13 534 

•) Stand: 15* November 1965» Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965» Rheinland-Pfalz: 15* Juni 1965. 

1) Ohne Bremen und Berlin. - 2) Teilnehmer am Religionsgespräch. 
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A. Berufsschulen 

11. Schüler nach Stellung im Beruf, Berufsgruppen bzw. Wirtschaftsbereichen *) 
Bundesgebiet 

insgesamt 
dar. an 
priv. 
Schulen 

Stellung Im Beruf, 
Berufegruppe bzw. Wirtschafts¬ 

bereich 
(i = insgesamt, w = weiblich) 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nieder¬ 
sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

I. Lehrlinge, Anlernlinge, 
Angelernte, Praktikan¬ 
ten mit Vertrag 

davon in: 
landwirtschaftlichen, 
Porst-, Jagd- und 
Fischereiberufen 

ländlichen Hauswirt- 
schaftsberufen 

Gartenbauberufen 

bergmännischen Beru¬ 
fen 

Bauberufen 

Metallerzeugungs- und 
Metallverarbeitungs¬ 
berufen 

Elektrikerberufen 

Chemie- und Kunet- 
stoffverarbeitunge- 
berufen 

Holzverarbeitungs¬ 
und zugehörigen Be¬ 
rufen 

Textilherstellungs¬ 
und -verarbeitungs¬ 
berufen 

Lederherstellungs-, 
Leder- und Fellverar- 
beitungsberufen 

Nahrunge- und Genuß¬ 
mittelherstellungs¬ 
berufen 

Übrigen gewerblichen 
Berufen 

hauswirtechaftlichen 
Berufen 1) 

Gesundhelts- und Kör¬ 
perpflegeberufen 

Friseure 

kaufmännischen Beru¬ 
fen 2) 

davon in: 
Einzel- und Groß¬ 
handel 

sonstigen Dienst¬ 
leistungsbetrieben 

herstellenden Be¬ 
trieben (Industrie¬ 
kaufmann) 

sonstigen Berufen 

II. Jungangestellte^' in 
kaufmännischen Berufen 

III. Mithelfende Familienan- i 
gehörige w 

davon: 
in der Landwirt- i 
sohaft 4-) w 

außerhalb der Land- i 
Wirtschaft w 

IV. Ungelernte Arbeiter i 
(in fremden Betrieben) w 

davon ln: . \ 
der Landwirtschaft4' i 

der Hauswirtschaft1^ i 
w 

sonstigen Arbeltsbe- i 
reichen v 

V. Ohne Beruf und Arbeite- 1 
lose 5) w 

Insgesamt (I. bis V.) i 

1 450 168 
552 445 

21 270 
763 

135 
135 

8 459 
3 068 

8 903 
27 

82 433 
2 849 

304 426 
6 353 

127 327 
353 

9 090 
2 735 

22 110 
500 

50 829 
45 641 

4 056 
1 218 

57 421 
11 859 

83 279 
13 149 

10 048 
10 048 

25 050 
24 811 

60 493 
55 349 

515 678 
339 831 

300 713 
216 100 

120 394 
67 856 

94 571 
55 875 

52 161 
26 756 

18 762 
17 962 

63 666 
37 175 

57 256 
31 263 

6 610 
5 912 

229 002 
162 698 

7 289' 
4 417 

39 407 
39 404 

107 868 
74 738, 

18 246 
14 606 

12 193 
2 196 

51 

84 
25 

694 

186 

5 003 
82 

1 476 

802 
201 

279 
5 

697 
533 

484 
131 

353 
54 

351 
351 

17 
17 

33 
33 

938 
435 

278 
156 

63 
34 

597 
245 

664 
329 

170 
136 

*) 

780 044 
784 886 

1 991 
1 056 

11? 

858 
858 

590 
120. 

1 558 
1 269 

15 917 
4 657 

59 597 46 635 161 919 22 368 457 743 110 247 98 210 
23 783 18 514 62 366 8 394 185 518 43 118 37 082 

1 412 
66 

474 
474 

481 
177 

5 192 
33 

11 328 
214 

4 943 
13 

85 
53 

1 304 
13 

160 
053 

196 
102 

607 
562 

461 
125 

157 
157 

486 
481 

689 
521 

42 
17 

209 
39 

2 872 
348 

9 757 
559 

3 956 
38 

644 
14 

940 
808 

54 

198 
112 

964 
136 

44 
44 

426 
283 

086 
945 

23 944 
16 429 

13 833 
9 876 

560 
863 

2 551 
1 690 

678 
310 

1 666 
849 

1 391 
584 

275 
265 

5 989 
4 552 

796 
404 

793 
793 

400 
355 

138 
823 

370 
8 

331 
331 

995 
356 

68 

11 719 
86 

36 294 
980 

13 468 
12 

582 
200 

3 263 
70 

4 164 
3 918 

223 
66 

3 602 
227 

3 121 
864 

560 
560 

19 728 
11 934 

9 562 
5 972 

8 143 
5 176 

2 023 
786 

631 
237 

221 
160 

156 
96 

65 
64 

5 680 
2 963 

48 
1 4 

500 
500 

132 
459 

697 
450 

34 
18 

78 
24 

946 
45 

4 598 
210 

2 158 
1 

611 
71 

809 
808 

379 
837 

59 138 
40 808 

34 258 
24 954 

13 069 
8 234 

11 811 
7 620 

6 833 
2 215 

166 1 102 1 168 
162 1 102 1 167 

5 986 
3 741 

789 
577 

197 
164 

23 732 
18 217 

4 045 
2 921 

8 435 
8 435 

11 252 
6 861 

1 392 
1 171 

3 323 
143 

149 
149 

2 885 
1 073 

8 179 
27 

17 679 
1 515 

73 130 
2 032 

40 528 
58 

5 611 
1 740 

5 694 
100 

445 
406 

27 

1 123 
371 

782 
243 

81 
81 

6 
6 

930 
856 

990 
909 

5 482 
3 459 

469 
467 

79 
68 

3 
2 

76 
66 

2 755 
1 878 

2 
1 

536 
536 

2 217 
1 341 

234 
188 

296 
154 

547 
547 

510 
164 

7 210 
360 

23 762 
730 

9 672 
56 

936 
281 

17 709 
15 907 

1 476 
356 

17 625 
5 999 

46 467 
1 763 

4 788 
4 788 

9 631 
9 630 

20 620 
19 104 

165 043 
107 670 

99 753 
73 904 

4 000 34 882 
2 327 16 587 

508 30 408 
123 17 179 

559 16 206 
153 12 464 

3 858 
3 516 

551 
185 

4 379 
1 089 

4 146 
1 153 

571 
571 

310 
301 

4 040 
3 643 

43 940 
28 572 

22 168 
15 196 

13 683 
8 981 

8 089 
4 395 

2 970 
1 761 

3 387 
3 046 

938 
449 

903 
551 

035 
898 

124 
017 

991 
711 

3 520 
2 260 

471 
451 

74 438 
44 139 

3 742 
3 300 

883 
718 

3 246 
3 246 

11 311 
8 185 

182 524 246 414 29 777 34 734 
62 778 84 700 11 977 14 215 

727 
25 

293 
293 

430 
113 

5 690 
29 

21 002 
231 

8 774 
12 

936 
250 

228 
953 

649 
478 

579 
475 

4 534 
13 

1 295 
1 295 

301 
477 

1 549 1 515 
35 78 

3 049 
2 763 

363 
117 

3 576 
278 

4 720 
1 066 

1 552 
1 552 

1 411 
1 404 

4 453 
4 011 

32 176 
21 067 

22 523 
15 838 

4 771 
2 596 

4 882 
2 633 

6 542 
3 793 

1 046 
1 029 

15 440 18 044 
12 149 13 030 

559 
136 

3 765 
3 762 

13 720 
9 132 

1 006 2 633 
870 2 272 

3 481 
319 

1 046 
1 046 

1 047 
372 

16 

158 
72 

638 

365 
201 

10 084 17 793 1 
56 262 

784 1 464 
89 6 

46 832 
807 

16 549 
46 

213 
42 

2 597 
44 

63 991 
429 

22 111 
110 

6 899 
40 

2 604 
7 

547 
165 

4 260 
70 

265 

6 833 
121 

2 564 

96 
4 

408 
5 

4 434 12 395 661 2 014 
3 668 11 084 641 1 877 

341 
94 

7 513 
981 

6 036 
1 855 

591 
591 

2 885 
2 882 

7 000 
6 241 

60 453 
39 927 

31 158 
22 643 

15 439 
9 003 

13 856 
8 281 

9 865 
3 759 

642 
238 

12 911 
1 788 

10 246 
2 910 

773 
773 

3 990 
3 974 

48 
12 

1 288 
424 

1 025 
749 

820 
820 

759 
720 

135 
48 

1 599 
28 

1 311 
265 

111 
111 

337 
322 

9 209 
8 252 

77 057 
52 225 

48 586 
35 566 

13 611 
7 293 

14 860 
9 366 

4 899 
663 

- 2 087 
1 939 

148 13 061 
463 7 827 

7 434 
4 978 

1 237 
827 

2 477 
1 658 

1 640 
940 

188 
957 

1 413 205 
1 320 204 

958 
792 

397 
392 

7 
4 

6 
3 

1 561 
1 400 

36 507 
29 806 

305 
8 

8 340 
8 340 

27 862 
21 458 

1 067 
881 

30 478 
16 239 

29 368 
15 311 

1 110 
928 

34 938 
29 626 

618 
222 

9 854 
9 854 

24 466 
19 550 

4 695 
3 766 

162 
94 

76 
11 

86 
83 

5 956 
3 714 

3 999 
1 969 

3 106 
2 144 

1 338 
461 

494 
491 

159 
119 

4 
1 

155 
118 

4 064 7 415 
2 333 4 005 

1 717 
1 717 

2 341 
616 

971 
550 

27 
3 

221 
221 

167 
781 

671 
335 

68 556 54 335 194 197 25 905 546 248 134 808 126 161 233 244 317 938 35 179 43 473 
30 169 23 189 86 662 10 995 240 452 62 865 57 366 103 214 135 651 15 158 19 165 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz; 15. Juni 1965. 

1) Ohne ländliche Hauswirtschaft und ohne Gesundhelts- und Körperpflegeberufe. - 2) Ohne Jungangestellte. - 3) Personen, die nach Besuch 
eines Kurses in Stenographie und Maschinenschreiben bereits als Angestellte tätig sind, bis zur Vollendung ihres 18. Lebensjahres aber noch 
die Berufsschule besuchen müssen. - 4) Einschi, ländliche Hauswirtschaft. - 5) Auch im elterlichen Familienhauehalt lebende^Mädchen ohne 
Beruf und Schüler in Grundausbildungslehrgängen, 

a) Ohne Nordrhein-Westfalen. 
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* 

A. Berufsschulen 

12. Schüler nach Stellung Im Beruf, Berufsgruppen bzw. Wirtschaftsbereichen und Schuijahrgängen *) 

Stellung lm Beruf, 
Berufsgruppe bzw. Wirtechaftsbereich 

1. Lehrlinge, Anlernlinge, Angelern¬ 
te, Praktikanten mit Vertrag 
davon in: 
landwirtschaftlichen, Forst-, 
Jagd- und Fischereiberufen 

ländlichen Hauswlrtsohaftsbe- 
rufen 

Gartenbauberufen 

bergmännischen Berufen 

Bauberufen 

Metallerzeugungs- und Metall- 
▼erarbeitungaberufen 
Elektrikerberufen 

Chemie- und Kunststoffverarbei- 
tungsberufen 

Holsverarbeitungs- und zugehö¬ 
rigen Berufen 

Textilherstellungs- und -verar- 
beitungaberufen 

Lederheretellungs-, Leder- und 
Fellverarbeitungaberufen 

Nahrungs- und Genußmittelher- 
steilungsberufen 

Übrigen gewerblichen Berufen 

hausvirtaehaftlichen Berufen^ 

Gesundheite- und Körperpflege¬ 
berufen 

Friseure 

kaufmännischen Berufen^ 
davon in: 
Einzel- und Großhandel 
sonstigen Dienstleistungs¬ 
betrieben 

hereteilenden Betrieben 
(Induetrlekaufmann) 

sonstigen Berufen 

II. Jungangestellte 
sehen Berufen 

.5) in kaufmänni— 

III. Mithelfende Familienangehörige 
davon: 
in der Landwirtschaft0' 
außerhalb der Landwirtschaft 

IV. Ungelernte Arbeiter (in fremden 
Betrieben) 

der Landwirtschaft^«1 
der Hauswirtschaft2*^' 
sonstigen Arbeitsbereichen*' 

7) T. Ohne Beruf und Arbeitslose 

Insgesamt CT« *5) 

Schüler 

insgesamt weiblich 
1. 

insgesamt weiblich 

Schuljahrgang 

2. 
insgesamt weiblich 

3» 1) 
insgesamt I weiblich 

4. 2) 
insgesamt weiblich 

1 450 168 552 445 480 654 195 943 475 921 189 739 467 121 165 562 26 472 1 201 

21 270 

7 135 
8 459 

8 903 

82 433 

304 426 

127 327 

9 090 

22 110 

50 829 

4 056 

57 421 

83 279 

10 048 

25 050 

60 493 

763 

7 135 
3 068 

27 

2 849 

6 353 

353 

2 735 

500 

45 641 

1 218 

11 859 

13 149 

24 811 

55 349 

515 678 339 831 

300 713 216 100 

120 394 

94 571 

52 161 

18 762 

63 866 

57 256 
6 610 

67 856 

55 875 

26 756 

17 962 

37 175 

31 263 
5 912 

7 057 

2 200 
2 900 

2 799 

28 587 

95 847 

37 813 

3 399 

7 663 

18 273 

1 376 

19 307 

26 478 

4 417 

10 610 

20 365 

172 817 

100 380 

41 128 

31 309 

18 746 

5 918 

22 525 

20 241 
2 284 

192 

2 200 
1 112 

3 

1 012 

2 210 

158 

1 091 

184 

16 573 

476 

4 027 

4 872 

4 417 

10 531 

18 684 

117 723 

73 275 

25 021 

19 427 

10 478 

5 672 

13 404 

11 346 
2 058 

7 368 

2 502 
2 779 

2 797 

27 996 

92 720 

37 420 

2 616 

7 306 

17 231 

1 296 

18 947 

26 165 

3 622 

9 959 

19 996 

176 536 

101 057 

43 488 

31 991 

18 665 

6 785 

20 984 

18 821 
2 163 

229 002 162 698 69 411 49 377 79 322 

7 289 
39 407 
107 868 

4 417 
39 404 
74 738 

18 246 14 606 

1 780 044 784 886 

2 664 
13 656 
30 481 

8 804 

587 312 

1 562 
13 656 
20 856 

6 592 

270 988 

2 443 
13 780 
38 048 

5 030 

588 042 

305 

2 502 
1 016 

16 

960 

2 002 

112 

811 

172 

15 506 

420 

3 925 

4 557 

3 622 

9 860 

18 343 

116 120 

72 824 

24 416 

18 860 

9 470 

6 446 

12 140 

10 203 
1 937 

56 337 

1 481 
13 780 
26 188 

4 310 

268 972 

6 826 

2 416 
2 775 

3 307 

25 676 

99 805 

44 269 

2 993 

6 983 

15 201 

1 364 

19 033 

30 302 

1 993 

4 461 

20 078 

164 990 

98 577 

35 475 

30 938 

14 649 

6 011 

20 347 

18 194 
2 153 

80 179 

2 182 
11 936 
39 284 

4 392 

578 050 

266 

2 416 
940 

8 

873 

1 990 

80 

813 

144 

13 466 

322 

3 863 

3 646 

1 993 

4 380 

18 275 

105 309 

69 609 

18 288 

17 412 

6 778 

5 816 

11 621 

9 714 
1 907 

56 915 

1 284 
11 933 
27 660 

3 695 

243 609 

19 

17 
5 

174 

16 054 

7 825 

82 

158 

124 

20 

134 

334 

16 

20 

54 

1 335 

699 

303 

333 

101 

48 

10 

90 

35 
55 

20 

26 640 

17 

151 

3 

96 

44 

74 

16 

20 

47 

679 

392 

131 

156 

30 

28 

10 

69 

35 
34 

9 

1 317 

*) Stand: 15. November 1965) Vordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) Einsohl. 4« SohulJahrgang in Nordrhein-Westfalen. - 2) Ohne Nordrhein-Westfalen. - 3) Ohne ländliche Hauswirtschaft. - 4) Ohne Jungan- 
gestellte. - 5) Personen, die nach Besuoh eines Kurses in Stenographie und Maschinenschreiben bereits als Angestellte tätig sind, bis zur 
Vollendung ihres 18. Lebensjahres aber nooh die Berufsschule besuchen müssen. - 6) Einschi, ländliche Hauswirteohaft. - 7) Auoh im elter¬ 
llohen Familienhaushalt lebende Mädchen ohne Beruf und Schüler in Grundausblldungslehrgängen. 

13. Pflichtmäßiger Kursunterricht zur Erfüllung der Berufsschulpflicht *) 
Beruf 

(i = insgesamt, w welblioh) Zusammen1^ 
Schleswig- 
Holstein Hamburg Nieder¬ 

sachsen 
Bremen Nordrhein- 

Westfalen Hessen Baden- 
Württemberg 

Teilnehmer insgesamt 1 
w 

davon: 
Landwirtschaftliche Berufe i 

w 

Gewerbliche Berufe i 
w 

darunter: 
Sohiffer und Schiffbauer i 

w 

Bauberufe i 
w 

Sohomsteinfeger i 
w 

Textilberufe i 
w 

Kaufmännische und Verwaltungaberufe i 
w 

Gaststätten- und Nahrungsmitteln 1 
berufe w 

Hauswirtschaft i 

15 410 
4 782 

488 
163 

13 721 
4 050 

1 054 

666 
5 

450 

268 
89 

472 
322 

666 
232 

15 
15 

2 852 160 
660 22 

197 
2 

2 48Äav 117 
6H/a) 

210 117 

157 
1 

88 

27 
18 

173 43 
44 22 

*) Stand: T5. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965. 

1) Ohne Rheinland-Pfalz, Bayern, Saarland und Berlin. 

a) Darunter 455 (welbl. 335) Schüler in gewerblich-kaufmännischen Berufen, 

842 
65 

705 
13 

130 

276 
4 

212 

122 
37 

15 
15 

60 4 631 507 
3 115 257 

6 358 
663 

275 - 16 
159 - 2 

60 4 329 
2 956 

216 5 810 
467 

597 

187 66 

150 

66 - 175 
66 - 5 

256 
256 

27 35 482 
1 194 
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A. Berufsschulen 

14. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung 

des Lehrauftrages und Wochenstunden *) 

Fachrichtung des Lehrauftrages 

(i = insgesamt, w = weiblich) ins¬ 
gesamt 

JT Nebenamtliche Lehrer TT Nebenberufliche Lehrer' 

davon mit ... Wochenstunden 
ins- 

gesamt 

davon mit ... Wochenstunden 

unter 

3 
3-8 9-12 15 und 

mehr 
unter 

3 
3-8 9-12 15 und 

mehr 

Schleswig - Holstein 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

Zusammen 

18 
6 

125 
3 

84 
8 

9 
8 

20 
4 

256 
29 

8 
2 

49 
2 

40 
4 

4 
3 

10 
3 

111 
14 

10 
4 

70 
1 

45 
4 

4 
4 

10 
1 

137 
14 

17 

117 
4 

137 
2 

10 
6 

122 
14 

405 
26 

19 
1 

47 
1 

4 
1 

48 
4 

125 
7 

78 
2 

85 
1 

6 
5 

66 
8 

239 
16 

17 

7 

2 

26 

6 
2 

13 
3 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmann!s ch 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

Zusammen 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

Zusammen 

darunter an Privatschulen 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Sonstige 

Zusammen 

2 
1 

14 
3 

18 

41 
6 

19 
3 

3 
3 

310 
4 

339 
10 

10 
5 

29 
4 

9 
1 

5 
2 

Hamburg 

2 
1 

11 
2 

1 
1 

12 

31 
4 

Niaderaachsen 

2 
1 

3) 

77 
4 

80 
5 

15 
2 

3 
3 

224 

247 
5 

10 
5 

Bramen 

25 
3 

7 
1 

4 
2 

36 
6 

41 
10 

14 
3 

5 
5 

71 
20 

132 
38 

12 
10 

286 
20 

19 
5 

15 
15 

788 
105 

1 120 
155 

8‘ 
3 

25 
2 

27 
4 

53 
6 

5 

3 

15 

23 

2 
2 

28 
3 

1 
1 

359 
41 

390 
47 

2 
2 

28 
6 

6 
1 

4 
4 

32 
8 

70 
19 

6 
5 

164 
9 

5 
2 

6 
6 

321 
42 

502 
64 

4 
1 

21 
4 

33 
4 

8 
4 

5 
2 

1 
1 

20 
10 

35 
17 

3 
2 

80 
6 

10 
2 

5 
5 

86 
13 

184 
28 

10 
1 

12 
1 

1 
1 

14 
2 

4 
1 

3 
3 

22 
9 

44 
16 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Hausvirtschaftlich 

Sonstige 

Zusammen 

darunter an Privatschulen 

86 
10 

81 
8 

12 
12 

261 
35 

10 
1 

13 
2 

19 
1 

1 
1 

28 
1 

64 
5 

1 

Hassen 
1 

55 
7 

51 
4 

7 
7 

46 
4 

160 
22 

9 
1 

10 

19 
1 

18 
7 

16 
4 

311 
20 

216 
39 

22 
22 

386 
46 

951 
*131 

40 
6 

41 
4 

87 
7 
2 
2 

156 
16 

289 
29 

18 
2 

11 
3 

213 
9 

97 
22 

10 
10 

203 
19 

534 
63 

21 
4 

2 
1 

49 
5 

27 
8 

8 
8 

22 
8 

108 
30 

8 
2 

5 
2 

2 
2 

5 
3 

20 
9 

1 

•) Stand: 15. November 1965j Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965i Eheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. Ohne Nordrhein-Westfalen; 
hier liegt keine Aufgliederung vor.-Angaben über die Gesamtzahlen der Lehrer sind in Tabelle A. 1. enthalten. 

1) Lehrer, die an einer anderen Schule hauptamtlich beschäftigt sind. - 2) Personen, die einem anderen Beruf angehören 
(z. B. Geistliche, Ingenieure, Architekten, Handwerksmeister) und an der Schule nur einige Stunden erteilen. - 3) Angaben 
aus der Individualerhebung. 
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A. Berufsschulen 

14. (Nebenamtliche und. nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung des Lehrauftrages und Wochenstunden*) 

Fachrichtung des Lehrauftrages 

(i ■ insgesamt, w * weiblich) 

Nebenamtliche Lehrer 1) 

ins¬ 
gesamt 

Nebenberufliche Lehrer' .2) 

davon mit ... Wochenstunden 
ins¬ 

gesamt 

davon mit ••• Wochenstunden 

unter 
5 

L
W
 

I CD
 

9-12 15 und 
mehr 

unter 
3 

3-8 9-12 13 und 
mehr 

Landwirtschaftlich i 
w 

Gewerblich i 
w 

Kaufmännisch i 
w 

Hauswirtechaftlich i 
w 

Sonstige i 
w 

Zusammen i 
w 

darunter an firivatschulen i 
w 

47 
2 

149 
11 

3* 
7 

85 
85 

60 
12 

375 
117 

25 
9 

Landwirtschaftlich i 
w 

Gewerblich i 
w 

Kaufmännisch i 
w 

Hauswirtschaftlich i 
w 

Sonstige i 
w 

Zusammen i 
w 

darunter an Privatschulen i 
w 

10 
2 

710 
33 

214 
28 

105 
105 

525 
76 

1 562 
242 

114 
40 

Gewerblich i 
w 

Kaufmännisch i 
w 

Hauswirtschaftlich i 
w 

Sonstige i 
w 

Zusammen i 
w 

darunter an Privat schulen i 
w 

23 

16 
2 

2 
2 

36 
6 

77 
10 

6 

Landwirtschaftlich i 
w 

Gewerblich i 
w 

Kaufmännisch i 
w 

Hauswirtschaftlich i 
w 

Sonstige i 
w 

Zusammen i 
w 

darunter an Frivatschulen i 
w 

2 

4 
1 

1 
1 

2 
1 

9 
3 

1 
1 

Baden - Württemberg 

7 29 7 
2 - 

28 95 17 
3 7 1 

8 20 4 
1 3 3 

11 53 14 
11 53 14 

24 27 5 
6 5 - 

78 224 47 
21 70 18 

7 16 2 
2 5 2 

. Bayern 

2 7 - 
2 - 

137 552 16 
8 21 3 

34 163 14 
3 18 6 

7 72 16 
7 72 16 

182 315 22 
22 43 8 

362 1 109 68 
40 156 33 

29 81 2 
8 29 2 

Saarland 

20 3 

12 4 
2 

2 
2 

7 26 2 
1 3 1,. 

7 58 11 
1 5 3 

6 

Berlin (West) 

1 1 

1 3 
1 

1 
1 

2 
1 

1 6 2 
2 1 

1 
1 

4 

9 

2 

7 
7 

4 
1 

26 
8 

1 

5 
1 

3 
1 

8 
8 

6 
3 

23 
13 

2 
1 

1 
1 

1 
1 

81 58 
3 2 

923 405 
103 48 

67 41 
12 4 

26 9 
26 9 

1 566 1 185 
228 160 

2 663 1 698 
372 223 

76 34 
30 12 

21 2 
1 

454 44 
43 6 

20 5 
6 2 

15 2 
15 2 

334 30 
63 4 

844 83 
128 14 

39 1 
17 1 

15 7 
1 

1 362 281 
132 25 

209 70 
67 16 

114 13 
114 13 

1 545 777 
130 54 

3 243 1 146 
444 108 

226 99 
52 26 

8 
1 

928 130 
88 17 

107 30 
34 17 

72 26 
72 26 

709 51 
69 7 

1 824 237 
264 67 

117 7 
17 6 

28 7 

6 
2 

4 3 
4 3 

108 17 
11 3 

146 27 
17 6 

26 1 

16 5 

5 1 
1 1 

1 
1 

77 11 
2 6 

99 17 
4 7 

19 4 

2 2 

21 

12 2 
2 

4 
4 

4 1 
2 1 

43 5 
8 1 

14 1 
6 1 

12 4 

4 6 
2 

4 
4 

2 1 
1 

22 11 
4 3 

4 4 
4 1 

20 
6 

1 

17 
1 

38 
7 

2 

23 
2 

2 

3 
3 

6 

34 
5 

3 
3 

3 

3 

2 

5 

5 

5 

•) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Eheinland-Pfalz: 15* Juni 1965; ohne Nordrhein-tfestfalen 
und Rheinland-Pfalz; von Rheinland-Pfalz liegt nur die Aufgliederung nach Fachrichtung des Lehrauftrages wie folgt vor: 
Nebenamtliche Lehrer: Landwirtschaftlich 3 (weibl. 3)» gewerblich 116 (weibl. 4), kaufmännisch 191 (weibl. 50J, hauswirt- 
schaftlicb 30 tweibi. 29), sonstige Fachrichtung 257 (weibl. 20), zusammen 597 (weibl. 106), darunter an Privatschulen 7 
(weibl. 1). 
Nebenberufliche Lehrer: Landwirtschaftlich 12 (weibl. 1), gewerblich 335 (weibl. 22), kaufmännisch 281 (weibl. 15), haus¬ 
wirtschaftlich 52 (weibl. 50), sonstige Fachrichtung 602 (weibl. 40), zusammen 1 282 (weibl. 128), darunter an Privat¬ 
schulen 34 (weibl. 20).-Angaben über die Gesamtzahlen der Lehrer sind in Tabelle A. 1. enthalten. 

1) Lehrer, die an einer anderen Schule hauptamtlich beschäftigt sind. - 2) Lehrer, die einem anderen Beruf angehören 
(z. B. Geistliche, Ingenieure, Architekten, Handwerksmeister) und an der Schule nur einige Stunden erteilen. 

-34- 



A. Berufsschulen 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

(m = mannlich> w = weiblich,_ 
i = insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten Wochenstunden 

18 und 
wenigei 19 22 23 24 25 27 

28 und 
mehr 

Wochenstundcii 
insgesamt 

a) Berufsschulen insgesamt 

öffentliche Schulen 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehrarat für Metall 

Gewerbelehramt für 
Elektrotechnik 
sonstiges Gewerbelehrarat 
(ohne Hauswirtschaft) 1) 

Gewerbelehramt fUr Haus¬ 
wirtschaft 

Lehramt der landw. Haus- 
haltungekunde 
Lehramt an landw. u. garten- 
baul. Berufsschulen 

Lehramt der Landwirt¬ 
schaft 2) 

Lehramt des Gartenbaues 3) 

Diplom-Handelslehrer 

sonstiges Handelslehramt 

Religionslehrer 

Volksschullehramt 4) 

Realschullehramt 5) 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für Kurzschrift 
bzw. Maschinenschreiben 

Lehramt für musische 
Pacher 6) 
sonstiges technisches 
Lehramt 7) 
sonstiges Lehramt 

ohne Angabe 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Diplom-Landwirt 

Meister 

sonstige Ausbildung 

14 642 
6 901 

3 153 
2 

714 
1 

4 603 
1 263 

15 
2 013 

5 
868 
831 
484 
165 
18 
31 
9 

3 088 
1 112 

221 
78 

1 091 
220 
222 
59 
22 
16 

124 
44 
93 

292 
6 

30 
74 

286 
182 
105 

2 
1 

696 
298 
101 

208 
2 
3 
1 

972 
56 

412 
239 

16 338 
7 199 

1 837 
532 

77 
1 

610 
115 

4 
187 

1 
23 

103 
11 
19 
2 
3 

379 
122 
23 
3 

104 
11 
46 
9 
1 
1 

17 
7 
2 

19 

1 
2 

14 
32 
6 
2 

125 
22 
15 

34 
1 
1 

26 
5 

49 
16 

1 962 
554 

96 
34 

18 

2 

29 
3 

24 
9 
2 
1 
7 
3 
5 
2 

2 

1 

9 

1 

1 

3 

4 

105 
34 

396 
144 

94 

22 

97 
31 

1 
43 

1 
13 
33 

1 
6 

94 
31 
7 
3 

25 
5 
7 
2 
1 
2 
3 
1 

53 
10 
14 

207 
90 

34 

6 

59 
20 

21 
1 
8 

33 
20 
2 

36 
6 
1 
1 

16 
3 

11 
1 

1 
1 

2 
3 

449 
154 

15 
4 
3 

5 
3 

222 
94 

444 
142 

100 

22 

128 
24 

11 
37 
6 
3 

83 
21 
6 
1 

32 
15 
9 
2 
2 

10 
4 
1 

2 
10 
2 

29 
5 
6 

4 

1 

8 

10 
5 

473 
147 

382 
171 

64 

15 

123 
46 

6 
22 
5 
3 

2 
1 

70 
28 
12 

1 
25 
5 

12 
3 
1 

8 
4 
1 
5 

3 
23 
9 

21 
4 
2 

10 
1 
4 
3 

403 
175 

1 874 
763 

543 
159 

1 
255 

68 
64 
23 
23 

6 
1 

403 
138 
33 
12 

180 
27 
37 
13 
6 
4 

31 
11 
2 

14 

10 
31 
12 
7 

162 
35 
26 

31 
1 

1 
39 

1 
66 
32 

2 036 
798 

1 994 
747 

399 
1 

108 

559 
166 

1 
172 

32 
87 
81 
9 
3 
3 
3 

489 
128 
40 
16 

192 
36 
38 
15 
4 
3 

22 
8 

10 
37 

1 
2 

20 
31 
24 

119 
13 
16 

37 

26 
1 

40 
12 

113 
760 

2 663 
1 428 

561 

140 

799 
299 

1 
444 

187 
121 
99 
31 
4 
7 
2 

517 
178 
51 
10 

334 
83 
34 
6 
5 
1 

11 
7 

15 
35 

1 
20 
58 
16 
14 

175 
54 
6 

29 

45 
3 

95 
51 

2 838 
1 482 

953 
520 

207 
1 

63 

245 
65 

69 
62 
69 
4 

4 
1 

174 
86 
23 
20 
37 
5 
7 

9 
2 

14 
47 

1 
3 
1 

19 
6 

11 

77 
19 
5 

42 
9 

21 
10 

935 
539 

3 891 
2 330 

100 

1 411 
335 

7 
656 

2 
450 
262 
167 
65 
9 
5 
1 

819 
365 
23 
10 

139 
27 
16 
5 
1 
4 

11 

45 
126 

4 
22 
39 

127 
42 
26 

911 
132 

7 

761 
33 

101 
99 

4 802 
2 462 

352 y - 

172 t,-.4 

75 475 
■- 2 

17 474 
16 

110 967 
31 012 

336 
49 678 

115 
22 936 
20 256 
12 568 
4 069 

469 
747 
229 

74 173 
27 264 
5 330 
1 945 

26 512 
440 
757 
347 
536 
390 

2 872 
9h6 

2 461 
7 824 

162 
80 / 

2 000 
7 369 
4 213 
2 611 

25 

46 895 
7 723 
2 175 

4 871 
36 
68 
24 

29 753 
1 548 

10 028 
6 115 

399 250 
180 377 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Metall 

Gewerbelehrarat für 
Elektrotechnik 
sonstiges Gewerbelehramt 
(ohne Hauswirtschaft) 

Gewerbelehramt für 
Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haus¬ 
haltungskunde 

Lehramt an landw. u. garten- 
baul. Berufsschulen 

Lehramt der Landwirtschaft 

Lehramt des Gartenbaues 

Diplom-Handelslehrer 

sonstiges Handelslehramt 

Religionslehrer 

Volksschullehramt 4) 

Realschullehramt 5) 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für Kurzschrift 
bzw. Maschinenschreiben 

sonstiges technisches 
Lehramt 7) 
sonstiges Lehramt 

142 
82 
32 

1 
9 

46 
12 

1 
13 
2 

1 
5 
1 

11 
3 

2 
2 
2 

2 
1 

20 
17 
3 

41 
17 
8 

11 
2 

4 

1 

2 

Private Schulen 

7 6 
6 
1 

13 
8 
2 

23 
14 
6 

13 
7 
2 

31 
19 
11 

1 

11 
4 

3 008 
1 889 

730 
33 
21 

992 
300 

110 
128 
106 

28 
28 

7 
236 
51 

83 
25 

230 
59 

35 
15 
50 

53 
26 

476 
329 
72 

*) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein- einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Einschl. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues.- 5) Ohne Bayern.- 4) Hamburg und Hessen einschl. Real¬ 
schullehramt - 5) Ohne Hamburg und Hessen.- 6) Musik, Kunsterziehung.- 7) Z.B. Werken, Leibeserziehung, wauelarbeit. 
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A. Berufsschulen 

15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 
und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 

Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

(m = männlich, w = weiblich* 

i = Insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenige! 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

28 »wd 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Meister 

sonst. Ausbildung 

Zusammen m 

56 
4 
1 

18 

7 

30 
4 

198 
86 

14 

1 

6 

2 

5 

55 
17 

a) Berufsschulen insgesamt 

Private Schulen 

20 
6 

29 
14 

20 
7 

17 
3 

15 
3 

48 
22 

1 398 
107 

2 

371 

156 

869 
107 

4 406 
1 996 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt m 16 536 
7 285 

23 821 

2 017 
571 

105 
37 

456 
161 

617 

231 
94 

325 

476 
148 

624 

408 
178 

586 

2 056 
806 

2 142 
774 

2 858 
1 489 

937 
543 

4 850 
2 484 

2 862 2 916 4 347 1 480 7 334 

403 656 
182 373 

586 029 

b) Landwirtschaftliche, gartenbauliche und ländlich-hauswirtschaftliche Berufsschulen 

öffentliche Schulen 

Mit Lehramtsprüfung m 

/ w 
Gtewerbelehramt (ohne m 
Hauswirtschaft) w 
Gewerbelehramt für Haus- m 
Wirtschaft w 
Lehramt der landw. Haushai- m 
tungekunde w 

Lehramt an landw.u.gartenbaul. m 
Berufsschulen w 

Lehramt der Landwirtschaft 1) m 
w 

Lehramt des Gartenbaues 2) m 
w 

Religionslehrer m 
w 

Volksschullehramt m 
w 

Realsohullehramt m 
w 

sonst, technisches Lehr- m 
amt 3) w 
sonst. Lehramt m 

w 
ohne Angabe m 

w 

Ohne Lehramtsprüfung m 
w 

Diplom-Landwirt m 
w 

Meister m 
w 

sonst. Ausbildung m 
w 

Zusammen m 

626 
905 

44 
2 

441 
587 
381 
17 
5 
2 

1 

15 
5 
2 

18 

5 

1 

3 
1 
1 
8 

631 
914 

94 
24 

3 
1 

13 
83 
7 
4 
1 
1 

96 
24 

28 
3 

1 
27 

1 
1 

35 
28 

1 
7 

30 
19 

32 
11 

5 
30 
6 
1 

13 
10 

4 
12 
5 

43 
51 

38 
38 
12 
4 

28 
3 

35 
28 

32 
11 

13 
10 

45 
51 

73 
98 

14 
72 
79 

74 
100 

83 
156 

1 

3 

73 
74 
71 
5 
2 
1 

51 
125 

54 
51 
62 

169 
397 

4 

28 

232 
165 
118 

2 

11 

4 

83 
156 

51 
125 

169 
404 

14 921 
23 807 

140 

1 170 
39 

11 722 
14 089 
9 889 

370 
119 
26 

26 

332 
.121 
39 

482 

139 

25 

101 
254 

18 

59 
25 
24 

229 

15 022 
24 061 

Private Schulen 

Mit Lehramtsprüfung 

Lehramt an landw.u.gartenbaul. 
Berufsschulen 

Lehramt des Gartenbaues 

Lehramt an Gymnasien 

5 
58 

5 
58 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt m 
w 

i 

632 
917 

1 549 

97 
25 

28 
3 

35 
28 

63 

32 
11 

43 

13 
10 

23 

45 
51 

96 

74 
101 

83 
157 

51 
125 

176 

169 
404 

573 

15 027 
24 119 

39 146 

*) Stand*1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Bayern einschl. Lehramt des ßartenbaues.- 2) Ohne Bayern.- 3) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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A. Berufsschulen 

15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Indivtduelerhebung der Lehrer 

(m 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

männlich, w — weiblich 
i = insgesamt) 

insgesamt 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Wochehstunden 
insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
weniger 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
28 und 
mehr 

Kit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Metall 

Gewerbelehramt für Elektro¬ 
technik 

sonst. Gewerbelehramt 
(ohne Hauewirtsohaft) ' 

Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 

Lehramt der landw. Hauehal¬ 
tungskunde 
Lehramt an landw.u.gar'ten- 
baul. Berufeschulen 

Lehramt der Landwirtschaft 

Lehramt des Gartenbaues 

Diplom-Handelslehrer 

sonst. Handelslehramt 

Religionelehrer 

2) 
Tolkssohullehramt ' 

Realsohullehramt^^ 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für Kurssohrift bsw. 
Maschinenschreiben 
Lehramt für musische F&oher*' 

sonst, technisches Lehramt"*^ 

eonst. Lehramt 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 

w 
m 
w 

w 

w 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Diplom-Landwirt 

Meister 

sonst. Ausbildung 

Zusammen m 
w 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

Gewerbelehramt für Elektro- m 
teohnik w 

sonst. Gewerbelehramt m 
(ohne Hauewirtsohaft) w 

Lehramt der landw. Haushai- m 
tungskunde w 

Lehramt der Landwirtschaft m 
w 

Diplom-Handelslehrer m 
w 

Religionelehrer m 
. w 

Volkeeohullehramt 2-> m 
w 

sonst. Lehramt m 
w 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Meleter 

sonst. Ausbildung 

Zusammen m 
w 

c) Gewerbliche Berufsschulen 

Öffentliche Schulen 

5 497 599 
601 48 

2 034 233 
1 

497 48 

27 106 60 172 
2 11 12 15 
10 44 16 65 

1 9 5 16 

162 817 807 
46 72* 98 
48 312 293 

1 
12 60 87 

1 156 384 1 207 
124 40 133 
440- 151 422 

112 50 97 

132 652 
14 706 
48 765 

25 
12 171 

2 270 248 15 
340 26 1 

7 3- 
166 19 1 

1 
15 
66 2 
3 

20 3 - 

37 30 70 
7 7 7 
1 
2 4 5 

65 295 327 
30 44 56 

1 1 
9 18 22 

449 154 
80 26 

33 6 

1 1 

1 

3 
9 

1 
14 7 

1 
3 2 

580 54 925 
56 8 271 

1 125 
47 4 023 

1 28 
10 408 
15 1 668 
1 78 
7 485 

11 
1 

23 
7 
6 

1 2 

1 

1 

2 
- 1 
10 3 

1 2 
2 1 

2 2 

2 1 
1 2 

2 

4 
1 
2 

278 
25 

567 
182 
152 

325 
13 
88 
9 
9 
3 

40 
6 
1 
7 
3 
1 

19 
10 
77 
19 

33 

15 
1 

3 

1 
10 

1 

8 3 
1 1 
3 1 
1 

2 

1 2 

8 6 

4 3 
1 

3 4 
2 2 

71 40 
1 2 

22 21 
3 1 
5 
2 1 

11 4 
1 1 

1 

3 1 

3 15 6 19 
5-7 

46 
6 
2 
1 

7 

2 
2 

10 
4 
9 
5 

7 945 
338 

1 921 
206 
224 
73 

982 
139 
25 
194 
79 
27 

526 
246 

1 786 
471 

898 53 
60 3 
77 12 

23 6 13 
2 

13 2 4 

8 80 57 
13 2 
22 12 

60 56 542 25 675 
9 11 20 1 546 
53 4 1 616 

88 12 
2 1 

3 3 2 19 17 
1 

10 4 17 2 066 
36 

610 15 
20 
123 14 
37 2 

4 
1 
3 
1 

6 

2 

1 
5 20 13 

1 
1 19 15 

10 2 

- - - 24 
21 36 489 18 943 

1 7 10 541 
24 13 32 3 050 
8 4 10 945 

6 395 652 
661 51 

27 129 66 185 
2 13 12 15 

170 
46 

897 864 1 216 440 1 749 
85 100 133 51 153 

158 327 
16 252 

53 10 
1 

20 3 

6 1 

14 2 

Private Sohulen 

1 2 2 

1 

1 - 1 

2 

4 11 5 

2 5 2 

2 1 

2 1 

18 1 243 
1 28 
7 489 

136 

7 350 

1 
1 

3 

2 

4 

3 

3 

1 

1 

1 2 

1 28 
1 28 

21 

50 

3 95 

74 

37 6 

1 1 

14 3 

4 

18 2 

1 

2 

2 5 

2 

1 

2 

4 

11 889 

2 

1 321 

1 101 

9 465 

90 16 
1 

8 17 11 29 2 231 
1 26 

öffentliche und private Schulen 

Insgesamt m 
w 

6 485 668 
662 51 

27 130 
2 13 

71 187 
12 15 

171 905 
46 85 

881 1 227 
100 133 

440 1 778 
51 154 

160 558 
16 280 

i 7 147 719 29 990 981 1 360 491 1 932 176 838 

*) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Einechl. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe. - 2) Hamburg und Heesen einschl. Realschullehr&mt.- 3) Ohne Hamburg und Heesen.- 
4) Musik, lunstersiehung. - 5) s. B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

■37 



(m 

A. Berufsschulen 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramteprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung 

männlich, w » weiblich, 

i = insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenigei 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

d) Bergbauliche Berufeechulen 

Mit Lehramtsprüfung q 228 
u 2 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

Gewerbelehramt für Elektro- m 
technik w 

sonst. Gewerbelehramt (ohne m 
Hauswirtschaft) w 

Diplom-Handelslehrer m 

10 

13 

178 
2 
2 

Religionslehrer 

Volksschullehr amt 

Realschullehramt 

Lehramt an Gymnasien 

sonst. Lehramt 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

14 

7 

1 

1 

2 

Ohne Lehramtsprüfung m 
w 

Diplom-Ingenieur m 
w 

Ingenieur m 
w 

Meister m 
w 

sonst. Ausbildung m 
w 

Zusammen m 
w 

46 

1 

15 

2 

28 

274 
2 

89 

4 

5 

64 

1 

13 

2 

16 

5 

1 

10 

105 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

Gewerbelehremt für Elektro- m 
teohnik w 
sonst. Gewerbelehramt (ohne m 
Hauswirtschaft) w 

Religionslehrer m 
w 

Lehramt an Gymnasien m 
w 

sonst. Lehramt m 
w 

43 21 

4 3 

3 

20 9 

1 1 

1 \ 

14 7 

Ohne Lehramtsprüfung 

Ingenieur 

sonst. Ausbildung 

m 5 4 
w - - 

m 1 1 
w - - 
m 4 3 
w - 

Zusammen n 
XI 

48 25 

Inagaaamt m I 322 
w 2 

i I 324 

130 

130 

Öffentliche Schulen 

4 16 5 9 3 

1 - 1 

1 

4 13 5 7 3 

öffentliche und private Schulen 

5 23 11 9 8 

5 23 11 9 8 

e) Kaufmännische Berufsschulen 

öffentliche Schulen 

Mit Lehramtsprüfung 2 832 
1 500 

Gewerbelehramt für Metall 

Gewerbelehramt für Elektro¬ 
technik 
sonst. Gewerbelehramt (ohne ' 
Hauswirtschaft) 1) 
Gewerbelehramt für Haus¬ 
wirtschaft . 

Lehramt der landwirtschaftl. 

T Haushai tuM künde ^ , 
Lehramt an randw.u.gartenbaul 
Berufsschulen 

Lehramt der Landwirtschaft 

Lehramt des Gartenbaues 

Diplom-Handelslehre}* 

sonst. Handelslehramt 

Religionslehrer 

Volksschullehramt 2) 

Realschullehramt 3) 

m 
w 
m 
w 
m 
v/ 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

2 
1 
1 
1 

38 
45 

84 

15 
1 
1 
4 

2 

2 175 
884 
168 
64 

225 
82 
32 
10 
3 
3 

354 
143 

1 
2 
5 

10 

2 

1 

294 
95 
16 
2 

25 
5 

2 

19 65 36 88 82 
10 36 9 40 37 

2 - 1 

12-1 

15 
7 
1 
1 
1 
1 

50 26 
24 5 
6 1 
3 
8 3 
2 1 

1 

1 1 

60 56 
21 25 
6 9 
1 1 
9 5 
7 2 
1 2 

1 1 

*) Stand:19655 Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Einschl. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Hamburg und Hessen einschl. Realschullehramt 

27 4 
1 

1 

24 3 

1 1 

2 

1 

1 

29 4 
1 

4 8 

1 

3 

2 3 

2 1 

4 8 

33 12 
1 

33 13 

455 373 
187 161 

1 

1 

5 11 
5 6 

7 2 

1 

1 

333 280 
126 91 
25 28 
10 11 
58 23 
9 10 
8 8 
4 2 

1 

25 6 

6 1 

16 5 

1 

1 

1 

5 1 

2 

3 1 

30 7 

3 

2 

1 

3 

33 7 

33 7 

588 187 
262 150 

1 
1 

8 2 
10 

22 1 

3 

1 

1 

435 133 
141 78 
46 21 

8 20 
64 6 
38 3 

. 5 5 
2 
1 

.- 3) Ohne Hamburg und Heesen 

40 
1 

3 

34 
1 

2 

1 

11 

2 

9 

51 
1 

51 
1 

52 

585 
465 

10 
16 

38 

9 
1 

3 

493 
271 

9 
7 

23 
5 
2 

4 543 
53 

206 

278 

'3 651 
5-3 
24 

135 

155 

20 

~26 

48 

962 

21 

315 

41 

585 

5 505 
53 

748 

66 

75 

327 

15 

10 

255 

78 

18 

60 

826 

6 331 
53 

6 384 

67 488 
37 020 

50 
27 
25 
16 

968 
1 102 

2 101 

379 
26 
26 

102 

50 

51 586 
21 603 

040 
599 
366 
021 
606 
230 
71 
65 
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A. Berufsschulen 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfune bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden 
_Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer_ 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

(m = männlich, w = weiblich, 
i = insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Vochenstunden 

18 und 
wenigei 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
26 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

e) Kaufmännische Berufsschulen 

Uffentliehe Schulen 

Lehramt an Gymnasien m 
w 

Lehramt für Kurzschrift bzw. m 
Llaschinenschreiben w 

Lehramt für musische Fächer 1) m 
w 

ßonst. technisches Lehr- m 
amt 2) w 

sonst. Lehramt m 
Vf 

ohne Angabe m 

Ohne Lehramtsprüfung 

Ingenieur 

Meister 

sonst. Ausbildung 

Mit Lehramtsprüfung (Diplom- 
Handelslehrer ) 

Ohne Lehramtsprüfung^ 

Ingenieur 

sonst. Ausbildung 

53 
21 
72 

223 
2 
5 

24 
42 
24 
19 

1 

133 
61 

4 
5 

127 
56 

2 965 
1 561 

12 
1 

11 

5 
1 

13 

15 
6 

13 
6 

369 
149 

23 
10 

72 
37 

39 
9 

89 
42 

Private Schulen 

85 
38 

13 
9 
2 

12 

24 
8 

24 
8 

479 
195 

8 
1 
7 

31 

381 
163 

13 
26 

1 
9 
6 
1 
3 

36 
18 

35 
18 

624 
280 

4 
1 

14 
42 

1 

1 
1 
4 
2 

192 
153 

30 
88 

1 
3 

11 
20 
2 

27 
20 

1 
4 

26 
16 

612 
435 

1 256 
419 

1 892 
5 723 

55 
133 
641 

1 137 
552 
439 

3 191 
1 547 

44 

92 
156 

3 055 
1 391 

70 679 
33 567 

96 
26 

2 

318 

416 
26 

Insgesamt 2 977 
1 562 

4 539 

371 
149 

Öffentliche und private Schulen 

23 
10 

72 
37 

109 

39 
9 

89 
42 

131 

85 
38 

481 
195 

381 
163 

544 

624 
281 

905 

192 
153 

620 
435 

71 095 
30 593 

1 105 109 680 

f) Hauewirtschaftliche Berufsschulen 

Öffentliche Schulen 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Metall 

Gewerbelehramt für Elektro¬ 
technik 

sonst. Gewerbelehramt (ohne 
Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt für Haus¬ 
wirtschaft 
Lehramt der landw. Haue¬ 
haltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul. 
Berufsschulen 

Lehramt der Landwirtschaft 

Lehramt des Gartenbaues 

Diplom-Handelslehrer 

Religionslehrer 

Volksschullehramt 3) 

Realschullehramt 4) 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für Kurzschrift bzw. 
Maschinenschreiben 

Lehramt für musische Fächer 1) 

sonst, technisches Lehramt 2) 

sonst. Lehramt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Ingenieur' 

Diplom-Landwirt 

Meister 

sonst. Ausbildung 

68 
1 069 

4 

27 
233 

36 
1 

10 
2 
1 
1 
4 

3 
23 
45 
2 
4 

5 
3 

10 
1 
5 

36 
1 

30 

10 
56 

3 

1 

4 
4 
2 

52 

78 
1 125 

11 
118 

7 
27 

74 

2 

12 
122 

6 
28 

13 

4 

7 
31 

2 
11 

6 
17 

7 
10 

2 
38 

8 
104 

1 
29 

49 

4 

3 

1 
1 

3 
40 

9 
107 

3 
104 

25 

56 

3 

1 

12 
194 

1 
57 

101 

4 

1 

1 

1 

1 
3 

16 

1 
10 

1 
10 

13 
204 

2 
117 

22 

74 

4 

1 

2 
119 

16 
335 

2 

10 
59 

229 

15 
1 
3 
1 

*) Otand: 1965;Bundesgebiet ohne Schlesvfig-Holstein . 
1) Musik, Kunsterziehung.- 2) Z.B. »Yerken, Leibeserziehung, ITadelarbeit.- 3) Hamburg einschl. 

4 

3 
10ü 

llehramt.- 4) Ohne Hamburg, 

12 

6 

4 
25 

3 
3 
1 

22 

20 
360 

1 665 
26 112 

93 

78 

685 
5 663 

907 
23 

254 
36 
26 
24 

102 

65 
544 

1 129 
51 
02 

127 
76 

236 
25 

130 

74 

830 
25 

747 

269 
1 432 

61 

22 

120 
115 
66 

1 517 

1 934 
27 544 
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A. Berufsschulen 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden •) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

(d = männlich, w = weiblich, 
i s insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenigex! 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehramt (ohne Haus- m 
Wirtschaft) w 
Gewerbelehramt für Haus- o 
Wirtschaft w 
Lehramt der landwlrtschaftl. m 
Hauehaltungskunde w 

Ohne Lehramtsprüfung (sonstige m 
Ausbildung) w 

Zueammen m 
w 

1 
8 
1 
2 

5 

1 

2 

1 
10 

f) Hauswirtschaftliche Berufsschulen 

private Schulen 

1 - 1 3 

1 

2 

1 3 

1 
1 

-1 

1 

1 
1 

26 
2 179 

26 
1 52 

1 119 

8 

2 58 

r* 
4 2>, 

Insgesamt m 
w 

i 

79 
1 135 

1 214 

12 
125 

135 

Öffentliche und Private Schulen 

7 2 7 3 
5 32 11 18 43 

5 39 13 25 46 

9 3 H 
107 109 204 

116 112 218 

2 20 
119 364 

121 384 

1 960 
27 781 

29 741 

g) Gemischt-berufliche Berufsschulen 

Öffentliche Schulen 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

Gewerbelehramt für Elektro- m 
technik w 
Sonstiges Gewerbelehramt m 
(ohne Hauswirtschaft) 1) w 

Gewerbelehramt für Haus- m 
Wirtschaft w 
Lehramt der landwirtsch. m 
Haushaltungskunde w 
Lehramt an landw. und garten- m 
baul. Berufsschulen w 

Lehramt der Landwirtschaft m 
w 

Lehramt des Gartenbaues m 
w 

Dipl.-Handelslehrer m 
w 

Sonstiges Handelslehramt m 
w 

Religionslehrer m, 

2) w 
Yolksschullehramt' m 

3) w 
Realschullehramt" m 

w 
Lehramt an Gymnasien m 

w 
Lehramt für Kurzschrift bzw. m 
Maschinenschreiben w 

Lehramt für musische Fächer4^ m 

«51 w 
Sonstiges technisches Lehramt" m 

w 
Sonstiges Lehramt m 

w 
Ohne Angabe m 

w 

5 330 
2 791 
1 095 

200 

2 069 
626 

8 
1 063 

2 
359 
174 
89 

122 
12 
15 
4 

888 
218 
47 
14 

503 
80 
75 
30 
7 
5 

22 
7 

19 
57 

1 
21 
31 

178 
51 
28 

1 

669 
193 
172 

24 

285 
55 

1 
78 

6 
17 
4 

10 
1 
2 

83 
26 
7 
1 

31 
4 

25 
4 

3 
1 
1 
6 

1 
1 
6 
6 

1 

41 171 66 
13 66 23 
8 48 17 

129 111 518 
58 35 348 
32 14 130 

731 796 227 
284 686 88 
106 120 56 

1 871 129 882 
995 70 248 
392 26 198 

1 1 

3 
2 
1 

2 
1 
1 

3 18 20 

49 213 217 
9 81 77 

14 180 92 

2 25 11 
7 13 6 

7 1 
3 15 9 

1 
2 3 

1 - 1 
14 59 206 
3 11 35 
2 6 11 

2 5 
11 48 128 
3 9 21 
6 4 7 
1 5 10 

1 4 
1 1 

1 1 10 
3 
1 

1 2 4 

4 1 
1 23 15 
1 4 2 

2 6 

21 12 82 

325 8? 777 
151 17 198 

1 - 6 
282 33 3H 
- - 1 
106 11 182 
33 4 80 
25 6 45 
23 2 52 

1 - 9 
3 2 3 
1 - 1 

80 40 322 
35 5 93 
5 2 12 
2-3 

162 20 69 
27 1 7 
9-8 
2-4 

1 1 
- - 2 

1 2 4 
3 

19 
6 1 18 

42 13 71 
5 2 28 
6 1 11 

4 922 

50 184 
15 528 

211 
26 404 

48 
9 464 
4 408 
2 321 
3 076 

324' 
369 
102 

21 996 
5 414 
1 138 

346 
12 496 
1 958 
1 420 
685 
182 
125 
532 
172 
519 

1 477 
28 

573 
833 

4 620 
1 322 
735 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Diplom-Landwirt 

Meister 

Sonstige Ausbildung 

600 
111 

23 

100 

1 

345 
25 

131 
86 

5‘ 930 
2 902 

38 
9 

3 

15 

8 
4 

12 
5 

707 
202 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

Sonstiges Gewerbelehramt m 
(ohne Hauswirtschaft) w 

Lehramt der landwirtsch. m 
Haushaltungskunde w 

Lehramt an landw. und garten- m 
baul. Berufsschulen w 

Diplom-Handelslehrer m 
w 

Sonstiges Handelslehramt m 

■5) w 
Sonstiges technisches Lehramt" m 

w 

15 
3 
6 

2 
1 

1 
1 

5 

4 

2 

2 

1 
1 

18 
4 

14 
2 

53 
11 

4 

11 

53 
3 

4 

20 

73 
17 

1 

16 

15 
3 

323 
59 

3 

22 

45 
13 

5 
1 
4 
3 

189 
70 

1 
1 
1 

69 
25 

7 
2 

143 
60 

117 
36 

Private Schulen 

1 

1 

17 

21 
11 

571 
359 

17 
3 

784 
287 

24 
2 

32 
15 

869 
705 

5 
1 
3 
2 

242 
91 

264 
15 
33 
44 

2 194 
1 054 

*) Stand:1965* Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Einschl. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Hessen einschl. Realschullehramt.'-”3) Ohne Hessen.-'4) Musik, Kunsterziehung.- 5) Z.B, 
Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

16 557 
2 909 

538 

2 385 

28 

10 358 
676 

3 248 
2 233 

146 439 
73 157 

328 
72 

125 

50 
24 

28 
28 

99 

20 
26 

Werken, 
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A. Berufsschulen 

15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden 0 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

männlich, w = weiblich 
i = insgesamt) 

Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenigei 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

f) Gemischt-berufliche Berufsschulen 

Private Schulen 

Ohne Lehramtsprüfung m 4 
w - 

Ingenieur m 1 
w 

Meister m 2 
w 

sonstige Ausbildung m 1 
w - 

Zusammen m 19 
w 3 

Insgesamt mI 5 949 
w 2 905 
i I fl B54 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehramt für Uetell m 

61 
33 

fl 
sonstiges Gewerbelehremt 
(ohne Hauswirtschaft) 

Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 

Lehramt der landwirtschaftl. 
Haushaltungakunde 
Lehramt an landw.und garten¬ 
beul. Berufsschulen 
Volksachullehramt 

sonstiges technisches Lehramt 
1) 

sonstiges Lehramt 

m 
w 
m 

m 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

Ohne Lehramtsprüfung m 
w 

Meister m 
w 

21 
12 

12 

2 
2 

3 
1 

2 
27 
4 

4 
1 
4 
1 

Zusammen 65 
34 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

sonstiges Gewerbelehramt m 
(ohne Hauswirtschaft) w 

Gewerbelehramt für Hauswirt- m 
schaft w 

Lehramt der landwirtschaftl. m 
Haushaltungakunde w 

Lehramt an landw. und garten- m 
baul. Berufsschulen p) w 

Lehramt der Landwirtschaft ' m 
w 

Diplom-Handelslehrer m 
w 

Religionslehrer m 

3) w 
Volksschullehramt m 

w 
Realschullehramt m 

w 
Lehramt an Gymnasien m 

w 
Lehramt für Kurzschrift bzw. m 
Maschinenschreiben 1) w 
sonstiges technisches Lehramt ' m 

w 
sonstiges Lehramt m 

Ohne Lehramtsprüfung 

Ingenieur 

Meister 

sonstige Ausbildung 

m 
w 
m 
w 

w 
m 

25 
66 
2 
1 
9 
9 

16 

2 
4 
3 

1 
1 
1 
2 
1 
7 
3 

2 

2 

2 

20 

3 

2 
2 
1 

1 

2 

Zusammen m 
w 

27 
68 

Insgesamt m | 92 
w 102 
il 194 

712 
202 
9H 

21 
6 
2 

4 
2 

Öffentliche und private Schulen 

45 
13 
58 

mg 

71 
260 

69 
25 
94 

144 
60 

204 

h) Berufssonderschulen 

öffentliche Schulen- 

4 3 8 
9 1 
1 2 

1 

117 
36 

153 

573 
360 
933 

7B6 
287 

1 073 

P72 
705 

1 577 

243 
91 

334 

2 199 
1 055 
3 254 

14 
1 

21 
6 

4 
15 

4 3 
9 

Private Schulen 

3 1 
4 
1 

2 
12 

6 
15 

1 
1 
4 
3 

6 
15 

27 
21 
48 

3 1 
3 5 1 

Öffentliche und private Schulen 

7 4 8 
5 9 2 

12 13 10 

11 
5 

16 

10 
8 

18 

2 
12 

5 
13 
1fl 

5 
9 

14 

6 
16 

13 
21 
34 

87 

24 

37 

26 

415 
72 

146 854 
73 229 
220 083 

1 204 
708 
163 

454 
255 

240 

56 
35 

72 
23 

54 
480 
80 

140 
35 
140 
35 

1 344 
743 

562 
1 526 

50 
33 

239 
224 

339 

52 
100 
55 

28 
20 
25 
18 
25 

135 
59 

35 

50 

53 

476 

72 

14 
49 
6 

18 

49 

586 
1 575 

1 930 
2 318 
4 248 

*) Stand: 1965» Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein» einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit.- 2) Einschl. Lehramt des Gartenbaues.- 3) Hamburg und Hessen einschl. Realschullehramt. 
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A. Berufs 
16. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Erlebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd 
Nr. 

Lehramt sp ru fung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
H 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 

22 
23 
24 
25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 

46 

47 
46 
49 
50 

51 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
11 

72 

73 
74 
75 
76 
77 

78 

1) 
6) 
a) 

a) Berufsschulen 

öffentliche 

Mit Lehramtsprüfung 21 543 14 642 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
sonst« Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft)1) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt der Landwirtschaft 2) 
Lehramt des Gartenbaues 3) 
Diplom-Handelslehrer 
sonst. Handelslehramt 
Religionclehrer 
Volksschullehramt 4) 
Realsohullehramt 5) 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
Lehramt für musische Fächer 6) 
sonst, technisches Lehramt 7) 
sonst. Lehramt 
ohne Angabe 

155 
715 
866 
028 
873 
315 
183 
40 

200 
299 
311 
281 
38 

168 
385 
36 

360 
287 

3 

3 153 
714 

4 603 
15 
5 

831 
165 
31 

3 088 
221 

1 091 
222 
22 

124 
93 
6 

74 
182 

2 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 
Ingenieur 
Diplom-Landwirt 
Meister 
sonst. Ausbildung 

1 994 

101 
210 

4 
1 028 

651 

23 537 

1 696 

101 
208 

3 
972 
412 

16 338 

Mit Lehramtsprüfung 224 142 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt der Landwirtschaft 2) 
Lehramt des Gartenbaues 3) 
Diplom-Handelslehrer 
sonst. Handelelehramt 
Seligionslehrer . 
Volksschullehramt 4) 
Realschullehramt 5) 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
sonst, technisches Lehramt 7) 
sonst. Lehramt 

33 
9 

58 
21 
5 

10 
2 
1 

15 
1 
6 

14 
2 
4 
2 

21 
20 

32 
9 

46 

5 
1 

13 

5* 
11 

2 

1 
17 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 
Ingenieur 
Meister 
sonst. Ausbildung 

60 56 

Zusammen 

1 
17 
7 

35 

284 

1 
17 
7 

31 

198 

Mit Lehramtsprüfung 21 767 14 784 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtsohaft)1) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
Lehramt an landw,u.gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt der Landwirtschaft 2) 
Lehramt des Gartenbaues 3) 
Diplom-Handelslehrer 
sonst. Handelslehramt 
Religionslehrer 
Volksschullehramt 4) 
Realsohullehramt 5) 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinensohr. 
Lehramt für musisohe Fächer $) 
sonst, technisches Lehramt 7) 
sonst. Lehramt 
ohne Angabe 

188 
724 
924 
049 
878 
325 
185 
41 

215 
300 
317 
295 
40 
172 
387 
36 

381 
307 

3 

3 185 
723 

4 649 
15 
5 

836 
166 
31 

3 101 
221 

1 096 
233 
22 
126 
93 
6 

75 
199 

2 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 
Ingenieur 
Diplom-Landwirt 
Meister 
sonst. Ausbildung 

2 054 1 752 

102 102 
227 . 225 

4 3 
1 035 979 
686 443 

Insgesamt 23 821 16 536 

6 901 

2 
1 

1 263 
2 013 

868 
484 
18 
9 

1 112 
78 

220 
59 
16 
44 

292 
30 

286 
105 

1 

298 

2 
1 

56 
239 

7 199 

82 

1 

12 
21 
5 
5 
1 
1 
2 
1 
1 
3 
2 
2 
2 

20 
3 

4 

4 

66 

6 983 

3 
1 

1 275 
2 034 

873 
489 
19 
10 

1 114 
79 

221 
62 
18 
46 

294 
30 

306 
108 

1 

302 

2 
1 

56 
243 

7 285 

91,5 

13,4 
3,0 

24,9 
8,6 
3.7 
5,6 
0,8 
0,2 
17,8 
1.3 
5.6 
1,2 
0,2 
0,7 
1.6 
0,2 
1.5 
1,2 
0,0 

8.5 

0,4 
0,9 
0,0 
4.4 
2.8 

89,6 

19.3 
4,4 

28,2 
0,1 
0,0 
5.1 
1,0 
0,2 
18,9 
1.3 
6,7 
1.4 
0,1 
0,8 
0,6 
0,0 
0,4 
1.1 
0,0 

10.4 

0,6 

1,3 
0,0 
6,0 
2.5 

95,9 

0,0 
0,0 
17,5 
28,0 
12,1 
6,7 
0,3 
0,1 
15,4 
1,1 
3.1 
0,8 
0,2 
0,6 
4.1 
0,4 
4,0 
1,5 
0,0 

4,1 

0,0 
0,0 
0,8 
3,3 

78,9 

11,6 
3.2 

20,4 
7.4 
1,8 
3.5 
0,7 
0,4 
5.3 
0,4 
2,1 
4,9 
0,7 
1.4 
0,7 
7.4 
7,0 

21.1 

0,3 
6,0 
2.5 
12,3 

100 

71,7 

16,2 
4,5 

23,2 

2.5 
0,5 

6.6 

2.5 
5.6 

1:° 

0,5 
8.6 

28,3 

0,5 
8,6 
3,5 
15,7 

100 

95.3 

1,2 

13,9 
24.4 
5,8 
5,8 
1,2 
1,2 
2,3 
1,2 
1,2 
3,5 
2,3 
2,3 
2,3 

23,2 
3,5 

4,7 

4,7 

100 

öffentlich, und 

91.4 

13.4 
3,0 

24,9 
8,6 
3,7 
5,6 
0,8 
0,2 
17,7 
1,3 
5.5 
1,2 
0,2 
0,7 
1.6 
0,1 
1,6 
1.3 
0,0 

8,6 

0,4 
1,0 
0,0 
4.3 
2,9 

89,4 

19,3 
4,4 
28,1 
0,1 
0,0 
5.1 
1,0 
0,2 
18,8 
1.3 
6,6 
1.4 
0,1 
0,8 
0,6 
0,0 
0,4 
1.2 
0,0 

10,6 

0,6 
1.4 
0,0 
5,9 
2.7 

100 

95.9 

0,0 
0,0 
17,6 
27.9 
12,0 
6.7 
0,3 
0,1 
15,3 
1,1 
3.0 
0,9 
0,3 
0,6 
4,0 
0,4 
4.2 
1,5 
0,0 

4,1 

0,0 
0,0 
0,8 
3.3 

100 

Stand *1965; Bund.Bg.biet ohne Schieavig—Holstein; einachl. Berufoa ufbauschulen. 
Einaohl, 464 Lehrer (424 männlich, 40 weiblich) mit 11 520 Wochenatunden mit dar Lehramtsprüfung für das Gewerbelehramt ohne nähere Angabe,- 
Muaik, Kunsterziehung, - 7) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
Ohne die von swei männlichen Lehrern erteilten Wochenatunden. 
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schulen 
Prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
Erhebung der Lehrer 

Erteilte Woebenstunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl je Lehrei 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 

Soliulen 

525 009 

75 527 
17 490 

H1 Q79 
50 014 
23 051 
32 824 

4 538 
976 

101 437 
7 275 

31 958 
6 104 

926 
3 838 
9 985 

969 
9 369 
6 824 . 

25*) 

54,618 

2 175 
4 907 

92 
31 295 
16 149 

579 627 

352 355 

75 475 
17 474 

110 867 
336 
115 

20 256 
4 069 

747 
74 173 

5 330 
26 512 

4 757 
536 

2 872 
2 461 

162 
2 000 
4 213 

46 895 

2 175 
4 871 

68 
29 747 
10 034 

399 250 

172 654 

52 
16 

31 012 
49 678 
22 936 
12 568 

469 
229 

527 264 
1 945 
5 446 
1 347 

390 
966 

7 524 
807 

7 369 
2 611 

25 

7 723 

36 
24 

1 548 
6 115 

90,6 

13,0 
3,0 

24.5 
8,6 
4,0 
5.7 
0,8 
0,2 

17.5 
1,2 
5.5 
1,0 
0,2 
0,7 
1.7 
0,2 
1.6 
1,2 

9.4 

0,4 
0,8 
0,0 
5.4 
2,8 

88,3 

18,9 
4,4 

27,8 
0,1 
0,0 
5.1 
1,0 
0,2 

18,6 
1,3 
6,7 
1.2 
Ö,.1 
0,7 
0,6 
0,1 
0,5 
1,1 

11,7 

0,5 
1,2 
0,0 
7.5 
2.5 

100 

95.7 

0,0 
0,0 

17,2 
27,5 
12.7 
7,0 
0,3 
0,1 

15,1 
1,1 
3,0 
0,8 
0,2 
0,5 
4.2 
0,4 
4,1 
1,5 
0,0 

4.3 

0,0 
0,0 
0,9 
3,4 

100 

24.4 

23,9 
24.5 
24,2 
24.7 
26.4 
25,0 
24.8 
24.4 
24.2 
24.3 
24.4 
21.7 
24,4 
22.8 
25.9 
26.9 
26,0 
23,8 

27.4 

21.5 
23.4 
23,0 
30.4 
24,8 

24.6 

24,1 

23,9 
24,5 
24,1 
22.4 
23,0 
24.4 
24,7 
24,1 
24,0 
24.1 
24.3 
21.4 
24.4 
23.2 
26.5 
27,0 
27,0 
23,1 

27.7 

21.5 
23.4 
22.7 
30.6 
24.4 

24,4 

25,0 

26,0 
16,0 
24.6 
24.7 
26.4 
26,0 
26,1 
25.4 
24.5 
24,9 
24.8 
22.8 
24,4 
22,0 
25.8 
26.9 
25.8 
24.9 
25,0 

25.9 

18,0 
24,0 
27.6 
25.6 

25,1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

22 
23 
24 
25 
26 

4 897 

733 
211 

1 326 
458 
116 
234 

56 
7 

287 
20 

108 
289 

35 
65 
53 

502 
397 

1 505 

2 
353 
156 
994 

6 402 

private Sohulen 

529 906 

76 260 
17 701 

143 205 
50 472 
23 167 
33 058 

4 594 
983 

101 724 
7 295 

32 066 
6 393 

961 
3 903 

10 038 
969 

9 871 
7 221 x 

25«) 

56 123 

2 177 
5 260 

92 
31 451 
17 143 

586 029 

3 008 

730 
211 
996 

128 
28 

236 

83 
230 

26 
325 

1 398 

2 
353 
156 
887 

4 406 

355 363 

76 205 
17 685 

111 863 
336 
115 

20 384 
4 097 

747 
74 409 

5 330 
26 595 

987 
536 
887 
461 
162 
026 
538 

48 293 

2 177 
5 224 

68 
29 903 
10 921 

403 656 

1 889 

3 

330 
458 
116 
106 
28 

7 
51 
20 
25 
59 
35 
50 
53 

476 
72 

107 

107 

1 996 

174 543 

55 
16 

31 342 
50 136 
23 052 
12 674 

497 
236 

27 315 
1 965 
5 471 
1 406 

425 
1 016 
7 577 

807 
7 845 
2 683 

25 

7 830 

36 
24 

1 548 
6 222 

76.5 

11.5 
3,3 

20,7 
7.2 
1,8 
3.7 
0,9 
0,1 
4,5 
0,3 
1.7 
4.5 
0,5 
1,0 
0,8 
7.8 
6.2 

23.5 

0,0 
5.5 
2.5 

15.5 

100 

90.4 

13,0 
3,0 

24.5 
8,6 
3,9 
5.6 
0,8 
0,2 

17,3 
1,2 
5,5 
1,1 
0,2 
0,7 
1.7 
0,2 
1,7 
1,2 

9,6 

0,4 
0,9 
0,0 
5,4 
2,9 

68,3 

16,6 
4,8 

22,6 

2.9 
0,6 

5.4 

1.9 
5,2 

0,3 

0,6 
7.4 

31,7 

0,0 
8,0 
3,6 

20,1 

100 

88,0 

18,9 
4,4 

27,7 
0,1 
0,0 
5.1 
1,0 
0,2 

18,4 
1,3 
6,6 
1 »2 
0,1 
0,7 
0,6 
0,1 
0,5 
1.1 

12,0 

0,6 
1.3 
0,0 
7.4 
2,7 

94,6 

0,1 

16,5 
22,9 
5.8 
5.3 
1.4 
0,3 
2,6 
1,0 
1.5 
3,0 
1.8 
2.5 
2,7 

23,8 
3.6 

5,4 

5,4 

100 

95,8 

0,0 
0,0 

17,2 
27.5 
12.6 
7,0 
0,3 
0,1 

15,0 
1,1 
3,0 
0,6 
0,2 
0,6 
4.2 
0,4 
4.3 
1,5 
0,0 

4,2 

0,0 
0,0 
0,8 
3,4 

21.9 

22,2 
23,4 
22.9 
21,8 
23.2 
23.4 
28,0 
7,0 

19.1 
20,0 
18,0 
20,6 
17.5 
16.3 
26.5 
23.9 
19.9 

25.1 

2,0 
20,8 
22.3 
28.4 

22.5 

24.3 

23.9 
24.4 
24.2 
24.5 
26.4 
24.9 
24.8 
24,0 
24,1 
24.3 
24,3 
21.7 
24,0 
22.7 
25.9 
26.9 
25.9 
23.5 

27.3 

21.3 
23,2 
23,0 
30.4 
25,0 

24,6 

21,2 

22,8 
23,4 
21,7' 

25.6 
28,0 

18,2 

16.6 
20,9 

26,0 
19,1 

25,0 

2,0 
20,8 
22,3 
28,6 

22,3 

24,0 

23.9 
24,5 
24,1 
22.4 
23,0 
24.4 
24.7 
24,1 
24,0 
24,1 
24.3 
21.4 
24.4 
22.9 
26.5 
27,0 
27,0 
22.8 

27.7 

21.3 
23,2 
22.7 
30,5 
24.7 

24.4 

23,0 

3,0 

27.5 
21,8 
23.2 
21.2 
28,0 
7,0 

25.5 
20,0 
25,0 
19.7 
17.5 
25,0 
26.5 
23.8 
24,0 

26.8 

26,8 

23,2 

25,0 

18.3 
16,0 
24.6 
22.4 
26.4 
25.9 
26,2 
23.6 
24.5 
24.9 
24,8 
22.7 
23.6 
22,1 
25.8 
26.9 
25.6 
24.8 
25,0 

25.9 

18,0 
24,0 
27.6 
25.6 

25,0 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 

46 

47 
48 
49 
50 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 

72 

73 
74 
75 
76 
77 

78 

2) Bayern einsohl. Lehramt des Gartenbaues. - 3) Ohne Beyern. - 4) Hamburg und Hessen einschl. Realschullehramt. - 5) Ohne Hamburg und Hessen. - 
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A. Berufs 
16. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 
13 

U 

15 
16 
17 

18 

19 

20 
21 
22 

23 

24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 

38 

39 
40 
41 

42 

43 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 

68 

69 

70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 

*) 
1) 

Mit Lehramtsprüfung 1 531 

Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt der Landwirtschaft ‘) 
Lehramt des Gartenbaues 2) 
Heligionslehrer 
Volksschullehramt 
Realschullehramt , % 
sonst, technisches Lehramt 
sonst. Lehramt 
ohne Angabe 

5 
44 

443 
968 
22 
2 
1 

20 
2 

18 
5 
1 

Ohne Lehramtsprüfung 14 

Diplom-Landwirt 
Meister 
sonst. Ausbildung 

Zusammen 

1 
4 
9 

1 545 

626 

2 
587 
17 
2 
1 

15 
2 

5 

1 

3 
1 

631 

Mit Lehramtsprüfung 

Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt des Gartenbaues 
Lehramt an Gymnasien 

4 

2 
1 
1 

Zusammen 4 

1 

1 

1 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt der Landwirtschaft 1) 
Lehramt des Gartenbaues 2) 
Religionslehrer 
Volksschullehramt 
Realschullehramt 
Lehramt an Gymnasien ,\ 
Sonst, technisches Lehramt^' 
sonst. Lehramt 
ohne Angabe 

1 535 

5 
44 

443 
970 
22 
3 
1 

20 
2 
1 

18 
5 
1 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Landwirt 
Meister 
sonst. Ausbildung 

Insgesamt 

14 

1 
4 
9 

1 549 

627 

2 
587 
17 
2 
1 

15 
2 
1 

5 

1 

3 
1 

632 

Mit Lehramtsprüfung 6 098 5 497 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
sonst.Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw.Haushaltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt der Landwirtschaft 
Lehramt des Gartenbaues 
Diplom-Handelslehrer 
sonst. Handelslehramt 
Religionslehrer 
Volksschullehramt v' 
Realschullehramt ?) 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
Lehramt für musische Fächer 6) 
sonst, technisches Lehramt 3) 
sonst. Lehramt 

035 
497 
610 
173 
16 
69 
20 
12 
30 
6 

338 
97 
12 
46 
8 
4 

29 
96 

034 
497 
270 

7 
1 

66 
20 
11 
23 
6 

325 
88 
9 

40 
1 
3 

19 
77 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingen!eur 
Ingenieur 
Dip1om-Landwirt 
Meister 
sonst. Ausbildung 

Zusammen 

958 

77 
90 

1 
630 
160 

7 056 

898 

77 
88 

610 
123 

6 395 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
sonst.Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
Lehramt der Landwirtschaft 
Diplom-Handelslehrer 
Religionslehrer . \ 
Volksschullehramt 
sonst. Lehramt 

54 

20 
6 

14 
1 
1 

3 
2 
4 
3 

53 

20 
6 

14 

1 
3 
2 
4 
3 

905 

5 
44 

441 
381 

5 

5 

18 
5 
1 

9 

1 
8 

914 

3 

2 
1 

3 

908 

5 
44 

441 
383 

5 
1 

5 

18 
5 

9 

1 
8 

917 

601 

1 

340 
166 
15 
3 

1 
7 

13 
9 
3 
6 
7 
1 

10 
19 

60 

2 
1 

20 
37 

661 

1 

b) Landwirtschaftliche, gartenbauliche und 

öffentliche 

99,1 

0,3 
2,8 

28.7 
62.7 
1,4 
0,1 
0,1 
1,3 
0,1 
1,2 
0,3 
0,1 

0,9 

0,1 

100 

100 

50,0 
25,0 
25,0 

100 

99,2 

0,3 
93,0 
2,7 
0,3 
0,2 
2,4 
0,3 

0,8 

0,1 
0,5 
0,2 

100 

100 

100 

100 

99,0 

0,5 
4,9 

48,3 
41,7 
0,5 

0,5 

2,0 
0,5 
0,1 

1,0 

0,1 
0,9 

100 

Private 

100 

66,7 
33,3 

100 

öffentliche und 

99,1 99,2 99,1 

0,3 
2,8 

28,6 
62,6 
1,4 
0,2 
0,1 
1,3 
0,1 
0,1 
1.2 
0,3 
0,1 

0,3 
92,9 
2,7 
0,3 
0,2 
2,3 
0,3 
0,2 

0,6 
4,8 

48,1 
41,7 
0,6 
0,1 

0,6 

1,9 
0,6 
0,1 

0,9 

0,1 
0,2 
0,6 

100 

86,4 

28,8 
7,0 

37,0 
2,4 
0,2 
1,0 
0,3 
0,2 

u, I 
4,8 
1,4 
0,2 
0,6 
0,1 
0,1 
0,4 
1,4 

13,6 

1,1 

1.3 
0,0 
8,9 
2.3 

100 

59.3 

21,9 
6,6 
15.4 
1,1 

4,4 
3,3 

0,8 

0,2 
0,4 
0,2 

100 

86,0 

31,8 
7,8 

35,5 
0,1 
0,0 
1,0 
0,3 
0,2 
0,4 
0,1 
5,1 
1,4 
0,1 
0,6 
0,0 
0,1 

14,0 

1,2 
.1,4 

9,5 
1,9 

100 

58,9 

22,2 
6,7 

15,6 

£. , 
4,5 
3,3 

0,9 

0,1 
0,8 

100 

c) Gewerbliche 

öffentliche 

90,9 

0,1 

51,5 
25,1 
2,3 
0,4 

0,2 
1,1 

2,0 
1.4 
0,4 
0,9 
1,0 
0,1 
1.5 
2,9 

9,1 

0,3 
0,2 
3,0 
5,6 

100 

Private 

100 

100 

Stands 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen.- 
Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues.- 2) Ohne Bayern.- 3) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit.- 4) Hamburg und Hessen einschl. Real- 
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schulen 
prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenstunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

landlich-heuswirtschaftliehe Berufsschulen 

Schulen 

38 723 

140 
1 170 

11 761 
23 978 

489 
26 
26 

453 
39 

482 
139 
25 

355 

18 
84 
253 

14 921 

39 
14 089 

370 
26 
26 

332 
39 

18 
59 
24 

15 022 

23 807 

140 
1 170 

11 722 
9 889 

119 

482 
139 

25 

254 

25 
229 

24 061 

99.1 

0,4 
3,0 

30.1 
61 ,3 
1,2 
0,1 
0,1 
1 ,2 
0,1 
1 ,2 
0,3 
0,1 

0,9 

0,0 
0,2 
0,7 

100 

89,3 

0,2 
93,8 
2,5 
0,2 
0,2 
2,2 
0,2 

0,7 

0,1 
0,4 
0,2 

100 

98,9 

0,6 
4,3 

48,7 
41,1 
0,5 

2,0 
0,6 
0,1 

0,1 
1 ,0 

23.3 

28,0 
26,6 
26.5 
24,8 
22,2 
13,0 
26,0 
22.7 
19.5 
26.8 
27,8 
25,0 

25.4 

18,0 
21 ,0 
28,1 

25,3 

23,8 

19,5 
24,0 
21 ,8 
13,0 
26,0 
22,1 
19,5 

18,0 
19,7 
24,0 

26,3 

28,0 
26,6 
26,6 
26,0 
23,8 

24.2 

26,8 
27,8 
25,0 

28.2 

25,0 
.28,6 

26,3 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

1Ö 
11 

12 
13 

15 
16 
17 

63 

51 
7 
5 

63 

private Schulen 

38 791 

140 
1 170 

11 761 
24 029 

489 
33 
26 

453 
39 
5 

482 
139 
25 

355 

18 
84 
253 

39 H6 

Berufsschulen 

Schulen 

14 926 

39 
14 089 

370 
26 
26 

332 
39 
5 

18 
59 
24 

15 027 

58 

51 

23 865 

HO 
170 
722 
940 
119 

7 

482 
139 
25 

25 
229 

24 119 

81 ,0 
11,1 

7,9 

99,1 

0,4 
3,0 

30,0 
61,4 
1,2 
0,1 
0,1 
1,1 
0,1 
0,0 
1,2 
0,4 
0,1 

0,9 

0,0 
0,2 
0,7 

100 

100 

100 

0,2 
93,8 
2,5 
0,2 
0,2 
2,2 
0,2 
0,0 

0,1 
0,4 
0,2 

87,0 
12,i 

99,0 

0,6 
4,9 

48,6 
41,2 
0,5 
0,0 

0,5 

2,0 
0,6 
0,1 

0,1 
0,9 

15,8 

25,5 
7,0 
5,0 

15,8 

25.3 

28,0 
26,6 
26.5 
24,8 
22,2 
11,0 
26,0 
22.7 
19.5 
5,0 

26.8 
27,8 
25,0 

25.4 

18,0 
21,0 
28,1 

25,3 

5,0 

5,0 

5,0 

23,8 

19,5 
24,0 
21 ,« 
13,0 
26,0 
22,1 
19,5 
5,0 

20,2 

18,0 
19.7 
24,0 

23.8 

19,3 

25,5 
7,0 

19,3 

26,3 

28,0 
26,6 
26,6 
26,0 
23,8 
7,0 

24,2 

26,8 
27,8 
25,0 

26,3 

20 
21 
22 

25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 

39 
40 
41 

147 358 

48 790 
12 171 
63 196 
4 H8 

436 
1 746 

485 
303 
749 
152 

8 283 
2 127 

297 
1 121 

219 
106 
772 

2 257 

27 221 

1 616 
2 102 

24 
19 478 
4 001 

174 579 

132 652 

48 765 
12 171 
54 925 

125 
28 

1 668 
485 
278 
567 
152 

7 945 
1 921 

224 
982 
25 
79 

526 
1 786 

25 675 

1 616 
2 066 

18 937 
3 056 

14 706 

25 

8 271 
4 023 

408 
78 

25 
182 

338 
206 
73 

139 
194 
27 

246 
471 

1 546 

36 
24 

541 
945 

84,4 

27,9 
7,0 

36,2 
2,4 
0,3 
1 ,0 
0,3 
0,2 
0,4 
0,1 
4,7 
1,2 
0,2 
0,6 
0,1 
0,1 
0,4 
1.3 

15,6 

0,9 
1,2 
0,0 

11,2 
2.3 

100 

83.8 

30.8 
7,7 

34,7 
0,1 
0,0 
1,1 
0,3 
0,2 
0,4 
0,1 
5,0 
1,2 
0,1 
0,6 
0,0 
0,1 
0,3 
1 ,1 

16,2 

1 ,0 
1.3 

12,0 
1,9 

90,5 

0,2 

50,9 
24,7 
2.5 
0,5 

0,1 

1,1 

2,1 
1.3 
0,4 
0,9 
1,2 
0,2 
1.5 
2,9 

9.5 

0,2 
0,2 
3.3 
5,8 

24,2 

24,0 
24,5 
24.2 
24,0 
27.3 
25.3 
24.3 
25.3 
25,0 
25.3 
24.5 
21,9 
24.8 
24.4 
27.4 
26.5 
26.6 
23.5 

28.4 

21,0 
23.4 
24,0 
30.9 
25,0 

24,7 

24.1 

24,0 
24.5 
24.2 
17.9 
28,0 
25.3 
24.3 
25.3 
24.7 
25.3 
24.4 
21.8 
24.9 
24.6 
25,0 
26,3 
27.7 
23,2 

28,6 

21,0 
23.5 

31,0 
24.8 

24,8 

24,5 

25,0 

24.2 
27.2 
26,0 

25,0 
26,0 

26,0 
22,9 
24.3 
23,2 
27.7 
27,0 
24,6 
24.8 

25.8 

18,0 
24,0 
27,1 
25.5 

24.6 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
5« 
59 
60 
61 

63 
64 
65 
66 
67 

489 
136 
350 
28 
28 
21 
50 
95 
74 

489 
136 
350 

28 
21 
50 
95 
74 

58,8 

22,6 
6.3 
16,2 

1 »3 
1.3 
1,0 
2.3 
4.4 
3.4 

22,9 
6.4 
16,4 

1.3 
1 ,0 
2.3 
4.5 
3.5 

23.5 

24.5 
22.7 
25,0 
28,0 
28,0 
7,0 
25,0 
23.8 
24,7 

24,5 
22.7 
25,0 

28,0 
7,0 
25,0 
23.8 
24,7 

28,0 

28,0 

70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 

Bohullehramt.- 5) Ohne Hamburg und Hessen.- 6) Musik, Kunsterziehung. 
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A. Berufs 
16. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Ergebniese der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd, 
Nr. 

Lehramt eprüf ung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl t 

inegesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 Ohne Lehramtsprüfung 37 37 

2 Diplom-Ingenieur 
3 Ingenieur 
4 Heister 
5 sonst. Ausbildung 

6 Zusammen 

1 
13 
4 

19 

91 

1 
13 
4 

19 

90 

7 Mit Lehramtsprüfung 6 152 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
13 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft)!) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt- der Landwirtschaft 
Lehramt des Gartenbaues 
Diplom-Handelslehrer 
sonst. Handelslehramt 
Religionslehrer 
Volksschullehramt 2) 
Realschullehramt 3) 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kurzschrift bzw. Liaschinenschr. 
Lehramt für musische Fächer 4) 
sonst, technisches Lehramt 5) 
sonst. Lehramt 

2 055 
503 

2 624 
173 
17 
69 
21 
12 
33 
6 

340 
101 

12 
46 
3 
4 

29 
99 

5 550 

2 054 
503 

2 284 
7 
1 

66 
21 
11 
26 
6 

327 
92 
9 

40 
1 
3 

19 
80 

26 Ohne Lehramtsprüfung 

27 Diplom-Ingenieur 
28 Ingenieur 
29 Diplom-Landwirt 
30 Meister 
31 sonst. Ausbildung 

32 Insgesamt 

995 

78 
103 

1 
634 
179 

7 147 

935 

78 
101 

614 
142 

6 485 

33 Mit Lehramtsprüfung 

34 Gewerbelehramt für Metall 
35 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
36 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
37 Diplom-Handelslehrer 
38 'Religionslehrer 
39 Volksschullehramt 
40 Realschullehramt 
41 Lehramt an Gymnasien 
42 sonst. Lehramt 

230 

10 
13 

180 
2 

14 
7 
1 
1 
2 

228 

10 
13 

178 
2 

14 
7 
1 
1 
2 

43 Ohne Lehramtsprüfung 46 46 

44 Diplom-Ingenieur 
45 Ingenieur 
46 Meister 
47 sonst. Ausbildung 

48 Zusammen 

1 
15 
2 

28 

276 

1 
15 
2 

28 

274 

49 Mit Lehramtsprüfung 43 

50 Gewerbelehramt für Metall 
51 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
52 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
53 ' Religionslehrer 
54 Lehramt an Gymnasien 
55 sonst. Lehramt 

4 
3 

20 
1 
1 

14 

43 

4 
3 

20 
1 
1 

14 

56 Ohne Lehramtsprüfung 

57 Ingenieur 
58 sonst. Ausbildung 

5 

1 
4 

5 

1 
4 

59 Zusammen 48 40 

60 Mit Lehramtsprüfung 273 271 

61 Gewerbelehramt für Metall 
62 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
63 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hausv/irt3Chaft) 
64 Diplom-Handelslehrer 
65 Religionslehrer 
66 Volksschullehrcmt 
67 Realschullehramt 
68 Lehramt an Gymnasien 
69 sonst. Lehramt 

14 
16 

200 
2 

15 
7 
1 
2 

16 

14 
16 

190 
2 

15 
7 
1 
2 

16 

70 Ohne Lehramtsprüfung 

71 Diplom-Ingenieur 
72 Ingenieur 
73 Meister 
74 sonst. Ausbildung 

75 Insgesamt 

51 

1 
16 
2 

32 

324 

51 

1 
16 
2 

32 

322 

602 

1 

340 
166 
16 
3 

1 
7 

13 
9 
3 
6 
7 
1 

10 
19 

2 
1 

20 
37 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

40,7 

1,1 
14,3 
4,4 

20,9 

100 

86,1 

28.7 
7,0 
36.7 
2.4 
0,2 
1,0 
0,3 
0,2 
0,5 
0,1 
4,8 
1.4 
0,2 
0,6 
0,1 
0,1 

■0,4 
1,4 

13,9 

1,1 
1,4 
0,0 
0,9 

100 

83,3' 

3.6 
4.7 
65.2 
0,7 
5,1 
2,5 
0,4 
0,4 
0,7 

16,7 

0,4 
5,4 
0,7 

10.2 

100 

89.6 

8,3 
6,2 

41.7 
2,1 
2,1 

29,2 

10,4 

2,1 
8,3 

100 

84,2 

4,3 
5,0 

61.7 
0,6 
4,6 
2,1 
0,3 
0,6 
5,0 

15.8 

0,3 
5,0 
0,6 
9,9 

c) Gewerbliche 

Private 

41.1 

1,1 
14,5 
4,4 

21.1 

100 

85.6 

31.7 
7,8 
35.3 
0,1 
0,0 
1,0 
0,3 
0,2 
0,4 
0,1 
5,0 
1.4 , 0,1 
0,6 
0,0 
0,1 
0,3 
1,2 

14.4 

1,2 
1.5 

9^5 
2,2 

83,2 

3.6 
4.7 

65,0 
0,7 
5,1 
2,6 
0,4 
0,4 
0,7 

16,8 

0,4 
5,5 
0,7 

10,2 

100 

89.6 

3.3 
6,2 

41.7 
2,1 
2,1 

29,2 

10,4 

2,1 
8.3 

100 

34.2 

4,3 
5,0 

61,5 
0,6 
4,7 
2,2 
0,3 
0,6 
5,0 

15.3 

0,3 
5,0 
0,6 
9,9 

100 

Öffentliche und 

90,9 

0,1 

51,4' 
25,1 
2.4 
0,4 

0,1 
1.1 

2,0 
1.4 
0,4 
0,9 
1,1 
0,1 
1.5 
2,9 

9,1 

3,0 
5,7 

100 

d) Bergbauliche 

'Offen ■fliehe 

100,0 

100,0 

100 

Private 

Öffentliche und 

100 

100 

100 

*) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Einschl. 118 Lehrer (117 mannl., 1 weibl.) mit 2987 '-/ochenstunden mit der Lehramtsprüfung für das Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Hamburg 
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schulen 
prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 

erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenatunden 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl Je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

Schulen 

Schulen 

889 

2 
303 
101 
483 

2 160 

private Schulen 

148 629 

49 279 
12 307 
63 546 
4 148 

464 
1 746 

513 
303 
770 
152 

8 333 
2 222 

297 
1 121 

219 
. 106 
772 

2 331 

28 110 

1 618 
2 405 

24 
19 579 
4 484 

176 739 

Be rufsa chulen 

Schulen 

4 596 

206 
278 

3 704 
24 

135 
155 

20 
26 
48 

962 

21 
315 
41 

585 

5 558 

2 
303 
101 
483 

133 395 

49 254 
12 307 
55 275 

125 
28 

1 668 
513 
278 
588 
152 

7 995 
2 016 

224 
982 
25 
79 

526 
1 860 

26 564 

1 618 
2 369 

19 038 
3 539 

160 459 

4 543 

206 
273 

3 651 
24 

135 
155 

20 
26 
48 

962 

21 
315 
41 

585 

5 505 

25 

8 271 
4 023 

436 
78 

25 
182 

338 
206 
73 

139 
194 
27 

246 
471 

1 546 

36 
24 

541 
945 

16 280 

53 

53 

41,2 

0,1 
14,0 
4,7 

22,4 

100 

84.1 

27.9 
7,0 
36,0 
2.3 
0,3 
1,0 
0,3 
0,2 
0,4 
0,1 
4,7 
1,2 
0,2 
0,6 
0,1 
0,1 
0,4 
1.3 

15.9 

0,9 
1.4 
0,0 
11.1 
2.5 

100 

82,7 

3.7 
5,0 

66,6 
0,4 
2,4 
2.8 
0,4 
0,5 
0,9 

17,3 

0,4 
5,7 
0,7 
10,5 

100 

41.7 

0,1 
14,2 
4,7 

22.7 

03,4 

30,7 
7,7 

34,4 
0,1 
0,0 
1,0 
0,3 
0,2 
0,4 
0,1 
5,0 
1,3 
0,1 
0,6 
0,0 
0,0 
0,3 
1,2 

16,6 

1,0 
1,5 

11,9 
2,2 

100 

82.5 

3.7 
5,0 

66,3 
0,4 
2,5 
2.8 
0,4 
0,5 
0,9 

17.5 

0,4 
5,7 
0,8 

10.6 

100 

90,5 

0,2 

50,0 
24,7 
2.7 
0,5 

0,2 
1,1 

2,1 
1,2 
0,4 
0,8 
1,2 
0,2 
1.5 
2,9 

9.5 

0,2 
0,1 
3,3 
5.8 

100 

100,0 

24,0 

2,0 
23.3 
25.3 
25.4 

23,7 

24,2 

24,0 
24,5 
24.2 
24,0 
27.3 
25.3 
24.4 
25.3 
23.3 
25.3 
24.5 
22,0 
24.8 
24.4 
27.4 
26.5 
26.6 
23,5 

28.3 

20.7 
23.3 
24,0 
30.9 
25,1 

24.7 

20,0 

20,6 
21.4 
20,6 
12,0 
9,6 

22,1 
20,0 
26,0 
24,0 

20,9 

21 ,0 
21,0 
20.5 
20,9 

20,1 

24,0 

2,0 
23.3 
25.3 
25.4 

23,7 

24.1 

24,0 
24.5 
24.2 
17.9 
28,0 
25.3 
24.4 
25,3 
22.6 
25.3 
24.4 
21.9 
24.9 
24.6 
25,0 
26.3 
27.7 
23.3 

28.4 

20.7 
23.5 

31,0 
24,9 

19.9 

20,6 
21.4 
20.5 
12,0 
9,6 

22,1 
20,0 
26,0 
24,0 

20.9 

21,0 
21,0 
20,5 
20,9 

20,1 

28,0 

24.5 

25,0 

24,3 
24.2 
27.3 
26,0 

25,0 
26,0 

26,0 
22,9 
24.3 
23,2 
27.7 
27,0 
24.6 
24.8 

25.8 

18,0 
24,0 
27,1 
25.5 

24.6 

26,5 

26,5 

26,5 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

27 
28 
29 
30 
31 

32 

34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

44 
45 
46 
47 

748 

66 
75 

331 
15 
10 

251 

18 
60 

private Schulen 

5 344 

272 
353 

4 035 
24 
150 
155 
20 
36 

299 

1 040 

21 
333 
41 

645 

6 384 

748 

66 
75 

331 
15 
10 

251 

18 
60 

5 291 

272 
353 

3 982 
24 
150 
155 
20 
36 

299 

21 
333 
41 

645 

6 331 

53 

90,6 

8,0 

9.1 
40,1 
1,8 
1.2 

30,4 

9,4 

2,2 
7,2 

100 

83,7 

4.3 
5,5 

63.2 
0,4 
2.3 
2.4 
0,3 
0,6 
4,7 

16.3 

0,3 
5,2 
0,7 

10,1 

100 

90,6 

8,0 
9.1 

40,1 
1,8 
1.2 

30,4 

9,4 

2,2 
7,2 

100 

83,6 

4.3 
5.6 

62,9 
0,4 
2.4 
2,4 
0,3 
0,6 
4.7 

16,4 

0,3 
5,3 
0,6 

10,2 

100 

und Hessen einschl. -Sealscnallehranrt.-- 3) Ohne Hamburg und Hessen.- 4) fcueik, 

100 

Kunsterziehung. 

17.4 

16.5 
25,0 
16.6 
15,0 
10,0 
17,9 

15,6 

18,0 
15,0 

17,2 

19.6 

19.4 
22,1 
20,2 
12,0 
10,0 
22,1 
20,0 
18,0 
18.7 

20.4 

21,0 
20.8 
20.5 
20,2 

19,7 

17.4 

16.5 
25,0 
16.6 
15,0 
10,0 
17, 9 

15,6 

18,0 
15,0 

19,5 

19.4 
22,1 
20,1 
12,0 
10,0 
22,1 
20,0 
18,0 
18.7 

20.4 

21,0 
20.8 
20.5 
20,2 

19,7 

26,5 

26,5 

26,5 

49 

50 
51 
52 
53 
54 
55 

57 
58 

61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 

71 
72 
73 
74 

5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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A. Berufs 
16. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd, 
Nr. 

Lehramt sprufung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl % 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 Mit Lehramtsprüfung 

2 Gewerbelehramt für Metall 
3 Gewerbelehramt für Elektrotechnik » 
4 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtsch.)'' 
5 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
6 Lehramt der Xandw. Haushaltungskunde 
7 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
8 Lehramt der 'Landwirtschaft 
9 Lehramt des Gartenbaues 

10 Diplom-Handelslehrer 
11 sonst. Handelslehramt 
12 Religionslehrer 
13 Volksschullehramt 2) 
14 Realschullehramt 3) 
15 Lehramt an Gymnasien 
16 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenechr. 
17 Lehramt für musische Fächer 4) 
18 sonst, technisches Lehramt 5) 
19 sonst. Lehramt 
20 ohne Angabe 

4 332 

3 
2 

83 
84 
15 
2 
4 
2 

3 059 
232 
307 
42 
6 

79 
295 

7 
66 
43 

1 

2 832 

2 
1 

38 

1 
4 
2 

2 175 
168 

• 225 
32 
3 

53 
72 
2 

24 
24 

1 

500 

1 
1 

45 
84 
15 
1 

884 
64 
82 
10 
3 

21 
223 

5 
42 
19 

95,7 

0,1 
0,0 
1,8 
1,9 
0,3 
0,0 
0,1 
0,0 

67,6 
5,1 
6,8 
0,9 
0,1 
1,8 
6.5 
0,2 
1.5 
1-,0 
0,0 

21 Ohne Lehramtsprüfung 

22 Ingenieur 
23 Meister 
24 sonst. Ausbildung 

25 Zusammen 

194 

2 

183 

4 526 

133 

2 
4 

127 

2 965 

61 

.5 
56 

561 

4,3 

0,0 
0,2 
4,1 

100 

26 Mit Lehramtsprüfung 

27 Diplom-Handelslehrer 

5 4 1 38,5 

3 4 1 38,5 

28 Ohne Lehramtsprüfung .8 6 61,5 

29 Ingenieur 
30 sonst. Ausbildung 

31 Zusammen 

1 
7 

13 

1 
7 

12 

7,7 
53,8 

32 Mit Lehramtsprüfung 4 337 2 836 1 501 95,5 

35 
36 
37 
3S 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik I 
sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft)1J 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
Lehramt an lande,u,gartenbau.l,Beruf aachulen 
Lehramt der Landwirtschaft 
Lehramt des Gartenbaues 
Diplom-Handelslehrer 
sonst. Handelslehramt 
Religionslehrer 
Volksschullehramt 2) 
Realechullehramt 3) 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kursschrift bzw. Masohinenschr. 
Lehramt für musisohe Fächer 4) 
sonst*\ technisches Lehramt 5) 
sonst. Lehramt 
ohne Angabe 

3 
2 

83 
84 
15 
2 
4 
2 

3 064 
232 
307 
42 
6 

79 
295 

7 
66 
43 

1 

2 
1 

38 

1 
4 
2 

2 179 
168 
225 
32 
3 

58 
72 
2 

24 
24 

1 

1 
45 
84 
V5 
1 

885 
64 
82 
10 
3 

21 
223 

5 
42 
19 

0,1 
0,0 
1,8 
1,9 
0,3 
0,0 
0,1 
0,0 

67,5 
5,1 
6,8 
0,9 
0,1 
1,7 
6.5 
0,2 
1.5 
1,0 
0,0 

52 Ohne Lehramtsprüfung 

53 Ingenieur 
54 Meister 
55 sonst. Ausbildung 

56 Insgesamt 

202 141 61 4,5 

3 3 0,1 
94 5 0,2 

190 134 56 4,2 

4 539 2 977 1 562 100 

57 Mit Lehramtsprüfung 

58 Gewerbelehramt für Metall 
59 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
60 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
61 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
62 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
63 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
64 Lehramt der Landwirtschaft 
65 Lehramt des Gartenbaues 
66 Diplom-Handelslehrer 
67 Religionslehrer 
68 Volksschullehramt 2) 
69 Realschullehramt 3) 
70 Lehramt an Gymnasien 
71 Lehramt für Kurzschrift bzw. Masohinenschr. 
72 Lehramt für musische Fächer 4) 
73 sonst, technisches Lehramt 5) 
74 sonst. Lehramt 

1 137 68 1 069 94,5 

4 4 0,3 
3 3 - 0,3 

260 27 233 21,6 
644 - 644 53,5 
36 - 36 3,0 
11 1 10 0,9 
32 1 0,2 
51 4 0,4 
3 3 0,3 

68 23 45 5,7 
62 4 0,5 
5 5 0,4 

13 3 10 1,1 
61 5 0,5 
3 3 0,2 

36 - 36 3,0 
31 1 30 2,6 

75 Ohne Lehramtsprüfung 

76 Ingenieur 
77 Diplom-Landwirt 
78 Meister 
79 sonst. Ausbildung 

80 Zusammen 

66 10 56 5,5 

3 3 - 0,2 
1 1 0,1 
84 4 0,7 

54 2 52 4,5 

1 203 78 1 125 100 

95,5 

0,1 
0,0 
1,3 

0,0 
0,1 
0,1 

73,3 
5,7 
7,6 

1,1 
0,1 
2,0 
2.4 
0,1 
0,8 
0,8 
0,0 

4.5 

0,1 
0,1 
4,3 

100 

33,3 

33,3 

66,7 

8,3 
58,* 

100 

95,3 

0,1 
0,0 
1,3 

0,0 
0,1 
0,1 

73,2 
5.6 
7.6 

1,1 
0,1 
2,0 
2.4 
0,1 
0,8 
0,8 
0,0 

4.7 

0,1 
0,1 
4.5 

e) Kaufmännische 

öffentliche 

96,1 

0,1 
0,1 
2,9 
5,4 
1,0 
0,1 

56,6 
4.1 
5.2 
0,6 
0,2 
1.3 
14,3 
0,3 
2,7 
1,2 

3,9 

100 

Private 

100,0 

100,0 

100 

öffentliohe und 

96,1 

0,1 
0,1 
2,9 
5,4 
1,0 
0,1 

56,6 
4.1 
5.2 
0,6 
0,2 
1.3 

14,3 
0,3 
2,7 
1.2 

3,9 

0,3 
3,6 

100 

f) Hausmirtechaftlloh. 

öffentliohe 

87,2 

5,1 
3,8 

34,6 

1,3 
2,6 
1,3 

29,5 
2,6 

3,8 
1,3 

1,3 

95,0 

20,7 
57,2 
3,2 
0,9 
0,1 
0,3 
0,3 
4,0 
0,4 
0,4 
0,9 
0,4 
0,3 
3,2 
2,7 

12,8 

3,8 
1,3 
5,1 
2,6 

5,0 

0,4 
4,6 

100 

1 
Stand:1965; Bundeegehiet ohne SchleBwig-Holetein; einschl. Berufaaufbauechulen. 
Einsehl, «ine Lehrerin mit 28 Y/ochenetunden mit der Lehramtsprüfung für das Gewerbelehrer^ ohne nähere Angabe.- 2) Hamburg und Heesen einschl. 

48-i 



schulen 
prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 

erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenstunden 

Lfd, 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl Je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

Berufsschulen 

Schulen 

104 503 

77 
41 

2 070 
2 101 

379 
54 

102 
50 

73 189 
639 
387 

1 036 
136 

1 675 
7 615 

188 
1 778 

991 

44 
248 

4 446 

109 246 

Schulen 

122 

122 

320 

2 
318 

442 

private Schulen 

104 630 

77 
41 

2 070 
2 101 

379 
54 

102 
50 

73 311 
639 

7 387 
1 036 

136 
1 675 
7 615 

188 
1 778 

991 

5 058 

46 
248 

4 764 

109 688 

Berufsschulen 

Schulen 

27 777 

93 
78 

6 348 
15 740 

907 
282 

62 
126 
65 

1 673 
133 
127 
312 
155 
74 

830 
772 

1 701 

61 
22 

235 
1 383 

29 478 

67 488 

50 
25 

968 

28 
102 
50 

51 586 
040 

5 366 
806 

71 
1 256 
1 892 

55 
641 
552 

3 191 
44 
92 

3 055 
70 679 

96 

96 

2 
318 

416 

67 584 
50 
25 

968 

28 
102 

50 
51 682 

4 040 
5 366 

806 
71 

1 256 
1 892 

55 
641 
552 

46 
92 

3 373 

71 095 

1 665 

93 
78 

685 

28 
36 
24 

544 
51 

76 
25 

25 

269 
61 
22 

120 
66 

37 020 

27 
16 

1 102 
2 101 

379 
26 

21 603 
1 599 
2 021 

230 
65 

419 
5 723 

133 
1 137 

439 

1 547 

156 
1 391 

38 567 

26 

26 

37 046 

27 
16 

1 102 
2 101 

379 
26 

21 629 
1 599 
2 021 

230 
65 

419 
5 723 

133 
1 137 

439 

1 547 

156 
1 391 

5 663 
15 740 

907 
254 

26 
102 
65 

1 129 
82 

127 
236 
130 
74 

830 
747 

1 432 

115 
1 317 

95,7 

0,1 
0,0 
1,9 
1,9 
0,4 
0,0 
0,1 
0,0 

67, 0 
5,2 
6,8 
1,0 
0,1 
1.5 
7,0 
0,2 
1.6 
0,9 

4,3 
0,0 
0,2 
4,1 

100 

27,6 

27,6 

72,4 

0,5 
71,9 

95,4 

0,1 
0,0 
1,9 
1,9 
0,3 
0,1 
0,1 
0,1 

66,8 
5,1 
6,7 
1 »0 
0,1 
1.5 
7,0 
0,2 
1.6 
0,9 
0,0 

4,6 
0,0 
0,2 
4,4 

100 

94,2 

0,3 
0,3 

21,5 
53,4 

3.1 
1,0 
0,2 
0,4 
0,2 
5.7 
0,4 
0,4 
1.1 
0,5 
0,3 
2.8 
2,6 

5,0 

0,2 
0,1 
0,8 
4,7 

95,5 
0,1 
0,0 
1,4 

0,0 
0,1 
0,1 

73,0 
5.7 
7.6 
1,1 
0,1 
1.8 
2.7 
0,1 
0,9 
0,8 

4,5 

0,1 
0,1 
4,3 

23,1 

23,1 

76,9 

0,5 
76,4 

95,1 

0,1 
0,0 
1,4 

0,0 
0,1 
0,1 

72,7 
5.7 
7,5 
1,1 
0,1 
1.8 
2.7 
0,1 
0,9 
0,8 
0,0 

4,9 

0,1 
0,1 
4.7 

86,1 

4,8 
4,0 

35,4 

1,5 
1.9 
1,2 

28,1 
2,7 

3.9 
1,3 

13,9 
3.2 
1,1 
6.2 
3,4 

96,0 

0,1 
0,0 
2,9 
5,4 
1,0 
0,1 

56,0 
4.2 
5.2 
0,6 
0,2 
1,1 

14,8 
0,3 
3,0 
1,1 

4,0 

0,4 
3,6 

100,0 

100,0 

96,0 

0,1 
0,0 
2,9 
5,4 
1,0 
0,1 

56,0 
4.1 
5.2 
0,6 
0,2 
1,1 

14,8 
0,4 
3,0 
1,1 

4,0 

0,4 
3,6 

94,8 

20,6 
57,1 
3,3 
0,9 
0,1 
0,4 
0,2 
4.1 
0,3 
0,5 
0,8 
0,5 
0,3 
3,0 
2,7 

5.2 

0,4 
4,8 

14.1 

25.7 
20.5 
24.9 
25,0 
25.3 
27,0 
25.5 
25,0 
23.9 
24.3 
24.1 
24.7 
22.7 
21.2 
25.8 
26.9 
26,9 
23,0 

24,4 

22,0 
27,6 
24,3 

24,1 

24,4 

24.4 

40,0 

2,0 
45.4 
34,0 

24,1 

25.7 
20.5 
24.9 
25,0 
25.3 
27,0 
25.5 
25,0 
23, 9 
24.3 
24.1 
24.7 
22.7 
21.2 
25.8 
26.9 
26,9 
23,0 

25,0 

15,3 
27,6 
25.1 
24.2 

24,4 

23.3 
26,0 
24.4 
24.4 
25,2 
25.6 
20.7 
25.2 
21.7 
24.6 
22.2 
25.4 
24,0 
25.8 
24.7 
23,1 
24,9 

25.8 

20.3 
22,0 
29.4 
25,6 

24.5 

23,8 

25,0 
25,0 
25,5 

28,0 
25.5 
25,0 
23.7 
24,0 
23.8 
25.2 
23.7 
21.7 
26.3 
27.5 
26.7 
23,0 

24,0 

22,0 
23,0 
24,1 
23,8 

24,0 

24,0 

40,0 

2,0 
45,4 

34,7 

23,8 

25,0 
25,0 
25,5 

28,0 
25.5 
25,0 
23.7 
24,0 
23.8 
25.2 
23.9 
21.7 
26.3 
27.5 
26.7 
23,0 

24.9 

15,3 
23,0 
25,2 

23.9 

24,5 

23.3 
26,0 
25.4 

28,0 
18,0 
24,0 

23,7 
25,5 

25,3 
25,0 

25,0 

26,9 

20,3 
22,0 
30,0 
33,0 

24,8 

24,7 
27,0 
16,0 
24,5 
25,0 
25,3 
26,0 

24,4 
25,0 
24.6 
23,0 
21.7 
20,0 
25.7 
26,6 
27.1 
23.1 

25,4 

31,2 
24,8 

26,0 

26,0 

26,0 

24,7 

27,0 
16,0 
24,5 
25,0 
25,3 
26,0 

24,4 
25,0 
24.6 
23,0 
21.7 
20,0 
25.7 
26,6 
27.1 
23.1 

25,4 

31,2 
24,8 

24,7 

24.3 
24.4 
25,2 
25.4 
26,0 
25.5 
21,7 
25.1 
20.5 
25,4 
23.6 
26,0 
24.7 
23.1 
24,9 

25,6 

28,8 
25,3 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

22 
23 
24 

25 

26 

27 

29 
30 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
4° 
49 
50 
51 

52 

53 
54 
55 
56 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 
76 
77 
78 
79 

Realschullehramt.- 3) Ohne Hamburg und Hessen.- 4) Musik, Kunsterziehung.- 5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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A. Berufs 

16. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramt6 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlioh weiblich 

f) Hauswirtschaftliche 

Private 

1 Mit Lehramtsprüfung 

2 Gewerbel^hramt (ohne Hauswirtschaft) 
3 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
4 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 

9 

3 
5 
1 

8 

2 
5 
1 

5 Ohne Lehramtsprüfung 2 

6 sonst. Ausbildung 2 

7 Zusammen 11 

2 

2 

10 

8 Mit Lehramtsprüfung 1 146 69 1 077 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
Lehramt an landw. und gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt der Landwirtschaft 
Lehramt des Gartenbaues 
Diplom-Handelslehrer 
Religionslehrer 
Volksechullehramt 1) 
Realschullehramt 2) 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
Lehramt für musische Fächer 3) 
sonst, technisches Lehramt 4) 
sonst. Lehramt 

4 
3 

263 
649 
37 
11 
3 
5 
3 

68 
6 
5 

13 
6 
3 

36 
31 

4 
3 

28 

1 
2 
1 

23 
2 

3 
1 

1 

235 
649 
37 
10 
1 
4 
3 

45 
4 
5 

10 
5 
3 

36 
30 

26 Ohne Lehramtsprüfung 68 10 58 

27 Ingenieur 
23 Diplom-Landwirt' 
29 Meister 
30 sonst. Ausbildung 

3 3- 
1 1 
8 4 4 

56 2 54 

31 Insgesamt 1 214 79 1 135 

32 Hit Lehramtsprüfung 0 121 

33 
34 
35 
36 
37 
33 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 5) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Haushaitungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufschulen 
Lehramt der Landwirtschaftt 
Lehramt des Gartenbaues 
Diplom-Handelslehrer 
sonst. Handelslehramt 
Religionslehrer 
Volksschullehramt 1) 
Reelschullehramt 2) 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
Lehramt für musische Facher 3) 
sonst, technisches Lehramt 4) 
sonst. Lehramt 
ohne Angabe 

1 095 
200 

2 695 
1 071 

361 
263 
134 
19 

1 106 
61 

583 
105 
12 
29 
76 
22 

209 
79 

1 

5 330 

1 095 
200 

2 069 
8 
2 

174 
122 
15 

888 
47 
503 
75 
7 

22 
19 
1 

31 
51 
1 

52 Ohne Lehramtsprüfung 711 600 

53 Diplom-Ingenieur 
54 Ingenieur 
55 Diplom-Landwirt 
56 Meister 
57 sonst. Ausbildung 

58 

23 23 
100 100 

1 1 
370 345 
217 131 

Zusammen 3 832 5 930 

2 791 

«26 
1 063 

359 
89 
12 
4 

210 
14 
80 
30 
5 
7 

57 
21 
178 
28 

111 

25 
86 

2 902 

59 Mit Lehramtsprüfung 

60 Gewerbelehramt für Metall 
61 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
62 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
63 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
64 Diplom-Handelslehrer 
65 sonst. Handelslehramt 
66 sonst, technisches Lehramt 4) 

18 

6 
3 
1 
1 
5 
1 
1 

15 

6 
2 

1 
5 

1 

67 Ohne Lehramtsprüfung 

68 Ingenieur 
69 Meister 
70 sonst. Ausbildung 

4 

1 
2 
1 

4 

1 
2 
1 

71 Zusammen 22 19 

3 

1 
1 

1 

3 

81,8 

27.3 
45.4 
9,1 

18,2 

18,2 

100 

94.4 

0,3 
0,2 

21,7 
53.5 
3.1 
0,9 
0,2 
0,4 
0,2 
5.6 
0,5 
0,4 
1.1 
0,5 
0,2 
3,0 
2.6 

5.6 

0,2 
0,1 
0,7 
4.6 

91,9 

12.4 
2.3 

30.5 
12,1 
4.1 
3,0 

1.5 
0,2 
12.5 
0,7 
6.6 
1.2 
0,1 
0,3 
0,9 
0,2 
2.4 
0,9 
0,0 

8,1 

0,3 
1,1 
0,0 
4,2 
2,5 

100 

81,8 

27,3 
13.7 
4,5 
4,5 

22.8 
4,5 
4,5 

18,2 

4,5 
9,2 
4,5 

100 

100,0 

100,0 

87.4 

5,1 
3,8 

35.4 

1,3 
2,5 
1,3 

29™1 

2:5 

37s 
1,3 

1,3 

12,6 

3,0 
1,3 
5,0 
2,5 

80,0 

20,0 
50,0 
10,0 

20,0 

20,0 

100 

Öffentliche und 

94,9 

20,7 
57,2 
3,3 
0,9 
0,1 
0,3 
0,3 
4,0 
0,3 
0,4 
0,9 
0,4 
0,3 
2,2 
2,6 

5,1 

0,3 
4,8 

g) Gemischt-berufliche 

Öffentliche 

89.9 

18,5 
3.4 

34.9 
0,1 
0,0 
2,9 
2,1 
0,2 
15,0 
0,8 
8.5 
1,3 
0,1 
0,4 
0,3 
0,0 
0,5 
0,9 
0,0 

10,1 

0,4 
1.7 
0,0 
5.8 
2,2 

96,2 

21,6 
36,6 
12,4 
3.1 
0,4 
0,1 
7,5 
0,5 
2,8 
1,0 
0,2 
0,2 
2,0 
0,7 
6.1 
1,0 

3,8 

0,8 
3,0 

Private 

78,9 

5,3 
26,5 

5,3 

21,1 

5,3 
10,5 
5,3 

100,0 

33,3 
33.3 

33.4 

100 

*) Stand :196rj Bundesgebiet ohne Schleswig-Holsteins einschl. Berufsaufbauachulen. 
1) Hamburg einschl. Realschullehramt.- 2) Ohne Hamburg.- 3) Musik, Kunsterziehung.- 4) Z.B. ’Yerken, Leibeserziehung, Nadelarbeit.- 5) Einschl. 
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schulen 

prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenstunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

Lerufaschulen 

Schulen 

73 
119 

3 

58 

53 

263 

private Schulen 

27 932 

93 
78 

6 426 
15 859 

915 
282 
62 

126 
65 

1 673 
133 
127 
312 
155 
74 

830 
772 

1 759 

61 
22 

235 
1 441 

29 741 

Berufsschulen 

Schulen 

200 130 

26 193 
4 922 

65 71? 
26 615 
9 512 
6 729 
3 400 

471 
27 410 
1 4S4 

14 454 
2 105 

307 
704 

1 996 
601 

5 453 
2 057 

19 466 

538 
2 385 

28 
11 034 
5 481 

219 596 

Schulen 

125 
74 
28 
28 
99 
20 
26 

26 

26 

1 691 

93 
78 

711 

23 
36 
24 

544 
51 

76 
25 

25 

269 

61 
22 

120 
66 

1 960 

129 382 

26 198 
4 922 

50 184 
211 
43 

4 403 
3 076 

369 
996 
133 

12 496 
1 420 

132 
532 
519 
28 

833 
1 322 

21 
1 

16 557 

533 
2 385 

28 
10 353 
3 248 

146 439 

328 

125 
50 

52 
119 

S 

58 

58 

237 

26 291 

5 715 
15 859 

915 
254 
26 

102 
65 

1 129 
82 
127 
236 
130 
74 

830 
747 

1 490 

115 
375 

15 523 
26 404 
9 464 
2 321 

324 
102 

5 414 
346 

1 953 
685 
125 
172 

1 477 
573 

4 620 
735 

2 909 

676 
2 233 

73 157 

24 
28 

24 
37 
26 

28 
99 

24 
37 
26 

77,9 

29,7 
45,2 
3,0 

22,1 

22,1 

100 

94,1 

0,3 
0,3 

21,6 
53,3 
3.1 
1,0 
0,2 
0,4 
0,2 
5.6 
0,5 
0,4 
1.1 
0,5 
0,2 
2,8 
2.6 

5,9 

0,2 
0,1 
0,8 
4,8 

100 

91.1 

11.9 
2,2 

29.9 
12.1 
4,3 
3.1 
1,6 
0,2 
12,5 
0,7 
6,6 
1,0 
0,1 
0,3 
0,9 
0,3 
2,5 
0,9 
0,0 

8,9 

0,3 
1.1 
0,0 
5,0 
2,5 

100 

32.1 

25,7 
15.2 
5,7 
5,7 
20.3 
4,1 
5,4 

17,9 

4,9 
7,6 
5,4 

100 

100,0 

100,0 

86,3 

4,7 
4,0 

36,3 

1,4 
1,8 
1,2 

27,8 
2,6 

3,9 
1,3 

1.3 

13,7 

3.1 
1.1 
6,1 
3.4 

83,7 

17,9 
3.4 

34.3 
0,1 
0,0 
3,0 
2,1 
0,2 
15,0 
0,8 
8.5 
1,0 
0,1 
0,4 
0,4 
0,0 
0,6 
0,9 
0,0 

11.3 

0,4 
1.6 
0,0 
7.1 
2.2 

79,0 

30,1 
12, 0 

6.7 
23,9 

6,3 

21,0 

5.8 
3.9 
6,3 

22,0 
50,2 
3,4 

24,4 

24,4 

100 

20,6 
57,1 
3.3 
0,9 
0,1 
0,4 
0,2 
4,1 
0,3 
0,4 
0,8 
0,5 
0,3 
3,0 
2,7 

5.3 

0,4 
4,9 

96,0 

21,3 
36,1 
12,9 
3.2 
0,4 
0,1 
7,4 
0,5 
2,7 
0,9 
0,2 
0,2 
2,0 
0,8 
6.3 
1,0 

0,9 
3,1 

33,3 
38,9 

27,8 

22,3 

26,0 
23,0 
8,0 

29,0 

29,0 

23,9 

24,4 

23.3 
26,0 
24.4 
24.4 
24,7 
25.6 
20.7 
25.2 
21.7 
24.6 
22.2 
25.4 
24,0 
25.3 
24.7 
23,1 
24.9 

25.9 

20.3 
22,0 
29.4 
25.7 

24.5 

24.6 

23.9 
24,6 
24,4 
24.9 
26.3 
25.6 
25.4 
24,3 
24,0 
24,3 
24,8 
20,0 
25,6 
24.3 
26.3 
27.3 
26,1 
26,0 

27.4 

23.4 
23.9 
28,0 
29,8 
25,3 

24.9 

22,2 

20,8 
24.7 
28,0 
28,0 
19.8 
20,0 
26,0 

21.8 

24,0 
18,5 
26,0 

22,1 

26,0 

26,0 

26,0 

24,5 

23.3 
26,0 
25.4 

28,0 
18,0 
24,0 

23,7 
25,5 

25,3 
25,0 

25,6 

26,9 

20,3 
22,0 
30,0 
33,0 

24,8 

24,4 

23,9 
24,6 
24.3 
26.4 
24,0 
25,3 
25.2 
24,6 
24,8 
24.2 
24.8 
18.9 
26,0 
24.2 
27.3 
28,0 
26.9 
25.9 

27.6 

23,4 
23,9 
28,0 
30,0 
24,8 

24.7 

21,9 

20,8 
25,0 

28,0 
19.8 

26,0 

21.8 

24,0 
18,5 
26,0 

21,8 

22,4 

26,0 
23,8 
3,0 

29,0 

29,0 

23,7 

24,4 

24.3 
24.4 
24.7 
25.4 
26,0 
25.5 
21.7 
25.1 
20.5 
25,4 
23.6 
26,0 
24.7 
23.1 
24,9 

25.7 

28,8 
25.5 

24.5 

25,2 

24,8 
24,8 
26.4 
26,1 
27,0 
25.5 
24.8 
24,7 
24.5 
22.3 
25,0 
24.6 
25.9 
27.3 
26,0 
26.3 

27,0 
26,0 

25,2 

24,0 

24,0 
28,0 

20,0 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

27 
28 
29 
30 

33 
34 
35 
36 
37 
33 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
•45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

53 
54 
55 
56 
57 

60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 

63 
69 
70 

71 

345 Lehrer (307 raannl. 38 weibl.) mit 8 505 V/ochenstunden mit der Lehramtsprüfung für das Gewerbelehramt ohne nähere Angabe. 
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A. Berufs 
US. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramte 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 Hit Lehramtsprüfung i 

2 Gewerbelehramt für Metall 
3 Gewerbelehramt für Elektrotechnik I 
4 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft)1) 
5 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
6 Lehramt der landw. Hauehaltungskunde 
7 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
8 Lehramt der Landwirtschaft 
9 Lehramt des Gartenbaues 

10 Diplom-Handelslehrer 
11 sonst. Handelslehramt 
12 Religionelehrer 
13 Volksschullehrant 2) 
14 Realschullehramt 3) 
15 Lehramt an Gymnasien 
16 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
17 Lehramt für musische Fächer 4) 
18 sonst, technisches Lehramt 5) 
19 sonst. Lehramt 
20 ohne Angabe 

8 139 

1 101 
200 

2 698 
1 071 

362 
264 
134 
19 

1 111 
62 

5S3 
105 

12 
29 
76 
22 

210 
79 

1 

5 345 

1 101 
200 

2 071 
8 
2 

175 
122 
15 

393 
47 

503 
75 
7 

22 
19 

1 
32 
51 

1 

21 Ohne Lehramtsprüfung 

22 Diplom-Ingenieur 
23 Ingenieur 
24 Diplom-Landwirt 
25 Meister 
26 sonst. Ausbildung 

27 insgesamt 

715 

23 
101 

1 
372 
218 

3 854 

604 

23 
101 

1 
347 
132 

5 949 

28 Mit Lehramtsprüfung 

29 Gewerbelehramt für Metall 
30 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
31 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
32 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
33 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
34 Volks schullehramt 
35 sonst, technisches Lehramt 5) 
36 sonst. Lehramt 

94 

8 
33 
12 
2 
2 
4 
2 

31 

61 

8 
21 

2 
3 

27 

37 Ohne Lehramtsprüfung 

38 Meister 

39 Zusamen 

5 

5 

99 

4 

4 

65 

40 Mit Lehramtsprüfung 91 

41 Gewerbelehramt für Metall 
42 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
43 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
44 Lehramt an der landw. Haushaltungskunde 
45 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
46 Lehramt der Landwirtschaft 6) 
47 Diplom-Handelslehrer 
48 Religionelehrer 
49 Volksschullehramt 
50 Realschullehramt 
51 Lehramt an Gymnasien 
52 Lehramt für Kurzschrift bzw. Liaschmenschr. 
53 sonst, technisches Lehramt 5) 
54 sonst. Lehramt 

3 
18 
16 
2 
7 
1 
2 
3 

10 
2 
2 
2 

20 
3 

55 Ohne Lehramtsprüfung 

56 Ingenieur 
57 Meister 
53 sonst. Ausbildung 

4 

1 
1 
2 

59 Zusammen 95 

25 

2 

4 

1 
2 
7 

2 

1 
1 

27 

60 Mit Lehramtsprüfung 185 86 

61 Gewerbelehramt für Metall 
62 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
63 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
64 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
65 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
66 Lehramt der Landwirtschaft 
67 Diplom-Handelslehrer 
68 Religionslehrer 
69 Volksschullehramt 
70 Realschullehramt 
71 Lehramt an Gymnasien 
72 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschri 
73 sonst, technisches Lehramt 5) 
74 sonst. Lehramt 

11 
51 
28 
4 
9 
1 
2 
3 

14 
2 
2 
2 

22 
34 

10 
30 

6 

1 
2 
10 

27 

75 Ohne Lehramtsprüfung 

76 
77 
73 

79 

Ingenieur 
Meister 
sonst. Ausbildung 

Insgesamt 

1 
6 
2 

194 

6 

1 
5 

92 

2 794 

627 
1 063 

360 
89 
12 
4 

218 
15 
SO 
30 
5 
7 

57 
21 
178 
23 

111 

25 
86 

2 905 

91,9 

12.4 
2.3 

30.5 
12,1 
4.1 
3,0 
1.5 
0,2 
12.5 
0,7 
6.6 
1.2 
0,1 
0,3 
0,9 
0,2 
2.4 
0,9 

'0,0 

8,1 

0,3 
1,1 
0,0 
4,2 
.2,5 

100 

33 

12 
12 
2 

1 
2 
4 

1 

1 

34 

94,9 

8,1 
33.3 
12,1 
2,0 
2,0 

4.1 
2,0 

31.3 

5.1 

5,1 

100 

66 

1 
9 

16 
2 
3 
1 
1 
1 
3 
2 
2 
2 

20 
3 

2 

2 

63 

95.8 

3,2 
18.9 
16,0 
2,1 
7,4 
1,1 
2,1 
3,2 

10,5 
2,1 
2,1 
2,1 

21,0 
3.2 

4.2 

1,1 
1,1 
2,0 

100 

99 

1 
21 
28 
4 
3 
1 
1 
1 
4 
2 
2 
2 

22 
7 

3 

1 
2 

102 

95,4 

5.7 
26.3 
14.4 
2,1 
4.7 
0,5 
1,0 
1,6 
7,2 
1,0 
1,0 
1,0 

11.4 
17.5 

4,6 

100 

09,9 

18,5 
3,4 

34,8 
0,1 
0,0 
2,9 
2,1 
0,3 
15,0 
0,8 
0,5 
1.3 
0,1 
0,4 
0,3 
0,0 
0,5 
0,9 
0,0 

10,1 

0,4 
1,7 
0,0 
5.3 
2,2 

100 

93,8 

12.3 
32.3 

3.1 
4,6 

41,5 

6.2 

6,2 

100 

92,6 

7,4 
33,4 

14.8 

3,7 
7,4 

25.9 

7,4 

3,7 
3,7 

93.5 

10,9 
32.6 

6,5 

1,1 
2,2 
10,9 

29,3 

6,5 

1,1 
5,4 

g) Gemischt-berufliche 

Öffentliche und 

96,1 

21,6 
36,6 
12,4 
3.1 
0,4 
0,1 
7,5 
0,5 
2,7 
1,0 
0,2 
0,2 
2,0 
0,7 
6.1 
1,0 

3,9 

0,9 
3,0 

h) Berufssonder 

Öffentliche 

97,1 

35,3 
35,3 
5.9 

2.9 
5.9 
11,8 

2.9 

2,9 

100 

97,1 

1,5 
13.3 
23,5 
3,0 
4.4 
1.5 
1,5 
1,5 
4,4 
2,9 
2,9 
2,9 
29.4 
4,4 

2,9 

2.9 

100 

Öffentliche und 

97,0 

1,0 
20,6 
27.4 
3.9 
2.9 
1,0 
1,0 
1,0 
3.9 
2,0 
2,0 
2,0 

21.5 
6,8 

3,0 

1,0 
2,0 

*) Stand:l965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein} einschl. Berufsaufbauschulen. 

1) Einschl. 345 Lehrer (307 männl. 38 weibl.) mit 8 505 Wochenstunden mit der Lehramtsprüfung für das Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 
Lehramt des Gartenbaus. 
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schulen 
prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenstunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

Berufsschulen 

private Schulen 

200 530 

26 323 
4 922 

65 786 
26 615 

9 540 
6 757 
3 400 

471 
27 509 

1 504 
H 454 
2 105 

307 
704 

1 996 
601 

5 479 
2 057 

130 210 

26 323 
4 922 

50 234 
211 

48 
4 436 
3 076 

369 
22 095 

1 138 
12 496 

1 420 
182 
532 
519 

28 
859 

1 322 

70 320 

15 552 
26 404 

9 492 
2 321 

' 324 
102 

5 414 
366 

1 958 
685 
125 
172 

1 477 
573 

4 620 
735 

91.1 

12,0 
2,2 

29,9 
12.1 
4,3 
3,1 
1,6 
0,2 

12,5 
0,7 
6,6 
0,9 
0,1 
0,3 
0,9 
0,3 
2,5 
0,9 

38,7 

17,9 
3.4 

>34,2 
0,1 
0,0 
3,0 
2,1 
0,3 

15,0 
0,8 
8.5 
1,0 
0,1 
0,4 
0,4 
0,0 
0,6 
0,9 

96,1 

21,3 
36,1 
13,0 
3.2 
0,4 
0,1 
7,4 
0,5 
2,7 
0,9 
0,2 
0,2 
2,0 
0,8 
6.3 
1,0 

24,6 

23.9 
24.6 
24.4 
24.9 
26.4 
25.6 
25.4 
24,8 
24,3 
24,3 
24,3 
20,0 
25,6 
24.3 
26.3 
27.3 
26,1 
26,0 

24,4 

23,9 
24,6 
24.3 
26.4 
24,0 
25,3 
25.2 
24.6 
24.7 
24.2 
24.8 
18.9 
26,0 
24.2 
27.3 
28,0 
26,8 
25.9 

19 553 

538 
2 409 

28 
11 071 

5 507 

220 083 

schulen 

Schulen 

1 912 

163 
709 
240 

56 
35 
95 
54 

560 

175 

175 

2 087 

16 644 

530 
2 409 

28 
10 395 

3 274 

146 854 

1 204 

163 
454 

35 
72 

480 

140 

140 

1 344 

2 909 

676 
2 233 

73 229 

255 
240 

56 

23 
54 
80 

35 

35 

743 

8,9 

0,3 
1,1 
0,0 
5,0 
2,5 

100 

91,6 

7,8 
34,0 
11,5 
2.7 
1.7 
4.5 
2.6 

26,8 

8,4 

8,4 

100 

11,3 

0,4 
1,6 
0,0 
7.1 
2.2 

89,6 

12,1 
33,8 

2,6 
5:4 

35,7 

10,4 

10,4 

100 

3,9 

0,9 
3,0 

95.3 

34.3 
32.3 
7,5 

3,1 
7,3 

10,8 

4,7 

4,7 

100 

27.3 

23.4 
23,9 
28,0 
29.8 
25,3 

24.9 

20.3 

20.4 
21.5 
20,0 
28,0 
17.5 
23,8 
27,0 
18,1 

35,0 

35,0 

21,1 

27.6 

23,4 
23,9 
28,0 
30,0 
24,8 

24.7 

19,7 

20,4 
21,6 

17,5 
24,0 

17,8 

35,0 

35,0 

20,7 

53 
493 
339 

52 
155 

28 
45 
43 

194 
35 
50 
53 

476 
72 

73 

6 
18 
49 

2 161 

private Schulen 

4 000 

216 
1 202 

579 
108 
190 
28 
45 
43 

289 
35 
50 
53 

530 . 
632 

248 

6 
193 
49 

4 248 

562 

50 
239 

20 
18 

135 

6 
18 

536 

1 766 

213 
693 

135 

20 
18 

207 

1 526 

3 
254 
539 
52 
55 
28 
25 
25 
59 
35 
50 
53 

476 
72 

49 

49 

575 

480 

164 

6 
153 

1 930 

3 
509 
579 
108 

55 
.28 
25 
25 
32 
35 
50 
53 

530 
152 

34 

35 
49 

96,6 

2,4 
22,8 
15,7 
2.4 
7.2 
1.3 
2,1 
2,0 
9,0 
1,6 
2.3 
2.5 

22,0 
3.3 

3.4 

0,3 
0,8 
2,3 

100 

94.2 

5.1 
28.3 
13,6 
2.5 
4.5 
0,7 
1.1 
1,0 
6.3 
0,8 
1,2 
1,2 

12,5 
14,9 

5.3 

0,1 
4,5 
1,2 

100 

95,9 

8,5 
40,8 

3,4 
3,1 

23,0 

4.1 

1,0 
3.1 

91,5 

11,1 
35,9 

1,0 
0,9 

10,7 

24,9 

3,5 

0,3 
8,2 

96,9 

0,2 
16,1 
21,5 
3.3 
3.5 
1.3 
1.6 
1,6 
3,7 
2,2 
3,2 
3.4 

30,2 
4,6 

3,1 

3,1 

100 

96,4 

0,1 
22,0 
25,0 
4,7 
2.4 
1,2 
1,1 
1,1 
3.5 
1.5 
2,1 
2,3 

22,9 
6.5 

3,6 

1,5 
2,1 

22,9 

17.7 
27.4 
21,2 
26,0 
22,1 
28,0 
22.5 
14.3 
19.4 
17.5 
25,0 
26.5 
23.8 
24,0 

13,3 

6,0 
18,0 
24.5 

22,7 

21,6 

19.6 
23.8 
20.7 
27,0 
21,1 
23,0 
22.5 
14,3 
20.6 
17.5 
25,0 
26.5 
24.1 
13.6 

27.6 

6,0 
32.2 
24,5 

21.9 

22.5 

25,0 
26.6 

25,0 

20,0 
9,0 

19,3 

12,0 

6,0 
18,0 

21,7 

20,5 

21,3 
23,1 

22,5 

20,0 
9,0 

20,7 

27,3 

6,0 
31,6 

21,0 

2) Hessen einschl. Realschullehramt.- 3) Ohne Hessen.- 4) Ilusik, Kunsterziehung.- 5) 2.8. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit 

25,2 

24,8 
24.8 
26.4 
26,1 
27,0 
25.5 
24.3 
24.4 
24.5 
22.3 
25,0 
24.6 
25.9 
27.3 
26,0 
26.3 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
3 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

26,2 

27,0 
26,0 

25,2 

21 

22 
23 
24 
25 
26 

27 

21,5 

21,3 
20,0 
28,0 

23,0 
27,0 
20,0 

23 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

35,0 

35,0 

21,9 

37 

38 

39 

23,1 40 

3,0 
28,2 
21,2 
26,0 
18,3 
28,0 
25,0 
25,0 
19.7 
17.5 
25,0 
26.5 
23.8 
24,0 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

24,5 

24,5 

55 

56 
57 
58 

23,2 59 

22,6 60 

30,0 
24.2 
20,7 
27,0 
18.3 
23,0 
25,0 
25,0 
2P,5 
17.5 
25,0 
26.5 
24,1 
21,7 

61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

23,0 

35,0 
24,5 

75 

76 
77 
73 

22,7 79 

6) Einschl. 

53 



Lfd, 
Nr. 

Alter 
(Jahre) 

insgesamt 
zu- 

(m = männlich 
w = weiblich) 

A. Berufs 
17. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 
_Ergebnis.» der Individual 

_Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Blektro- 
technik 

sonst, 
Gewerbe¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt¬ 
schaft 

1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw» 

Haushal- 
tungs- 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

2) 

des 
Garten¬ 
baues 

3) 

a) öffentliche 

1 
2 unter 25 

4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
.60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

36 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 

w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 

w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 

w 
m 
w 

27 
180 
52 
90 

116 
139 
173 
165 
289 
150 
369 
196 
999 
740 
485 
151 
500 
154 
454 
128 
530 
155 
614 
171 

2 583 
759 
672 
200 
671 
224 
661 
222 
603 
203 
564 
191 

3 171 
1 040 

509 
229 
523 
216 
446 
193 
469 
199 
507 
233 

2 454 
1 070 
492 
213 
335 
164 
232 
156 
235 
147 
261 
13£ 

1 555 
816 
300 
H5 
336 
189 
374 
177 
348 
185 
384 
178 

1 742 
874 
375 
233 
341 
221 
340 
223 
318 
219 
339 
204 

1 713 
1 100 

390 
187 
398 
132 
394 
128 
386 
76 

310 
53 

1 878 
576 
214 
43 

2 
1 

16 338 
7 199 

19 
135 
46 
84 
99 

126 
155 
156 
253 
147 
339 
189 
892 
702 
440 
147 
469 
147 
426 
123 
485 
152 
567 
166 
387 
735 
618 
196 
621 
217 
609 
216 
567 
190 
518 
184 
933 
00* 
475 
223 
483 
209 
40? 
185 
416 
189 
452 
222 
229 
028 
431 
205 
293 
162 
209 
153 
209 
142 

131 
1 368 

793 
259 
138 
276 
179 
314 
167 
297 
179 
*32 
167 

1 478 
830 
320 
226 
283 
213 
292 
217 
285 
211 
296 
202 

1 476 
1 069 

343 
181 
353 
130 
354 
125 
347 
74 

277 
52 

1 674 
562 
184 
43 

2 
1 

14 642 
6 901 

5 

13 

35 

52 

64 

107 

271 

114 

106 

101 

107 

108 

536 

116 

96 

107 

91 

86 

496 

94 

89 
1 

80 

81 

93 

437 
1 

92 

80 
1 

53 

52 

48 

325 
1 

66 

49 

66 

56 

47 

284 

66 

54 

54 

80 

75 

329 

85 

85 

92 

85 

76 

425 

47 

3 153 
2 

3 1 
15 

8 7 
8 

6 14 
18 

10 26 
28 

18 43 
26 

21 55 
27 

63 145 
107 

30 86 
23 

31 111 
24 

32 98 
21 

32 124 
20 

31 145 
34 

156 564 
122 

21 171 
33 

40 198 
44 

23 201 
46 

28 218 
50 

28 199 
42 

140 987 
215 

20 174 
41 

30 180 
39 

20 135 
35 

16 161 
28 

21 178 
26 

107 828 
169 

25 167 
19 

15 102 
17 

11 ?3 
22 

13 62 
13 

6 74 
17 

70 478 
88 

11 88 
23 

15 101 
25 

12 99 
29 

10 129 
23 

55 493 
119 

9 117 
51 

10 104 
1 54 

10 106 
47 

11 100 
61 

7 101 

47 52$ 
1 277 

15 109 
54 

12 128 
38 

12 115 
50 

13 98 
11 

14 71 
10 

66 521 
143 

714 4 603 
1 1 263 

42 

33 

39 
1 

50 

35 
2 

55 
3 

210 

40 

28 

34 
1 

39 

36 
1 

177 
3 

43 

46 

49 

44 

48 
3 

230 

66 
2 

71 

57 

71 

57 
2 

3 22 

62 

38 

42 

37 

59 

218 
1 

37 

37 
1 
54 

54 

58 
2 

240 
2 

70 

68 

91 

82 

64 
2 

375 
1 

67 

48 

33 
1 

23 

21 
2 

192 

7 

15 
2 013 

1 
11 

19 

15 
1 

20 

20 

26 
1 

100 

15 

17 

11 
1 

17 

23 
1 

83 

17 

24 

23 
1 

15 

22 
1 

101 

24 

25 

24 

29 

38 

HO 

34 

36 

28 

27 

23 

148 

19 

39 

23 

25 

20 

124 

22 

30 

16 

16 
1 

24 
1 

108 

17 

13 

10 

6 

3 

49 

4 

2 
17 
3 

12 
4 
28 
5 

26 
2 
18 
4 
20 
18 
106 
1 

10 
2 

13 
2 
6 
3 

10 
1; 
12 
21 
51 
30 
7 

26 
11 
49 
10 
39 
10 
41 
11 

185 
49 
31 
17 
46 
20 
45 
11 
51 
12 
55 
18 

228 
78 
47 
18 
34 
16 
18 
11 
17 
14 
19 

6 

21 
15 
31 
19 
26 
11 
22 
10 
19 
10 

119 
65 
13 
14 
9 
5 

14 
10 
7 
7 

13 
5 

56 
41 

6 
4 

11 
4 
9 
2 

15 
1 

19 
1 

60 
12 
7 

1 

1 

1 

1 

2 

7 

7 

3 

6 

7 
1 
7 

30 
1 
6 
2 

11 

10 

13 
x 
6 
1 

46 
6 
6 
1 
7 

3 
2 
8 
2 
3 

27 
5 
3 

*9 
1 
6 
2 
6 

2 
24 

5 
3 

2 

1 

3 

1 

10 

5 
1 
3 

1 

4 

4 

17 
1 
3 

5 
868 

831 
484 

165 
18 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

3 

2 
1 
2 

7 
2 
1 
1 
1 

1 
1 
3 
2 
2 

3 

5 

2 

2 
1 
2 
1 

6 
2 
1 

2 

2 
1 
1 

6 
1 

1 

1 

1 
1 

31 
9 

*) otand: 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen,- 
} binschl. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues,- 3) Ohne Bayern.- 4) Hamburg und Hessen einschl. 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
«rhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Heister 
^onst. 
Ausoil- 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

4) 

an 
Real¬ 
schulen 

5) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Meschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Pacher 

6) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
7) 

sonst. 
Lehramt 

ohne 
Angabe 

Berufs schulen 

1 
3 
4 

22 
14 
43 
22 
98 
34 

116 
50 

283 
120 
171 
43 
167 
48 

143 
41 
154 
53 

194 
46 

829 
231 
193 
71 

173 
67 

149 
53 

106 
29 
96. 
31 

717 
251 
83 
27 
75 
17 
61 
25 
47 
16 
58 
29 

324 
114 
50 
22 
24 
12 
25 
18 
23 
16 
27 
16 

149 
84 
29 
18 
33 
20 
18 
12 
34 
25 
48 
31 

162 
106 
48 
31 
45 
18 
50 
22 
49 
15 
49 
29 

241 
115 
62 
22 
64 
13 
64 
29 
86 
11 
68 
8 

344 
fl? 
38 
5 

1 
1 
1 

3 
1 
3 
1 
7 
4 
4 
2 
5 

2 
1 
5 
1 

10 
1 

26 
5 

11 
3 

11 
3 
6 
5 

13 
4 
9 
1 

50 
16 
9 
1 
7 
4 
4 
3 
4 
6 
2 
3 

26 
17 
5 
8 
4 
5 
5 
2 
3 
1 
5 
2 

22 
18 
8 
1 
1 
3 
1 

8 

4 
2 

22 
6 
5 
2 
1 
1 
3 
2 
4 

6 

19 
5 

11 

6 
1 

13 

10 
3 
6 
2 

46 
6 
3 
1 

2 
2 
5 
1 

10 

11 
1 

18 
2 

22 
2 

66 
6 

23 
2 

32 
4 

29 
1 

42 
4 

47 
2 

173 
13 
53 
6 

57 
8 

51 
11 
41 
13 
38 
6 

240 
44 
41 
15 
29 
16 
33 
7 

25 
7 

21 
11 

149 
56 
17 
9 
14 
4 
14 
8 
12 
6 
28 
5 

85 
32 
33 
3 

35 
5 

54 
10 
41 
5 

41 
4 

204 
27 
34 
3 

27 
7 

24 
2 

10 
4 
15 
5 

110 
21 
15 
1 

13 
3 

13 
4 
7 
3 
4 
3 

52 
H 
10 
5 

1 
1 

1 
2 

3 
2 
1 
1 

1 

1 

2 
1 
4 
3 

2 

2 
1 
1 

3 

8 
1 
2 

3 
2 
4 
5 
3 
2 

12 
7 

2 
3 

4 
6 

2 
1 

11 
7 
4 
3 
5 
4 
4 
2 

10 
5 

11 
2 
34 
16 
9 
2 

16 
1 

11 
4 
8 
4 
12 

56 
11 
15 
2 
18 
1 

20 
4 
22 
2 

10 

85 
9 
9 
3 

1 2 
22 

1 2 
1 6 

2 
5 

1 1 2 
4 

12 1 
1 8 

1 2 
7 

4 5 9 
1 1 30 

7 1 
6 

6 4 
118 
15 1 

6 
14 2 

4 
4 5 
1 6 

2 26 11 
1 2-30 
13 1 

1 9 
1 4 

9 
3 2 

1 7 
1 5 8 
1-10 
14 2 

17 
4 15 17 
2 1 52 

6 4 
8 9 
5 2 

1 2 9 
2 4 

1 1 11 
2 6 2 
12 4 

3 4 
1 17 

2 22 16 
3 14 50 

5 3 
1-14 
2 2 1 

13 
3 
8 

3 • 1 
3 9 
3 3 
1 8 

2 13 11 
1 4 52 

1 2 
1 9 

1 3 2 
5 7 
1 4 
1 6 
1 3 

1 - 5 
4 5- 

2 
5 11 11 
1 7 29 

2 2 
2 2 8 
11- 

3 1 
8 1 

2 
5 
2 5 
6 5 

1 
1 22 8 
2 7 17 
16 4 

2 2 
3 1 

1 3 3 
2 3 

1 - 1 
1 

1 1 3 

1 
1 12 8 
3 7 8 

2 12 

1 
5 8 10 
1 1 

2 
1 3 

1 4 - 
1 1 
3 
1 2 
2 1 

1 “ 3 
1 

2 3 10 
1 12 1 

1 
2 3- 
113 

1 1 
2 8 
1 1 
2 5 

12 1 
2 4 

12 1 
1 8 18 
4 9 4 

3 5 
1 2 2 

3 7 
12 2 

1 6 
1 3 6 

6 
17 4 

2 
1 5 
7 26 

4 15 19 
3 1 

1 5 6 
2 4 
4 
3 3 

2 3 3 
3 1 

151 
1 6 

2 12 4 
12 15 

6 29 14 
1 5 6 

11 4 
2 

4 13 3 
1 3 
7 1 
1 8 

1 11 2 
1 2 5 
1 10 2 
2 9 24 
6 52 12 

3 5 
18 4 

2 4 
2 10 4 

5 10 
13 7 
3 

16 5 
1 13 

11 2 
14 32 

3 58 22 
1 8 

19 
3 8 

20 4 
5 5 

18 3 
1 5 

11 3 
1 3 
7 3 

11 29 
75 13 
2 5 
6 3 
2 7 

111 
117 

9 2 
1 4 
7 1 
1 4 
2 1 

1 7 27 
1 25 8 

2 1 
3 2 

3 088 221 1 091 222 
1 112 78 220 59 

22 124 93 
16 44 292 

6 74 182 
30 286 103 

8 
45 
6 
6 
17 
13 
18 
9 
36 
3 

30 
7 

107 
38 
45 
4 

31 
7 

28 
5 

45 
3 

47 
5 

196 
24 
54 
4 
50 
7 

52 
6 
36 
13 
46 
7 

238 
37 
34 
6 

40 
7 

43 
8 

53 
10 

225 
42 
61 
8 

42 
2 

23 
3 

26 
5 

35 
5 

187 
23 
41 
7 

60 
10 
60 
10 
51 
6 
52 
11 

264 
44 
55 
7 

58 
8 

48 
6 
33 
8 

43 
2 

237 
31 

1 47 
6 

45 
2 

40 
3 

39 
2 

33 
1 

1 204 
14 
30 

2 1 696 
1 298 

2 

2 

5 

1 "7 
1 

3 8 

5 4 

9 26 
1 

5 4 

3 4 

2 1 

4 4 

2 

16 13 

2 2 

3 6 

3 2 

2 

2 4 

10 16 

1 2 

1 6 

1 2 

1 3 

4 
1 

4 17 
1 
8 

5 3 

1 

1 4 

1 4 

8 19 

3 5 

3 6 

1 7 

3 7 

2 5 

12 30 

5 4 

1 12 

2 9 

7 

3 7 

11 39 

3 15 

5 6 

7 8 

7 ~8 

5 4 

27 39 

4 7 

101 208 
2 

1 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

3 
1 

2 
10 
2 
1 
8 
2 
8 

17 

16 
1 

51 
4 

28 

17 

17 

28 

31 
2 

121 
2 

41 
2 

27 
1 

33 

23 
3 

31 
1 

155 
7 

24 
1 

24 
2 
30 
2 

38 
1 

35 
3 

151 
9 

45 
3 

26 
1 

14 

16 
1 

22 
1 

125 
6 

25 
3 

32 
1 
30 
2 

27 

35 
1 

149 
7 

27 
1 

36 
5 

23 
1 

15 
2 

25 

126 
9 

19 
1 

25 
1 

18 

13 

12 

87 
2 
5 

4 
35 
2 
5 
4 

11 
2 
8 
8 
3 
5 
6 

21 
33 
8 
4 
7 
7 
8 
5 
9 
3 

14 
3 

46 
22 
9 
2 

14 
6 
14 
6 

11 
10 
9 
6 
57 
30 
7 
5 
9 
5 
9 
6 

11 
9 

16 
7 

52 
32 
8 
5 
6 
1 
8 
3 
5 
4 
8 
4 
35 
17 
8 
4 
19 
9 

21 
8 
14 
6 
10 
10 
72 
37 
19 
5 
9 
3 

14 
5 

11 
6 
8 
2 

61 
21 
11 
5 
9 
1 
7 
3 

11 
2 

12. 
1 

50 
12 
14 

972 412 
56 239 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32, 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 

Lehramt an Realschulen.- 5) Ohne Hamburg und Hessen.- 6) Musik, Kunsterziehung.- 7) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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A, Berufs 

Lfd, 
Nr. 

Alter 
(Jahre) 

Insgesamt 
zu- 

(m - männlich 
w = weiblich) 

sammen 

17. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 
_Ergebnisse der Individual 

__Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt¬ 
schaft 

1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landvr. 

Hauahal- 
tungo- 
kunde 

an lendw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

2) 

des 
Garten¬ 
baues 

5) 

b) Öffentliche landwirtschaftliche, gartenbauliche 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
30 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 

95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 

unter 25 

25 

26 

27 

28 
m 
w 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

w 
m 
w 

32 

33 

34 

w 
m 
w 
m 
w 

30 bis unter 35 

35 

w 
m 
w 

36 

37 

m 
w 
m 
w 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

m 
w 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 

Insgesamt m 
w 

3 
30 
3 

33 
4 

40 
6 

46 
2 

31 
3 

35 
18 

185 
1 

21 
1 

18 
2 

13 
1 

20 
5 
24 
10 
96 
22 
20 
19 
28 
28 
18 
29 
21 
26 
24 

124 
111 
22 
22 
32 
28 
33 
20 
36 
20 
39 
32 

162 
122 
34 
29 
27 
29 
13 
21 
12 
29 
12 
14 
98 
122 
17 
19 
19 
38 
22 
26 
21 
19 
15 
15 
94 
117 
10 
26 
9 

19 
17 
19 

6 
14 
14 
14 
58 
92 
10 
14 
11 
7 
7 
5 

12 
7 

16 
3 

56 
36 
8 
3 

631 
914 

3 
27 
3 

32 
4 

39 
6 

45 
2 

31 
3 

35 
18 

182 
1 

21 
1 

18 
2 

13 
1 

20 
5 
24 
10 
96 
22 
20 
19 
28 
28 
18 
29 
21 
26 
24 

124 
111 
22 
22 
32 
26 
33 
20 
56 
20 
39 
32 

162 
122 
34 
29 
27 
29 
13 
21 
12 
28 
12 
14 
98 

121 
17 
19 
19 
37 
21 
26 
21 
19 
15 
15 
93 
116 
10 
26 
8 
19 
16 
18 
8 
14 
13 
14 
55 
91 
9 
14 
11 
7 
7 
5 

12 
7 

16 
3 

55 
36 

8 
3 

626 
905 

1 

3 

3 

1 3 

1 9 

1 

2 

1 

1 

5 

3 

1 

2 

6 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 4 

5 44 

•) Stand :1965» Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Einschl. Gewerbelehremt ohne nähere Angabe.- 2) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues.- 3) Ohne Bayern 

8 

17 

12 
1 

15 

15 

13 
1 

70 

10 

6 

5 

9 

13 

43 

13 

14 

9 

9 

16 

61 

11 

12 

~9 

12 

17 

61 

15 

17 

12 

15 

10 

69 

9 

18 

12 

8 

7 

54 

14 

16 

9 

6 
1 
9 
1 

54 

6 

3 

3 

4 

2 

18 

3 
2 

441 

4) 

2 
17 
3 

12 
4 
27 
5 

27 
2 

18 
3 

16 
17 

102 
1 

10 
1 

12 
2 
6 
1 

10 
5 

10 
10 
48 
20 
7 

19 
11 
28 
8 

29 
9 
23 
6 

119 
43 
22 
10 
32 
16 
32 
10 
36 
7 
39 
13 

161 
56 
34 
11 
26 
10 
13 
5 

12 
11 
12 
3 

97 
40 
17 
7 

18 
15 
19 
9 
18 
8 

14 
7 

86 
46 
8 
7 
8 
2 

14 

5 
6 
4 
9 
2 

45 
20 
5 
4 
10 
3 
6 
2 
9 

15 

45 
9 
5 

587 
381 

1 

1 

4 
1 
2 

17 
5 

1 

1 

2 

Werken, Leibeserziehung, 

56. 



schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 
schrift 

bzw. 
Maschi- 

nen- 
schrei- 

ben 

für 
musische 
Pacher 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

4) 

sonst. 
Lehreml 

ohne 
Angabe 

und ländlich-hauswirtschaftlicbe Berufsschulen 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

3 
1 

3 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 
8 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
86 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 

Nadelarbeit. 
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A. Berufs 
17. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Lfd, 
Nr. 

Alter 
(Jahre) 

Insgesamt 

(m - männlich 
w = weiblich) 

sammen 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt¬ 
schaft 

1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw« 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

c) öffentliche gewerb- 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

, 9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bie unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bla unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

w 
m 
w 
m 
w 
m 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 

m 
w 
m 
w 
m 

m 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

w 
m 
w 

w 

23 19 8 
6 6 - 

44 38 24 
13 11 
78 66 32 
15 12 

110 92 42 
13 13 

153 135 74 
12 12 

408 350 180 
59 54 
184 160 77 
10 10 

176 158 71 
18 16 

165 150 70 
12 10 

195 175 75 
10 10 

208 185 71 
17 16 

928 828 364 
67 64 - 

233 209 76 
13 12 

240 211 58 
14 13 

227 196 61 
20 19 

198 182 41 
25 23 

218 194 57 
22 20 

1 116 992 293 
94 87 
193 176 58 
16 16 

211 188 55 
22 22 

162 142 48 
16 16 

173 144 49 
18 15 

212 184 57 
20 15 

951 834 267 
92 84 - 

20? 180 66 
22 18 

155 125 52 
18 18 1 

101 89 36 

113 96 40 
8 7 - 

120 102 31 
13 12 

694 592 225 
69 63 1 

137 108 50 
15 12 

146 111 30 
14 12 
175 143 47 
25 23 

148 122 38 
17 16 

156 130 28 
15 10 

762 614 193 
86 73 
167 135 49 
27 23 

151 124 36 
21 19 

129 106 32 
19 18 

124 111 46 
27 24 

125 98 48 
22 22 

696 574 211 
116 106 
148 124 51 
21 20 
159 133 51 
14 13 

155 133 59 
18 18 

144 126 51 
3 3 

135 115 53 
5 5 

741 631 265 
61 59 
90 77 35 
1 1 - 

6 395 5 497 2 034 
661 601 1 

2 

5 

5 

9 

14 

19 

52 

22 

20 

26 

23 

25 

116 

9 

30 

16 

17 

25 

97 

13 

18 

12 

9 

15 

67 

19 

6 

6 

10 

6 

47 

7 

9 

12 

12 

6 

46 

6 

5 

8 

7 

7 

33 

10 

7 

6 

4 

8 

35 

2 

497 

1 
7 
4 
3 
7' 
8 

21 
8 
26 
13 
30 
4 

88 
36 
50 
6 
56 
6 
40 

6 
60 

6 
66 
10 

274 
34 
95 
7 

98 
8 

91 
10 

103 
17 
86 
10 

473 
52 
88 
4 
95 
12 
65 
12 
70 
9 

92 
7 

410 
44 
83 
7 

57 
4 
38 
4 
32 
6 

45 
3 

255 
24 
39 
4 
55 
6 
51 
11 

51 
10 
66 

8 
262 
39 
57 
17 
53 
12 
45 
7 

46 
13 
33 
16 

234 
65 
50 
14 
54 
8 

49 
9 

50 
3 

40 
4 

243 
38 
30 

1 
270 
340 

1 

2 

1 

4 

6 

13 

4 

6 

4 

2 

3 

19 
2 
4 

4 

6 

5 

4 
2 

23 

7 
1 
6 

4 

5 

3 
1 

25 

7 

8 

3 

9 

27 

5 

2 

6 

4 

1 

18 
2 
5 

6 

7 

9 

2 
2 

29 
1 
3 

4 

4 
1 

2 
11 

7 
166 

*) Stand: 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einachl. Berufsaufbauschulen. 
1) Einschi. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Hamburg und Hessen einschl, Lehramt an Kealsohulen.- 3) Ohne Hamburg und Hessen.- 4) 

1 

3 

1 

4 

1 
1 

1 

2 
1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

11 
1 

Musik, 



schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung •) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtaprufung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
const. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli- 
giona- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

2) 

en 
Real¬ 
schulen 

3) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 
schrift 

bzw. 
Maschi- 

nen- 
schrei- 

ben 

für 
musisch* 
Pacher 

4) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

5) 

sonst. 
Lehramt 

ohne 
Angabe 

liebe Berufsschulen 

1 
1 
1 
1 
1 

2 
2 
3 

1 

2 
1 
9 
3 

1 

1 

1 

3 
1 
1 
1 

1 

1 

4 
1 
1 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

2 

2 

2 

23 
7 

1 
1 

2 

8 

8 1 

18 2 
1 

6 1 

6 
1 

7 

~9 
1 

12 
1 

40 1 
1 2 

19 

17 1 

11 2 
1 

1 14 - 

14 
1 

1 75 3 
2 

12 1 

12 
3 
7 1 

4 2 

10 1 
1 

45 5 
3 1 
4 

1 
4 2 
1 
5 

3 3 

15 1 

31 6 
1 1 
6 1 

16 2 
1 

18 2 
1 

14 3 
1 

13 4 
1 

1 ’ 57 12 
1 3 

11 2 
1 

11 9 

8 4 
1 

7 1 

■ 4 3 
1 

41 19 
2 1 

12 4 

14 9 

1 5 6 
2 

1 2 10 

! "2 7 
1 

4 15 36 
3 
3 4 

6 325 88 
13 9 

1 
1 

1 

2 
1 

3 

2 
1 

3 

1 2 

1 
1 

1 11 
1 1 

3 

2 
1 
1 1 

1 1 

2 _7 
1 

2 
1 
3 

1 1 
1 
1 

1 7 
2 
1 

1 

1 

3 

1 
1 

1 

1 1 

1 3 
1 

1 

4 

1 

1 

1 6 

1 2 
1 

1 

1 

1 3 
2 

9 40 
3 6 

1 

1 

2 
1 
3 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

1 
7 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

3 
1 

(unaterziehung.- 5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

2 

1 

1 1 

1 1 

2 3 

1 

1 

2 

2 2 

1 

1 2 

1 1 
1 
3 
1 
1 
2 

2 8 
4 

1 

1 

2 

3 
1 

2 4 
1 1 
1 3 
1 

1 
1 1 
1 

1 
1 6 

2 

3 12 
2 2 

3 
2 

1 1 

1 8 
1 3 

1 
6 

2 18 
1 6 

7 

1 7 
1 
1 3 
2 1 

3 
2 

1 
2 20 
4 3 

1 
2 5 

2 
1 1 

1 

1 2 

3 10 
2 1 
1 

19 77 
10 19 

4 
6 
4-2 

6-2 
2 

12 1 5 
3 - 1 

18 3 2 

18 5 2 

58 9 13 
5 - 1 

24 4 2 

18 1 1 

15 2 
2 

20 4 1 

23 2 - 
1 

100 13 4 
3 

24 2 2 
1 

29 3 3 
1 

31 3 1 
1 

16 
2 

24 1 3 
2 

124 9 9 
7 

17 1 1 

23 1 3 

20-1 

29 1 1 
5 
28-1 
5 - 1 

117 3 7 
8 - 1 
27-2 
4 - - 

28 5 2 

12 

17 1 2 
1 

18 1 2 
1 - - 

102 7 a 
6 
29 3 3 
3 

35 3 4 
2 - - 
32 1 4 
2 

26 2 
1 - - 

26 1 2 
5 

148 10 13 
13 
32 4 2 
4 - - 

27 1 5 
2 - - 

23 1 4 
1 - - 
13-2 
3 

27 3 2 

122 9 15 
10 
24 1 5 
1 - - 

26 3 1 
1 

22 4 4 

18 4 3 

20 3 2 

110 15 15 
2 - - 

13 2 4 

898 77 88 
60-2 

2 2 
2 4 
1 1 

4 
2 

5 1 
2 

10 3 

10 1 

30 6 
4 

16 2 

13 3 

11 2 
2 

11 4 

20 1 
1 

71 12 
1 2 

19 1 
1 

18 5 
1 

18 9 
1 

12 * 4 
2 

17 3 
1 1 

84 22 
2 5 
14 1 

17 2 

14 5 

24 5 
1 2 

22 5 
2 2 

91 16 
3 4 

24 1 
3 1 

18 3 

10 2 

13 1 
1 

12 3 
1 

77 10 
3 3 

21 2 
2 1 

21 7 
2 

22 5 
1 1 

19 5 
1 

22 1 
5 

105 20 
3 10 

21 5 
112 

20- 1 
2 

13 5 
1 

10 1 
2 1 

20 2 

84 14 
15 4 

14 4 
1 

20 2 
1 

12 2 

8 3 

11 4 

65 15 
1 1 
1 6 

610 123 
1 20 37 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
6 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
59 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 

59 



A. Berufs 
17. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der individual 

Hauptamtliche 

Alter 
(Jahre ) 

Lfd 
Nr. 

(m = männlich 
w * weiblich) 

insgesamt zu¬ 
sammen 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehr amt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u. garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

d) Öffentliche berg- 

1 29 
2 
3 25 bis unter 30 
4 

5 30 
6 
7 31 
6 
9 32 

10 
11 33 
12 
13 34 
>4 
15 30 bis unter 35 
16 

m 1 1 

m 1 1 

w 
m 
w 
m 

1 

2 

1 

2 

3 

m 9 
w 

1 

1 

2 

2 

6 

1 

1 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
26 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

1 

1 

2 

2 

1 

2 

5 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 

77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
ID 

11 

8 

10 

~6 

12 

47 

11 

13 

~6 

~5 

11 10 1 

46 40 *2 

2 

2 

2 

1 

3 

89 
90 

65 und mehr 

Insgesamt m 

7 

274 
2 

7 

228 10 
2 

13 

•) Stand: 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufeaufbauschulen. 

60 



schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Fächer 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

bauliche Berufsschulen 

1 

1 

1 

1 

2 

2 U 7 1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

~3 - - 

2 

~3 I ~1 

4- 2 

2 - 1 

11-4 

2 

2 

2 - 1 

1 

7 - 1 

5- 4 

46 1 15 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

3 

1 

2 

2 

1 

6 

2 

2 

1 

1 

6 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

3 

2 

1 

2 

5 

1 

1 

1 

3 

28 

2 
3 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
46 
49 
50 
51 
52 

53 
54 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 

77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 

89 
90 

91 
92 

61 



Lfd. 
Nr. 

Alter 
(Jahre) 

insgesamt 
zu- 

(m - männlich 
w = weiblich) 

A. Berufs 
17. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

_Hauptamtliche 

mit 
Gewerbelehramt 

Metall Blektro- 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

1) 

Haus¬ 
wirt¬ 

schaft 

der 
landw. 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

2) 

des 
Garten¬ 
baues 

3) 

e) öffentliche Kauf- 

1 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

m 
w 
m 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unfcer 40 

40 

w 
m 
w 
m 
w 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

m 
w 

m 
w 
m 
w 

m 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
ir 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

Ohne Angabe 

w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

Insgesamt m 
w 

2 
25 
6 
7 

16 
13 
28 
27 
73 
33 
93 
47 

216 
127 
136 

55 
139 

50 
106 
48 

128 
49 

166 
50 

675 
250 
161 

78 
145 

78 
129 
65 

114 
54 

108 
♦ 46 
657 
321 
90 
57 
73 
34 
69 
47 
55 
34 
57 
51 

344 
223 

51 
45 
33 
34 
34 
29 
25 
34 
41 
34 

184 
176 
40 
26 
44 
32 
37 
28 
45 
32 
61 
39 

227 
157 
61 
48 
43 
26 
53 
36 
53 
25 
62 
35 

272 
168 

71 
26 
66 
16 
69 
28 
77 
24 
62 
10 

345 
104 
42 
10 

1 

2 965 
1 561 

25 
5 
7 

12 
12 
28 
24 
70 
31 
92 
45 

207 
119 
134 

52 
137 
48 

103 
46 

126 
48 

163 
47 

663 
241 
157 

76 
142 

77 
127 
64 

111 
50 

104 
45 

641 
312 
87 
54 
69 
33 
68 
44 
51 
31 
51 
49 

326 
211 
48 
44 
31 
33 
32 
29 
24 
32 
36 
33 

171 
171 

38 
25 
40 
28 
27 
25 
42 
32 
54 
35 

201 
145 

55 
47 
41 
25 
51 
36 
47 
24 
59 
32 

253 
164 
69 
24 
64 
16 
68 
28 
71 
24 
59 
10 

331 
102 

37 
10 

832 
500 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

2 
1 

4 

4 

2 
2 

1 
3 
2 
1 
2 
2 
7 
8 
1 

1 
2 
1 

3 

4 
6 
2 
9 

11 
2 
2 
1 
1 

1 1 
2 

1 
1 

1 5 
6 
2 

2 
1 

1 
1 

2 

■ ~7 
2 

1 
1 
1 

2 
2 
3 
3 
1 

1 4 

1 

1 
2 
5 

1 7 

3 
1 

2 

1 
3 
4 

1 38 
1 45 

1 

1 

1 

3 

2 

1 

6 

1 

3 

4 

1 

1 

10 

7 

4 

7 

1 

19 

2 

1 
»_ 

1 

4 

2 

10 

4 

3 

1 

8 

5 

3 

8 

5 

2 

23 

2 

2 

1 

1 

6 

84 

Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. BerufSaufbausehulen. 
Einschi. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues.- 3) Ohne Bayern. 

1 

2 

3 
1 

1 

4 

1 

1 1 

1 

14 2 
15 1 

4) Hamburg und Hessen einschl. Lehramt 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und heuptberufliehe Lehrer 

Lehre mt s p rü f ung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
const. 
Ausbil¬ 

dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 

schulen 

5) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Facher 

6) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
7) 

sonst. 
Lehraml 

ohne 
Angabe 

männieohe Berufsschulen 

9 
8 

25 
18 
65 
20 
82 
51 

178 
77 

125 
58 

121 
58 
90 
55 

106 
*5 

158 
58 

580 
192 
155 

57 
116 

55 
109 
42 
79 
24 
77 
26 

516 
204 

58 
21 
55 
15 
47 
21 
55 
12 
40 
25 

251 
90 
52 
19 
18 
11 
19 
14 
15 
15 
18 
14 

100 
71 
21 
14 
25 
16 
11 

7 
25 
20 
55 
24 

115 
81 
35 
28 
32 
12 
37 
19 
37 
11 
38 
26 

177 
96 
46 
19 
51 

7 
46 
23 
54 
10 
51 

7 
248 

66 
30 
4 

1 
1 

2 
1 
3 
1 
6 
3 
2 
1 
3 

2 
1 
4 
1 
8 
1 

19 
4 

11 
3 

10 
3 
6 
4 

12 
4 
7 
1 

46 
15 
9 
1 
5 
3 
4 
3 
3 
5 
2 
3 

23 
15 

1 
7 
4 
4 
5 
1 
3 
1 
3 
2 

16 
15 

5 

1 
1 

3 

2 
2 

11 

3 
5 
1 
1 
1 
3 
1 
3 

3 

15 
3 
7 

2 
1 

10 

7 
3 
5 
1 

31 
5 
1 
1 

1 
1 
1 

2 

2 
2 
6 

12 
3 
3 
1 
6 
2 
8 

10 

10 
1 

37 
4 
7 
3 

10 
6 
9 
3 

10 
4 
7 
2 

43 
18 

8 
5 
4 
6 
6 
2 
6 
3 
2 
5 

26 
21 

2 
2 
4 
1 
5 
2 
2 
4 
5 
5 

18 
14 
6 
1 
7 
1 
9 
3 
8 
4 

11 
1 

41 
10 

9 
1 
4 
1 
6 
2 
1 

5 
1 

25 
5 
7 

4 
2 
3 
1 
4 
2 
1 
1 

19 
6 
4 
1 

2 

3 

1 

1 

1 

3 

2 
1 

1 
2 

1 
1 
1 

1 
1 

3 
1 
5 
4 
3 

2 

1 

1 
1 

7 
1 
3 
1 
3 

2 
1 
3 

11 
2 
1 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

2 

1 

112 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

6 
1 
1 
1 
1 

1 
1 

1 
3 
4 
2 
1 

1 

2 

1 
2 
5 
2 
2 
1 
1 
1 
2 

1 

1 
4 
7 
2 
1 

2 

1 

2 
1 
1 
3 
7 
2 
1 

3 
1 
2 
1 

1 
7 
4 

2 
1 
1 
3 

1 

3 
5 

1 
2 

1 

1 

1 

1 

1 
1 
1 

2 

1 

1 
1 
6 

1 
1 

2 
1 

1 
1 
3 
4 

1 

1 

1 

2 
1 
1 

2 

2 

1 
4 

7 
3 
1 

1 

1 
2 
1 
2 

5 
3 

1 
1 

1 
1 
1 

1 

1 

1 

4 
1 

3 
3 
2 
1 
2 
9 
8 
2 
1 
2 
2 
3 
2 
2 
1 
3 
3 

12 
9 
4 
2 
3 
1 
2 
1 
3 
4 
4 
1 

16 
9 
3 
3 
4 

1 
3 
4 
3 
6 
2 

18 
12 

3 
1 
2 
1 
2 

1 
2 
5 
1 

13 
5 
2 
1 
4 
4 

10 
3 
3 

7 
4 

26 
12 
6 
1 
2 
1 
2 

6 
1 
3 
1 

19 
4 
2 
2 
2 

1 

6 

3 

1 

1 

5 
3 

7 
5 

2 

1 
2 
1 

4 14 
2 2 

5 

1 

2 175 168 225 
884 64 82 

32 
10 

3 58 72 
3 21 223 

2 24 24 1 133 
5 42 19 61 

1 

1 

2 

1 

1 

4 
1 

3 
3 
2 
1 
2 
9 
8 
2 
1 
2 
2 
3 
2 
2 
1 
3 

1 2 
12 

1 8 
4 

1 1 
3 
1 
2 
1 

1 2 
4 
4 

* 1 
1 15 
1 8 

3 
3 
3 
1 
1 
3 

» 4 
3 
6 

1 1 
17 

1 11 
1 2 

1 
2 

1 
2 

1 
2 
5 
1 

1 12 
1 4 

2 
1 
4 
4 

10 
3 
3 

7 
4 

26 
12 

6 
1 
2 

1 
2 

1 ~5 
1 
3 
1 

1 18 
1 3 

2 
2 
2 

1 

1 5 

3 

1 13 
2 
4 

4 127 
5 56 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
6 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
68 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

tn Realschulen.- 5) Ohne Hamburg und Hessen.- 6) Musik, Kunsterziehung.- 7) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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A. Berufs 

Lfd, 
Nr. 

Alter 
{Jahre) 

Insgesamt 
zu— 

(m - männlich 
w = weiblich) 

17. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 
_ Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche 

'_mit 

Gewerbelehramt 

Metall Elektro¬ 
technik 

sonst» 
Gewerbe- 
lehxamt 
ohne 

Hausyiirt- 
schaft 

■ 1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Haushal- 
tunga- 
künde 

an landw. 
u,garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

2) 

des 
Garten¬ 
baues 

3) 

f) öffentliche hauswirt- 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 
3^ 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
66 
87 
88 
89 
90 

91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis^ unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

65 60 bis 

65 und 

unter 

mehr 

Insgesamt 

38 
1 

18 

20 

30 

27 

26 
1 

121 

17 
1 

15 
1 

11 
1 

21 
4 

26 
7 

90 
2 

22 
1 

26 
4 
37 
1 

30 
2 

28 
10 

143 
2 

36 

33' 
3 

32 
2 

33 
6 
33 
14 
167 

3 
32 
3 

22 

22 
2 
26 
1 

16 
9 

118 
1 

27 
2 

26 
2 

21 
3 

31 
5 

26 
13 

131 

35 
5 

44 
1 

46 
1 

37 
2 
37 
9 

199 
4 

40 
4 

22 
5 

23 
2 
14 

8 
15 

107 

11 
78 

1 125 

23 
1 

16 

19 

29 

26 

14 
1 

11 
1 

21 
4 

26 
6 
88 
2 

22 

23 
4 
36 
1 

29 
2 
28 
9 

138 
2 
34 

30 
3 

28 
2 

31 
5 

32 
13 
155 

3 
32 
2 

22 

22 
1 

25 
1 

15 
7 

116 
1 

27 
1 

24 
1 

20 
3 

30 
5 

25 
11 

126 

34 
5 

44 
1 

45 

34 
2 

37 
8 

194 
3 

39 
4 

22 
5 

22 
1 

13 

8 
13 

104 

11 
68 

1 069 

9 
1 

21 

12 
3 

10 
1 

10 
.1 
7 
5 

45 

8 
1 
7 
1 
2 

4 
3 
6 
5 

27 
1 
1 
1 

3 

5 
1 
1 

3 
3 

13 
1 
6 

6 
1 
6 
3 
2 
5 

24 

12 
1 

13 

9 
2 

17 
3 

62 
1 

12 
3 
7 

5 
1 
4 

1 
5 

29 

2 

27 
253 

17 

16 

18 

27 

21 

20 

102 

12 

8 

10 

14 

14 

58 

14 

10 

18 

13 

18 

73 

18 

18 

18 

19 

20 

93 

24 

12 

12 

16 

10 

74 

14 

10 

11 

14 

17 

66 

19 

24 

27 

19 

16 

105 

23 

11 

11 

7 

4 

56 

1 

2 

3 

1 

~7 

4 

1 

2 

2 

2 

11 

2 

1 

1 

4 

1 
10 644 36 

Elnschl. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Bayern einschl. Lehramt de9 Gartenbaues.- 3) Ohne Bayern.- 4) Hamburg und Hessen einachl. Lehramt 
Stand:1965: Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung ') 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

1) 

an 
Real¬ 
schulen 

2) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Pacher 

3) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
4) 

sonst. 
Lehraml 

ohne 
Angabe 

echaftliche Berufescbulen 

1 
1 

1 
1 
1 

1 2 

1 1 

15 

2 

1 

1 

1 

2 

7 

1 
1 
1 

1 
2 
3 

4 
3 
1 
1 

1 
3 

4 
1 
2 
3 

10 
2 
3 

2 
1 
1 

3 

2 
3 

11 
2 
2 

1 

1 

3 
3 

1 
1 
2 
1 
1 

1 
2 

1 

3 

1 

1 

1 
5 

2 

3 

4 

2 
1 
1 
1 

12 

1 

1 
1 

1 
2 
2 

1 
2 
1 
1 

2 

2 

6 

2 

3 

4 

2 

1 

12 

1 

4 

1 

2 

1 

9 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
2 
5 

1 

1 
1 
3 

1 
5 
1 
1 

1 
1 
1 

1 

*3 

1 
4 
2 

2 
23 
45 

1 
1 

111 
2 3 
4 5 10 

1 

1 
5 3 

6 

1 

36 

1 

3 

2 
1 

30 

2 
3 

10 
56 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 

Realschulen. 
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A. Berufs 
17. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Lfd. 
Nr. 

Alter 
(Jahre) 

(m - männlich 
w = weiblich) 

insgesamt 

Hauptamt!1che 

zu¬ 
sammen 

Gewerbelehramt 

Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewer be¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt¬ 
schaft 

1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Hauehal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufe- 
ochulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

g) öffentliche gemischt- 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
3* 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 ( 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 uns mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

13 
70 
19 
26 
52 
52 
61 
47 

104 
46 

118 
75 

354 
246 
163 
50 

179 
52 

179 
44 
200 
55 

226 
54 

947 
255 
248 
67 
259 
78 

260 
78 

249 
73 

201 
71 

1 217 
367 
195 
94 
192 
98 
164 
77 

186 
94 
179 
96 

916 
459 
182 
85 
110 
61 
76 
75 
75 
49 
79 
58 

522 
328 
98 
58 

120 
77 

132 
75 

120 
86 
137 
83 

607 
379 
124 
96 
122 
109 
130 
101 
126 
114 
121 
93 

623 
513 
141 
86 

144 
73 

150 
54 

142 
28 
86 
27 

663 
268 
67 
17 

1 

5 930 
2 902 

10 
49 
18 
23 
45 
44 
55 
46 
89 
46 
107 
72 

314 
231 
145 
48 

170 
48 
169 
43 
177 
53 

206 
53 

867 
245 
224 

66 
242 
76 

244 

75 
237 
67 
185 
67 
152 
351 
181 
93 

181 
95 

144 
76 

168 
92 
160 
93 

834 
449 
156 
82 
99 
60 
68 
72 
70 
49 
68 
56 

461 
319 
88 
55 

101 
77 

118 
71 

101 
62 
119 
82 
527 
367 
109 
95 
95 
104 
110 
98 

113 
113 
110 
92 
537 
502 
124 
84 

129 
72 

134 
52 

128 
27 
77 
26 

592 
261 

55 
17 

5 330 
2 791 

5 

11 

20 

22 

33 

91 

37 

35 

31 

32 

37 

172 

40 

38 

46 

50 

28 

202 

35 

32 

30 

31 

35 

165 

26 

27 

16 

12 

17 

98 

16 

19 

19 

16 

17 

87 

16 

18 

21 

33 

26 

114 

32 

34 

32 

33 

21 

152 

12 

1 095 

1 

3 

1 

1 

4 

2 

11 

8 

11 

6 

9 

5 

39 

12 

10 

6 

10 

3 

41 

7 

10 

5 

5 

6 

33 

6 

9 

5 

3 

23 

2 

3 

3 

8 

1 

5 

2 

4 

12 

3 

5 

4 

9 

6 

27 

5 

7 
3 
5 
7 
9 
5 

18 
17 
10 
25 
15 
57 
57 
36 
13 
50 
13 
55 
11 
58 
9 
73 
^3 

272 
59 
73 
20 
94 
22 

100 
21 

109 
19 

100 
23 

4?6 
105 
79 
26 
77 
19 
59 
18 
81 
15 
70 
12 

366 
90 
72 
11 
36 
9 
31 
11 
23 
5 

22 
10 

184 
46 
31 
9 
30 
13 
46 

6 
41 
12 
56 
11 

204 
51 
49 
21 
44 

25 
55 
26 
50 
38 
54 
26 

252 
136 
52 
27 
61 
23 
59 
15 
42 

2 
23 

4 
237 
71 
20 
4 
1 

2 069 
626 

22 

12 

20 
1 

15 

12 
2 

25 
3 

84 

20 

13 

16 
1 

21 

18 
1 

88 
1 

24 

26 

20 

23 

25 
1 

118 

32 
1 

46 

30 

40 

32 
1 

180 

28 

15 

25 

17 

17 

102 
1 

16 

23 
1 

32 

33 

38 
2 

142 

38 

34 

47 

46 

40 

205 

38 

30 

17 

13 

17 

115 

7 

8 
1 063 

1 

2 

2 

5 

6 

10 

25 

5 

8 

6 
1 
7 

10 
1 
36 

4 

8 

11 
1 
4 

6 
1 

33 

13 

12 

13 

14 

1? 

69 

14 

14 

13 

10 

10 

61 

9 

16 

9 

15 

11 

60 

8 

14 

6 

10 

12 

50 

8 

8 

5 

1 

1 

23 

1 

2 
359 

15 1 
9 
1 

13 
2 

49 
4 
8 
6 
12 
3 
9 
1 

12 
4 
13 
5 

54 
19 
11 
7 
6 
5 ' 
3 
6 
5 
3 
6 
3 

31 
24 

2 
6 
9 
4 

5 
2 1 1 
1 
3 

18 
16 
4 

7 1 
3 

4 1 
3 
2 1 
8 

18 

174 
89 

9 
3 
5 - 
1 

35 
5 
6 
1 
5 

2 
1 
8 
2 
3 

24 
4 
3 

1 
20 

2 
3 

2 

1 

8 

2 

3 

1 

2 

3 

11 

122 
12 

15 
4 

*) Stand:1965 * Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1; Einschl. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues.- 3) Ohne Bayern. 4) Hamburg und Hessen einschl. Lehramt 
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schulen 
nach Alterund und Lehramtsprüfung*) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausoil- 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

4) 

an 
Real¬ 

schulen 

5) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw, 

Maschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Pacher 

6) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
7) 

sonst. 
Lehramt 

ohne 
Angabe 

berufliche Berufsschulen 

13 
6 

20 
4 
35 
14 
33 
18 

104 
42 
45 
5 

44 
8 

50 
6 
47 
10 
54 
7 

240 
36 
57 
13 
57 
12 
39 
11 
27 
5 

18 
5 

198 
46 
24 
5 

22 
4 
13 
4 

13 
4 
17 
6 

69 
23 
17 
3 
6 
1 
6 
4 
10 
2 
9 
2 

48 
12 
6 
4 
8 
4 
7 
4 
9 
5 

14 
7 

46 
24 
15 
3 

11 
6 
12 
2 

12 
4 

11 
3 

61 
18 
16 
3 

12 
6 

18 
6 
30 
1 
17 
1 

93 
17 
6 

2 
1 
3 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

1 
2 

2 
1 

2 
4 

1 
2 

1 
2 
2 
3 
1 
2 
2 
1 

6 
3 
3 

15 
6 
2 
2 
3 
1 
4 
3 
5 
3 
7 

21 
9 
5 
1 
5 
1 

11 
2 
6 
2 
2 

29 
6 
3 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

2 

2 

1 

1 

2 

2 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

4 

2 

1 

2 

5 

2 

1 

? 

1 

1 

14 2 - 
3 2 
8 
1 
6 
1 
5 2 - 
6 2 - 

47 4 
2 2 1 
3 1 

1 2 
4 

1 

1 
3 
2 3 

3 

1 
3 

1 12 

2 

1 
1 

5 1 
2 
1 

3 
21 
1 
3 
7 
8 
6 
1 

15 

11 
3 

40 
15 
18 
2 
9 
4 
10 
1 

23 2 
20 
1 

80 
10 
24 

1 
17 
2 

16 
3 

12 
6 
16 
4 
85 
16 
14 
1 

11 
3 

20 
1 

18 
2 

19 
3 

82 
10 
26 
3 

11 
1 
8 
3 
5 

11 
2 

61 
9 
10 
3 

19 

14 
4 

19 
4 

18 
1 

80 
12 
15 
1 

27 
5 

20 
3 

13 
1 

11 
1 

86 
11 
17 
2 

15 
1 

16 
2 

14 
1 
9 
1 

71 
7 12 

888 47 503 75 
218 14 80 30 

7 22 
5 7 

19 1 31 
57 21 1?8 

51 1 600 
28 - 111 

2 
7 
1 
1 
4 
2 
3 

7 

6 

21 
3 

12 

4 

6 

17 

11 

50 

21 

9 

15 

9 
3 

14 

68 
3 

10 
1 
7 
2 

1 16 
1 

14 

12 

1 59 
4 
19 

9 

4 

3 

10 
1 

45 
1 
4 
1 

10 

6 
1 
7 

13 
1 

40 
3 
6 

15 
2 
9 
1 
4 

4 

38 
3 
5 

. 1 
5 

6 

3 

1 

20 
1 
4 

1 345 
25 

1 
14 

2 

6 
1 
1 
2 

3 
3 
6 
12 
3 
2 

4 
3 
1 
3 
2 
9 
1 

18 
10 
3 
1 
6 
2 
1 
3 
3 
3 
1 
4 

14 
13 
3 

2 
1 
1 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

3 
2 
4 
3 

13 
6 
5 
3 
1 
1 
3 
3 
2 

1 
11 
8 
4 
2 
7 

5 
3 
5 
4 
1 

22 
9 
6 
1 
5 
3 
5 
2 
5 
1 
3 
1 

24 
8 
3 
1 
4 
1 
4 
2 
3 
1 
4 
1 

18 
6 
4 

131 
66 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
62 
83 
84 
85 
66 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 

i lealschulen.- 5) Ohne Hamburg und Hessen.- 6) Musik, Kunsterziehung.- 7) Z.B, Werken, Leibeserziehung, Hadelarbeit. 
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A. Berufs 
17. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Lfd. (i 
Nr. i 

Alter 
[Jahre ) 

= männlich 
* weiblich) 

insgesamt 
zu¬ 

sammen 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u. garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

h ) Öffentliche Be- 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

m . - 
w 1 1 

w 
m 

w - 
m 
w - 
m 1 
w 1 
m 1 
w 2 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
nt 
w 
m 
w 

m 
w 

w 
m 

w 
m 
w 

w 

w 
m 
w 

2 
1 

3 

2 

7 
1 

1 

4 

4 
4 
2 

2 

13 
4 

2 
4 
5 
1 
1 

3 

2 

7 
1 

1 

4 

4 
4 
1 

2 

12 
4 

2 
4 
5 
1 
1 

m 1 
w - 
m - 
w 1 
m 9 
w 6 

1 1 

1 
9 3 
6 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

w 
m 
w 

w 

5 

1 

2 

4 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

12 

65 
34 

5 1 

1 

2 

4 1 

12 2 

61 8 
33 

Ist Stand« 1965; Bundesgebiet ohne“Sch1eswig-Holstein; Jsirischl. Berufsaufbauschulen 
1} Z.B. Werken« Leibeserziehung» Nadelarbeit. 

2 

1 

5 

2 

2 
2 

2 

6 
2 

1 
1 
2 

3 
1 

1 
2 

2 
1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 
2 
3 
4 
6 

1 

1 

1 

21 
12 

1 

1 

2 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

4 

12 2 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung •) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han- 
dels- 
lehrer 

sonst. 
Ran- 
dels- 

lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Fächer 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

rufeSonderschulen 

3 
1 

1 
1 
1 

1 

3 
1 

4 
1 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
39 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
50 
59 
60 
61 
62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
64 
85 
86 

87 
68 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
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Lfd, 
Nr. 

Alter 
(Jahre) 

insgesamt 
zu- 

(m = männlich 
w = weiblich) 

A, Berufs 
17. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

_Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Blektro- 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw» 

Kaushal- 
tungs- 
kunde 

an landw. 
u.garten- 
bQulichen 
Berufs- 
achulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

D 

des 
Garten¬ 
baues 

2) 

i ) Private Berufs- 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
15 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
3^ 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
H. 
W 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

Insgesamt m 
w 

9 

3 
2 
5 
2 
1 
5 
6 
3 
1 

12 
16 
4 
5 
5 
2 

3 
2 
6 
1 
4 
2 

22 
12 
3 
2 
6 
3 
7 
3 
5 
2 
6 
4 

27 
14 
3 
2 

, 7 

7 
2 
5 
2 
5 
2 

27 
8 
6 
2 
5 

2 

2 
1 
2 
1 

17 
4 
7 

6 
1 
6 
2 
4 
3 
2 
2 

25 
8 
9 
1 

11 
2 

5 
1 
6 
2 
4 
1 

35 
7 
2 
1 

10 

8 
2 
4 
1 
2 
1 

26 
5 
7 
3 

198 
86 

9 

3 
2 

2 
1 

3 
6 
3 
1 

10 
16 
3 
4 
3 
2 
2 
2 
3 
1 

2 
2 

13 
11 
2 
2 
5 
3 
6 
2 
4 
2 
3 
4 

20 
13 
3 
2 
7 

6 
2 
2 
1 
3 
2 

21 
7 
4 
2 
3 

2 

1 
1 
1 
1 

11 
4 
3 

5 
1 
6 
2 
2 

3 
1 
2 

17 
8 
8 
1 
8 
2 
4 
1 

4 
2 

3 

27 
6 
1 
1 
7 

7 
2 
3 
1 
1 
1 

19 
5 
4 
3 

142 
82 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

1 
1 

4 
1 
1 

2 

1 

4 

1 

3 

1 

2 

7 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

4 

4 

1 

5 

2 

2 

1 

32 
1 

1 3 

1 

2 

1 
1 
1 

5 
1 

1 2 

1 

3 

2 

1 1 

2 9 

1 3 

1 2 

1 

2 5 
1 

1 

9 46 
12 

1 

1 

2 

1 

1 

5 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

4 

1 

1 

1 

3 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

21 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

5 

*) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues.- 2) Ohne Bayern.- 3) Hamburg und Hessen einschl. Lehramt an. Realschulen 

1 

1 

1 
5 1 

5 1 1 

4,) Ohr® Homburg und Fe«een.- 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Heister 
sonst. 
Ausoil- 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

3) 

an 
Real¬ 

schulen 

4) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Meschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Pacher 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

3) 

sonst. 
Lehramt 

ohne 
Angabe 

schulen insgesamt 

1 

1 4 2 

1 

1 

1 
1 1 
1 

1 

1 

1 1 

2 11- 

1 1 

1 

1 

1 

3 

1 1 

1 

1 

1 
1 

2 

1 

2 1 
1 

1 

1 

1 

13 
2 

1 

1 

1 2 

2 

1 
1 

1 

1 1 
1 
2 

1 

1 

1 

1 4 

1 

2 

3 

1 

2 

1 

1 

1 
1 
6 
1 

2 

1 

3 

1 2 

7 31 
4 

5) Z.B. Werken- Leibeserziehung, Wadelarbeit. 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
26 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
,55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 

71 



A. Berufs 
18. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

UnterrichtStätigkeit 
Lfd. 

im Fach 

IJr 
< m = männlich 
w = weiblich 
i = insgesamt) 

insgesamt 
(Falle) 

Hauptamtliche 

mit 

Gewcrbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe- 
Lehramt 

ohne 
Hauswirt-« 
schaft 1' 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
Landw. 

Haushal- 
tungs- 

• künde 

an landw. 
u. Garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der# 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

2) 

des 
Garten-. 
bauest' 

a) Berufsschulen 

öffentliche 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
U 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

Uetall 

Elektrotechnik 

Bau 

Holz 

sonstiges Gewerbl. Fach 

Hauswirtschaft 

1and«. Hau shaltungskund e 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

m 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

Religion m 
w 

allgemeinbildende Fächer m 
w 

Kurzschrift und Maschinenschreiben m 

6> : musisches Fach 

sonstiges technisches Fach 

sonstiges Fach 

ohne Angabe 

7) 

2 498 2 122 
4 4 

763 642 
2 2 

687 635 
5 5 

246 228 
3 3 

1 702 1 633 
558 544 

10 8 
1 755 1 724 

7 7 
711 711 
539 . 537 
85 85 
31 29 
6 6 

2 184 2 158 
680 678 

1 127 1 022 
258 211 

4 637 4 508 
1 617 1 594 

217 215 
408 403 
82 79 
98 96 
355 215 
310 281 

6 007 5 600 
2 803 2 708 

225 30 
39 17 

619 
1 

161 

38 

14 

103 

2 

18 

10 

889 
2 
3 

10 

19 

945 
2 
7 

383 
1 

3 

1 

11 

1 

2 

229 

3 

13 

303 

332 
1 2 

78 
1 

541 
3 2 

192 
3 

1 325 
389 88 

4 
167 1 197 

1 23 
10 

1 8 
9 
1 1 

109 
37 32 
32 
9 4 

1 540 8 
309 321 
18 
5 8 

27 
57 9 
72 
76 91 

2 328 19 
667 776 

9 
4 11 

35 
36 

Zusammen m 21 317 19 
9 342 9 

668 3 839 
072 5 

1 013 6 
1 1 

626 27 
731 2 573 

14 

101 

344 
4 
3 

1 
3 
2 

36 

11 

209 

7 
721 

3 

3 

2 

39 

2 
31 
7 

298 
445 
70 
4 
1 
1 
1 
8 
1 

192 
172 

1 

22 
7 

257 
71 
1 

986 
653 

4 8 
2 

2 

5 
34 3 

1 

13 
2 

1 

14 9 
4 5 

4 

1 1 
1 

32 14 
3 8 

86 52 
13 20 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 

69 
70 

Metall 

Elektrotechnik 

Bau 

Holz 

sonstiges Gewerbl* Fach 

Hau swirtschaft 

landw. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Facher 

Kurzschrift und Maschinen 

musisches Fach 

7) 
sonstiges technisches Fach 

sonstiges Fach 

m 
w 
m 
w 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

Zusammen m 
w 

33 23 

13 11 

7 6 

2 2 
1 1 

16 16 
13 13 

1 
50 49 

3 3 
7 7 
4 4 

1 1 

4 2 
3 3 
7 7 
3 3 

79 69 
30 30 

1 1 
2 2 
6 

"3 1 
6 5 

104 89 
18 16 

283 234 
134 130 

13 3 

7 

1 

1 
1 

1 

1 

1 

11 5 
1 

21 1 
1 

47 18’ 
d 

4 

3 

3 

1 
1 
6 
6 

4 

1 

1 

1 

23 
4 

39 
5 

82 
20 

3 

18 

1 

11 

3 

5 

41 

1 

2 2 

1 
4 
3 

1 
1 

7 
7 6 

Private 

1 

1 

1 1 

71 
72 

73 

21 600 19 902 3 886 
9 476 9 202 9 

031 6 708 27 
1 1 751 2 614 

Insgesamt 1 31 076 29 104 3 895 032 8 459 2 641 

7 993 
728 659 

735 1 652 

öffentliche und 

86 52 
14 21 

100 73 

•) Stand 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hessen; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Einschl. Gewerbelehramt bzw. gewerbliches Fach ohne nähere Angabe.- 2) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues.- 3) Ohne Bayern.- 4) Hamburg 
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schulen 
nach Unterrichtstätigkeit und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 
und hauptberufliche Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
-.onst. 
Auocil- 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels- 

Lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

4) 

an 
Real¬ 
schulen 

5) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 
schrift 

bzw. 
Maschi- 

nen- 
schrei- 

ben 

für 
musische 
Pacher 

6) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

7) 

sonst. 
Lenrami 

ohne 
Angabe 

insgesamt 

Schulen 

12 

5 

65 

10 

31 

17 

91 
U 

170 

28 

7 

14 

1 

22 
16 

376 

121 

52 

1 8 

69 
14 
2 

31 

33 

30 

6 

1 

5 

60 

40 

11 

2 

6 

2 ia 1 
2 36 1 

1 735 199 
481 75 

1 
1 - • 

1 111 59 
530 21 
54 16 
28 H 

1 

24 
16 

950 4 
184 1 
39 235 
5 45 
2 12 
1 3 
2 5 

3 29 22 
1 7 19 
3 3 1 
1 - 1 

24 101 17 
16 40 18 

1 1 100 
1 318 

1 - 1 

41 
4 1 

1 483 24 
847 6 

5 1 
1 1 

1 5 
1 1 

18 49 
6 13 

3 

1 - 1 

4 11 12 
4 8 5 

1 

2 

1 

8 
18 

13 

17 1 1 

3 

1 14 
6 3 

6 
1 5 
7 32 

56 12 1 
2 6 - 

17 7 - 
19 

3 7 
29 11 
45 28 
16 85 
36 47 

4 

2 

2 

26 4 
2 

105 
47 

129 24 40 
23 - 1 

2 - 1 

5 
3 
2 

140 2 7 
29 

407 19 80 
95 - 1 

195 9 9 
22 - 1 

274 

50 

32 

14 

52 
1 10 

2 
8 

1 1 

2 

6 

2 20 
1 2 

95 
5 

4 203 
24 

144 
6 8 

0 

1 

3 

1 

6 
3 

23 

16 
2 

105 
47 
43 
19 
1 
6 
3 
2 

3 6 
24 

101 
70 
33 
7 

1 

2 
3 
4 
6 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
1 2 

15 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
2Ö 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
79 
30 
31 
32 
33 
34 

4 444 300 1 030 
1 899 118 207 

587 41 156 154 
132 29 56 368 

11 57 252 
39 365 HO 2 

649 129 260 
270 - 3 

7 895 358 36 
8 57 202 _36 

Schulen 

1 

1 3 
1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

4 
2 

3 

10 

2 

1 

1 
1 

8 

2 

1 

1 
1 

8 
3 

4 
1 
1 9 - 1 

2 2 2 

2 

21 1 
2 

1 1 37 
38 

39 
40 

1 - 41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

1 48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

1 55 
56 
67 
58 

3 59 
60 
61 
62 

6 63 
64 

2-65 
1 66 

3 9 67 
2 68 

30 
6 

6 15 2 - 
1 6 2 2 2 

1 26 - 49 
23 7 4 

7 68 
70 

private Schulen 

4 474 300 1 036 602 
1 905 119 208 138 

41 158 154 
31 58 370 

11 58 278 
39 388 147 

1 698 
2 274 

130 281 
3 

7 902 378 71 
8 57 206 72 

6 379 419 1 244 740 72 216 524 50 446 425 2 1 972 130 284 15 959 5«4 73 

emschl. Lehramt an Realschulen.- 5) Ohne Hamburg.- 6) Musik, Kunsterziehung.- 7) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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A. Berufs 
18. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individuel 

Lfd. 
Nr. 

Unterrichtatätigkeit in Fach 

(m - männlich » 
w = weiblich.» 

1 = insgesamt) 

Hauptamtlich» 

insgesamt 
(Falle) 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt-; 
schaft1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.jgsrten- 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt- , 
schaff 

des 
Garten-. 
bauest/ 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
15 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
66 
69 

70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 

86 
89 
90 

'Gewerbliches Faoh 1) 
(ohne Hauswirtschaft. 

Hauswirtschaft 

landw. Hauehaltungskunde 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

Heligion 

allgemeinbildende Fächer 

sonst, technisches Fach' 

sonstigen Fach 

ohne Angabe 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

,7) 

Zusammen m 

Insgesamt i 

Metall m 
w 

Elektrotechnik m 
w 

Bau m 
w 

Hol* m 

1) w 
sonstiges gewerbl. Fach * m 

w 
Hauswirtschaft m 

w 
landw. Haushaltungekunde m 

w 
Landwirtschaft m 

w 
Gartenbau m 

w 
Handel m 

w 
Heligion m 

w 
allgemeinbildende Fache m 

w 
Kurzschriftbzw. Maschinenschr. m 

6) w 
musisches Fach ' m 

7} w 
sonst, technisches Fach" m 

w 
sonstiges Fach b 

w 
ohne Angabe m 

w 
Zusammen m 

Metall 

Elektrotechnik 

Hauswirtschaft 

Handel 

Heligion 

allgemeinbildende Fächer 

7} 
sonst, technisches Fach" 

sonstiges Fach 

Insgesemt 1 

12 
15 

52 
6 

623 
420 
34 
2 

2 
2 

165 
223 

9 
9 

49 
23 

1 
666 
982 

667 
985 
652 

1 817 
3 

560 

464 
3 

139 
1 

1 124 
219 

2 
97 

8 
39 
1 

22 
4 
35 
5 

336 
17 

1 812 
180 

9 
7 

45 
53 

124 
25 

1 670 
291 
208 
17 

6 406 
931 

19 

8 

1 

1 

3 

21 

3 

41 
2 

97 
2 

8 503 
933 

9 436 

12 
15 

52 
6 

623 
419 
34 
2 

2 
2 

164 
222 

9 
8 

48 
23 

663 
979 

664 
962 

1 646 

1 624 
3 

488 

432 
3 

126 
1 

1 069 
215 

1 
95 

8 
39 
1 

21 
4 

35 
5 

302 
7 

1 768 
177 

9 
7 

44 
53 
72 
22 

1 503 
277 
24 

7 557 
878 

12 

6 

245 
1 

92 

30 

9 

92 

1 

5 

5 

537 
1 
2 

9 

12 

415 

7 

2 461 
2 

3 

15 

34 
2 

71 
2 

7 628 
880 

8 508 

12 

24 

485 
2 

487 

50 

331 

3 

1 

9 

155 

1 

13 

142 

705 

2 

5 

1 

11 

716 

716 

252 
1 
52 

356 
2 

99 
1 

823 
166 

16 

8 
1 

10 
1 
9 

818 
121 

3 

19 
46 
34 
9 

841 
143 

9 

3 335 
509 

18 

25 

360 
509 
869 

b ) Land«rirtscbaftlichetgartenbauliche und 

Öffentliche 

4 

32 

23 

8 

75 

75 
75 

30 

67 

4 
28 

5 
- 9 
108 

13 
243 

13 
243 
256 

7 

6 

260 
2 
3 

1 
2 

26 

”2 

*9 

4 
316 

4 
316 
320 

1 
16 

1 
18 
19 

6 
6 

297 
373 
22 
2 

1 
1 

151 
169 

9 
2 

45 
11 

599 
506 

599 
510 

1 109 

3 

2 

24 

1 
25 
1 
2 

23 

27 
1 
1 

110 
3 

110 
3 

113 

13 
8 

Private 

1 

Offentliohe und 

13 
6 

21 

c) «rvveroliohe 

Öffentliche 

14 26 
3 

Frivate 

Öffentliche und 

14 26 
3 

14 29 

■) Stand:1965. Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hesseni einachl. Berufsaufbauschulen. 
1; Einschi. Gewerbelehramt bzw. gewerbliches Fach ohne nähere Angabe. - 2) Bayern einachl. Lehramt des Gartenbaus. 3) Ohne Bayern. - 4) Hamburg 
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schulen 
nach Untemcht6tätigkeit und Lehramtsprüfung*) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl- 
1 nge- 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Jipl. 
Land¬ 
wirt 

[•leister \ a w 1 i ^ 
da/.g j 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han- 
dels- 

lehramt 

I 

Reli- an 
gions- Volks- 
lehrer schulen 

4) 

an an 
Real- Gymna- 

schulen sien 

5) 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschi- 
nen- 

schrei- 
oen 

für 
musische 
Facher 

6) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehra it 

7) 

30nst. 
Lenrami 

uhne 

jL-icat-e 

landlich-hauswirtschaftliehe Berufsschulen 

Schulen 

3 1 

1 17 
1 32 

1 
1 

17 1 1 
1 1 

1 

5 
3 

2 

4 38 
1 26 

Schulen 

private Schulen 

4 38 
- 1 26 

5 64 

Berufsschulen 

Schulen 
3 51 

7 

- 2 22 

14 

- 7 81 
1 7 

1 1 
1 5 

12 
2 

17 
6 
1 

0 
3 

38 
12 

Schulen 

2 4 

281 2 
7 

2 18 138 
1 6 
1 1 

1 

1 

1 5 16 
2 3 

3 

3 320 344 
12 17 

1 

2 

3 

private Schulen 

41 5 
12 

55 5 

einschl. Lehramt 

2 

1 

1 

2 2 

322 346 
12 17 

334 363 

an Realschulen. 

3 

1 

1 

3 1 

3 1 

3 1 

1 2 

1 

1 7 
1 

3 
1 
2 

4 7 
1 4 

3 10 
1 6 

10 2 
4 4 
6 16 
5 6 

4 

3 22 91 
1 15 30 

1 1 

34 
10 
44 14 13 3 
3 11- 

1 

52 - 1 
3 - - 

167 8 24 
14 1 

184 9 9 
17 1 

849 92 101 
53 “ 3 

6 

8 

45 

111 
10 

143 
7 

545 
21 

1 7 - 7 

1 - 2 2 

1-1 

1 

1 

4 

6 14 

2 

7 3 

26 1 17 4 

23 43 
4 4 

2? 47 

5) Ohne Hamburg 

3 3 
7 1 

10 4 

22 95 
15 30 
37 125 

6) Tlusih, Kunsterziehung. 

875 93 118 
53 - 3 

928 93 121 

549 
21 

570 

7) ’Z-.'B. beritten, Leibeserziehung, Hadelarbeit. 

1 

1 

2 I 

4 

1 

34 
10 
14 
1 

1 

6 
3 

24 
3 

23 
3 

111 
21 

1 
I 

1 

115 I 
21 

136 | 

1 

7 
8 
9 

10 
11 

1 3 
14 

18 
19 

24 

2o 
27 
28 
29 
3l 

31 
52 
53 

35 
3o 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
ou 
67 
68 

< 3 
74 

78 

o1 
62 

65 
84 
85 
86 

67 

88 
80 
90 
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A. Berufs 

18. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 
Ergebnisse der Individual 

Unterrichtstatigkeit im Fach 
Lfd. 
Nr, 

( m = männlich, 
w = weiblich, 
i = insgesamt) 

insgesamt 
(Falle) 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
l»andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
6 
9 

10 

11 
u 

Hauswirtschaft 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

sonst, technisches Fach 3) 

sonst. Fach 

Zusammen 

1 
22 

63 
1 

31 

396 
3 

512 
5 

1 
19 

59 
1 
6 

370 
3 

454 
5 

16 

22 

22 

27 

1 
4 

49 
1 
2 

314 
3 

369 
5 

d) Bergbauliche 

öffentliche 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 

Uetall 

Elektrotechnik 

Religion 

allgemeinbildende Facher 

sonst. Fach 

Insgesamt 

23 

60 

572 
5 

577 

5 

4 

2 

23 

22 

56 

510 
5 

29 

29 

30 

30 

11 

17 

400 
5 

öffentliche und 

e) Kaufmännische 

öffentliche 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 

58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 
65 

66 
67 

68 
69 

Metall 

Elektrotechnik 

Holz 

sonst, gewerbl. Fach 1) 

Hauswirtschaft 

landw. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende fächer 

Kurzschrift bzw. Mascblnenschr. 

musisches Faoh 4) 

sonst, technisches Fach 5) 

sonst. Fach, 

ohne Angabe 

Zusammen 

allgemeinbildende Fächer 

musisches Fach 4) 

sonst. Fach 

Insgesamt 

1 
1 

1 

13 
11 

98 

1 

1 
1 500 
498 
223 

86 
945 
507 
145 
309 
19 
6 

22 
41 

1 162 
760 
17 
6 

4 048 
2 328 

3 
2 
6 

13 
2 

22 
4 

4 070 
2 332 

6 402 

12 
10 

95 

1 

1 
1 489 

497 
194 
71 

934 
503 
144 
307 
17 
6 

22 
40 

1 129 
748 

6 
3 

3 949 
2 284 

10 
2 

12 
4 

3 961 
2 288 

6 249 

36 
7 

49 
20 
5 
4 

7 
16 
20 

112 
85 

112 
85 

197 

1 

60 

10 

1 

1 

9 

39 

125 

125 

125 

22 

22 

4 

Private 

öffentliche und 

1 4 
3 

*) Stand:1965| Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hessen; einschl. Berufsaufbausohulen. 
1) Einschl. Gewerbelehramt baw.'gewerbliches Fach ohne nähere Angabe.- 2) Hamburg einschl. Lehramt an Realschulen. 3) Ohne Himburg.- 4) Musik, 
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schulen 
nach Unterrichtstätigkeit und Lehramtsprüfung*) 

erhebung der Lehrer 

u’-'.d hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 

dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

2) 

an 
Real¬ 

schulen 

3) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musischf 
Pacher 

4) 

aonat. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
5) 

sonst. 
Lehraml 

ohne 
Angabe 

Berufsschulen 

Schulen 

14 

1 1 

2 

14 15 31 

3 - 

4 1 2 

2-25 - 

26 1 22 

2 - 58 2 24 

3 

1 

1 24 

1 2 

2 30 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 

Schulen 

1 - - 1 

2 1 

1 

6 - 

5 - 4 

12 4 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

4 21 
22 

4 23 
24 

private Schulen 

1 - 16 

1 - 16 

15 3 2 

15 3 2 

14 - 62 2 24 

H - 62 2 ' 24 

2 34 

2 34 

25 
26 

27 

Berufsschulen 

Schulen 

5 
4 

1 2 3 

1 231 J63 
394 65 

1 - 192 
67 

726 48 5 
408 17 

34 15 
21 13 

1 

7 
7 

1 
33 
10 

7 
1 
2 

11 - 1 
4 1 

1 048 19 4 
649 6 2 

5 1 
1 1 

1 

4 
1 

1 18 21 
5 12 

1 51 16 
2 17 10 

80 
253 

3 12 
1 4 

2 1 9 
1 2 

1 
1 1 
1 4 
1 4 
1 2 

-66 
4-7 
5 
-62 
1 11 4 

19 
-59 

11 
1 

29 
17 
11 

4 
1 
2 
2 

1 
33 
12 
11 

3 

1 
1 

1 .2 

2 8 
1 

29 
17 
11 

4 
1 
2 

- 2 

1 
1 32 

12 
1 10 
1 2 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 

3 062 246 203 54 
1 481 103 70 20 

2 72 129 
3 23 282 

6 9 44 
7 29 26 

99 
44 

4 94 58 
2 42 

Schulen 

2 
2 

10 
2 

12 
4 

1 

6 

3 

10 

1 o0 
61 

6 62 
63 

3 64 
65 

10 66 
67 

private Schulen 

3 074 246 203 54 
1 485 103 70 20 

4 559 349 273 74 

2 72 129 
3 23 282 

5 95 411 

6 9 44 
7 29 26 

13 38 70 

109 - 1 
44 - - 

153 - 1 

4 104 OG 
2 42 .69 

6 146 70 

Kunsterziehung.- 5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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A. Berufs 

18. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 
Ergebniese der individual 

Unternchtstatigkeit im Fach 
Lfd 
Nr. 

( m = männlich , 
w = weiblich , 
i = in sgesamt) 

insgesamt 
(Falle) 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

1) 

Haus¬ 
wirt¬ 

schaft 

der 
1andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

2 
3 
4- 
5 
6 
7 
6 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

Gewerbliches Fach .\ 
“(ohne Hauswirtschaf t) ’' 
Hauswirtschaft 

landw. Haushaltungskunde 

Gartenbau 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

Kurzschrift b«w, Maschinenschreiben 

musisches Fach ^ 

sonstiges technisches Fach ^ 

sonstiges Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

1 
70 

566 

6 

1 

1 
22 
59 
22 

221 
1 
7 
1 

17 
1 

97 
63 

620 

14 
111 

1 679 

70 

556 

6 

1 

1 
22 
50 
19 

216 
1 
7 
1 

17 

82 
54 

596 

13 
97 

1 615 

50 17 

42 452 14 

6 

3 
1 1 9 

50 

3 

119 1 

5 

6 

3 

4 

4 6 

34 28 
42 
216 280 

3 IO 
51 

402 915 

33 

54 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

Hauswirtschaft m 
w 

landw. Haushaltungslcunde m 
w 

allgemeinbildende Fächer m 
c) w 

sonstiges technisches Fach m 
w 

sonstiges Fach m 
w 

Zusammen m 
w 

3 

1 
2 
5 

4 
1 
9 
3 

22 

2 

1 
2' 
5 

3 
1 
7 
3 

18 

2 

1 
2 
3 
2 

2 

5 

3 

5 

15 

1 

1 

39 
40 
41 

m I 
w 

Insgesamt i I 

114 100 
1 701 1 633 
1 815 1 733 

6 

6 

4 54 - 
404 930 

4 458 930 
55 
55 

42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 

Metall 

Elektrotechnik 

Bau 

Hole 

sonstiges gewerbl. Fach 1^ 

Hauswirtschaft 

landw. Haüshaltungskunde 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

Kurzschrift b zw .Maschinenschreiben 

musisches Fach ^ 

sonstiges technisches Fach ^ 

sonstiges Fach 

Zusammen 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

662 479 366 
1 1 

195 146 66 
1 1 

214 194 8 
2 2 - 

106 101 5 
1 1 

538 526 9 
229 220 

8 7 1 
926 910 

1 1 
73 
76 
49 
7 
1 

647 
175 
518 
91 

1 581 
465 
57 
85 
9 

21 
163 
134 

2 635 
1 097 
7 417 
3 351 

73 
75 
49 
6 
1 

632 
174 
479 
80 

1 515 
455 
56 
82 
9 

19 
101 

125 
2 468 
1 053 
6 795 
3 246 

1 

13 

5 

341 

1 

1 

7 

505 

1 329 

14 71 
1 

51 22 
1 

176 
1 1 

92 
1 

2 487 
156 36 

4 
78 576 

7 

1 63 
28 26 

1 19 
6 1 

69 591 4 
- 104 148 

10 
1 7 

2 3- 
6 2 

35 
26 49 

136 1 111 10 
285 346 

276 2 692 14 
694 1 193 

6 

66 

72 
1 

1 
2 

7 

6 

149 
2 

308 

76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 

Metall 

Hauswirtschaft 

Handel 

allgemeinbildende Fächer 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
Kurzschrift bzw.Maschinenschreiben m 

6) w 
sonstiges technisches Fach m 

w 
sonstiges Fach m 

Zusammen m 
w 

3 

1 
1 
1 

10 

1 

1 
22 
3 

37 
6 

1 

1 
8 3 

1 

1 
21 9 
3 

30 12 
6 

1 

1 

2 
2 
3 
3 

1 

1 

2 

92 
93 
94 

m | 
w 

Insgesamt 1 I 

7 454 6 825 
3 357 3 252 

10 811 10 077 

1 341 276 

1 341 276 

2 695 14 
697 1 193 

3 392 1 207 

2 
310 
312 

*) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hessen; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Einschl. Gewerbelehramt bzw. gewerbliches Fach ohne nähere Angabe.- 2) Hamburg einschl. Lehramt an Realschulen 

f) Hauswirtschaftliche 
Ö ffentllche 

3 - 1 

1 

2 
2 - 1 

1 - 2 
14 1 7 

1 - 4 
20 1 9 

Private 

0 ffentliche und 

1 - 4 
20 1 9 
21 1 13 
g) Gemischt-berufliehe 

Öffentliche 

4 4 

2 
22 
1 

2 

1 

45 
46 

21 
1 

5 
1 

1 
7 1 

18 7 5 
1 - 2 

12 1 1 
5 - 1 

183 24 6 
45 - 1 
272 58 17 
121 1 8 

Private 

1 

1 

öffentliche und 
273 58 17 
121 1 8 
394 59 25 

3) Ohne Hamburg.- 4) Mueik, 
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schulen 
nach Unterrichtstätigkeit und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Aus Bil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

2) 

an 
Real¬ 
schulen 

3) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschi¬ 
ne n- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Faoher 

4) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lei.ramt 

5) 

sonst. 
Lehrami 

ohne 
Angabe 

Berufsschulen 
Schulen 

4 12 

3 

23 1 10 q 

1 

3 

4 

1 
5 

1 

1 

3 

9 

3 

1 

1 

1 

4 2 3 

10 R 

7 25 

q 
3 
5 

1 
15 
9 

24 

8 

Schulen 

24 2 3 
53 23 12 16 

1 1 

6 5 55 36 

1 
H 
64 

1 

4 3 4 3 
4 60 

1 

1 

private Schulen 

24 
8-53 
8-77 

Berufsschulen 
Schulen 

7 1 1 
1 - 1 

2 3 
23 12 16 
25 12 19 

13 

3 

9 

3 

8 
1 

8 1 

1 
6 
7 

1 

1 

1 

1 

1 
5 55 36 
5 55 37 

14 

4 

1 

3 
8 8 

5 141 9 

183 6 39 132 6 

49 6 18 24 1 

20 2 5 

5 - 1 

12 - 1 
9 
1 

16 

12 1 

3 1 

10 1 
7 2 
1 
5 11 

1 1 

1 1 

492 34 
84 10 

1 

360 9 
113 4 
19 1 
7 1 

12 

9 
440 2 

66 
15 51 

19 
1 3 
1 2 
2 

30 

426 
191 

1 343 
398 

Schulen 

4 6 17 
-25 
49 465 121 
15 71 44 

2 
1 
1 

6 
4 
1 

1 

1 

2 
10 
10 

11 1 
2 7 
1 

1 
21 1 
7 8 
1 10 

53 

3 
4 1 

37 21 
13 73 

3 
5 1 

1 
3 

2 7 
36 2 

* 1 
9 

1 
9 - 1 

13 2 
12 16 9 

10 27 
- 18 4 

1 26 62 
26 233 38 

15 
1 

39 
11 
66 
10 

1 
3 

3 

9 24 

1 

4 8 
1 

39 
11 

17 16 
2 8 

2 
62 2 6 
9 

167 10 32 
44 

622 35 130 
105 

2 
48 6 
4 5 

2 82 41 
10 34 

2 335 120 
28 77 

3 1 

1 

4 

1 1 

2 - 1 - - ~1 

9 1 

13 - 

private Schulen 
1 356 49 465 121 

390 16 71 44 
1 754 65 536 165 

10 
10 
20 

37 21 
13 73 
50 94 

1 

1 27 62 
26 233 38 
27 260 100 

7 3 2 2 

629 35 133 
105 
734 35 133 

2 

2 

337 
2« 

360 

122 l 
77 

1 OQ | 

Kunsterziehung.- 5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37. 
30 

39 
40 
41 

42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
78 

76 
77 
78 
79 
00 
81 
82 
83 
84 
08 
86 
87 
80 
89 
90 
91 

Q2 
93 
94 
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A. Berufs 
18. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Unterrichtstatigkeit im Pech 
Lfd 
Nr. 

(m = männlich, 
w = weiblich» 
i = insgesamt) 

insgesamt 
(Palle) 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
1andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u. garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

h) Berufe 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
e 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
26 
29 
30 

31 
32 

Metall ' m 
w 

Elektrotechnik m 
w 

Bau m 
w 

Bois m 
w 

sonst, gewerbliches Fach m 
w 

Hauswirtschaft m 
w 

Landwirtschaft m 
w 

Handel m 
w 

Religion m 
w 

allgemeinbildende Fächer m 
w 

Kurzschriftbzw. Maschinenschreiben m 
w 
■ 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

Zusammen m 
w 

musisches Fach 

11 
sonst, technisches Fach y 

sonst. Fach 

ohne Angabe 

18 

7 

9 

1 

14 
14 

15 
4 

1 
1 
4 
1 

49 
20 
5 

8 
1 
5 
4 

32 
9 

1 

157 
66 

18 

7 

_9 

1 

14 
14 

15 
4 

1 
1 
4 
1 

49 
20 
5 

8 
1 
5 
4 

28 
8 

153 
65 

7 

3 

2 

6 

1 

19 

9 

4 

9 

1 

9 
12 

5 
1 

1 

24 
10 

5 
1 
1 

4 

67 
29 

10 

9 

2 

1 

22 

1 

4 

5 

33 
34 
35 
36 
37 
36 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
56 
59 
60 

61 
62 

Metall 

Elektrotechnik 

Bau 

Hols 

sonst, gewerbliches Fach 

Hauswirtschaft 

landw. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft^ 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

Kurzschrift ^sw. Maschinenschreiben 

sonst, technisches Fach^) 

sonst. Fach 

Zusammen m 
w 

6 

1 

7 

2 
1 

16 
13 

46 

2 
6 
2 
2 
2 
2 
3 

20 
23 

2 

1 
1 
2 

63 
97 

2 
1 

16 
13 

46 

2 
6 
2 
2 
2 
2 
3 

19 
23 

61 
97 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

4 
4 

1 

1 

1 

4 

2 

1 

3 

1 
1 
6 
6 

3 

1 

1 

4 
4 

3 

16 

1 

6 

20 
15 

2 

2 

63 
64 

65 

Insgesamt m 
w 

i 

220 
163 

383 

214 23 
162 4 

376 27 

4 

4 

87 
44 

131 

48 

48 

7 

7 

Öffentlich* 

2 

2 

Private 

1 

2 

4 
1 

1 
1 

6 
4 1 

Öffentliche und 

1 

1 

*) Stand 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hessen; einschl. Berufsaufbauschulen. 
1) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. - 2) Einschl. Lehramt des Gartenbaues. 

80 



schulen 
nach Unterrichtstätigkeit und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
oonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han- 
dele- 
lehrer 

sonst. 
Han- 
dels- 
lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 
schrift 

bzw. 
Maschl- 

nen- 
schrei- 

ben 

für 
musische 
Facher 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

2) 

sonst. 
Lehramt 

ohne 
Angabe 

aonderachulen 

Schulen 

1 
1 

1 

1 

1 

2 
1 

4 - 

1 - 

14 - 

4 - 

1 - 

3 - 

3 - 

23 4 
2 1 

4 
1 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
13 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

13 
2 

52 4 
7 - 1 

4 
1 

31 
32 

Schulen 

1 1 

1 
1 

1 3 
1 

1 

1 

1 - - - 

8 
2 2 2 - 

- - - 2 

2 
2 

2 13- 
1 6 2 2 2 

10 2 
23 7 - 

1 

1 

1 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 

61 
62 

private Schulen 

26 
8 

34 

23 

23 

62 
14 

76 

63 
64 

65 
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Lfd. 
Nr. 

Vorbildungsgruppe 

(m = männlich, 
w = weiblich, 
1 = insgesamt) 

A./ Berufs 

19. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen, 
_ _ Ergebnisse der Individual 

insgesamt 

zus. 
Religionszugeh. 

ev. 
rom.- 
kath. 

sonst,” 

Hauptamtliche 

zusammen 

Religionszugeh. 

ev. sonst.1' 
kath. 

Niedersachsen 

Religionszugeh. 

röm • - 
'v- ]«th. sonet' 

Nordrhein- 
Westfalen 

Religionszugeh. 

röm.- 
kath. 

sonst.1 

Landwirtschaftliche,gartenbauliche und ländlich- 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

23 
24 
25 
26 

27 
26 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 

71' 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
8Q 

81 
62 
83 
84 
85 
66 
87 
88 
09 
90 
r 
92 

n 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
v/ 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit m 
sonstigem Hochschulabschluß w 

Meister m 
w 

Sonstige m 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
w 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit m 
sonstigem Hochschulabschluß w 

Ingenieure m 
w 

Meister m 
w 

Sonstige m 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
w 

Dipl.-'jng. und Lehrpersonen mit m 
sonstigem Hoehechulabschluß w 
Ingenieure m 

w 

Malstar m 
w 

Sonstige n 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung n 
w 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit m 
sonstigem Hochschulabschluß w 

Ingenieure m 
w 

Meister m 
w 

Sonstige m 

625 
906 

1 

3 
1 
1 
9 

630 
916 

508 
472 
92 

1 
89 

1 
542 
14 
73 
23 

304 

511 

271 
2 
4 

16 

2 

29 

322 
2 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
w 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit m 
sonstigem Hochschulabschluß w 

Ingenieure m 
w 

Meister m 

Sonstige m 

Lehrpersonen mit "Lehramtsprüfung m 
w 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit m 
sonstigem Hochschulabschluß w 

Ingenieure m 
w 

Meister m 
w 

Sonstige n 
w 

Zusammen m 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
n 

Ingenieure m 
w 

Meister m 
w 

Sonstige m 
w 

Zusammen m 
W 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
w 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit m 
sonstigem Hochschulabschluß w 
Ingenieure m 

w 
Meister m 

v/ 
Sonstige £i 

w 
Insgesamt m 

283 
367 

1 

1 
6 

28 7 
373 

229 

233 
42 

1 
40 

232 
3 

40 
11 

583 
248 

142 
1 
2 

1 

13 

166 

2 137 1 010 
1 163 568 

24 13 
11 6 
3 2 

2 
1 

68 
22 

234 
197 

60 
722 

1 
4 
3 

4 
3 
2 

48 
70 

777 

1 

43 
13 

069 
587 

34 
336 

2 
2 

2 
2 
2 

31 
40 

371 

4 686 1 958 
2 402 955 

51 14 
10 5 

101 42 

309 
22 
82 
56 

229 
490 

80 
93 

1 

5 
1 

2 
86 
96 

12 367 
5 760 

173 
26 

213 
1 

867 
42 

255 
160 

13 875 
5 989 . 

111 
8 

34 
27 

159 
995 

47 
52 

2 
1 

1 
49 
54 

703 
512 
72 
14 
94 

351 
14 

133 
89 

353 

629 

334 
524 

2 
334 
527 

217 
48 

44 
1 

254 
11 
26 
11 

2 329 
240 

112 
1 
2 

7 

1 

13 

135 
1 

1 053 
548 

10 
4 
1 

1 
1 

20 
8 

1 085 
561 

25 
354 

15 
25 

371 

2 627 
1 395 

34 
5 

56 

191 
12 
45 
29 

2 953 
1 441 

23 
38 

1 

26 
38 

131 
077 
94 
10 
109 

1 
449 
26 

104 
65 

887 
179 

8 
15 

1 
9 

16 

322 
•22 

2 

56 

7 
1 

392 

23 

19 664 8 902 10 OO'ß 

3 

21 

74 
47 

1 
1 

5 
1 

80 
49 

1 
32 

1 
1 
1 

2 
5 

35 

101 
52 
3 

7 
2 
3 

117 
54 

10 
3 

1 
11 
4 

533 
171 

7 
2 

10 

67 
2 

18 
6 

635 
181 

6+6 

624 
903 

1 ‘ 

3, 
1 . 
1 
9 

629 
913 

283 
367 

1 

1 
6 

287 
373 

4 464 2 208 
471 232 
90 

1 
76 

1 
538 
14 
71 
23 

42 
1 

33 

230 
3 

40 
11 

5 239 2 553 
5<0 247 

228 
2 
4 

15 

2 

25 

274 
2 

123 
1 
2 

7 

1 

12 

150 
1 

2 133 1 009 
1 162 568 

23 12 
11 6 

2 1 

2 
1 

68 
22 

2 228 
1 196 

59 
714 

1 
4 
3 

4 
3 
2 

46 
69 

767 

4 671 
2 399 

51 
10 

100 

307 
22 
81 
56 

5 210 
2 487 

55 
27 

59 
28 

12 234 
5 678 

170 
26 
196 

1 
860 
42 
248 
156 

13 708 
5 903 

333 
521 

2 
333 
524 

1 

43 
13* 

066 
587 

34 
334 

2 
2 

2 
2 
2 

30 
40 

368 

952 
954 
14 
5 

41 

111 
8 

34 
27 
152 
994 

33 
19 

35 
20 

647 
475 
71 
14 
84 

349 
14 

132 
87 

233 
590 

8 
15 

1 
9 

16 

1 947 309 
217 
46 

38 
1 

252 
11 
25 
11 

22 
2 

56 

2 308 378 
240 23 

86 
1 
2 

7 

1 

10 

106 
1 

1 050 
547 
10 
4 
1 

1 
1 

20 
8 

1 082 
560 

24 
348 

14 
24 

364 

3 

18 

74 
47 

1 
1 

5 
1 

80 
49 

1 
32 

1 
1 
1 

2 
5 

35 

2 618 101 
1 393 52 

34 3 
5 - 

56 3 

189 
12 
44 
29 

2 941 117 
1 439 54 

13 
5 

14 
5 

10 
3 

19 6t1 8 873 

6 071 516 
3 032 171 

92 
10 

102 
1 

444 
26 
99 
64 

6 808 617 
3 133 180 

9 941 797 

193 
228 

1 
6 

196 
234 

464 
51 
2 

25 

15 
2 

512 

53 

144 
163 

1 
6 

146 
169 

219 
98 

30 
3 

249 
101 

4 

19 

694 
322 

3 

15 

25 

24 
15 

761 
337 

3 
2 

52 

70 
30 

42 
55 

42 
55 

370 
32 

3 
2 

93 
20 

166 
72 

23 
1 

189 
73 

43 
22 

5 
2 

48 
24 

4 

16 

535 123 
243 

2 

12 

16 

17 
11 

1 573 1 186 291 
716 

5 

49 
22 

7 
10 

8 
10 

59 
1 

582 141 
254 63 

524 156 
3 2 

16 5 

35 13 

14 
8 

29 
22 

30 
22 

12 
7 

17 
15 

339 82 43 1 204 
32 18 1 154 

1 1 24 

16 
1 

82 
2 
33 
14 

1 359 
171 

13 
7 

509 
58 
15 

32 
1 

21 
7 

587 
66 

17 
15 

Gewerbliche 

644 
95 
9 

4 
1 

44 
1 

12 
7 

713 
104 

51 
1 

59 
1 

Bergbauliche 

10 
4 

12 
4 

228 
2 
4 

15 

2 

25 

274 
2 

625 
511 
21 
9 
1 

1 
25 
15 

672 
536 

128 
1 
2 

1 

12 

150 
1 

86 
1 
2 

14 

1 

10 3 

106 
1 

Kaufmännische 
250 
229 
11 
5 
1 

15 
10 

277 
244 

365 
264 

9 
3 

1 
10 

5 
384 
273 

10 
18 

1 
1 

11 
19 

Hauewlrtsohaftliche 

1 

56 
382 

1 
4 
2 

4 
3 
2 

41 
65 

430 

33 
180 

2 
2 

2 
2 
2 

25 
39 

209 

22 
191 

14 
22 

207 

1 
11 

1 
1 

2 
4 

14 

Gemlscht-berufliohe 

36 1 763 690 1 040 33 
20 898 292 597 9 

33 10 20 3 
10 5 5 - 
15 4 10 1 

1 64 
10 
35 
26 

38 1 930 
20 944 

13 
4 

38 44 
5 5 

12 22 
12 14 

754 1 136 
314 621 

40 
9 

13 
4 

96 3 918 1 627 2 182 
36 1 973 770 1 164 

Btrufsaoiuter 
5 8 
3 1 - 

5 8 - 
3 1 - 
Berufsschulen 

109 

1 721 1 289 325 
746 546 164 

83 
23 
49 

1 
173 
16 

120 
96 

38 
12 
24 

74 
8 

62 
54 

40 
9 

21 
1 

89 
8 

54 
40 

39 
5 
2 
4 

107 4 343 1 825 2 386 132 
36 2 109 844 1 222 43 ‘ 

2 467 i 835 489 143 6 452 2 669 3 608 175 

Stands 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, 
1) Eisschi, ohne Angabe. 

Hamburg, Bremen und Hessen; einschl. Berufsaufbauschulen. 
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schulen 

Vorbildungsgruppen und Religionszugehörigkeit *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

off ent Hohen Schulen 

Rheinland- 
Pfalz 

Baden- 
Württemberg 

Bayern Saarland Berlin (West) 

an privaten 
Schulen zusammen 

zus • 

Religionszugeh. 

zus. 

Religionszugeh. 

zus. 

Religionszugeh. 

zus. 
Religionszugeh. 

zus. 

Religionszugeh. 

zus. 

Religionszugeh. 

ev. 
rom.- 
kath. 

T 
sonst, ev. rom.- 

kath. 

1 
sonst. ev. 

rom.- 
kath. 

sonst. ev. rom. - 
kath. 

-r 
sonst, ev. rom.- 

keth. 
sonst. ev. 

rom.- 
kath. 

17 
sonst. 

Lfd. 
Nr. 

bauswirtachaftlichei Berufsschulen 

Berufsschulen 

157 73 78 
4 3 1 

169 74 88 
4 3 1 

Berufsschulen * 

Berufsschulen 

100 
50 

2 
1 

103 
51 

45 
24 

47 
24 

55 
26 

1 
56 
27 

Berufsschulen 

Berufsschulen 

605 272 
360 147 

3 1 

13 

18 
1 
3 

642 288 
361 147 

schulen 

321 
204 

2 

340 
204 

insgesamt 

862 
414 

3 

21 

23 
1 
5 
1 

914 
416 

390 
174 

1 

409 
174 

454 
231 

2 

12 

2 
1 

484 
232 

144 
309 

2 
144 
312 

1 683 
89 
37 

219 
1 
8 
3 

12 
9 

14 
10 

58 
123 

58 
123 

886 
50 
21 

126 
1 
4 
2 

95 

609 
156 

2 
1 

3 
611 
160 

193 

1 

194 

1 

91 

85 
134 

1 
85 

186 

701 
33 
14 

53 

297 
81 

1 
1 

2 
298 

84 

1 
1 
3 

96 
6 
2 

7 1 951 1 039 795 117 
33 

286 
72 

1 

287 
72 

26 
3 

1 
26 

4 

93 10 

258 
344 

1 

1 
259 
345 

69 
74 

1 

70 
74 

508 156 
80 22 
27 

1 
34 

163 
11 
12 

4 

5 
1 

16 

37 
1 
5 
2 

744 219 
96 26 

265 
132 

274 
132 

109 
267 

1 
139 
268 

342 
58 
22 

16 

112 
10 

6 
2 

498 
70 

89 
37 

91 
37 

68 13 

1 

3 
68 

173 
93 

177 
93 

2 
53 

2 
53 

47 16 

159 44 
10 2 
18 3 

9 2 
1 677 471 

651 215 

30 

112 
7 

14 
7 

1 186 
427 

21 
10 

2 440 1 244 1 073 123 2 477 722 1 727 
748 345 

39 22 
1 1 
4 2 

219 126 
2 1 
0 4 
9 5 

382 
15 

1 256 357 

75 18 
1 

40 
1 

82 

21 
37 
14 

7 
1 

32 

884 
33 

46 

17 
23 
10 

2 710 1 398 1 168 144 2 960 852 2 054 
760 352 24 1 292 365 911 

54 
16 

81 
3 

105 
3 

141 
81 

145 
82 

1 441 407 1 019 15 
632 211 413 8 

12 1 11 - 

3 
1 
1 

20 
9 

162 
166 

20 
1 
1 
6 

193 
173 

28 
15 

225 17 

384 
250 

1 
19 

32 
1 
8 
6 

443 
258 

3 

2 

26 

61 
3 

7 

9 

1 

78 
3 

38 
27 

40 
27 

102 
53 

104 
54 

45 
45 

4 
1 
1 
2 

53 
48 

114 
119 

4 
137 
123 

103 
72 

7 
1 
5 
2 

119 
75 

277 
175 

1 
14 

3 
4 

319 
180 

367 
90 

32 

1 399 
90 

174 
134 

174 
134 

1 
56 

1 
56 

6 
21 

7 
21 

32 
20 

36 
21 

580 
321 

37 
1 

617 
322 

225 39 103 
67 9 14 

13 

238 43 118 
67 9 14 

124 
98 

124 
98 

1 
39 

1 
39 

3 
16 

4 
16 

22 
13 

391 
234 

26 
17 

26 
17 

24 
14 

24 
19 

24 
19 

375 67 
233 40 

16 
1 

72 
40 

10 
3 

138 
48 

154 
48 

1 
3 

44 
1 
2 

13 

4 

2 

65 
1 

21 
1 

30 
1 

43 14 

4 

48 

2 
1 

10 

15 
3 

1 

2 

1 

19 
3 

25 
66 

1 

1 

16 

1 

1 

1 

14 
33 

2 1 
27 14 
68 34 

133 
32 

3 

17 

7 

7 

1 ei 

1 330 583 716 3 470 1 '750 1 552 168 4 252 1 217 2 965 70 701 194 49y 

56 
37 

1 

10 

2 

1 
2 

70 
39 

1 
3 

10 

2 

6 

2 

1 

21 

8 939 625 112 

86 

253 109 

3 

29 

2 

1 

12 
2 

10 
33 

1 

12 
33 

60 
45 

2 

5 
1 

79 
46 

i25 

1 
1 
1 

17 

1 
1 

18 
1 

47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
56 

59 
60 
6T 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
(JO 

71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 

61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
89 
90 
91 
92 
93 
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A. Berufsschulen 
20. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen und Familienstand *) 

Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Familienstand 

(m = männlich, w = weiblich» 
i = insgesamt) 

Bundes¬ 
gebiet 
(ohne 

Schleswig- 
Holstein) 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 
Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

Berlin 
(Vest) 

Öffentliche Schulen 

Landwirtscbaftliche,gartenbauliche und landlich-hauswirtschaftliche Berufsachulen 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne Angabe m 
V» 

Zusammen m 
w 

41 
602 
508 
229 

2 
33 

631 
914 

6 5 
165 1 21 
139 2 25 
42 

1 
27 - 1 

196 2 30 
234 1 22 

Gewerbliche Berufsechulen 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

Ü.brige und ohne Angabe m 
w 

Zusammen m 

530 
401 

5 705 
173 
157 
87 

6 392 
661 

27 
49 

472 
25 
14 
10 

513 
84 

28 5 
27 7 

478 149 
17 2 

6 8 
9 1 2 

512 162 
53 11 

133 37 
121 26 

1 211 435 
33 20 
15 6 
17 10 

1 359 478 
171 56 

2 28 
217 193 
142 230 
67 120 

1 
28 27 

144 259 
312 345 

17 149 
1 64 

152 1 753 
2 18 

49 
1 11 

169 1 951 
4 93 

106 6 
51 1 

625 98 
35 2 
13 1 
10 

744 105 
96 3 

22 
54 

332 
19 
45 
17 

399 
90 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

UTbrlge und 9bne Angabe m 
w 

Zusammen m 
w 

11 
2 

259 

4 

274 
2 

Bergbauliche Berufsschulen 

- 11 
- 2 

259 

- 4 

274 
- 2 

Kaufmännische Berufsschulen 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne Angabe m 
w 

Zusammen m 
" w 

438 
868 

2 480 
508 

47 
185 

2 965 
1 561 

24 
83 

283 
55 

3 
21 

310 
159 

25 , 15 
50 36 

220 115 
42 17 

4 3 
9 11 

249 133 
101 64 

123 38 
315 70 
543 255 
179 48 

6 1 
42 24 

672 294 
536 142 

Bauswirtschaftliche Berufsschulen 

15 

It6 
12 

1 
3 

103 
51 

84 
88 

510 
46 
17 
26 

611 
160 

54 
73 

212 
48 

8 
11 

274 
132 

32 
48 

113 
21 

13 
145 
82 

28 
69 

142 
40 

4 
25 

174 
134 

Lßdig 

verheiratet 

Übrige und ohne Angabe 

Zusammen 

16 
736 

61 
266 

1 
123 

78 
125 

95 
4 

55 

25 
4 

175 

- 14 
11 48 356 

2 51 
5 17 106 

3 11 49 
2 65 

19 76 511 

Gemischt-berufliche Berufsschulen 

16 
2 
9 
1 
1 
3 

26 

140 

39 

2 
44 

1 
16 

15 

194 

8 
3 

68 

26 
1 

19 

11 
1 

56 

Ledig 

Verheiratet 

übrige und ohne Angabe 

Zusammen 

m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 

695 
845 
164 
753 

74 
304 
930 
902 

47 
205 
704 

92 
10 
40 

761 
337 

211 55 73 
674 254 215 

1 699 653 560 
198 103 102 
20 15 9 
72 58 44 

1 930 723 639 
944 415 361 

285 24 
383 101 13 

1 375 166 7 
209 47 2 

17 3- 
59-25 6 

1 677 193 7 
651 173 21 

Berufssonderschulen 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

Übrige und ohne Angabe m 
w 

Zusammen m 

2 
16 
56 
10 

7 
8 

65 
34 

1 
6 
3 

2 
6 
6 

2 
3 

3 
2 

3 
11 

1 
2 

13 
4 

1 
1 
4 2 

4 3 
1 

1 
9 

30 
6 
5 
6 

36 
21 

öffentliche Berufsschulen zusammen 

Ledig m 
- w 

Verheiratet m 
w 

Ü brige und ohne Angabe m 
Vf 

Insgesamt m 
Vf 

1 

Ledig m 
w 

V erheiratet m 
w 

üibrige und ohne Angabe m 
w 

Insgeeamt m 
w 
i 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne Angabe m 
w 

Insgeeamt m 
w 

i 

1 733 
4 470 

14 313 
1 939 

292 
790 

16 335 
7 199 

23 534 

16 
63 

180 
16 

2 
7 

198 
86 

284 

1 749 
4 533 

14 493 
1 955 

294 
797 

16 533 
7 285 

23 818 

51 106 
228 460 
765 1 594 
138 198 

17 21 
58 88 

833 1 721 
424 746 

1 257 2 467 

20 497 
92 1 492 

&68 3 799 
36 517 
11 47 
24 181 

299 4 343 
152 2 190 
4M 6 533 

Private Berufsschulen zusammen 

3 
6 
1 

4 
6 

50 
4 

130 
366 

1 345 
180 

23 
93 

1 498 
639 

2 137 

2 

23 

6 6 
4 

10 6 

1 
54 25 
11 
65 25 

öffentliche und private Berufsschulen insgesamt 

51 106 
228 463 
765 1 600 
138 199 

17 21 
58 88 

833 1 727 
424 750 

1 257 2 477 

20 501 132 
92 1 498 366 

274 3 849 1 368 
36 521 180 
11 47 23 
24 182 93 

305 4 397 1 523 
152 2 201 639 
457 6 598 2 162 

105 235 
252 510 
799 2 409 
116 170 

10 66 
48 80 

911 2 710 
416 760 

'1 327 1 3 470 

1 1 
8 6 

10 

3 
1 11 
0 9 
9 20 

106 236 
260 516 
799 2 419 
116 170 

10 66 
48 83 

912 2 721 
424 769 

1 336 3 490 

476 
749 
445 
428 

39 
115 
960 
292 
252 

7 
39 
24 
11 

1 
3 

32 
53 
85 

483 
788 

2 469 
439 

40 
118 

2 992 
1 345 
4 337 

62 
150 
377 
70 

4 
38 

443 
258 
701 

1 

49 

1 

51 

51 

63 
150 
426 

70 
5 

38 
494 
258 
752 

51 
171 
512 

86 
54 
65 

617 
322 
939 

1 
12 

12 
1 

13 

51 
172 
524 

86 
54 
65 

629 
323 
952 

*) Stand 1965, Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein; einachl Berufsaufbauschulen. 
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A. Berufsschulen 

21. Nichtlehrendes Personal *) 
a) Vollbeschäftigtes Personal 

Schulen mit 
. bis unter 
Schülern 1) 

Insgesamt 
Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 

2) 

Nieder¬ 
sachsen Bremen Nordrhein- 

Westfalen Hessen 
Rhein¬ 
land- V 
Pfalz s' 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saarland Berlin 
(West) 

Verwaltung«» und Büropersonal 

Öffentliche Schulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 500 
500 - 400 
400 - 500 
500 - 600 
600 - 700 
700 - 800 
800 - 900 
900 - 1 000 

1 000 und mehr 

11 
21 
28 
31 
34 
28 
38 
38 
36 
59 

068 

a) 

1 

3 

2 
48 

2 1 
9 7 

4 
5 4 

5 
4 5 
6 3 

5 10 
52 105 

3 
1 

11 
3 2 

2 
7 

1 6 
13 
10 

27 406 

3 6 
14 

1 10 
14 

4 6 
1 8 
2 11 
1 9 

12 
18 

94 101 

2 

2 
5 2 

10 
4 3 
9 1 
8 

11 1 
177 21 

2 
2 
2 
3 
2 

37 

Zusammen 1 518 54 83 144 31 461 126 106 209 226 30 48 

Private Schulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
300 - 400 
400 - 500 
500 - 600 
600 - 700 
800 - 900 

1 000 und mehr 

41 
23 
10 

3 
1 
5 
1 

8 
12 

3 

4 

3 
2 
1 
2 
1 
2 
1 

1 

15 3 
4 1 
2 
2 

1 

4 

Zusammen 98 20 4 3 13 6 24 4 18 1 5 

Insgesamt 
dar. an Schulen 
mit Internat 

1 616 

20 

54 103 

Öffentliche und private Schulen 

148 34 474 132 130 213 244 

- - 6 4 10 

31 53 

Personal zur Betreuung von Sammlungen, Bibliotheken u. ä. 

Öffentliche Schulen 

unter 100 
100 - 200 
300 - 400 
400 - 500 
600 - 700 
700 - 800 
800 - 900 
900 - 1 000 

1 000 und mehr 

3 3 
1 - 

3 - 
2 1 

24 - 24 
4 - 
3 - 
6 4- 

81 13 10 
1 

6 3 

2 

3 

Zusammen 127 17 38 3 25 28 7 4 5 

Private Schulen 

unter 100 3 
100 - 200 2 
800 - 900 1 

2 
1 2 

1 

Zusammen 6 2 1 2 1 

Insgesamt 133 17 
dar« an Schulen I 
mit Internat I 3 

40 

Öffentliche und private Schulen 

3 25 28 1 9 4 5 1 

1 2 

Eigentümer von Privatechulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
300 - 400 
500 - 600 

15 
3 
2 
1 
2 

9 
3 

6 

2 
1 
2 

Zusammen 
dar. an Schulen 
mit Internat 

23 

3 

12 11 

3 

Insgesamt | 1 772 71 
dar. an Schulen 
mit Internat I 26 - 

155 

Vollbeschäftigtes Personal insgesamt 

151 59 502 132 142 

10 

222 

6 

248 

10 

36 54 

*) Stand:1965; Nordrhein-Vestfalen 1966. 
1) Es sind nur diejenigen Positionen nachgewiesen, die mit Zahlenangaben belegt waren. - 2) Einschi. Berufsfach- und Fachschulen. - 
3) Einschi. Berufsfachschulen, 
a) Ohne Hessen. 

85 



I 
A. Berufsschulen 

21. Nichtlehrendes Personal *) 

b) Teilbeschäftigtes Personal *) 

Schulen mit 
.. bis unter .. 
Schülern 1) 

von ... bis ... 
Wochenstunden 

Insgesamt 
Schleswig- 
Holstein 

2) Hamburg Nieder¬ 
sachsen Bremen 

Nordrhein- 
Westfalen Hessen 

Rhein¬ 
land-^ 
Pfalz*' 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

Berlin 
(West) 

Verwaltungs- und Büropersonal 

, Öffentliche Schulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
300 - 400 
400 - 500 
500 - 600 
600 - 700 
700 - 800 
800 - 900 
900 - 1 000 

1 000 und mehr 

41' 
37 
35 
34 
19 
17 
20 
10 
3 
9 

134J 

1 

1 

2 

9 

5 1 
2 
3 8 

3 
3 
2 
5 
2 

3 
9 13 

9 
1 8 

11 
12 
1 
1 

3 
2 

56 

4 19 2 
23 2 
11 1 

2 11 5 
12 2 

17 4 
5 7 

12 2 
1 
4 2 

6 26 11 

1 
1 

2 
1 

1 3 

Zusammen 

davon beschäftigt 
bis 4 Wochenst. 
5-8 Wochenst. 
9-12 Wochenst. 
über 12 Wochenst* 

376 

48 
59 
32 

237 

13 

1 
1 
1 

10 

22 

4 
3 
2 

13 

37 

1 
6 
8 

22 

1 103 17 14 121 38 2 8 

22 
15 2 
8 

1 58 15 

6 11 3 
23 8 
11 2 

8 76 25 

1 

1 8 

Private Schulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
300 - 400 
500 - 600 

53' 
8 

15 
2 

6 

1 

28 3 
1 2 3 
1 

3 

1 

2 

Zusammen 

davon beschäftigt 
bis 4 Wochenst. 
5-8 Wochenst. 
9 - 12 Wochenst. 
über 12 Wochenst. 

70 

33 
12 
11 
14 

15 2 7 2 35 2 6 3 

4 
6 

3 2 

2 
1 
4 

2 

1 

Insgesamt I 446 
dar. an Schulen 
mit Internat | 40 

13 

Öffentliche und private Schulen 

37 59 1 110 19 47 123 44 

2 28 2 8 

2 11 

Personal zur Betreuung von Sammlungen, Bibliotheken u. ä. 

Öffentliche Schulen 

unter 100 
100 - 200 
800 - 900 
900 - 1 000 

1 000 und mehr I ) 1 

1 
1 

7 

1 

1 

2 
3 

Zusammen 

davon beschäftigt 
bis 4 Wochenst. 
5-8 Wochenst. 
8-12 Wochenst. 
über 12 Wochenst. 

20 

2 
3 
1 

14 

1 

1 

2 

2 

7 112 1 5 

2 

5 

1 

Private Schulen 

unter 100 14 4 14 2 3 

Zusammen 

davon beschäftigt 
bis 4 Wochenst. 
5-8 Wochenst. 
9 - 12 Wochenst. 
über 12 Wochenst. 

14 

6 
3 
1 
4 

4 

2 

1 
1 

14 2 3 

1 
2 2 
1 - 1 

12- 

Insgesamt I 34 1 
dar. an Schulen 
mit Internat | 8 

Öffentliche und private Schulen 

6 - - 7 2 5 4 4 

3 2 3 

5 

*) Stand*l965; Nordrhein-Westfalen 1966. 
1) Es sind nur diejenigen Positionen nachgewiesen, die mit Zahlenangaben belegt waren. - 2) Einschi. Berufsfach- und Fachschulen. - 
3) Einschi. Berufsfachschulen, 
a) Ohne Hessen. 
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B. Berufsaufbauschulen bzw. -lehrgänge 
1. Gesamtübersicht *) 

Berufsaufbauschulen bzw. -lebrgänge 

Land 

Vollzeitschulen bzw. -lehrgänge Teilzeitschulen bzw. -lehrgänge 

Schu¬ 
len 
bzw. 

Lehr¬ 
gänge 

Klas¬ 
sen 

Schüler Lehrer 

Schu¬ 
len 
bzw. 

Lehr- 
gänge 

Klas¬ 
sen 

Schüler Lehrer 

ins¬ 
gesamt 

weib¬ 
lich 

haupt¬ 
amtlich 

nebenamtlich, 
nebenberuflich 

und teil¬ 
beschäftigt 

ins¬ 
gesamt 

weib¬ 
lich 

haupt¬ 
amtlich 

nebenamtlich, 
nebenberuflich 

und teil¬ 
beschäftigt 

ins- weib¬ 
gesamt lieh 

ins- weib¬ 
gesamt lieh 

ins- weib¬ 
gesamt lieh 

ins- weib¬ 
gesamt lieh 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

'1') Bayern ' 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

dar. private 
Schulen 

5 

3 

26 

3 

93 

14 

7 

31 

.a) 

5 

2 

187f) 

191) 

5 

27 

39 

4 

211 

25 

17 

82 

54 

15 

7 

486 

37 

109 

553 29 

846 20 

94 23 

5 051 2 448 

610 21 

492 11 

2 121 59 

1 115 198 

279 84 

177 1 

11 447 2 894 

800 399 

_a) a) 

_a) a) 

_d) _4) 

248 129 

2 

72 6 

_a) _a) 

6 

20 2 

348®) 137®) 

21 15 

_a) 

a) 

264 

23 

56 

255 

_a) 

37 

635®) 

92 

_a) 

.a) 

.d) 

45 

5 

3 

.*) 

3 

113 2 214 64 

49b) 977fe) 64^) 

217 3 872 52 

28 503 26 

620e) 13 652e) 658e) 

21 

12b) 

73 

5 

132e) 

55 226 

23 83 

64 139 

71°) 248 

18 90 

7 57 

4 603 206 

2 030 86 

3 229 139 

7 091 1 256 

2 162 116 

1 219 58 

3c) 1°) 

6C) -c) 

d) _d) 

98e) 1e) 

47°) 8°) 

74 2 

35°) 1°) 

968°) 28°) 

55 1 

801®) 37®) 

206 9 

277 11 

275 1 

665°) 70°) 

260 8 

2 

56®) 481b) 1 870 41 552 2 725 

24 29 123 2 997 353 

2281) 121) 3 544k) 166k) 

3 2 363 31 

*) Stand: 15. November *1965; Nordrhein-Westfalen: 15» Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15« Juni 1965« 

1) Der Unterricht wird in der ersten und zweiten Eiasse in Teilzeitschulen, in der dritten Eiasse in Vollzeitschulen erteilt, 

a) Bei Teilzeitschulen enthalten. - b) Einschi. 6 kombinierte Voll- und Teilzeitschulen. - c) Einschi. Vollzeitschulen. - d) Lehrer bei 
den Berufsschulen miterfaßt. - e) Darunter 15 kombinierte Voll- und Teilzeitschulen mit 55 Eiassen, 753 (weibl. 45) Schülern, 15 hauptamt¬ 
lichen Lehrerinnen u.55 (weibl.24)nebenamtlichen Lehrern. - f) Ohne Bayern. - g) Ohne Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen 
und Bayern. - h) Vergl. Inmerk, b, c, e. - i) Ohne Schleswig-Holstein und Bremen. - k) Ohne Schleswig-Holstein. - 1) Ohne Bayern; bei 
Teilzeitschulen mitenthalten. 

Fachrichtung der Schule 
bzw. des Lehrganges 

(i • insgesamt, w - weiblich) 

2. Schulen, Schüler nach Fachrichtungen der Lehrgänge *) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern J Saarland Berlin 
(West) 

Gewerblich-technisch Schulen 446) 

Schüler i 36 039 [a^ 
w 879J 

21 

2 087 
54 

9 92 5 

1 340 4 525 493 
34 60 8 

1301 56 24 

12 727|a) 4 513 2 276 
321J 112 41 

87 

5 041 
151 

13 

1 641 
39 

9 

1 396 
59 

Bergbaulich Schulen 

Schüler i 
w 

17 

1 615 

5 11 

51-1 400 

5 

164 

Kaufmännisch Schulen 69 5 2 56 8 6 6 6 

Schüler i 
w 

3 895 
732 

180 
49 

81 2 1 58 485 246 
18 407 84 56 

214 
40 

553 
78 

Hauswirtschaftlich¬ 
pflegerisch 

Schulen 52 

Schüler i 2 645 
w 2 645 

1 - 1 42 

10 25 2 156 
10 25 2 156 

7 1 

393 
393 

85 
85 

Landwirts chaftlieh Schulen 19 4 2 2 11 

Schüler i 
• w 

1 074 
322 

142 - 41 
12 1 

95 796 
7 302 

Sonstige u.gemischt- Schulen 
berufliche Schüler i 

65 

7 731 
1 041 

3 

236 
10 

4 5 

261 217 
241 31 

53 

7 017 
759 

Insgesamt Schulen 666 

Schüler i 52 999 
w 5 619 

24 15 99 

2 323 1 530 4 718 
64 93 72 

8 225 69 

597 18 703 5 213 
49 3 106 227 

30 

2 522 
97 

95 71 23 

5 350 8 206 2 441 
198 1 454 200 

9 

1 396 
59 

*) stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15- Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) In der 1. und 2. Eiasse wird der Unterricht nach einem allgemeinen Lehrplan erteilt. Erst in der 3. Klasse erfolgt die Aufgliederung 
nach Fachrichtungen; soweit die Berufsaufbauschulen an hauswirtschaftliche oder an landwirtschaftliche Berufsschulen angegliedert sind, 
steht die Fachrichtung von der 1. Eiasse an fest. 

a) Darunter 2 allgemein-gewerbliche Schulen mit 65 (weibl. 43) Schülern. 
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B. Berufsaufbauschulen bzw. -lehrgänge 

3. Schüler nach Geburtsjahren * i 

Bundesgebiet 
Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen Nordrhein- 
Westfalen Hessen 

hhein¬ 
land - 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

1 | w i |w 1 | w 1 | w 1 | w i | w 1 | w 1 | w , 1. i | w i | w 

Geburtsjahr 
V = Vollzeit-, 
T = Teilzeit- 

schule_ 
7i= insgesamt, 

w = weiblich)-} 

Berlin 
(West) 

1951 

1950 

1949 

1948 

1947 

1946 

1945 

1944 

1943 

1942 

1941 

1940 
und früher 

Insgesamt 

7 
62 

2 208D' 

987*! 
6 727 ' 

895m 8 907 ; 

1 19. 
8 67 

1 421: 
6 378b5 

092?! 
477b) 

933?! 
762^ 
757 

7 
3 

397^] 
448^ 

986g! 
692°' 

69Sl 
299g! 
475 ' 

289 

. ee$ 

11$ 
460*! 

1 511^ 
8 933gU 

44 066°' '< 

V 

12 r*5 

1$ 

$ 

$ 

$ 
35g! 
48°' 

647?! 
972°' 2 

1 - 

84 3 

409 11 

484 9 

3 - 
468 17 

11 - 

328 13 
11 - 

148 2 

15 - 
85 4 

19 - 
47 1 

19 - 
46 1 

9 - 
26 1 

22 - 

88 2 

109 - 
214 64 

11 

73 

221 38 923 

307 

329 

152 

118 

92 

66 

46 - 

11*5 

6 - 

312 

4 1 059 1 

5 855 1 

428 

381 

270 

202 

6 6 
8 16 - 

8 - 

6 - 

1 13 - 

9 - 
14 - 

7 
3 

396 
277 

947 
1 214 

684 
6 83 7 2 107 

4 2 547 
5 97 6 2 483 

15 1 664 
6 109 6 2 255 

8 - 575 
4 87 2 1 543 

422 
4 52 1 1 374 

5 
18 - 
16 1 

175 - 163 

107 

303 
828 

185 
478 

139 
346 

182 
744 

35 
64 

22 
55 

9 
24 

5 
20 

5 
5 

28 
23 

396 
25 

947 
89 

644 
122 1 

250 
123 

100 
108 

52 2 

399 18 

2 1 
884 41 

HO 
519 

72 
232 

63 
178 

42 
121 

20 
50 

28 
43 

29 
74 

102 6 295 17 1 013 376 

57 

157 7 
979 51 

372 10 

21 3 
395 28 

70 1 
397 17 

126 3 
298 11 

65 1 
162 5 

61 3 
119 3 

45 - 
66 2 

35 - 
26 2 

27 - 
23 - 

42 - 
65 1 

1 176 

87 
889 

385 
519 

428 
209 

307 
51 

293 
35 

262 
21 

152 
7 

101 
4 

106 
22 

65 1 807 
2 

34 2 011 

22 
16 1 642 

11 
3 931 
6 
1 331 
6 
2 214 

3 
90 

5 
1 48 

41 

4 
78 

1 1 
4 - 

. 32 32 
427 344 22 

. 30 29 
340 486 33 

23 17 
474 25 

25 - 
328 15 

31 2 
186 11 

176 

9 

13 

30 
117 

34 
68 
19 

39 
10 
38 

44 
78 

94 23 5 051 2 448 610 21 492 11 2 121 
1 530 93 4 718 72 503 26 13 652 658 4 603 206 2 030 86 3 229 

59 . . 279 84 
139 8 206 1 454 2 162 116 1 

17 - 

120 4 

236 31 

3 - 
252 15 

12 - 

217 4 

23 - 
157 2 

41 - 
89 - 

34 - 
64 1 

21 - 

25 - 

17 - 
11 - 

26 1 
31 1 

177 1 
219 58 

*) Stand: 15. November 1965} Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

a) Ohne Hamburg, Niedersachsen und Bayern. - b) Linschl. der Schüler der Vollzeitschulen in Hamburg, Niedersachsen und Bayern. 

4. Schüler nach Ausbildungshalb ahren * 
Schüler im ... 

Halbjahr 
(1 = insgesamt, 

w = weiblich) 

Bundesgebiet Schles- 
Wlg- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland Berlin 

(West) ins¬ 
gesamt 

dar. an 
Teilzeit¬ 

schulen 

1. Halbjahr 

2. Halbjahr 

3. Halbjahr 

4. Halbjahr 

5. Halbjahr 

6. Halbjahr 

7. Halbjahr 

8. und höheren 
Halbjahr 

Insgesamt 

18 333 
2 818 

10 716 
572 

13 270 
325 

353 
527 

123 
216 

752 
333 

389 
56 

320 
97 

13 

52 999 
5 619 

452 
321 

441 
668 ‘ 

030 
123 

637 
135 

389 
56 

320 
97 

13 

41 552 
2 725 

646 
25 

302 
5 

531 
13 

207 
3 

422 
8 

141 
7 

74 
3 

2 323 
64 

459 
20 

469 
38 

150 
24 

199 
1 

138 
9 

115 
1 

530 
93 

476 
2 

1 918 
42 

106 
1 

1 477 
21 

163 

570 
6 

4 718 
72 

83 
1 

243 
33 

45 

111 
11 

50 
1 

65 
3 

597 
49 

6 782 
1 675 

2 375 
185 

4 221 
994 

887 
105 

2 131 
71 

707 
16 

1 600 
60 

18 703 
3 106 

1 641 
68 

651 
24 

868 
49 

182 
7 

1 042 
33 

191 
12 

638 
34 

5 213 
227 

1 133 
47 

328 
8 

500 
30 

108 
4 

355 
6 

98 

2 522 
97 

565 
59 

218 
122 

166 

259 
13 

142 
4 

763 
853 

328 
403 

115 
198 

5 350 
198 

8 206 
1 454 

426 
29 

971 
112 

237 
7 

469 
44 

325 
8 

13 

2 441 
200 

359 
39 

241 
3 

201 
6 

224 
7 

194 
1 

177 
3 

1 396 
59 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965} Rheinland-Pfalz: 15« Juni 1965. 

Schulbildung ^ 
(i = insgesamt, 

w = weiblich) 

Volksschule 

0) 
Realschule ' 

ohne Abschlußzeugnis 

mit Abschlußzeugnis 

Gymnasium 

ohne Versetzungszeugnis 
nach Obersekunda 

mit Versetzungszeugnis 
nach Obersekunda 

Berufsfachschule 

ohne Abschlußzeugnis 

mit Abschlußzeugnis 

Insgesamt 

5. Schüler nach allgemeiner Schulbildung*) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder- 

sacheen Bremen 

Nord- 
rhein- 
V/est- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland Berlin 

(West) 

i 38 970 1 535 
w 4 375 36 

1 010 3 117 467 
82 43 24 

15 271 3 354 
2 502 151 

1 619 3 864 
74 155 

6 159 1 737 837 
1 193 90 25 

i 2 688 130 
w 269 6 

49 249 11 
1 4 

053 249 
142 12 

63 180 
4 8 

585 58 61 
90 1 1 

i 4 430 497 
w 318 14 

387 962 82 
8 12 2 

489 915 192 246 211 26 33 
110 126 424 

6 2 31 

i 4 966 92 
w 427 4 

37 205 11 
10 - 

799 
241 

270 
10 

360 
7 

662 
17 

195 300 35 
126 12 

1 904 53 
w 26 2 

41 132 
1 1 

91 151 127 176 
10 7 ‘1 

95 37 
2 2 

i 256 7 
w 32 2 

6 52 
4 

27 47 106 10 
1 3 21 1 

1 785 9 
w 172 

5 47 25 
1 2 23 

222 134 175 
17 7 12 

51 115 2 
18 92 

i 52 999 2 323 
w 5 619 64 

530 4 718 597 
93 72 49 

18 703 5 213 
3 106 227 

2 522 5 350 
97 198 

8 206 2 441 1 396 
1 454 200 59 

*) Stand: November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15« Mai 1965» Rheinland-Pfalz: 15« Juni 1965. 

1) Zur Vermeidung von Doppelzählungen wurde bei mehreren Abschlüssen der zuletzt erreichte angegeben. - 2) Einschi. Aufbauzug der 
Volksschule. 

-88 



B. Berufsaufbauschulen bzw. -lehrgänge 

6. Bestandene Fachschulreifeprüfungen *) 

Vollzeit- bzw. 
Teilzeitschulen 

(i = insgesamt, 
w = weiblich) 

Bundesgebiet 

insges. 
dar. an 
priv. 

Schulen 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
KheIn¬ 
land - 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Vollzeit¬ 
schulen 

Teilzeit¬ 
schulen 

Insgesamt 

2 886 
471 

3 099 
80 

5 985 
551 

141 
79 

229 
17 

370 
96 

66 
1 

88 

154 
1 

173 
7 

76 

Winterhalbjahr 1964/65 

13 537 
9 

687 
7 

73 
1 

1 011 
410 

958 
25 

205 
3 

504 
19 

249 1 224 86 1 969 709 
7 16 1 435 22 

81 

433 
10 

514 
10 

709 
15 

709 
15 

26 
26 

163 
15 

189 
41 

65 

117 
3 

182 
3 

Sommerhalbjahr 1965 

Vollzeit¬ 
schulen 

Teilzeit¬ 
schulen 

Insgesamt 

2 793 
132 

1 980 
61 

4 773 
193 

138 
20 

31 

169 
20 

183 
3 

201 
3 

141 
1 

58 

199 
1 

159 
2 

171 

330 
2 

24 
1 

24 
1 

693 
44 

1 242 
50 

1 935 
94 

195 
5 

143 
6 

338 
11 

59 

34 

93 

685 
5 

685 
5 

695 
75 

695 
75 

59 

22 

81 

89 

103 
1 

192 
1 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Eheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

7. Schüler nach Beschäftigungsbetrieben *) 
Be schäftigungs- 

betrieb 

(1 = Insgesamt, 
w = weiblich) 

Bundesgebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 

Nord- 
rhein- 
’Äest- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(#est) 

Handwerks¬ 
betriebe 

Industrie¬ 
betriebe 

Handelsbetriebe 

Bundesbahn und 
Bundespost 

Behörden 

Freie Berufe 
w 

Hauswirtschaft1) i 

Land- und Forst¬ 
wirt schaft^) 

Sonstige Betrie¬ 
be (auch Bundes¬ 
wehr ) 1 

Ohne Beschäfti¬ 
gung und ohne 
Angabe i 

v 

Insgesamt J 

darunter be¬ 
suchen die 
Berufsschule J 

sw 
27 

2 

2 

1 

456\ 
811 

780V) 
571 r 
021 
14 

865 
175 

436 
330 

235lc) 
235/ 

°°3\0) 
370/ ' 

793 
694 

1,7)h) 
117/ ' 

52 999 
5 619 

25 186 
1 619 

949 
18 

002 
18 

68 
16 

122 

114 
3 

19 
6 
1 

1 

17 
2 

26 

323 
64 

1 782 
50 

359 
12 

881 
20 

82 
17 

56 

15 
1 

37 
22 

??}-> 

530 
93 

769 
62 

878 
19 

161 
25 

26 
1 

210 
2 

207 
4 

40 
6 

134 
12 

62 
3 

718 
72 

668 
41 

98 
1 

325 
7 

75 
18 

56 

23 
23 

597 
49 

327 
12 

3 340 
113 

8 656 
259 

991 
172 

554 
4 

525 
59 

503 
102 

134V, 
397/ 

18 703 
3 106 

223 
263 

169 
11 

119 
98 

315 
54 

221 
1 

156 
11 

152 
35 

12 
12 

40 
1 

213 
227 

821 
8 

064 
30 

112 
22 

170 

146 
14 

161 
17 

235 
125 

48 
6 

522 
97 

302 
42 

2 053 
110 

539\b) 3 433 
103/ 

240 
4 

263 
10 

174 
56 

134 
25 

350 
198 

045 
128 

173 

830 
215 

203 
3 

204 
55 

190 
73 

217 

217 

809 
355 

247V 
243/ 

20 
10 

8 206 
1 454 

909 
790 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) Ohne ländliche Hauswirtschaft. - 2) Einschi, ländliche Hauswirtschaft. 

a) Ohne Baden-Württemberg. - b) Einschi. Handwerks- und Handelsbetriebe in Baden-Württemberg. - c) Ohne 

404 
10 

208 
24 

280 
55 

104 

193 
15 

152 
13 

«) 

202 

1 068 
54 

14 

83 
83 

2 441 1 
200 

1 170 
52 

85 

30 
3 

6 
1 

396 
59 

756 
54 

falen und Baden-Württemberg. - d) Spedition und Verkehrsbetriebe. - 
Wirtschaft, Landwirtschaft, ohne Beruf. - f) Bergbau, Banken, Verlage 
rufe, Bundeswehr. - h) Ohne Norarhein-Westfalen und Hessen. 

Bergbau, Banken, Versicherungen, 
Versicherungen, ohne Beruf. - g) 

Nordrhein-West- 
Spedition, Haus- 
Pflegerische Be- 

-89- 



(i 

Beruf 

insgesamt, w • 

B. Berufsaufbauschulen bzw. -lehrgänge 

weiblich) 

8. Schüler nach Berufen und Beschäftigungsverhältnis * 

Bundes-v 
gebiet1) 

Schles¬ 
wig- 
Hol¬ 
stein 

Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Hhein- 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 

berg 

Bayern Saar- Berlin 
land (West) 

Lehrlinge 

Bauberufe 

netallberufe 

Elektriker 

Textilberufe 

Kaufmännische Berufe 

Hauswirtschaftliche Berufe 

Landwirtschaftliche Berufe 

Sonstige Berufe 

3 897 
129 

11 874 
166 

5 540 
7 

1?2 
93 

2 345 
525 

81 
67 

486 
136 

1 492 
151 

25 887 
1 274 

450 
12 

790 
13 

396 
1 

5 
4 

68 
15 
1 
1 

42 
2 

757 
48 

96 
2 

399 
12 

100 
1 

152 
46 

752 
62 

591 
19 

413 
13 

705 

15 
2 

6 
2 

90 
12 

2 822 
48 

30 
2 

176 
2 

93 

24 
8 

327 
12 

752 
42 

2 536 
22 

1 351 
1 

65 
37 

626 
143 

27 
27 

462 
50 

5 819 
322 

484 
16 

1 467 
32 

754 
1 

7 
1 

338 
56 
2 
2 

15 

91 
6 

3 158 
114 

232 
2 

487 
4 

295 

78 
14 

187 
18 

279 
38 

472 

1 714 

725 

9 

77 

14 

93 

212 

3 316 

532 
24 

1 881 
18 

741 
3 

69 
49 

750 
205 

37 
37 

369 
136 

324 
57 

4 703 
529 

234 
10 

397 
4 

213 

225 
35 

34 
2 

1 106 
51 

614 
46- 

167 

1 

1 
1 

41 
3 

848 
50 

Anlernlinge 

Bauberufe 

Netallberufe 

Elektriker 

Textilberufe 

Kaufmännische Berufe 

Hauswirtschaftliche Berufe 

Landwirtschaftliche Berufe 

Sonstige Berufe 

Zusammen 

11 
1 

16 

13 
11 

32 
25 
6 
2 

22 
13 
34 

9 

137 
61 

3 
3 

11 
10 

15 
3 

35 
16 

11 
2 

19 
9 

10 

2 
1 

12 

7 
6 

13 
10 

1 
1 

21 
13 

5 
3 

62 
34 

Praktikanten 

Bauberufe 

Netallberufe 

Elektriker 

Teztilberufe 

Kaufmännische Berufe 

HauBwirtschaftliche Berufe 

Landwirtschaftliche Berufe 

Sonstige Berufe 

Zusammen 

203 
5 

253 

143 

4 
1 

8 
1 

133 
131 

9 
3 

125 
24 

878 
165 

7 

11 

3 

1 
1 

3 

19 

9 

24 
1 

58 

24 

23 
1 

31 

2 

54 

162 
1 

43 

38 

8 

1 

28 
8 

127 
15 

31 
2 

68 
5 

28 
1 

29 

39 

105 
2 

32 

26 

11 

1 

2 

1 

4 

77 

122 
122 

6 
3 

12 
10 

161 
136 

27 

30 

35 

93 

17 
5 

31 
5 

Gesellen, Gehilfen, Facharbeiter und Angestellte 

Bauberufe 

Metallberufe 

Elektriker 

Textilberufe 

Kaufmännische Berufe 

Hauswirtschaftliche Berufe 

Landwirtschaftliche Berufe 

Sonstige Berufe 

Zusammen 

2 439 
58 

9 614 
53 

4 144 
3 

171 
59 

3 095 
565 
78 
68 

275 
34 

2 062 
171 

21 878 
1 011 

89 
2 

275 

95 

1 

41 
10 

10 
1 

23 
1 

534 
14 

31 
2 

99 

56 

193 
2 

249 
2 

852 
5 

383 

13 
1 

129 
12 

97 
1 

727 
21 

16 
1 

110 
3 

61 

57 
10 

246 
14 

113 
32 

410 
19 

983 
1 

91 
27 

550 
263 

29 
29 

123 
40 

10 299 
411 

234 
7 

897 
9 

363 

-8 
2 

320 
65 
4 
4 

25 
1 

101 
5 

952 
93 

74 
2 

205 
1 

99 

104 
23 

160 
19 

642 
45 

216 

1 101 

392 

82 

10 

31 

1 924 

246 
5 

999 
15 

360 
1 

49 
28 

573 
142 

35 
35 

78 
20 

360 
99 

2 700 
345 

126 
4 

335 
1 

226 
1 

3 
1 

359 
52 

98 
5 

148 
64 

45 
1 

331 

126 

10 
1 

513 
2 

*) Stand: 15* November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15- Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15« Juni 1965. 

1) Ohne Angabe der Schülerinnen in Baden-Württemberg; diese wurden in der Aufgliederung nicht nachgewiesen. 
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B. Berufsaufbauschulen bzw. -lehrgänge 

8, Schüler nach Berufen und Beschäftigungsverhaltms *) 

Beruf 

(i s insgesamt, w ■ weiblich) 
Bundes-, 
gebiet"1' 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 

berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Ungelernte Arbeiter 

Bauberufe 

Metallberufe 

Elektriker 

Textilberufe 

Kaufmännische Berufe 

Hauswirtschaftliche Berufe 

Landwirtschaftliche Berufe 

Sonstige Berufe 

Bauberufe 

Metallberufe 

Elektriker 

Textilberufe 

Kaufmännische Berufe 

Hauswirtschaftliche Berufe 

Landwirtschaftliche Berufe 

Sonstige Berufe 

Zusammen 

Bauberufe 

Metallberufe 

Elektriker 

Textilberufe 

Kaufmännische Berufe 

Hauswirtschaftliche Berufe 

Landwirtschaftliche Berufe 

Sonstige Berufe 

20 
8 

6 
5 

2$ 
25 

358 
183 

44 
20 

449 
240 

194 
4 

517 
1 

237 

52 
52 

123 
26 

317 
313 

1 
1 

329 
273 

27 
7 

Nicht berufstätig 

Insgesamt 

3 770 
2 670 

6 744 
197 

22 276 
221 

10 081 
10 

432 
224 

5 609 
1 145 

51 
4 

527 
1 

11 
11 

32 
5 

4 
4 

554 
29 

23 
23 

23 
23 

41 
41 

69 
14 

199 
199 

83 
81 

396 
335 

640 
606 

131 
370 

086 
648 

52 999. 
5 6198 

546 
14 

1 079 
13 

495 
1 

7 
5 

110 
25 

1 
1 

17 
2 

68 
3 

2 323 
64 

181 
8 

844 
13 

285 
1 

11 
11 

188 
51 

17 
5 

Schüler insgesamt 
46 
3 

286 
5 

154 

864 
22 

2 323 
18 

1 112 

1 530 
93 

28 
3 

10 
2 

133 
12 

248 
15 

4 718 
72 

81 
18 

23 
23 
1 

597 
49 

915 
75 

■ 987 
41 

■ 344 
2 

215 
112 

261 
431 

263 
263 

718 
182 

18 703 
3 106 

11 
5 

752 
25 

2 389 
41 

1 125 
1 

18 
4 

669 
127 

14 
14 

40 
1 

206 
14 

5 213 
227 

4 
4 

3 
3 

22 
22 

335 
183 

32 
20 

402 
232 

137 

177 

116 

18 
5 

46 
7 

494 
12 

472 
5 

899 
5 

200 
42 

402 
45 

2 522 
97 

17 

721 

2 851 

1 128 

17 

162 

34 

309 

5 350 
198 

178 
178 

178 
178 

791 
50 

2 893 
34 

1 115 
4 

130 
87 

1 340 
360 

217 
217 

809 
355 
911 
367 

8 206 
1 454 

1 
1 

84 
84 

86 
85 

387 
14 

770 
5 

475 
1 

4 
1 

586 
88 

84 
84 

132 
7 

2 441 
200 

•) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen; 15* Mai 1965» Rheinland-Pfalz: 15* Juni 1965. 

1) Ohne Angabe der Schülerinnen in Baden-Württemberg, 

a) Einschi. Baden-Württemberg. 

9. Lehrer*) 

69 
1 

955 
46 

299 

2 
1 

2 
1 

69 
10 

396 
59 

Lehrer 

(i ■ insgesamt, w ■ weiblich) 
Bundes-, 
gebiet"' Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 
Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 

Pfalz 

Baden- 
Würt¬ 
temberg 

Bayern Saarland 
Berlin 
(West) 

Hauptamtliche und haupt¬ 
berufliche Lehrer 
darunter an Privatschulen 

2) 
Nebenamtliche Lehrer ' 

darunter an Privatschulen 

7.) 
Nebenberufliche Lehrer-" 

darunter an Privatschulen 

4) 
Teilbeschaftigte Lehrer 

darunter an Privatschulen 

5761 
149/a 

24 
17 

3 980' 
189 

426 
n 

1551 
23 

23 
3 

44 
10 

6 
3j 

b) 

c) 

921 
22 

20 
3 

3 

27 
3 
1 

55 
1 

346 
130 

15 
15 

1 0651 

“r 24l 

190 
9 

39 
5 

315 
9 

18 
2 

72 
6 

500 
2 

23 

47 
8 

2 
2 

626 
55 
30 
18 

30 
11 

4 
2 

283 
9 

267 
7 

14 
2 

12 
1 

94 
4 

•) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15- Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) Ohne Schleswig-Holstein. - 2) Lehrer, die afl einer anderen Schule hauptamtlich beschäftigt sind. - 3) Lehrer, die einem anderen Beruf 
angehören (z. B. Geistliche, Ingenieure, Architekten, Handwerksmeister) und an der Schule nur einige Stunden erteilen. - 4) Pensionierte 
Lehrer und ausgeschiedene ehemalige Lehrerinnen, die nur stundenweise unterrichten. 

a) Ohne Bremen; Lehrer bei Berufsschulen gezählt. - b) Einschi, der nebenberuflichen Lehrer in Nordrhein-Westfalen. - c) Ohne Nordrhein- 
Westfalen. 
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B. Berufsaufbauschulen bzw. -lehrgänge 

10. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung 
des Lehrauftrages und Wochenstunden *) 

Fachrichtung des 
Lehrauftrages 

(i * inag,, w * weibl,] 

Nebenamtliche Lehrer 1) Nebenberufliche Lehrer 2) 

ins- 
gesamt 

davon mit •,• Wochenstunden ins- 
gesamt 

davon mit ••• Vochenstunden 

unter 3 3-8 9-12 13 u. mehr unter 3 3-8 9-12 13 u, mehr 

Hamburg 

Gewerblich 

Sonstige 

Zusammen 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Zusammen 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Sonstige 

Zusammen 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Sonstige 

Zusammen 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

Zusammen 

22 

2 

24 

45 

10 
1 

55 
1 

2 
1 

95 
2 

40 
4 
53 
2 

190 
9 

366 
1 

46 
1 

79 

500 
2 

90 
6 

388 
13 
69 
10 
25 
25 
54 
1 

626 
55 

1 

1 

20 

5 

25 

25 
1 
10 
2 
22 
2 

57 
5 

2 

185 

16 

26 

229 

42 
3 

133 
5 

21 
3 
6 
6 

40 

242 
17 

21 

1 

22 

25 

5 
1 

30 
1 

2 
1 

69 
1 
30 
2 

31 

132 
4 

160 
1 

25 

45 

237 
1 

48 
3 

213 
5 

44 
7 

15 
15 
12 
1. 

332 
31 

Bramen 

Hassan 

Baden - Württemberg 

18 

5 
1 
8 

31 
1 

Bayern 

32 
3 
3 

3 
3 
2 

40 
6 

10 

1 

12 
1 

10 

10 

20 
2 
2 

17 
3 

39 
5 

6 

1 

16 

23 

1 
1 
7 
5 
5 
1 
4 
4 

13 

30 
11 

1 
1 
1 
1 
1 

2 
2 

11 

16 
4 

18 

1 

12 
1 

31 
1 

3 

1 

13 

17 

10 
3 

Saarland 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Bauswirtschaftlich 

Sonstige 

Zusammen 

Gewerblich 

Sonstige 

Zusammen 

157 
1 

64 
5 
2 
2 

60 
1 

283 
9 

41 

15 
4 

10 

66 
4 

115 
1 

49 
1 
2 
2 

48 
1 

21* 
5 

2 

3 

Berlin (West) 

9 
2 

14 
2 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. Ohne Schleswig-Holstein, 
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz; von Rheinland-Pfalz liegt nur die Aufgliederung nach Fachrichtung 
des Lehrauftrages'wie folgt vor: 
Nebenamtliche Lehrer: Gewerblich 121 (weibl. 2), kaufmännisch 43 (weibl. 4), sonstige Fachrichtung 151 (weibl. 3) zu- 
sammen 313 CweiDl. 9;. . 
Nebenberufliche Lehrer: Kaufmännisch 1 (männl.), sonstige Fachrichtung 17 (weibl. 2), zusammen 18 (weibl. 2). 

1) Lehrer, die an einer anderen Schule hauptamtlich beschäftigt sind. - 2) Lehrer, die einem anderen Beruf angehören 
(z.B. Geistliche, Ingenieure, Architekten, Handwerksmeister) und an der Schule nur einige Stunden erteilen. 

-92- 



Gegenstand der Nachweisung 
(i - insgesamt, m = männlich 

w = weiblicn) 

C. Berufsfachschulen 
1. Gesamtübersicht*) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Berufsfachschulen 
und zwar: 
einer anderen Schule ange- 
gliedert 
in Landkreisen 
Privatschulen 

davon: 
staatlich anerkannte pri¬ 
vate Schulen 

genehmigte private Schulen 

Berufsfachschulen, deren Be¬ 
such vom Pflichtbesuch der 
Berufsschule befreit 

volle Befreiung 
teilweise Befreiung 

2 032 64 66 264 11 504 

1 353 53 
1 174 37 

616 10 

33 

31 

216 6 427 
193 - 248 
45 4 99 

1 

9 
3 20 - 

28 25 4 99 

1 
57 
7 

244 1 1 
37 20 

137 531 51 

91 
64 
26 

67 
63 

435 
399 
134 

49 
122 
188 

41 
44 
6 

2 

10 

14 
12 

37 
26 

3 
105 

129 370 
146 

229 32 

Klassen 

dar. an Pnvatschulen 

6 826 

1 675 

1331) 394 791 84 1 584 

10J 138 132 19 238 

535 353 1 693 

97 121 315 

929 132 198 

522 25 58 

Schüler 1) 

dar. an Privatschulen 

m 61 585 1 000 
w 105 961 2 087 
i 167 546 3 087 

i 41 822 353 
w 28 165 200 

2 518 6 332 
4 638 10 405 1 
7 15-6 16 737 1 

1 506 3 198 
903 1 923 

769 14 482 5 090 
218 24 174 9 183 
987 38 656 14 273 

477 4 991 3 073 
163 4 083 1 932 

3 821 14 096 11 
6 224 25 582 16 

10 045 39 678 28 

3 679 6 319 16 
2 396 5 344 9 

235 1 181 1 061 
848 2 424 3 178 
083 3 605 4 239 

643 498 1 085 
938 317 966 

Von den Schülern leisten das 
9. Volksschulpflichtjahr an i 
der Berufsfachschule ab w 

9 191 
5 748 

45 
2 

6 927 2 219 
4 333 1 413 

dar. an Privatschulen i 
w 

1 437 
934 

308 - 129 
841 - 93 

Hauptamtliche und hauptberuf¬ 
liche Lehrer m 

w 
i 

3 516 
4 243 
7 759 

66 
68 

134 

109 365 
146 450 
255 815 

29 696 
22 1 080 
51 1 776 

309 175 1 056 
334 210 954 
643 385 2 010 

491 58 162 
662 93 224 

1 153 151 386 

dar. an Privatschulen i 1 819 
w 1 269 

19 
7 

99 131 7 290 
51 77 4 218 

100 142 323 
67 98 239 

597 20 91 
425 11 72 

Nebenamtliche Lehrer m 2 1781 56 
w 1 429 20 
i 3 607w 76 

dar. an Privatschulen i 
w 

425 1 1 
703j 

14 209 
1 63 

15 272 

11 61 
1 12 

2 6391 
2 526 
4 1 165W 

4581 
274j 

183 377 
73 178 

256 555 

106 124 
47 45 

202 462 
170 374 
372 836 

129 517 
77 241 

30 
17 
47 

4 
3 

4 
5 
9 

4 
3 

Nebenberufliche Lehrer 

dar. an Privatschulen 

m 1 527] 28 
w 943 13 
i 2 470>d) 41 

i 1 049 13 
w 440j 6 

79 215 6 
36 140 2 

115 355 8 

98 67 6 
31 37 

115 141 
98 60 

213 201 

60 90 
25 40 

531 345 
335 224 
866 569 

306 352 
133 141 

39 28 
8 27 

47 55 

15 42 
3 24 

Teilbeschaftlgte Lehrer i 
(mit Lehramtebefähigung) w 

dar. an Privatschulen i 
w 

5761 36 
328L 14 

341 20 
193j 8 

19 128 17 
11 44 

15 42 17 
8 7 - 

10 - 169 
5 - 115 

10 - 79 
5 - 55 

130 32 35 
92 18 29 

100 29 29 
71 16 23 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) Schüler, die an Lehrgängen mit Ganztagsunterricht von mindestens einem Jahr Dauer teilnehmen. 

al Darunter 4 Lehrgänge "Berufsfindungsjahr" und Anlernklassen für Sonderschuler an gewerblichen Berufsschulen, 2 Pflegevorschulen. - 
b) DarStSr 10 GrSndlthfgange für noch nicht berufsfahige Jugendliche, 12 Krankenhaushelferinnenschulen, 12 Krarucenpfiegevorscnulen. - 
c) oSrBaIen-Wu?f?embe?|^nd Bayern. - d) Ohne Nordrhein-Westfalen. - e) Ohne Angaben der Klassen von 4 Schulen mit '52 Schülern. - 
f) Einschi, der nebenberuflichen Lehrer in Nordrhein-Westfalen. 

2. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Träger des Sachbedarfs *) 

Schulträger 
Gegenstand 

der 
Nachweisung 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ sachsen 

Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Land Schulen 
Schüler 
Lehrer 

Landkreis Schulen 
Schüler 
Lehrer 

Gemeinde Schulen 
Schüler 
Lehrer 

Gemeindeverband oder Schulen 
Zweckverband Schul er 

Lehrer 

Sonstiger Träger 

Insgesamt 

Schulen 
Schüler 
Lehrer 

Schulen 
Schüler 
Lehrer 

87 
11 001 

643 

582 
37 231 

1 558 

675 
71 798 
3 364 

64 
4 854 

314 

624 
42 662 

1 880 

2 032 
167 546 

7 759 

2 
129 

6 

36 
1 295 

50 

16 
1 310 

59 

10 
353 

19 

64 
087 
134 

35 
650 
156 

31 
1 506 

99 

66 
7 156 

255 

3 
540 
24 

164 
7 053 

357 

43 
5 345 

212 

9 
601 
31 

45 
3 198 

131 

264 
16 737 

815 

7 
1 510 

44 

4 
477 

7 

11 

1 987 
51 

6 
476 
48 

113 
8 525 

233 

243 
21 303 

961 

38 
2 676 

221 

104 
5 596 

313 

504 
38 656 

1 776 

3 
167 
35 

40 
4 827 

222 

37 
6 069 

279 

2 
137 

7 

26 
3 073 

100 

108 
14 273 

643 

4 
179 
20 

29 165 
1 895 12 154 

75 570 

42 
4 054 

150 

3 
417 

18 

63 
3 679 

142 

137 
10 045 

385 

220 
20 464 

1 078 

11 

700 
28 

131 
6 181 

314 

531 
39 678 

2 010 

8 
430 

56 

53 
10 057 

437 

1 
323 

9 

194 
17 016 

644 

264 
20 083 

1 153 

276 
3 

22 
154 
295 

8 27 
257 1 225 

7 44 

14 
606 
84 

6 
498 

20 

51 
605 
151 

10 
1 085 

91 

32 
4 239 

386 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 
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C. Berufsfachschulen 

3. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen *) 

Schultyp 

Gegenstand der 
Nachweisung 

(i = insgesamt, 
w ■ weiblich) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen 
Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Öffentliche und private Schulen 

Ländliche Hauswirt¬ 
schaft sschulen 

Schulen 95a) 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

2 667 
2 542 

151 
147 

66 - 10 

1 710 - 562 
1 710 - 562 

96 - 25 
96 - 25 

16 2a) 1 

470 106 19 
470 
26 4 - 
26 

Gewerbliche Berufs¬ 
fachschulen 

Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

187 

11 464 
1 917 

654 
109 

-12^) 2°) 58 18 7 60d> 25e) 5 
612 518 
242 27 
11 22 
1 3 

5 817 1 292 
501 508 
126 87 
24 10 

561 2 584 1 290 
50 264 219 
19 147 118 

9 14 

990 
526 
124 
48 

Schulen für tech¬ 
nische Berufe 

Schulen 9 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

746 
281 
34 
6 

3 

586 
182 
17 
2 

1 2 

45 217 
42 2 

15 
1 

1 

98 
55 
4 
3 

Schulen für tech¬ 
nisches Zeichnen 

Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

3 

345 
145 
15 
2 

Chemieschulen 1) Schulen 4 2 1« 

Schüler i 
w 

Lehrer 1 
w 

186 
154 

6 
3 

43 
37 
2 

45 
42 

98 
55 
4 
3 

Technische Ober¬ 
schulen 

Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

2 

217 
2 

13 
1 

2 

217 
2 

13 
1 

Schulen für Handels-, 
Verwaltungs- und 
Gaststättenberufe 

Schulen 855 40 25 101 7 199 58 82 232 81 21 9 

Schüler i 113 294 
w 62 329 

Lehrer 1 4 673 
w 1 817 

2 202 4 463 
1 204 2 636 

100 164 
35 85 

11 331 1 694 
5 565 925 
495 45 
159 16 

23 589 10 118 7 734 
12 626 6 268 4 247 
1 027 389 259 
472 177 104 

27 181 
15 621 
1 250 

345 

20 454 
10 396 

682 
301 

2 470 
1 308 

90 
32 

2 058 
1 533 

172 
91 

Handelsschulen und 
Höhere Handels¬ 
schulen 

Schulen 739 33 17 91 7 199 58 77 148 80 20 9 

Schüler 

Lehrer 
w 
i 
w 

102 570 
56 854 
4 1971g) 
1 661/ 

1 988 
1 066 

86 
30 

3 330 10 047 
2 008 5 301 

1£}«> 159 
}g) 

694 
925 
45 
16 

23 589 10 118 
12 626 6 268 
1 027 389 
472 177 

7 497 
4 173 

250\g) 
102/*' 

19 435 
11 314 

862 
225 

20 426 
10 396 

681 
301 

2 388 2 058 
1 244 1 533 

85 172 
29 91 

Wirtschaftsober¬ 
schulen 

Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

5 

4 9 

627 1 256U) 
150 264/ 

;}k) 

i) 

2 22 

130 3 680 
21 1 185 

:}« 

Kaufmännische 
Berufsfachschulen 

Schulen 60 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

3 563 
2 623 

141 
71 

3 11) 

162 21 
93 12 
3 4 
2 1 

56 

3 380 
2 518 

134 
68 

Sprachenschulen Schulen 16 3 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

1 378 
1 232 

111 
58 

52 485 
45 466 
11 49 
3 25 

2 6 

73 686 
53 604 
7 39 

1 

82 
64 

5 
3 

Schulen des Hotel- 
und Gaststätten¬ 
gewerbes 

Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

1 

34 

2 

1 

34 

2 

Seemännische bzw. 
Schifferberufs¬ 
fachschulen 

Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

2 

56 

7 

1 

28 

6 

1 

28 

1 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15» Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) Siehe auch Fachschulen, Tabelle D.3. 
a) In Bayern landwirtschaftliche Berufsfachschulen. - b) Darunter 1 Fotoschule. - c) Versehrten-Berufsfachschulen (1 gewerblich, 1 kauf¬ 

männisch). - d) Darunter 4 Lehrgänge "Berufsfindungsjahr’1 und Anleraklassen für Sonderschulen an gewerblichen Berufsschulen. - e) Darunter 
10 Grundlehrgänge für noch nicht berufsfähige Jugendliche. - f) Berufsfachschule für Biologie und Chemie. - g) Einschi, der Lehrer der 
Wirtschaftsoberschulen in Hamburg, Niedersachsen und Rheinland-Pfalz. - h) Darunter 490 (weibl. 131) Schüler der Wirtschaftsgymnasien. - 
i) Unter "Fachschulen für Verwaltung und Wirtschaft", Tabelle D 3, nachgewiesen. - k) Lehrer der Wirtschaftsoberschulen von Hamburg, 
Niedersachsen und Rheinland-Pfalz bei Handelsschulen gezählt. - 1) Kaufm. Berufsfachsonderschule für Blinde und Sehbehinderte. 
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Schultyp 

C. Berufsfachschulen 

3. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen *) 

Gegenstand der 
Nachweisving 

(i ■ insgesamt, 
w » weiblich) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saar¬ 

land 

Öffentliche und private Schulen 

Schulen für Haushai- 
tungs-, Kinderpflege- 
und Körperpflegebe¬ 
rufe 

Schulen 862 

Schüler 

Lehrer 

i 38 215 
w 37 W 
i 2 17 4 
w 2 111 

24 11 95 4 232 

885 1 365 
883 1 365 

34 47 
33 4-7 

3 036 293 10 459 
3 036 293 10 459 

190 6 566 
188 6 533 

32 47 

2 863 1 905 
2 607 1 905 

167 107 
147 106 

219 156 

8 994 6 233 
8 994- 6 233 

561 349 
361 W 

29 15 

1 116 1 066 
1 116 1 057 

61 86 
61 82 

Haushaltungsschulen Schulen 598 16 7 65 1 128 22 39 182a^ 104 24 10 

Schüler 

Lehrer 

i 26 289 
w 26 033 
i 1 538 
w 1 5Ö8 

599 896 1 937 
599 896 1 937 
22 19 123 
21 19 121 

80 5 765 2 267 
80 5 765 2 011 

326 131 
323 111 

1 691 7 288 4 341 
1 691 7 288 4 341 

106 435 266 
105 435 265 

846 579 
846 579 
52 58 
52 56 

Frauenfachschulen 1) Schulen 60 1 42 16-1 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

2 946 
2 946 

165 
164 

86 
86 

1 617 
1 617 

65 
64 

1 185 - 58 
1 185 - 58 

100 
100 

Kinderpflegerinnen¬ 
schulen 

Schulen 

Schüler 

Lehrer 

160 

i 7 758 
v 7 749 
i 443 
w 411 

7 2 28 3 46 

275 
275 
12 
12 

343 1 099 
343 1 099 
25 67 
25 67 

213 2 414 
213 2 414 

6 154 
6 125 

10 8 

596 214 
596 214 
36 1 
36 1 

19 28 

471 1 434 
471 1 434 
22 83 
22 82 

4 5 

212 487 
212 478 

9 28 
9 26 

Sonstige Schulen des 
Gesundheitsdienstes 
und der Sozialpfle¬ 
ge 

Schulen 44 

Schüler 

Lehrer 

i 1 222 
w 1 220 
i 28 
w 28 

-]C) 

11 40 
9 40 

3 
3 

663 
663 
21 
21 

2^) 24e) 
50 458 
50 458 
4 
4 

Schulen für künstleri¬ 
sche Berufe 

Schulen 

Schüler 

Lehrer 

24 

i 1 160 
w 944 
i 73 
w 53 

13 

330 
213 
16 
11 

2 

142 
67 
12 
4 

5 

429 
426 
32 
26 

2 - - 2 

232 - - 27 
231 - - 7 
13 
12 

Kunstschulen Schulen 3 3 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

106 
56 
1 
1 

106 
56 
1 
1 

Schulen für Gymna- 
stiklehrer( innen); 
Schauspiel u. Tanz 

Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

15 

853 
801 
57 
48 

8f) 

192 
144 
12 
10 

5 

429 
426 
32 
26 

2 

232 
231 
13 
12 

Musikschulen Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

6 

201 
87 
15 
4 

2 2 

32 142 
13 67 
3 12 

4 

2 

27 
7 

Insgesamt Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

2 032 64 66 

167 546 3 087 7 156 
105 961 2 087 4 638 

7 759 134 255 
4 243 68 146 

264 11 504 

16 737 1 987 38 656 
10 405 1 218 24 174 

815 51 1 776 
450 22 1 080 

108 137 531 

14 273 10 045 39 678 
9 183 6 224 25 582 

643 385 2 010 
334 210 954 

264 51 32 

28 083 3 605 4 239 
16 848 2 424 3 178 
1 153 151 386 
662 93 224 

darunter private Schulen 

Ländliche Hauswirt¬ 
schaft sschulen 

Schulen 

Schüler 

10' 

366 
323 
26 
25 

2 7 

47 - 276 
47 - 276 
4 - 21 
4 - 21 

^g) 

43 

1 

Gewerbliche Berufs¬ 
fachschulen 

Schulen 17 

Schüler i 1 195 
w 378 

Lehrer i 51 
w 26 

2*> 

157 
15 
9 
1 

2 

301 
53 
2 
2 

1 11*) - 1 

31 400 - 306 
1 70 - 239 
3 9-28 

2-21 

Schulen für technische 
Berufe 

Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

6 

372 
161 
11 
3 

4 

229 
64 
7 

1 

45 
42 

1 

98 
55 
4 
3 

Schulen für tech¬ 
nisches Zeichnen 

Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

2 

186 
27 
5 

2 

186 
27 
5 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965* 

1) Siehe auch Fachschulen, Tabelle D.3. 

a) Darunter 8 Hauswirtschafts- und 49 Frauenarbeitsschulen. - b) Bade- und Massageschule. - c) Schulen für Erziehung und Sozialpflege. - 
d) Pflegevorschulen. - e) 12 Krankenhaushelferinnenschulen, 12 KrankenpflegeVorschulen. - f) Schulen für Schauspiel und Tanz. - g) In 
Bayern landwirtschaftliche Berufsfachschule. - h) Darunter 1 Fotoschule. - i) Darunter 10 Grundlehrgänge für noch nicht berufsfähige 
Jugendliche. 
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Schultyp 

C. Berufsfachschulen 

3. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen *) 

Gegenstand der 
Nachweisung 

(i ■ insgesamt, 
w 6 weiblich) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
Vest- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saar¬ 

land 
Berlin 
(West) 

/o Chemieschulen 

Schulen für Hendels- 
Verwaltnmgs- und 
Gaststätteriberufe 

Handelsschulen und 
Höhere Handels¬ 
schulen 

Kaufmännische 
Berufsfachschulen 

Sprachenschulen 

Schulen des Hotel- 
und Gaststätten- 
gewerbes 

Schulen für Haushal- 
tungs-, Kinderpflege- 
und Körperpflegehe¬ 
rufe 

Haushaltungsschulen 

1) F rauenf ach schulen 

Kinderpflegerinnen¬ 
schulen 

Sonstige Schulen 
des Gesundheits¬ 
dienstes und der 
Sozialpflege 

Schulen für künstle¬ 
rische Berufe 

Kunstschulen 

Schulen für Gymna¬ 
stiklehrer (innen) , 
Schauspiel u. Tana 

Musikschulen 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Schulen 

Schüler 

Lehrer 

186 
154 

6 
5 

247 

26 948 
14 501 

899 
450 

172 

22 277 
10 941 

669 
312 

59 

3 542 
2 611 

137 
70 

15 

1 095 
949 
91 
48 

1 

34 

2 

315 
11 915 
11 911 

768 
736 

203 

7 590 
7 590 

505 
503 

17 

699 
699 
60 
59 

70 

2 846 
2 842 

179 
150 

25 

780 
780 
24 
24 

21 

1 026 
891 
64 
49 

106 
56 
1 
1 

15 

853 
801 
57 
48 

67 
34 
6 

616 

41 822 
28 165 
1 819 
1 269 

10 

353 
200 
19 
7 

139 
62 
5 
2 

162 
93 
3 
2 

52 
45 
11 
3 

10 

353 
200 
19 
7 

darunter private Schulen 

43 
37 
2 

9 

684 
505 
58 
30 

7 

482 
522 
29 
15 

202 
183 
29 
15 

106 
106 

9 
9 

22 
22 
2 
2 

84 
84 
7 
7 

13 

330 
213 
16 
11 

106 
56 
1 
1 

8; 
192 
144 
12 
10 

32 
13 
3 

31 

506 
903 
99 
51 

31 

2 664 
1 403 

89 
38 

31 

2 664 
1 403 

89 
38 

11 

452 
452 
35 
35 

165 
165 
17 
17 

287 
287 
18 
18 

35 
21 
3 

477 
165 

7 
4 

477 
165 

7 
4 

55 
21 
5 

45 

198 
925 
151 
77 

477 
165 

7 
4 

25 

1 579 
722 
57 
19 

25 

1 579 
722 
57 
19 

62 

2 606 
2 606 

178 
150 

29 

1 192 
1 192 

75 
75 

10 

425 
425 
55 
54 

11 

455 
455 
50 
25 

12' 

554 
554 
20 
20 

5 
429 
426 
52 
26 

5 

429 
426 
52 
26 

99 

4 991 
4 085 

290 
•218 

|C) 

17 

524 
585 
71 
58 

17 

524 
585 
71 
58 

9 

549 
549 
29 
29 

527 
527 
17 
17 

222 
222 
12 
12 

26 

5 075 
1 952 

100 
67 

45 
42 

52 

685 
405 
79 
55 

29 

578 
552 
70 
55 

62 

4 066 
5 122 

175 
95 

75 
55 
7 
2 

1 

54 

2 

50 

949 
949 
65 
65 

24 

815 
815 
62 
62 

154 
154 

1 
1 

54 

11 558 
5 206 

515 
151 

54 

11 558 
5 206 

515 
151 

56 

580 
518 
154 
68 

686 
604 
59 
25 

69 

1 990 
1 990 

154 
154 

46' 

1 540 
1 540 

91 
91 

274 
274 
25 
25 

14 

526 
526 
14 
14 

«) 

,d) 

50 
50 
4 
4 

252 
251 
15 
12 

252 
251 
15 
12 

65 

679 
596 
142 
98 

154 

519 
544 
525 
259 

122 
4 662 
4 662 

274 
272 

88 
5 465 
5 465 
215 
214 

25 

1 001 
1 001 

59 
58 

11 

196 
196 

188 

16 645 
9 958 

597 
425 

455 
252 
17 
8 

551 
188 
12 
5 

82 
64 
5 
5 

65 
65 
5 
5 

65 
65 
5 
5 

0 . 

98 
55 
4 
5 

145 
140 
16 
7 

145 
140 
16 
7 

556 
552 
45 
41 

5 

199 
199 
25 
24 

557 
555 
18 
17 

498 
517 
20 
11 

10 

1 085 
966 
91 
72 

•) Stand: 15. Hovenber 1965; Nordrhein-Weatfalen: 15. Mai 1965i Bheinland-Ffal*: 15. Juni 1965. 

1) Siehe auch Fachschulen, Tabelle D.3« 
a) Darunter 4 Frauenarbeitsschulen. - b) Darunter 1 evang. Fachschule für Erzieher. - c) Schulen für Sozialpflege. - d) Pflegevorschu¬ 

len. - e) 8 Krankenpflegevorschulen, 3 Krankenhaushelferinnenschulen. - f) Schulen für Schauspiel und Tanz. 
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C. Berufsfachschulen 

4. Schüler nach Geburtsjahren *) 

Geburtsjahr 

(i = insgesamt 
w = weiblich) 

Bundes gebiet 

ins¬ 
gesamt 

dar. an 
Privat¬ 
schulen 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg 

Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
V/urttera 

berg 
Bayern Saarland 

Berlin 
(West) 

1952 und spater 

T951 

1950 

1949 

1948 

1947 

1946 

1945 

1944 

1943 und früher 

i 3 410 1 
w 1 843 

1 25 172 8 
w 17 070 6 

1 52 547 11 
w 34 243 8 

i 41 467 8 
w 26 495 5 

1 22 162 4 
w 14 066 3 

i 10 550 2 
w 6 212 1 

i 5 163 1 
w 2 796 

i 2 253 
w 1 193 

i 1 847 
w 913 

i 2 975 1 
w 1 130 

413 
631 

509 12 
261 10 

843 373 
141 269 

642 1 207 
438 854 

644 977 
037 633 

454 283 
776 177 

232 90 
957 69 

719 31 
592 21 

660 27 
541 21 

706 87 
791 33 

1 1 
1 1 

15 122 
4 81 

538 2 978 
350 2 138 

2 085 7 081 
1 428 4 893 

1 967 3 596 
1 406 2 194 

973 1 174 
636 590 

509 522 
295 203 

291 268 
177 101 

267 235 
160 83 

510 760 
181 121 

105 
72 

7 694 
5 099 

206 13 988 
133 8 668 

714 8 217 
488 4 984 

620 3 795 
441 2 578 

135 2 592 
97 1 560 

42 1 363 
31 726 

19 434 
14 210 

5 238 
1 133 

246 230 
13 144 

5 

2 948 1 594 
1 912 986 

6 853 4 046 
4 409 2 532 

3 378 2 580 
2 199 1 551 

708 821 
439 507 

182 459 
111 312 

68 283 
44 179 

28 105 
21 70 

34 74 
19 42 

69 83 
29 45 

1 3 297 
1 1 768 

3 945 8 776 
2 768 6 174 

14 243 7 657 
9 782 4 669 

8 985 5 039 
5 779 2 728 

5 685 2 076 
3 541 973 

2 986 666 
1 711 278 

1 643 233 
872 114 

795 84 
398 43 

788 56 
331 33 

607 199 
399 68 

65 1 
35 1 

1 385 280 
1 071 222 

1 162 1 019 
804 787 

570 1 347 
323 1 031 

232 868 
104 636 

99 311 
43 220 

33 165 
15 123 

23 100 
13 77 

36 148 
16 81 

Schüler insgesamt 1 167 546 
w 105 961 

41 822 
28 165 

3 087 
2 087 

7 156 16 737 
4 638 10 405 

987 38 656 14 273 
218 24 174 9 103 

10 045 
6 224 

39 678 
25 582 

28 083 
16 648 

3 605 
2 424 

4 239 
3 178 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

5. Teilnehmer am Fremdsprachenunterricht (ohne Sprachenschulen) *) 

(i 
w 

Sprache 

: insgesamt 
: weiblich) 

Bundesgebiet 
Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg 

Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 

( Pf = Pflicht-, 
W = Wahlfach)' 

Bayern 

Pf 

Saarland 
Berlin 
(West) 

W Pf W Pf W 

Öffentlich« und private Schulen 

Englisch i 113 310 2 530 2 
w 60 796 2 170 1 

217 234 4 083 259 
285 234 2 376 206 

10 265 724 1 352 - 
5 089 669 894 - 

28 736 - 12 935 
14 949 - 8 032 

115 6 986 263 23 
115 3 816 204 12 

546 421 19 803 389 
319 310 9 952 364 

704 112 2 683 13 
310 55 1 774 13 

Französisch i 21 347 2 880 
w 11 322 2 010 

56 467 79 706 8 143 
41 268 72 335 5 128 

3 784 
2 106 

125 239 428 341 12 483 138 
29 HO 193 231 6 341 52 

130 1 887 2425 122 656 10 
53 1 337 1 339 122 530 10 

Spanisch i 3 224 702 
w 1 387 278 

167 656 27 
87 335 27 

735 434 143 - 1 301 
296 110 109 - 399 

21 34 25 
13 18 23 

355 28 
230 18 

darunter private Schulen 

Englisch i 22 552 967 
w 11 942 706 

172 4 417 13 
84 4 295 11 

358 162 
610 107 

21 
18 

3 035 
2 149 

843 10 1 908 180 1 289 398 11 163 140 46 60 
753 10 974 121 799 293 4 944 135 21 25 

300 - 
295 - 

Französisch 1 
w 

589 969 
394 530 

79 76 8 
72 72 5 

141 
90 

96 
39 

55 26 138 
33 23 52 

39 593 230 
18 329 116 

77 - 
75 - 

Spanisch 1 49 50 
w 41 47 

13 27 31 11 
10 27 27 8 

5 12 
4 12 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15- Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15* Juni 1965. - Unter "Pflichtfach" außerdem 23 (weibl. 18) 
Schüler mit Italienisch, 10 (weibl. 4) Schüler mit Russisch; unter "Wahlfach" außerdem 341 (weibl. 172) Schüler mit Italienisch. 

6. Teilnehmer am Religionsunterricht*) 

Teilnehmer 

(1 = insgedamt 
w = weiblich) 

Bundes-. \ 
gebiet ' 

Schles¬ 
wig- ä 

Holstein ; 
Hamburg 

Nieder¬ 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern 

am evangelischen Religionsunterricht i 
w 

64 826 
41 621 

2 251 
1 555 

285 
247 

7 495 15 634 
5 273 9 738 

8 802 3 811 
5 643 2 244 

18 379 7 240 
11 736 4 574 

929 
611 

am katholischen Religionsunterricht i 
w 

75 106 
46 475 

29 
22 

2 747 21 948 
1 622 13 720 

4 405 5 414 
2 940 3 478 

18 438 19 645 2 480 
11 652 11 379 1 662 

Insgesamt i 139 932 
w 68 096 

2 280 
1 577 

285 
247 

10 242 37 582 
6 895 23 458 

13 207 9 225 
8 583 5 722 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) Ohne Bremen und Berlin. - 2) Teilnehmer am Religionsgesprach. 

36 817 26 885 
23 388 15 953 

3 409 
2 273 
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C, Berufsfachschulen 

7, Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Ausbildungsjahr und voraussichtlichem Abschlußjahr*) 
___Schüler _ 

und swar 

Beruf (Fachrichtung) Insgesamt 

lneges,Iwelbl 

mit <3er Vorbildung beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochschulreife 
Realschul- 
absehluö 1) 

Ausbildungs¬ 
jahr 1966 1967 

lnsges.Iwelbl, lnsRes.Iwtill. insges.Iwelbl. insgea.l welbl. Inegea, | „eibl. 

Schleswig-Holstein 

Handels-, Verwaltungß- und Gaststätten¬ 
berufe 
Kaufmännische (Handels-) Berufe 
Verwaltung*- und allgemeine Büroberufe 

Haushaitungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 
Hauswirt Schaft sberufe 
Kinderpflegerin 
Berufe des Gesundheitsdienstes und der 
Körperpflege 

2 202 1 204 
2 *106 *1 121 

96 03 

805 
599 
275 

883 
599 
275 

3 

3 

2 527 
479 

2 48 

10 
2 
5 

3 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

3 087 2 087 
353 200 

3 
3 

2 537 
2 81 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Metallberufe (ohne Metallfeinbearbeiter) 
Metallfeinbauer (auch Uhrmacher), Metall- 
oberflächenveredler, sonst. Metallbauer 

Elektriker (auch Elektromaschinen- und 
Elektroapparatebauer) 
Holzverarbeitungsberufe 
Lichtbildner, Drucker und verwandte 
Berufe 
Textilnäher und Handschuhmacher 

691 
29 

22 

165 
10 

346 
119 

Technische Berufe 
Chemielaborant 
Chemotechnischer Assistent 

43 
26 
17 

Handele-, Verwaltungs- und Gaststätten¬ 
berufe 
Schüler in Wirtschaftsoberschulen 
Verwaltungs- und allgemeine Büroberufe 
Dolmetscher, Übersetzer 
Gaststättenberufe 

4 375 
627 

3 679 
26 
43 

284 

4 

4 
1 

156 
119 

37 
24 

13 

2 525 
150 

2 333 
22 
20 

Hamburg 

17 10 302 

5 

125 

14 7 123 
3 3 48 

2 1 41 
26 

2 1 15 

112 111 1 614 

627 
104 104 954 

8 7 18 
15 

Haushaitungs-, Kinderpflege- und Körper- 
pflegeberufe 
Hauswirtschaftsberufe 
Kinderpflegerin, Erzieherin 
Arzthelferin 

1 496 1 496 
1 064 1 064 
428 428 

4 4 

307 
264 
42 
1 

Künstlerische Berufe 
Bildender Künstler und Kunstgewerbler 
(auch Dekorationsmaler) 

Darstellender Künstler (Schauspieler, 
Tanz- und Gymnastikberufe) 

Musiker 

511 274 

195 109 

192 144 
124 21 

80 46 

46 27 

29 18 
5 3 

254 

117 

123 
14 

Sonderklasse für Spatheimkehrer 40 22 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

7 156 4 638 211 
1 506 903 130 

170 2 518 
89 727 

Ländliche Hauswirtschaft 1 710 

'Industrielle und handwerkliche Berufe 
Metallberufe (ohne Metallfeinbearbeiter) 
Metallfeinbauer (auch Uhrmacher), Metall- 
oberflächenveredler, sonst. Metallbauer 

Elektriker (auch Elektromaschinen- und 
Elektroapparatebauer) 
Lichtbildner, Drucker und verwandte 
Berufe 

Lederhersteller, Leder- und 
Fsllverarbeiter 
Buchbinder 

248 
140 

15 

26 

47 

5 
15 

Technische Berufe 
Bautechniker 
Maschinenbaut echniker 

57 
26 
31 

Handels-, Verwaltungs- und Verkehrsberufe 
Kaufmännische (Handels-) Berufe 
Schüler in Wirtschaftsoberschulen 
Verwaltungs- und allgemeine Büroberufe 
Dolmetscher, Übersetzer 
Verkehrsberufe 

11 456 
9 946 
1 256 

143 
83 
26 

1 710 

6 
1 

1 

1 

3 

5 498 
5 144 

264 
8 

82 

Nlederaachaan 

23 

3 

1 

2 

3 
- 2 
- - 1 

50 43 2 573 
18 14 1 249 

1 256 
3 14 

29 29 52 
2 

Haushaitungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 
Hauswirtschaftsberufe 
Kinderpflegerin 
Berufe des Gesundheitsdienstes und der 
Körperpflege 

3 124 
1 937 
1 099 

3 124 
1 937 
1 099 

88 

1 

1 

1 

1 

85 
50 
4 

31 

Künstlerische Berufe 
Darstellender Künstler (Schauspieler 
Tanz- und Gymnastikberufe) 
Musiker 

142 67 

28 23 
114 44 

19 10 

1 1 
18 9 

65 

14 

51 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

16 737 10 405 
3 198 1 923 

70 
55 

54 2 752 
46 293 

*) Stand: 15« November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15» Mai 1965; Hheinland-Pfalz: 

1) Einschi, mit Veraetzungszeugnie nach Obersekunda. 

341 1 502 
298 1 406 
43 96 

9 683 
2 545 
5 127 

2 11 

350 2 185 
66 299 

140 435 
29 

2 0 

4 113 
10 

86 194 
48 81 

36 36 
24 26 
12 10 

981 2 717 
150 302 
806 2 352 
15 20 
10 43 

307 1 013 
264 818 
42 191 
1 4 

166 

63 

95 
10 

310 

139 

75 
96 

1 632 4 551 
480 1 015 

23 1 650 

1 149 
107 

5 

9 

1 20 

3 
5 

084 
768 
264 

1 
51 

406 
555 
597 
143 
83 
28 

85 2 417 
50 1 716 
4 613 

31 88 

37 29 

14 7 
23 22 

1 230 11 651 
199 2 329 

15« Juni 1985« 

813 1 381 
730 1 285 
83 96 

681 705 
545 546 
127 148 

9 11 

1 494 2 086 
175 289 

188 419 
29 

10 

2 92 
1 10 

104 192 
81 86 

30 33 
24 26 
6 7 

1 602 2 147 
65 144 

1 501 1 941 
16 19 
20 43 

1 013 1 044 
816 626 
191 214 
4 4 

122 230 

66 140 

48 57 
8 33 

22 40 

2 977 3 913 
651 960 

1 650 1 670 

3 83 
32 

4 

14 

1 21 

2 2 
10 

26 
26 

3 641 5 916 
3 445 5 369 

106 293 
8 14J 

82 83 
28 

2 417 2 215 
1 716 1 630 
613 497 

88 88 

16 29 

5 7 
11 22 

7 727 
1 473 

9 939 
2 022 

820 821 384 

737 821 384 
83 - 

703 180 180 
546 53 53 
148 127 127 

9 - 

1 523 1 001 564 
179 64 21 

176 264 108 

3 4 1 

2 73 2 
1 

84 154 72 
86 33 33 

31 10 6 
24 - 
7 10 6 

1 424 1 919 1 032 
42 161 43 

1 343 1 731 986 
19 7 3 
20 

1 044 440 440 
626 236 238 
214 202 202 

4 

130 149 70 

81 26 17 

46 51 41 
3 72 12 

22 

2 827 2 782 1 656 
642 402 175 

1 670 40 40 

2 130 1 
1 95 

-61 

12 

12 

1 
5 

31 

31 

3 113 4 933 2 274 
2 949 4 567 2 190 

74 366 84 
8 

82 

2 215 
1 630 
497 

909 
307 
602 

909 
307 
602 

14 22 15 

5 
9 

2 
20 

2 
13 

7 014 6 065 3 239 
1 334 1 166 582 
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C. Berufsfachschulen 
7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Ausbildungsjahr und voraussichtlichem Abschlußjahr *) 

Beruf (Fachrichtung) 

Schüler 

insgesamt 

und zwar 
mit der Vorbildung im ersten 

Ausbildungs- 
Jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochschulreife 
Realschul- 
abschlu3 1) 1966 1967 

insgea.]weihl. insges.!'weibl . inages.j weibl. insgea.! weibl. insges.1 weibl. insges.l weibl • 

Bremen 

Handels-, Verwaltungs- und Gaststätten- 
berufe 
Kaufmännische (Handels-) Berufe 
Verwaltungs- und allgemeine Büroberufe 

1 694 
1 611 

83 

925 2 
925 2 

2 
2 

326 270 1 219 
326 270 1 136 

83 

637 1 114 
637 1 031 

83 

621 580 304 
621 580 304 

Haushaltungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 
Hauswirt schaft sberufe 
Kinderpflegerin 

293 293 
114 114 
179 179 

11 
11 

11 226 
11 114 

112 

226 
114 
112 

181 
114 
67 

181 
114 
67 

112 

112 

112 

112 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

1 987 1 218 2 
477 163 

2 337 281 1 445 
42 35 434 

863 1 295 
139 448 

802 692 416 
152 29 11 

Nordrhein - Westfalen 

Ländliche Hauswirtschaft 362 362 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 
Metallberufe (ohne Metallfeinbearbeiter) 
Elektriker (auch Elektromaschinen- und 
Elektroapparatebauer) 
Holzverarbeitungsberuf e 
Lichtbildner, Drucker und verwandte 
Berufe 

Gewerbliche Berufsfachschule für Mädchen 

3 700 
164 

2 799 

352 
147 

23 
215 

290 
20 
4? 

2 
3 

3 
215 

Handels-, Verwaltungs- und Gaststätten¬ 
berufe 
Kaufmännische (Handels-) Berufe 23 589 12 626 29 

63 63 305 

46 18 2 394 
117 

37 11 1 751 

226 
90 

3 1 22 
6 6 188 

305 362 362 

228 1 585 215 
10 105 10 
25 1 101 28 

138 1 
2 50 

3 21 6 
188 170 170 

28 4 711 2 227 12 736 6 730 10 156 5 505 

Haushaltungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 
Hauswirtschaftsberufe 
Frauenfachschülerin 
Kinderpflegerin 
Sozialpflegerische Berufe 

10 459 10 459 
5 765 5 765 
1 617 1 617 
2 414 2 414 
663 663 

2 

2 

2 

2 

1 603 1 603 8 540 
93 93 5 401 

1 456 1 456 1 466 
3 3 1 287 

51 51 386 

8 540 8 019 
5 401 5 258 
1 466 1 470 
1 287 1 051 

386 240 

8 
5 
1 
1 

019 
258 
470 
051 
240 

Künstlerische Berufe 
Darstellender Künstler (Schauspieler 
Tanz- und Gymnastikberufe) 429 426 4 3 417 415 160 159 158 157 

Sonstige Berufe 117 11 8 3 67 3 67 3 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

38 656 24 174 44 
4 991 4 083 14 

42 
13 

6 848 4 329 24 202 
1 059 1 027 3 124 

15 965 20 347 14 261 
2 718 3 053 2 741 

Hessen 

Landwirtschaftliche Berufe, Forst- und 
Fischerelberufe 38 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Stein-, Glas- und Keramikberufe 
Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 
Metallberufe (ohne Metallfeinbearbeiter) 
Metallfeinbauer (auch Uhrmacher),Metall- 
oberflächenveredler, sonst. Metallbauer 

Elektriker (auch Elektromaschinen- und 
Elektroapparatebauer) 
Chemiewerker (ohne Chemiker und Chemo¬ 
techniker) und Kunststoffverarbeiter 

Holzverarbeitungsberufe 
Lichtbildner, Drucker und verwandte 
Berufe 
Textilhersteller und -Verarbeiter 
Textilnäher und Handschuhmacher 
Nahrungs- «wd Genußmittelhersteller 

1 477 
65 
94 

738 

95 

330 

13 
33 

47 
7 

26 
29 

Handels-, Verwaltungs- und Gaststätten- 
berufe 
Kaufmännische (Handels-) Berufe 
Gaststättenberufe 

9 085 
8 988 

97 

167 
34 
5 
4 

76 

1 

2 
4 

4 
6 

26 
5 

5 449 
5 425 

24 

10 

1 

8 

8 

38 

81 62 988 
27 16 23 

62 
556 

52 45 33 

209 

1 6 
- - 16 

37 
112 

15 
29 

76 
13 
5 

, 4 

25 

1 

1 
1 

4 
2 

15 
5 

420 
18 
32 

182 

21 

121 

7 
13 

10 
5 

11 

38 

48 979 70 
12 24 9 

62 5 
556 4 

17 30 24 

209 1 

16 1 
3 9- 

4 2 2 
11 15 15 

29 5 

15 
10 
5 

5 5 277 
3 5 216 
2 61 

3 101 
3 082 

19 

3 818 
3 782 

36 

2 346 
2 341 

5 

5 267 
5 206 

61 

3 103 
3 084 

19 

Haushaltungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 
Hauswirtschaft sberuf e 
Kinderpflegerin 
Berufe des Gesundheitsdienstes und der 
Körperpflege 

3 536 
2 582 

950 

4 

3 535 
2 582 

950 

1 
1 

1 
1 

36 
20 
16 

36 2 189 2 188 1 622 
20 1 750 1 750 1 107 
16 435 435 515 

1 622 1 914 1 913 
1 107 1 475 1 475 

515 435 435 

4 3 4 3 

Künstlerische Berufe 
Bildender Künstler und Kunstgewerbler 
(auch Dekorationsmaler) 17 13 4 3 7 4 8 7 8 6 

Sonstige Berufe 
Berufsschulgrundlehrgang zur Förderung 
der Berufsreife 

Blindentechnische Grundausbildung 

120 19 

98 
22 

15 
4 

120 19 

98 15 
22 4 

120 19 

98 15 
22 4 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

14 273 9 183 
3 073 1 932 

11 
1 

9 136 
1 15 

106 8 619 
11 1 718 

5 388 
1 086 

5 988 
1 416 

4 042 
877 

8 206 
1 657 

5 092 
1 055 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Eheinland-Pfalz: 15. Juni 1-965» 

1) Einschl. mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. 
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C. Berufsfachschulen 
7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Ausbildungsjahr und voraussichtlichem Abschlußjahr*) 

Beruf (Fachrichtung) 

Schüler 

insgesamt 

und zwar 
mit der Vorbildung im ersten 

Ausbildungs- 
jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochschulreife Realschul- 
abschluß 1) 1966 1967 

insges.l weibl. insges.|weibl« ineges.Iweibl• lneges.' weibl• lnsges. i weibl« insges.|weibl. , 

Rheinland - Pfalz 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

Bauherufe (einschl. Baunebenberufe) 

Metallberufe (ohne Metallfeinbearbeiter) 

Metallfeinbauer (auch Uhrmacher), Metall- 
oberflächenveredler, sonst. Metallbauer 

Elektriker (auch Elektromaschinen- und 
Elektroapparatebauer) 

Holzverarbeitungsberufe 

Lichtbildner, Drucker und verwandte 
Berufe 

351 

20 

218 

11 

50 

33 

19 

Technische Berufe 

Biologie-, Chemieberufe ^5 

Handels-, Verwaltungs- und Gaststätten¬ 
berufe 

Eaufmännische(Handels-) Berufe 

Schüler in Wirtschaftsoberschulen 

Dolmetscher, Übersetzer 

Gaststättenberufe 

7 734 

7 497 

130 

73 

34 

Haushaltungs-, Kinderpflege- und Korper- 
pflegeberufe 

Hauswirtschaftsberufe 

Kinderpflegerin 

1 905 

1 691 

214 

Künstlerische Berufe 

Bildender Künstler und Kunstgewerbler 
(auch Dekorationsmaler) 

Zusammen 

dar. an Privatschulen 

10 

10 045 

3 679 

Industrielle und handwerkliche Berufe 2 

Metallberufe (ohne Metallfeinbe&rbeiter) 1 

Metallfeinbauer (auch Uhrmacher), Metall- 
oberflächenveredler, sonst« Metallbauer 

Elektriker (auch Elektromaschinen- und 
Elektroapparatebauer) 

Holzverarbeitungsberufe 

Lichtbildner, Drucker und verwandte 
Berufe 

Textilhersteller und -Verarbeiter 

Textilnaher und Handschuhmacher 

Technische Berufe 

Badio- und Fernsehtechniker 

Chemisch-technischer Assistent 

Physikalisch-technischer Assistent 

Elektrotechnische Assistentin 

Schüler der Technischen Oberschulen 

312 

343 

223 

354 

30 

81 

17 
264 

350 

67 

18 

25 

23 

217 

Handels-, Verwaltungs- und Gaststätten¬ 
berufe 

Kaufmännische (Handels-) Berufe 

Schüler in Wirtschaftsoberschulen 

Verwaltungs- und allgemeine Büroberufe 

Dolmetscher, Übersetzer 

27 039 

21 621 

3 680 

1 042 

696 

Haushaltungs-, Kinderpflege- und Körper- 
pflegeberufe 

Hauswirtschaftsberufe 

Kinderpf1egerin 

Arzthelferin 

Berufe des Gesundheitsdienstes und der 
Körperpflege* 

9 319 

8 640 

471 

142 

66 

Künstlerische Berufe 

Bildender Künstler und Kunstgewerbler 
(auch Dekorationsmaler) 

Gymna st ikl ehr e i£z) 

233 

1 

232 

Berufsfindungsjahre und Anlernklassen 425 

Zusammen 

dar. an Privatschulen 

39 678 

6 319 

28 1 

4 

6 

7 1 

11 

42 

4 247 

4 173 

21 

53 

1 905 

1 691 

214 

2 

6 224 1 

2 396 

Baden 

381 12 

3 1 

54 7 

5 1 

25 

14 2 

16 1 

264 

60 7 

1 

16 1 

19 5 

23 

2 

15 479 158 

12 976 19 

1 185 

704 

614 139 

9 319 29 

8 640 28 

471 

142 1 

66 

231 9 

231 9 

112 

25 582 215 

5 344 175 

1 30 

1 

4 

2 

12 

1 4 

7 

589 

410 

130 

48 

1 

475 
474 

1 

1 1 094 

225 

Württemberg 

6 467 

23 

4 57 

77 

23 

1 36 

1 9 

242 

4 138 

12 

1 17 

3 20 

23 

66 

139 2 853 

15 844 

1 667 

17 

124 325 

29 1 147 

28 1 076 

1 

1 64 

6 

9 198 

9 197 

187 4 803 

156 1 044 

*) Stand: 15« November 1965* Nordrhein-Westfalen: 15« Mai 1965» Eheinland-Pfalz: 

1) Einschl. mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. 

11 204 

1 5 

161 

2 

15 

3 11 

7 10 

17 

280 4 742 

223 4 593 

21 81 

36 34 

34 

475 1 664 

474 1 450 

1 214 

2 

766 6 629 

182 2 834 

301 1 931 

1 319 

20 97 

1 303 

23 10 

6 46 

9 7 

242 149 

56 207 

67 

15 

16 25 

23 

2 115 

1 536 12 466 

684 9 962 

542 1 710 

12 514 

298 280 

1 147 8 377 

1 076 7 721 

1 471 

64 142 

6 43 

196 84 

1 

196 83 

3 236 23 065 

961 5 002 

15. Juni 1965. 

15 

2 

1 

4 

B 

16 

2 540 

2 501 

15 
24 

1 664 

1 450 

214 

4 235 

1 903 

198 

6 

158 

3 

17 

9 

5 

28 

3 975 

3 916 

20 

39 

1 532 

1 318 

214 

2 

5 735 

2 427 

4 

1 

1 

2 

26 

2 300 

2 269 

2 

29 

1 532 

1 318 

214 

1 

3 863 

1 717 

77 

9 

29 

4 

18 

13 

4 

17 

3 596 

3 533 

29 

34 

140 

140 

6 

3 836 

1 112 

8 

2 

3 

2 

1 

16 

1 898 

1 870 

4 

24 

140 

140 

1 

2 063 

587 

199 1 845 

3 1 318 

23 109 

112 213 

3 25 

31 87 

82 

19 

4 302 

9 10 

5 20 

8 10 8 

4 47 

7 4 

149 55 

7 19 3 

3 * 8 
55 44 44 

19 210 

6? 

18 

19 

23 

102 

41 140 19 

16 - 

25 19 

23 - 

2 115 

7 476 10 623 

6 297 8 927 

545 735 

393 517 

241 444 

6 927 9 588 5 413 

5 897 8 054 4 707 

261 1 040 339 

382 299 189 

387 195 178 

8 377 8 401 

7 721 7 775 

471 471 

142 142 

8 401 495 

7 775 459 

471 

142 

495 

459 

43 13 13 36 

83 108 106 83 

36 

83 

1 

83 107 

425 

106 83 

112 

83 

16 154 21 612 15 699 10 519 6 092 

4 319 4 998 4 353 1 072 761 
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C. Berufsfachschulen 

7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Ausbildungsjahr und voraussichtlichem Abschlußjahr*) 

Beruf (Fachrichtung) 

Schiller 

insgesamt 

und zwar 
mit der Vorbildung im ersten 

Ausblldungs- 
Jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich lm Jahre 

Hochschulreife Realsohul- 
absohluß 1) 1966 1967 

lnsges.Iwelbl. lnsges«'weibl. inegee. weibl. insges«Iwelbl« lnsges.Iwelbl. lnsges.|welbl« 

Bayern 

Landwirtschaftliche Berufe, Forst- und 
Fischereiherufe 106 106 - 106 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Stein-, Glas- und Keramikberufe 
netallberufe (ohne netallfeinbearbeiter) 
Holzverarbeitungsberufe 
Kleinmusikinstrumentenbauer 
Textilhersteller und -Verarbeiter 
Textilnäher und Handschuhmacher 
Lederhersteller, Leder- und Fell¬ 
verarbeiter 

Buchbinder 

910 
66 

509 
149 
27 

105 
52 

14 
10 

169 14 
54 2 

50 5 
5 9 

80 
20 

4 90 
1 19 

50 
1 9 
2 8 

24 

48 515 71 
16 14 10 

182 
7 44 14 
2 15 4 

25 44 55 
- 11 8 

4 
5 

271 46 515 
25 12 16 

162 - 169 
52 6 71 
9-5 

29 22 57 
9 6 9 

5-5 
2-5 

55 
11 

7 
1 
50 
6 

Handels-, Verwaltungs- und Gaststätten¬ 
berufe 
Kaufmännische (Handels-) Berufe 
Tervaltungs- «nd allgemeine Büroberufe 
Verkehreberufe 

20 466 10 408 
20 412 10 592 

26 16 
28 

9 
7 
2 

8 216 
6 197 
2 19 

152 7 575 4 015 
119 7 521 5 997 

15 26 16 
28 - 

6 586 5 546 6 261 
6 557 5 550 6 256 

26 16 
5-25 

5 262 
5 262 

Hauehaitungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 
Hauswirt Schaft sberufe 
Berufe des Gesundheitsdienstes und der 
Körperpflege 

6 208 6 208 
5 750 5 750 

458 458 

4 
4 

4 210 210 
4 165 165 

45 45 

6 002 6 002 5 875 
5 744 5 744 5 726 

258 258 149 

5 875 186 186 
5 726 6 6 

149 180 180 

Grundlehrgänge für noch nicht berufsfähige 
Jugendliche 595 65 

Zusammen 
dar. an Frivatschulen 

28 085 16 848 27 
16 64j 9 958 7 

16 516 590 
6 216 202 

15 998 10 086 12 658 
8 856 6 596 8 580 

9 267 6 760 5 505 
6 441 5 755 1 756 

Saarland 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Elektriker (auch Elektroapparatebauer) 19 19 - 19 

Handels-, Verwaltungs- und Gaststätten¬ 
berufe 
Kaufmännische (Handels-) Berufe 
Dolmetscher, Fremdaprachler 

2 470 1 508 2 
2 588 1 244 2 

82 64 

2 558 202 
2 558 202 

1 558 796 1 192 
1 516 778 1 170 

22 18 22 

658 1 256 652 
659 1 218 605 
19 58 2? 

Haushaitungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 
Hauswirt schaft sberufe 
Kinderpflegerin 
Pflegerische und sozialkundliche Berufe 

1 116 1 116 
846 846 
212 212 
58 58 

58 

58 

58 1 084 1 084 
840 840 
186 186 

58 58 58 

921 921 195 
857 857 9 
26 26 186 
58 58 - 

195 
9 

186 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

5 605 2 424 2 
498 517 2 

2 596 
2 11 

260 
6 

2 641 1 880 
412 260 

2 152 1 579 1 451 
589 246 87 

827 
55 

Barlin (Waat) 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Bauberufe (einachl. Baunebenberufe) 
Hetallberufe (ohne netallfeinbearbeiter) 
Elektriker (auch Elektromaschinen- und 
Elektroapparatebauer) 

Holeverarbeitungsberufe 
Klavierstimmer 
Lichtbildner, Drucker und verwandte 
Berufe 
Textilnäher und Handschuhmacher 

685 
155 
105 

78 

201 
100 

240 17 

5 
2 

155 17 
100 

8 129 106 

8 79 56 
50 50 

511 122 175 
59 - 51 
56-28 

28 - 24 
25 2 17 
5 2 1 

112 70 65 
48 48 11 

65 

1 

51 
11 

272 
55 
59 

26 
17 
6 

158 
11 

97 

2 

84 
11 

Technische Berufe 
Chemotechniker 
Technische Sonderkräfte 

147 104 12 
98 55 12 
49 49 

6 127 96 
6 78 47 

49 49 

82 65 50 
55 14 50 
49 49 

54 40 19 
54 40 19 

Handels-, Verwaltungs- und Gaststätten¬ 
berufe 
Kaufmännische (Handels-) Berufe 
Verwaltungs- und allgemeine Büroberufe 

2 025 1 520 
2 010 1 510 

15 10 

972 752 
969 749 

5 5 

1 058 785 
1 046 776 

12 7 

645 48? 
645 485 

2 2 

957 751 
944 725 
15 8 

Haushaitungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 
Hauswirt schaft sberufe 
Kinderpf1eger(in) 

1 162 1 155 
675 675 
487 478 

8 
5 
5 

8 606 599 
5 170 170 
5 456 429 

758 752 554 
496 496 189 
242 256 145 

555 247 245 
189 70 70 
144 177 175 

Künstlerische Berufe 
Bildender Künstler und Kunstgewerbler 
(auch Dekorationsmaler) 

ttusiker 

185 148 50 

156 141 50 
27 7 - 

25 70 59 

25 58 55 
-12 6 

68 51 65 

54 46 62 
14 5 1 

58 54 45 

58 48 45 
- 6 - 

Sonstige Fachrichtungen 
Ho chbaupraktikanten 
10. Klasse Volksschule 

59 15 5 2 8 
15 2 5 2 8 
26 11 - 

59 15 59 15 
15 2 15 2 
26 11 26 11 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

4 259 5 178 72 
1 085 966 65 

49 1 912 1 612 
46 679 626 

2 296 1 764 1 506 
528 470 559 

988 1 570 1 155 
557 448 565 

•) Stand: 15. Hovember 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965. 

1) Einschi, mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. 
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C. Berufsfachschulen 

7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Ausbildungsjahr und voraussichtlichem Abschlußjahr*) 

Beruf (Fachrichtung) 

Schüler 

insgesamt 

und zwar 
mit der Vorbildung im ersten 

Ausblldungs- 
Jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochschulreife Realschul¬ 
abschluß 1 ) 1966 1967 2) 

lnsges. weibl. lnsges. weibl. lnegea. weibl. lnsges. weibl. lnsges.;weibl . insgea.lweibl. 

Bundesgebiet 

Öffentliche und private Schulen 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tier¬ 
wirtschaft 

Ländliche Hauswirtschaft 
Landwirtschaftliche Berufe, Porst- und 
Pischereiberufe 

2 216 2 072 

2 072 2 072 

144 

9 

9 

9 86 86 2 099 

9 86 86 1 955 

144 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

Stein-, Glas- und Keramikberufe 
Bauberufe (einschl. Baunebehberufe) 
Metallberufe (ohne Metallfeinbearbeiter) 
Metallfeinbauer (auch Uhrmacher), Metall- 
oberflächenveredler, sonst. Metallbauer 

Elektriker (auch Elektromaschinen- und 
Elektroapparatebauer) 
Chemiewerker (ohne Chemiker und Chemo¬ 
techniker) und Kunststoffverarbeiter 

Holzverarbeitungsberufe 
Klavierstimmer 
Kleinmuslkinstrumentenbauer 
Lichtbildner, Drucker und verwandte 
Berufe 
Textilhersteller und -Verarbeiter ' 
Textilnäher und Handschuhmacher 
Lederhersteller, Leder- und Fell¬ 
verarbeiter 
Nahrungs- und Genußmittelhersteller 
Buchbinder 
Gewerbl. Berufsfachschule für Mädchen 
(Nordrhein-Vestfalen) 

10 391 

131 
413 

5 879 

366 

1 374 

13 
461 

7 
27 

764 
127 
341 

19 
29 
25 

215 

1 565 

68 
29 
55 

141 

12 

2 
73 
2 
5 

324 
102 
529 

3 
5 

215 

71 

2 
1 
1 

16 

1 

4 

_9 

33 
1 
3 

37 1 148 

1 46 
1 

95 

12 116 

215 

1 
2 36 

2 8 

16 250 
1 34 
3 340 

6 

687 6 746 

32 37 
1 243 

11 4 141 

67 145 

5 922 

6 
33 206 

3 
2 13 

157 441 
33 53 

340 304 

7 
29 
8 

6 188 

Technische Berufe 

Chemielaborant 
Chemotechniker, chemotechn. Assistent 
Biologie- und Chemieberufe 
(Rheinland-Pfalz) 

Elektrotechnische Assistentin 
Radio- und Fernsehtechniker 
Physikalisch-technischer Assistent 
Bautechniker 
Maschinenbautechniker 
Schüler der Technischen Oberschulen 
(Baden-Württemberg) 

Technische Sonderkräfte 

642 243 

26 24 
133 84 

45 42 
23 23 
67 
25 19 
26 
31 

217 2 
49 49 

21 11 

15 '8 

1 
5 3 

309 188 342 

26 24 26 
110 74 43 

17 
23 23 
12 - 67 
20 16 25 
2 - - 

66 2 115 
49 49 49 

Handels-, Yerwaltungs- und Gaststätten¬ 
berufe 112 135 61 189 365 335 14 934 7 810 58 236 

Kaufmännische (Handels-) Berufe 
Schüler in Wirtschaftsoberschulen 
Yerwaltungs- und allgemeine Büroberufe 
Dolmetscher, Übersetzer 
Verkehrsberufe 
Gaststättenberufe 

100 168 55 536 
5 693 1 620 
5 084 3 154 

960 835 
56 

174 44 

77 

112 
176 

67 9 733 
3 680 

108 1 055 
160 443 

2 
21 

5 543 51 687 
977 2 690 
878 3 226 
400 439 

56 
12 138 

Haushaitungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 39 503 39 491 45 45 4 548 4 540 32 933 

Hauswirtschaftsberufe 
Kinderpflegerin, Erzienerin 
Arzthelferin 
Frauenfachschülerin 
(nur Nordrhein-Westfalen) 

Berufe des Gesundheitsdienstes und 
der Körperpflege 

Pflegerische und sozialkundliche Berufe 

29 663 29 663 
6 729 6 720 

146 146 

1 617 1 617 

62? 624 
721 721 

36 
5 
1 

2 

1 

36 2 325 2 325 26 595 
5 508 501 3 878 
1 65 65’ 146 

2 1 456 1 456 1 466 

1 85 84 404 
109 109 444 

Künstlerische Berufe 

Bildender Künstler und Kunstgewerbler 
(auch Dekorationsmaler) 

Darstellender Künstler (Schauspieler, 
Tanz- und Gymnastikberufe) 

Gymnastiklehrer(in) 
Musiker 

1 525 1 161 142 95 1 008 878 660 

379 265 76 52 180 119 203 

649 593 34 22 
232 231 9 9 
265 72 23 12 

554 524 242 
197 196 83 
77 39 132 

Sonstige Fachrichtungen 1 154 240 

Sonderklasse für Spätheimkehrer 
Berufsschulgrundlehrgang zur Förderung 
der Berufsreife 

Blindentechnische Grundausbildung 
Berufsfindungsjahr und Anlemklassen 
für Sonderschuler 

Grundlehrgänge für noch nicht 
berufsfähige Jugendliche 

Hochbaupraktikant 
10. Klasse Volksschule (Berlin(Weet)) 
Sonstige Berufe 

40 22 

98 15 
22 4 

425 112 

393 63 
13 2 
26 11 

117 11 

5 

5 

2 

2 

16 

8 

6 

3 266 

40 

98 
22 

13 
26 

3 67 

Insgesamt 167 546105 961 658 534 22 049 14 192 101 282 

•) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15» Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15. Juni 1965» 

1) Einschl. mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. - 2) Ohne Nordrhein-Westfalen. 

1 955 2 138 

1 955 2 032 

106 

902 5 015 

23 43 
17 174 
32 3 010 

49 147 

7 727 

1 7 
33 141 
2 1 
4 9 

194 359 
44 38 
301 172 

2 5 
5 

12 

188 170 

128 347 

24 26 
20 75 

16 28 
23 
67 

19 
26 

102 
49 

32 132 47 353 

28 973 42 636 
731 1 192 

2 008 2 808 
381 607 

31 
39 79 

32 924 30 849 

26 595 25 326 
3 872 3 348 

146 146 

1 466 1 470 

401 261 
444 298 

435 598 

116 213 

212 222 
83 107 
24 56 

57 691 

22 40 

15 98 
4 22 

425 

2 13 
11 26 
3 67 

68 533 86 991 

2 032 

2 032 

666 

24 
10 
32 

52 

8 

1 
20 

150 
29 

169 

170 

132 

24 
57 

26 
23 

2 

27 547 

24 773 
379 

1 834 
536 

25 

30 846 

25 326 
3 347 

146 

1 470 

259 
298 

473 

147 

208 
106 
12 

169 

22 

15 
4 

112 

2 
11 
3 

61 865 

78 40 

40 40 

.38 

2 248 421 

40 20 
106 7 
913 4 

131 48 

358 3 

6 1 
120 17 

6 2 
5 1 

364 164 
47 40 
112 109 

3 
29 5 
8 

238 60 

50 25 

17 16 

25 19 

31 

115 

35 178 19 033 

31 159 17 129 
1 616 470 
2 043 1 183 

274 232 
25 
61 19 

4 818 4 813 

2 757 2 757 
1 841 1 837 

220 219 

322 218 

88 67 

53 43 
83 83 
98 25 

42 882 24 585 
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C. Berufsfachschulen 

7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Ausbildungsjahr und voraussichtlichem Abschlußjahr*) 

Beruf (Fachrichtung) 

Schüler 

insgesamt 

und zwar 
mit der Vorbildung im ersten 

Ausblldunge- 
Jahr 

beenden Ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochschulreife Realsohul- 
abschluß 1) 1966 1967 2) 

lneges.l weifcl. lnsgee. ‘ weibl• lnsgee.'weibl. lneges.l weibl. lnsgee.Iweibl• lnsgee.|weibl. 

Bundesgebiet 

darunter private Schulen 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tier- 
Wirtschaft 

Ländliche Hauswirtschaft 
Landwirtschaftliche Berufe, Porst- und 
Pischereiberufe 

566 323 9 9 

323 323 9 9 

43 - - - 

60 60 309 

60 60 266 

43 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

Metallberufe (ohne Metallfeinbauer) 
Elektriker (auch Elektromaschinen-und 
Elektroapparatebauer) 
Holzverarbeitungeberufe 
Lichtbildner, Drucker und verwandte 
Berufe 
Textilnaher und Handschuhmacher 
Gewerbl. Berufsfachschule für Mädchen 

781 204 29 14 

123 

183 5 - 
37 25 - 

336 72 29 14 
63 63 - 
39 39 - 

262 

125 
23 

82 
27 
5 

76 371 

30 

4 87 
23 12 

17 181 
27 24 
5 37 

Technische Berufe 

Chemie1abor ant 
Chemotechniker, chemotechn. Assistent 
Biologie- und Chemieberufe 
Technische Sonderkrafte 

235 183 14 

26 24 - 
115 68 14 
45 42 
49 49 

7 168 

26 
7 93 

49 

132 135 

24 26 
59 43 

17 
49 49 

Handels-, Terwaltungs- und Gaststätten¬ 
berufe 26 704 14 275 241 216 1 490 1 199 14 906 

Kaufmännische (Handels-) Berufe 
Terwaltungs- und allgemeine Büroberufe 
Dolmetscher, Übersetzer 
Gaststättenberufe 

24 582 12 634 
1 138 816 
950 825 
34 

31 
34 

176 

23 
33 

160 

726 506 1 3 416 
322 295 1 023 
441 398 433 
1-34 

Haushaitungs-, Kinderpflege- und Körper¬ 
pflegeberufe 

Hauswirtschaftsberufe 
Kinderpflegerin, Erzieherin 
Arzthelferin 
Frauenfachschülerin 
(nur Nordrhein-Westfalen) 

Berufe des Gesundheitsdienstes und 
der Körperpflege 

Sozialpflegerische Berufe 

12 080 12 076 

8 738 8 738 
1 903 1 899 

146 146 

425 425 

334 334 
534 534 

25 

19 
4 
1 

25 1 529 

19 672 
4 354 
1 65 

329 

1 525 10 343 

672 8 157 
350 1 142 
65 146 

329 366 

59 59 258 
50 50 274 

Künstlerische Berufe 

Bildender Künstler und Kunstgewerbler 
(auch Dekorationsmaler) 

Darstellender Künstler (Schauspieler, 
Tanz- und Gymnastikberufe) 

Gymnastiklehrer(in) 
Musiker 

1 174 1 026 134 

254 191 74 

621 570 33 
232 231 9 
67 34 18 

90 

50 

21 
9 

10 

875 800 428 

105 73 96 

540 510 235 
197 196 83 
33 21 14 

Sonstige Fachrichtungen 

Blindentechnische Grundausbildung 
Grundlehrgang für noch nicht 
berufsfähige Jugendliche 
Sonstige Berufe 

482 78 

22 4 

393 
67 

63 
11 

8 3 39 

22 

8 3 17 

Zusammen 41 822 28 165 452 361 4 392 3 795 26 531 

• ) Stands 15 November 1965; Nordrhein-Westfalens 15. Mai 1965; Eheinland-Pfalz: 15 Juni 1965» 

1) Einschi, mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. - 2) Ohne Nordrhein-Vestfalen. 

266 

266 

125 

2 
9 

53 
24 
37 

109 

24 
20 
16 
49 

8 581 

7 452 
754 
375 

10 341 

8 157 
1 140 

146 

366 

258 
274 

361 

63 

207 
83 
8 

7 
4 

3 

19 790 

366 

323 

43 

328 

31 

66 
10 

156 
26 
39 

26 
57 
28 

13 567 

11 984 
982 
601 

10 086 

8 088 
1 092 

146 

369 

168 
223 

444 

105 

215 
107 
17 

39 

22 

17 

24 941 

323 

323 

110 

-2 
7 

36 
26 
39 

91 

24 
41 
26 

8 006 

6 741 
735 
530 

10 086 

8 088 
1 092 

146 

369 

168 
223 

396 

80 

203 
106 

7 

7 
4 

3 

19 019 

285 

73 
6 

180 
24 

67 

50 
17 

8 247 

7 821 
156 
270 

942 

392 
446 

104 

229 

74 

51 
83 
21 

9 770 

70 

2 
8 

36 
24 

41 

25 
16 

4 097 

3 788 
81 

228 

940 

392 

104 

198 

60 

41 
83 
14 

5 346 

8. Ausgestellte Abschlußzeugnisse am Ende des Schuljahres 1964/65 *) 

Ausgestellte AbschluBzeugnisse 

(i - insgesamt, w - weiblich) 
Bundes¬ 
gebiet 

Schle8- 
wig- 
Hol- 
stein 

Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Insgesamt i 72 311 1 788 

w 51 830 1 369 

2 990 7 509 

2 258 5 461 

1 134 17 721 

681 12 657 

4 473 4 889 19 582 

2 956 3 326 14 475 

9 738 1 333 1 154 

6 757 942 948 

dar. an Privatschulen i 19 711 

w 14 677 

228 

169 

652 1 155 

385 761 

285 2 540 

40 2 253 

1 130 2 341 

672 1 651 

4 204 6 660 

3 619 4 763 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965; Rheinland-Pfalz: 15 Juni 1965. 

278 238 

135 229 
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C. Berufsfachschulen 
9. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung 

des Lehrauftrages und Wochenstunden *) 

*) Stand: 15. November 1965. Ohne Niedersachsen, Nordrhein-',Yestfalen und Rheinland-Pfalz; für diese Länder liegen keine 
Aufgliederungen vor, Angaben über die Gesamtzahlen der Lehrer sind in Tabelle C. 1. enthalten. 

1) Lehrer, die an einer anderen Schule hauptamtlich beschäftigt sind.- 2) Lehrer, die einem anderen Beruf angehören 
(z.B. Geistliche, Ingenieure, Architekten, Handwerksmeister) und an der Schule nur einige Stunden erteilen. 
a) Ohne 12 (weibl. 4) nebenamtliche und ohne 131 (weibl, 72) nebenberufliche Lehrer an Krankenhaushelferinnenschulen, 

Krankenpflegevorschulen und Grundlehrgängen für noch nicht berufsfähige Jugendliche, für die keine Aufgliederung nach 
Wochenstunden vorliegt.- b) Ohne 12 (weibl. 4) nebenamtliche und ohne 67 (weibl, 34) nebenberufliche Lehrer an Kranken¬ 
haushelferinnenschulen, Krankenpflegevorschulen und Grundlehrgängen für noch nicht berufsfähige Jugendliche, für die 
keine Aufgliederung nach Wochenstunden vorliegt. 
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C. Berufsfachschulen 
tO. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

(m = männlich, w « weiblich 
i = insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenigei 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
28 und 
mehr 

Wochenetunden 
insgesamt 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Metall 

Gewerbelehramt für 
Elektrotechnik 
sonstiges Gewerbelehramt 
(ohne Hauswirtschaft) 1) 

Gewerbelehramt für 
Hauswirtschaft 

Lehramt der landwirtschaftl. 
Haushaltungskunde 

Lehramt an landwirtschaftl. und 
gartenbaul. Berufsschulen 

Lehramt der Landwirtschaft 

Lehramt des Gartenbaues 

Diplom-Handelslehrer 

sonstiges Handelslehramt 

Beligionslehrer 

Volksschullehramt 2) 

Eealschullehramt 3) 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für Kurzschrift bzw. 
Maschinenschreiben 
Lehramt für musische Fächer 4) 

sonstiges technische Lehramt 3) 

sonstiges Lehramt 

ohne Angabe 

2 229 
2 607 

77 
2 

13 

127 
265 

1 
978 

145 
6 

18 
8 
2 
1 
3 

394 
571 
137 

20 
65 
11 
36 
15 
19 
16 

140 
106 
115 
222 

1 
18 
67 
166 
22 
48 

1 

a) Berufsfachschulen insgesamt 
Öffentliche Schulen 

377 
249 
21 

11 
51 
1 

106 

2 
2 
1 
1 

280 
76 
18 
1 

10 
1 
6 
1 
4 
3 

13 
3 
1 

9 

21 
25 
1 

15 
10 

60 
59 
2 

23 

45 
15 
3 

27 
21 
2 

16 
4 
1 

70 
64 

26 

2 

45 
15 
4 
1 
3 
2 
1 
1 
1 

9 
4 
2 
1 

73 
95 
5 

5 
13 

50 

1 

57 
50 
7 

1 
1 
2 
1 

11 
9 
4 
5 

550 
521 

6 
1 

21 
50 

95 

11 

1 
217 
87 
9 
2 

15 
1 
9 
7 
5 
5 

59 
42 
5 
7 

1 
7 

22 
1 

11 

271 
201 

8 

24 
55 

45 

2 

157 
49 
24 
4 

15 

2 
2 
1 
1 

27 
50 
6 

22 

381 
508 
11 

25 
70 

44 
3 
6 

223 
121 
35 
2 

20 
4 
7 
1 
3 
4 

19 
9 

14 
32 
1 
2 

14 
26 

102 
129 
11 

56 . 

1 
58 
29 
18 
5 

1 
1 

5 
1 

19 
20 

517 
955 
10 
1 
5 

27 
62 

75 
1 
9 
5 

1 
1 

521 
155 
18 
6 
2 
2 
8 
1 
5 

11 
5 

62 
120 

12 
42 
92 
5 

12 

52 054 
64 627 
1 628 

52 
515 

5 091 
6 345 

10 
24 270 

5 845 
152 
478 
205 
51 
28 
79 

31 844 
13 662 
3 259 

506 
1 518 

270 
855 
355 
429 
360 

3 272 
2 539 
3 079 
5 849 

26 
458 

1 902 
4 369 

463 
1 141 

bne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Meister 

sonstige Ausbildung 

m 493 25 
w 276 20 
m 12 3 
w 
m 19 3 
w 1 
m 320 
w 28 
m 142 19 
w 247 20 

2 2 
3 2 

2 

2 
3 2 

23 
21 
5 

3 

6 

9 
21 

11 
9 
1 

1 
10 
8 

36 5 383 
41 13 160 

3 10 
- - 1 
7 1 306 
1 - 25 

25 4 67 
40 13 134 

15 
7 

n1 

3 
6 

797 
337 
259 

540 
30 

356 
855 
662 
452 

Zusammen 2 722 
2 883 

402 21 63 30 
269 25 65 22 

72 75 
67 97 

353 
342 

282 
210 

417 107 900 
549 142 1 095 

67 851 
71 964 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Metall 

sonstiges Gewerbelehramt 
(ohne Hauswirtschaft) 

Gewerbelehramt für 
Hauswirtschaft 

Lehramt der landwirtschaftl. 
Haushaltungskunde 
Lehramt an landwirtschaftl. und 
gartenbaul. Berufsschulen 

Lehramt der Landwirtschaft 

Lehramt des Gartenbaues 

Diplom-Handelslehrer 

sonstiges Handelslehramt 

Beligionslehrer 

Volksschullehramt 2) 

Be&lschullehramt 3) 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für Kurzschrift bzw. 
Maschinenschreiben 
Lehramt für musische Fächer 4) 

sonstiges technisches 
Lehramt 5) 
sonstiges Lehramt 

ohne Angabe 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 

w 

w 
m 
w 

w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

Ohne Lehramtsprüfung 

Meister 

sonstige Ausbildung 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

345 
962 

1 

4 
62 

186 

49 
1 
5 
1 

1 
2 

129 
65 
38 
17 
2 
7 

23 
70 
10 
27 
42 
25 
49 

120 
2 
7 

17 
257 
23 
59 
2 
4 

108 
232 
8 
38 

100 
194 

Zusammen m 
w 

453 
1 194 

58 
210 

1 

Private Schulen 

5 27 11 6 
31 42 33 36 

8 
38 

25 
67 

23 
85 

14 
46 

4 164 
4 330 

8 576 
22 599 

18 

- 1 
7 1 1 

39 10 5 

10 2 4 

1 - 

1 
5 5 5 

4 10 11 

2 2 1 

1 
2 11 6 

15 7 11 

3 1 

2 - 

1 95 
3 16 1 497 

9 65 4 373 

3 21 1 154 
1 30 
3 138 

15 

8 
22 

3 049 
1 516 
1 024 

420 
46 

126 
523 

1 398 
304 
662 

1 095 
570 

1 211 
3 034 

56 
168 
462 

6 177 
586 

1 297 
54 
47 

16 6 2 
54 3 18 2 
1 - 

8 4 
15 6 2 
46 3 14 2 

3 2 
9 7 7 

112 
3 3 
8 6 5 

7 10 2 57 
7 15 5 105 

7 
1 1 1 19 
7 10 2 50 
6 14 4 86 

2 
5 

1 
2 
4 

878 
819 
274 
073 
604 
746 

74 5 
264 34 

33 13 
60 35 

9 11 
45 45 

27 30 
74 92 

24 6 221 
61 49 435 

11 454 
28 418 

Insgesamt m 
w 

3 175 
4 077 

öffentliche und private Schulen 

476 26 96 43 81 86 
534 59 125 57 112 142 

380 
416 

312 441 113 1 121 
302 610 190 1 530 

79 305 
100 382 

1 7 252 1 010 85 221 100 193 228 796 614 1 051 303 2 651 179 687 

*) Stan3i 1965 Bundesgebiet ebne Schleswig-Holstein. 
1) Einschi. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe. - 2) Hamburg und Hessen einschl. Bealschullehramt. - 3) Ohne Hamburg und Hessen. - 4) Musik, Kunst¬ 
erziehung. - 5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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C. Berufsfachschulen 
10. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden •) 
Ergebnisse der Individuelerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung 

(m 3 männlich, w 3 weiblich.« 
1 * insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

inegesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenigez 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

Hit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für 
Hauswirtschaft 

Lehramt der landwirt. 
Heushel tungekunde 

Lehramt an landwirt. und 
gartenbaul. Berufsschulen 

Ohne Lehramtsprüfung 

sonst. Ausbildung 

Zusammen 

Hit Lehramtsprüfung 

Lehramt der landwirt. 
Hauehaltungskunde 

Lehramt der Landwirtaohaft 

sonst• teohnlsohee 
Lehramt 1) 

Insgesamt 

Hit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Hetall 

Gewerbelehramt für 
Elektrotechnik 
sonst. Gewerbelehramt 
(ohne-Hauswirtschaft) 2) 

Gewerbelahramt für 
Hauswirtschaft 

Lehramt an landwirt. und 
gartenbaul. Berufeeohulen 

Lehramt der Landwirtaohaft 

Lehramt des Gartenbaues 

Diplom-Handelslehrer 

Tolkssohullehramt 

Realsohulamt 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für Kurssohrift bsw. 
Haaohinensohreiben ,v 

Lehramt für musleohe Roher'3' 

sonet. teohnieohea Lehramt 

sonst. Lehramt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Heister 

sonst. Ausbildung 

Hit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Hetall 

sonst. Gewerbelehramt 
(ohne Hauswirtschaft) 

Gewerbelehramt für 
Hauswirtsohaft 
Volksachullehramt 

sonst. Lehramt 

ohne Angabe 

Ohne Lehramtsprüfung 

Heieter 

1) 

Insgesamt 

b) Schulen für Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwlrtechaft 

„ öffentliche SchAlen 
3 

115 

101 
3 

11 

2 

2 

3 
117 

Private Schulen 

4 
121 

125 

187 
64 
58 

1 
11 

66 
29 

18 
1 

1 

1 

11 
2 

13 
1 
1 
1 
3 
1 
1 

1 
11 
4 
9 
6 

339 
18 
9 

13 

271 
11 
46 
7 

526 
62 

11 
26 

1 

1 
3 

6 
16 

1 
2 

5 

5 

16 
26 

542 
108 

650 

öffentliche |und private Schulen 

c) Schulen für industrielle und handwtrkliche Berufe 

öffentliche Sohul.en 

27 
6 

14 

10 
9 
4 

19 
8 
4 
1 

10 
3 

4 
1 

35 
7 

4 5 
4 

Private Sohulen 

38 
12 

50 

12 
9 

1 - - 3 3 

öffentliche und private Sohulen 

1 4 5 3 13 
3 4 - 7 12 

4 8 5 10 25 

1 
1 

8 

3 

1 

3 

1 

27 
.8 

27 
15 
8 

11 
6 

27 
8 

35 

30 
15 

5 
13 

5 
11 

5 
13 

35 
28 

63 

2 
39 

36 
2 
3 

2 
39 

2 
39 

41 

30 
9 

10 

15 
2 
1 

6 
1 
7 
1 

45 
11 

15 

10 

15 
1 

63 

3 

53 

7 

2 

2 

65 

r 

1 

i>6 

66 

46 
7 
4 

18 
2 

3 
1 

1 

1 

5 

2 

1 
10 

1 
2 

303 
14 

262 
10 
32 
4 

349 
21 

46 
11 

57 

15 
2 

355 
21 

376 

68 
3 114 

64 

2 729 
68 

301 

56 

56 

68 
3 170 

15 
78 

6 
15 

72 

15 
78 

83 
3 248 

3 331 

4 465 
1 462 
1 261 

24 
257 

1 590 
660 

424 
26 

28 

28 

283 
17 

305 
22 
22 
24 
46 
25 
25 

28 
382 
94 

230 
136 

11 673 
538 
199 

394 

9 763 
370 

1 317 
168 

16 158 
2 000 

240 
556 
18 

19 
46 

148 
369 
26 
27 

178 

178 

418 
556 

16 576 
2 556 

19 132 

*) Stand: 1965. Bundesgebiet ohne Sohleewig-Holatein, 
1) Z.B. W ' - • . " Werken« Leibeserziehung« Hedelarbeit. - 2) Einschi. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe. - 3) Musik, Kunsterziehung. 
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C. Berufsfachschulen 
10. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

(m = männlich, w = weiblich'* 
i = insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenige! 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
2B und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

d) Schulen für technische Berufe 

öffentliche Schulen 

Mit Lehramtsprüfung m 12 
w 1 

2 2 3 3 
1 

274 
24 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

sonst. Gewerbelehramt (ohne m 
Hauswirtschaft) w 

Lehramt an Gymnasien m 
w 

2 

1 
-1 
9 
1 

1 

1 2 

1 

2 

1 

2 
1 

43 

23 

208 
24 

Zusammen m 
v/ 

12 
1 

2 2 3 3 
1 

274 
24 

Mit Lehramtsprüfung n 
VI 

sonst, technisches Lehr- n 
amt 1) w 

Zusammen m 

3 
5 

3 
5 

3 
5 

1 

1 

1 

Private Schulen 

3 
3 

3 
3 

3 
3 

75 
1 121 

75 
1 121 

75 
1 121 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt m 
w 

15 
6 

2 2 3 3 4 
1 3 

349 
145 

i 21 1 2 2 3 4 7 494 

e) Schulen für Handels-, Verwaltungs- und Gaststattenberufe 

Öffentliche Schulen 

Hit Lehramtsprüfung 1 993 
1 241 

344 18 56 22 65 
115 15 26 3 32 

59 305 240 345 86 
51 165 125 242 70 

453 46 359 
392 30 751 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

Gewerbelehramt für Elektro- m 
technik w 
sonst. Gewerbelehramt (ohne m 
Hauswirtschaft) 2) w 
Gewerbe lehr amt für Haus- m 
Wirtschaft w 
Lehramt der landw. Haus- m 
haltungekunde w 
Lehramt an landw.u.gartenbaul. m 
Berufsschulen w 

Lehramt der Landwirtschaft m 
w 

Diplom-Handelslehrer m 
w 

sonst. Handelslehramt m 
w 

Religionslehrer m 
w 

Volksschullehramt 3) m 
w 

Realschullehramt 4) m 
w 

Lehramt an Gymnasien m 
Vf 

Lehramt für Kurzschrift bzw. m 
Maschinenschreiben w 

Lehramt für musische Pacher 5) m 
w 

sonst, technisches Lehramt 1) m 
w 

sonst. Lehramt m 
w 

ohne Angabe m 
w 

11 7 

1 

51 4 
72 4 

127 14 

1 1 
2 1 

2 

1 - - 1 

2 
2 

3 

10 
1 7 

2 6 

12 17 
16 25 1 

3 32 14 

2 

1 

3 
13 

51 

159 

28 

1 230 
1 789 

3 250 

10 
2 
1 
6 
1 

379 
566 
137 

20 
59 
7 

22 
5 

16 
13 

126 
94 

114 
222 

1 
1 

56 
82 
12 
19 

1 
1 

1 

277 15 45 
74 9 15 
18 - 3 

1 1 
9 3 
1 
4 
1 
4 - 1 
1 1 

11 1 1 
3 4 
1 - 2 
9 2 2 

1 1 1 
7 1 
5 

1 

1 

15 45 
4 15 
1 4 

1 
1 3 

2 
1 

1 
3 7 

3 
2 

2 1 

1 
4 

1 3 
1 

36 216 
30 87 
7 9 

2 
12 

1 6 
3 

2 3 
1 4 
9 36 
8 30 
4 5 
5 7 

1 
1 

156 222 37 
49 121 29 
24 35 18 
4 2 3 

12 18 
2 1 

2 2 1 
1 
1 3 1 
1 4 

26 18 5 
25 9 1 
5 14 19 

22 32 20 
1 

7 - 14 2 
6 2 12 1 

1-2 
4 5 - - 

4 256 
36 

1 28 
3 148 

25 
315 31 479 
133 13 570 
18 3 259 
6 506 
1 1 373 
1 166 
5 519 

115 
1 346 

304 
9 2 964 
3 2 253 

62 3 054 
120 5 849 

26 
t 28 

32 1 520 
54 2 193 

1 218 
5 419 

1 1 

Ohne Lehramtsprüfung 115 
89 

13 
7 

2 3 2 
3 

10 6 18 5 56 
5 1 13 60 

3 077 
2 360 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Meister 

sonst. Ausbildung 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 

1 

2 

26 
1 

86 13 
88 7 

2 3 2 
3 

1 24 

1 50 

2 - - 1 

6 6 17 4 
5 1 13 - 

23 
1 

33 
59 

873 
30 

2 130 
2 330 

Zusammen m 2 
w 1 

106 357 13 
330 122 15 

58 25 67 
29 8 32 

59 315 246 
51 170 126 

363 91 509 
255 70 452 

49 436 
33 111 

*) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, 
1) Z.B. Yferken, Leibeserziehung, Uadelarbeit.- 2) Einschi. Gewerbelehramt ohne nähere Angaben.- 3) Hamburg und Hessen einschl. Realschullehramt.- 
4) Ohne Hamburg und Hessen.- 5; Musik, Kunsterziehung. 
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C. Berufsfachschulen 
10. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden*) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

männlich, w * weiblich 
i = insgesamt) 

insgesamt 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
weniges 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 

Wochenstunden 
- insgesamt 
28 und 
mehr 

Hit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehr,amt 
(ohne Hauswirtschaft) 

Gewerbelehramt für 
Hauswirtschaft 

Lehramt der landwirtschaftl. 
Haushaltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul 
Berufsschulen 

Lehramt des Gartenbaues 

Diplom-Handelslehrer 

sonstiges Handelslehramt 

Beligionslehrer 

Volks schullehramt1) 

Bealschullehramt2) 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für Kursschrift bsw. 
Maschinenschreiben 
sonstiges technisches 
Lehraat3) 
sonstiges Lehramt 

ohne Angabe 

Ohne Lehramtsprüfung m 
w 

Heister m 
w 

sonstige Ausbildung m 
w 

Zusammen m 
w 

e) Schulen für Handels-, Verwaltungs- und Gaststättenberufe 

322 51 
300 53 

4 
9 2 

5 2 

1 
1 

1 1 

129 
63 
30 
17 

26 
8 
4 
2 

19 
26 
10 
17 
42 
19 
49 

115 
12 
22 
15 
6 
1 
2 

4 
6 

3 
5 
3 
9 

20 
2 
5 

1 

1 

94 15 
81 9 
2 1 

92 14 
81 9 

416 66 
381 62 

Private Schulen 

4 26 11 6 
3 23 14 10 

11- 
12- 

7 
11 

1 

25 
19 

1 

1 

11 
4 
2 

1 
2 

5 
2 
4 
6 

3 
1 
1 

2 
5 

2 
5 

27 
24 

15 
17 

2 

7 
5 
1 

3 

2 

5 
5 

1 

1 

7 
4 

7 
4 

22 
21 

13 
11 

2 
6 
2 
2 

1 

1 

2 
1 
3 
1 
1 
1 
1 

10 
7 

10 
7 

23 
18 

4 
12 

1 

2 

1 
1 

1 
10 

2 
2 

2 
2 

6 
14 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt m 
w 

2 524 
1 711 

423 22 88 37 
184 18 60 23 

76 68 342 
44 64 194 

268 386 9V 
147 273 84 

i 4 235 607 40 148 60 120 132 536 415 659 181 

Hit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Hetall 

Gewerbelehramt für 
Elektrotechnik 
sonstiges Gewerbelehramt 
(ohne Hauswirtschaft)4) 

Gewerbelehramt für 
Hauswirtschaft 
Lehramt der landwirtschaftl. 
Haushaltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul. 
Berufsschulen 

Lehramt der Landwirtschaft 

Lehramt des Gartenbaues 

w 
m 
w 
m 
w 

w 

w 

w 

w 
m 
w 

Diplom-Handelslehrer 

Beligionslehrer 

Volksschullehramt1) 

o) 
Bealschullehramt ' 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für musische Fächer^) 

sonstiges technisches 
Lehramt3) 
sonstiges Lehramt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Heister 

sonstige Ausbildung 

Zusammen 

f) Schulen für Haushaltungs-, Kinderpflege- u. Körperpflegeberufe 

Öffentliche Schulen 

34 
1 182 

6 
1 
1 

9 
164 

1 
630 

34 

6 
1 
1 

5 
128 

24 
1 

91 

2 

1 

29 

3 

21 

13 28 

3 

23 

1 

1 
34 
1 

8 

24 

3 
140 

1 
20 

85 

4 

3 
61 

1 
11 

36 

1 

1 1 
1 
3 4 

12 3 

80 2 
1 1 

23 3 

33 3 
160 12 

2 1 

: / : 

3 1 

2 1 

1 

16 

5 
16 
1 

4 

4 

8 

3 
218 

1 

40 

147 

5 

3 

1 

2 
2 

1 

2 

15 

2 

2 
26 

4 1 
1 - - 

23 
16 
4 1 - 

143 12 

67 8 - 
1 342 140 8 

1 

1 1 

31 14 

- - 1 

- - 1 

- - 2 
1 2 16 

-18 
29 36 1 56 

1 
54 

1 
5 

42 

1 

1 

1 

2 

2 

11 

11 

1 
65 

*) StandJ1965J Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Hamburg unn Hessen einschl. Bealschullehramt. - 2) Ohne Hamburg und Hessen. - 3) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit 
Gewerbelehramt ohne nähere Angaben. - 5) Musik, Kunsterziehung. 

160 
127 

1 
1 

8 069 
7 354 

95 
199 

53 
19 
23 
8 
1 

12 
11 
7 
8 

23 
8 

21 
58 
9 

10 
8 
3 
1 

48 
41 
1 

47 
41 

208 
168 

20 
30 

8 

3 049 
1 486 
1 024 

420 
33 

456 
630 
,304 
424 
095 
473 
211 
884 
338 
535 
398 
153 
28 
20 

2 479 
2 208 

46 

2 433 
2 208 

10 548 
9 562 

717 
620 

59 984 
42 673 

1 337 102 657 

18 868 
469 29 164 

4 165 
1 28 
1 28 

6 248 
47 3 886 

10 
349 20 512 

16 860 

1 
1 

1 
1 
2 
1 
1 
1 
1 
2 

1 

6 

37 

7 

23 
81 

1 
1 

21 
14 
1 

66 

41 
550 

149 
29 
26 

79 
82 
75 
145 
104 
31 

218 
61 
32 
54 

237 

290 

2 082 
15 

586 

916 
4 208 

36 

96 
30 

700 
455 
84 

3 723 

1 784 
33 372 

- 4) Einsöhl. 
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C. Berufsfachschulen 
IC Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

mannlich> w = weiblich» 
1 = insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wemgei 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

(Lewerbelehramt (ohne m 
Hauswirtschaft) w 
Gewerbelehramt für Haus- m 
Wirtschaft w 
Lehramt der landw. Haus- m 
haltungskunde w 
Lehramt an landw.u.gartenhaul. m 
Berufsschulen w 

Lehramt des Gartenbaues m 
w 

Diplom-Handelslehrer m 
w 

Religionslehrer m 

1) * 
Volksschullehramt m 

w 
Realschullehramt 2) m 

\v 
Lehramt-an Gymnasien m 

w 
Lehramt für Kurzschrift bzw. m 
Maschinenschreiben w 
Lehramt für musische Pacher 3) m 

w 
sonst, technisches Lehramt 4) m 

w 
sonst. Lehramt m 

w 

Ohne Lehramtsprüfung m 
w 

Meister m 
w 

sonst» Ausbildung m 
w 

Zusammen m‘ 

Insgesamt m 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Lehramt für musische Pacher 3) m 
w 

Ohne Lehramtsprüfung m 
v/ 

sonst. Ausbildung m 
w 

Zusammen m 
w 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Lehramt für musische Pacher 3) m 
w 

sonst, technisches Lehramt 4) m 
w 

Ohne Lehramtsprüfung m 
w 

sonst. Ausbildung m 
w 

Zusammen m 

Insgesamt m 
77 

i 

f) Schulen für Haushaltungs-, Kinderpflege- und Korperpflegeberufe 

Private Schulen 

5 
613 

46 

180 

47 

5 

2 

2 
1 
7 
1 

44 

10 

6 

7 

5 
1 

215 
2 

57 

2 
131 

1 
38 

1 
93 

7 
7?4 

74 
2 086 

6 
11 

3 
14 

2 
2 
1 

12 

7 
20 

7 
20 

10 
34 

16 
45 

2 

149 

3 

37 

9 

1 
1 
5 

23 

2 

3 

3 

1 

47 
1 

14 

8 

33 

2 
190 

10 
330 

1 
26 

3 

10 

2 

3 

11 

1 

1 
29 

1 

20 

1 

\ 6 

30 

Öffentliche und private Schulen 

1 
37 

38 

59 

59 

34 

34 

59 

59 

1 
63 

g) Schulen für künstlerische Berufe 

öffentliche Schulen 

Private Schulen 

1 

Öffentliche und private Schulen 

2 

14 

1 

25 

3 

2 

2 

49 

S 
205 

213 

1 

1 

1 

21 

7 

3 
122 

34 

6 

11 

1 

31 

3 

8 

3 

1 

1 

12 

1 

5 
285 

14 

1 

1 

2 

34 

1 
99 

2 

191 

15 

64 

21 

3 

1 
1 

69 
1 
6 

2 
52 

1 
19 

1 
33 

4 

243 

45 
793 

838 

2 
10 

2 
12 

2 
12 

4 
22 

5 
29 

101 
14 115 

1 157 

4 244 

1 128 

138 

22 

30 
13 

126 
19 

768 

238 

97 

150 

112 
29 

5 130 
40 

775 

78 
3 123 

50 
1 073 

28 
2 050 

179 
17 238 

1 963 
50 610 

52 573 

131 
175 

131 
175 

131 
287 

76 
375 

56 
56 
20 

319 

143 
483 

143 
488 

219 
363 

350 
1 150 

*) Stand :1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Hamburg und Hessen einschl. Realschullehramt.- 2) Ohne Hamburg und Hessen.- 3) Musik, Kunsterziehung.- 4) Z.B. ’-'erken, Leibeserziehung,’ Uadelarbeit. 
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C. Berufs 
11. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramt sprüfung 
bzw. 

. Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 Mit Lehramtsprüfung 4 836 

2 Gewerbelehramt für Metall 
3 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
4 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft') 
5 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
6 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
7 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
8 Lehramt der Landwirtschaft 
9 Lehramt des Gartenbaues 
10 Diplom-Handelslehrer 
11 sonst« Handelslehramt 
12 Religionslehrer 
13 Volksschullehramt 1) 
14 Realschullehramt 2) 
15 Lehramt an Gymnasien 
16 Lehramt für Kurzsohrift bzw. Uaschinenschr. 
17 Lehramt für musische Fächer 3) 
18 sonst, technisches Lehramt 4) 
19 sonst. Lehramt 
20 ohne Angabe 

79 
13 

392 
979 
145 
24 
10 
4 

965 
157 
76 
51 
35 

246 
337 
19 

233 
70 

1 

21 Ohne Lehramtsprüfung 

22 Diplom-Ingenieur 
23 Ingenieur 
24 Meister 
25 sonst. Ausbildung 

26 zusammen 

769 

12 
20 

348 
389 

5 605 

2 229 

77 
13 

127 
1 

6 
8 
1 

1 394 
137 
65 
36 
19 

140 
115 

1 
67 
22 

493 

12 
19 

320 
142 

2 722 

27 Mit Lehramtsprüfung 307 

28 Gewerbelehramt für Metall 
29 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtsohaft) 
30 Gewerbelehramt für Hauswirtsohaft 
31 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
32 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufesohulen 
33 Lehramt der Landwirtschaft 
34 Lehramt des Gartenbaues 
35 Diplom-Handelslehrer 
36 sonat. Handelslehramt 
37 Religionslehrer 
38 Volkseohullehramt 1) 
39 Realeohullehramt 2) 
40 Lehramt an Gymnasien 
41 Lehramt für Kurzsohrift bsw. Maechlnenechr. 
42 Lehramt für mualsohe Fäoher 3) 
43 sonst, technisches Lehramt 4) 
44 sonst. Lehramt 
45 ohne Angabe 

1 
66 
186 
49 
6 
1 
3 

194 
55 
9 

93 
37 

67 
169 

9 
274 
82 
6 

345 

1 
4 

1 
1 
1 

129 
38 
2 

23 
10 
42 
49 
2. 

17 
23 
2 

46 Ohne Lehramtsprüfung 

47 Meister 
48 sonst. Ausbildung 

49 zusammen 

340 

46 
294 

647 

108 

8 
100 

453 

50 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
6f 
66 
67 
68 
69 

Mit Lehramtsprüfung I 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik I 
sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtsohaft)5) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt der landw. Hauehaltungskunde 
Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
Lehramt der Landwirtschaft 
Lehramt des Gartenbaues 
Diplom-Handelslehrer 
sonst. Handelslehramt 
Religionslehrer 
Volksechullehramt 1) 
Realeohullehramt 2) 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kurzsohrift bzw. Maechinensohri 
Lehramt für mueieohe.Fäcner 3) 
sonst« technisches Lehramt 4) 
sonst« Lehramt 
ohne Angabe 

6 143 

80 
13 

458 
1 165 

194 
30 
11 
7 

2 159 
212 
85 
144 
72 

313 
506 
28 
507 
152 

7 

2 574 

78 
13 

131 
1 

7 
9 
2 

1 523 
175 
67 
59 
29 
182 
164 

3 
84 
45 
2 

70 Ohne Lehramtsprüfung 109 601 

71 Diplom-Ingenieur 
72 Ingenieur 
73 Meister 
74 sonst. Ausbildung 

12 12 
20 19 

394 328 
663 242 

75 Insgesamt 7 252 3 175 

2 607 

2 

265 
978 
145 
18 
2 
3 

571 
20 
11 
15 
16 

106 
222 
18 

166 
48 

1 

276 

1 
28 

247 

2 883 

962 

62 
166 
49 
5 

2 
65 
17 
7 

70 
27 

25 
120 

7 
257 
59 
4 

232 

38 
194 

1 194 

3 569 

2 

327 
1 164 

194 
23 
2 
5 

636 
37 
18 
85 
43 

131 
342 
25 

423 
107 

5 

508 

1 
66 

441 

4 077 

66,3 

1 *4 
0,2 
7.5 
17,5 
2.6 
0,4 
0,2 
0,1 

35,1 
2,8 
1.4 
0,9 
0,6 
4.4 
6,0 
0,3 
4.2 
1.2 
0,0 

13,7 

0,2 
0,4 
6,2 
6,9 

79,4 

0,1 
4,0 

11.3 
3.0 
0,4 
0,1 
0,2 

'1,8 
3,3 
0,5 
5,6 
2,2 
4,1 
10.3 
0,5 
16,6 
5,0 
0,4 

20,6 

2,8 
17,8 

84.7 

1,1 
0,2 
6.3 

16,1 
2.7 
0,4 
0,1 
0,1 

29.8 
2,9 
1,1 
2,0 
1,0 
4.3 
7,0 
0,4 
7,0 

2,1 
0,1 

15,3 

0,2 
0,3 
5.4 
9.4 

100 

81 9 

2,8 
0,5 
4,7 
0,0 

0^2 
0,3 
0,0 
51,2 
5.1 
2.4 
1,3 
0,7 
5.2 
4.2 
0,0 
2.5 
0,8 

18,1 

0,4 
0,7 

11,8 
5,2 

100 

76,2 

0,2 
0,9 

0,2 
0,2 
0,2 

23,5 
8,4 
0,4 
5.1 
2.2 
9,3 

10,8 
0,4 
3,8 

5,1 
0,4 

23,8 

1,7 
22,1 

100 

81,1 

2.5 
0,4 
4.1 
0,0 

0,2 
0,3 
0,1 
48,0 
5.5 
2.1 
1,9 
0,9 
5,7 
5,2 
0,1 
2.6 
1,4 
0,1 

18,9 

0,4 
0,6 
10,3 
7,6 

100 

a) Beruf afaohsohulen 

öffentliohe 

90,4 

0,1 

9,2 
33,9 
5,0 
0,6 
0,1 
0,1 
19,8 
0,7 
0,4 
0,5 
0,5 
3.7 
7.7 
0,6 
5.8 
1,7 
0,0 

9,6 

0,0 
1,0 
8,6 

Private 

80,6 

5^2 
15,6 
4.1 
0,4 

0~2 
5.4 
1.4 
0,6 
5.9 
2.3 

2.1 
10,1 
0,6 

21.5 
4.9 
0,3 

19.4 

3,2 
i 6,2 

100 

Öffentliche und 

87.6 

0,0 

8,0 
28.6 
4,8 
0,6 
0,0 
0,1 
15,6 
0,9 
0,5 
2,1 
1.1 
3,2 
8.4 
0,6 
10.4 
2,6 
0,1 

12.4 

0,0 
1,6 

10,8 

100 

*) Standi 1965} Bundesgebiet ohne Sohleewig-Holatein. 

1) Hamburg und Hessen einaohl. Realeohullehramt. - 2) Ohne Hamburg und Hesaen. - ' 3) „Musik, Kunsterziehung. - 4) Z.B. Merken. Leibeserziehung, 

ei Hur private Schulen. 

110 



fachschulen 
Prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenstunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl Je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 

Schulen 

116 681 52 054 64 627 83,5 76,7 89,8 24,1 23,4 24,6 1 

1 680 
313 

9 434 
24 280 

3 845 
610 
256 
107 

45 506 
3 765 
1 788 
1 210 

789 
5 811 
8 928 

484 
6 271 
1 604 

1 628 
313 

3 091 
10 

132 
205 

28 
31 844 

3 259 
1 518 

855 
429 

3 272 
3 079 

26 
1 902 

463 

52 

6 343 
24 270 

3 845 
478 

51 
79 

13 662 
506 
270 
355 
360 

2 539 
5 849 

458 
4 369 
1 141 

1,2 
0,2 
6.7 

17.4 
2.8 
0,4 
0,2 
0,1 

32.5 
2,7 
1.3 
0,9 
0,6 
A, 2 
6.4 
0,3 
4.5 
1,1 

2,4 
0,5 
4,6 
0,0 

0,2 
0,3 
0,1 

46,9 
4,8 
2,2 
1,3 
0,6 
4.8 
4,5 
0,0 
2.8 
0,7 

0,1 

8,6 
33,7 
5,3 
0,7 
0,1 
0,1 

19,0 
0,7 
0,4 
0,5 
0,5 
3.5 
8,1 
0,6 
6,1 
1.6 

21.3 
24,1 
24.1 
24.8 
26.5 
25.4 
25.6 
26.8 
23.2 
24,0 
23.5 
23.7 
22.5 
23.6 
26.5 
25.5 
26.9 
22.9 

21,1 

24,1 
24.3 
10,0 

22,0 
25.6 
28,0 
22,8 
23,8 
23.4 
23.8 
22.6 
23.4 
26.8 
26,0 
28.4 
21,0 

26,0 

23,9 
24.8 
26.5 
26.6 
25.5 
26.3 
23.9 
25.3 
24.5 
23,7 
22.5 
24,0 

26,3 
23,8 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
6 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

23 134 15 797 337 16,5 23,3 10,2 30,1 32,0 26,6 21 

259 259 
570 540 

12 191 11 336 
10 114 3 662 

0,2 0,4 
30 0,4 0,8 

855 8,7 16,7 
452 7,2 5,4 

0,0 
1,2 
9,0 

21,6 21,6 
28,5 28,4 
35,0 35,4 
26,0 25,8 

30,0 
30,5 
26,1 

22 
23 
24 
25 

139 815 67 851 71 964 100 100 100 24,9 24,9 25,0 26 

Schulen 

31 175 8 576 22 599 78,2 74,9 79,5 23,9 24,9 23,5 27 

18 18 
1 592 
4 373 
1 154 

168 
15 
30 

4 565 
1 444 

172 
1 921 

966 
1 665 
4 245 

224 
6 639 
1 883 

101 

95 

30 
15 
8 

3 049 
1 024 

46 
523 
304 

1 095 
1 211 

56 
462 
586 

54 

1 497 
4 373 
1 154 

138 

22 
1 516 

420 
126 

1 398 
662 
570 

3 034 
168 

6 177 
1 297 

47 

"0,0 
4,0 

11,0 
2,9 
0,4 
0,0 
0,1 

11.5 
3,6 
0,4 
4,8 
2,4 
4,2 

10.6 

4,7 
0,3 

0,2 
0,8 

0,3 
0,1 
0,1 

26,6 
8,9 
0,4 
4.6 
2.7 
9,6 

10,5 
0,5 
4,0 
5,1 
0,5 

5,3 
15,4 
4,1 
0,5 

0,1 
5.3 
1.5 
0,4 
4,9 
2.3 
2,0 

10.7 
0,6 

21.7 
4.6 
0,2 

18,0 
24.1 
23.5 
23.6 
28,0 
15,0 
10,0 
23,5 
26,3 
19.1 
20.7 
26.1 
24,9 
25.1 
24,9 
24.2 
23,0 
16.8 

18,0 
23,8 

30,0 
15,0 
8,0 

23.6 
26,9 
23,0 
22.7 
30.4 
26,1 
24.7 
28,0 
27,2 
25.5 
27,0 

24,1 
23.5 
23.6 
27.6 

11,0 
23.3 
24.7 
18,0 
20,0 
24,5 
22.8 
25.3 
24,0 
24,0 
22,0 
11,8 

26 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 

8 697 2 878 

1 347 274 
7 350 2 604 

39 872 11 454 

5 819 21,8 

1 073 3,4 
4 746 18,4 

28 418 100 

25,1 20,5 

2,4 3,8 
22,7 16,7 

100 100 

25,6 26,6 

29,3 34,3 
25,0 26,0 

24,2 25,3 

25.1 

26.2 
24,5 

23,8 

46 

47 
48 

49 

private Schulen 

147 856 60 630 87 226 82,4 76,5 86,9 24,1 23,6 24,4 50 

1 

11 
28 

4 

50 
5 
1 
3 
1 
7 

13 

12 
3 

696 
313 
026 
653 
999 
778 
271 
137 
071 
209 
960 
131 
755 
476 
173 
708 
910 
487fl 
101® 

1 646 
313 

3 186 
10 

162 
220 

36 
34 893 

4 283 
1 564 
1 378 

733 
4 367 
4 290 

82 
2 364 
1 049 — 

54a 

52 

7 840 
28 643 

4 999 

101 
15 178 

926 
396 

1 753 
1 022 
3 109 
8 883 

626 
10 546 

2 438 
47a 

0,9 
0,2 
6,1 

16,0 
2,8 
0,4 
0,2 
0,1 

27,9 
2,9 
1,1 
1,7 
1,0 
4,2 

7,2 
1,9 
0,1 

2,1 
0,4 
4,0 
0,0 

0,2 
0,3 
0,0 

44,0 
5,4 

1,8 
0,9 
5,5 
5,4 
0,1 
3,0 
1,3 
0,1 

0,1 

7.8 
28.5 

5,0 
0,6 
0,1 
0,1 

15,1 
0,9 
0,4 
1.8 
1,0 
3,1 
8,9 
0,6 

10.5 
2,4 
0,0 

21,2 
24,1 
24.1 
24,6 
25.8 
25.9 
24.6 
19.6 
23.2 
24.6 
23,1 
21.7 
24.4 
23.9 
26,0 
25.3 
25.5 
22.9 
14.4 

21,1 
24.1 
24.3 
10,0 

23.1 
24.4 
18,0 
22,9 
24.5 
23.3 
23.4 
25.3 
24,0 
26,8 
27.3 
26.3 
23,1 
27,0 

26,0 

24,0 
24,6 
25.8 
26.8 
25.5 
20,2 
23,9 
25,0 
22,0 
20.6 
23.8 
23,7 
26,0 
25,0 
24.9 
22.9 
9,4 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 

31 831 18 675 13 156 17,6 23,5 13,1 28,7 31,1 25,9 70 

259 259 
570 540 

13 538 11 610 
17 464 6 266 

30 
1 928 

11 198 

0,1 0,3 
0,3 0,7 
7,5 14,6 
9,7 7,9 

0,0 
1,9 

11,2 

21,6 21,6 
28.5 28,4 
34,4 35,4 
25.6 25,8 

30,0 
29,2 
25,4 

71 
72 
73 
74 

179 687 79 305 100 382 100 100 100 24,8 25,0 24,6 75 

Nadelarbeit.- 5) Einechl. 15 Lehrer (2 männl.,13 weibl.) mit 356 Wochenstunden mit der Lehramtsprüfung für das Gewerbelehramt ohne nähere Angabe. 
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C. Berufs 
11.. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramte 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

b) Schulen fUx Berufe des 

Öffentliche 

1 Hit Lehramtsprüfung 118 

2 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
3 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
4 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 

5 Ohne Lehramtsprüfung 
6 sonst. Ausbildung 

7 Zusammen 

3 
101 
14 

2 
2 

120 

3 

3 

3 

8 Hit Lehramtsprüfung 5 

9 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 1 
10 Lehramt der Lanawirtaohsft 1 
11 sonst, technisches Lehramt 1) 3 

12 Zusammen 5 

1 

1 

1 

13 Mit Lehramtsprüfung 123 

14 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
19 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
16 Lehramt an landw.u.gartenbeul.Berufsschulen 
17 Lehramt der Landwirtschaft 
18 sonst, technisches Lehramt 1) 

19 Ohne Lehramtsprüfung 

3 
102 
14 

1 
3 

2 

20 sonst. Ausbildung 2 

21 Insgesamt 125 

4 

3 
1 

4 

Hit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Metall 
Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
Lehramt an landw.u.gartenbaul.BerufssOhulen 
Lehramt der Landwirtschaft 
Lehramt des Gartenbaues 
Diplom-Handelslehrer 
Volksschullehramt 
Realschullehramt 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinensehr. 
Lehramt für musische Fächer 2) 
sonst, technisches Lehramt 1) 
sonst. Lehramt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 
Ingenieur 
Meister 
sonst. Ausbildung 

Zusammen 

251 

59 
11 
95 
18 
1 
1 
1 

13 
14 
2 
4 
1 
1 

15 
15 

357 

9 
13 

282 
53 

608 

187 

58 
11 
66 

1 
1 
1 

11 
13 

1 
3 
1 

11 
9 

339 

9 
13 

271 
46 

526 

44' Hit Lehramtsprüfung 
45 Gewerbelehramt für Hetall 
46 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
47 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
48 Volksschullehramt 
49 sonst. Lehramt 
50 ohne Angabe 

5h Ohne Lehramtsprüfung 

5^2 Heister 

5^3 Zusammen 

V 
1 
7 
1 
3 

22 
3 

5 

5 

42 

11 
1 

3 
6 
1 

5 

5 

16 

f>4 Hit Lehramtsprüfung I 

55 Gewerbelehramt für Metall 
56 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
57 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft)^ 
58 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
59 Lehramt an landw»u.gartenbaul.Berufsschulen 
60 Lehramt der Landwirtschaft 
61 Lehramt des Gartenbaues 
62 Diplom-Handelslehrer 
65 Volksschullehramt 
64 Realschullehramt 
65 Lehramt an Gymnasien 
66 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinensohr. 
67 Lehramt für musische Fäoher 2) 
66 sonst, technisches Lehramt 
69 sonst. Lehramt 
70 ohne Angabe 

71 Ohne Lehramtsprüfung 

72 Diplom-Ingenieur 
76 Ingenieur 
74 Meister 
75 sonst. Ausbildung 

76 Insgesamt 

266 

60 
11 

102 
19 

1 
1 
1 

13 
17 
2 
4 
1 
1 

15 
37 
3 

362 

9 
13 

287 
53 

650 

198 

59 
11 
66 

1 
1 
1 

11 
16 

1 
3 
1 

11 
15 
1 

344 

9 
13 

276 
46 

542 

115 

3 
101 

11 

2 
2 

117 

4 

1 

3 

4 

119 

3 
102 

11 

3 

2 

2 

121 

64 

1 

29 
18 

2 
1 
1 
1 

1 
4 
6 

18 

11 
7 

82 

26 

7 
1 

16 
2 

26 

90 

1 

36 
19 

2 
1 
1 
1 

1 
4 

22 
2 

18 

11 
7 

108 

98»3 

2,5 
84,2 
11,6 

1.7 
1.7 

100 

100,0 

20,0 
20,0 
60,0 

100 

98,4 

81,6 
11,2 
0,8 
2,4 

1,6 

1,6 

100 

41.3 

9.7 
1.8 

15.6 
3,0 
0,2 
0,2 
0,2 
2,1 
2,3 
0,3 
0,6 
0,2 
0,2 
2,5 
2.5 

58.7 

1.5 
2,1 

46.4 
8,7 

100 

88,1 
2,4 
16,7 
2,4 
7,1 
52,4 
7,1 

11,9 

11,9 

100 

44,3 

9.2 
1.7 

15.6 
2,9 
0,2 
0,2 
0,2 
2,0 
2,6 
0,3 
0,6 
0,2 
0,2 
2.3 
5.7 
0,4 

55.7 

1.4 
2,0 

44,1 
8,2 

100 

100,0 

100,0 

100 

100,0 

100,0 

100 

100,0 

75,0 
25,0 

98.3 

2,6 
66.3 
9,4 

1,7 
1,7 

100 

Private 

100,0 

25,0 

75,0 

100 

Öffentliche und 

$8,4 

2.5 

1.6 
1,6 

100 100 

c) Schulen für Industrielle 

öffentllohe 

35,6 

11,0 
2,1 
12,5 

0,2 
0,2 
0,2 
2,1 
2.5 
0,2 
0,6 
0,2 

2T1 
1,7 

64.4 

1.7 
2.5 
51.5 
8.7 

100 

78,0 

1,2 

35,4 
22,0 

2.4 
1,2 
1.2 
1.2 

1~2 
4,9 
7,3 

22,0 

13,4 
8,6 

68,8 
6,3 

18,7 
37,5 
6,3 

31,2 

31,2 

100 

100,0 

26,9 
3,9 

61,5 
7,7 

100 

36.5 

10.9 
2,0 

12,2 

0^2 
0,2 
0,2 
2.0 
2,9 
0,2 
0,6 
0,2 

2,0 
2.7 
0,2 

63.5 

1.7 
2.4 

50.9 
8.5 

100 

Öffentliche und 

83,3 

0,9 

33,3 
17,6 

1,9 
0,9 
0,9 
0,9 

0,9 
3,7 

20,4 
1,9 

16,7 

10,2 
6,5 

Stand: 1965) Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Z.B. Werken» Leibeserziehung» Nadelarbeit. - 2) Musik» Kunsterziehung. - 3) Einschi 2 Lehrer (männlich) mit 56 Wochenstunden mit der 
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fachschulen 
prüfung bzw. Löhrbcfähigung und erteilten Wochenstunden *5 

erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenstunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl je Lehrer 

Insgesamt männlich weiblich Insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

Pflanzenbeuea und der Tierviirtschaft 

Schulen 

3 182 

84 
2 729 

369 

56 
56 

3 238 

Schulen 

93 

6 
15 
72 

93 

68 3 114 

84 
'2 729 

68 301 

56 
56 

68 3 170 

15 

15 

15 

78 

6 

72 

78 

private Sohulen 

3 275 

84 
2 735 

369 
15 
72 

56 

56 

3 331 

83 3 192 

84 
2 735 

68 301 
15 

72 

56 

56 

83 3 248 

und handwerkliche Berufe 

Sohulen 

5 947 

1 285 
257 

2 258 
424 

28 
28 
28 

300 
327 

46 
71 
25 
28 

476 
366 

12 211 

4 485 

1 261 
257 

1 590 

28 
28 
28 

283 
305 

22 
46 
25 

382 
230 

11 673 

10 
1 

199 
394 
133 
485 

199 
394 

9 763 
1 317 

18 158 16 158 

ichulen 

796 

18 
141 

19 
48 

517 
53 

178 

974 

240 

18 

48 
146 

26 

178 

178 

418 

rivaie Scnulen 

6 743 4 725 

1 303 
257 

2 399 
443 

28 
28 
28 

300 
375 

46 
71 
25 
28 

476 
883 

53 

279 
257 
590 

28 
28 
28 

283 
353 

22 
46 
25 

382 
378 

26 

12 389 11 851 

199 199 
394 394 

10 311 9 941 
1 485 1 317 

19 132 16 576 

1 462 

24 

668 
424 

17 
22 
24 
25 

28 
94 

136 

538 

370 
166 

2 000 

556 

141 
19 

369 
27 

556 

2 018 

24 

809 
443 

17 
22 
24 
25 

28 
94 

505 
27 

538 

370 
166 

2 556 

98,3 

2,6 
84.3 
11.4 

1.7 
1.7 

100 

6,5 
16,1 
77,4 

98,3 

2,5 
82,1 
11,1 
0,4 
2,2 

1.7 

1.7 

100 

32,0 

7.1 
1,4 

12,4 
2,3 
0,2 
0,2 
°.2 
1,6 
1,8 
0,3 
0,4 
0,1 
0,2 
2,6 
2,0 

67,. 

1.1 
2,1 

55,0 
6,2 

100 

81,7 

1,8 
14,5 
2,0 
4,9 

53,1 
5,4 

18,3 

18,3 

100 

35,2 

6,8 
1.4 

12,6 
2,3 
0,1 
0,1 
0,1 
1,6 
2,0 
0,2 
0,4 
0,1 
0,1 
2.5 
4.6 
0,3 

64.8 

1,0 
2,1 

53.9 
7,8 

100 

100,0 98,2 

2,6 
86,1 

100,0 9,5 

1,8 
1,8 

100 100 

100 

100 

100 

100 

7,7 

92,3 

100 

100 

81,9 
18,1 

98,3 

2,6 
84,2 
9,3 

2,2 

1,7 

1,7 

100 

27,8 

7.8 
1,6 
9.8 

0,2 
0,2 
0,2 
1,7 
1,9 
0,1 
0,3 
0,2 

2.4 
1.4 

72,2 

1,2 
2.4 

60,4 
8,2 

100 

73,1 

1,2 

1,1 
1,2 
1.3 

1.4 
4,7 
6,6 

26,9 

18,5 
8,4 

100 

57.4 100,0 

4,3 
25,4 
3,4 

11.5 
35,4 66,4 
6,2 4,8 

42.6 

42,6 

100 100 

28.5 

7,7 
1,6 
9.6 

0,2 
0,2 
0,2 
1.7 
2,1 
0,1 
0,2 
0,1 

2,3 
2.3 
0,2 

71.5 

1,2 
2.4 

60,0 
7,9 

100 

79,0 

0,9 

31,7 
17,3 

0,7 
0,9 
0,9 
1,0 

19,8 
1,0 

21,0 

14,5 
6,5 

100 

27,0 

28,0 
27,0 
26,4 

26,0 
28,0 

27,0 

22,7 

22,7 

22,7 

27,1 

28,0 
27,0 
27,4 

28,0 
28,0 

27,1 

16,6 

6,0 
15,0 
24,0 

18,6 

15,0 

157,0 

15,0 

19,5 

6,0 

24,0 

19,5 

9 
10 
11 

26,6 

28,0 
26,8 
26,4 
15,0 
24,0 

28,0 

28,0 

26,6 

20,8 

22,7 
15,0 

20,8 

26,8 

28,0 
26,8 
27,4 

24,0 

28,0 

28,0 

26,8 

14 
15 
16 
17 
18 

19 

20 

21 

23.7 

21.8 
23r4 
23.8 
23.6 
26,0 
26,0 
26,0 
23.1 
23 4 
23,0 
17.8 
25,0 
28,0 
31.7 
24,4 

34.2 

22,1 
30.3 
35.9 
28,0 

29.9 

24,0 

21.7 
23.4 
24.1 

28,0 
28,0 
28,0 
25.7 
23.5 
22,0 
15.3 
25,0 

34.7 
25.6 

34.4 

22.1 
30,3 
36,0 
28.6 

30,7 

22,8 

24,0 

23,0 
23,6 

8,5 
22,0 
24,0 
25,0 

28,0 
23,5 
22,7 

29,9 

33,6 
24,0 

24,4 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 

39 
40 
41 
42 

43 

21.4 

18,0 
20,1 
19,0 
16,0 
23.5 
17,7 

35.6 

35,6 

23,2 

21,8 

18,0 

16,0 
24,7 
26,0 

35,6 

35,6 
26,1 

21,4 

20,1 
19,0 

23,1 
13,5 

22,0 

45 
46 
47 
48 
49 
50 

52 

23,4 

21.7 
23.4 
23.5 
23,3 
28,0 
28,0 
28,0 
23.1 
22.1 
23,0 
17.8 
25,0 
28,0 
31.7 
23.9 
17.7 

34.2 

22,1 
30.3 
35.9 
28,0 

29.4 

23,9 

21.7 
23.4 
24.1 

28,0 
28,0 
28,0 
25.7 
22.1 
22,0 
15,3 
25,0 

34.7 
25.2 
26*0 

34.5 

22,1 
30.3 
36,0 
28.6 

30,6 

22,4 

24,0 

22,5 
23,3 

8,5 
22,0 
24,0 
25,0 

28,0 
23.5 
23,0 
13.5 

29,9 

33.6 
24,0 

23.7 

54 

55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 

72 
73 
74 
75 

76 

Lehramtsprüfung für dae Gewerbelehramt ohne nähere Angabe. 

113 



C. Berufs 
11. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weibl? ch 

1 Mit Lehramtsprüfung * 
2 Gewerbelehramt für Metall 
3 sonst.Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
4 Lehramt an Gymnasien 

5 Zusammen 

13 
2 
1 

10 

13 

12 
2 
1 

12 

1 

1 

1 

6 Mit Lehramtsprüfung .\ 
7 sonst, technisches Lehramt'J 

8 Zusammen 

8 
8 

8 

3 
3 

3 

5 
5 

5 

9 Mit Lehramtsprüfung 
10 Gewerbelehremt für Metall 
11 sonst.Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
12 Lehramt an Gymnasien 
13 sonst, technisches Lehramt 

21 
2 
1 

10 
8 

15 
2 
1 
9 
3 

14 Insgesamt 21 15 

6 

1 

5 

6 

15 Mit Lehramtsprüfung 
16 Gewerbelehramt für Metall 
17 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
18 sonst.Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
19 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
20 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
21 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
22 Lehramt der Landwirtschaft 
23 Liplom-Handelslehrer 
24 sonst. Handelslehramt 
25 Beligionslehrer 
26 Yolkeschullehramt -2) 
27 Realschullehramt 30 
28 Lehramt an Gymnasien 
29 Lehramt für Kurzschrift bzw.Maschinenschr. 
30 Lehramt für musische Facher .4) 
31 sonst, technisches Lehramt 
32 sonst. Lehramt 
33 ohne Angabe 

34 Ohne Lehramtsprüfung 
35 Diplom-Ingenieur 
36 Ingenieur 
37 Meister 
38 sonst. Ausbildung 

39 Zusammen 

3 234 
11 

1 
123 
127 

10 
3 
7 

1 945 
157 
66 
27 
29 

220 
336 

2 
138 
31 

1 

204 
1 
2 

27 
174 

3 438 

1 993 
11 
1 

51 

2 
6 

1 379 
137 
59 
22 
16 

126 
114 

1 
56 
12 

115 
1 
2 

26 
86 

2 108 

1 241 

72 
127 

10 
1 
1 

566 
20 
7 
5 

13 
94 
222 

1 
82 
19 

1 

89 

1 
88 

1 330 

40 Mit Lehramtsprüfung 
41 sonst.Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
42 Gewerbelehremt für Hauswirtschaft 
43 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
44 ^hramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
45 Lehramt des Gartenbaues 
46 Diplom-Handelslehrer 
47 sonst. Handelslehramt 
48 Heligionslehrer 
49 Volkaschullerhamt 2) 
50 Realschullerhamt 3) 
51 Lehramt an Gymnasien 
52 Lehramt für Kurzschrift bzw..Maschinenschr. 
53 sonst, technisches Lehramt 1) 
54 sonst. Lehramt 
55 ohne Angabe 

56 Ohne Lehramtsprüfung 
57 Meister 
58 sonst. Ausbildung 

59 Zusammen 

622 
13 
5 
1 
1 
1 

192 
55 

1 
45 
27 
61 
162 
34 
21 
3 

175 
2 

173 

797 

322 
4 

129 
38 

1 
19 
10 
42 
49 
12 
15 

94 
2 

92 

416 

300 
9 
5 
1 

63 
17 

26 
17 
19 

113 
22 
6 
2 

81 

81 

381 

60 Mit Lehramtsprüfung 
61 Gewerbelehramt für Metall 
62 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
63 sonst.Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
64 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
65 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
66 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
67 Lehramt der Landwirtschaft 
68 Lehramt des Gartenbaues 
69 Diplom-Handelslehrer 
70 sonst. Handelslehramt 
71 Religionslehrer 
72 Volksschullehramt 2) 
73 Realschullehramt }) 
74 Lehramt an Gymnasien 
75 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
76 Lehramt für musische Facher 4.) 
77 sonst, technisches Lehramt 1) 
78 sonst. Lehramt 
79 ohne Angabe 

80 Ohne Lehramtsprüfung 
81 Diplom-Ingenieure 
82 Ingenieur 
83 Meister 
84 sonst. Ausbildung 

85 Insgesamt 

3 856 
11 

1 
136 
132 
11 
4 
7 
1 

2 137 
212 
67 
72 
56 

281 
498 

2 
172 
52 
4 

379 
1 
2 

29 
347 

4 235 

11 
1 

55 

3 
6 
1 

1 508 
175 
60 
41 
26 

168 
163 

1 
68 
27 
1 

209 
1 
2 

28 
178 

2 524 

1 541 

81 

132 
1 1 

1 

629 
37 
7 

31 
30 

113 
335 

1 
104 
25 
3 

170 

1 
169 

1 711 

") Stand: 1965} Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 

1) ZjJJ. Werken« Leibeserziehung, H&delarbeit.- 2) Hamburft elnschl. Realachullehramt.- 3) Ohne Hamburg, 

100 
15,4 
7,7 

76,9 

100 

100 
100 

100 
9,5 
4,8 

47,6 
38,1 

100 

100 
16,7 
9,3 

75,0 

100 

100 
100 

100 
13,3 
6,7 

60,0 
20,0 

100 

d) Schulen für 

öffentliehe 

100 

100 

100 

Privet.e 

100 
'100 

100 

öffentliche und 

100 

16,7 
83,3 

100 

e) Schulen für Handels-^Verwaltungs¬ 

öffentliche 

94,1 
0,3 
0,0 
3.6 
3.7 
0,3 
0,1 
0,2 

56,6 
4,6 
1,9 
0,8 
0,8 
6,4 
9.8 
0,1 
4,0 
0,9 
0,0 

5.9 
0,0 
0,0 
0,0 

5,1 

100 

94,5 
0,5 
0,0 
2,4 

0,1 
0,3 

65,4 
6,5 
2,8 
1,0 
0,8 
6,0 
5,4 
0,0 
2,7 
0,6 

5,5 
0,1 
0,1 
1 ,2 
4,1 

93,3 

5.4 
9.5 
0,7 
0,1 
0,1 

42,5 
1.5 
0,5 
0,4 
1,0 
7.1 
16,7 
0,1 
6.2 
1,4 
0,1 

6,7 

0,1 
6,6 

100 

78,0 
1,6 
0,6 
0,1 
0,1 
0,1 

24,1 
6,9 
0,1 
5.7 
3,4 
7.7 

20,3 
4,3 
2,6 
0,4 

22,0 
0,3 
21,7 

91,1 
0,3 
0,0 
3.2 
3.1 
0,3 
0,1 
0,2 
0,0 
50,5 
5,0 
1,6 
1,7 
1.3 
6,6 

11,8 
0,0 
4.1 
1.2 
0,1 

9,9 
0,0 
0,0 
0,7 
8,2 

100 

77,4 
1,0 

0,2 
0,2 

31,0 
9,2 
0,2 
4.6 
2,4 

10,1 
11,0 
2,9 
3.6 
0,2 

22,6 
0,5 

22,1 

91,7 
0,4 
0,1 
2,2 

0,1 
0,2 
0,0 
59,7 
6,9 
2.4 
1,6 
1,0 
6.7 
6.5 
0,1 
2.7 

1*1 
0,0 

8,3 
0,0 
0,1 
1,1 

7,1 

78,7 
2,4 
1,3 
0,2 

16,5 
4,5 

6,8 
4.5 
5*0 
a> 
5,9 
1.6 
0,5 

21,3 

21,3 

100 

öffentliche und 

90,1 

4.7 
7.7 
0,6 
0,1 
0,1 

36,7 
2,2 
0,4 
1.8 

1,7 
6,6 
19,6 
0,1 
6,1 
1,5 
0,2 

9,9 

0,0 
9,9 

100 

4) Musik Kunsterziehung. 
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fachschulen 
prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden’) 
erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenstunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl Je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

technische Berufe 

Schulen 

29B 
43 
23 

232 

298 

Schulen 

196 
196 

196 

private Schulen 

494 
43 
23 

232 
196 

494 

274 
43 
23 

208 

274 

75 
75 

75 

349 
43 
23 

208 
75 

349 

und Gaststattenberufe 

77 110 
159 

28 
3 019 
3 250 

256 
64 

173 
45 049 

3 765 
1 539 

634 
650 

5 217 
8 903 

54 
3 713 

637 

5 437 
24 
50 

903 
4 460 

82 547 

15 423 
294 
110 

20 
30 
8 

4 535 
1 444 

33 
1 096 

728 
1 568 
4 095 

873 
551 

48 

4 687 
46 

4 641 

20 110 

private Schulen 

92 533 
159 

28 
3 343 
3 360 

276 
94 

173 
8 

49 584 
5 209 
t 572 
1 720 
1 378 
6 785 

12 998 
54 

4 586 
1 188 

48 

10 124 
24 
50 

949 
9 101 

102 657 

46 

1 

31 
3 
1 

2 
3 

1 

3 

2 

49 

8 

3 
1 

1 
1 

2 

2 

10 

54 

1 

34 
4 
1 

4 
4 

1 

5 

4 

59 

359 
159 

28 
230 

36 
148 
479 
259 
373 
519 
346 
964 
054 

26 
520 
218 

077 
24 
50 

873 
130 

436 

069 
95 

30 
8 

049 
024 

33 
456 
304 
095 
211 
338 
398 

28 

479 
46 

433 

548 

428 
159 

28 
325 

66 
148 

8 
528 
283 
406 
975 
650 
059 
265 

26 
858 
616 

28 

556 
24 
50 

919 
563 

984 

24 100 100 
14,4 15,7 
7,7 8,4 

24 77,9 75,9 

24 100 100 

121 100 100 
121 100 100 

121 100 100 

145 100 100 
8,7 12,3 
4,6 6,6 

24 47,0 59,6 
121 39,7 21,5 

145 100 100 

30 751 93,4 93,8 
0,2 0,3 
0,0 0,1 

1 789 3,7 2,4 
3 250 3,9 

256 0,3 
28 0,1 0,1 
25 0,2 0,3 

13 570 54,6 63,7 
506 4,5 6,6 
166 1,9 2,8 
115 0,8 1,0 
304 0,8 0,7 

2 253 6,3 6,0 
5 849 10,8 6,2 

28 0,0 0,1 
2 193 4,5 3,1 

419 0,8 0,4 

2 360 6,6 6,2 
0,0 0,0 
0,1 0,1 

30 1,1 1,8 
2 330 5,4 4,3 

33 111 100 100 

7 354 76,7 76,5 
199 1,5 0,9 
110 0,5 

20 0,1 
0,2 0,3 
0,0 0,1 

1 486 22,6 28,9 
420 7,2 8,7 

0,2 0,3 
630 5,4 4,3 
424 3,6 2,9 
473 7,8 10,4 

2 884 20,4 11,5 
535 4,3 3,2 
153 2,7 3,8 

20 0,2 0,2 

2 208 23,3 23,5 
0,2 0,4 

2 208 23,1 23,1 

9 562 100 100 

38 105 90,1 90,7 
0,2 0,3 
0,0 0,1 

1 988 3,2 2,2 
3 360 3,3 

276 0,3 
28 0,1 0,1 
25 0,2 0,2 

0,0 0,0 
15 056 48,3 57,6 

926 5,1 7,1 
166 1,5 2,3 
745 1,7 1,6 
728 1,3 1,1 

2 726 6,6 6,8 
8 733 12,6 7,1 

28 0,1 0,0 
2 728 4,5 3,1 

572 1,1 1,0 
20 0,0 0,1 

4 568 9,9 9,3 
0,1 0,1 
0,0 0,1 

30 0,9 1,5 
4 538 8,9 7,6 

42 673 100 100 

100 

100 

22,9 22,8 
21,5 21,5 
23,0 23,0 
23,2 23,1 

24,0 

24,0 

100 22,9 22,8 24,0 5 

100 
100 

24,5 25,0 24,2 6 
24,5 25,0 24,2 7 

100 24,5 25,0 24,2 8 

100 23,5 23,3 
21,5 21,5 
23,0 23,0 

16,6 23,2 23,1 
83,4 24,5 25,0 

24,2 

24,0 
24,2 

9 
10 
11 
12 

13 

100 23,5 23,3 24,2 14 

92,9 23,8 23,3 
14,5 U,5 
28,0 

5.4 24,5 24,1 
9.8 25,6 
0,8 25,6 
0,1 21,3 18,0 
0,1 24,7 24,7 

41,0 23,2 22,8 
1.5 24,0 23,8 
0,5 23,3 23,3 
0,3 23,5 23,6 
0,9 22,4 21,6 
6.8 23,7 23,5 

17,7 26,5 26,8 
0,1 27,0 26,0 
6.6 26,9 27,1 
1,3 20,5 18,2 

7,1 26,7 26,8 
24,0 24,0 
25,0 25,0 

0,1 33,4 33,6 
7,0 25,6 24,8 

24,« 

24,8 
25,6 
25.6 
28,0 
25,0 
24,0 
25.3 
23.7 
23,0 
23.4 
24,0 
26,3 
28,0 
26.7 
22,1 

26.5 

30,0 
26,5 

15 
16 
17 
10 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
28 
30 
31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 
3° 

100 24,0 23,5 24,8 39 

76,9 24,8 28,1 
2.1 22,6 23,8 
1.2 22,0 
0,2 20,0 

30,0 30,0 
8,0 8,0 

15,5 23,6 23,6 
4,4 26,3 26,8 

33,0 33,0 
6.6 24,1 24,0 
4,4 27,0 30,4 
4,9 25,7 26,1 

30,2 25,3 24,7 
5.6 25,7 28,2 
1.6 26,2 26,5 
0,2 16,0 28,0 

24,5 
22,1 
22,0 
20,0 

23.6 
24.7 

24.2 
24,9 
24.8 
25,5 
24.3 
25,5 
10,0 

40 
41 

42 
43 
44 
48 

46 
47 
4.R 

49 
80 
51 
52 
53 
54 
55 

23,1 

23,1 

26,8 26,4 
23,0 23,0 
26,8 26,4 

27,3 

27,3 

56 
57 
88 

100 25,2 25,4 25,1 88 

89.3 24,0 23,5 
14,8 U,8 
28,0 28,0 

4.7 24,4 24,1 
7,9 25,5 
0,6 25,1 
0,1 23,5 22,0 
0,0 24,7 24,7 

8,0 8,0 
35.3 23,2 22,8 
2.2 24,6 24,5 
0,4 23,5 23,4 
1.7 23,9 23,8 
1,7 24,6 25,0 
6,4 24,1 24,2 

20,5 26,1 26,2 
0,1 27,0 26,0 
6,4 26,7 27,3 
1.3 22,8 22,o 
0,0 12,0 28,0 

24,7 

24.5 
25.5 
25.1 
28,0 
25,0 

23,8 
25,0 
23.7 
24,0 
24,3 
24.1 
26.1 
28,0 
26,2 
22.8 
6,7 

60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
68 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
78 

10,7 26,7 26,6 
24,0 24,0 
25,0 25,0 

0,1 32,7 3?,« 
10,6 26,2 25,6 

26,8 

30,0 
26,9 

80 
81 
82 
83 
84 

100 24,2 23,8 24 ,Q RR 
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C. Berufs 
11. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd 
Nr. 

Lehramt sprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 Mit Lehramtsprüfung 
2 Gewerbelehramt für Metall 
3 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
4 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
5 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
6 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
7 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
8 Lehramt der Landwirtschaft 
9 Lehramt des Gartenbaues 

10 Dipl.-Handelslehrer 
11 Religionslehrer 
12 Volksschullehramt 1) 
13 Realschullehramt 2) 
14 Lehramt an Gymnasien 
15 Lehramt für musische Pacher 3) 
16 sonst, technisches Lehramt 4) 
17 sonst. Lehramt 

1 216 
7 
1 

173 
831 
34 
6 
2 
3 
7 

10 
10 
4 

12 
12 
80 
24 

18 Ohne Lehramtsprüfung 
19 Dipl.-Ingenieur 
20 Ingenieur 
21 Meister 
22 sonst. Ausbildung 

193 
2 
5 

39 
147 

23 Zusammen 1 409 

34 
6 
1 
9 
1 

1 

4 
6 
1 
2 
2 

1 

33 
2 
4 

23 
4 

67 

1 182 
1 

164 
830 
34 
6 
1 
3 
3 
4 
9 
2 

10 
12 
80 
23 

160 

1 
16 

143 

1 342 

24 Mit Lehramtsprüfung 
25 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
26 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
27 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
28 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
29 Lehramt des Gartenbaues 
30 Dipl.-Handelplehrer 
31 Religionslehrer 
32 Volksschullehramt 1/ 
33 Realschullehramt 2) 
34 Lehramt an Gymnasien 
35 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
36 Lehramt für musische Fächer 3) 
37 sonst, technisches Lehramt 4) 
38 sonst. Lehramt 

39 Ohne Lehramtsprüfung 
40 Meister 
41 sonst. Ausbildung 

42 Zusammen 

618 
46 

180 
47 
5 
2 
2 
8 

45 
10 
6 
7 
5 

216 
39 

133 
39 
94 

751 

5 

1 
1 

1 
2 

2 
1 
1 

7 

613 
46 

180 
47 
5 
2 
2 
7 

44 
10 
6 
7 
5 

215 
37 

131 
38 
93 

744 

43 Hit Lehramtsprüfung 
44 Gewerbelehramt für Metall 
45 Gewerbelehramt für Elektrotechnik .. 
46 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft)^ 
47 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
48 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
49 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
50 Lehramt der Landwirtschaft 
51 Lehramt des Gartenbaues 
52 Dipl.-Handelslehrer 
53 Religionslehrer 
54 Volksschullehramt 1) 
55 Re&lschullehramt 2) 
56 Lehramt an Gymnasien 
57 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
58 Lehramt für musische Fächer 3) 
59 sonst, technisches Lehramt 4) 
60 sonst. Lehramt 

61 Ohne Lehramtsprüfung 
62 Dipl.-Ingenieur 
63 Ingenieur 
64 Meister 
63 sonst. Ausbildung 

834 
7 
1 

219 
011 
81 
11 
2 
5 
9 

18 
57 
12 
18 
7 

17 
296 
63 

326 
2 
5 

78 
241 

66 Insgesamt 2 160 

39 
6 
1 
9 
1 

1 

4 
7 
4 

2 

1 
3 

35 
2 
4 

24 
5 

74 

795 
1 

210 
1 010 

81 
11 
1 

5 
5 

11 
53 
12 
16 
7 

29? 
60 

291 

1 
54 

236 

67 Mit Lehramtsprüfung . 
68 Lehramt für musische Fächer 

69 Ohne Lehramtsprüfung 
70 sonst. Ausbildung 

71 Zusammen 

4 
4 

13 
13 

17 

6 
6 

6 

4 
4 

7 
7 

11 

72 Mit Lehramtsprüfung . 
73 Lehramt für musische Fächer 3) 
74 sonst, technisches Lehramt 4) 

75 Ohne Lehramtsprüfung 
76 sonst. Ausbildung 

77 Zusammen 

17 
4 

13 

27 
27 

44 

3 
2 
1 

7 
7 

10 

14 
2 

12 

20 
20 

34 

78 Mit Lehramtsprüfung 
79 Lehramt für musische Fächer 3) 
80 sonst, technisches Lehramt 4) 

21 3 18 
8 2 6 

13 1 12 

81 Ohne Lehramtsprüfung 
82 sonst. Ausbildung 

40 13 27 
40 13 27 

83 Insgesamt 61 16 45 

86.3 
0,5 
0,1 
12.3 
59,0 
2,4 
0,4 
0,1 
0,2 
0,5 
0,7 
0,7 
0,2 
0,9 
0,9 
5,7 

u, i 
0,4 
2,8 

10,4 

100 

82,3 
6,1 
24,0 
6,2 
0,7 
0,3 
0,3 
1,1 
6,0 
1,3 
0,8 
0,9 
0,7 
28,7 
5,2 

17,7 
5,2 

12,5 

84,9 
0,3 
0,1 

10,2 
46,8 
3.8 
0,5 
0,1 
0,2 
o,4 
0,8 
2,6 
0,6 
0,8 
0,3 
0,8 
13,7 
2.9 

15.1 
0,1 
0,2 
3,6 

11.2 

100 

23,5 
23.5 

76.5 
76,5 

100 

38,6 
9,1 

29,5 

61,4 
61,4 

100 

34,4 
13,1 
21,3 

65,6 
65,6 

100 

f) Schulen für Haushaltungs-, 

Öffentliche 

50,7 
8,9 
1,5 

13,4 
1,5 

1.5 

6,0 
8,9 
4.5 

3~0 

1,5 

49.3 
3,0 
6,0 
34.3 
6,0 

100 

88,1 
0,1 

12,2 
61.9 
2,5 
0,5 
0,1 
0,2 
0,2 
0,3 
0,7 
0,1 
0,7 
0,9 
6,0 
1,7 

11.9 

0,1 
1,2 
10,6 

71,4 

14,3 
14,3 

14,3- 
28,5 

28,6 
14,3 
14,3 

100 

52,7 
8,1 
1,3 

12,2 
1,3 

5.4 
9.5 
5,4 

2,7 

1.3 
4,1 

47.3 
2.7 
5.4 

32.4 
6.8 

100 

100 
100 

82.4 
6,2 

24,2 
6.3 
0,7 
0,3 
0,3 
0,9 
5,9 
1.3 
0,8 
0,9 
0,7 
28,9 
5,0 

17,6 
5,1 

12.5 

Öffentliche und 

86,0 
0,1 

10,1 
48,4 
3.9 
0,5 
0,1 
0,2 
0,2 
0,5 
2.5 
0,6 
0,8 
0,3 
0,8 

14,1 
2.9 

14,0 

0,1 
2.6 
11.3 

100 

g) Schulen für 

Öffentliche 

36.4 
36,4 

63,6 
63,6 

100 

30,0 
20,0 
10,0 

70,0 
70,0 

100 

18,7 
12,5 
6,2 

81, 
81. 

41.2 

5,9 
35.3 

58,8 
58,8 

Öffentliche und 

40,0 
13,3 
26,7 

60,0 
60,0 

*) Stand: 1965* Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Hamburg und Hessen einschl. Realschullehramt. - 2) Ohne Hamburg und Hessen. - 5) Musik, Kunsterziehung. - 4) Z.B. Werken, Leibeserziehung, 
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fachschulen 
prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden 1 
erhebung der Lehrer_ 

Erteilte Wochenstunden 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

Lfd. 
Nr. 

Kinderpflege- und Körperpflegeberufe 

Schulen 

•50 

4 
20 

2 

0J2 
195 

28 
154 
522 
860 
149 

55 
79 

157 
249 
249 

95 
291 
290 
082 
601 

5 124 
56 

126 
1 155 
3 807 

35 156 

Schulen 

14 216 
1 157 
4 244 
1 128 

138 
22 
30 

139 
787 
238 

97 
150 
112 

5 159 
815 

3 201 
1 123 
2 078 

17 417 

868 
165 

28 
248 

10 

29 

82 
145 

31 
61 
54 

15 

916 
36 
96 

700 
84 

1 784 

29 

3 
20 

2 

4 

3 

33 

101 14 
1 
4 
1 

13 
19 

29 
40 

78 

5 

3 
1 
2 

179 17 

private Schulen 

44 

5 
24 

1 

1 

7 
1 

248 
193 

28 
291 
766 
966 
287 

55 
101 
187 
388 
097 
270 
388 
150 
402 
252 
405 

8 325 
36 

126 
2 278 
5 885 

52 573 

969 
165 

28 
248 

10 

29 

82 
158 
111 

54 

40 
44 

994 
36 
96 

750 
112 

1 963 

43 

5 
24 

1 

7 
1 

7 

1 
5 

50 

künstlerische Berufe 

Schulen 

112 
112 

306 131 
306 131 

418 131 

Schulen 

451 76 
112 56 
339 20 

631 143 
631 143 

1 082 219 

private Schulen 

563 
224 
339 

937 
937 

1 500 

76 
56 
20 

274 
274 

350 1 

164 
28 

886 
512 
860 
149 

26 
79 
75 

104 
218 

32 
237 
290 
082 
586 

208 

30 
455 
723 

372 

115 
157 
244 
128 
138 

22 
30 

126 
768 
238 

97 
150 
112 
130 
775 

123 
073 
050 

238 

279 
28 

043 
756 
988 
287 

26 
101 
105 
230 
986 
270 
334 
150 
402 
212 
361 

331 

30 
528 
773 

610 

112 
112 

175 
175 

287 

375 
56 

319 

488 
488 

487 
168 
319 

663 
663 

150 

85.4 
0,6 
0,1 

11,8 
58.4 
2,4 
0,5 
0,2 
0,2 
0,4 
0,7 
0,7 
0,2 
0,8 
0,8 
5,9 
1,7 

14,6 
0,1 
0,4 
3,3 

10,8 

100 

81,6 
6,6 

24.4 
6.5 
0,8 
0,1 
0,2 
0,8 
4.5 
1.4 
0,6 
0,8 
0,6 

29,6 
4,7 

18.4 
6.5 

11,9 

100 

84,2 
0,4 
0,1 

10,1 
47,1 
3.7 
0,5 
0,1 
0,2 
0,4 
0,7 
2,1 
0,5 
o,7 
0,3 
0,8 

13,8 
2.7 

15,8 

0,2 
4,3 

11,2 

100 

26,8 
26,8 

73,2 
73,2 

41,7 
10,4 
31,3 

58,3 
58,3 

100 

37.5 
14,9 
22.6 

62,5 
62,5 

48,7 
9,3 
1,6 

13,9 
0,6 

1,6 

4,6 
8,1 
1,8 
3,4 
3,0 

0,8 

51,3 
2,0 
5,4 

39,2 
4,7 

100 

87.4 
0,1 

11,7 
61.5 
2,6 
0,4 
0,1 
0,2 
0,2 
0,3 
0,7 
0,1 
0,6 
0,9 
6,2 
1,8 

12.6 

0,1 
1,4 

11,1 

100 

24,7 
27.6 
28,0 
23.9 
24.7 
25.3 
24.8 
27,5 
26.3 
22.4 
24.9 
24.9 
23.3 
24.3 
24.2 
26,0 
25,0 

26.5 
18,0 
25.2 
29.6 
25.9 

25,0 

56,4 

7,3 
10,6 

16,2 
22,3 

43.6 
27,9 
15.7 

81,9 
6,7 

24,6 
6.5 
0,8 
0,1 
0,2 
0,7 
4.5 
1.4 
0,6 
0,9 
0,6 

29.8 
4.5 

18,1 
6,2 

11.9 

23,0 
25,2 
23.6 
24,0 
27.6 
11,0 
15,0 
17.4 
17.5 
23,8 
16,2 
21.4 
22.4 
23,9 
20,8 

24.1 
28,8 
22.1 

23,2 

49,4 
8.4 
1.4 

12,6 
0,5 

1,5 

4,2 
8,1 
5.7 

2.8 

2,0 
2,2 

50,6 
1,8 
4,9 

38,2 
5,7 

100 

85.5 
0,1 

10,0 
48,9 
3.9 
0,6 
0,0 
0,2 
0,2 
0,5 
1.9 
0,5 
0,7 
0,3 
0,8 

14,2 
2,7 

14.5 

0,1 
■3,0 

11,4 

24.1 
27.8 
28,0 
24.2 
24,5 
24.5 
26,1 
27.5 
20.2 
20.8 
21.6 
19.2 
22.5 
21.6 
21.4 
23,6 
24.5 
22.3 

25.5 
18,0 
25,2 
29,2 
24.4 

24,3 

100 
100 

39,0 
39,0 

61,0 
61,0 

100 

28,0 
28,0 

23,5 
23.5 

24.6 

34,7 
25,6 
9,1 

65,3 
65,3 

43.5 
6,5 

37,0 

56.5 
56,5 

26.5 
28,0 
26,1 

23,4 
23,4 
24.6 

21,7 
16,0 
5,7 

78,3 
78,3 

100 

42,3 
14.6 
27.7 

57.7 
57,7 

26,8 
28,0 
26,1 

23,4 
23,4 
24,6 

25.5 
27.5 
28,0 
27.6 
10,0 

29,0 

20.5 
24,2 
31,0 
30.5 

15,0 

27,8 
18,0 
24,0 
30,4 
21,0 

26,6 

20,2 

13,0 
19,0 

29,0 
20,0 

39,0 
50,0 
28,0 
25,6 

24,9 
27.5 
28,0 
27.6 
10,0 

29,0 

20.5 
22.6 
27,8 

27,0 

40,0 
14,7 
28,4 
18,0 
24,0 
31.3 
22.4 

26,5 

21,8 
21,8 

21,8 

£0,U 
20,0 

20,4 
20,4 
21,9 

26,0 
20,0 

21,1 
21,1 

21,9 

24,7 
28,0 

23.7 
24.7 
25.3 
24.8 
26,0 
26.3 
25,0 
26,0 
24,2 
16,0 
23,7 
24,2 
26,0 
25,5 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

26,3 

30,0 
28,4 
26,0 

24,9 

18 
19 
20 
21 
'22 

23 

23,0 
25,2 
23,6 
24,0 
27,6 
11,0 
15,0 
18,0 
17.4 
23.8 
16,2 
21.4 
22.4 
23.9 
20.9 
23,8 
28,2 
22,0 

23,2 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 
40 
41 
42 

24,1 

24,0 
24,5 
24.5 
26,1 
26,0 
20,2 
21,0 
20,9 
18.6 
22.5 
20,9 
21.4 
23.6 
24.4 
22.7 
25,2 

30,0 
28.3 
24.5 
24.3 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 

28,0 67 
28,0 68 
25,0 69 
25,0 70 
26,1 71 

26,8 
28,0 
26,6 

72 
73 
74 

24,4 
24,4 

75 
76 

25,4 77 

27,1 
28,0 
26,6 

78 
79 
80 

24,6 61 
24,6 82 
25,6 83 

Nadelarbeit. - 5) Einschi. 13 Lehrerinnen mit 300 Wochenstunden mit der Lehramtsprüfung für das Gewerbelehramt ohne nähere Angabe)* 
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C. Berufs 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebniue der Individual 

Lfd, 
Wr. 

Alter 
(Jahre ) 

(m ■ männlich 
« • weiblich) insgesamt 

sammen 

Hauptamtliche 

Gewerbe] ehramt 

Metall Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Haushal- 
tungs- 
lcunde 

an landw. 
«.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

a) Berufsfachschulen 
Öffentliche 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 m 
w 

25 m 
w 

26 m 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

50 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

55 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter ^ 

45 

46 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
v 
m 
w 
m 
w 

w 

Vf 
m 
Vf 
m 
Vf 
m 
w 
m 
Vf 
in 
Vf 

w 
m 
Vf 

Vf 

Vf 
m 
Vf 
m 
Vf 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

w 
m 
w 
m 
Vf 

Vf 
m 
Vf 
ffi 
Vf 

V 

Vf 
m 
Vf 
m 
Vf 
m 
w 
m 
w 

Vf 

Vf 
m 
Vf 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

Vf 
m 
Vf 
m 
Vf 
m 
Vf 

Vf 
m 
Vf 

Vf 
m 
Vf 
m 
Vf 

Vf 

5 
72 
6 

58 
9 

40 
21 
52 
34 
71 
66 
73 

136 
294 

90 
53 
93 
63 
70 
57 

120 
34 
95 
50 

466 
257 
111 

67 
123 

67 
104 

76 
90 
72 
91 
60 

519 
342 

73 
76 
72 
62 
70 
84 
55 
87 
65 
82 

335 
411 

50 
83 
41 
58 
29 
71 
32 
57 
34 
73 

186 
342 

38 
59 
63 
77 
47 
62 
63 
69 
65 
82 

276 
349 
64 

107 
58 

103 
78 

113 
71 
98 
66 

108 
337 
529 

78 
65 
82 
71 
82 
57 
85 
43 
76 
28 

403 
264 

57 
22 

4 
48 

2 
43 

5 
33 
14 
40 
25 
60 
54 
67 

100 
243 
82 
46 
83 
53 
54 
55 

108 
29 
81 
42 

408 
225 

99 
61 

103 
62 
96 
73 
78 
64 
79 
55 

455 
315 
62 
67 
53 
78 
51 
80 
41 
80 
44 
77 

251 
382 

32 
79 
31 
54 
22 
60 
22 
54 
26 
67 

133 
314 

31 
58 
46 
69 
37 
52 
49 
65 
51 
78 

214 
322 

49 
99 
51 
94 
56 

106 
51 
94 
50 
99 

257 
492 
64 
59 
73 
67 
73 
55 
72 
39 
70 
25 

352 
245 

55 
20 

2 

2 

3 

1 

1 

5 

2 

12 

2 

1 

2 

4 

5 

14 

1 
1 
2 

2 

2 

2 

9 
1 
2 

2 

2 

2 

1 

9 

1 

1 
1 
2 

3 

1 

8 
1 
4 

2 

1 

1 

8 

4 

2 

1 

4 

1 

12 

3 

1 1 - 

2 722 2 229 77 
2 883 2 607 2 

*) .Stand: 1965;Bundesgebiet ohne Schlesviig-Holstein. 
) Einschi. Gevferbelehramt ohne nähere Angabe. - 2) Hamburg und Hessen, 

2 

3 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

13 

einschl, 

1 
2 
1 
1 

4 

7 
1 
2 
2 

14 
3 
3 
2 
5 
4 
2 
4 
1 
4 
5 

17 
16 

7 
5 
3 
6 
4 
3 
4 

10 
3 
7 

21 
31 

4 
8 
5 

12 
5 
9 
2 

12 
6 
5 

22 
46 

5 
8 
4 
2 
1 
6 
1 
4 
1 
5 

12 
25 

4 
6 
6 
7 
1 
4 
6 
3 
7 
8 

24 
28 

2 
13 

2 
16 

4 
19 

1 
15 

16 
9 

79 
3 
2 
4 
8 
5 
2 
2 
7 

3 
14 
22 

5 
2 

15 

27 

20 

22 

18 

25 

112 

12 

12 

16 

8 

14 

62 

21 

19 

29 

15 

21 

105 

32 

22 

36 

29 

34 

153 

31 

18 

27 

18 

17 

111 

15 

21 

12 

15 

20 

83 

44 
1 

41 

52 

52 

36 
1 

225 

32 

30 

21 

14 

10 

107 

5 

127 1 
265 978 

Lehramt an Bealschulen. 

1 

2 

1 

1 

2 

4 

10 

2 

4 

6 

1 

2 

15 

1 

1 

1 

7 

4 

14 

2 

6 

5 

8 

5 

26 

9 

6 

4 

6 

6 

31 

9 

6 

6 

6 

3 

30 

5 

2 

2 

3 

3 

15 

1 

1 

1 

3 

145 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

2 
1 
1 
1 
5 

1 

1 

3 
2 
3 

1 
1 
2 

1 

1 
1 
5 

1 

1 

1 

1 

1 

6 
18 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

1 
1 
3 
2 

8 
2 

5) Ohne Hamburg und Hessen. 

2 
1 

1 
2 

1 

1 

1 
3 
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fachschulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

2) 

an 
Real¬ 
schulen 

3) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Pacher 

♦> 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

insgesamt 
Schulen 

3 

10 
6 

16 
15 
33 
24 
62 
45 
59 
16 
64 
20 
38 
20 
76 
13 
60 
10 

297 
87 
69 
19 
79 
21 
57 
22 
46 
18 
39 
11 

290 
91 
33 
9 

32 
11 
27 
7 

28 
13 
19 
12 

139 
52 
12 
8 
9 

13 
12 
8 

10 
15 
12 
12 
55 
56 
13 
11 
15 
12 
22 
13 
23 
21 
25 
23 
98 
80 
24 
17 
52 
18 
38 
17 
40 
17 
39 
22 

173 
91 
40 
15 
50 
16 
49 
16 
54 
9 
57 
6 

250 
62 
30 
6 

3 
2 

13 
2 
6 
1 

11 
1 
38 
6 
5 

2 
2 
2 

2 
2 

11 
4 
1 

12 
3 
4 
1 
1 

5 
1 
8 

34 
2 
7 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

3 

4 

9 

5 

4 
1 
6 
1 
3 

18 
2 
2 
1 
2 
1 

1 

5 
2 
1 

2 

2 

5 

4 

6 

1 

1 
5 

16 
1 
2 

2 
3 

1 

1 
6 
3 
1 

1 

1 

1 

4 

1 
1 

2 

2 

1 

1 

3 

5 

1 

2 

1 
1 
1 

4 
2 

2 
1 
1 
1 

1 

1 

4 
3 
1 

1 

2 

2 
4 
2 
1 

1 
1 

1 

3 
1 
2 

1 
2 
1 

1 
1 

1 
5 
4 
4 

1 
1 

1 
3 
1 

8 
3 
1 

1 
1 

2 

1 

1 
1 

1 
4 
2 
1 

1 

3 
1 

1 
1 

1 

1 
2 

1 

1 

1 
1 
1 

1 

1 
1 
1 

2 
1 
1 

1 
1 
3 
4 
2 

2 

4 

1 

1 
1 
1 

5 
1 
1 
1 

2 

1 

1 
1 

3 
3 
7 
4 

11 
9 
5 
2 
4 
2 
5 
2 
4 
1 
1 
2 

19 
9 
7 
4 
3 
4 
2 
1 
7 
2 
5 
3 

24 
14 
4 

4 
6 
7 
9 
5 
3 
7 
1 

27 
19 
4 
5 
4 

2 
3 
2 
1 
4 

12 
13 

5 
1 
2 
1 
2 
5 
2 
1 
3 
8 

14 
3 
5 
5 
4 
7 
2 
2 
2 
6 
4 

23 
17 
2 

3 
3 
6 
4 
1 

1 
2 

13 
9 
3 

1 
8 

5 
2 
3 
1 
2 
5 
7 
4 
5 

12 
22 
3 
5 
5 
5 
2 
4 
6 
1 
2 
1 

18 
16 
7 
7 
5 
4 
7 
8 
1 
2 
7 
6 

27 
27 
7 
6 
1 

10 
6 
9 
1 

10 
1 

13 
16 
48 
4 

10 
1 

10 
1 
7 
2 
6 
4 

12 
12 
45 
1 
6 
4 
5 
2 
3 
5 
8 
6 
4 

18 
26 

8 
2 

1 
5 
1 
2 
1 
6 
5 

21 
1 
2 
1 
2 

1 

1 

2 
2 
8 
4 
1 

1 
4 11 2 

1 
6 

3 1 
1 
4 
1 
4 2 
1 
2 
4 

19 3 
3 
4 1 
2 
4 

2 3 - 

3 1 
2 

7 
2 14 2 

1 1 - 
3 1 

1 11 
1 
5 
2 1 
6 
1 3 

1-1 
7 5 

3 13 2 
4 2 

1 3 2 
2 

1 3 2 
1 
2 „ 1 
1 1 
3 
1 2 

1 5 
9 5 

3 14 5 

1 6 1 
3 1 
5 
2 1 
3 3 
2 

1 
2 1 

1 5 
9 3 

2 19 5 
4 
2 1 
6 
8 2 
1 1 
5 4 
3 1 

1 5 ' 2 
2 

1 12 1 
16 2 

2 32' 10 
5 1 
4 2 
2 
6 1 
1 
5 4 

1 - 
2 
2 1 
8 2 

1 10 2 
25 9 
2 
4 2 

2 
4 2 
2 1 
7 1 

1 
1 2 3 

1 
1 1 
4 5 

1 18 9 

1 11 

1 394 137 65 36 
571 20 11 15 

19 140 
16 106 

115 
222 

1 67 22 
18 166 48 

1 
24 
4 

15 
4 
7 
7 

12 
9 

11 
12 
6 
36 
51 
8 
7 

10 
10 
16 
2 

12 
5 

14 
8 

60 
32 
12 
6 

20 
5 
8 
3 

12 
8 

12 
5 

64 
27 
11 
9 

19 
4 

19 
4 

14 
7 

21 
5 

84 
29 
18 
4 

10 
4 
7 

11 
10 
3 
8 

53 
28 
7 
1 

17 
8 

10 
10 
14 
4 

14 
4 

62 
27 
15 
8 
7 
9 

22 
7 

20 
4 

16 
9 

80 
37 
14 
6 
9 
4 
9 
2 

13 
4 
6 
3 

51 
19 
2 
2 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

3 

1 

1 
1 
1 

2 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

2 

4 

1 

2 

1 

4 

1 

1 

1 

3 

1 
493 12 19 

1 276 1 

4) Musik, Kunsterziehung. - 5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

4 
2 
4 
3 

6 
1 
7 
1 

11 

29 
6 
6 
2 
7 
1 

12 

8 
1 

10 

43 
4 
9 

14 
1 
7 

6 
1 
8 

44 
2 
8 

15 

13 
1 

10 

14 

60 
1 

15 

6 

6 
2 
7 

5 

39 
2 
4 

10 

5 
1 
9 
1 
7 
1 
35 
3 
8 
3 
5 

14 
1 
8 

10 
1 

45 
5 
6 
1 
4 

3 

9 

2 

24 
1 
1 

320 
28 

1 
20 
2 

11 
1 
7 
1 

11 
1 
9 

6 
5 

44 
2 
5 
3 
9 
4 
2 
2 
4 
4 
8 

15 
28 
2 
6 
6 
4 
1 
3 
5 

'7 
4 
5 

18 
25 
3 
9 
3 
4 
5 
3 
3 
7 
7 
5 

21 
28 
3 
4 
3 
4 

9 
1 
3 
3 
6 

10 
26 
1 
1 
7 
8 
4 
9 
5 
3 
5 
3 

22 
24 
6 
5 
2 
9 
8 
6 
9 
4 
4 
8 

29 
32 
6 
5 
4 
4 
5 
2 
3 
4 
3 
3 

21 
18 

2 

142 
247 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
55 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84- 
85 
66 
8? 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
-103 
104 

119 



C. Berufs 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebniwe der Individual 

Alter 
(Jahre ) 

Lfd 
Nr. 

(d - männlich 
v > weiblich) 

insgesamt 
zu- 

sanoen 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
10 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
66 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 hie unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

15 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

1 

1 

1 

3 

4 

9 

2 

3 

4 

1 

10 

2 

1 
1 
1 

2 

4 
1 

10 

1 

4 

4 

8 
1 
6 
1 

23 

7 

5 

3 

6 

7 

28 

8 
1 
5 

5 

6 

2 
1 

26 

1 

1 

1 

3 

2 

8 

1 

1 

2 

3 
117 

*) Stand: 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, 

3 

4 

8 

2 

3 

4 

1 

10 

2 

1 
1 
1 

2 

4 
1 

10 

1 

4 

4 

8 
1 
6 
1 

23 

7 

5 

3 

6 

7 

28 

8 
1 
5 

5 

6 

2 
1 

26 

1 

1 

1 

3 

2 

8 

1 

1 

2 

3 
115 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe- 
lebraot 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u. garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

b) Schulen für Berufe des 

öffentliche 



4 

fachschulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung ’) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge- 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Pacher 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 
gabe 

Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 
Schulen 

1 

1 

1 

2 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
66 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

121 



I 

C. Berufs 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der individual 

Alter 
(Jahre ) 

Lfd. (m 
Nr. w 

männlich 
weiblich) 

insgesamt 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
57 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
JO 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
v 

v 
m 
w 

1 
1 
2 
2 
2 

4 
1 
7 
3 

14 
2 

29 
8 

13 

7 
2 

15 
1 

16 
2 

15 
1 

66 
6 
13 
2 

16 
3 
9 
2 

15 
4 

15 

68 
11 
10 
2 
17 

20 
3 

14 

23 
2 

84 
7 

19 
3 

13 
1 

11 
2 
9 

8 
3 

60 
9 

14 
2 

23 
4 
9 
1 

17 
3 

15 
2 

78 
12 
17 
6 

13 
4 

18 
1 

13 
5 

12 

16 
1 

11 
2 
9 
2 

18 

6 
2 

62 
7 
5 

526 
82 

*) Stand: 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 

1) Einschi. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Musik, 

Hauptamtliche 

mit 

zu¬ 
sammen 

Gewerbelehramt 

Uetall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 1 ) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

c) Schulen für industrielle 
Öffentliche 

1 - 
2 1- 
2 - 

2 1- 
3 - 
7 3 1 

2 1 
1 - 

4 1- 
1 - 

6 3 1 
2 - 

6 2- 
1 - 

25 10 2 
5 - 
6 2 1 
2 - 

5 1 
2 - 

5 2- 
1 - 

8 4- 
3 - 
6 2- 

50 11 1 
8 - 

3 
11- 
6 2- 

5 1 
3 
5 2- 

8 2 1 
2 - 

27 7 1 
6 1- 

5 1 1 

3 
7 11 
1 - 
6 2- 
1 - 
2 1- 

3 1 
3 - 

23 6 2 
8 - 

7 1 
2 - 
9 1 1 
4 - 
11- 
1 - 
5 2- 
3 
6 1 1 
2 - 

28 6 2 
12 
9 4- 
4 - 
6 2 1 
4 
4 1- 
1 - 
2 1 
4 
2 - 
3 

23 8 1 
16 - 

7 2- 

5 1 1 
2 - 
4 1- 
2 - 
7 2- 

3 1 1 
2 - 

26 7 2 
6 - 
3 2- 

1 

1 

1 

187 58 11 
64 1 - 

66 
29 18 

1 11 

Kunsterziehung.- 3) Z.B, Werken. Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

-122 



fachschulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung*) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Fächer 

2) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
3) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 
gabe 

und handwerkliche Berufe 
Schulen 

1 
1 

1 

2 

2 

1 

5 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

2 

1 

3 

11 
2 

13 
1 

1 3 
1 1 

1 
1 
2 
2 
2 

4 
1 
7 
2 

12 

27 
5 
6 

5 
1 

11 

10 

9 

41 
1 
7 

11 
1 
4 
1 
7 
1 
9 

38 
3 
7 
1 

11 

15 

9 

15 

57 
1 

14 

6 

5 
1 
7 

5 

37 
1 
7 

14 

8 

12 

9 

50 

8 
2 
7 

14 

11 
1 

10 
2 

50 
5 
9 
1 
6 

5 

11 

1 1 

1 1 

1 

1 

5 1 

36 3 2 

2 1 

339 9 13 
18 

2 
2 
2 

4 

5 
1 

11 

24 
3 
5 

4 
1 
9 

7 

7 

32 
1 
5 

11 
1 
4 

5 
1 
7 

32' 
2 
5 

10 

13 

8 

13 

49 

12 

6 

4 
1 
7 

5 

34 
1 
4 

10 

4 

9 

7 

34 

7 
2 
5 

13 

6 

6 
1 

41 
3 
6 
1 
4 

3 

9 

2 

24 
1 
1 

271 
11 

1 
1 

1 
1 
1 

1 
2 
1 

1 

2 

1 

2 

7 

1 

1 
2 

2 

5 
1 
2 
1 
1 

2 

2 

7 
1 
2 

2 

1 

4 

3 

3 

11 

2 

1 

1 
1 
1 
1 
5 
2 
1 

2 

1 

1- 

2 

7 

46 
7 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
H 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 

123 



C. Berufs 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Alter 
CJahre ) 

Lfd. (m 
Nr. w 

männlich 
weiblich) 

insgesamt 
zu¬ 

sammen 

Hauptamtliche 

mit 
Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 
Raushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

d) Schulen für 
öffentliche 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
62 
83 
84 
85 
86 
87 
68 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 m 
w 

25 m 
w 

26 m 
w 

27 m 
w 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

'49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

w 
m 
w 
m 
v 
m 
w 
m 
v 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

v 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 

1 
2 
1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

12 
1 

•^Stands 1905; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 

2 

1 
2 
1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

12 
1 

1 

1 

2 

2 

1 

124 



fachschulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung oh ie Lehramtsprufui ig 

Lfd. 
Nr. 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han- 
de'ls- 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 

schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Fächer 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

technische Berufe 
Schulen 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

9 
1 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

125 



C. Berufs 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individuaf 

Alter 
(Jahre ) 

Lfd. (m 
Nr. w 

männlich 
weiblich) insgesamt 

zu¬ 
sammen 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

e) Sohulen für Handels-, 
öffentliche 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 

97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 m 
w 

25 m 
w 

26 m 
w 

27 m 
w 

28 m 
w 

29 m 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

w 
m 
w 

m 

33 m 

34 m 
w 

30 bis unter 35 m 
w 

35 m 
w 

36 m 
w 

37 m 
w 

38 m 
w 

‘39 m 
w 

35 bis unter 40 m 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 

45 m 
w 

46 m 
w 

47 ® 

46 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

w 
m 
w 
m 

63 

64 

60 bis unter 65 

m 
w 

65 und mehr ® 
w 

ohne Angabe ® 
w 

Insgesamt m 
w 

4 
22 

14 
7 

13 
17 
18 
26 
39 
51 
39 

103 
123 
76 
36 
83 
35 
54 
31 
99 
19 
77 
25 

389 
146 
95 
37 

103 
38 
91 
47 
73 
33 
72 
29 

434 
184 
57 
35 
50 
41 
49 
38 
41 
46 
39 
37 

236 
197 
26 
37 
25 
31 
16 
27 
22 
31 
26 
38 

115 
164 
24 
30 
34 
32 
38 
30 
43 
40 
49 
45 
188 
177 
42 
47 
43 
36 
59 
37 
57 
32 
51 
48 

252 
200 
60 
25 
71 
29 
72 
23 
66 
14 
67 
14 

336 
105 
51 
11 

1 
2108 
1330 

4 
20 

1 
11 
5 

11 
14 
14 
25 
34 
51 
37 
96 
107 
75 
34 
79 
32 
49 
30 
98 
17 
75 
21 

376 
134 
93 
34 

88 
46 
70 
32 
70 
26 

416 
174 
56 
31 
46 
38 
46 
37 
36 
41 
33 
34 

217 
181 
23 
35 
22 
29 
15 
27 
20 
29 
23 
37 
103 
157 
24 
29 
32 
31 
36 
24 
42 
39 
45 
44 

179 
167 
37 
44 
43 
33 
52 
35 
49 
32 
47 
46 
228 
190 
56 
22 
68 
29 
69 
23 
64 
13 
66 
12 

323 
99 
51 
11 

1993 
1241 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

4 

1 

11 

1 
1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 
1 

1 1 

1 1 

1 

2 6 
1 1 

*) Stand: 1965| Bundesgebiet ohne Schleswig* •Holstein, 1) Hamburg einschl, Lehramt an Realschulen.- 2) Ohne Hamburg. 3) Musik, Kunsterziehung.- 
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fachschulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung') 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han- 
dels- 

lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

1) 

an 
Real¬ 
schulen 

2) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Facher 

3) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
4) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 
gabe 

Verwaltungs- u. Gaststattenberufe 
Schulen 

1 1 2 

3 
2 

10 
6 

16 
15 
33 3 
23 1 
62 3 
44 3 
5S 3 
16 
63 3 
20 
38 2 
20 
76 5 
13 
60 5 
18 

295 18 
87 
69 5 
19 

56 13 
21 2 
44 6 
18 1 
38 11 
11 1 

284 38 
90 6 
33 5 
9 

32 2 
11 2 
27 2 
7 

28 
13 
19 2 
12 2 

139 11 
52 4 
12 1 
8 
9 2 

12 
11 
8 

10 
14 1 
11 2 
12 
53 5 
54 1 
13 2 
11 2 
15 3 
12 
22 4 
13 1 
23 2 
21 
25 1 
23 
98 12 
80 3 
24 4 
17 1 
31 1 
18 
37 
16 
40 3 
17 
39 1 
22 

171 9 
90 1 
40 7 
15 1 
50 7 
16 
49 7 
16 
52 5 
• 9 1 
56 8 
6 

247 34 
62 2 
30 7 
6 

1 

1 

2 

1 2 
1 

1 

1 1 

2 3 

4 

8 4 

1 
4 

4 2 
1 
6 

3 

17 2 
1 1 
2 
1 2 
2 

1 

- 1 

1 

5 1 
1 3 

1 

- 1 

1 

2 

2 

4 3 

4 1 

4 

1 1 

1 
1 
5 

14 3 
1 
1 1 

1 
3 

1 1 

1 
5 2 
2 
1 1 

1 1 
1 

1 

1 2 

4 4 
1 

1 1 
1 

2 

1 

1 
1 

1 
4 
2 
1 

1 

3 
1 

1 

1 

1 

1 

1 
1 
1 

1 

1 
1 
1 

2 
1 

1 
1 
3 
3 
1 

1 

2 

1 

1 

1 

3 

1 
1 

1 

1 
1 

3 
2 
7 
4 

11 
8 
5 
2 
4 
2 
5 

2 
1 
1 
1 

17 
6 
7 
4 
2 
3 
2 
1 
7 
2 
5 
3 

23 
13 
3 

4 
5 
7 
8 
5 
3 
5 

24 
16 
4 
5 
3 

2 
3 
2 
1 
3 

11 
12 

4 
1 
2 
1 
2 
3 
2 
1 
3 
6 

13 
2 
4 
5 
4 
7 
2 
2 
2 
4 
4 

20 
16 
2 

3 
2 
6 
4 

1 
2 

12 
8 
2 

5 
2 
3 
1 
2 
5 
7 
4 
5 

12 

22 
3 
5 
5 
5 
2 
4 
6 
1 
2 
1 

18 
16 
7 
7 
5 
4 
7 
8 
1 
2 
7 
6 

27 
27 
7 
6 
1 

10 
6 
9 
1 

10 
1 

13 
16 
48 
4 

10 
1 

10 
1 
7 
2 
6 
4 

12 
12 
45 

6 
4 
5 
2 
3 
5 
8 
6 
4 

17 
26 

8 
2 

1 
5 
1 
2 
1 
6 
5 

21 
1 
2 
1 
2 

1 

1 

2 
2 
8 
4 
1 

1 
6 
1 
3 

2 
1 
3 
1 
2 
1 
1 
4 

11 
3 
4 
1 
1 

3 

2 
2 

6 
10 

1 

1 

3 1 
1 1 
1 
4 
2 1 
4 
1 3 

1 
7 5 
9 2 
4 
3 
2 
2 
1 
2 1 
1 
2 
1 2 
1 
9 2 

10 1 

3 1 
3 
4 
1 1 
1 1 
2 

2 1 
4 
8 2 

12 2 
3 
1 
2 
3 1 
1 1 
2 1 
3 
4 1 
2 
6 

11 1 
16 3 
3 

2 
2 

1 
1 2 

2 
1 
3 
2 
2 
3 
4 
1 
5 

2 
7 

16 
1 
2 
4 
3 
5 
1 
1 
2 
2 
4 

13 
12 
2 
3 
8 
2 
3 
1 
3 
1 
2 
3 

18 
10 

1 
4 
4 
3 
3 
1 
5 
5 
6 
3 

19 
16 
3 
2 
3 
2 
1 

2 
2 
3 
1 

12 
7 

1 
2 
1 
2 
6 
1 
1 
4 
1 
9 

10 
5 
3 

3 
7 
2 
8 

4 
2 

24 
10 
4 
3 
3 

3 

2 
1 
1 
2 

13 
6 

1379 137 59 
566 20 7 

22 16 126 
5 13 94 

114 
222 

1 56 12 
1 82 19 1 

115 
89 

1 

1 

1 

1 

1 

1 2 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

4) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

127 



C. Berufs 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

T 
Alter 

£ Jahre ) 

Lfd. (o 
Nr. w 

männlich 
weiblich) insgesamt zu¬ 

sammen 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
H 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

57 
58 

61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
70 
79 
80 
81 
62 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

26 

29 

25 bie unter 30 

30 

w 

w 
m 

31 m 
w 

32 m 

33 m 
w 

34 m 
w 

30 bla unter 35 m 
w 

35 m 
w 

36 m 
w 

37 m 
w 

38 m 
w 

39 m 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 

4Q bla unter 45 

45 

w 

46 

47 

46 

49 

45 bia unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bla unter 55 

55 

56 

w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bla unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

Insgesamt m 

42 
2 

42 

26 

32 
1 

26 
1 

28 
4 

154 
1 

15 
3 

22 
1 

20 
3 

12 
3 

23 
11 
92 
3 

26 
3 

25 
3 

26 
2 

33 
4 

27 
15 

137 
4 

38 
5 

37 
1 

39 

33 
1 

37 
11 

184 
4 

36 
2 

20 
2 

39 
1 

20 

25 
9 

HO 

19 
5 

36 

26 

20 

33 
5 

134 
3 

53 
2 

62 
1 

74 
1 

58 
2 

53 
9 

300 
1 

38 

40 

31 
1 

28 
1 

12 
3 

149 

10 

67 
1342 

25 
1 

32 

21 

26 

22 
1 

24 
2 

125 

10 
2 

17 
1 

19 
2 
9 

19 
5 

74 

23 
2 

23 
2 

25 

27 
3 

25 
7 

123 
2 

34 
1 

36 

36 

31 
1 

35 
4 

172 
3 

34 
1 

19 
1 

29 

19 

20 
5 

121 

19 
4 

29 

22 

17 

30 
4 

117 
2 

50 
2 

56 

69 

55 

48 
4 

278 
1 

36 

36 

29 
1 

26 
1 

11 
3 

138 

9 

34 
1182 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

6 
1 

f) Schulen für Haushaltungs-, Kinderpflege- 
öffentliche 

1 15 
1 

27 

19 

3 21 

2 15 

1 21 
1 
6 103 

1 9 

3 10 
1 
2 15 

8 

3 14 
1 
9 56 

4 18 
1 
3 16 

1 22 

6 12 

1 
6 24 
1 
9 18 

5 28 

6 23 
1 
4 26 
3 

30 119 
2 
4 25 

2 15 

5 20 

*3 H 

*2 12 
2 

16 86 

3 12 
1 
3 18 

4 10 

1 13 

4 17 
1 

15 70 

8 34 
- 1 

11 33 

76 46 

~6 46 

9 32 
1 

50 191 

2 29 

5 26 

2 21 

7 13 

1 9 

77 98 

1 5 

1 

2 

1 

1 

4 

2 

2 

4 

4 

4 

1 

2 

2 

1 

1 

7 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

4 

3 

1 

1 

1 

*6 

1 

1 

1 9 1 
164 830 34 6 

1 
1 3 

*) Stand: 1965j Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein.- 1) Einschi ßewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Hamburg und Hessen einachl. Lehramt an 
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fachschulen 
nacn Alter und Lehramtsprüfung *) 
ernebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han- 
dels- 

lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

2) 

an 
Real¬ 
schulen 

5) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Facher 

4) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

5) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

1 
2 
3 
4 
3 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
68 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

Realschulen. - 3) Ohne Hamburg und Hessen. - 4) Musik, Kunsterziehung. - 5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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C. Berufs 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Alter 
t Jahre ) 

ijfd. (m 
Nr. w 

männlich 
weiblich) 

insgesamt 
zu¬ 

sammen 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
1andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

g) Schulen für 
Öffentliche 

1 
2 
5 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
15 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
26 
29 
50 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

6 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

2 
1 

1 

6 
11 

3 

*) Stand: 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, 
1) Musik, Kunsterziehung. 
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fachschulen 
nacn Alter una Lehramtsprüfung*) 
erhebung der Lehrer 

und heuptberufllche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Heister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han- 
dels- 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurs¬ 

schrift 
bzw. 

Haschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Pacher 

1) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

künstlerische Berufe 
Schulen 

3 3 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
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C. Berufs 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Alter 
(Jahre ) 

Lfd. (m - männlich 
Nr. w « weiblich) 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27- 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
66 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
7f 
7# 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
68 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29. 

25 bie unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bie unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bie unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 biß unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bie unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

Hauptamtliche 

insgesamt 

mit 

zu¬ 
sammen 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe- 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 1 j 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
l>andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.g arten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

h) Berufsfachschulen 
Private 

11 
77 
6 
30 
7 
36 
7 

29 
10 
33 
6 
33 
56 

161 
17 
19 
6 

29 
4 

17 
11 
32 
3 

19 
41 

116 
11 
26 
13 
21 
19 
25 
10 
33 
13 
38 
66 

143 
13 
31 
V„ 
24 
13 
27 
12 
23 
13 
23 
66 
128 

9 
25 
7 

18 
12 
10 
8 

14 
2 

19 
38 
86 
6 

25 
12 
34 
13 
20 
16 
29 
14 
29 
61 
137 
13 
31 
10 
27 
10 
24 
2 

37 
5 

26 
40 

145 
7 

19 
13 
26 
13 
29 
5 

25 
15 
19 
53 

118 
40 
79 
1 
4 

453 
194 

7 
40 
5 

20 
3 

27 
6 
20 
8 
27 
5 

27 
27 

121 
12 
15 
5 

23 
3 

17 
10 
27 
3 

18 
33 

100 
5 

22 
9 

18 
15 
20 
9 

24 
9 
32 
47 

116 
9 

26 
6 

17 
11 
19 
9 

21 
13 
20 
50 

103 
6 

17 
5 

11 
10 
9 
4 

12 
1 

17 
26 
66 
6 

23 
8 

27 
7 

20 
13 
20 
10 
28 
44 

118 
9 

25 
8 

25 
8 

19 
2 

34 
5 

20 
32 

123 
6 

17 
9 

22 
9 

24 
4 

23 
14 
19 
42 

105 
36 
66 
1 
4 

345 
962 

2 

2 

1 

1 

1 

5 

3 

1 

1 
3 

1 
7 

2 

1 

3 

2 

4 

12 

1 
1 
4 

2 

1 

7 

1 

1 

2 

3 

2 2 

3 

3 1 

4 1 

15 4 

1 

4 2 

4 1 

9 1 

5 1 

23 5 

6 1 

7 1 

3 1 

5 3 

8 1 

29 7 

5 2 

1 

2 

4 2 

4 

16 4 

3 

2 

2 1 

3 

6 2 

16 4 

1 

2 

1 

1 

5 

3 
1 
3 

3 

3 

4 
1 

16 

1 

1 

1 

3 
1 
4 

6 1 

3 2 

6 2 

1 1 

7 2 

23 8 

5 

5 

3 2 

8 

4 

25 2 

4 1 

5 1 

8 3 

5 6 

4 

26 11 

11 4 

1 

1 

1 

1 

1 

4 
62 186 49 

111 
5 2 

*') Stand: 1965; Bundesgebiet ohne Schieswiff-Holateir 

1 jEinschl.Gewerbelehremt ohne nähere Angaoe.- 2)Musik,Kunsterziehung.- 3)Z,B.Werken,Leibeserziehung,Nadelarbeit. 
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fachschulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung ’) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 
Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge- 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han- 
dels- 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 

schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 

. Pacher 

2) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
3) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

insgesamt 
Schulen 

1 
2 
2 

1 
2 
2 
3 
4 
3 
9 

10 
18 
3 
1 
1 
2 
3 
2 
7 
2 
2 
2 

18 
9 
1 
1 
5 

6 
1 
1 

3 

16 
2 
4 

3 
2 
2 
2 
7 
1 
3 
1 

19 
6 
3 
1 
2 

3 
1 

1 

1 
8 
4 

1 
4 
1 
5 

4 
2 

3 
13 
7 
3 
3 
4 
2 
2 
2 
2 
1 
3 
2 

16 
10 
3 
1 
3 
1 
4 
1 
1 
2 
7 
2 

18 
7 

11 
1 

1 
1 

1 

2 
1 
1 

1 
1 
1 
1 

1 

2 
1 

2 
1 
3 
3 
2 

1 

1 
1 
2 
1 
2 
1 
8 
3 

1 
2 

2 
1 
1 

1 
1 
2 
1 
1 

5 
2 
1 

2 
2 

1 

3 
3 
1 
1 

2 

2 

4 

9 
1 
3 
2 

1 
1 
1 

2 

1 

1 

4 
2 
2 

1 

1 
2 
4 

1 

1 

1 
2 
2 
3 

1 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
2 

1 
1 
3 

2 

1 
2 
2 
8 
1 
2 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

3 

4 

1 

1 
5 
1 

2 

2 
1 

2 

4 
3 

2 
1 

4 
8 
2 
2 
1 

12 
3 
6 
2 
5 
1 
3 

3§ 
2 
2 
3 
3 

1 
1 
2 

3 
6 

11 

1 
1 
2 
2 
2 
2 
2 
1 
5 
6 

12 
1 
4 
1 
2 
3 
6 

3 
3 
1 
a 

16 
1 
2 
1 
1 
3 
1 

1 
1 

2 
3 
1 
1 
2 

1 
1 
4 
1 
8 
3 
1 

2 
1 
2 

2 
3 
3 
1 

4 

1 
1 
1 
1 
1 

8 
2 
8 
7 

1 

5 
5 
1 

5 

2 
2 
6 
2 
3 
5 

16 
2 
2 
1 
3 

3 

5 

1 
3 

14 

2 

2 

1 

5 
3 
3 

129 38 
63 17 

2 23 10 42 49 
7 70 27 25 120 

20 

1 8 

7 

6 
1 

1 10 

6 
1 

2 37 
1 1 

3 

11 

3 

6 
1 
2 

1 2 
27 
1 
3 

4 
1 1 

5 
2 

2 8 
1 
9 

1 3 
2 31 

- 9 
1 
3 
1 
3 

6 

5 
2 

26 

1 4 

3 

2 
1 
2 

6 
1 

1 17 

6 
1 
9 

2 
3 
4 
1 
8 
3 

29 

8 

5 

3 

12 

3 

33 

3 

1 3 

3 

7 

4 

1 20 
1 

1 16 

2 
5 
1 

1 
1 

2 
1 

■2 

2 
1 
1 

1 
5 
1 
2 

2 

2 
1 

2 
6 
1 
1 
1 
1 
2 
1 

1 
2 
5 
6 
9 
1 
1 
1 

1 
1 
2 
1 

1 
3 
4 

4 

5 

3 
1 

1 
12 

2 
1 
1 

1 

1 
1 
5 

1 

3 

2 

1 
1 

1 
7 
2 
5 

23 
59 

1 

1 

1 
3 
2 
4 

4 
37 
1 

10 
4 
9 
1 
9 
2 
6 
1 
6 

5 
4 
1 
6 
1 

1 
3 

1 
6 

16 
6 
4 
4 
3 
4 
5 
1 
9 
4 
6 

19 
2? 
4 
5 
7 
7 
2 
8 
3 
2 

3 
16 
25 
3 
8 
2 
7 
2 
1 
4 
2 
1 
2 

12 
20 

2 
4 
7 
6 

3 
9 
4 
1 

17 
19 

4 
6 
2 
2 
2 
5 

3 

6 
S 

22 
1 
2 
4 
4 
4 
5 
1 
2 
1 

11 
13 
4 

13 

108 
232 

3 

2 
1 

2 

2 
1 
6 

1 

1 

2 

1 
1 

1 
1 

2 
1 
1 
3 
5 

2 

3 

5 

2 

1 

1 

4 

1 

1 
1 

1 
3 

2 
5 
1 

1 

1 
2 
1 

2 

2 

4 

5 

4 
34 
1 
6 
3 
9 
1 
7 
2 
6 
1 
4 
8 

34 
5 
4 
1 
5 
1 

1 
5 

8 
14 
6 
3 
3 
3 
3 
4 
1 

* 7 
3 
5 

16 
22 

4 
3 
7 
7 
2 
5 
3 
2 

3 
16 
20 
3 
6 
2 
6 
2 
1 
4 
2 
1 
1 

12 
16 

1 
4 
6 
5 

2 
6 
4 
1 

15 
14 
3 
6 
1 
2 
2 
5 

3 

5 
6 

21 
1 
2 
4 
2 
4 
3 
1 
2 
1 

11 
9 
4 

10 

8 100 
38 194 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
78 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
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C. Berufs 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Unterrichtstatigkeit im Fach 
Lfd 
Nr. 

( m = männlich 
w = weiblich 
i = insgesamt) 

insgesamt 
(Falle) 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

0 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
Landw. 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u. garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

Hetall 

Elektrotechnik 

Bau 

Holz 

sonst, gewerbl. Fach 

Hauswirtschaft 

landw. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Facher 

Kurzschrift bzw. Uaacbinenachr. 

musisches Fach 4) 

sons't. technisches Fach 5) 

sonst. Fach 

ohne Angabe 

114 39 

13 9 

9 9 

26 2 

51 40 
61 50 
4 4 

806 783 

27 27 
3 3 
8 8 

5 5 
857 853 
234 234 
76 70 
20 15 

1 035 997 
786 775 
279 274 
355 341 
24 19 
61 51 
130 69 
201 160 
974 842 

1 124 1 046 
46 3 
12 1 

35 
36 

Zusammen m 3 641 3 233 
w 3 700 3 496 

30 

1 

2 

43 

1 

2 

30 

109 

3 

7 1 

9 

1 

1 18 
25 20 

1 
35 630 

3 

1 2 
17 
7 8 
1 
1 4 

5 124 
93 90 
6 
4 27 
1 
8 8 
2 

32 33 
4 37 

185 256 

1 

17 220 1 
391 1 082 

2 

16 

20 

1 

10 

2 

4 

19 

74 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
50 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 
68 

Metall 

Bau 

sonst, gewerbl. Fach 

Hauswirtschaft 

1andw• Hau aha1tungs kund e 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

Kurzschrift bzw. Maschinenschr 

musisches Fach 4) 

sonst, technisches Fach 5) 

sonst. Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

m 
w 

4 2 
1 1 
1 1 

6 6 
42 34 
3 2 

421 393 

14 14 
3 3 
3 3 
2 2 
4 4 

178 139 
108 91 

5 4 
25 25 
157 128 
272 245 
66 60 
142 138 
10 9 
62 54 
20 10 
161 107 
68 57 

211 173 
10 2 
32 10 

535 425 
1 498 1 292 

1 

1 

15 4 - 

14 134 16 

1 12 

2 

3 
3 
1 3 

2 6 1 
3 

16 26 8 

2 

6 2 1 

14 8 3 

27 54 24 
1 
5 1 

7 
106 244 65 

69 
70 

Insgesamt m 
w 

4 176 3 658 
5 198 4 788 

17 227 1 
497 1 326 139 

71 i 9 374 8 446 110 17 724 1 327 139 

s) Berufsfaohachulen 

öffentliche 

1 

2 - 1 

1 
3 
8 

1 

5 
1 

1 
1 
1 3 
5 2 3 

11 4 - 
17 2 5 

Private 

5 

1 

1 
1 
1 

1 
2 

1 

1 

4 
10 

15 
27 

42 

1 
1 

1 

1 1 
2 

öffentllohe und 

5 1 
2 7 

7 Q 

+) Stand:1965. Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Heesen. 
1) Einschi- Gewerbelehramt ohne nähere Angabe.- 2) Hamburg einechl. Lehramt an Realschulen.- 3) Ohne Hamburg.- 4) Musik, Kunsterziehung.- 
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fachschulen 
nach Unterrichtst&tigkeit und Lehramtsprüfung*) 
»rhebunc der Lenrer 
und hauDtberufliehe Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramt sDrtlfunx ohne Lehrai DtsprUfur < 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels- 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

2) 

an 
Real¬ 
schulen 

3) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschl- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Phoher 

♦) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
5) 

sonst. 
Lehrami 

ohne 
Angabe 

insgesamt 

Sohulen 

617 
170 

1 
524 
419 
23 
25 
7 
5 

20 
1 

f 55 
486 

1 

1 931 
1 109 

125 
20 

26 
6 

25 
9 

181 
35 

1 
3 
2 

64 
8 
9 
2 
2 
2 

79 
23 

26 

1 

40 
3 
1 

70 
16 
52 
e 
1 
1 
5 
2 
4 
7 

184 
67 

18 
15 
2 
1 

1 
2 
2 
1 
1 

26 
21 

20 
14 
3 
1 

106 
96 

1 

1 
2 
2 
1 
2 
5 

135 
120 

3 

14 

27 
6 
1 

49 
15 

137 
238 

4 
1 
5 
9 
7 

12 

233 
295 

1 
1 
1 
1 
2 

19 

3 
2 
5 

6 
32 

49 

10 
4 

20 
23 

25 
53 
6 

15 

63 
147 

7 
7 
5 
3 
2 
4 
2 
17 
9 

42 
2 

33 
76 

75 

4 

24 

11 
11 

23 

6 
5 

38 
11 
5 

14 
5 

10 
61 
41 

132 
78 
43 
11 

408 
204 

23 
1 

65 

3 

11 
10 

1 
1 

53 
4 

100 
5 

40 

291 
29 

15 

6 
4 

26 
11 
5 

14 
4 
9 
5 
37 
20 
72 
3 

11 

84 
174 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

77 
46 

43 
23 
3 
3 

46 
18 

172 
90 

20 
13 

34 
29 

private Sohulen 

2 103 
1 199 

3 302 

215 
64 

279 

2 
23 

81 
46 

127 

19 

3 
5 

3 
15 
65 

1 
3 
1 
3 

24 
106 

208 
173 

381 

3 
2 
1 
2 

11 
28 

15 
42 

41 
63 

17 
1 

30 
23 

1 
4 
3 
2 

2 
1 

52 
33 

187 
153 

340 

8 
13 

3 
10 
52 
119 

1 
3 
3 
4 
4 
2 

72 
155 

305 
450 

755 

2 
1 

1 185 

2 
11 

8 
43 

51 

8 
1 
4 

6 
2 

53 
1 

11 

5 
273 

68 
420 

4 
10 

15 
20 

3 
18 

9 
3 

26 

32 
100 

65 
176 

8 
1 

28 

39 
17 
1 

29 
27 
8 
4 
1 
8 

10 
54 
11 
38 
8 
22 

110 
206 

518 
410 

928 

4 
1 

11 

23 
1 

24 

1 
3 

11 
2 
8 

8 
39 

299 
68 

367 

17 

39 
16 
1 

29 
26 
8 
4 
1 
7 
7 

43 
9 

30 
8 

20 

102 
167 

186 
341 

527 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 
68 

69 
70 

71 

5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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C. Berufs 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der inaividual 

Unterrichtatatigkeit 
Lfd. 

im Fach 

Nr. ( m = männlich , 
w = weiblich , 
i = insgesamt) 

insgesamt 
(Falle) 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

1) 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 
Haushal- 
tungs- 
kunde 

ar^ landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 

sonst, gewerbl. Fach 

Hauswirtschaft 

landw. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

allgemeinbildende Fächer 

musisches Fach 2) 

sonst, technisches Fach 3) 

sonst. Fach 

Zusammen 

11 

4 

21 
3 
7 

1 

4 

12 

7 

11 

3 
103 

11 

4 

21 
3 
7 

1 

4 

12 

7 

11 

3 
103 

5 

3 

8 

11 

27 

7 

3 

2 

1 

4 

3 

2 

8 

30 

2 

1 

15 

b) Schulen für Berufe des 

öffentliche 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 

Landwirtschaft 

Zusammen m 

Insgesamt 4 
103 

4 
103 27 

27 

30 

30 

21 

21 

1 

1 

Öffentliche und 

1 

c) Schulen für industrielle 

öffentliche 

30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 

58 
59 

Metall 

Elektrotechnik 

Bau 

Holz 

sonst, gewerbl. Fach 

Hauswirtschaft 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

Kursschrift bzw. Maschinenschr. 

musisches Fach 2) 

sonst, technisches Fach 3) 

sonst. Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

112 

13 

9 

26 

37 
16 

11 
2 

123 
4 
3 

3 
1 

62 
4 

148 
18 
44 

583 
54 

37 

9 

9 

2 

26 
6 

10 
2 

116 
4 
3 

1 
1 

17 
3 

58 
15 
2 

282 
39 

28 

1 

33 

1 

18 

3 

1 

9 

1 

13 
4 

4 
1 

49 
2 

22 
6 

101 
16 

60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 

84 
85 

Metall 

Bau 

sonst, gewerbl. Fach 

Hauswirtschaft 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

allgemeinbildende Facher 

musisches Fach 2) 

sonst. Fach 3) 

sonst. Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

Insgesamt 

5 
2 
2 

12 
3 
3 

21 

34 

604 
88 

692 

5 
2 
2 

12 

16 
34 

298 
73 

371 

101 
27 

Öffentliche und 

12 

12 

*) Stand.: l96.5.jBundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hessen. 
1) Einschi. Gewerbelehramt ohne nähere Angaben. - 2) musik-, Kunsterziehung. - 3) -Z.B. iferken., Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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fachschulen 
nach Unterrichtetätigkeit und Lehramtsprüfung*) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lfd. 
Nr. 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 

schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 
schrift 

bzw. 
Kaschi- 

nen- 
schrei- 

ben 

für 
musische 
Pacher 

2) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

sonst. 
Lehramt 

ohne 
Angabe 

Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 

Schulen 

1 1 - - 1 

1 - - 1 

3 

6 

Schulen 

3 2 2 - 10 

private Schulen 

---32- - 2 - 10 - - - 

---32- - 2 - 10 - -- 

und handwerkliche Berufe 

Schulen 

---4- - - - 1 1 - 75 28 

24 

4-11 
1 - 10 

1 

12 

1 

3 

7 
2 

9 
1 

1 

4 
1 

1 1 3 

2 

1 

1 

1 

9 
1 

2 

1 

1 

2 

2 

1 

7 1 3 

2 

45 
1 

90 
3 

42 

1 2 

2 3 

24 
2 

Schulen 

private Schulen 

24 
2 

26 

23 
3 

2 2 
3 

12 14 
3 1 

301 7 16 
15 

1 

2 

1 

1 

28 
3 

31 

1 2 

1 2 

12 23 1 30b 
3 21 2 15 

15 44 3 321 

7 1b 

7 16 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 
26 

29 

65 

3 

15 9 

11 
9 1 

1 

1 

2 1 

2 

41 1 
1 

79 6 
2 1 

40 2 

256 22 
11 4 

30 
31 
32 
33 
34 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 

58 
59 

2-60 
61 

- - 62 
63 

- - 64 
- - 65 
- - 6b 

67 
- - b8 

69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 

3 - 76 
77 
78 
79 
80 

- - 81 

5-82 
83 

2b1 22 84 
11 4 85 

272 2b 86 
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C. Berufs 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebniaae der Individual 

Lfd 
Nr. 

Unterrichtstätigkeit im Fach 

( m = männlich, 
w = weiblich f 
1 = insgesamt) 

insgesamt 
(Fälle) zu¬ 

sammen 

Hauptamtlicht 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt¬ 
schaft 

1) 

Haus¬ 
wirt¬ 

schaft 

der 
landw. 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten- 
baulichen 
Berufs- 
schulan 

dsr 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

lletall 

sonstiges gewerbl. Fach 

allgemeinbildende Fächer 

Zusammen 

10 
1 

13 
1 

2 

1 

10 
1 

13 
1 

d) Schulen für 

öffentliche 

9 
10 

11 
12 

llgemeinbildende Fächer 

Zusammen 

Frivate 

13 
H 
15 

Insgesamt 17 
6 

23 

17 
6 

23 

öffentliche und 

e) Schulen für Handels-« Vsrwaltunga- 

Offentliehe 

16 
17 
18 
19 
2*. 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

Gewerbliches F&oh 
(ohne Hauswirtschaft) 

Hauswirtschaft 

Handel 

Bellglon 

allgemeinbildende Fächer 

Kursachriftbsw. Maschinenschreiben 

musisches Fach 

sonstiges technisches Fach ^ 

sonstiges Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

13 
4 
2 

101 
B55 
226 
70 
9 

893 
624 
276 
354 
19 
12 
67 
69 

781 
613 

2 

2 978 
2 012 

13 
4 
2 

100 
851 
226 
65 
8 

863 
616 
271 
340 
17 
11 
52 
62 

765 
600 

1 

2 900 
1 967 

4 
2 

16 
16 
6 
1 
1 

72 
48 
6 
4 
1 
2 

7 
8 

33 

108 
119 

2 
1 

66 

3 

1 

~7 

27 

‘ 1 

12 

42 

1 
161 

friwate 

38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 

Gewerbliches Faeh i 
(ohne ■aaswlrtaahaft) 

Hauswirtschaft i 

Gartenbau i 

Handel i 

Bellgion i 

allgemeinbildende Fächer i 

Kureschrift biw, Maschinenschreiben i 

musisches Fach 

sonstiges technisches Fach ^ i 

sonstiges Fach i 

ohne Angabe i 

Zusammen i 

3 
3 
1 
5 
1 

178 
99 
4 
1 

144 
119 
68 
129 

4 
2 

12 
9 

68 
31 
10 
19 

493 
417 

3 
3 
1 
5 
1 

139 
84 
3 
1 

117 
96 
60 
125 

4 
2 
8 
9 

57 
27 
2 
8 

395 
360 

2 
1 
5 

7 
12 

62 
63 
64 

insgesamt 3 471 
2 429 
5 900 

3 295 
2 327 
5 622 

18 

18 

115 
131 
246 

1 
166 
167 

8 
3 

11 

öffentliche und 

4 1 
1 
5 1 

*) Stand »1965i Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hessen. 
i) Einschi. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe*- 2) Hamburg einschl. Lehramt an Bealschulen. 3) Ohne Hamburg.- 4) Musik, Kunst erslehung.- 
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fachschulen 
nach Unterrichtstätigkeit und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lfd. 
Nr. 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

2) 

an 
Real¬ 

schulen 

3) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musisch 
Pacher 

4) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

5) 

sonst. 
Lehramt 

ohne 
Angabe 

technische Berufe 

Schulen 

9 

9 
1 

2 
3 
<1 
5 
6 

7 fl 

Schulen 

9 
10 

11 
12 

private Schulen 

9 
1 

10 

4 
5 
9 

13 
14 
13 

und Gaststattenberufe 

Schulen 

2 2 2 3 

616 125 
170 20 

1 
508 26 
419 6 
22 25 
25 9 

6 
4 
17 3 

1 
722 
486 

1 

3 40 
1 3 

59 1 
4 
9 61 

7 
2 52 
2 8 

1 

4 
1 1 
1 
1 1 

1 12 

3 20 27 
14 6 
3 1 
1 

17 96 49 
14 90 15 
2 1 135 
1 - 238 

1 4 
1 

2 2 5 
1 9 

1 - 7 
2 12 

2 

2 

1 9 4 
3 6 

1 20 5 
23 3 

2 - 1 
1 - 2 

16 1 
22 7 

2 6 6 
4 13 

1 895 181 74 161 
1 106 35 9 21 

25 123 231 
15 109 293 

6 51 17 
1 56 31 

4 

5 

30 1 1 
8 
5 - 

14 
2 
1 

15 
7 

16 2 
13 

1 

78 1 3 
45 

11 

5 
1 

17 
1 

1 
4 

5 
1 

27 
8 
5 
H 
2 
1 
4 
7 
9 

12 
1 

57 
44 

16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

Schulen ^ 

1 1 
2 

77 20 
45 13 

3 3 
1 5 

2 

46 3 
18 2 

3 
4 

1 
1 

14 
1 23 

1 
2 
1 

1 

3 17 8 
2 1 12 
1 

11 30 3 
13 17 10 

52 
1 - 113 

1 1 
1 

3 3 
2 3 

4 
1 2 

2 - 1 

7 
1 5 

5 
3 

1 
1 

3 
1 3 
1 1 

39 
15 

27 
1 23 

8 
4 

4 

11 

4 
8 

11 

2 

39 
15 

1 

27 
23 
8 
4 

4 

9 
4 
8 

11 

38 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
82 
53 
54 
55 
66 
57 
58 
59 

172 34 1 19 
82 29 1 31 

15 52 72 
18 22 144 

2 16 98 
6 9 1 57 

2 96 60 
57 61 

private Schulen 

2 067 215 
1 188 64 
3 255 279 

75 180 
10 52 
85 232 

40 175 303 
33 131 437 
73 306 740 

6 53 33 
1 62 40 
7 115 73 

176 
1 102 
1 278 

1 3 

1 ~3 

19 153 62 
1 101 63 

20 254 J 64 

5) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit.- 6) Ohne Bremen. 
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C. Berufs 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Unterrichtstätigkeit im Fach 
Lfd. 
Nr, 

( m = männlich , 
X = weiblich , 
i * i nsgeeamt) 

insgesamt 
(Fälle) zu¬ 

sammen 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft^ 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Hausha1- 
tunga- 
k unde 

an landw. 
u.*arten- 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

f) Schulen für Haushaltung#-, 

Öffentliche 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
e 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
?9 
♦0 
41 
42 
45 
44 
45 
46 
47 
46 
49 
50 
51 
52 
55 
54 

55 
56 

GewerW.Pach (ohne Hauewirtaohaft) 

Hauswirtschaft 

landwirtschaftl. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

Kursschrift bzw'- Maschinenschreiben 

h« 

,5> 

musisches Fach 

sonst, technisches Fach'' 

sonst* Fach 

ohne Angabe 

Gewerbl.Paeb (ohne Hauswirtschaft) 

Hauswirtschaft 

landwirtschaftl. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

Kurzschrift osw.Maschinenschreiben 

musisches Fach^ 

sonst, technisches Fach^ 

sonst. Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

30 
2 

690 

6 

1 

4 
5 

11 
9 

145 

1 
2 

37 
1 

114 
44 

468 

12 

63 
523 

31 
2 

414 

14 

9 
1 

24 
4 

146 

13 
1 

45 
1 

118 

174 

12 

9 
1 007 

29 
2 

669 

4 
5 
7 
8 

142 

1 
1 

28 

84 
19 
406 

35 
362 

23 
1 

386 

14 

3 

7 
1 

24 
2 

142 

13 
1 

38 
1 
83 

141 

6 
879 

19 

15 

2 
38 

17 
7 

135 

9 
229 

10 

14 

2 

17 

4 

13 

23 

83 

10 

556 

1 

1 

1 

3 

79 

5 

20 

203 

1 

680 

4 

129 

1 

2 

3 

3 

6 

25 

2 

8 

54 

1 

236 

13 

5 

2 

4 

16 

46 

16 

12 

1 

8 

1 

3 

24 

65 

6 1 5 

Private 

Öffentliche und 

57 
58 

59 

60 
61 
62 
63 
64 
65 

66 
67 

Insgesamt 

Komisches Fach^ 

sonst, technisches Fach* 

sonst. Fach 

72 
2 530 

2 602 

41 
2 261 

2 302 

9 
312 

321 

1 118 

1 118 

111 

111 

16 

16 

g) Schulen für 

öffentliche 

68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 

Musisches Fach 4) 

sonst, technisches Fach- 

sonst. Fach 

5) 

3' 
3 
4 

31 

7 
35 

2 
2 
1 

12 

3 
14 

öffentliche und 

76 
77 

78 

Insgesamt 8 
42 

50 

3 
18 

*) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hessen. 
1) Einschi. Gewerbelehramt ohne nähere Angabe. - 2) Hamburg einschl. Lehramt an Realschulen. - 3) Ohne Hamburg. - 4) Musik, Kunsterziehung. 
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fachschulen 
nach Unterrichtetätigkeit und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lfd. 
Nr. 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

2) 

an 
Real¬ 

schulen 
3) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 
schrift 

bzw. 
Maschi- 

nen- 
schrei- 

-ben 

für 
musische 
Facher 

4) 

sonst. 
techni¬ 
sches 
Lehramt 

5) 

sonst. 
Lehramt 

ohne 
Angabe 

Kinderpflege- und Körperpflegeberufe 

Schulen 

1 

5 

1 

6 

2 

1 

3 
2 

1 8 10 

3 
1 

4 6 10 
1 

2 38 7 

2 3 1 1 10 22 

1 
8-22 

private Schulen 

12 6 
9-36 

21 - 42 

künstlerische Berufe 

Schulen 

.75 24 11 

1 
115 28 21 

115 28 22 

11 

13 

13 

2 3 
9 255 66 

2 5 
31 343 100 

31 345 105 

Schulen 

2 1 
------ - 2 12 

private Schulen 

2 1 
6 12 

------ - 8 13 

5) 'Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

1 

21 

4 
1 
3 

1 
9 
1 
30 
25 
62 

11 

26 
141 

1 

8 
1 

28 

2 

2 
4 

7 

35 

33 

11 

3 
128 

31 
269 

300 

3 
-1 

1 
3 

1 
1 
3 

19 

1 

4 
21 

5 
24 

29 

1 

8 

1 

1 
1 
1 
4 

16 
2 

18 
17 

13 

3 

3 

8 

26 
4 
59 

11 

4 
123 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 

4 
1 

11 

1 

1 

1 

11 

8 

2 

1 
39 

4 

17 

1 

2 
3 

6 

24 

25 

_9 

2 
89 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

55 
56 

19 6 57 
56 212 58 

75 218 59 

3 
1 

1 
3 

60 
61 
62 
63 
64 
65 

66 
67 

1 
1 
3 

19 

1 

4 
21 

68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 

5 
24 

29 

76 
77 

78 
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C. Berufsfachschulen 
14. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen und Familienstand *) 

Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Familienstand 

(m ■ männlich, w ■ weiblich, 
1 « insgesamt) 

Bundes¬ 
gebiet 
(ohne 

Schleswig- 
Holstein; 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 

Vestfalen 
Hessen 

Hhein- 
land- 
Pfale 

Baden- 
Württem- 

berg 
Bayern Sai irland 

Berlin 
(Vast) 

öffentliche 
Schulen fUr: 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 

Ledig 

Verheiratet 

Übrige und ohne 
Angabe 

79 
3 

27 

3 
117 

60 

21 

10 

91 - - - 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

.19 

6 

1 

26 

Ledig 

Verheiratet 

übrige und ohne 
Angabe 

Zusammen 

L-edig 

Verheiratet 

Übrige und ohne 
Angabe 

Ledig 

verheiratet 

Üibrige und ohne 
Angabe 

Zusamme 

17 
53 

496 
20 

11 
9 

526 
82 

2 

10 

12 
1 

219 
780 

1 844 
372 

45 
178 

2 106 
1 330 

1 
2 

16 
1 

19 
3 

3 
15 

108 
5 

112 
20 

4 
6 

72 
2 

1 
2 

77 
10 

Technische Berufe 

Handels-, Verwaltungs- und Gastst&txenberufe 

10 
10 

23 
68 

251 
34 
11 
20 

265 
122 

1 
8 

25 
3 

26 
12 

59 
328 
458 
112 

9 
55 

526 
495 

13 
64 

163 
41 

3 
15 

179 
140 

19 

19 

12 
45 
99 
17 

111 
69 

3 
6 

127 
1 

5 
2 

135 
9 

2 

10 

1 

12 
1 

62 
128 
562 

69 
13 
28 

637 
225 

6 
7 

91 
4 
1 
1 

98 
12 

31 
66 

183 
57 

4 
27 

218 
150 

7 
15 
42 

49 
24 

17 
63 

7 
3 
4 

66 
28 

8 
35 
54 
25 

5 
23 
67 
83 

Haushaltung*-, linderpflege- und lörperpflegeberufe 

Ledig 

Verheiratet 

ülbrige und ohne 
Angabe 

5 
1 021 

62 
211 

110 

67 
1 342 

18 

2 

1 

105 
2 

27 1 

4 
325 

41 
56 

18 20 

2 
152 6 

künstlerisch* Berufe 

45 
399 

77 
18 
32 

18 
118 

1 
27 

1 
43 

338 

51 

38 

427 

52 

16 

7 

75 

46 

7 

5 

28 
1 
9 

1 
43 

Ledig 

verheiratet 

übrige und ohne 
Angabe 

Zusammen 

9 
5 
2 
1 

6 
11 

öffentliche Berufsfaohsobulen zusammen 

Ledig 

verheiratet 

Übrige und ohne 
Angabe 

Insgesamt 

243 
1 942 
2 422 

632 
57 

309 
2 722 
2 883 
5 605 

3 
21 

7 
6 

2 

10 
31 
41 

24 
237 
275 
65 
12 
50 

311 
372 

683 

1 
13 
25 

4 

1 

26 
18 

66 
675 
606 
173 

10 
73 

684 
921 

605 

17 
167 
253 

75 
4 

26 

274 
266 
542 

13 
72 

118 
27 

13 
131 
112 

243 

67 
491 
699 
127 

16 
70 

784 
686 

1 472 

37 
125 
277 

77 
5 

35 
319 
237 
956 

7 
61 
42 
15 

49 
82 

131 

8 
80 

118 
41 
8 

33 
134 
154 

4} Stands 1965- 



C. Berufsfachschulen 
14. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen und Familienstand *) 

Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Familienstand 

(m ss männlich, w = weiblich 
i = insgesamt) 

Bundes¬ 
gebiet 
(ohne 

Schleswig- 
Holstein) 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen Bremen 

Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
He'ssen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

Berlin 
(West) 

Private Schulen für: 

Berufe des Pflanzenbauee und der Tierwirtschaft 

Ledig 1 
4 

Zusammen m 
w 

1 
4 

4 

4 

1 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen m 
w 

2 
12 
12 
6 
2 
S 

16 
26 

Ledig m 
v 

verheiratet m 
v 

U brige und ohne m 
Angabe v 

Zusammen m 
w 

2 
1 

2 
3 

3 
5 

2 

2 

Technische Berufe 

1 

2 6 

1 
2 

3 7 
2 

1 
10 
4 
6 
1 
6 

6 
22 

2 
1 

2 
3 

3 
5 

Handels-, Verwaltunga- und Gaststättenberufe 

Ledig m 
v 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne m 
Angabe w 

67 - 7 
192 - 12 
329 - 40 
135 - 20 

20 2 
54 5 

9 4 
13 24 
31 27 
7 10 

1 
1 5 

7 19 19 
16 55 71 
33 58 133 
14 22 60 
4 3 10 
5 16 20 

2 
1 
7 
2 

2 

Zusammen m 
w 

416 
381 

49 
37 

40 32 
21 39 

44 BO 162 
35 93 151 

9 
5 

Ledig m 
w 

^erheiratet m 

v 
ülbrige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen * 
\i 

Haushaitungs-, Kinderpflege- und Körperpflegeberufe 

3 
666 

1 
46 
3 

32 

7 
744 

1 
30 

1 
34 

10 
1 
4 

2 
158 

27 

29 63 

Künstlerische Berufe 

123 

1 

10 

134 

1 
247 

18 
1 
7 

2 
272 

3 

3 

25 
1 
8 
1 
9 

2 
42 

Ledig n 
w 

Verheiratet m 
v 

Übrige und ohne m 
Angabe v 

2 
24 
6 
7 
2 
3 

Zusammen m 
w 

10 
34 

3 

3 

2 
15 
3 
6 
1 
1 

6 
22 

Private Berutefachschulen zusammen 

9 

1 
1 
2 

1 
12 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne m 
Angabe v 

Insgesamt n 
w 

r 

75 
900 
349 
194 
29 
100 

453 
1 194 

1 647 

5 

3 

1 

9 

9 

6 
46 
43 
23 
2 
6 

53 
75 

12 4 
174 51 
34 2? 
23 12 
2 1 
6 5 

48 52 
203 68 

251 100 

7 20 
78 187 
33 60 
15 24 
4 4 
5 28 

44 84 
98 239 

142 323 

21 
318 
139 
78 
12 
29 

172 
425 

597 

3 
3 38 

13 
16 
4 

20 

20 
3 74 

3 94 

öffentliche und private Berufsfachschulen insgesamt 

L edig m 
v 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne m 
Angabe v 

318 3 32 
2 842 26 263 
2 771 7 318 

826 11 108 
8 b _ 14 

409 3 56 

1 78 21 
13 849 218 
25 642 280 
4 196 87 

12 5 
1 79 31 

20 87 ' 58 
150 678 443 
151 759 416 
42 151 155 
4 22 17 

18 98 64 

7 11 
64 118 
42 131 
15 57 

12 
6 53 

Insgesamt a 3 175 
4 077 

10 
40 

364 
447 

i 7 252 50 811 

26 732 306 
18 1 124 336 

44 1 856 642 

175 
210 

385 

668 
927 

1 795 

491 
662 

1 153 

49 
85 

134 

154 
228 

382 

*) Stand: 1965. 
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C. Berufs 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen, 

Ergebnisse der Individual 

Zusammen 
Lfd 
Nr. 

Vorbildungsgruppe 

( m = männlich, 
w = weiblich, 
i = insgesamt) 

ins¬ 
gesamt 

Religionszugeh. 

«▼ rom.- 
kath. eons 

ins¬ 
gesamt 

tiedersachsen Nordrhein- 
Westfalen 

Rheinland- 
Pfalz 

Religionszugeh. 
ins- 

gesamt 

Religionszugeh. 
ins- 

gesamt 

Religionszugeh. 
röm.- .1 

ev- k.th. son3t- ev- sons® 
rdm,- .1 

6V- kath. Bonst- 

1 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 
2 
3 Sonstige 
4 
5 Zusammen 
6 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

3 
115 

1 
70 

2 
29 8 89 

2 1 
3 1 

117 79 

1 - 2 
2 

30 0 91 

64 20 5 

1 1 

65 21 5 

öffentliche 

Berufe des Pflanzenbaues 

Industrielle und 

7 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
S w 
9 Dipl.-Ing. unct Lehrpersonen mit m 

10 sonst-, Hochschulabschluß w 
11 Ingenieure m 
12 w 
13 Heister m 
14 w 
15 Sonstige m 
16 w 
17 Zusammen m 
18 w 

156 93 
57 33 
12 5 

13 4 

244 102 
11 7 
24 7 

4 1 
449 211 

72 41 

56 7 11 
15 9 3 

6 1 3 

9 

110 32 3 
4 

12 5 2 
2 1 

193 45 19 
21 10 3 

10 
2 
2 

3 

1 

16 
2 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

2 

54 21 32 
18 6 10 

3 - 3 

3 1 2 

48 19 26 

4 - 4 
2 - 1 

112 41 67 
20 6 11 

1 15 8 52 
2 

1 1 

3 3 12 

4 19 10 7 2 
3 

Technische 

19 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 
20 
21 Zusammen 
22 

m 
w 

w 

12 8 2 2 
1 1 

12 8 2 2 
1 1 

Handels-, Verwaltungs- 

23 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
24 w 
25 Dipl*-Ing. und Lehrpersonen mit m 
26 sonst. Hochschulabschluß w 
27 Ingenieure n 
28 w 
29 Meister m 
30 , w 
31 Sonstige m 
32 w 
33 Zusammen m 
34 w 

1 818 863 
1 119 500 

11 6 
4 2 
2 1 

16 6 
1 

46 23 
44 23 

1 893 899 
1 168 525 

894 61 266 
577 42 112 

5 
2 
1 

10 
1 

21 2 19 
19 2 10 

931 63 285 
599 44 122 

190 
78 

64 
27 

12 
7 

490 211 268 
464 174 283 

10 6 4 
4 2 2 
2 1 1 

11 108 45 60 
7 69 28 40 

12 5 2 
7 3 - 

202 69 14 
35 30 7 

15 5 
1 
9 4 

26 10 
526 227 
495 186 

10 
1 
5 

15 1 
288 11 
301 8 

3 

111 45 
69 28 

3 

63 
40 

3 
1 

Hauehaltunge-, Kinderpflege- 

35 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
36 w 
37 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit m 
38 sonst. Hochschulabschluß w 
39 Ingenieure m 
40 w 
41 Meister m 
42 w 
43 Sonstige m 
44 w 
45 Zusammen m 
46 w 

21 
1 074 

6 
5 
4 
1 

18 
14 

103 
49 

1 197 

11 9 
565 466 

1 1 
3 1 
2 1 

1 
9 6 
7 7 

58 42 
23 17 

633 517 

1 2 
43 128 

4 
1 
1 

3 

3 24 
9 2 

47 152 

2 
105 

18 
2 

123 

19 

6 

25 

4 

4 

17 9 
317 150 

6 1 
5 3 
4 2 
1 

18 9 
6 4 

70 77 
45 21 

399 194 

8 
158 9 

1 4 
1 1 
1 1 
1 
6 3 
2 

30 "3 
16 8 

192 13 

1 
42 16 

1 

1 
43 16 

1 
24 2 

1 

1 
25 2 

Künstlerische 

47 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 
48 
49 Sonstige 
50 31 Zusammen 
52 

m 

w 

4 
6 
7 
6 

11 

3 
5 
5 
5 
8 

1 
1 
2 
1 
3 

5 4 1 
4 3 1 
5 4 1 
4 3 1 

4 3 1 
1 1 
3 2 1 
1 1 
7 5 2 

öffentliche Berufsfaoh 

53 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
54 w 
55 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit m 
56 sonst. Hochschulabschluß w 
57 Ingenieure m 
58 w 
59 Meister m 
60 w 
61 Sonstige m 
62 w 
63 Insgesamt m 
64 w 
65 i 

2 010 976 
2 370 1 180 1 

29 12 
9 5 

19 7 
1 

278 117 
26 14 
76 • 35 

160 88 
2 412 1 147 1 
2 566 1 287 1 
4 978 2 434 2 

963 71 279 
088 102 332 

12 5 3 
3 1 

11 1 
1 

126 35 3 
12 
34 7 26 
66 6 40 

146 119 311 
170 109 372 
316 228 683 

.202 
249 

2 

3 

17 
29 

124 
278 
502 

65 12 
67 16 

1 

6 3 
11 
71 16 
78 16 

149 32 

561 241 
803 333 

19 7 
9 5 
9 4 
1 

81 33 
7 4 

14 5 
101 49 
684 290 
921 391 

1 605 681 

308 12 
452 18 

8 4 
3 1 
4 1 
1 

42 6 
3 
9 

47 5 
371 23 
506 24 
877 47 

124 53 
111 44 

1 1 

3 1 
1 
3 

131 55 
112 44 
243 99 

66 5 
64 3 

2 
1 
3 

136 8 

*) Stand 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und Hessen. 
1) Einschi, ohne Angabe. 
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fachschulen 
Vorbildungsgruppen und Religionszugehörigkeit*) 
Erhebung der Lehrer 

Baden- 
Württemberg 

Bayern Saarland Berlin (West) 

ins¬ 
gesamt 

Religion«zugeh. 
ins- 

gesamt 

Religionszugeh. 
ins- 

gesamt 

Rellgionazugeh. 
Ins- 

gesamt 

Religionszugeh. 

ev. rom.- 
kath. 

1; 
sonst. ev. 

röm.- 
kath. 

T7 
sonst. ev. rom.- 

kath. 
* r 

sonst. ev. röm.- 
kath. 

1, 
sonst. 

Berufsfachechulen ftlr: 

und der Tiend-rtschaft 

3 1 2 
26 14 9 3 

I I I - 3 12 
26 14 9 3 

handwerkliche Berufe 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

39 28 9 2 
7 6 1- 

2 11- 

89 44 38 
2 1 1 
5 3- 

135 76 48 
9 7 2 

Berufe 

12 8 2 
1 1 

12 8 2 
1 1 

und Gaatatlttenberufe 

7 

2 

11 

2 

2 

9 3 
1 1 
3 1 

10' 3 

63 21 
9 6 

13 3 
2 1 

98 31 
12 8 

6 

2 

7 

40 2 
3 
8 2 
1 

63 4 
4 

28 
28 

38 

66 
20 

23 
18 

14 

37 
18 

3 2 7 
3 7 8 

9 
10 
11 
12 

4 20 13 
14 
15 
16 

7 22 17 
3 7 18 

19 
20 
21 
22 

625 273 330 22 
221 97 114 10 

215 
148 

1 

71 139 5 
62 85 1 

1 

48 23 25 
22 5 15 2 

12 5 7 
4 3 1 

637 278 337 
225 100 115 

22 
10 

2 2 
2 1-1 

218 73 140 5 
150 63 85 2 

1 1 - 
2 2 

49 23 26 
24 7 15 2 

66 
83 

1 

67 
83 

50 8 
56 13 

51 8 
56 13 

8 23 
H 24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

8 33 
H 34 

und Körperpflegeberufe 

419 213 182 24 69 32 36 56 13 43 

7 7 4 

. - 1 

427 216 187 

Berufe 

24 

6 2 4 

75 34 40 

2 1 1 

58 14 44 

eehulen zueanmen 

1 
43 

1 
43 

36 4 

36 4 

1 35 
3 36 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

1 45 
3 46 

47 
48 
49 
50 
51 
52 

676 309 341 26 
674 331 306 37 

2 11- 

227 75 147 5 
218 95 121 2 

4 1 3 - 

48 23 25 
78 18 58 2 

10 3 7 

89 44 38 
9 4 5 

17 8 7 
5 3 2 

784 362 387 
688 338 313 

1 472 700 700 

7 53 21 
9 6 

2 15 5 
10 4 

35 319 105 
37 237 105 
72 556 210 

40 2 
3 
8 2 
5 1 

205 9 
129 3 
334 12 

1 1 - 

4 3 1- 
49 23 26 
82 21 59 2 

131 44 8? 2 

95 
154 

39 

134 
154 
288 

73 
110 

15 

88 
110 
198 

11 
20 

4 

15 
20 
35 

11 
24 

20 

31 
24 
55 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
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C. Berufs 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen, 

Ergebnisse der Individual 

Lfd. 
Nr. 

Yorbildungagruppe 

(m - männlich, 
w s weiblich» 
1 = insgesamt) 

ins¬ 
gesamt 

Religionszugeh. 

fö“;-T,onat? 
Icath. 

Niedersachsen 

Ins¬ 
gesamt 

Religionszugeh» 

Nordrhein- 
Westfalen 

ins¬ 
gesamt 

Religionszugeh. 

Rheinland- 
Pfalz 

ins¬ 
gesamt 

Religionszugeh. 
rom.- 
Icath. 

Private Berufs 

Berufe dee Pflanzenbaues 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
w 

Zusammen m 

Industrielle unr 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 

Meister 

Sonstige 

Zusammen 

10 
24 

1 
2 

16 
26 

3 
18 

4 
18 

13 
14 

15 
16 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 

Zusammen 

Handels-, Verwaltunge- 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 

25 
26 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen 
mit sonst. Hochschulabschluß 

Sonstige 

303 
280 

5 
2 

74 
60 

384 
342 

132 
106 

2 
1 

30 
33 

166 
140 

137 
157 

3 
1 

36 
22 

176 
180 

34 
17 

8 
5 

42 
22 

42 
26 

7 
11 

49 
37 

22 
17 

2 
8 

24 
25 

4 
2 

12 
5 

12 
6 

1 
1 

13 
7 

31 
18 

4 
2 

5 
1 

40 
21 

14 
5 
1 
1 

2 
1 

17 
7 

15 
12 

3 
1 

21 
13 

40 
33 

2 
2 

44 
35 

15 
10 

18 
12 

22 
22 

23 
22 

Haushaitungs-, Kinderpflege- 

27 
28 

29 
30 

31 
32 

33 
34 

35 
36 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
w 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen m 
mit aonst. Hochschulabschluß « 

Sonstige 

5 
591 

1 
38 

1 
75 

7 
706 

1 
134 

1 
2 

32 
2 

169 

3 
449 

36 
1 

38 

4 
524 

t 
13 

1 
16 

1 
34 17 

7 
1 

17 

1 
121 

14 
1 

21 

2 
158 

30 

1 

1 

_ 7 

39 

1 
91 

13 
1 

14 
2 

119 

60 

63 12 51 

EUÄatierische 

37 
38 

39 
40 

41 
42 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 

Sonstige 

Zusammen 

3 
14 

7 
20 

10 
34 

6 
12 

6 
23 

2 
2 

4 
20 

6 
22 

3 
12 

3 
13 

Private Berufe 

43 
44 

45 
46 

47 
48 

49 
50 

51 
52 

53 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit 
aonst. Hochschulabschluß 

Meister 

Sonstige 

Insgesamt 

325 
918 

5 
4 
8 

38 

83 
157 
421 

1 117 

1 538 

137 
271 

2 
2 

4 
2 

36 
77 

179 
352 

531 

148 
616 

3 
2 

4 
36 

38 
65 

193 
719 

912 

40 
31 

9 
15 

49 
46 

95 

43 
46 

10 
'27 

53 
75 

128 

22 
25 

5 
17 

27 
42 

69 

9 
15 

4 
9 

13 
26 

39 

12 
6 

1 
1 

13 
7 

34 
143 

4 
4 

10 
42 
48 

203 

18 
106 

3 
2 

13 

5 
19 
26 

HO 

251 79 166 

14 
36 

1 
2 

5 
20 

20 
59 

40 
93 

2 
3 
2 
2 

44 
98 

142 

15 
22 

1 
2 

18 
24 

22 
70 

23 
73 

96 

*) Stand: 1965, Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und Hessen. 
1) Einschi, olrne Angabe. 
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fachschulen 
Vorbildungsgruppen und Religionszugehörigkeit *) 
erhebung der Lehrer 

Baden- 
WUrttemberg 

Bayern Saarland Berlin (West) 

ins¬ 
gesamt 

Religionesugeh. 
ins- 

gesamt 

Religionesugeh. 
ins- 

gesamt 

Religionscugeh. 
ins- 

gesamt 

Religionssugeh. 

ev. 
röm.- 
kath. 

sonst.1) ev. 
röm.- 
kath. 

sonst.1) ev. röm.- 
kath. 

sonst,1 ^ ev. röm.- 
kath. 

. U 
sonst. 

fachachulen für» 

und der Tierwirtachaft 

1 - 1 

1 

1 
a 
3 
4 

handwerkliche Berufe 

4-4 

3 2 2 2 

1 - - 1 
2 - - 2 

2 7 
2 

6 1 
2 

6 
22 

6 
22 

3 1 
1R 2 

3 1 
18 2 

2 ' 5 
2 6 

7 
8 

9 
10 

2 11 
2 12 

Berufe 

3 1 2 13 
5 2 3 14 

3 1 2 15 
5 2 3 16 

und Gaststättenberufe 

49 
63 

26 16 7 132 
27 30 6 135 

52 72 fl 
43 A9 3 

31 16 11 
30 16 11 

80 42 27 
93 43 41 

und EBrperpflegeberufe 

4 
3 

11 
9 

29 
16 

162 
151 

9 17 3 
6 9 1 

62 89 11 
49 98 4 

9 
5 

9 
5 

3 4 2 17 
4 1 - 18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 

3 4 2 25 
4 1-26 

101 30 70 
1 - 1 

248 25 223 

11 - 11 
1 1 
8 1 7 

22 10 7 5 16 6 10 

134 
- 2 
40 88 € 272 

1 1 
32 240 

3-3 

3-3 

2 
42 

2 
42 

1 
29 6 

1 
29 6 

1 
7 

1 
7 

27 
28 

29 
30 

31 
32 

33 
34 

35 
36 

Berufe 

1 1 
12 10 1 1 

1 - - 1 
12 10 1 1 

37 
3fl 

39 
40 

41 
42 

fachechulen sueaiunen 

50 26 16 
176 67 101 

8 138 
8 383 

1 

52 78 fl 
68 312 3 

1 

3 1 2 
11 - 11 

3 1 2 
8 1 7 

3 3 
20 
74 

8 
53 

5 
9 

7 
12 

43 
44 

45 
46 

47 
48 

31 16 11 4 30 
52 26 18 8 34 

9 17 4 
12 19 3 

49 
50 

84 
239 

43 29 12 172 
93 130 16 425 

63 97 12 
81 338 6 3-3 

20 
74 

fl 
53 

5 
9 

7 51 
12 52 

323 136 159 28 597 144 435 18 3 3 94 61 14 19 53 
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C. Berufsfachschulen 
16. Nichtlehrendes Personal *) 

a) Vollbeschäftigtes Personal *) *) 

Schulen mit 
. bis unter 
Schülern 1) 

Insgesamt Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen Bremen Nordrhein- 

Westfalen Hessen 
Baden- 

Württem¬ 
berg 

Bayern Saarland Berlin 
(West) 

Verwaltungs- und Büropersonal 

Öffentliche Schulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
300 - 400 
400 - 300 
500 - 600 
600 - 700 
700 - 800 
800 - 900 
900 - 1 000 

1 000 und mehr 

23 
31 
33 
16 
33 
1 
3 
1 
3 

a) 

2 
1 

1 

2 
5 

12 
2 

6 
16 
27 
7 

2 
1 
7 
2 

11 
4 
3 
3 
3 
1 
3 

2 
4 1 

5 
1 1 

30 

3 
2 

1 

Zusammen 184 1 21 1 56 15 12 33 7 38 

Private Schulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
300 - 400 
400 - 500 
500 - 600 
600 - 700 
800 - 900 

84 
55 
36 
19 
5 
4 

13 
1 

4 12 
8 
5 

3 

2 11 
9 

7 3 
4 

25 21 6 
14 20 1 
5 16 - 

14 
5 
4 - 

10 

3 
3 

1 

1 

Zusammen 238 4 28 9 27 21 44 90 7 8 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt 
dar. an Schulen 
mit Internat 

422 

3 

5 49 10 83 36 56 123 14. 46 

3 

Personal zur Betreuung von Sammlungen, Bibliotheken u. ft. 

Öffentliche Schulen 

200 300 I 3 3 

Private Schulen 

unter 100 
100 - 200 
300 - 400 

Zusammen 

1 
1 

2 

3 

1 
1 
1 

4 1-2 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt | 12 2 7 1-2 

Eigentümer von Privatschulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 

• 300 - 400 
500 - 600 
600 - 700 

43 8 9 
14-4 
6-1 
3 
1 
1-1 

1 4 

3 

12 7 2 
6 4- 
2 

3 
1 - 

Zusammen 68 8 15 4 4 20 15 2 

Vollbeschäftigtes Personal insgesamt 

Insgesamt J 502 
dar. an Schulen 
mit Internat I 3 

13 66 14 94 37 76 140 16 46 

3 

*) Stand 1965; Nordrhein-Westfalen 1966. 
**) Die Angaben für Hamburg und Rheinland-Pfalz sind in Tabelle 21,A. Berufsschulen, enthalten. 
1) Es sind nur diejenigen Positionen nachgewiesen, die mit Zahlenangaben belegt waren, 
a) Ohne Hessen. 
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C. Berufsfachschulen 
16. Nichtlehrendes Personal *) 

b) Teilbeschäftigtes Personal *) *) 

Schulen mit 
.. bis unter .. 
Schülern 1) 

von ... bis ... 
Wochenstunden 

Insgesamt 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen Bremen 

Nordrhein- 
Westfalen Hessen 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland Berlin 

(West) 

Verwaltung«- und Büropersonal 

Öffentliche Schulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
300 - 400 
700 - 800 

L 

?i 

3 
2 

3 
1 
1 

1 

1 

3 
6 

2 

4 6 3 
3 
12- 

3 

Zusammen 49 3 5 2 11 4 8 11 3 

davon beschäftigt 

bis 4 Wochenst. 
5-8 Wochenst. 
9 - 12 Wochenst. 
über 12 Wochenst. 

7 
2 
3 

35 

1 

1 
3 

2 1 2 

3 2 10 , 2 
3 1 
4 9 2 

Private Schuten 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
300 - 400 

4 8 
1 
1 

54 
3 

14 
5 

40 
6 
1 
2 

8 
7 
1 
2 

3 
1 

Zusammen 165 4 10 57 4 19 49 18 4 

davon beschäftigt 

bis 4 Wochenst. 
5-8 Wochenst. 
9 - 12 Wochenst. 
über 12 Wochenst. 

41 
33 
24 
67 

2 

2 

2 
3 
3 
2 

11 
7 
8 

31 
1 
3 

6 11 
1 14 
4 6 
8 18 

11 
4 2 
2 
1 2 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt I 214 
dar. an Schulen 
mit Internat l 1 

15 27 60 21 

Personal zur Betreuung von Sammlungen, Bibliotheken u. ft. 

Öffentliche Schulen 

200 - 300 

Zusammen 

1 a) 
2 

1» 
1c) 

Private Schulen 

unter 100 
100 - 200 

Zusammen 

davon beschäftigt 

bis 4 Wochenst. 
9 -12 Wochenst. 

10 
2 

12 

9 
3 

7 3 
2 

7 5 

6 3 
1 2 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt I 14 8 1 5 

*) Stand: 1965; Nordrhein-Westfalen 1966. 
••) Die Angaben für Hamburg und Rheinland-Pfalz sind in Tabelle 21, A. Berufsschulen, enthalten. 
1) Es sind nur diejenigen Positionen nachgewiesen, die mit Zahlenangaben belegt waren, 
a) Ohne Hessen. - b) Bis 4 Wochenstunden beschäftigt. - c) Über 12 Wochenstunden beschäftigt. 
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D. Fachschulen 
1. Gesamtübersicht*) 

Gegenstand der Machweieung 
(i = Insgesamt, m = männlich, 

w s weiblich) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen' Bremen 
Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Paohschulen 

und zwar: 
einer anderen Schule ange¬ 
gliedert 

Privatschulen 

davont 
staatlich anerkannte pri¬ 
vate Schulen 
genehmigte private Schulen 

in Landkreisen 

2 385 105 56 

322 17 4 

923 22 21 

832 

18 19 
4 2 

65 

303 21 642 

37 4 73 

87 4 323 

70 3 - 
17 1 323 

98 - 109 

206 165 338 

55 14 76 

67 64 95 

63 61 95 
4 3- 

75 100 214 

405 35 109 

34 1 7 

159 8 73 

. 8 46 

. - 27 

147 24 

Klassen 

dar* an Privatsohulen 

7 3621 345 292 

2 676/ 77 78 

4631. 152 2 006 

145V 21 061 

669 441 935 

194 154 279 

1 519 97 443 

589 21 257 

Schüler1' 

und zwar: 
an Privatsohulen 

Ausländer 

m 47 784 
v 72 205 
i 119 989 

i 40 093 
w 31 164 

; i 

1 749 2 100 
3 476 2 625 
5 225 4 725 

1 183 596 
924 391 

73 68 
51 55 

4 728 1 
7 380 1 

12 108 2 

4 269 
3 052 

328 11 971 
340 18 376 
668 30 347 

353 10 759 
166 8 764 

45 935 
13 628 

3 300 2 663 
5 961 3 052 
9 261 5 715 

2 590 1 992 
2 120 1 559 

229 152 
159 85 

7 298 9 965 
8 931 16 207 

16 229 26 172 

5 090 9 802 
4 140 -7 569 

511 1 226 
311 673 

652 2 030 
866 3 991 

1 518 6 021 

412 3 047 
195 2 264 

57 220 
50 119 

Hauptamtliche hauptberuf¬ 
liche Lehrer m 

w 
i 

3 8841 155 355 
3 257 215 229 
7 141 c) 370 584 

4091 
283 
692 Je) 

85 8341 
53 516 
138 1 350>o) 

293 
351 
644 

248 
118 
366 

556 756 
409 832 
965 1 588 

32 161 
19 232 
51 393 

dar* an Privatschulen i 1 661 
w 1 101, 

37 169 
30 74 

157 20 239 
92) 11 159, 

132 40 237 
116 27 155 

440 6 184 
299 5 133 

Nebenamtliche Lehrer 
w 
i 

2 7861 
879 

3 665 d) 

76 80 
28 13 
104 93 

213 36 1 155' 
39 1 . 372 

252 37 1 527 

179 130 
74 33 

253 163 

294 465 
29 250 

323 715 

54 104 
12 28 
66 132 

dar« an Privatsohulen i 1 329 
v 529, 

5 31 
1 2 

60 
14 

4 568 
226, 

110 58 
42 20 

76 320 
14 166 

40 57 
8 16 

Nebenberufliche Lehrer 
w 
i 

7 272’ 
2 161 
9 433je) 

411 332 
101 38 
512 370 

177 215 
109 26 
266 241 

997 610 
395 163 

1 392 773 

1 544 2 068 
400 576 

1 944 2 644 

170 748 
59 294 

229 1 042 

dar* an Privatsohulen i 3 264 
w 1 042, 

208 49 117 68 
32 1 65 4 

558 373 
197 113 

592 740 
195 241 

43 516 
11 183 

Teilbeaohäftigte Lehrer 

dar. an Privatschulen 

w 
i 

i 
w 

94^ 
123 
217>e) 

93 
70j 

9 
16 
25 

6 
6 

1 
6 
7 

14 1 
26 1 
40 2 

14 1 
9 1 

2 27 
5 26 
7 53 

4 30 
4 24 

11 13 16 
25 - 18 
36 13 34 

18 - 20 
13 - 13 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15* Hai 1965* Ohne Technikerschulen. Liese werden in einem besonderen Heft der Paohse- 
rie A (III. Ingenieurschulen, Teohnikerschulen und Teohnikerlehrgänge) nachgewiesen* 

1) Personen, die an ganztägigen Lehrgängen von mindestens einem halben Jahr Lauer oder an Lehrgängen, die mindestens 600 Unterrichts¬ 
stunden umfassen, teilnehmen. 

a) Ohne Bayern* - b) Ohne Schulen des Gesundheitswesens in Niedersachsen* - c) Ohne Lehrer an den Sohulen des Gesundheitswesens in Nie- 
dersaohsen und Nordrhein-Westfalen. - d) Elnechl. der nebenberuflichen Lehrer in Nordrhein-Westfalen* Außerdem 3 487 (weibl. 1 376) Lehrer 
(einsohl, hauptamtliche und hauptberufliche) an den Schulen des Gesundheitswesens in Nordrhein-Weatfalen; darunter 2 255 (weibl. 960) Leh¬ 
rer an privaten Schulen. - e) Ohne Hordrhein-Westfalen. 

2. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Träger des Sachbedarfs *) 

Land 

Schulträger 
Gegenstand Bunde8_ 

Haohweieung gebiet 

Schulen 337 
Schüler 23 341 
Lehrer 1 516 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 
Nord- 
rhein- 

Weatfalsn 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

12 35 
842 4 129 
58 204 

6 6 22 
729 1 401 2 099 
53 79 72 

50 71 50 
2 669 2 691 2 984 

229 297 150 

34 15 36 
2 018 805 2 974 

121 44 209 

Landkreis Schulen 
Schüler 
Lehrer 

292 
11 076 
1 036 

16 
520 
26 

13 
293 
24 

18 
521 

9 

13 7 114 107 
281 104 3 805 5 477 
13 2 378 584 

4 
75 

Gemeinde Schulen 
Schüler 
Lehrer 

429 
28 600 

1 593 

25 
272 
105 

24 
887 
160 

11 139 66 
914 9 596 3 417 
39 480 265 

16 70 75 3 
420 3 986 6 986 122 

7 184 352 1 

Gemeindeverband odei Schulen 
Zweckverband Schüler 

Lehrer 

70 
799 
123 

5 
315 

3 

4 
153 

9 

29 10 2 
1 479 304 427 

7 5 17 

4 14 2 
73 850 198 
3 79 - 

Sonstiger Träger Schulen 
Schüler 
Lehrer 

1 120 
49 219 
2 496 

47 21 119 
2 276 596 5 092 

178 3 446 

4 434 
353 16 652 
20 782 

67 69 
2 590 2 073 

132 43 

100 175 
5 381 10 841 

250 452 

11 73 
318 3 047 

6 184 

Insgesamt Sohulen 
Schüler 
Lehrer 

2 248V 
16 035/, 
6 764“) 

105 56 
5 225 4 725. 

370 207°) 

166' 
8 15 

692 % (ob) 

21 
668 
138 

642 
3° 347. s 

1 350°) 

206 
9 261 

644 

165 338 405 35 
5 715 16 229 26 172 1 518 

366 965 1 588 51 

109 
6 021 

393 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965. 

a) Ohne 137 Schulen des Gesundheitswesens in Niedersachsen mit 3 954 (weibl. 3 657) Schülern. - b) Ohne Lehrer an Schulen des Gesund¬ 
heitswesens in Hamburg (377 [weibl. 137]), Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen. 
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D. Fachschulen 

3. Schulen. Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen*) 

Schultyp 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 
(1 = insg. 
w = weibL) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 
Nord- 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saar¬ 

land 
Berlin 
(West) 

Schulen für Berufe 
des Pflanzenbaues 
und der Tierwirt¬ 
schaft 

Landwirt s chaft s- 
schulen 

Höhere Landbau¬ 
schulen 

Ackerbauschulen 

Schulen 

Schüler 1 
w 

Lehrer 1 
w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Obst- und Weinbau- Schulen 
schulen Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Landfrauenschulexi Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Gartenbauschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Forstschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Lehr- u.Versuchs- Schulen 
anstalten 1) Schüler 1 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen für indu¬ 
strielle und hand¬ 
werkliche Berufe Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

541 
21 595 
6 612 
2 49? 

889 

457 
18 695 
5 743 
2 172 

768 

14 
546 

3 
46 

4 
75 
1 
3 

8 
216 

1 
18 

24 
799 
799 
117 
116 

16 
504 
30 
45 
1 

6 
295 

28 

12 
465 
35 
68 
4 

123 
11 522 
2 365 
666 
106 

Öffentliche und private Schulen 

29 1 94 
1 274 34 2 680 

426 13 681 
144 2 335 
52 - 97 

1 95 35 
21 3 605 1 620 

1 140 423 
2 466 171 

166 54 

62 97 123 
1 990 3 395 6 828 

587 1 060 2 258 
242 403 718 
71 146 298 

3 1 
88 60 
23 1 
13 1 
5 

25 1 72 
1 109 34 1 936 

332 13 304 
128 2 236 
43 - 39 

1 - 7a) 
49 - 231 
- - 2 
4 - 28 

1 79 27 
21 3 058 1 315 

1 020 379 
2 406 138 

147 48 

3 1 
126 70 

10 4 

48 87 114 
1 556 3 071 6 507 

531 977 2 164 
183 368 696 
64 135 287 

11 
35 35 
1 - 

3 
88 
23 
13 
5 

1 
16 
1 
3 

1 
21 
1 
3 

6fl) 
150 

11 

1 
45 

4 

2 
94 
94 
9 
9 

1 
22 

3 

11 
366 
366 
57 
57 

3 
87 
9 

10 
1 

1 
60 

5 11 
102 42 23 
102 42 23 
19 6 3 
19 6 3 

2 
79 
79 
11 
11 

2 
93 
93 
12 
11 

5 2 2 
235 43 19 
18 
17 6 2 

2 
38 
2 
6 

1 1 
52 68 

2 1 
75 40 

1 
60 
1 
1 

4 5 9 10 

2 
32 

*9 

2 
61 
1 
5 

5 
242 
33 
43 
4 

1 2 
36 94 

1 
1 10 

3 5 10 
209 472 1 426 
85 245 354 
13 51 42 
2 22 2 

18 
1 767 

318 
81 
23 

7 4 
328 503 
196 31 
32 26 
17 3 

44 28 
3 126 2 545 

201 587 
193 124 

7 25 

1 
201 

5 
16 

3 
945 
343 
88 
5 

Handwerkl.u.ge¬ 
werbliche Meister¬ 
schulen Schulen 

Schüler 1 
w 

Lehrer i 
w 

70 
7 143 
1 355 
416 
53 

4 10 
443 1 426 
244 354 
51 42 
22 2 

36 16 
2 445 1 683 

31 378 
137 82 

2 22 

1 3 
201 945 

5 343 
16 88 

5 

Gewerbliche Fach¬ 
schulen 

Schulen für tech¬ 
nische Berufe 

Chemieschulen 2) 

Schulen für medi- 
zin-techn.Assis¬ 
tenten (innen) 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

53 
4 379 
1010 

250 
53 

73 
6 584 
4 503 

S22\r) 
112/*' 

5 
562 
554 
39 
10 

55 
3 936 
3 88? 

89}f) 

3 1 
209 29 
85 1 
13 
2 

6 1 
621 143 
530 143 
12 6 
12 6 

5 1 
450 143 
447 143 
12 6 
12 6 

18d^ 
1 7 67 

318 
- - 81 

25 

6 2 32 
390 94 3 063 
390 89 1 328 

7 - je) 

- 1 - 

16 
- 11 
- 2 - 

6 1 21 
390 78 1 352 
390 78 1 328 

7 
. 7 

7®) 4 8 
328 503 681 
196 31 170 
32 26 56 
17 5 5 

6 3 8 
348 313 786 
326 275 614 

9 13 36 
7 8 13 

1 3 
136 410 

- 99 244 
5 32 
1 9 

6 2 5 
348 177 376 
326 176 370 

9 8 4 
7 7 4 

12 
862 
209 
42 
3 

4 2 3 
281 99 446 
281 94 433 
20 1 43 
19 1 39 

4 2 2 
281 99 262 
281 94 250 
20 1 27 
19 1 26 

Schulen für physi- 
kalisch-techn. 
Assistenten Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Bergschulen Schulen 
Schüler 

Lehrer 

*) Stands 15- November 1965» Nordrhein-Westfalens 15« Mai 1965» 

1) Einschl. Lehr -»Versuchs- und Forschungsanstalten für Milchwirtschaft und Brauwesen. - 2) Siehe auch Berufsfachschulen, Tabelle C. 3. 
a) Darunter 4 Landbauschulen. - b) Höhere Ackerbauschulen, die Lehrer sind bei Ingenieurschulen gezählt. -c) Darunter 2 höhere Land¬ 

ung Veinbauschulen. - d) Darunter je eine höhere Fachschule für Photographie, für Augenoptik und 3 höhere Fachschulen für Bekleidungs¬ 
industrie. - e) Darunter 1 Institut für Modeschaffen. - f) Ohne Lehrer an Schulen für medizinisch-technische Assistentinnen in Nieder¬ 
sachsen und Nordrhein-Westfalen. - g) Ohne Lehrer an Schulen für medizinisch-technische Assistentinnen. 

2 
355 
266 
16 
13 

11 
731 

73 

1 
171 

83 

11 
1 731 

73 

1 
184 
183 
16 
13 
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D. Fachschulen 

3. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen *) 

Schultyp 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 
(1 s insg., 
w = weibl.) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 
Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saar¬ 

land 

Öffentlich© und private Schulen 

Schulen für Handels¬ 
und Verkehrsberufe 
einschl.Berufe des 
Verwaltungs- und 
Rechtswesens 

Schulen 
Schüler 1 

w 
Lehrer i 

w 

Kaufmännische 
Schulen Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer 1 
w 

Fachschulen f. Ver-Schulen 
waltung u. Wirt- Schüler i 
schaft w 

Lehrer i 
w 

Akademie für Wirt- Schulen 
schaft u.Politik Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Höhere Wirt- Schulen 
schaftefachsohulen Schüler 1 

w 
Lehrer 1 

w 

Seefahrtsschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Fachschulen für Schulen 
das Hotel-u.Gast- Schüler 1 
Stättengewerbe w 

Lehrer i 
w 

Rechtspflege- Schulen 
schulen Schüler 1 

w 
Lehrer i 

w 

Sonstige Schulen 
für Handelsberufe Schulen 

Schüler 1 
w 

Lehrer i 
w 

Schulen für Berufe 
der Haushalts-, Ge- 
sundheits-und So¬ 
zialpflege Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

Frauenfachschu- Schulen 
len 1) Schüler i 

w 
Lehrer 1 

w 

Fachschulen, und 
Lehrgänge f.Wirt¬ 
schafterinnen Schulen 

Schüler 1 
w 

Lehrer i 
w 

Säuglings- und 
Kinderkranken- 
echwestern- 
schulen 

Hebammenschulen 

Wochenpflege¬ 
schulen 

Schulen 
Schüler 1 

w 
Lehrer 1 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler 1 

w 
Lehrer 1 

w 

87 
11 856 

2 153 
499 
37 

54 
2 077 

839 
82 
12 

17 
2 264 

640 
57 
10 

1 
173 

6 
16 

17 
3 940 
117 
160 

7 

7 
1 992 

3 
135 

7 
1 033 
420 
44 
8 

1 
157 
63 

3 
220 
45 
5 

1 285 
45 905 
40 282 

1 6871 f) 
1 308/ 

68 
3 986 
3 986 

370 
350 

48 
1 198 
1 198 

56 
55 

183 
099 
099 
184' 
133; 

30 
556 
556 

16 
83 
83 

3 
339 
1S 
15 

1 
103 
12 

1 
28 
1 
1 

1 
208 

2 
14 

49 
1 891 
1 773 

130 
119 

11 
649 
649 
87 
78 

6 
228 
228 

7 
7 

1 
11 
11 

1 
2 
2 

7 6 4 
1 785 838 1 199 

275 26 175 
62 54 55 

4 - 1 
798 - 384 
246 - 164 
4 4 

1 
173 

6 
16 

1 2 
210 299 

7 10 
10 12 

14 1 
68? 581 516 
- - 1 
42 40 39 

1°) i45 
127 47 
23 19 

4 

38 159 11 
1 590 4 923 1 002 
1 376 4 477 927 

426 110\f) 41 
173 97/ 36 

1 23 1 
122 952 107 
122 952 107 
28 88 
25 84 - 

9 16 2 
299 582 183 
299 582 183 

2?}“ : ! 
1 11 - 

12 55 
12 55 • 

11 28 
2 402 1 445 

92 522 
103 76 

6 17 

7 8 8 
550 1 250 1 272 
227 207 414 
17 46 46 
13 6 

1 
183 

5 18a> 
557 522 
46 335 
23 20 
1 7 

9b) 
763 
184 
49 
10 

7 2 
550 238 
227 71 
17 9 
1 

2 
216 
34 

6 1 
1 845 160 

46 3 
80 7 
5 

1 3 1 
408 505 183 

8 30 - 

24 14 
1 - 

1 
185 
28 
12 
3 

1 
157 
63 

5 
767 
384 
32 
5 

ie) 
46 
3 
1 

415 109 
12 954 3 952 
11 124 3 428 

I30\f) 190 
100/ 

80 152 
1 893 5 704 
1 623 5 065 

17 162 
13 147 

173 26 
8 416 823 
7 553 670 

317 9 
295 8 

22 
1 643 
1 643 

138 
135 

174 

10 
513 
513 
29 
28 

43' 
105 
105 
53 
52 

,e> 4 - 1 
82 - 11 
82 - 11 
3 
3 

63 15 13 
2 282 489 330 
2 282 489 330 

. 26 
24 

3 11 
159 29 29 
159 29 29 

2 
1 

7 - 
32 - 
32 - 

22 24 4 
1 063 1 153 183 
1 063 1 153 183 

17 21 3 
15 21 3 

5 5 1 
130 95 6 
130 95 6 

4 2 - 
4 2 - 

5 3 
34 15 - 
34 15 - 

4 
593 
180 

4 

210 
160 
13 
3 

1 
302 
12 
12 
1 

1 
81 
8 

73 
2 757 
2 266 

155 
146 

9 
307 
307 
17 
17 

1 
30 
30 

1 
1 

Krankenpflege¬ 
schulen 

Schulen 
Schüler 1 

w 
Lehrer i 

w 

24 
20 

759 
301 
944 
7°0\f) 
496/ ’ 

27 
863 
774 
29 
29 

22 
794 
720 

15« 

94 
2 617 
2 328 

7 
339 
302 

7 
7 

235 
6 937 
5 800 

66 
2 176 
1 829 

99 
94 

59 
1 212 
1 061 

^00 
3 369 
2 975 

97 
96 

89 
4 067 
3 512 

88 
85 

18 42 
564 1 563 
431 1 214 

4 89 
4 87 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15- Mai 1965- 

1) Siehe auch Berufsfachschulen, Tabelle C. 3» 

a) Höhere Handelsschulen. - b) Wirtschaftsoberschulen. - c) Werbefachschule. - d) Drogistenschule. - e) Betriebswirtschaftliche Fach¬ 
schule für'Kraftfahrzeughandel. - f) Ohne Lehrer an Schulen des Gesundheitswesens in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen. - g) Darunter 
21 Fachschulen für Hauswirtschaftsmeisterinnen und 5 Fachschulen für Hauswirtschaft. - h) Gesamtzahl der an der Ausbildung beteiligten 

Personen. 
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D. Fachschulen 

3. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen *) 

Schultyp 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 
(i ■ insg.. 
w ■ weiblj 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 
Nord- 
rhein- 

Westfales 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Öffentliche und private Schulen 

Diätschulen 

Schulen für Kranken¬ 
gymnastik,Massage 
u. medizinische 
Bademeister 

Sozial-und Jugend- 
pflegeschulen 

Kosmetikschulen 

Schulen 
Schüler i 

Schulen 
Schüler 

Schulen 
Schüler 

Schulen 
Schüler i 

Sonstige Schulen des 
Gesundheitswesens Schulen 

Schüler 

Schulen für Berufe 
des Geistes- und 
Kunstlehens Schulen 

Schüler i 

Lehrer i 

Seminare für Kinder¬ 
gärtnerinnen und 
Jugendleiter(innen) Schulen 

Schüler i 

Schulen für Heim¬ 
erzieher 

Schulen für kirch¬ 
liche Dienste 

Büchereischulen 

Dolmetscherschulen 

Journalisten¬ 
schule 

Werkkunst- und 
Kunstschulen 

Gymnastikschulen 

Lehrer i 

Schulen 
Schüler i 

Schulen 
Schüler 

Schulen 
Schüler i 

Schulen 
Schüler 

Lehrer i 

Schulen 
Schüler i 

Lehrer i 

Schulen 
Schüler i 

Lehrer i 

Schulen 
Schüler i 

Lehrer i 

29 
372 
372 

ii}a) 

33 
2 380 
1 863 

79\ 
69/ 

51 
4 467 
2 832 

248 
161 

5 
184 
182 

7 
7 

43 
1 279 
1 165 

22\a) 
18/ ' 

276 
22 527 
16 310 
1 570 

805 

131 
7 104 
6 912 
497 
470 

13 
530 
392 
24 
18 

9 
317 
106 
20 
9 

19 
10 

34 
4 487 
3 623 

220 
100 

1 
25 
10 

35 
899 
130 
427 
64 

4 
365 
363 
22 
16 

1 
14 
14 
2 
1 

1 
62 
61 
2 
2 

1 
62 
34 
3 
2 

15 
891 
647 
56 
30 

7 
291 
266 
19 
17 

3 
94 
31 
7 
2 

1 
85 
10 
8 

h) 

1 
10 
10 

2 
2 

2 
126 
107 

7. 
6 

2 
227 
106 
12 
3 

4 
701 
573 
37 
28 

1 
443 
371 
30 
25 

1 
34 

2 
224 
202 

5 
3 

5 
57 
57 

4 
189 
181 

3 
357 
209 
20 
11 

2 
50 
49 

2 
2 

1b> 
64 
64 

28 
1 851 
1 452 

151 
87 

15 
719 
719 
58 
57 

1 
32 
31 

2 
2 

9 
340 
285 
32 
13 

2 
542 
199 
49 

6 

1 
218 
218 
10 
9 

1 
373 
335 
31 
26 

3 
352 
149 
31 
10 

1 
29 
29 

10 
108 
108 

15 
403 
278 

16 
1 407 

839 
77 
48 

23 
521 
521 

71 
6 556 
4 374 

497 
221 

1 
233 
93 
17 
3 

45 
295 
211 
155 
147 

5 
134 
131 

5 
5 

2 
390 
308 

7 
3 

1 
410 
280 

6 
3 

11' 

348 
032 
216 
35 

3 
41 
41 
2 
2 

8 
403 
309 
16 
14 

3 
236 
153 
13 
10 

21 
1 568 
1 066 

166 
82 

14 
675 
675 
50 
49 

1 
42 
23 
9 
8 

e) 4 
693 
291 
73 
10 

5 
226 
122 

7 
5 

2 
96 
81 
8 
7 

,d> 

1 
51 
29 
1 

3 
46 
46 
2 
2 

6 
398 
343 
14 
13 

7 
582 
394 
25 
14 

9 
466 
309 
51 
22 

6 
200 
200 
19 
18 

29 
968 
784 
125 
93 

21 
238 
238 
76 
74 

2 
87 
58 
7 
2 

2 
108 
36 
4 
3 

1 
216 
191 

3 
2 

1 
216 
190 
16 
5 

2 
215 
80 
31 
4 

2 
62 
62 
3 
3 

7 
268 
202 
15 
13 

10 
598 
403 
39 
26 

3 
134 
133 

5 
5 

8e) 
381 
335 
6 
5 

69 
6 830 
5 114 

363 
189 

21 
1 193 
1 182 

86 
79 

1 
119 
93 
1 

17 
3 210 
2 628 
128 
65 

h) 

1 
25 
10 

10 
631 
377 
22 
5 

3 
147 
145 
12 
7 

1 
51 
31 
2 
1 

2 
124 
74 
12 
5 

1 
50 
50 
4 
4 

1 
74 
24 
8 
1 

3 
26 
26 
1 
1 

5 
305 
262 
18 
16 

5 
478 
247 
18 
13 

8f) 
248 
180 
11 
11 

25 
220 
768 
81 
38 

4 
235 
149 

1 
1 

3 
81 
39 
7 
4 

1 
154 
136 

3 
2 

4 
231 
182 
35 
14 

3 
78 
24 
3 

•) Stands 15, November 1965i Nordrhein-Westfalen: 15« Mai 1965« 

a) Ohne Lehrer an Schulen des Gesundheitswesens in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen« - b) Schule für Beschäftigungstherapeuten.- 
c) 15 Krankenpflegehelferinnenschulen, 8 Krankenpflegevorschulen. - d) 2 Schulen für Beschäftigungstherapeuten. 1 Schule für Orthop¬ 
tistinnen. - e; 3 irnanirftTip-f 1 agchai farinnanflchulan, 1 Heilpraktikerfachschule, 4 Schulen für kaufmännisch-praktische Arzthelferinnen. - 
f) 2 Schulen für Beschäftigungstherapeuten, 1 Schule für Psychotherapeuten, 1 Schule für Logopäden, 3 Krankenpflegehelferinnenschulen, 
1 Schule für Gesundheitsaufseher. - g) Darunter 1 höhere Fachschule für textile Künste, 1 höhere Reetauratorenfachschule. - h) Tanz- und 
Gymnastikschulen in Position "Schauspiel- und Balettschulen" mitenthalten. 
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Schultyp 

D. Fachschulen 

3. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen *) 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 
(1 * msg., 
w = weibl.) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg 

Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 
Nord- 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saar¬ 

land 

Öffentliche und private Schulen 

Schauspiel- und 
Ballettschulen Schulen 

Schüler 1 
w 

Lehrer i 
w 

21 3 
587 247 
488 247 
49 12 
38 10 

1 
37 
15 
8 
4 

1 9 
52 120 
50 76 
1 14 
1 10 

7 
131 
100 
14 
13 

Musikschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

21 
3 110 
1 356 

292 
80 

1 
174 
93 
10 
1 

16 2 
90 942 158 
27 397 77 
14 98 34 
7 24 15 

1 7 
51 1 385 
21 603 
18 100 
6 23 

5 
310 
138 
18 
4 

Insgesamt Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer l 

w 

2 385 
119 989 
72 205 

3 257/ ' 

105 
5 225 
3 476 

370 
215 

56 303 
4 725 12 108 
2 625 7 380 

584 692 
229 283 

21 642 206 
2 668 30 347 9 261 
1 34-0 18 376 5 961 

138 1 350\ 644 
53 5l6/a' 351 

/ 

darunter private Schulen 

165 
5 715 
3 052 

366 
118 

338 405 
16 229 26 172 
8 931 16 207 

965 1 588 
409 832 

35 109 
1 518 6 021 

866 3 991 
51 393 
19 232 

Schulen für Berufe 
des Pflanzenbaues 
und der Tierwirt¬ 
schaft Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Landwirts chaft s - 
schulen Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Landfrauenschulen Schulen 
Schüler 

Lehrer 

Lehr- u. Versuchs¬ 
anstalten Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Schulen für indu- Schulen 
Btrielle und band- Schüler 
werkliche Berufe 

Lehrer 

Handwerkliche und 
gewerbliche 
Meisterschulen Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Gewerbliche Fach¬ 
schulen Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Schulen für tech¬ 
nische Berufe Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Schulen f.medizin.- 
techn.Assistenten 
(innen) Schulen 

Schüler 

Lehrer 

Schulen für physi- 
kalisch-techn. 
Assistenten Schulen 

Schüler 

Lehrer 

1 ^ Chemieschulen J Schulen 
Schüler 

Lehrer 

w 
i 
w 

w 
1 
w 

w 
i 
w 

w 
i 
w 

w 
i 
w 

w 
1 
w 

w 
1 
w 

w 
1 
w 

w 
i 
w 

w 
i 
w 

w 
i 
w 

17 
582 
281 
61 
47 

204 
12 
12 
2 

10 
268 
268 
45 
45 

2 
110 

1 
4 

25 
2 754 

661 
80 
13 

10 
1 786 

353 
38 
2 

15 
948 
308 
42 
11 

19 
849 
548 , 
72td) 
V 42/ 

13 
948 
939v 

19/ 

2 
355 
266 
16 
13 

4 
546 
343 
37 
10 

2 
196 
107 

1 
1 

1 
25 
24 
1 
1 

1 
171 
83 

5 
165 
165 
28 
28 

5 
165 
165 
28 
28 

5 
302 
353 
36 
2 

5 
302 
353 
36 
2 

61 76 
61 43 
11 8 
11 6 

1 4 
30 250 

12 
2 12 

2 

30 174 
12 

2 10 
2 

4 1 
61 42 
61 42 
11 6 
11 6 

1 
34 
1 
2 

1 
76 

2 

4 2 1 
405 139 82 
138 63 
22 10 1 
4 5 - 

6 6 
216 477 
50 57 
5 6 
2 

1 - 3 
82 - 289 

1-1 

4 
405 
138 
22 
4 

7 
495 
492 

7 
495 
492 

2 
139 
63 
10 
5 

90 
90 
2 
2 

1 
90 
90 
2 
2 

2 
198 
161 

6 
2 

1 
62 
62 
1 
1 

6 
216 
50 
5 
2 

4 
490 
322 
32 
9 

1 
80 
78 

3 
188 
57 
5 

1 
81 
81 
3 
3 

1 
81 
81 
3 
3 

1 3 
136 410 
99 244 
5 32 
1 9 

1 
113 

1 
113 

2 
299 
295 
28 
25 

1 
115 
112 
12 
12 

1 
184 
183 
16 
13 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965. 

1) Siehe auch Berufsfachschulen, Tabelle C. 3« 

a) Ohne Lehrer an Schulen des Gesundheitswesens in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen. - b) Darunter eine Gartenbauschule in 
Rheinland-Pfalz; im Schuljahr 1965/66 ohne Schulbetrieb. - c) Gartenbauschule. - d) Ohne Lehrer an Schulen für medizinisch-technische 
Assistenten (innen) in Nordrhein-Westfalen. 
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D. Fachschulen 

3. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen *) 

Schultyp 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 
(i - insg.. 
w = weibl.) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Öffentliche und private Schulen 

darunter private Schulen 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler 1 

w 
Lehrer i 

w 

Sonstige Fachschulen 
für Handelsberufe Schulen 

Schüler 1 
w 

Lehrer i 
w 

Schulen für Berufe 
der Haushalts-,Ge- 
sundheits- und So¬ 
zialpflege Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

davon: 
Frauenfachschulen ' Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
$ w 

Fachschulen und 
Lehrgänge für 
Wirtschafte¬ 
rinnen Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

Schulen für Handels¬ 
und Verkehrsberufe 
einschl.Berufe des 
Verwaltungs- und 
Rechtswesens 

Kaufmännische 
Schulen 

Schulen für Verwal¬ 
tung und Wirt¬ 
schaft 

Höhere Wirtschafts¬ 
fachschulen 

Fachschulen für das 
Hotel-u. Gast¬ 
stättengewerbe 

Säuglings- und 
Kinderkranken- 
schwestem- 
schulen 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

v 
Heb ammens chule, 
Wochenpflege¬ 
schulen Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

Krankenpflege¬ 
schulen Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

Diätschulen 

Schulen für 
Krankengym¬ 
nastik, Massage 
u.medizinische 
Bademeister 

Sozial-u.Jugend¬ 
pflegeschulen 

Kosmetikschulen 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

26 
3 097 
969 
93 
11 

12 
1 169 

502 
47 
5 

3 
214 
27 

4 
773 
14 
10 
1 

5 
76 7 
584 
32 
5 

2 
174 
42 
4 

653 
21 467 
19 001 

691)e) 
525/ ' 

18 
85/l 
831 
75 
75 

9 
421 
421 
26 
26 

96 
3 453 
3 453 

8 
59 
59 

404 
10 995 
10 203 

290\e) 
209/ ' 

14 
149 
149 

28 
219 
854 

27}o) 
3 
1 

39 
110 
888 
163 
104 

5 
184 
182 

7 
7 

1 
103 
12 

1 
103 
12 

13 
543 
527 
17 
17 

2 
124 
124 

3 
3 

10 
357 
342 
12 
12 

1 
62 
61 
2 
2 

1 
127 
23 

114 
47 1 25 704 
19 5 45 
4 2 28 

2 

5 2 2 
168 292 238 
62 183 71 
1 3 9 
1 

6 1 2 
900 183 210 
389 - 160 
33 - 13 
5 - 3 

3 3^2 2 
372 57 292 238 
41 47 183 71 
21 1 3 9 
1 1 

2 
210 
160 
13 
3 

2 
111 
15 

1 1 
125 332 

5 4 
2 7 

1 

1 1 
133 183 

5 
1 

5 
767 
384 
32 
5 

1c) ^d) 

127 47 
23 19 

19 57 
435 1 817 
368 1 633 
167 161 
74 9J 

2 
138 
134 

4 
4 

270 
7 606 
6 691 

83\< 
61/ 

50 
1 767 
1 512 

86 
77 

52 
1 206 
1 023 

12 
9 

54 
2 364 
2 104 

67 
53 

84 7 45 
3 785 229 1 577 
3 526 195 1 288 
154 6 79 
144 5 72 

1 
24 
24 
2 
2 

17 
807 
807 
73 
73 

5 
158 
158 

IS« 

6 
241 
241 

7 
365 
365 
25 
25 

2 
56 
56 
1 
1 

40 7 
1 215 198 
1 215 198 

9 
9 

8 8 
213 379 
213 379 

7 
5 

15 
753 
753 
11 
11 

5 
172 
172 
8 
8 

5 3 
29 - - 30 
29 - - 30 

13 40 
227 1 075 
209 1 004 

'!?}« : 
3 

31 
31 

3 
107 
99 

1 2 
50 249 
1 145 
1 14 

7 
2 

50 
49 
2 
2 

2 177 
138 4 337 
134 3 939 

4 
4 

5 
47 
47 

7 

12 
1 088 
640 
58 
36 

33 38 30 
988 718 1 168 
905 651 1 129 
52 - 31 
48-31 

1 2 
19 - 26 
19-26 
2 - 1 
2 - 1 

4 4 2 
268 179 123 
179 78 90 

7 4 2 
5 2 1 

3 2 7 
236 96 582 
153 81 394 
13 8 25 
10 7 14 

32 6 23 
1 351 178 458 
1 287 164 439 

34 4 26 

3 
- 26 
- - 26 
- 1 
- 1 

2 - 5 
42 - 305 
21 - 262 
1 - 18 
1 16 

7 1 4 
334 51 424 
207 31 236 
24 2 18 
16 1 13 

3 - 
134 - 
133 

5 - 
5 x 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15» Mai 1965« 

1) Siehe auch Berufsfachschulen, Tabelle C. 3* 

a) Höhere Handelsschulen. - b) Wirtschaftsoberschulen. - c) Werbefachschule. - d) Drogistenschule. - e) Ohne Lehrer an Schulen des Ge¬ 
sundheitswesens in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen. - f) Gesamtzahl der an der Ausbildung beteiligten Personen. 
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D. Fachschulen 

3. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schultypen') 

Schultyp 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 
(i * insg. , 
w ■ weibl.) 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 
Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Öffentliche und private Schulen 

darunter private Schulen 

Sonstige Fach¬ 
schulen des 
Gesundheits¬ 
wesens Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

32 
1 046 

961 

14/ ' 

1a) 
64 
64 

I7b) 1c^ 
392 54 
392 34 

. 1 
1 

8d) - 5e) 
364 - 192 
318 - 153 
6 8 
5 8 

Schulen für Berufe 
des Geistes- und 
Kunstlebens Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

183 
10 364 
8 704 

664 
463 

6 
341 
278 
19 
12 

1 19 
34 938 

882 
2 73 

33 

1 3^ 7 
90 1 488 350 
27 1 337 350 
14 95 25 
7 81 25 

6 28 58 
214 1 752 4 309 
192 1 593 3 504 
18 122 232 
16 91 145 

23 
848 
541 
64 
33 

Seminare für Kin¬ 
dergärtnerinnen u. 
Jugendleiter Schulen 
(innen) Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

86 
4 177 
4 093 

291 
282 

8 
348 
348 
29 
29 

26 7 
1 221 350 
1 137 350 

78 25 
72 25 

5 21 19 
163 1 238 857 
163 1 238 857 
17 76 66 
16 74 66 

Schulen für Heim¬ 
erzieher Schulen 

Schüler i 
• w 

Lehrer i 
w 

12 
488 
369 
15 
10 

1 - 5 
32 - 134 
31 - 131 
2 5 
2 - 5 

2 
87 
58 
7 
2 

4 
235 
149 

1 
1 

Schulen für kirch¬ 
liche Dienste Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

9 
317 
106 

20 
9 

3 
94 
31 
7 
2 

1 
34 

2 

2 
108 
36 
4 
3 

3 
81 
39 
7 
4 

Büchereischulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

1 
25 
21 
1 
1 

Dolmetscherschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

31 
3 457 
2 784 

202 
90 

9 
340 
285 
32 
13 

1 1 16 
51 216 2 619 
29 190 2 098 
1 16 118 

5 58 

4 
231 
182 
35 
14 

Journalisten- Schulen 
schule Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

1 
25 
10 

1 
25 
10 

Kunstschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

12 
569 
323 
20 
5 

1 
24 
18 
5 
1 

8 - 3 
467 - 78 
281 - 24 
12 3 
4 - 

Gymnastikschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

4 
365 
363 
22 
16 

ß) 1 
218 
218 
10 
9 

14? 
145 
12 
7 

Schauspiel- und 
Ballettschulen Schulen 

Schüler i 
w 

Lehrer i 
w 

19 3 
529 247 
461 247 
38 12 
32 10 

1 8 
52 99 
50 64 
1 11 
1 8 

7 
131 
100 
14 
13 

Musikschulen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer i 

w 

8 
412 
174 
55 
18 

1 1 
90 84 
27 30 
14 6 
7 2 

1 3 
51 95 
21 49 
18 13 
6 2 

2 
92 
47 
4 
1 

Zusammen Schulen 
Schüler i 

w 
Lehrer 1 

w 

40 
31 
1 
1 

923 
093 
164 
661\. v 
10i/h> 

22 
183 
924 
37 
30 

21 
596 
391 
169 
74 

87 
4 269 
3 052 

'l92>> 

4 
353 
166 
20 
11 

323 
10 759 
8 764 

i1^> 

67 
2 590 
2 120 

132 
116 

64 
1 992 
1 559 

40 
27 

95 159 
5 090 9 802 
4 140 7 569 

237 440 
155 299 

8 73 
412 3 047 
195 2 284 

6 184 
5 133 

*) Stand: 15. November 1965» Nordrhein-Westfalen: 15» Mai 1965» 

a) Schule für Beschäftigungstherapeuten. - b) 10 Krankenpflegehelferinnenschulen, 7 Krankenpflegevorschulen. - c) Schule für Beschäfti- 
gungstherapeuten. - d) 1 Hebammenschule, 2 Krankenpflegehelferinnenschulen, 1 Heilpraktikerfachschule, 4 Schulen für kaufmännisch-prak¬ 
tische Arzthelferinnen. - e) 2 Schulen für Beschäftigungstherapeuten, 1 Krankenpflegehelferinnenschule, 1 Schule für Psychotherapeuten, 
1 Schule für Logopäden. - f) Ohne Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen. - g) Tanz- und Gymnastikschulen in Position “Schauspiel- und 
Ballettschulen" mitenthalten. - h) Ohne Lehrer an Schulen des Gesundheitswesens in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen. 
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D. Fachschulen 

Geburtsjahr 

(i = insgesamt, w = weiblich) 

Bundesgebiet 

insgesamt 
darunter 

an Privat¬ 
schulen 

jcnles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Hamburg Nieder¬ sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Khein¬ 
land - 
Pfalz 

Baden- 
«urt- 
tem- 
berg 

Bayern ü'iar- 
land 

Berlin 
(iest) 

1948 und später 

1947 

1946 

1945 

1944 

1943 

1942 

1941 

1940 

1939 

1938 

1937 

1936 

1935 

1934 und früher 

Schüler insgesamt 

624 
215 

4 039 
3 700 

17 771 
12 869 

17 658 
11 952 

11 657 
8 497 

10 877 
7 202 

712 
351 

111 
908 

273 
129 

917 
534 

531 
696 

011 
236 

■ 812 
909 

: 073 
723 

496 
584 

328 
500 

■ 096 
: 594 

5 529 
5 082 

4 112 
3 639 

3 820 
3 040 

035 
091 

348 
400 

390 
294 

698 
862 

357 
667 

957 
478 

757 
398 

540 
328 

417 
247 

1 864 
1 148 

697 
669 

931 
775 

1 046 
675 

687 
479 

475 
323 

300 
171 

239 
96 

230 
64 

145 
48 

118 
41 

83 
24 

59 
13 

32 
9 

30 
12 

153 
77 

243 
172 

578 
468 

622 
534 

440 
371 

532 
366 

479 
256 

380 
134 

356 
87 

286 
60 

224 
43 

152 
23 

98 
18 

61 
15 

68 
19 

206 
59 

1 223 
1 096 

1 219 
724 

1 400 
551 

669 
344 

605 
310 

552 
205 

494 
126 

532 
115 

441 
75 

323 
46 

219 
31 

163 
30 

86 
21 

66 
12 

162 
37 

1 16 035\a\ 38 575\Äs 5 225 
68 548/ ' 29 725/ 3 476 

4 725 8 154' 
2 625 3 723 ;}a) 

179 
160 

301 
277 

316 
277 

218 
183 

232 
139 

235 
75 

225 
50 

211 
29 

162 
16 

122 
16 

109 
8 

" 60 
10 

44 
8 

34 
6 

220 
86 

2 668 
1 340 

1 268 
1 157 

3 254 
2 788 

4 465 
3 433 

y 426 
2 595 

3 281 
2 183 

2 810 
1 533 

2 205 
982 

2 075 
761 

1 589 
522 

1 199 
374 

844 
336 

627 
242 

530 
232 

457 
172 

317 
066 

30 347 
18 376 

1 632 
1 130 

1 853 
1 203 

1 513 
1 015 

967 
732 

869 
605 

585 
366 

421 
207 

345 
182 

269 
129 

185 
86 

104 
53 

77 
41 

72 
36 

63 
32 

306 
144 

9 261 
5 961 

789 
493 

1 186 
694 

978 
556 

479 
324 

469 
285 

344 
150 

245 
101 

264 
101 

214 
61 

163 
47 

103 
30 

97 
35 

54 
20 

58 
24 

272 
131 

5 715 
3 052 

1 022 
777 

700 
796 

406 
609 

1 543 
1 194 

1 397 
981 

1 262 
658 

1 073 
417 

1 049 
365 

917 
261 

698 
194 

480 
136 

352 
117 

241 
60 

214 
64 

875 
282 

16 229 
8 931 

165 
185 

940 
392 

147 
620 

2 381 
1 573 

2 
1 

191 
406 

1 764 
1 043 

1 348 
717 

1 276 
616 

890 
376 

700 
296 

527 
191 

381 
154 

259 
111 

233 
112 

970 
413 

26 172 
16 207 

119 
110 

254 
228 

216 
172 

150 
102 

129 
72 

105 
44 

111 
28 

97 
19 

67 
12 

63 
11 

41 
10 

32 
11 

24 
8 

20 
5 

90 
34 

1 518 
866 

287 
266 

555 
524 

549 
510 

697 
600 

697 
530 

675 
407 

532 
271 

482 
195 

351 
136 

216 
82 

150 
67 

127 
52 

93 
44 

85 
42 

525 
265 

6 021 
3 991 

*) Stands 15* November 1965; Nordrhein-Westfalen 1 15. Mai 1965. 

a) Ohne 3 954 (weibl. 3 657) Schüler an Schulen des Gesundheitswesens, darunter 1 518 (weibl. 1 439) Schüler an privaten Schulen in 
Niedersachsen. 

5. Ausgestellte Abschlußzeugnisse nach Beendigung der Ausbildung im Jahre 1964/65 *) 

Ausgestellte 
Abschlußzeugnisse 

(i = insgesamt, 
w = weiblich) 

Bundes¬ 
gebiet 1 ) 

Schles- 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen Bremen 
Nord- 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saarland Berlin 
(West) 

egesamt 1 ^i 
w 

daru ‘-.er an 
Priv it- . 
schulen 1 ' i 

w 

32 800 
17 862 

8 826 
6 791 

2 717 
1 441 

517 
275 

2 301 
841 

220 
145 

4 153 
2 324 

962 
790 

1 154 9 128 1 617 
460 5 377 1 046 

104 2 963 379 
39 2 360 261 

8 857 
4 287 

2 241 
1 709 

591 2 282 
322 1 764 

63 1 377 
63 1 149 

*) Stand* 15. November 1965; Hordrhein-Weetfalen: 15. Mai 1965. 

1) Ohne Schulen des Gesundheitswessns in Niedersachsen und Hessen, ohne landwirtschaftliche Schulen in Hessen und ohne Rheinland-Pfalz 
und Bayern. 

6. Schüler der Schulen, deren Abschlußzeugnis zum Studium an einer Wissenschaftlichen Hochschule berechtigt*) 

Schüler der ... Sohule 
(i = Insgesamt, w 3 weiblich) 

Bundes¬ 
gebiet 1 ) 

Schleswig- 
Holstein Hamburg Bremen 

Nordrhein- 
Westfalen Hessen Rheinland- 

Pfalz Bayern Saarland 

Höhere Landbauschule i 
w 

Höhere Landfrauenschule i 
w 

Höhere Fachschule für 
Bekleidungsindustrie 1 

w 
Höhere Wirtschafts¬ 
fachschule 1 

w 
Wirtschaftsoberschule i 

w 
Höhere Fachschule 
für Hauswirtschaft i 

w 
Höhere Frauenfachschule i 

w 
Höhere Fachschule 
für Sozialarbeit i 

w 

Insgesamt ^) 1 

11 w darunter an ' 
Privatschulen i 

w 

54 49 

61 
61 

5 
5 

1 079 28 
40 1 

763 
184 

8 
8 - 

318 - 49 
318 - 49 

21 - 

11 - 

2 309 77 49 
627 1 49 

296 
60 

61 
61 

5 
5 

5 66 160 130 
2 34 

763 
184 

505 183 
30 

8 
8 

114 - 155 
114 - 155 

21 - - 

11 - 

5 107 1 037 130 
26 301 4 

721 183 
246 

28 111 - 157 
16 15 - 29 

*) Stand* 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965. 

1 ) Ohne Niedersachsen, Baden-Württemberg und Berlin, 
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D. Fachschulen 

7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Fachschuljahr und voraussichtlichem Abschlußjahr *) 
Schüler 

Beruf (Fachrichtung) insgesamt 

insges.1weibl 

und zwar 
mit der Vorbildung im ersten 

Ausbildungs- 
Jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochschulreife Realscbul- 
abschluß 1 ) 1966 1 367 

insgesweibl. insges.’weibl. insges. weibl. insges* weibl. insges, weih' 

Schleswig* Holstein 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 1 274 

Landwirtschaftliche Berufe 
Ländliche Hauswirtschaft 
Gartenbauliche Berufe (einschl. Landschafts¬ 
und Friedhof sgärtner) 

828 
424 

22 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

Textilhersteller und -Verarbeiter, Handschuh¬ 
macher 

Nahrungs- und Genußmittelhersteller 

160 

102 
58 

Technische Sonderausbildungen 670 

Chemotechniker 
Medizin,-techn. Assistent(in) 
Physikalisch-, math.-, biolog.-techn. Sonder- 
fachkrafte 

49 
450 

171 

Handels- und Verkehrsberufe einschl. Berufe des 
Verwaltungs- und Rechtsweeens 

Kaufmännische (Handels-) Berufe, auch Bank- 
und Versicherungswesen 
Verwaltungs- und Büroberufe 
Verkehrsberufe (Punker) 
Wasserverkehrsberufe 

359 

28 
103 
17 

191 

Berufe der Haushalts-, Gesundheits- und 
Sozialpflege 

Hauswirtschaftsberufe (ohne landl. Hauswirt¬ 
schaft) 2) 

Hebamme 
Krankenschwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur 

Säuglinge- und Kinderkrankenschwester 
Sonstige Berufe des Gesundheitsdienstes u. d 
Körperpflege (auch Friseure) 
Sozialpflegeberufe (auch Wochenpflegerin) 

1 891 

649 
10 

925 
228 

14 
65 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 891 

Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Seeleorgeberufe 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 

Tanz- uTiä Gymnastikberufe (ohne Kranken¬ 
gymnastik) 

Musiker 

291 
92 

85 

247 
176 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

5 225 
1 183 

Landwirtschaftliche Berufe (ohne landl. Haus¬ 
wirtschaft) 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 
Metallfeinbauer (auoh Optiker, Uhrmacher) 
und sonstige Metallbauer 

Holzverarbeiter 
Liohtbildner, Drucker u. verwandte Berufe 
Textilhersteller und -Verarbeiter, Handschuh¬ 
macher 

Lederhersteller, Leder- und Pellverarbeiter 
Graphische Berufe 

Technische Sonderausbildungen, medizinisch- 
technische Assistentin 

Handels- und Verkehrs berufe einschl. Berufe 
des Verwaltungs- und Rechtswesens 

Kaufmännische (Handels-) Berufe,Werbefachmann 
Volks- und Betriebswirtschaft 
Verwaltungs- und BUroberufe 
Reohtspfleger 
Verkehrsberufe (Punker) 
Wasserverkehrsberufe 

34 

470 

65 

40 
13 
29 

86 
10 

227 

143 

785 

127 
173 
771 
27 
37 

650 

Berufe der Haushalte-, Gesundheits- und 
Sozialpflege 

Hauswirtschaftsberufe (ohne landl. Haus¬ 
wirtschaft) 2) 

Hebamme 
Krankenschwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur 

Diätassistentin 
Säuglings- und Kinderkrankenschwester 
Sozialpflegeberufe (auch Wochenpflegerin) 

598 

96 
12 

920 
10 

299 
261 

Berufe des Geistes- und Kunetlebens 

Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Bibliothekar, Archivar 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 3) 

Zusammen 
dar. an Privatschulen 

695 

443 
224 

28 

4 725 
596 

426 4 

2 4 
424 

63 11 

63 8 
3 

552 61 

22 2 
447 30 

83 29 

15 9 

1 
12 6 

2 1 
2 

329 

193 
128 

8 

2 73 

2 61 
12 

48 596 

42 
30 413 

18 141 

5 225 

28 
4 78 
1 4 

115 

129 1 007 

1 570 
128 415 

22 

42 135 

42 77 
58 

494 248 

19 30 
410 192 

65 26 

10 317 

1 28 
8 103 
1 17 

169 

417 842 

2 396 
415 424 

22 

33 126 

33 68 
58 

211 306 

10 21 
190 205 

11 80 

15 138 

12 56 
2 17 

65 

425 415 

1 413 
424 

36 19 

36 ly 

255 308 

12 30 
205 213 

38 65 

9 69 

28 
7 
2 

41 

1 773 13 13 

649 
10 - 

835 6 6 
228 2 2 

14 - 
37 5 5 

647 71 33 

266 
30 17 4 

10 

247 3 3 
94 51 26 

3 476 169 101 
924 64 38 

Hamburg 

13 - 

248 16 13 

1 

1 1 1 

86 - 

160 15 12 

1 177 1 136 893 

642 642 380 
5 5 5 

349 335 386 
109 109 92 

14 14 4 
58 31 26 

666 558 370 

263 248 165 
46 17 28 

32 8 14 

223 223 99 
102 62 64 

3 066 2 369 2 970 
758 578 489 

4- 22 

263 186 320 

10 - 10 

8-40 
1 - 13 

11 - 29 

71 71 46 
5- 10 

157 115 172 

844 676 633 

380 316 316 
5 5 5 

349 268 233 
92 54 54 

4 10 10 
14 23 15 

299 319 251 

149 144 135 
14 33 13 

2 37 3 

99 95 95 
35 10 5 

1 819 2 407 1 609 
363 441 321 

13 25 13 

164 314 141 

35 

40 
13 

1 29 1 

46 40 40 
10 

117 147 100 

537 

103 
5 

331 
75 

4 
19 

307 

147 
27 

34 

88 
11 

653 
387 

9 

137 

26 

31 

80 

143 24 24 119 119 68 68 75 75 68 

275 179 

23 8 
6 

237 130 
9 9 

1 
31 

65 1 253 

4 95 
128 

58 542 
3 18 

31 
439 

196 823 

16 127 
6 85 

168 294 
6 27 

27 
263 

132 1 137 

23 127 
82 

100 324 
9 27 

37 
540 

136 414 

23 
6 85 

98 219 
9 

110 

1 350 47 

96 
12 2 

827 30 
10 

299 
106 15 

596 218 

371 7 
202 211 

23 

2 625 484 
391 13 

36 901 

96 
2 7 

27 408 
10 

154 
7 226 

200 469 

7 436 
193 13 

20 

338 3 009 
8 326 

745 843 

96 37 
7 12 

386 551 
10 4 

154 145 
92 94 

390 398 

364 253 
9 126 

17 19 

1 636 2 474 
171 368 

723 692 

37 46 
12 

489 400 
4 6 

145 154 
36 86 

333 328 

205 190 
112 127 

16 11 

1 433 2 571 
217 335 

594 797 

46 35 
- 12 

353 520 
6 4 

154 145 
35 81 

288 367 

166 253 
115 97 

7 17 

1 247 1 792 
196 226 

*) Stand: 15. November 1965- 
1) Einschl. mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. - 2) Z. B. Hauswirtschaftsleiterm, Fachberaterin und Betnebsleiterin für 

Wirtschaft, Vorbereitung auf den Beruf der Gewerbelehrerin u. a. - 3) Darunter 8 (weibl. 6) freischaffende Künstler (Selekta). 

1p 

10 
210 

34 

1 

496 

103 

298 
75 

4 
11 

242 

131 
15 

3 

86 
5 

1 013 
339 

,92 

1 

31 

60 

68 

76 

76 

705 

35 
12 

474 
4 

145 
35 

308 

205 
87 

16 

1 249 
195 

Haus- 
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7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Fachschuljahr und voraussichtlichem AbschluBjahr *) 

Beruf (Fachrichtung) 

Schüler 

insgesamt 

und zwar 

mit der Vorbildunc 
im ersten 

Ausbildungs- 
Jahr 

beenden Ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochschulreife Realschul- 
abschlufl 1) 1966 1967 

insges.l weibl• insges. | weibl. insges.l weibl, insges,'weibl. insges.l welbi 4 “insges.l weibl • 

Niedersachsen 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 
Landwirtschaftliche Berufe 
Ländliche Hauswirtschaft 
Gartenbauliche Berufe (einschl. Landschafts- 
und Friedhofsgärtner) 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 

2 680 
1 866 

667 

87 
60 

681 32 19 
5 12 

667 19 19 

9 1 

691 321 
295 2 
314 3H 

23 5 
59 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Steingewinner und -Verarbeiter, Keramiker, 
Glasmacher 

Bauberufe ( einschl. Baunebenberufe) 
Uetallerzeuger und -bearbeiter (ohne Metall- 
feinbauer) 

Elektriker 
Holsverarbelter 
Textilhersteller und -Verarbeiter, Hand¬ 
schuhmacher 

071 

15 
228 

88 
451 
132 

157 

68 22 

1 1 

17 
12 3 

55 1 

1 

1 

208 43 

16 1 

24 
63 
68 11 

37 31 

Technische Sonderausbildungen, Steintechniker 7 1 

Handels- und Verkehrsberufa einschl* Berufe 
des Verwaltungs- und Rechtswesens 
Kaufmännische (Handels-) Berufe, auch 
Bank- und Versicherungswesen 

Vasserverkehrsberufe 

838 26 

257 26 
581 

11 1 

2 1 
9 

470 21 

232 21 
238 

Berufe der Haushalts-, Gesundhelts- und 
Sozialpflege 
Hauswirtschaftsberufe (ohne ländl* Haus¬ 
wirtschaft) 2) 
Berufe des Gesundheitsdienstes und der 
Körperpflege 
Sozialpflegeberufe (auch Vochenpflegerln) 

905 1 563 

952 952 

596 402 
357 209 

40 33 

15 11 
25 22 

1 201 1 106 

895 895 

56 45 
250 166 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Dolmetscher, Übersetzer 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 

Textilentwerfer 
Künstlerisches Lehramt 
Gymnastiklehrerin 

653 1 385 68 
751 750 2 
340 285 39 

45 1 294 1 160 
2 635 634 

32 266 224 

276 79 
49 46 
19 7 

218 218 

12 6 
2 2 
13 » 3 

138 50 
31 30 
6 4 

218 218 

Zusammen 

darunter an Privatschulen 815 v 72V74 
2 75V 1 613/ 102 

99 

71 

3 865 2 651 

1 282 1 057 

Bramvn 

Landwirtschaftliche Berufe (ohne ländl 
Hauswirtschaft) 21 6 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Textilhersteller und -Verarbeiter, Hand¬ 
schuhmacher 

Graphische Berufe 

158 108 1 

72 72 
86 36 1 

115 93 

65 65 
50 28 

Technische Sonderausbildungen 
Chemotechniker 
Medizin.-techn. Assistentin 

94 89 
16 11 
78 78 

4 4 
1 1 
3 3 

90 85 
15 10 
75 75 

Handels- und Verkehrsberufe einschl« Berufe 
des Verwaltungs-* und Rechtswesens 
Kaufmännische (Handels-) Berufe, auch 
Bank- und Versicherungswesen 
Verwaltungs- und Büroberufe 
Verkehrsberufe (auch Bahn- und Postberufe) 
Vasserverkehrsberufe 

228 204 105 

225 9 2 
414 193 78 
73 1 2 
516 1 23 

42 

42 

944 162 

223 9 
336 151 
71 1 
314 1 

Berufe der Haushalts-, Gesundhelts- und 
Sozialpflege 
Hauswirtschaftsberufe (ohne ländl. Haus¬ 
wirtschaft) 2) 
Frauenfachschulklasse III 
Krankenschwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur 
Säuglinge- und Kinderkrankenschwester 
Sozialpflegeberufe (auch Vochenpflegerln) 

791 717 5 4 

156 156 
42 42 - 

334 297 
183 183 
76 39 5 4 

416 393 

137 137 
42 42 

97 97 
96 96 
44 21 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 
Vorstudium zur Kunstschule 
Musiker 

376 222 
149 148 

55 11 
82 36 
90 27 

26 10 

3 

23 10 

270 203 
143 143 

23 9 
60 35 
44 16 

Zusammen 

darunter an Privatschulen 

2 668 1 340 141 

353 166 24 

60 1 841 936 

10 212 65 

*) Stand: 15. November 1965. 

1) Einschl. mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. - 2) Z. B. Hauswirtschaftsleiterin, 
Hauswirtschaft, Vorbereitung auf den Beruf der Gewerbelehrerin u. ä. 

a) Ohne 3 954 (weibl. 3 657) Schüler - darunter in privaten Schulen 1 518 (weibl. 1 439) 

2 630 680 
1 816 4 

667 667 

87 9 
60 

920 29 

15 
220 1 

62 
451 
62 8 

110 20 

7 

597 23 

140 23 
457 

1 453 1 210 

750 750 

596 402 
107 58 

926 823 
404 403 
318 264 

58 22 
17 17 
19 7 

110 110 
i 

6 533 2 765 

2 229 1 190 

2 172 678 
1 404 2 

667 667 

838 10 

15 
207 

55 
451 

36 1 

74 9 

563 21 

115 21 
448 

1 413 1 180 

716 716 

596 402 
101 62 

842 714 
337 337 
297 248 

81 14 
10 10 
19 7 
98 98 

5 826 2 603 

2 160 1 142 

508 3 
462 3 

18 
28 

83 9 

16 

33 

13 1 

21 8 

7 

159 2 

202 172 

120 120 

82 52 

636 571 
406 406 
43 37 

76 20 
6 3 

105 105 

1 595 757 

432 375 

21 

17 17 44 

17 17 20 
24 

40 40 54 
- - 16 
40 40 38 

675 118 468 

114 3 78 
240 113 152 
30 1 35 

291 1 203 

406 372 302 

98 98 66 
42 • 42 42 

164 146 109 
71 71 58 
31 15 27 

152 104 103 
78 77 71 

- - 22 
51 23 
23 4 10 

1 311 651 971 

127 60 120 

21 

29 61 45 

20 33 33 
9 28 12 

49 40 40 
11 
38 40 40 

78 185 25 

3 120 5 
74 35 19 

30 1 
1 

278 232 205 

66 32 32 
42 

91 123 111 
58 54 54 
21 23 8 

78 104 83 
71 78 77 

3 13 1 

4 13 5 

512 643 398 

38 112 57 

Fachberaterin und Betriebsleiterin für 

Schüler - in Schulen des Gesundheitswesens. 
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D. Fachschulen 

7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Fachschuljahr und voraussichtlichem AbschluBjahr *) 

Beruf (Faohrichtung) 

Schüler 

insgesamt 

und zwar 

mit der Vorbildung 
im ersten 

Ausbildungs- 
Jahr 

Hochschulreife Real Schul¬ 
abschluß 1 ) 

voraussichtl 

1966 

ich im Jahre 

1967 

insges,! weibl. insges .1 weibl. ir.sges«I weibl. insges .I weibl. insges.|weibl. insges.! weibl. 

Nordrhein - Westfalen 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 

Landwirtschaftliche Berufe 
Ländliche Hauswirtschaft 
Gartenbauliche Berufe (einschl. Landschafts¬ 
und Friedhofsgärtner) 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 

3 605 1 HO 

2 215 16 
1 106 1 106 

232 18 
52 

16 

12 
4 

4 

4 

465 

263 
125 

134 2 288 826 

2 1 365 16 
125 795 795 

1 728 425 

1 189 16 
393 393 

25 7 130 15 
52 - 

115 16 
31 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Steingewiimer und -Verarbeiter, Keramiker 
und Glasmacher 

Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 
Metallerzeuger und -bearbeiter (ohne 
Metallfeinbauer) 

Metallfeinbauer (auch Optiker, Uhrmacher) 
und sonstige Metallbauer 
Elektriker 
Chemiewerker und Kunststoffverarbeiter 
Holzverarbeiter 
Lichtbildner, Drucker und verwandte Berufe 
Textilhersteller und -Verarbeiter, Hand¬ 
schuhmacher 

2 370 715 98 

24 20 2 
55 6 3 

800 34 8 

134 37 6 
65 
19 - 1 

234 33 3 
537 149 64 

502 436 11 

32 

1 
1 

4 

1 

16 

9 

1 121 

15 
22 

180 

115 
17 
2 

70 
340 

360 

552 1 056 

15 5 
5 11 

21 492 

29 65 
22 

28 119 
112 173 

342 169 

215 

5 

7 

12 

13 
33 

145 

905 252 

5 4 
8 1 

332 7 

55 12 
15 
19 

128 13 
133 30 

210 185 

Technische Sonderausbildungen 
Chemotechniker 
Medizin.-techn. Assistent(ln) 
Bergbau (einschl. Steiger) 

3 136 1 331 75 
73 3 - 

1 332 1 328 60 
1 731 - 15 

59 1 663 1 258 1 819 
56 2 54 

59 1 259 1 256 695 
348-1 070 

695 
2 

693 

1 140 598 

19 1 
597 597 
524 

Handels- und Verkehrsberufe einschl.Berufe 
des Verwaltungs- und Rechtswesens 
Kaufmännische (Handels-) Berufe, aueh 
Bank- und Versicherungswesen 
Gaetetättenberufe 

2 501 191 43 5 2 131 72 996 125 875 130 

2 216 54 33 
285 137 10 

3 2 057 48 801 16 
2 74 24 195 109 

689 17 
186 113 

Berufe der Haushalts-,Gesundheits- und 
Sozialpflege 
Hauswirtschaftsberufe (ohne ländl. Haus¬ 
wirtschaft) 2) 
Hebamme 
Krankenschwester,Krankenpfleger,Kranken¬ 
gymnast, Masseur 

Diätassistentin 
Säuglings- und Kinderkrankenschwester 
Sozialpflegeberufe (auch Wochenpflegerin) 

12 855 11 025 

1 006 1 006 
159 159 

7 861 6 599 
108 108 

2 282 2 282 
1 439 871 

380 357 

105 105 
4 4 

201 193 
1 1 

10 10 
59 44 

4 200 3 759 

525 525 
32 32 

1 687 1 603 
84 84 

828 828 
1 044 687 

5 027 4 419 

525 525 
90 90 

2 969 2 547 
42 42 

902 902 
499 313 

4 108 3 465 

413 413 
72 72 

2 493 2 002 
66 66 

629 629 
435 283 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Jugendleiter, Kindergärtnerin, Hortnerin 
Dolmetscher, Übersetzer 
Bibliothekar, Archivar 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 

Textile Künste 
Darstellender Künstler (ohne Tänzer) 
Tans- und Gymnastikberufe (ohne Kranken¬ 
gymnastik) 

Musiker 

5 880 3 974 
2 429 2 342 

410 280 
390 308 

1 587 556 
85 76 
153 72 

32 24 
794 316 

695 448 
6 5 

85 50 
345 273 

88 43 
11 8 
30 16 

4 2 
126 51 

3 946 3 088 
2 192 2 166 

325 230 
41 32 

934 404 
53 50 
55 29 

12 10 
334 167 

2 414 1 884 
1 322 1 295 

174 136 

135 117 

483 196 
41 36 
53 30 

5 3 
201 71 

1 713 1 300 
1 068 1 047 

118 35 
128 93 

288 72 
23 22 
18 8 

70 23 

Zusammen 

darunter an Privatschulen 

30 347 18 376 

10 759 8 764 

1 307 905 

299 228 

13 526 8 863 

4 964 3 879 

13 600 8 164 

4 508 3 792 

10 469 6 170 

3 600 2 954 

Hessen 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 
Landwirtschaftliche Berufe 
Winzermelater 
Ländliche Hauswirtschaft 
Gartenbauliche Berufe (einschl.Landschafts- 
und Friedhofsgärtner) 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 

1 593 
1 040 

21 
421 

43 
68 

423 
1 
1 

421 

9 
4 

2 

3 

2 

2 

170 45 
59 1 
5 1 

43 43 

4 
59 

1 046 416 
556 1 

12 
415 415 

34 
29 

1 013 420 580 
518 1 522 

9 1 12 
418 418 3 

29 - 14 
39 - 29 

3 

3 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Steingewinner und -Verarbeiter,Keramiker 
und Glasmacher 
Bauberufe (einschl.Baunebenberufe) 
Metallfeinbauer (auch Optiker, Uhrmacher) 
und sonstige Metallbauer 
Holzverarbeiter 
Lichtbildner, Drucker und verwandte Berufe 
Textilhersteller und -Verarbeiter, Hand¬ 
schuhmacher 

Modellpraxis 
Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter 
Graphische Berufe (Modegraphikerin) 
Nahrungsmittelhersteller, Molkerelmelster 
Induetrieformer 
Grundlehre I und II (Werkkunstschule) 

570 303 44 32 298 182 241 105 

29 16 3 3 
19 

12 7 4 1 
19 

196 97 106 57 

9 3 9 4 
19 

52 25 1 
4 

158 68 21 

1 

12 

20 12 

91 41 

33 20 
4 

36 14 12 9 
2 2 - 

38 16 52 19 

78 77 5 
51 50 4 
9 3- 

24 24 3 
27 
12 2 1 

107 38 6 

5 
4 

3 

4 

59 58 
25 24 
3 2 

13 13 
4 
7 2 
64 23 

18 18 
21 20 

8 8 
27 

107 38 

30 30 
23 23 

1 
9 9 

27 
2 2 

9 9 
7 7 
4 2 
7 7 

4 

*) Stand: 15« November 1965} Nordrhein-Westfalen: 15« Mai 1965« 

1) Einschl. mit Vereetzungszeugnis nach Obersekunda. - 2) Z. B. Hauswirtschaftsleiterin, Fachberaterin und Betriebsleiterin für Haus¬ 
wirtschaft, Vorbereitung auf den Beruf der Gewerbelehrerin u. ä« 
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D. Fachschulen 

7, Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Fachschuljahr und voraussichtlichem Abschlußjahr *) 

Beruf (Fachrichtung) insgesamt 

insges«! weibl 

Schüler 
und zwar 

mit der Vorbildung 
im ersten 
Ausbildungs- 

Jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochschulreife Healschul- 
abschluö 1 ) 1966 1967 

insges.' weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges.1weibl. insges.[weibl. 

Hessen 

Technische Sonderauebildungen 
Chemotechniker 
Medizin.-techn. Assistent 
Bergbau 

487 389 
117 63 
348 326 
22 

90 78 
26 16 
63 62 

1 

355 
84 
266 

5 

299 
46 

253 

227 
54 
173 

193 
30 
163 

260 
63 
175 
22 

196 
33 
163 

227 
54 
173 

193 
30 
163 

Handele- und Verkehrsberufe» kaufmännische 
Berufe» auoh Bank- und Versicherungswesen 445 522 2 439 520 983 424 704 382 260 51 

Berufs der Haushalts-» Gesundheits- und Sozial¬ 
pflege 
Hauswirteohaftsberufe (ohne ländl. Haus¬ 
wirtschaft) 2) 
Hebamme 
Krankensohwester, Krankenpfleger» Kranken¬ 
gymnast» llasseur 

Diätassistentin 
Beschäftigungstherapeutin 
Orthoptistin 
Säuglings- und tinderkrankenschwester 
Sozialpflegeberufe (auch Wochenpflegerin) 

3 952 

513 
29 

2 579 
41 
40 
25 

489 
236 

3 428 137 

513 4 
29 1 

2 138 85 
41 1 
40 6 
25 4 

489 8 
153 28 

129 

4 
1 

61 
1 
6 
4 
6 

24 

706 1 600 1 

492 492 
11 11 

785 742 1 
18 18 
30 30 
21 21 

174 174 
175 112 

923 1 643 

447 447 
14 14 

118 874 
20 20 
23 23 
13 13 

205 205 
83 47 

1 474 1 299 

304 304 
15 15 

889 731 
21 21 
17 17 
12 12 

142 142 
74 57 

1 193 1 030 

49 49 
14 14 

853 720 
20 20 
23 23 
13 13 

142 142 
79 49 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 

Husiker 

214 896 58 
717 698 3 

339 121 35 
158 77 20 

30 962 762 
2 636 626 

16 224 87 
12 102 49 

474 423 423 
393 389 324 

63 26 79 
18 8 20 

352 514 431 
309 393 389 

33 91 27 
10 30 15 

Zusammen 

dar. an Privatschulen 

9 261 5 961 340 

2 590 2 120 128 

272 

107 

4 930 

1 444 

3 408 

1 198 

4 894 

1 259 

3 204 

993 

4 070 

1 153 

2 746 

909 

2 900 

856 

1 765 

740 

Rheinland - Pfalz 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 
landwirtschaftliche Berufe 
ländliche Hauswirtschaft 
Gartenbauliche Berufe (einschl, Landschafts¬ 
und Triedhofsgärtner) 

1 990 
1 383 

581 

26 

587 
5 

581 

1 

4 
3 . 
1 

1 

1 

61 
45 
15 

15 1 990 
1 383 

15 581 

587 1 285 584 705 
5 685 3 698 

581 581 581 

3 
2 

1 - 26 19 7 1 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Stelngewlnner und -Verarbeiter, Keramiker, 
Glasmacher 

Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 
lletallerzeuger und -bearbeiter (ohne Metall- 
felnbauer) 

Metallfeinbauer (auch Optiker, Uhrmacher) 
und sonstige Metallbauer 

Elektriker 
liohtbildner, Drucker und verwandte Berufe 

542 

22 
236 

116 

3 
59 
106 

63 5 

13 
13 2 

37 3 

2 73 31 

4 4 
18 4 

2 51 23 

405 21 315 

8 3 9 
191 6 110 

116 - 116 

3-3 
59 - 59 
28 12 18 

17 141 15 

6 7 4 
3 105 

8 29 11 

Technische Bonderausbildungen 
Chemotechniker 
Mediein.-techn. Assistent(in) 
Physikalisch-, math.-, biolog.-teohn. Sonder* 
faehkr&fte 

313 275 49 
49 28 1 
177 176 33 

87 71 15 

47 

32 

15 

247 
40 
135 

72 

219 
28 
135 

56 

153 
20 
90 

43 

131 
9 

89 

33 

160 
29 
87 

44 

144 
19 
87 

38 

153 
20 
90 

43 

131 
9 

89 

33 

Handels- «na Verkehrsberufe, kaufmännische 
Berufe, auch Bank- und Versicherungswesen 550 227 11 5 278 102 533 227 437 223 57 3 

Berufe der Haushalts-, Gesundheits- und Sozial¬ 
pflege 
Hebamme 
Krankensohwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur 

Säuglings- und Kinderkrankenschwester 
Sonstige Berufe des Gesundheitsdienstes 
und der Körperpflege 

Sozialpflegeberufe (auch Wochenpflegerin) 

1 936 
29 

1 438 
330 

43 
96 

1 635 
29 

1 183 
330 

12 
81 

39 

31 

8 

37 

29 

8 

278 

196 
45 

37 

255 

182 
45 

28 

897 
11 

683 
133 

43 
27 

707 
11 

529 
133 

12 
22 

605 
9 

434 
82 

43 
37 

472 
9 

338 
82 

12 
31 

654 
11 

496 
115 

32 

560 
11 

406 
115 

28 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Dolmetscher, Übersetzer 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 

384 265 3 
200 200 
51 29 

2 169 120 225 
70 70 1*24 
51 29 51 

164 167 111 163 
124 76 76 124 
29 51 29 

135 
124 

133 36 3 2 48 21 50 11 40 6 39 11 

Zusammen 

dar. an Privatschulen 

5 715 3 052 111 

1 992 1 559 67 

94 

59 

106 742 4 203 1 837 2 969 1 551 1 873 847 

566 438 1 173 810 935 682 645 510 

*) Stand: 15. Hovember 1965* 
1) Binechl. mit Vereetzungszeugnis nach Obersekunda. - 2) Z. B. Hauswirtschaftsleiterin, fachberaterin und Betriebsleiterin für Haus¬ 

wirtschaft, Vorbereitung auf den Beruf der Gewerbelehrerin u. ä. 
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D. Fachschulen 

7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Fachschuljahr und voraussichtlichem AbschluBjahr *) 

Beruf (Fachrichtung) Insgesamt 

lnsgea.| welbl 

Schüler 

mit der Vorbildung 

Hochschulreife Healsehul- 
abschluß 1 ) 

lnsgea welbl • lnsgea.! welbl• 

und zwar 

Im ersten 
Ausbildungs- 

Jahr 

beenden Ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

1966 1967 
insges.lweibl lnsges.) vteibl lnsgea.[welbl 

4 

4 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 

Landwirtschaftliche Berufe 

Ländliche Hauswirtschaft 

Gartenbauliche Berufe (elnschl. Landschafts¬ 
und Friedhofsgärtner) 

Forst-» Jagd- und Fischereiberufe 

3 359 

2 146 

1 056 

82 

75 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

Steingewinner und -verarbelter, Keramiker 
und Glasmacher 

Bauberufe (elnschl. Baunebenberufe) 

Metallerzeuger und -bearbelter (ohne Metall- 
feinbauer) 

Hetallfelnbauer (auch Optiker» Uhrmacher) 
und sonstige Metallbauer 

Elektriker 

Holzverarbeiter» Klavierbauer 

Papierhersteller und -verarbelter 

Lichtbildner» Drucker und verwandte Berufe 

Textilhereteller und -verarbelter, Hand¬ 
schuhmacher 

Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter 

lahrungs- und GenuBaittelhersteller 

2 970 

30 

1 394 

316 

273 

195 

117 

54 

346 

83 

9 

153 

Technische Sonderausbildungen 

Chemotechniker 

Medizin.-techn. Assistent(in) 

Physikalisch-,math.-,biolog.-techn. Sonder- 
faehkräfte 

Badlo- und Fernsehtechniker 

Galvanotechniker 

Kraftwerker 

831 

337 

376 

73 

29 

14 

2 

Handels- und Verkehreberufe elnschl. Berufe 
des Vsiwaltunga- und Bechtswesens 

Kaufmännische (Handels-) Berufe, auch 
Bank- und Versicherungswesen 

Betriebswirt 

Verwaltungs- und BUroberufe 

Gastetättenberufe 

274 

308 

408 

373 

185 

Berufe der Haushalts-, Gesundheite- und 
Saclalpflege 

Hauswirtschaftsberufe (ohne l&ndl. Haus¬ 
wirtschaft) 2) 

Gebiftaaeher, Zahntechniker 

Hebamme 

Krankenschwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur 

Diätassistentin 

Säuglings- und Kinderkrankenschwester 

Soslalpflegeberufe (auch Vochenpflegerln) 

Pflegehelfer(in) 

5 691 

82 

19 

130 

3 757 

46 

1 063 

584 

10 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 

Jugendleiter, Kindergärtnerin 

Seelsorgeberufe 

Dolmetscher, Übersetzer 

Bibliothekar, Archivar 

Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 

Tanz- und Gymnastikberufe (ohne Kranken¬ 
gymnastik) 

Musiker 

2 104 

1 325 

140 

216 

216 

104 

52 

51 

Zusammen 

darunter an Privatschulen 

16 229 

5 090 

Baden - Württemberg 

1 060 5 

2 3 

1 056 1 

2 1 

146 33 

2 

117 22 

1 

1 

9 

25 

1 1 

614 113 

192 39 

370 65 

52 9 

209 103 

76 10 

8 5 

97 72 

28 16 

5 039 243 

02 

130 2 

3 307 169 

46 

1 063 6 

402 66 

9 

1 863 246 

1 296 9 

62 3 

190 24 

191 200 

53 

50 5 

21 5 

8 931 743 

4 140 223 

1 156 

55 

1 51 

8 

42 

19 365 

73 

8 

19 113 

6 

12 

3 

121 

2 

25 

98 616 

28 254 

62 298 

8 57 

3 

4 

39 705 

4 148 

1 206 

32 272 

2 79 

223 1 772 

2 

2 35 

161 1 037 

33 

6 397 

54 268 

216 994 

7 690 

2_ 36 

23 185 

179 16 

22 

5 30 

15 

596 4 608 

101 2 140 

52 3 297 1 053 

1 2 090 1 

51 1 050 1 050 

- 82 2 

75 

69 2 620 79 

30 

1 335 2 

316 

67 123 50 

195 

117 1 

54 

205 

2 83 25 

9 

153 1 

490 429 308 

151 160 96 

295 183 180 

44 41 32 

29 

14 - 

2 

125 982 203 

38 308 76 

3 142 2 

62 373 97 

22 159 28 

1 663 2 502 2 212 

2 j 82 82 

1 19 - 

35 i 67 67 

1 009 1 629 1 428 

33 31 31 

397 428 428 

187 236 167 

10 9 

924 1 070 983 

679 741 727 

27 50 27 

162 120 106 

12 78 67 

7 43 26 

29 21 19 

8 17 9 

3 323 10 900 4 838 

1 769 2 665 2 068 

2 124 1 047 

985 1 

1 046 1 046 

63 

30 

2 110 65 

30 

1 053 2 

272 

109 37 

165 

104 1 

201 

83 25 

9 

84 

447 306 

177 96 

193 190 

32 20 

29 

14 

2 

833 138 

308 76 

124 

216 34 

185 28 

1 866 1 612 

82 82 

19 

63 63 

1 127 951 

15 15 

320 320 

230 172 

10 9 

901 808 

569 555 

58 27 

157 136 

70 64 

22 11 

12 12 

13 3 

8 281 3 976 

2 261 1 658 

1 193 11 

1 161 1 

10 10 

22 

203 14 

90 

40 14 

73 

384 308 

160 96 

183 180 

41 32 

142 6 

142 6 

1 836 1 655 

67 67 

1 253 1 125 

31 31 

315 315 

172 117 

845 780 

601 596 

51 27 

59 52 

68 60 

30 18 

14 14 

22 13 

4 605 2 774 

1 765 1 556 

*) Stand: 15. November 1965. 

1) Einschi, mit Vereetzungszeugnis nach Obersekunda. - 2) Z. B. Hauswirtschaftsleiterin, Fachberaterin und Betriebsleiterin für Haus¬ 
wirtschaft, Vorbereitung auf den Beruf der Gewerbelehrerin u. ä. 
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D. Fachschulen 

7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Fachschuljahr und voraussichtlichem Abschlußjahr*) 

Beruf (Paehrichtung) 

Schüler 

insgesamt 

und zwar 

mit der Vorbildung 
im ersten 

Aueblldungs- 
jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochs ohulreif e 
Realsehul- 
abechluß 1) 1966 1967 

insges.l weibl • ineges.l weibl, insgee.1weibl• insgee.| weibl. insgee.1weibl. lnsges.j weibl. 

Bayern 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 
Landwirtschaftliche Berufe 
Ländliche Hauswirtschaft 
Gartenbauliche Berufe (elnschl.Landschaft s- 
und Priedhofsgärtner) 
Porst-, Jagd- und Pischerelberufe 

6 752 
4 445 
2 257 

10 
40 

2 258 
1 

2 257 

4 
4 

229 
57 
152 

132 4 728 2 208 
- 2 471 1 
132 2 207 2 207 

4 233 2 202 2 484 
1 982 12 463 
2 201 2 201 21 

21 

21 

10 
40 - 40 

10 
40 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Steingewinner und -Verarbeiter, Keramiker 
und Glasmacher 
Bauberufe (elnschl. Baunebenberufe) 
Metallerzeuger und -bearbelter (ohne Metall- 
felnbauer) 

Metallfeinbauer (auch Optiker, Uhrmacher) 
und sonstige Metallbauer 
Holzverarbeiter 
Papierhersteller und -rerarbeiter 
Lichtbildner, Drucker und verwandte Berufe 
Textilheret. u. -Verarbeiter, Handschuhmacher 
Graphische Berufe 2) 
Hahrungsmittel- und Genußmittelherateller 

2 345 

190 
858 

76 

48 
111 
18 

320 
223 
425 
76 

595 84 

45 1 
6 2 

21 
14 1 
2 

51 43 
219 10 
236 27 

56 742 

1 43 
63 

29 
1 9 

3 
24 191 
10 153 
20 232 

19 

357 1 390 

23 100 
4 602 

76 

6 46 
3 83 
2 1 

22 118 
150 120 
147 166 

76 

298 1 077 

21 86 
4 451 

1 46 

21 
13 59 

18 
26 142 

118 107 
94 92 

76 

207 784 

18 71 
1 332 

30 

30 
1 50 
2 

27 105 
105 78 
53 88 

179 

17 

4 
13 

20 
76 

47 

Technische Sonderausbildungen 
Laborant 
Medizin.-techn. Assistentin 
Technischer Zeichner 
Elektronlk-Lehrgang 
Industriemeister 
Bauleiter 

725 351 47 
7 6 - 

281 281 37 
204 63 6 
78 1 4 
133 
22 

37 339 287 
4 4 

37 242 242 
65 40 
19 1 
7 - 
2 - 

409 160 419 
6 6 6 

116 116 165 
127 38 104 
71 - 78 
78 - 55 
11 - 11 

205 305 145 
5 

165 116 116 
34 100 29 

1 
70 
11 

Handels- und Terkehrsberufe elnschl. Berufe 
des Verwaltung»- und Heebtswesene 
Kaufmännische (Handels-) Berufe, auch 
Bank- und Versicherungswesen 

Verwaltungs- und BUroberufe 
Gastatättenberufe 

309 414 89 40 206 1 106 399 766 350 295 

37 
505 
767 

30 
364 

1 
8 
80 

3 
37 

23 
481 
318 

25 
183 

37 
302 
767 

15 
384 

15 
85 

686 
8 

342 
214 
61 

53 

11 
42 

Berufe dar Haushalts-, Gesundhelts- und Sozial- pfi.g. 
Hauswirtschaftsberufe (ohne lftndl. Haus¬ 
wirt seha ft) 3) 

Hebamme 
Krankenschwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur 
Säuglings- und Kinderkrankenschwester 
Sonstige Berufe des Gesundheitsdienstes und 
der Körperpflege 
Sozialpflegeberufe (auch Vochenpflegerin) 

8 327 

1 643 
95 

4 335 
1 153 

645 
456 

7 475 

1 643 
95 

3 714 
1 153 

597 
273 

158 

7 
11 

67 
2 

43 
28 

143 

7 
11 

64 
2 

36 
23 

3 731 3 544 3 870 3 486 

1 527 1 527 851 851 
33 33 50 50 

1 085 1 017 1 785 1 480 
423 423 463 463 

365 354 561 530 
298 190 160 112 

3 063 2 759 2 542 2 274 

597 597 i45 445 
51 51 44 44 

1 404 1 186 1 400 1 229 
294 294 396 396 

535 517 110 80 
182 114 147 80 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Seelsorgeberufe 
Dolmetscher, Übersetzer 
Bibliothekar, Archivar 
Journalist 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 
Darstellender Künstler (ohne Tänzer) 
Tanz- und Gymnastikberufe (ohne Kranken¬ 
gymnastik) 

Gymnastlklehrer(ln) 
Musiker 
Prlvatmuslklehrer 

6 714 
1 214 

68 
3 210 

119 
25 

426 
320 

31 
147 

1 139 
15 

5 114 1 466 1 002 
1 203 10 9 

57 7 4 
2 628 928 739 

93 112 87 
10 20 10 

299 38 24 
195 88 51 

27 1 
145 11 11 
444 246 63 
13 5 4 

3 789 3 170 
790 789 
55 50 

1 912 1 631 
7 6 
5 

275 209 
121 84 

19 19 
127 125 
471 250 

7 7 

336* 
586 
38 

327 
59 
25 

208 . 

31* 

11 
51 

1 985** 2 1381* 1 867** 1 983** 
584 607 598 572 
32 30 25 38 

1 089 1 216 1 026 1 127 
45 60 48 59 
10 25 10 

87. 111«) 
21W 

10 6 6 6 
49 61 61 49 

746*' 
570 
32 

962 
45 

73« 
13* 

3 
48 

Zusammen 

darunter an Privatschulen 

26 172 16 207 1 848 1 278 

9 802 7 569 1 109 828 

9 652 

4 788 

7 698 13 839^ 

4 043 4 988i) 

8 536*1 11 716*)7 590*^ 8 393*1 

3 639^ 4 282b) 3 183^ 2 9711** 

4 418*) 

2 362b) 

Saarland 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 
Landwirtschaftliche Berufe 
Und 11 ehe Hauswirtschaft 

88 
65 
23 

23 

23 

88 23 

65 
23 23 

88 23 

65 
23 23 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Bauberufe (elnschl. Baunebenberufe) 
Metallerseuger und -bearbelter (ohne Metall¬ 
feinbauer) 

Elektriker 
Holsverarbelter 
Lichtbildner, Drucker und verwandte Berufe 
Textilhersteller und -Verarbeiter, Hand¬ 
schuhmacher 

Graphische Berufe 
■ahrungs- und Genußmittelhersteller 
Grundlehre (Verkkunstschule) 

253 
8 

97 
55 
10 
1 

2 
19 
30 
31 

21 8 4 

1 

2 - 

5 1 

13 7 4 

41 

9 
6 

1 

1 
9 

15 

9 233 
. 8 

93 
54 
9 

1 1 
3 7 

30 

4 31 

16 194 2 11 
8 

89 4 
53 - 1 
9 - 1 

2 6 2 5 
29 

13 

1 

1 

*) Stands 15« Bovember 1965. 

1) Elnschl. mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. - 2) Gebrauchsgraphiker, Textilgestalter, angewandte Graphik. - 3) Z. B. Haus¬ 

wirtschaftsleiterinnen, Pachberaterlnnen und Betriebsleiterinnen fUr Hauswirtschaft, Vorbereitung auf den Beruf der Gewerbelehrerin*u.ä. 

a) Ohne darstellende Künstler (nur öffentliche Schulen), Musiker und Privatmusiklehrer. - b) Ohne Musiker. 
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/ D. Fachschulen 

7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Fachschuljahr und voraussichtlichem Abschlußjahr*) 

Beruf (Fachrichtung) 

Schüler 

insgesamt 

und zwar 

mit der Vorbildung 
im ersten 

Ausbildungs- 
jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre Hochschulreife Real Schul¬ 

abschluß 1) 1966 1967 
insges.l weibl. insges.l weibl. insges.l weibl. insgea.|weibl• insges.l weibl. insges.l weibl. 

Technische Sonderausbildungen 
Medizin.-techn. Assistent(in) 
Physikalisch-, math.-, biolog.-techn. Sonder¬ 
fachkräfte 

Sonstige techn. Fachrichtung 

105 
99 

3 
3 

Saarland 

97 ö 7 
94 7 7 

1 
2 1 

94 88 76 71 
89 85 72 69 

27 25 
27 25 

74 
72 

70 
69 

3 1 1 - 
2 2 3 2 

2 1 

Bändels- und 7erkehrsberufe einschl. Berufe 
des Verwaltungs- und Bechtswesens 
Kaufmännische (Handels-) Berufe, auch Bank- 
und Versicherungswesen 
Verwaltungs- und BUroberufe 

196 11 2 

162 9 1 
34 2 1 

187 5 117 6 

154 3 110 5 
33 2 7 1 

73 

47 
26 

6 5 

5 4 
1 1 

Berufe der Haushalte-, Gesundheite- und Sozial¬ 
pflege 
Hauswlrtsohaftaberufe (ohne ländl. Haus¬ 
wirtschaft) 2) 

Wirtschafterin 
Hebamme 
Krankenschwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur 

Diätassistentin 
Säuglings- und Kinderkrankenschwester 
Sonstige Berufe des Gesundheitsdienstes und 
der Körperpflege 
Sozialpflegeberufe (auch Wochenpflegerin) 

800 

1 
11 
6 

569 
6 

164 

16 
5 

655 1 

1 
11 
6 

434 1 
8 

184 

8 
3 

137 132 

1 1 

2 2 

65 62 
8 8 
53 53 

3 3 
5 3 

462 371 

1 1 
11 11 
6 6 

340 259 
8 8 

78 78 

15 7 
3 1 

240 188 

11 11 

163 119 
6 6 

47 47 

13 5 

239 

6 

168 
2 

59 

1 
2 

194 

1 

6 

123 
2 

59 

1 
2 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Kunstmaler, Innenarchlt ekt 

74 57 1 
53 53 
21 4 1 

48 45 
43 43 
5 2 

33 28 
25 25 
8 3 

30 26 
26 26 
4 

33 27 
26 26 
7 1 

Ohne Beruf 

Zusammen 

dar. an Privatschulen 

Gartenbauliche Berufe (einsohl« Landsohafts- 
und Friedhofsgärtner) 

2 2 2 2 

518 666 22 13 

412 195 4 2 

Barlin (Waat) 

60 11- 

1 1 

507 279 1 010 

230 36 225 

516 652 264 

98 117 39 

364 

69 

296 

57 

2 1 50 39 21 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Steingewinner und -Verarbeiter, Keramiker 
und Glasmaoher 

Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 
Metallerseuger und -bearbelter (ohne Metall¬ 
feinbauer) 
■stallfelnbauer (auch Optiker, Uhnosoher) 
und sonstige Metallbauer 
Llohtblldner, Druoker und verwandte Berufe 
Sextilhersteller und -Verarbeiter, Hand¬ 
schuhmacher 

Graphische Berufe 

602 

27 
25 

225 56 38 

18 5 4 
9 1 

120 - 2 

13 
155 

76 
166 

10 4 4 
34 11 7 

69 7 7 
85 26 16 

376 162 

15 11 
14 7 

15 

8 6 
122 20 

148 64 

11 8 
2 1 

2 

2 2 
58 10 

22 20 
51 23 

173 83 

10 7 
14 6 

2 

3 3 
50 14 

31 28 
63 25 

143 65 

6 3 
9 2 

3 

8 5 
47 10 

23 21 
47 24 

Teohnlsohe Sonderausbildungen 
Qhemoteohniker 
Medizin.-teohn. Assistent(in) 
physlkallsoh-, aath.-, biolog.-teohn. Sonder- 
faohkräfte 

446 
112 
262 

72 

433 113 104 
111 29 28 
250 58 50 

72 26 26 

333 
83 
204 

46 

329 
83 

200 

46 

236 

69 
129 

38 

226 
68 

120 

38 

209 
43 
132 

34 

206 
43 
129 

34 

237 
69 
130 

38 

227 
68 

121 

38 

Handels- und Terkehrsberufe einsohl« Berufe 
des Verwaltungs- und Bechtswesens 
Kaufmännische (Handels-) Berufe, auch Bank- 
und Versicherungswesen 

Verwaltungs- und BUroberufe 
Gaststättenberufe 

735 

494 
160 
81 

195 31 11 

27 16 3 
160 8 8 

8 7- 

535 78 309 60 

447 24 202 9 
48 48 47 47 
40 6 60 4 

277 128 223 

143 11 176 
113 113 47 
21 4 - 

54 

7 
47 

Berufe der Haushalts-, Geeundhelte- und Sozial - 
pflege 
Hebamme 
Krankenschwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur 

Säuglings- undKlnderkrankenschwester 
Psychotherapeut 
Sonstige Berufe des Gesundheitsdienstes und 

der Körperpflege 
Soslalpflegeberufe (auch Wochenpflegerin) 

2 757 
30 

1 665 
310 
84 

190 
478 

2 266 
30 

1 473 
310 
46 

160 
247 

284 
6 

108 
8 

84 

24 
54 

217 
6 

97 
6 
46 

23 
37 

217 1 036 1 066 
4 4 13 

679 636 629 
124 124 133 
- - 20 

110 107 86 
300 165 185 

694 1 006 816 
13 17 17 

569 639 544 
133 118 118 
12 16 10 

68 82 64 
99 134 63 

828 
13 

492 

79 
16 

69 
159 

705 
13 

451 
79 
8 

69 
85 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Seelsorgeberufe 
Dolmetscher, Übersetzer 
Bibliothekar, Arohivar 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 

Kunstgewerbler 
Darstellender Künstle* (ohne Tänzer) 
Tanz- und Oymnaatlkberufe (ohne Kranken¬ 
gymnastik) 

Musiker 

421 
235 
81 
231 
154 

871 386 289 
149 5 3 
39 1 1 
162 95 62 
136 139 124 

679 411 453 
192 133 68 
44 27 27 
54 42 86 
2 2 57 

278 370 235 
57 136 89 
9 19 12 

62 29 19 
47 45 44 

399 259 
68 56 

29 12 
57 42 
52 45 

183 
96 
34 

88 16 10 
39 6 1 
18 10 5 

135 66 
53 27 
20 12 

68 33 49 22 
57 29 18 4 
7 4 23 12 

56 
30 
4 

28 
8 
2 

97 82 16 11 
310 138 98 52 

64 55 17 13 
115 47 66 24 

31 26 32 
20 1 ' 71 

28 
38 

Zusammen 

dar. an Privatschulen 

6 021 3 991 871 

3 047 2 284 480 

659 3 142 2 017 

380 1 528 1 213 

2 262 1 522 2 074 

1 086 879 1 175 

469 

934 

851 

954 

310 

780 

*) Stands 15. Bovember 1965. 

1) linsohl. mit Versetzungszeugnis naoh Obereekunda. - 2) Z. B. Hauswirtechaftsleiterin, Fachberaterin und Betriebsleiterin für Haus¬ 

wirtschaft, Vorbereitung auf den Beruf der Gewerbelehrerin u. ä. 
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D, Fachschulen 
7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Fachschuljahr und voraussichtlichem Abschlußjahr *) 

Beruf (Fachrichtung insgesamt 

insges .) weibl 

Schüler 

und zwar 

mit der Vorbildung 
im ersten 

Ausbildunge- 
Jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlich im Jahre 

Hochschulreife 
Real Schul¬ 
abschluß 1 ) 1966 1967 2) 

insges.1weibl. insges.' weibl. insges.1weibl• insges.| weibl. insges.) weibl. 

Bundesgebiet 

Öffentliche und private Schulen 

Berufe des Pflanzenbaues u. d. Tierwirtschaft 
Landwirtschaftliche Berufe (auch Weinbauer) 
Ländliche Hauswirtschaft 
Gartenbauliche Berufe (einschl. Land¬ 
schafts- und Friedhofsgartner) 

Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 

21 456 
14 064 
6 535 

562 
295 

6 615 
46 

6 535 

31 

75 
42 
27 

3 
3 

27 

27 

2 113 
982 
808 

71 
252 

829 17 167 
8 10 369 

808 6 153 

13 441 
204 

6 223 13 549 
43 7 258 

6 153 5 753 

27 366 
172 

5 818 5 934 
39 5 761 

5 753 34 

26 60 
79 

42 
7 

34 

1 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
Steinjewinner und -Verarbeiter, Keramiker, 
und Glasmacher 

Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 
Uetallerzeuger und -Verarbeiter 
Metallfeinbauer (auch Optiker, Uhrmacher) 
und sonstige Metallbauer 

Elektriker 
Chemiewerker und Kunststoffverarbeiter 
Holzverarbeiter 
Papierhersteller und -Verarbeiter 
Lichtbildner, Drucker u. verwandte Berufe 
Textilhersteller und -Verarbeiter, Hand¬ 
schuhmacher 

Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter 
Graphische Berufe 
Nahrungs- und Genußmittelhersteller 
Sonstige industrielle und handwerkliche 
Berufe 3) 

11 511 

337 
2 888 
1 613 

563 
825 
19 

621 
72 

1 652 

1 381 
26 

967 
344 

201 

2 555 

112 
38 
35 

210 

60 
2 

341 

1 104 
3 

546 
1 

103 

378 

11 
9 

10 

33 
17 

1 
7 
1 

152 

42 

73 
4 

18 

199 3 675 1 726 

9 89 60 
1 216 21 
4 236 21 

25 293 120 
94 
2 

1 160 42 
6 2 

62 928 219 

34 870 817 
8 2 

51 602 369 
60 

12 111 53 

7 485 1 041 6 

173 38 
2 398 14 1 
1 157 8 

314 105 
781 

407 35 
55 

611 82 

663 443 
19 

404 244 
344 1 

159 71 

292 939 1 688 

164 38 93 
905 13 578 
912 7 70 

246 66 90 
743 - 1 
19 

351 16 66 
18 2 - 

611 96 306 

663 478 214 
20-4 

341 198 255 
274 

25 25 11 

496 

28 
4 
1 

32 

H 

60 

197 
2 

151 

7 

Technische Sonderausbildungen 
Chemotechniker 
Medizin.-techn. Aesistent(in) 
Physikalisch-, math.-, biolog.-techn. 
Sonderfachkräfte 

Technischer Zeichner 
Bergbau (einschl. Steiger).\ 
Sonstige technische Berufe4^ 

6 957 4 274 
753 430 

3 546 3 493 

406 279 
204 63 

1 753 
295 9 

585 506 
98 73 

380 366 

79 67 
6 

16 
6 

4 453 3 668 
574 339 

3 100 3 070 

319 212 
65 40 

353 
42 7 

3 712 2 103 
387 215 

1 758 1 728 

149 114 
127 38 

1 070 
221 8 

3 097 2 059 
368 215 

1 694 1 674 

190 130 
104 34 
546 
195 6 

1 803 1 436 
333 213 

1 085 1 056 

189 138 
100 29 

96 1 

Handels- und Verkehrsberufe einschl. Berufe 
des Verwaltungs- und Bechtswesens 
Kaufmännische (Handels-) Berufe, auch 
Bank- und Versicherungswesen 5) 

Verwaltungs- und Büroberufe 6) 
Verkehreberufe 
Vasserverkehrsberufe 
Gaststättenberufe 

12 200 2 289 

6 430 988 
2 387 740 

127 3 
1 938 1 
1 318 557 

585 

91 
312 

4 
65 
113 

214 8 989 1 499 7 438 1 732 6 291 1 595 1 830 

22 
150 

1 

5 458 
1 808 

106 
1 106 

511 

791 
470 

2 
1 

235 

610 

393 
74 
180 
181 

809 
394 

3 
1 

525 

2 869 
999 
89 

1 256 
1 078 

762 
343 

2 
1 

487 

986 
516 
30 

217 
81 

276 

79 
154 

1 

42 

Berufe der Haushalts-, Geeundhelts- und 
Sozialpflege 
Hauswlrtschafteberufe (ohne ländl. Haus¬ 

wirtschaft) 7) 
Zahntechniker, Gebißmacher 
Hebamme 
Krankenschwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur, Diätassistentin 

Säuglings- und Kinderkrankenschwester 
Sonstige Berufe des Gesundheitsdienstes 
und der Körperpflege 8) 
Sozialpflegeberufe Tauch Wochenpflegerin) 

42 503 36 926 1 347 

5 151 5 151 116 
19 

500 500 26 

24 596 21 020 700 
6 521 6 521 36 

1 663- 1 313 176 
4 053 2 421 293 

1 192 16 736 15 369 

116 4 359 4 359 

26 129 129 

660 6 541 6 222 
36 2 403 2 403 

126 599 574 
228 2 705 1 682 

19 342 16 881 15 445 

3 224 3 224 2 593 
19 - 19 

268 268 232 

10 359 8 775 8 040 
2 650 2 650 1 898 

1 371 1 080 1 334 
1 451 884 1 329 

13 296 9 062 7 996 

2 593 785 785 

232 172 172 

6 662 5 693 4 994 
1 898 1 380 1 380 

1 058 236 198 
853 796 467 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Jugendleiter, Kindergärtnerin 
Seelsorgeberufe 
Dolmetscher, Übersetzer 
Bibliothekar, Archivar 
Journalist 
Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 9) 

Darstellender Künstler (ohne Tänzer) 
Tanz- und Gymnastikberufe (ohne Kranken¬ 
gymnastik) 10) 

Musiker 11) 

21 406 15 890 3 238 
7 807 7 476 42 

381 188 28 
4 458 3 594 1 171 
1 103 930 1 007 

25 10 20 

3 568 1 484 228 
507 285 128 

824 793 40 
2 733 1 130 574 

2 275 13 286 10 831 
35 6 090 5 895 
11 181 121 

926 2 793 2 318 
856 79 61 
10 5 - 

115 2 059 1 026 
72 196 125 

32 693 679 
218 1 190 606 

8 851a 7 304^ 7 334a) 
4 159 4 035 3 548 

143 82 140 
2 076 1 688 1 868 

455 388 430 
25 10 25 

&W 53» 

6 030^ 5 351Ä 4 582^ 
3 409 2 668 2 580 

77 145 86 
1 495 1 286 1 093 

364 276 237 
10 - 

5*» 5l& *5» 
1!» 5?» 2?t» 

Ohne Beruf 2 2 2 2 1 

Insgesamt 116 035c) 68 548°' 6 210 4 415 49 252 33 922 63 996a)35 285a) 52 008a) 29 737a)25 669a) 14 829a) 

*) Stand» 15. November 1965I Nordrhein-Westfalent 15. Mai 1965» 

1) Einsohl, mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. — 2) Ohne Nordrhein—Westfalen. — 3) Modellpraxis, Industrieformer, Grundlehre 
(Werkkunstsohule). - 4) Steintechniker, Radio- und Fernsehtechniker, Galvanoteohniker, Laborant, Elektroniker, Industriemeister, Baulei¬ 
ter, Kraftwerker. - 5) Einschl. Volks- und Betriebswirtschaft (Betriebswirt). - 6) Einschl. Hechtspfleger. - 7) Z. B.Hauswirtschaftslei¬ 
terin, Fachberaterin und Betriebsleiterin für Hauswirtschaft, Vorbereitung auf den Beruf der Gewerbelehrerin u. a.; einschl. Wirtschafte¬ 
rin, Frauenfachschulklasse III. - 8) Einschl. Psychotherapeut, Beschaftigungetherapeutin, Orthoptistin, Pflegehelferin. - 9) Einschl. 
Textilentwerfer, künstlerisches Lehramt, textile Künste, Vorstudium zur Kunstschule. - 10) Einschl. Gymnastiklehrerin. - 11) Darunter 

15 (weibl. 13) Privatmusiklehrer in Bayern. 

a) Ohne darstellende Künstler (nur öffentliche Schulen), Musiker und Privatmusiklehrer in Bayern. - b) Teilweise ohne Bayern. - c) Ohne 
3 954 (weibl. 3 657) Schüler in Schulen des Gesundheitswesens in Niedersachsen. 
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D. Fachschulen 

7. Schüler nach Berufen, schulischer Vorbildung, erstem Fachschuljahr und voraussichtlichem Abschlußjahr *) 

Beruf (Fachrichtung) 

Schüler 

insgesamt 

und zwar 
mit der Vorbildung im ersten 

Ausblldungs- 
Jahr 

beenden ihre Ausbildung 
voraussichtlioh im Jahre 

Hochschulreife Realsehul¬ 
abschluß 1 ) 1966 1967 2) 

insges .1 weibl • ineges.l weibl. insge9 ,| weibl. insge9.l weibl. insgee.[weibl• ineges.lweibl. 

Berufe des Pflanzenbaues u.d. Tierwlrtsohaft 

Landwirtschaftliche Berufe 

Ländliche Hauswirtschaft 

Industrielle und handwerkliche Berufe 1 

Bauberufe (einsohl. Baunebenberufe) 

Metallerzeuger und -bearbeiter 

Metallfeinbauer (auch Optiker, Uhrmacher) 
und sonstige Metallbauer 

Elektriker 

Holzverarbeiter 

Liohtbildner, Brücker u. verwandte Berufe 

Textilhersteller u. -Verarbeiter, Hand¬ 
schuhmacher 

Graphische Berufe 

lahrungs- und Genußmittelhersteller 

Technische Sonderausbildungen 2 

Chemotechnlker 

Medisin.-techn. Assistent(ln) 

Phyeikalieoh-, math.-, biolog.-teohn. 
Sonderfaohkräfte 

Technischer Zeiohner 

Bergbau 

Sonstige teohn. Berufe (Kraftwerker) 

Handels- und Verkehrsberufe einschl. Berufe 
des Verwaltungs- und Hechtswesens 3 

Kaufmännische (Handels-) Berufe, auch 
Bank- und Versicherungswesen 1 

Verwaltungs- und Büroberufe 

Verkehreberufe 

Gastetättenberufe 

Berufe der Haushalts-, Gesundheits- und 
floslalpflege 

Hauswirtschaftsberufe (ohne ländl. Haus¬ 
wirtschaft) 3) 

Hebamme 

20 

1 

Krankenschwester, Krankenpfleger, Kranken¬ 
gymnast, Masseur, Diätassistentin 11 

Säuglings- und Kinderkrankenschwester 3 

Sonstige Berufe des Gesundheitsdienstes 
und der Körperpflege 4) 1 

Sozialpflegeberufe (auoh Wochenpflegerin) 3 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 

Jugendleiter, Kindergärtnerin 

Seelsorgeberufe 

Dolmetscher, Obereetzer 

Bibliothekar, Archivar 

Journalist 

Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateur, Innen¬ 
architekt 

Darstellender Künstler (ohne Tänzer) 

Tanz- und Gymnastikberufe (ohne Kranken¬ 
gymnastik 5) 

Musiker 

10 

4 

3 

Ohne Beruf 

Zusammen 38 

506 

226 

260 

959 

545 

267 

113 

455 

86 

67 

133 

216 

77 

151 1 

622 

948 

406 

151 

22 

2 

156 

720 

431 

52 

953 

372 17 

253 1 

6 

510 10 

216 3 

351 1 

036 1 

429 8 

689 4 

381 

457 2 

25 

25 

544 

102 

792 

414 

2 

575b)29 

Bundesgebiet 

darunter private Schulen 

281 17 

1 3 

280 14 

231 46 

2 

1 2 

20 5 

17 

3 

1 

90 2 

119 15 

668 284 

395 98 

939 100 

279 79 

55 6 

983 152 

381 46 

179 15 

1 1 

422 90 

791 726 

253 14 

6 1 

431 337 

216 8 

070 149 

815 217 

769 1 286 

486 22 

188 28 

784 1 022 

21 20 

10 20 

281 39 

55 24 

769 36 

175 75 

2 2 

725b) 2 513 

14 199 

14 

14 185 

16 444 

28 

40 

1 102 

65 

24 

16 

2 67 

13 83 

19 

236 1 690 

72 465 

97 836 

67 319 

65 

5 

67 2 039 

16 1 309 

12 293 

51 

39 386 

607 7 234 

14 958 

315 2 879 

8 1 004 

101 460 

168 1 933 

970 6 632 

17 3 274 

11 181 

826 1 986 

16 3 

10 5 

23 280 

11 50 

30 681 

26 172 

2 

1 912 18 238 

186 404 

1 150 

185 254 

138 1 416 

449 

122 

18 60 

454 

25 

1 66 

64 89 

55 74 

77 

255 386 

1 128 

254 258 

97 1 319 

394 

1 81 

9 53 

453 

55 

66 

46 66 

41 55 

76 

259 101 

1 98 

258 3 

84 238 

126 

67 

11 

1 

- 1 

43 

30 43 

1 391 1 073 

309 303 

830 530 

873 1 040 

203 319 

524 418 

770 791 

192 303 

416 237 

597 

203 

233 

212 

40 

149 

89 

2 

114 

32 

190 

89 

22 

2 

130 

32 

189 

62 

138 

23 

497 2 322 

232 1 174 

63 247 

1 22 

201 879 

835 2 102 

359 1 092 

65 207 

1 30 

410 773 

834 296 

358 84 

120 109 

22 

356 81 

102 

9 

50 

1 

42 

6 352 9 041 7 821 7 477 6 389 3 797 

958 670 

6 

2 751 4 786 

1 004 1 316 

437 1 175 

1 202 1 088 

670 

6 

4 225 

1 316 

941 

663 

519 

6 

3 877 

940 

1 154 

981 

519 

6 

245 

3 369 2 193 

940 626 

935 

620 

143 

588 

3 380 

245 

2 047 

628 

105 

355 

3 177 2 448 

121 143 

1 643 1 570 

3 

151 

29 

669 

90 

25 

249 

38 

309 

78a 

2 395 

82 

1 249 

10 

142 

20 

300 

29a 

2 123 

140 

1 462 

25 

132 

36 

303 

34a 

2 041 1 585 

77 145 

1 203 983 

10 

63 

16 

298 

116 

25 

294 

45a 

1 568 

86 

820 

66 

15 

286 
23*) 

14 447 1 9 117^14 109*^ 16 579a^ 12 056a^8 417a^ 6 971a* 

•) Stands 15. November 1965| Nordrhein-Westfalem 15. Mai 1965. 

1) Einschl. mit Versetzungszeugnis nach Obersekunda. - 2) Ohne Nordrhein-Westfalen. - 3) Z. B. Hauewirtschaftsleiterin, Fachberaterin 
und Betriebsleiterin für Hauswirtschaft, Vorbereitung auf den Beruf der Gewerbelehrerin u. ä. - 4) Einschl. Psychotherapeut, Besohäfti- 
gungetherapeutin, Pflegehelferin. - 5) Einschl. Gymnastiklehrerin. 

a) Ohne Musiker in Bayern. - b) Ohne 1 518 (weibl. 1 439) Schüler in Schulen des Gesundheitswesens in Niedersachsen. 
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D. Fachschulen 

8. Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit *) 

Staatsangehörigkeit Bundes¬ 
gebiet 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 
Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem- 

berg 
Bayern Saarland 

Berlin 
(West) 

(i * insgesamt, 
w a weiblich) —► i | w 

_1 1 w 
i [ w i | w 1 | w i | w 1 | w i | w i | w 1 | w 

1 1 * 

Europa 1 891 

Belgien 
Dänemark 
Ehemalige haltleche 
Staaten 

Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
Irland 
Island 
Italien 
Jugoslawien 
Liechtenstein 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 
Schweiz 
Sowjetunion 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 

33 
45 

4 
63 

179 
162 
47 

2 
1 

166 
51 
3 

36 
150 
62 

384 
7 

22 
2 

89 
214 

1 
57 

1 
91 
19 

079 44 35 31 22 37 13 25 7 

22--- - - - - - 

32 15 12 4 4 2 1 

4 
56 
119 
82 
31 

3 
2 
2 

1 1 
3 - 
1 1 
1 1 

3 2 

2 2 

430 251 

29 19 
3 3 

3 3 
18 18 
13 6 
39 30 
7 3 

97 73 73 36 272 141 

2 1 11 
2 14 1 2 1 

7 6 4 3 7 5 
6 4 7 5 16 9 
8 6 6 4 22 9 

1 - 2 1 

90 
39 

2 
13 
68 
32 

233 
5 

12 
2 

75 
84 

1 
32 

34 
11 

2 1 

3 2 
9 9 11 
9 4 5 1 

1 1 

1 1 
2 2 11 

3 1 

1 1 

1 - 11 

4 2 1- 
2 1 2 - 

9 - 3 - 

2 2 2 2 
5 2 10 - 

2 - 1 

19 10 8 5 
15 11 3 3 

1 1 
11 6 2 2 
88 39 6 3 
15 8 2 2 
60 37 18 17 

2 2 1- 

9 9 - 

8 3 15 15 
42 15 11 6 

23 16 1 - 

2 1 
2 2 11 

19 7 4 1 
6 5 11 

42 30 11 
1 - 6 5 

8 1 2 1 
5 1 7 2 
1 - 13 6 
63 64 41 

3 2 1 - 

43 20 16 
72 61 26 

6 4 7 5 

6 5 7 2 
3 

746 409 45 

1 1 - 

10 6 1 

1 1 - 

10 0 - 

83 51 40 
74 28 - 
29 19 - 

2 - 

93 56 - 
24 19 - 

1 1 - 

12 2 1 
34 19 - 
13 4 - 

198 120 2 
2 1 - 
9 1 - 
1 1 - 

28 25 - 
61 24 - 

1 1 - 

9 4 1 
1 - 

43 15 - 
6 2- 

42 

1 

37 

1 

2 

1 

91 50 

2 2 

5 5 
9 5 
8 2 
3 3 

8 4 
1 1 
1 

2 
4 1 

10 8 
1 1 

7 6 
14 8 

6 1 

10 3 

Afrika 

Äthiopien 
Algerien 
Angola 
Gabun 
Ghana 
Kamerun 
Kenia.\ 
Kongo ' 

Liberia 
Libyen 
Mall 
Malawi 
Madagaskar 
Marokko 
Niger 
Nigeria 
Obervolta 
Rhodesien 
Sudan 
Südafrika 
Tansania 
Togo 
Tschad 
Tunesien 
Uganda 
Vereinigte Arabische 
Republik (Ägypten) 

übriges Afrika 

364 

7 
7 
3 
1 

36 
14 
14 
10 
3 
1 
7 
8 
4 
4 
1 

48 
1 
2 
6 

20 
25 
26 
10 
16 
7 

71 
12 

169 

1 
2 
3 

15 
11 
12 
4 
2 

62 46 25 11 68 30 

2 1 - 
3 3 - - - 

7 4 9 - 3 2 
2 2 6 5 
1 1 - - 
4 3 - - 3 1 

5 - - - - - - - - __ 22- - 42 
7--- - 44- - - - 33 1 - 
1 - - - - 2 1 - - 1- 1-- - - - 
1-.-_ - - - - - -- -- - 11 

32 

1 

12 
23 
17 

1 
5 

6 
8 

1 5 2 17 12 8 4 
1 

2 
1 1 

1 

1 
1 

1 - 17 
1 - - - 2 

2 1 
3 3 11 

2 2 

4 2 
5 5 
5 3 

10 
5 
6 5 

10 1 
2 1 

90 33 3 

2 1 - 
2 1 - 

5 2- 
3 3- 

1 - 

1 - 
1 1 - 

3 - - 
1 - 

10 8 2 

2 1 - 
1 - 
6 3 1 
7 5- 
3 2- 

7 - 

33 4 - 
2 2- 

2 

2 

19 7 

1 

1 
1 
1 1 

3 2 

1 1 

2 2 

2 1 

7 

Amerika 

Argentinien 
Bolivien 
Brasilien 
Chile 
Costa Rica 
Ecuador 
Guatemala 
Haiti 
Honduras 
Kanada 
Kolumbien 
Mexiko 
Panama 
Paraguay 
Peru 
Uruguay 
Venezuela 
Vereinigte Staaten 
(USA) 

311 223 

18 13 
31 29 
35 26 
17 14 

1 1 
4 4 
4 2 
1 
2 2 
9 6 

11 7 
15 13 
3 1 
3 2 

14 7 
4 1 
7 6 

132 89 

38 29 142 100 3 

11 5 3- 
1 - 12 12 - 

3 2 10 8 - 
4 4 5 4 1 

11- 
2 - 11- 

1 1 
3 1 3 2- 
2 1 7 4- 
5 5 6 5 - 
2 1 1 - 

1 1 - - - 

I 1 9 5- 
II 3 - - 
4 4 2 1 - 

7 6 77 54 2 

2 

1 

1 

35 22 

5 5 
1 1 
2 1 

1 1 
1 1 

1 

1 1 

23 12 

Asien 964 658 17 25 24 11 2 11 2 311 48 25 45 33 127 108 217 108 3 72 38 

Afghanistan 
China 2) 
Indien 
Indonesien 
Irak 
Iran 
Israel 
Japan 
Jordanien 
Korea 
Libanon 
Malaysia 
Pakistan 
Philippinen 
S audi-Arab1en 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 
Zypern 

12 - - - - - - _ 4 - - -- -- - - _ - 
50 46 2 1 - - - - 37 34 1 1- - 55 4 4-- 

220 194 1 1 1 1 - - - - 82 78 5 3 16 16 82 77 29 17 - 
44 26 21- - - -- _ 22 11--- - 75 86-- 
25---- - 4-- - 2 - 1- 2- 1- 13--- 

230 109 9 ’ 3 3 3 3 1 4 57 24 18 6 16 7 17 13 74 32 2 1 
27 12 --- - 11- - 8452- - 1- 7 3-- 
39 22 3 - 1 1 2- 32 10 72-- - 22 85-- 
30 7- - 65--- - 6---- - 1- 13 -1- 

215 214 - - 12 12 - - - - 143 143 11 11 10 10 4 4 35 34 - 
12 ._-- - 4 - 2-- - 2 - 3 - - - 

5 5--- - - -2”~1~"~ “ ~2~~~ 

13 12--- - - - io 10--- - 1- 22-- 

18 3- - 11 1-- - 2 - 111- 2 - 8 1 - - 
10 6- - 11--- - 2 - 11-- 11 5 3-- 

3 2--- - - -- - - -- -- - 11 2 1- 
4---- - - ---- - - - - 4 - - - 

8 
1 1 
4 1 
5 3 
2 

27 19 
5 2 
8 5 
3 2 

5 5 
1 

2 

Australien 
(u. Ozeanien) 5 2 2 3 2 - 

Staatenlos 51 41 5 5 5 4 2 2 4 3 28 21 3 3 3 2 

Insgesamt 3 586 2 172 51 68 70 28 45 13 935 628 229 159 152 85 511 311 1 226 673 57 50 220 119 

*) Stand: 15. November 1965? Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965. 

1) Demokratische Republik und Brazzaville. - 2) Volksrepublik und Taiwan (Formosa). 
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D. Fachschulen 

9. Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit und Schultypen *) 

Staatsangehörigkeit Insgesamt 

Davon an 

landwirt- 
schaftl. u. 
garten- 

bauLfech- 
schulen 

gewerb¬ 
lichen 
Fach¬ 

schulen 

Berg- 
achu- 
len 

Schulen f. 
med.-techn. 
che catechn. 

Assi¬ 
stenten 

kaufen. 
Fach¬ 

schul en 

Hotel- u. 
Gaststät- 
tenfach- 
schulen 

Frauen- 
fach- 

schulen 

Schulen f. 
Berufe d. 

Gesund¬ 
heits¬ 
wesens 

Schulen 
f.Barufe 

d. Sozial¬ 
pflege 

Seminaren 
f. Kinder 
gartne- 

rinnen u. 
Jugend¬ 
leiter 

Dolmet¬ 
scher¬ 

schulen 

Kunst- u 
Musik¬ 
schu¬ 
len 

sonst. 
Fac Il¬ 
se hu - 
len1) 

(i * insgesamt, 
w = weiblich) -► i | w i | w 

1 J_" 11" 
1 | w 

11* 
1 | w i | » 1 j w 1 | w i w 1 | w 1 | w i | w 

Europa 
Belgien. 
Dänemark 
Ehemalige balti¬ 

sche Staaten 
firmland 
frankreich 
Griechenland 
Groflbritannien 
Irland 
Island 
Italien 
Jugoslawien 
Liechtenstein 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Bolen 
Portugal 
Bumänien 
Schweden 
Schweiz 
Sowjetunion 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 

Afrika 
Äthiopien 
Algerien 
Angola 
Gabun 
Ghana 
Kamerun 
Kenia 
Kongo2) 
Liberia 
Libyen 
Hali 
Malawi 
Madagaskar 
Marokko 
Niger 
Nigeria 
Obervolta 
Bhodesien 
Sudan 
Südafrika 
Tansania 
Togo 
Tschad 
Tunesien 
Uganda 
Ter. Arabische 
Bep. (Ägypten) 

Übriges Afrika 

Amerika 
Argentinien 
Bolivien 
Brasilien 
Chile 
Costa Bioa 
Ecuador 
Guatemala 
Haiti 
Honduras 
Kanada 
Kolumbien 
Mexiko 
Panama 
Paraguay 
Peru 
Uruguay 
Venezuela 
Ter. Staaten (USA 

Asien 
Afghanistan 
China?) 
Indien 
Indonesien 
Irak 
Iran 
Israel 
Japan 
Jordanien 
Korea 
Libanon 
Malaysia 
Pakistan 
Philippinen 
Saudi-Arabien 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 
Zypern 

Australien 
(u. Ozeanien) 

Staatenlos 

Insgesamt 

1 891 1 079 
33 22 
45 32 

4 
63 

179 
162 
47 

2 
1 

166 
51 

3 
36 

150 
62 

304 
7 

22 
2 

89 
214 

1 
57 

1 
91 
19 

364 
7 
7 
3 
1 

36 
14 
U 
10 

3 
1 
7 
8 
u 
’4 

1 
46 

1 
2 
6 

20 
25 
26 
10 
16 

7 

71 
12 

311 
16 
31 
35 
17 

1 
4 
4 
1 
2 
9 

11 
15 

3 
3 

14 
4 
7 

132 

964 
12 
50 

220 
44 
25 

230 
27 
39 
30 

215 
12 

5 
6 

13 
1 

18 
10 

3 
4 

5 
51 

2 
41 

67 

1 

4 235 49 ö 
5 - - 
5 1- 

4 
56 

119 
82 
31 

90 
39 

2 
13 
68 
32 

233 
5 

12 
2 

75 
84 

1 
32 

2 
13 

13 

1 

34 
11 

169 
1 
2 
3 

33 
1 

15 
11 
12 

4 
2 

5 
7 
1 
1 

32 

12 
23 
17 

1 
5 

6 
8 

223 
13 
29 
26 
14 

1 
4 
2 

6 
1 
1 

10 
2 

15 
2 

2 
6 1 1 
7 

13 - - 
1 
2 - - 
7 1 - 
1 
6 - - 

89 - - 
658 22 - 

46 
194 

26 

109 
12 
22 

7 
214 

1 
1 
1 

14 

40 

2 

31 85 7 132 

2 4 - 4 

28 25 25 599 
16 

2 1 1 10 

542 24 13 36 34 322 193 301 139 17 14 
14 1 1 1 1 2 1 8 5 - - 
10 - - 88 335322 

4 3 - 2 2 1 - 1 1 
11 2 - 1 1 2 - 14 2 
1642 - 12 7 31 26 2 

6 4 1 - 1 111- 

37 
61 
42 

6 

35 - - 
56 1 1 
36 2 2 

6 - 

64 45 
35 
20 11 

1 

16 19 
12 

2 - - 
7 - - 
6 - - 

10 4 4 
8 - - 

1 
17 

4 
3 - 12 

2 

3 - - 
10 1 2 
21 3 - 
45 12 1 

1 - - 

11 1 
7 1 

28 2 

15 
1 

33 

8 5 - 
61 6 - 

2 2 - 

1 18 1 
3 - 

45 
27 

2 
9 

34 
10 

154 
1 

10 
2 

41 
54 

39 4 
24 1 - 

2 - 
7 - 

29 4 ; 
10 - 

142 7 
1 1 

10 - 

2 - 
41 - - 
42 2 

61 
8 

11 
8 
3 

35 11 
8 9 

1 
2 9 
7 40 

19 15 
27 21 43 21 

1 1 

5 4 

6 - 

8 
3 

52 - 
4 - 
1 - 

2 - 
2 - 

1 
3 2 - 

13 5 15 

1 - 

2 - 

2 
1 

11 
2 

38 

23 22 1 

1 11 10 20 13 
3 14 7 37 16 

1 1 
3 10 45- 

1 1 

1 - 

3 134 

12 
2 

119 

1 

28 11 21 
8 

26 11 27 
2 1 - 
2 1 - 

2 1 
1 1 

3 - - 

12 - 

1 - 

13 
8 

12 
5 
2 

13 
7 

12 
4 
2 

2 1 
1 - - 

1 
2 

4 1 
1 1 

1 

29 

1 

1 - 
1 - 

2 - 

1 - 6 - - - 

2 - - 
1 - 

3 
18 
21 

2 
17 
16 

- 1 - 2 - 
- - 2 2 2 2 3 1 
1111 1 1 - 
1 1 - 1 - 

17 - - 
2 - 

22 11 - 

4 2- 

5 2- 

7 - 
1 - 

27 - 

1 • 2 

3 
4 

63 
2 

16 
11 

5 

1 - 
4 2 

60 1 
2 - 

16 - 
11 - 

5 - 

20 20 

11 
2 
1 

7 
1 

91 
3 
2 
4 
4 
1 

68 69 
3 5 
2 - 
4 3 
4 2 
1 - 

40 
5 

3 - 

1 - 
1 1 

1 
2 

1 1 

1 1 - 
8 5- 

87 12 1 

2 - - 
14 2- 
14 - - 

8 - - 
32 4 - 
8 4- 
3 1 1 

1 1 - 
2 - - 

1 1 - 
1 1 - 
2 2 - 

52 13 
4 

1 1 - 
11 - 

4 - 

69 

1 

14 

12 
4 
1 

33 

1 
6 
4 

25 8 

2 - 
4 - 

2 - 
2 - 

1 
3 
1 
3 
1 
2 
3 

2 
10 

509 
8 

36 
175 

5 
1 

58 
2 
3 

11 
188 

5 
2 

10 
1 
1 
3 

1 - 
2 - 
1 - 
3 - 
1 - 
2 - 
2 - 

2 - 
9 1 

2 2 
5 5 
2 2 
1 - 

5 3 
1 - 
2 1 

58 40 48 28 - - 

482 18 16 11 11 109 35 100 38 5 4 

36 2 
172 6 

5 3 

54 - 
1 1 
3 1 
5 - 

188 4 

4 
6 

11 
9 

45 
2 
4 

12 

4 5 
2 1 
9 5 

5 
12 34 

3 - 

9 
3 

13 

1 - 
2 2 

3 - 
1 4 
1 2 
1 - 

3 586 2 172 137 16 402 73 10 - 

2 2 - - 

136 100 115 9 

2 

193 

1 1 
19 17 4 2 1 ' 1 - 19 18 - 11 

31 43 43 1 324 1 221 61 43 72 70 568 325 502 222 23 19 

*) Stande 15. November 1965» Nordrhein-Westfalens 15- Mai 1965. 

1) Koemetikechulen, Büchereischulen, Journalistenschulen, Schulen für Seelsorgeberufe. - 2) Demokratische Republik und Brazzaville. - 
y) Volksrepublik und Taiwan (Pormosa). 
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D. Fachschulen 

10. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung des Lehrauftrages und Wochenstunden *) 

Fachrichtung des Lehrauftrages 

(i = insgesamt, w a weiblich) 

Nebenamtliche Lehrer 1) Nebenberufliche Lehrer 2) 

ins- 
gesamt 

davon mit ... Wocuenstunden 
ins¬ 

gesamt 

davon mit ... Wochenstunden 

unter 3 3 bis 8 9 bis 12 13 
lind mehr unter 3 3 bis 8 9 bis 12 13 

und mehr 

Schleswig - Holstein 

Landwirtschaftlich i 
w 

Gewerblich i 
w 

Kaufmännisch 1 
w 

Hauswirtechaftlich i 
w 

Sonstige i 
w 

Zusammen i 
w 

darunter an Privatschulen 1 
w 

2 

6 
1 

2 

2 
2 

92 
25 

104 
28 

5 
1 

2 14 11 2 

2 4 
1 

3 2 1 
2 2 

1 5 1 4 

2 
2 

4 
4 

1 1 2 
1 1 2 

37 36 8 11 
12 6 3 4 

486 329 140 
95 70 10 

7 10 
6 1 

44 41 8 11 
14 7 3 4 

512 341 148 
101 70 21 

8 15 
7 3 

1 4 
1 

208 110 87 
32 18 11 

3 8 
3 

Hamburg 

Gewerblich 1 
w 

Kaufmännisch i 
w 

Hauswirtschaftlich 1 
w 

Sonstige i 
w 

Zusammen 1 
w 

darunter an Privatschulen i 
w 

1 

4 

82 
13 

87 
13 

31 
2 

33 
10 

34 
10 

5 
1 

4 

48 
3 

52 
3 

26 
1 

1 

1 

8 6 
4 3 

57 53 4 
1 1 

1 * - 1 
1 - 1 

262b) 166 89 
32 16 15 

328b) 219 100 
38 17 19 

49 49 
1 1 

2 
1 

7 
1 

9 
2 

Kaufmännisch i 
w 

Sonstige i 
w 

Zusammen i 
w 

darunter an Privatschulen 1 
w 

9 

27 
1 

4 

Bremen 

8 

17 
1 

25 
1 

3 

37 11 22 3 
1 1 

1 

140 53 80 6 
14 7 6 1 

1 

1771 v 64 102 9 
15/c) 762 

2 

}°> 15 30 7 
1 1 

2 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

Rheinland • Pfalz 

i 14 7 5 1 1 
w - - 

i 29 
w 3 

7 15 4 3 
1 2 

i 20 11 
w 1 1 

8 1 

i 13 
w 10 

4 7 
2 6 

2 
2 

73 54 19 - 

24 7 13 1 3 

29 13 11 3 2 

6 6 
4 4 

i 87 59 
w 19 7 

27 
12 

641 505 115 14 
159 96 53 4 

7 
6 

Zusammen i 
w 

163 
33 

88 62 7 
11 20 

6 
2 

773 585 158 
163 100 53 

18 12 
4 6 

darunter an Privatechulen i 
w 

58 
20 

37 
5 

21 
15 

373 287 70 7 
113 67 38 3 

9 
5 

*) Stands 15. November 1965; Nordrhein-Westfalens 15. Mai 1965. Ohne Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Hessen; in diesen Ländern 
liegen keine bzw. unvollständige Aufgliederungen vor.-Angaben über die Gesamtzanlen der Lehrer sind in Tabelle D. 1. enthalten. 

1) Lehrer, die an einer anderen Schule hauptamtlich beschäftigt sind. - 2) Lehrer, die einem anderen Beruf angehbren (z. B. Geistliche, 
Ingenieure, Architekten, Handwerksmeister) und an der Schule nur einige Stunden erteilen. 

a) Ohne 6 Lehrer (männlich) an der Akademie für Wirtschaft und Politik. - b) Ohne 42 Lehrer (männlich), die in der Berichtswoche keinen 
Unterricht erteilt haben. - c) Ohne Lehrer an Krankenpflege- und Kinderkrankenpflegeschulen. 
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D. Fachschulen 
tO. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer nach Fachrichtung des Lehrauftrages und Wochenstunden *) 

Nebenamtliche Lehrer 1) 

ins¬ 
gesamt 

davon mit ... Wochenstunden 

unter 3 3 bis 8 9 ois 12 13 
und mehr 

Fachrichtung des Lehrauftrages 

(i = insgesamt, w = weiblich) 

Nebenberufliche Lehrer 2) 

ins¬ 
gesamt 

davon mit ... Wochenstunden 

3 bis 9 bis 12 13 
und mehr 

Baden • Württemberg 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

darunter an Privatschulen 

93 
3 

11 
2 

209 
24 

323 
29 

76 
14 

67 
2 

113 
16 

184 
19 

36 
8 

79 
7 

120 
8 

36 
5 

255 
6 

79 

13 
13 

1 586 
381 

1 944 
400 

592 
195 

190 
2 

32 

60 
3 

1 306 
273 

1 538 
283 

442 
126 

240 
90 

344 
96 

119 
54 

29 
14 

42 
15 

23 
11 

11 
4 

20 
6 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Hauswirtschaftlich 

Sonstige 

darunter an Privatschulen 

53 
4 

67 
11 

59 
9 

26 
26 

715\a) 
250/a' 

32°\C) 
186/c; 

15 
4 

19 
2 

12 
12 

163 
45 

249 
64 

93 
47 

12 
3 

41 
5 

32 
6 

10 
10 

217 
105 

312 
129 

160 
98 

Bayern 

1 

47 
18 

62 
23 

27 
21 

17 
10 

26 
12 

410 
19 

145 
9 

50 
5 

59 
59 

1 980 
484 

2 644 
576 

740 
241 

}b) 

>) 

>) 

346 
18 

30 
2 

26 
2 

55 
55 

560 
95 

1 017 
172 

154 
39 

63 
1 

88 
4 

18 
3 

273 
63 

443 
72 

162 
45 

19 

53 
25 

76 
26 

46 
19 

35 
19 

49 
24 

29 
14 

Saarland 

Landwirtschaftlich 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Sonstige 

darunter an Privatschulen 

16 
1 

36 
11 

66 
12 

40 
8 

19 
7 

20 
7 

13 
3 

15 
1 

17 
4 

44 
5 

27 
5 

220 
59 

229 
59 

43 
11 

115 
27 

120 
27 

22 
5 

99 
32 

102 
32 

21 
6 

Berlin (West) 

Gewerblich 

Kaufmännisch 

Sonstige 

Zus analen 

darunter an Privatschulen 

30 

95 
26 

132 
28 

57 
16 

51 
18 

53 
19 

30 
8 

37 
7 

71 
8 

21 
7 

87 
14 

29 
2 

926 
278 

1 042 
294 

516 
183 

667 
211 

681 
211 

373 
137 

41 
5 

26 
2 

227 
52 

294 
59 

136 
40 

10 

1 

27 
11 

40 
12 

22 
8 

27 
12 

*) Stand: 15. November 1965; Nordrhein-Westfalen: 15. Mai 1965. Ohne Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Hessen; in diesen Landern 
liegen keine bzw. unvollständige Aufgliederungen vor .-Angaben über die Gesamtzahlen der Lehrer sind in Tabelle D. 1. enthalten. 

1) Lehrer, die an einer anderen Schule hauptamtlich beschäftigt sind. - 2) Lehrer, die einem anderen Beruf angeboren (z. B. Geistliche, 
Ingenieure, Architekten, Handwerksmeister) und an der Schule nur einige Stunden erteilen. 

a) Darunter 66 (weibl. 22) nebenamtliche Lehrer-, b) darunter 1 059 (weibl. 282) nebenberufliche Lehrer—, c) darunter 33 (weibl.15) 
nebenamtliche Lehrer-, d) darunter 349 (weibl. 124) nebenberufliche Lehrer des Gesundheitswesens, die in der Aufgliederung nach Wochen¬ 
stunden nicht enthalten sind. 
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D. Fachschulen 
11. Hauotamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden*) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

(m = männlich, w = weiblich) 
insgesamt 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenigei 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

a) Fachschulen insgesamt 

Öffentliche Schulen 

Hit Lehramtsprüfung m 1 915 
v 1 198 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

Gewerbelehramt für m 
Elektrotechnik v 
sonstiges Gewerbelehremt m 
(ohne Hauswirtschaft) v 

Gewerbelehramt für m 
Hauswirtschaft w 

Lehramt der landwirtschaftl. m 
Haushaltungskunde w 

Lehramt an landw. und m 
gartenbaul. Berufsschulen w 

Lehramt der Landwirtschaft 1) m 
w 

Lehramt des Gartenbaues 2) m 
w 

Diplom-Handelslehrer m 
w 

sonstiges Handelslehramt m 
w 

Beligionslehrer m 
w 

Tolksschullehramt 3) m 
w 

Realschullehramt 4) m 
w 

Lehramt an Gymnasien m 
w 

Lehramt für Kurzschrift bzw. m 
Maschinenschreiben w 
Lehramt für musische Fächer 3) m 

w 
sonstiges technisches m 
Lehramt 6) v 
sonstiges Lehramt m 

w 
ohne Angabe u 

w 

30 
3 
9 

145 
77 
2 

133 
2 

717 
10 
4 

1 314 
46 
27 
4 

134 
17 
6 
3 
3 

10 
6 

12 
4 

82 
55 

1 
68 
30 
9 

48 
51 
50 
1 

1 154 77 
295 47 

7 2 

3 

17 2 
11 1 
2 

21 2 
2 

223 39 
3 
2 

1 031 65 
14 2 
15 
1 
26 5 
1 
1 
1 

1 
1 

13 1 
11 

20 1 
7 1 
1 1 
1 

11 
5 1 
1 

75 85 
61 61 

2 
1 1 

2 7 
2 2 

5 3 

38 46 

54 59 
6 3 

1 

5 7 

1 

3 

1 2 

4 3 
4 2 

1 2 
1 
1 
1 
1 3 
3 5 

72 91 
98 112 

1 
1 
2 

12 20 
1 7 

15 5 

59 76 

28 
7 
3 
1 
8 
1 
1 

33 
5 
2 

11 
4 

1 

1 

3 
7 

2 

1 
15 
6 

163 
119 

10 

2 

25 
14 

21 

51 
4 

26 
1 
2 
1 

25 
3 
4 
1 
2 

3 
2 
3 

23 
14 

79 46 10 
83 94 56 

1 6 

2 - 

34 10 2 
9 10 6 

11 24 4 

38 36 25 

1 - 
11 2 1 
2 5- 

1 
1 
19 7 4 
12 2 

12- 
1 

12- 
1 

63 31 476 
172 25190 

1 '586 
63 

166 

14 
14 

22 

86 
3 
1 
4 
1 
3 

17 
3 

1 

3 326 
1 783 

25 
2 971 

22 
14 234 

217 
86 

18 617 
922 
489 
88 

2 859 
424 
122 
61 
68 

1 
1 
1 
5 
2 

231 
149 
279 
95 

777 
145 

12 
10 
2 

23 
1 
7 

24 
434 
716 
204 
265 
054 
164 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

m 955 209 
w 335 45 

m 100 46 

6 16 43 52 
5 17 7 16 

1 5 12 

76 179 128 47 
14 53 34 33 

5 24 6 1 

19 180 21 156 
12 99 8 086 

1 705 

Ingenieur 

Diplom-Landwirt 

Heister 

sonstige Ausbildung 

180 
39 

573 
295 

2 1 2 

60 1 1 

1 2.8 7 3 10 868 
1 28 
3 676 

12 
17 

6 
1 

32 
6 

7 
2 

31 
14 

12 
4 

57 
10 

11 
3 

50 

25 13 9 
5 2 3 

90 30 10 
29 31 9 

89 5 018 
15 1 027 
78 12 869 
83 7 031 

Zusammen m 
w 

2 870 
1 533 

1 363 83 
340 52 

91 
78 

128 124 167 342 
68 114 126 172 

207 93 29 
117 127 68 

243 
271 

52 632 
33 276 

Mit Lehramtsprüfung m 109 
w 301 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

sonstiges Gewerbelehramt m 
(ohne Hauswirtschaft) w 

Gewerbelehramt für m 
Hauswirtschaft w 
Lehramt der landwirtschaftl. m 
Haushaltungskunde w 
Lehramt an landw. und m 
gartenbaul. Berufsschulen w 

Lehramt der Landwirtschaft 1) m 
w 

Lehramt des Gartenbaues 2) m 
w 

Diplom-Handelslehrer m 
w 

sonstiges Handelslehramt m 
w 

Religionslehrer m 
w 

Tolksschullehramt 3) m 
w 

Realschullehramt 4) m 
w 

Lehramt an Gymnasien m 
w 

Lehramt für Kurzschrift bzw. m 
Maschinenschreiben v 

2 

10 
7 

18 

37 

3 
11 
1 

1 
13 
1 
3 
1 
6 
5 
2 

41 
1 
9 

14 
18 
2 
5 

41 
91 

1 

2 
1 

Private Schulen 

13 3 2 
6 16 13 10 

1 

4 
5 

10 15 1 2 
37 14 25 12 

1 1 1 
1 

2 1- 

6 1 1 

9, - 
11- 

2 

1 

1 

2 

1 

2 3 12 

2 *4 7 3 

2 1 - 

5 
1 

4 
5 

22 
1 
6 
3 

10 
1 
1 

1 

1-1 5 

2 

2 

1 1 

1 

2 

1 

27 
72 

2 341 
6 574 

41 

319 
181 

869 

74 
137 

6 

29 
267 
10 
79 
38 
84 
52 
69 

757 
12 
153 
341 
316 
48 
115 

• ) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1J Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues. - 2) Ohne Bayern. - 3) Hamburg und Hessen einschl. Realschulamt. - 4) Ohne Hamburg und Hessen. - 
5) Musik, Kunsterziehung. - 6) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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D. Fachschulen 
11.. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung 

männlich» w = weiblich 
i = insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenigei 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

a) Fachschulen insgesamt 

F rivate Schulen 

Lehramt für musische Fächer ' 

2) 
sonst, technisches Lehramt 

sonst. Lehramt 

ohne Angabe 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Diplom-Landwirt 

Meister 

eonst. Ausbildung 

Insgesamt m 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt (ohne 
Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt für Haus¬ 
wirtschaft 
Lehramt der landw. Haushal¬ 
tungskunde 

Lehramt an landw.u.gartenbl 
Berufaschulen 

Lehramt der Landwirtschaft 

Lehramt des Gartenbaues^ 

Diplom-Handelslehrer 

Tolkeschullehramt 

Realschullehramt 

Lehramt an Gymnasien 

sonst, technisches Lehramt 

sonst. Lehramt 

ohne Angabe 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Diplom-Landwirt 

Meister 

sonst. Ausbildung 

3) 

2) 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt (ohne 
Hauswirtschaft) 
Lehramt der landw. Haushai- 
tungskunde 

Lehramt an landw.u.gartenbl. 
Berufsechulen 
Lehramt der Landwirtschaft 3) 

2) 

Lehramt des Gartenbaues 

sonst, technisches Lehramt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Landwirt 

Meister 

Zusammen 

Insgesamt 

14 
19 
2 

97 
27 
38 
2 

226 
371 

7 
1 

15 

18 
12 

184 
358 
335 
672 

3 205 
2 205 
5 410 

9 
7 
1 

18 
3 

11 
2 

62 
112 

6 

2 

1 
3 

53 
109 
103 
203 

1 466 
543 

2 009 

2 
8 
3 

14 

10 
15 

10 
15 
13 
31 

1 
4 
8 
7 

22 

7 
17 

5 
16 
9 

27 

3 
8 
7 
13 

öffentliche und private Schulen 

86 104 135 133 174 
66 109 90 141 139 

152 213 225 274 313 

14 
7 
5 

17 
31 

1 
1 

16 
30 
27 
66 

369 
240 
609 

21 
26 
3 

1 
17 
25 
36 
40 

243 
157 
400 

b) Schulen für Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 

Öffentliche Sohulen 

376 
775 

9 
1 
2 
4 
2 

713 
10 
3 

311 
46 

27 
3 
1 

1 

7 
1 
1 

3 
4 
1 
1 

148 
4 
3 

6 
1 

66 

5 
1 

68 
2 

1 524 
779 

11 
41 

1 

2 
10 

1 

2 
13 
43 

1 537 
822 

2 359 

1 058 
240 

3 

2 
222 

3 
2 

1 030 
14 
15 

1 

103 
1 
3 

1 

60 

2 
1 

37 

1 161 
241 

10 
7 
1 

12 
7 

65 
41 

39 

65 
2 

1 
1 

68 
42 

54 
45 

2 

37 

53 
6 

61 
49 

1 

46 

58 
3 
1 

36 
66 
3 

59 

28 
7 
3 

35 
83 

76 

33 
5 
2 

60 
45 

65 
49 

6 
1 

44 
67 

40 
83 

Private Sohulen 

1 
2 

1 1 

32 
53 

51 
4 

26 
1 
2 
1 

36 
53 

12 
41 

11 
2 

15 
41 

1 173 
248 

1 421 

öffentliche und private Schulen 

68 60 66 44 40 
43 4o 52 67 85 

111 106 118 111 125 

36 
56 
92 

15 
45 
60 

8 
24 

1 

6 
24 
9 

49 

102 
176 
270 

9 
42 

1 

1 

35 

2 
5 
1 

1 

1 

2 

1 

12 
42 

4 
9 
6 

21 

35 
89 

124 

1 
25 

24 

1 

2 
25 

4 
1 

31 
10 
11 

88 
112 

3 

13 
6 

64 
106 
115 
184 

358 
455 
813 

13 
90 

1 
1 

86 
3 
1 
4 
1 
3 

21 
91 

12 
50 
62 

2 
28 
30 

21 
102 
123 

235 
388 
32 

263 
677 
879 

5 721 
8 575 

208 
22 

442 

18 

593 
348 

4 460 
8 205 
8 062 

15 149 

60 694 
48 425 
109 119 

19 824 
15 432 

198 
32 
25 
94 
22 

14 150 
217 
60 

18 561 
922 
489 
66 
26 

26 

168 
23 
26 

62 
66 
23 

1 931 
87 
21 

123 
28 

676 

85 
18 

1 026 
41 

21 755 
15 519 

117 
959 

2 

50 
115 

6 

29 

51 
18 
46 
18 

46 
135 

1 005 

21 890 
16 524 
38 414 

*) Stand: 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Musik, Kunsterziehung. - 2) z. B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. - 3) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues. - 4) Ohne Bayern. 
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D. Fachschulen 
11. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 

bzw. 
Lehrbefähigung 

(m = männlich, w = weiblich i 
1 - insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
weniges 19 20 21 ' 22 23 24 25 26 27 

28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Metall 

Gewerbelehramt für Elektro¬ 
technik 

sonst. Gewerbelehramt (ohne 
Hauswirtschaft) 
Gewerbelehramt für Haus¬ 
wirtschaft 
Lehramt der landw. Haus¬ 
haltungskunde 
Diplom-Handelslehrer 

Volksschullehramt 

Realschullehramt 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für musische Facher 1) 

sonst, technisches Lehramt 2) 

sonst. Lehramt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Meister 

sonst. Ausbildung 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt (ohne Haus¬ 
wirtschaft) 

Lehramt an Gymnasien 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Heister 

sonst. Ausbildung 

c) Schulen für Industrielle und handwerkliche Lerufe 

Öffentliche Schulen 

Insgesamt 

131 
22 

29 
1 
3 

71 
10 

5 
1 
3 
1 
2 
2 
4 
3 

254 
61 

21 

23 

113 
31 
97 
30 

385 
83 

5 

1 

4 

37 
8 

2 

3 

15 
6 

17 
2 

42 
8 

427 
91 

510 

23 
2 

11 
2 

19 
7 

3 
2 

11 
5 

42 
9 

10 
2 

12 
2 

54 
11 
65 

1 
1 

11 
4 

16 
4 

7 
2 
8 
2 

25 
4 

Private Schulen 

11 
4 

2 
4 
7 

13 
6 

öffentliche und private Schulen 

41 
1 

10 

2 

22 
1 

11 
4 

15 

6 25 
2 4 
8 29 

18 
6 

24 

40 
0 

9 

6 

7 
2 

18 
6 

81 

85 
9 

94 

21 
5 

3 

4 

5 
5 
9 

27 
8 

13 
4 

28 
8 

36 

19 
7 

1 

2 

7 
2 
9 
5 

37 
11 

42 
11 
53 

7 
1 
2 

10 
2 

12 
5 

112 
23 

74 
12 
29 
11 

124 
28 

10 
2 

12 

20 
6 

12 
5 
7 
1 

20 
6 

144 
34 

178 

2 305 
520 

561 
20 

162 

1 586 
214 

53 

26 
72 
27 
84 

119 
26 
78 
25 
58 
58 
64 
71 

6 742 
1 534 

408 

611 

3 338 
827 

2 385 
707 

9 547 
2 054 

97 

“n 

87 

975 
255 

56 

> 
507 
212 
360 

43 

'm 

10 619 
>309 

12 928 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt für Elektro¬ 
technik 

sonst. Gewerbelehramt (ohne 
Hauswirtschaft) 
Realschullehramt 

Lehramt an Gymnasien 

sonst. Lehramt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Mdister 

sonst. Ausbildung 

*) Stand;1965. 
1) Musik, Kunsterziehung.- 2) Z.B. 

75 
1 

59 

2 

7 

7 
1 

84 
7 

2 

37 

34 

41 
2 

d) Schulen für technische Berufe 

öffentliche Schulen 

1 

10 

11 
1 

12 
1 

10 

1 

1 
1 

15 
1 

151. 
120 

4 

22 

48 

77 

1 314 
24 

926 

44 

207 

137 
24 

1 465 
144 

Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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D. Fachschulen 
11. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung 

(m = männlich, w = weiblich, 
i = insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenige: 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 
28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

d) Schulen für technische Berufe 

Private Schulen 

,D 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehremt (ohne 
Hauswirtschaft) 

Healschullehramt 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für musische Facher 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Meister 

sonstige Ausbildung 

Zusammeff 

Insgesamt m 

26 
40 
4 
1 
7 

1 
2 

14 
37 

33 
40 

119 
47 

45 
5 

50 

Öffentliche und private Schulen 

2 6 12 1 
117 4 

3 7 19 5 

15 
9 

e) Schulen für oandels- und Verkehrsberufe einschl. Berufe des Vervvaltungs- und Hechtswesens 
Öffentliche Cchulen 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehramt für Metals m 
w 

sonstiges Gewerbelehramt m 
(ohne Hauswirtschaft) w 

Gewerbelehramt für m 
Hauswirtschaft w 

Diplom-Handelslehrer m 
w 

sonstiges Handelslehramt m 
w 

Volksschullehramt m 
w 

Healschullehramt m 
w 

Lehramt an Gymnasien m 

sonstiges technisches Lehramt^) m 
w 

sonstiges Lehramt m 
w 

Ohne Lehramtsprüfung m 
w 

Diplom-Ingenieur m 
w 

Ingenieur m 
w 

Meister m 
w 

sonstige Ausbildung m 
w 

Zusammen m 
w 

Mit Lehramtsprüfung m 
w 

Gewerbelehramt für Metall m 
w 

sonstiges Gewerbelehramt m 
(ohne Hauswirtschaft) v 

Lehramt der 'Landwirtschaft m 
w 

Diplom-Handelslehrer m 
w 

sonstiges Handelalehramt m 
w 

Lehramt an Gymnasien m 
w 

Lehramt für Kurzschrift bzw, m 
Maschinenschreiben w 

sonstiges Lehramt m 
w 

Ohne Lehramtsprüfung m 
w 

Ingenieur m 
w 

^Meister m 
w 

sonstige Ausbildung m 
w 

Zusammen m 

Insgesamt 

213 
19 

2 
126 

9 
6 
1 
4 

40 
6 
4 

29 
1 

111 
8 
3 

2 

1 

105 
8 

324 
27 

25 
2 
1 

2 

1 

13 
1 
2 

2 
1 
3 

20 
4 
4 

14 
4 

45 
6 

369 
33 

402 

35 
2 

25 
1 
1 

17 
1 

27 
2 

11 
2 

40 
2 

3 

9 9 

P rivate Schulen 

5 
1 

22 
a 

6 

19 

19 

46 
2 

54 
5 

24 
2 
4 
1 
2 

12 
2 
1 

29 

2 

27 

83 
5 

24 
4 
1 

18 
1 

25 
1 
1 

22 
1 

49 
5 

1 

13 

1 

12 

22 
2 

10 
1 

1 
3 

11 
5 

51 
7 

58 

öffentliche und private Schulen 

10 11 
1 

27 
2 

29 

47 
2 

49 

84 
5 

89 

7 

14 

63 
5 

68 

19 
10 
1 

7 

1 

10 
10 

25 
10 

32 
10 

19 
2 

1 
16 
1 

8 
5 

27 
7 

22 
2 

24 

11 
1 

36 
7 

43 

297 

252 

12 

6 

27 

899 
1 078 

112 
22 

294 

42 
36 

451 
1 020 

196 
078 

2 661 
1 222 

3 883 

587 
455 
25 

56 

54 
2 681 

218 
122 
24 
96 

24 

874 
137 
85 

624 
22 

2 653 
212 
73 

50 

26 

2 504 
212 

7 240 
667 

572 
25 
26 

55 

22 

26? 
10 
60 

48 
15 
60 

430 
55 
61 

325 
55 

1 002 
80 

8 242 
747 

8 989 

•) Stand« 1965t Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Musik, Kunsterziehung. - 2) z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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D. Fachschulen 
11.- Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung 

(ra = männlich, w = weiblich i 
i = insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenige! 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

28 und 
mehr 

Wochenstunden 
insgesamt 

f) Schulen für Berufe der Haushalts- und Sozialpflege 

Öffentliche Schulen 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehramt 
(ohne Hauswirtschaft) 

Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 
Lehramt der lendwirtsch. 
Haushaltungskunde 

Lehramt an landw. und gerten- 
baul. Berufsschulen 

Lehramt der Landwirtschaft 

Lehramt des Gartenbaues 

Diplom-Handelslehrer 

Religionslehrer 

Volksschullehramt 

Realschullehramt 

Lehramt an Gymnasien 

sonstiges technisches Lehramt 

sonstiges Lehramt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Diplom-Ingenieur 

Meister 

sonstige Ausbildung 

1) 

16 
245 

1 
48 

110 

3 

1 
3 

1 
1 
1 
9 

26 

39 

13 

31 
69 

30 
68 

47 
314 

3 
29 

7 

13 

5 
15 

5 
14 

8 
44 

3 
15 

1 

20 

1 

13 

6 
25 

2 
19 

3 
44 

2 
21 

9 
11 

9 
11 

12 

55 

1 
17 

4 
22 

1 
32 

6 

20 

2 
34 

2 
20 

2 
50 

1 
10 

4 
15 

4 
15 

6 
65 

357 
5 690 

28 
1 106 

2 534 

58 

26 
56 

22 
22 
47 
20 

23 
18 
19 

213 
534 

1 031 

290 

702 
1 599 

12 
680 

1 587 

1 059 
7 289 

Private Schulen 

Mit Lehramtsprüfung 

Gewerbelehrern^ 
(ohne Hauswirtsohaft) 

Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 

Lehramt der landwirtsch. 
Haushaltungskunde 

Lehramt an landw. und garten¬ 
beul. Berufsschulen 
sonstiges Handelslehramt 

Religionslehrer 

Volksschullehramt 

Realschullehramt 

Lehramt an Gymnasien 

Lehramt für Kurzschrift bzw. 
Maschinenschreiben 2) 
Lehramt für musische Fächer 

sonstiges technisches Lehramt^ 

sonstiges Lehramt 

Ohne Lehramtsprüfung 

Meister 

sonstige Ausbildung 

4 
93 

5 

14 

2 

1 
1 

13 

1 

6 

1 

1 

46 
1 
3 

41 
89 

2 
41 
87 

45 
182 

21 
46 

21 
46 

22 
72 

1 
6 
6 

6 
17 

6 
11 

2 
17 

1 
2 

16 

2 
43 

70 
2 059 

136 

332 

46 

24 
19 

202 

16 

91 

28 

21 

1 120 
23 
43 

774 
1 687 

54 
774 

1 633 

844 
3 746 

Insgesamt ml 92 
wl 496 
il 588 

Öffentliche 

30 1 7 
116 10 24 
146 11 31 

private Schulen 

3 6 5 
11 31 24 
14 37 29 

18 10 2 
72 33 43 
90 43 45 

2 8 1 903 
24 108 11 035 
26 116 12 938 

*) Stand:1965. Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit.- 2) Musik, Kunsterziehung. 
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P. Fachschulen 
11. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfung bzw. Lehrbefähigung 

und nach Zahl der erteilten Wochenstunden *) 
Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung 

(m = männlich, w = weiblich» 
1 = Insgesamt) 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

insgesamt 

davon erteilten . Wochenstunden 

18 und 
wenige: 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

28 und 
mehr 

Woebenstunden 
insgesamt 

Mit Lehramtsprüfung 

g) Schulen für Berufe des Geistes- und Kunstlebens 

öffentliche Schulen 

3 752 
2 973 

170 
131 

31 
20 

12 
6 

R 
10 

20 
6 

30 
16 

36 
16 

9 
14 

2 
13 

17 
25 

Gewerbelehramt für Metall 

sonstiges Gewerbelehramt 
(ohne Hauswirtschaft) 

Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 

Diplom-Handelslehrer 

sonstiges Handelslehramt 

Religionslehrer 

Volksschullehramt ^ ^ 

2) 
Realschullehramt 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 

w 
m 

Lehramt an Gjmnasien m 

Lehramt für Kurzschrift bzw. 
Maschinenschreiben 
Lehramt für musische Fächer 3) 

sonstiges technisches Lehramt*^ 

m 
w 
m 
w 
m 

sonstiges Lehramt m 
w 

2 
61 
1R 

15 
2 
5 

2 
2 

1 

5 

2 
22 
22 

1 
65 
29 
3 
4 

14 
26 

3 1 
2 

8 

1 

1 3 1 436 
3 1 431 

236 
1 5« 
2 132 

1 37 
40 

25 
1 1 126 

1 53 
2 46R 
1 448 

24 
11 1 356 
10 691 

61 
1 2 114 
1 - 300 
4 6 638 

Ohne Lehramtsprüfung 336 
192 

40 
22 

2 3 29 
9 6 

8 40 85 75 10 
5 8 33 23 24 

3 41 7 814 
7 55 4 630 

Diplom-Ingenieur 

Ingenieur 

Meister 

sonstige Ausbildung 

m 13 
w - 
m 3 

m 54 
w 6 
m 266 
w 186 

4 4 3 2 

1 1 

3 

32 
22 

4 

2 3 25 
9 6 

9 3 
1 

8 27 79 
5 8 32 

19 4 

53 
23 

5 
24 

255 

60 

2 10 1 362 
2 3 170 
1 31 6 137 
5 52 4 460 

Zusammen m 
w 

506 
323 

71 
42 

4 6 41 
1 13 12 

16 60 115 111 19 
15 14 49 39 38 

5 58 11 566 
20 80 7 603 

Private Schulen 

Mit Lehramtsprüfung m 55 
w 165 

19 
56 

2 1 
3 12 7 

1 ' 2 9 
5 - 24 

8 
6 12 

13 1 188 
5 35 3 531 

Gewerbelehramt für Metall 

sonstiges Gewerbelehramt 
(ohne Hauswirtschaft) 

Gewerbelehramt für Hauswirt¬ 
schaft 

sonstiges Handelslehramt 

Religionslehrer 

Volksschullehramt 1^ 

2) 
Realschullehramt 

Lehramt an Gymnasien m 
w 

Lehramt für Kurzschrift bzw. m 
Maschinenschreiben ,\ w 
Lehramt für musische Fächer 3 m 

4) " 
sonstiges technisches Lehramt ' m 

w 
sonstiges Lehramt m 

ohne Angabe 

1 

2 

4 

1 
4 
5 
2 

28 

R 
8 
12 

3 
13 
18 
2 

49 
23 
35 
2 

1 

2 

3 - 1 
5 

13 - 1 2 8 
5 - 1 
1 
5 - 1 

4 
2 3 

9 
7 1 1 
1 

12 2 5 
2 - 1 
9 - 3 
2 

2 
1 
3 

1 
1 

2 
1 1 

1 - 1 
1 2 

2 2 

7 1 4 
7 1 
5 1 2 

13 

45 

2 112 

1 38 
56 
52 

1 69 
1 3 555 

1 137 
2 216 
1 225 

- 72 
208 

1 4 367 
1 . 32 

1 13 1 092 
9 594 

1 11 R36 

Ohne Lehramtsprüfung m 100 
w 228 

23 2 5 
58 8 8 

2 2 
5 10 

1 7 
4 16 

4 4 
17 16 

4 46 2 625 
7 79 5 454 

Diplom-Ingenieur 40 

Ingenieur 

sonstige Ausbildung 

m 
w 
m 
w 

1 

98 
228 

23 2 5 
58 8 fl 

2 2 
5 10 

1 7 
4 16 

4 4 
17 16 

1 35 

4 44 2 550 
7 79 5 454 

Zusammen m 
w 

155 
393 

42 
114 

2 7 3 
11 20 12 

3 3 16 
15 4 40 

12 4 
23 2R 

4 59 3 813 
12 114 R 985 

öffentliche und private Schulen 

Insgesamt m I 661 
w 716 
i I 1 377 

113 6 13 
156 12 33 
269 18 46 

44 19 63 
24 30 1R 
6R 49 81 

131 123 23 
89 62 66 
220 1R5 R9 

9 117 15 379 
32 194 16 588 
41 311 31 967 

*) Stand 1965» Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Hamburg und Hessen einschl. Itealschulamt.- 2) Ohne Hamburg und Hessen.- 3) Musik, Kunsterziehung, 4) Z.B. Werken, Leibeserziehune, Nadelarbeit. 
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12. Hauptamtliche und 
. D. Fach 
hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 
__Ergebnisse der Individual 

Lfd, 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich inageaamt männlich weiblich 

1 Mit Lehramtsprüfung 3 113 1 915 1 198 70,7 

2 Gewerbelehramt für Metall 
3 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
4 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
3 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
6 Lehramt der ,'landw. Haushaltungskunde 
7 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
8 Lehramt der 'Landwirtschaft 1) 
9 Lehramt des Gartenbaues^) 

10 Diplom-H and e1s1ehr er 
11 sonst. Handelslehramt 
12 Beligionslehrer 
13 Volksschullehramt^' 
14 fiealschullehramt^) 
13 Lehramt an Gymnasien 
16 Lehramt für Kurzschrift bzw...Maschinenschr. 
17 Lehramt für musische Fächer?/ 
18 sonst, technisches Lehramt®^ 
19 sonst. Lehramt 
20 ohne Angabe 

33 
9 

222 
135 
719 
14 

360 
31 

131 
9 
3 

16 
16 

137 
1 
98 
57 

101 
1 

30 
9 

145 
2 
2 

10 
1 314 

27 
134 

6 
3 

10 
12 
82 

68 
9 

51 

77 
133 
717 

4 
46 
4 

17 
3 

6 
4 
55 
1 
30 
48 
50 

0,8 
0,2 
5,0 
3,1 

16,3 
0,3 
30,9 
0,7 
3,4 
0,2 
0,1 
0,4 
0,4 
3.1 
0,0 
2.2 
1.3 
2.3 
0,0 

21 Ohne Lehramtsprüfling 

22 Diplom-Ingenieur 
23 Ingenieur 
24 Diplom-Landwirt 
23 Meister 
26 sonst. Ausbildung 

27 Zusammen 

1 290 

100 
37 
66 

219 
868 

4 403 

955 

100 
36 
66 

180 
573 

2 870 

335 29,3 

2,3 
1 0,8 

1,5 
39 5,0 

295 1.9,7 

1 333 100 

28 Mit Lehramtsprüfung 

29 Gewerbelehramt für Metall 
30 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
31 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
32 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
33 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
34 Lehramt an ländw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
35 Lehramt der 'Landwirtschaftl) 
36 Lehramt des Gartenbaues2) 
37 Diplom-Hendelslehrer 
56 sonst. Handelslehramt 
39 fieligionslehrer 
40 Volksschullehramt5) 
41 Bealschullehramt4) 
42 Lehramt an Gymnasien 
43 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
44 Lehramt für musische Fächer5) 
43 sonst, technisches Lehramt6) 
46 sonst. Lehramt 
47 ohne Angabe 

410 

2 

17 
18 
37 
3 

12 
1 

14 
4 

11 
43 
10 
32 
7 

33 
99 
65 
2 

109 

2 

10 

11 

13 
3 
6 
2 
1 

14 
2 

14 
2 

27 
2 

301 

7 
18 
37 
3 
1 
1 
1 
1 
5 

41 
9 

18 
5 

19 
97 
38 

40,7 

0,1 

1.7 
1.8 

l\l 
1,2 
0,1 
1,4 

1,1 
4,3 
1,0 
3.2 
0,7 
3.3 
9,8 
6.4 
0,2 

46 Ohne Lehramtsprüfung 

49 Diplom-Ingenieur 
50 Ingenieur 
51 Diplom-Landwirt 
52 Meister 
53 sonst. Ausbildung 

54 Zusammen 

597 

8 
15 
2 

30 
542 

1 007 

226 

7 
15 
2 

18 
184 

335 

371 59,3 

1 0,8 
1,5 
0,2 

12 3,0 
358 53,8 

672 ■ 100 

55 Mit Lehramtsprüfung 

56 Gewerbelehramt für Metall 
57 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
58 sonst* Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
59 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
60 Lehramt der ]pndw. Haushaltungskunde 
61 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
62 Lehramt der 'Landwirtschaft1) 
63 Lehramt des Gartenbaues2) 
64 Diplom-Handelslehrer 
65 sonst. Hendelslehramt 
66 Beligionslehrer 
67 Volksschullehramt3) 68 Baalschullehramt4) 
69 Lehramt an Gymnasien 
70 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
71 Lehramt für musische Facher5) 
72 sonst, technisches Lehramtö) 
73 sonst. Lehramt 
74 ohne Angabe 

3 523 

35 
9 

239 
153 
756 
17 

1 372 
32 

165 
13 
14 
59 
26 

169 
8 

131 
156 
166 

3 

2 024 

32 
9 

155 
2 
2 

10 
1 325 

27 
147 

9 
9 

12 
13 
96 
2 

82 
11 
78 
3 

75 Ohne Lehramtsprüfung 

76 Diplom-Ingenieur 
77 Ingenieur 
78 Diplom-Landwirt 
79 Meister 
80 sonst. Ausbildung 

81 Insgesamt 

1 887 

108 
52 
68 
249 

1 410 

5 410 

1 181 

107 
51 
68 

198 
757 

3 205 

1 499 

3 

84 
151 
754 

7 
47 
5 

18 
4 
5 

47 
13 
73 
6 
49 

145 
88 

706 

1 

51 
653 

2 205 

65.1 

0,7 
0,1 
4.4 
2,8 

14,0 
0,3 
25,4 
0,6 
3.1 
0,2 
0,2 
1.1 
0,5 

• 3,1 
0,1 
2.4 
2.9 
3,1 
0,1 

34,9 

1.9 
1,0 
1,3 
4,6 

26.1 

100 

•) Stand*1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. Ohne Schulen des Gesundheitswesens. 
1) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues. - 2) Ohne Bayern. - 3) Hamburg und Hessen einschl. Realschullehramt 

66,7 

1,0 

U , I 
0,1 
0,3 
45.8 
0,9 
4.7 
0,2 
0,1 
0,3 
o,4 
2,9 

2.4 
0,3 
1.8 
0,0 

33,3 

3.5 
1.3 
2.3 
6.3 

19.9 

100 

32,5 

0,6 

2,9 

3,3 

0,9 
1,8 
0,6 
0,3 
4,2 
0,6 
4,2 
0,6 
8,0 
0,6 

67,5 

2,1 
4,5 
0,6 

100 

63,2 

1,0 
0,3 
4,8 
0,1 
0,1 
0,3 
41,3 
0,8 
4.6 
0,3 
0,3 
0,4 
0,4 
3,0 
0,1 
2.6 
0,3 
2,4 
0,1 

36,8 

1,6 
2,1 
6,2 
23,6 

100 

a) Fachschulen 

öffentliche 

78,1 

0,2 

8,7 
46,8 
0,2 
3,0 
0,2 
1,1 
0,2 

0,4 

3,6 
0,1 
2,0 
3,1 
3,3 

21,9 

0,1 

2,6 
19,2 

100 

Private 

44,8 

1,1 
2,7 
5,5 
0,4 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,8 
6,1 
1,4 
2.7 
0,8 
2.8 

14,4 
5,7 

55,2 

0,1 

1,8 
53,3 

100 

öffentliche und 

68,0 

0,2 

3.8 
6.9 
34,2 
0,3 
2,1 
0,2 
0,8 
0,2 
0,2 
2,1 
0,6 
3,3 
0,3 
2,2 
6,6 
4,0 

32,0 

0,0 
0,0 

2,3 
29,7 

100 

-4) Ohne Hamburg und Hessen. - 
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schulen 
Prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenatunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl ^ 1 Anzahl je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt mannl^ch weiblich 1 insgesamt 
1 

männlich | weiblich 

insgesamt 

Schulen 

56 666 

649 
166 

5 109 
2 996 

14 256 
303 

19 539 
577 

3 283 
183 

68 
380 
374 

2 922 
24 

2 150 
1 469 
2 218 

29 242 

1 705 
916 
676 

6*045 
19 900 

85 908 

Schulen 

8 915 

41 

500 
444 
869 

74 
143 

29 
277 
117 
136 
826 
165 
657 
163 
623 
295 
556 

14 296 

230 
442 
18 

941 
12 665 

23 211 

private Schulen 

65 581 

690 
166 

5 609 
3 440 

15 125 
377 

19 682 
606 

3 560 
300 
204 

1 206 
539 

3 579 
187 

2 773 
3 764 
3 774 

43 538 

1 935 
1 358 

694 
6 986 

32 565 

109 119 

31 476 

586 
166 

3 326 
25 
22 

217 
18 617 

489 
2 859 

122 
68 

231 
279 

1 777 

1 434 
204 

1 054 

21 156 

1 705 
888 
676 

5 018 
12 869 

52 632 

2 341 

41 

319 

137 

267 
79 
84 
69 
12 

341 
48 

235 
32 

677 

5 721 

208 
442 
18 

593 
4 460 

8 062 

33 817 

627 
166 

3 645 
25 
22 

217 
18 754 

489 
3 126 

201 
152 
300 
291 

2 118 
48 

1 669 
236 

1 731 

26 877' 

1 913 
1 330 

694 
5 611 

17 329 

60 694 

25 190 

63 

1 783 
2 971 

14 234 
86 

922 
88 

424 
61 

149 
95 

1 145 
24 

716 
1 265 
1 164 

1 027 
7 031 

33 276 

6 574 

181 
444 
869 

74 
6 

29 
10 
38 
52 

757 
153 
316 
115 
388 
263 
879 

8 575 

22 

348 
8 205 

15 149 

31 764 

63 

1 964 
3 415 

15 103 
160 
928 
117 
434 

99 
52 

906 
248 

1 461 
139 

1 104 
3 528 
2 043 

22 
28 

1 375 
15 236 

48 425 

66,0 

0,8 
0,2 
5,9 
3,5 

16,6 
0,4 

22,8 
0,7 
3,8 
0,2 
0,1 
0,4 
0,4 
3.4 
0,0 
2.5 
1,7 
2.6 

34,0 

2,0 
1,1 
0,8 
7,0 

23,1 

100 

38,4 

0,2 

2,2 
1.9 
3.7 
0,3 
0,6 
0,1 
1,2 
0,5 
0,6 
3.6 
0,7 
2.8 
0,7 
2.7 
9.9 
6.7 

61,6 

1,0 
1,9 
0,1 
4,0 

54,6 

100 

60,1 

0,6 
0,1 
5.1 
3.2 

13,9 
0,3 

18,0 
0,6 
3.3 
0,3 
0,2 
1,1 
0,5 
3.3 
0,2 
2,5 
3.4 
3.5 

39,9 

1,8 
1.3 
0,6 
6.4 

29,8 

100 

59,8 

1,1 
0,3 
6.3 
0,1 
0,1 
0,4 

35,4 
0,9 
5.4 
0,2 
0,1 
0,5 
0,5 
3.4 

2,7 
0,4 
2,0 

40,2 

3.2 
1,7 
1.3 
9,5 

24,5 

100 

29,0 

0,5 

1,7 

3.3 
1,0 
1,0 
o,9 
0,1 
4,2 
0,6 
2,9 
0,4 
8.4 

71,0 

2,6 
5,5 
0,2 
7,4 

55,3 

100 

55,7 

1,0 
0,3 
6,0 
0,0 
0,0 
0,4 

30,9 
0,8 
5,1 
0,3 
0,3 
0,5 
0,5 
3,5 
0,1 
2,7 
0,4 
2,9 

44,3 

3.2 
2.2 
1,1 
9,2 

28,6 

100 

75.7 

0,2 

5.3 
8,9 

42.8 
0,3 
2,8 
0,3 
1.3 
0,2 

0,4 
0,3 
3.4 
0,1 
2,1 
3,8 
3.5 

24,3 

0,1 

3,1 
21,1 

43,4 

1,2 
2,9 
5.7 
0,5 
0,0 
0,2 
0,1 
0,3 
0,3 
5,0 
1,0 
2,1 
0,8 
2,6 

14,9 
5.8 

56,6 

0,1 

2,3 
54,2 

65,6 

0,1 

4.1 
7.1 

31,2 
0,3 
1,9 
0,2 
o,9 
0,2 
0,1 
1,9 
0,5 
3,0 
0,3 
2.3 
7.3 
4.2 

34.4 

0,0 
0,1 

2,8 
31.5 

18,2 

19.7 
18.4 
23,0 
22,2 
19.8 
21,6 
14.4 
18,6 
21.7 
20.3 
22 7 
23.8 
23.4 
21,3 
24,0 
21,9 
25,8 
22,0 

22.7 

17.1 
24.8 
10.2 
27,6 
22.9 

19,5 

21.7 

20,5 

29.4 
24.7 
23.5 
24.7 
11.9 
29,0 
19.8 
29.3 
12.4 
19,2 
16.5 
20.5 
23,3 
18.9 
23,2 
23.9 

23,9 

28,8 
29,5 
9,0 

31.4 
23.4 

23,0 

18,6 

19,7 
18.4 
23.5 
22.5 
20,0 
22,2 
14.3 
18,9 
21.6 
23.1 
14.6 
20.4 
20.7 
21.2 
23.4 
21,2 
24,1 
22.7 

23.1 

17,9 
26.1 
10,2 
28,1 
23.1 

20.2 

16.4 

19.5 
18.4 
22,9 
12.5 
11,0 
21.7 
14.2 
18,1 
21.3 
20.3 
22.7 
23.1 
23.3 
21.7 

21.1 
22.7 
20.7 

22,2 

17.1 
24,7 
10.2 
27,9 
22,5 

18,3 

21.5 

20.5 

31,9 

12.5 

20.5 
26.3 
14,0 
34.5 
12,0 
24.4 
24,0 
16,8 
16,0 
25,1 

25,3 

29,7 
29,5 
9,0 

32,9 
24,2 

24,1 

16.7 

19,6 
18.4 
23.5 
12.5 
11,3 
21.7 
14.2 
18,1 
21.3 
22.3 
16,9 
25,0 
22.4 
22,1 
24,0 
20.4 
21.5 
22,2 

22,8 

17.9 
26,1 
10,2 
28,3 
22.9 

18.9 

21,0 

21,0 

23,2 
22.3 
19.9 
21,5 
20,0 
22,0 
24.9 
20.3 

24.8 
23.8 
20,8 
24,0 
23,9 
26.4 
23,3 

24,1 

28,0 

26,3 
23,8 

21,7 

21,8 

25,9 
24,7 
23,5 
24,7 
6,0 

29,0 
10,0 
38,0 
10.4 
18.5 
17,0 
17.6 
23,0 
20,4 
23,3 
23,1 

23,1 

22,0 

29,0 
22,9 

22,5 

21,2 

21,0 

23,4 
22,6 
20,0 
22,9 
19,8 
23.4 
24.1 
24,8 
10.4 
19,3 
19.1 
20,0 
23.2 
22.5 
24.3 
23,2 

23,6 

22,0 
28,0 

27,0 
23,3 
22,0 

2 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

22- 
23 
24 
25 
26 

27 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

49 
50 
51 
52 
53 
54 

55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 
76 
77 
7ß 
79 
80 

5) Musik, Kunsterziehung. - 6) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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12.. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

_ Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd, 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 Mit Lehramtsprüfung 2 151 
2 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
5 Gewerbelebrajnt für Hauswirtschaft 
4. Lehramt der l^andw. Haushaltungskunde 
5 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
6 Lehramt der Lendwirtschaft1) 
7 Lehramt des Gartenbaues2) 
8 Diplom-Handelslehrer 
9 Volksschullehremt 

10 Realschullehramt 
11 Lehramt an Gymnasien 
12 sonst, technisches Lehramt^) 
15 sonst. Lehramt 
14 ohne Angabe 

10 
6 

715 
13 
337 
30 
1 
1 
8 
1 
3 
3 
1 

1 376 

9 
2 
2 

10 
1 311 

27 
1 
1 
7 
1 

4 
1 

13 Ohne Lehramtsprüfung 

16 Diplom-Ingenieur 
17 Ingenieur 
18 Diplom-Landwirt 
19 Meister 
20 sonst. Ausbildung 

152 

3 
7 

66 
6 
70 

148 

3 
6 

66 
5 

68 

21 Zusammen 2 303 1 524 

22 Mit Lehramtsprüfung 

23 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
24 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
25 Lehramt an 1 andw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
26 Lehramt der Landwirtschaft1) 
27 Lehramt des Gartenbaues2) 
28 sonst, technisches Lehramt3) 

32 

1 
35 
2 

11 
1 
2 

29 Ohne Lehramtsprüfung 

30 Diplom-Landwirt 
31 Meister 

52 Zusammen 

4 

2 
2 

56 

11 

1 

10 

2 

2 

13 

33 Mit Lehramtsprüfung 

34 Vewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
35 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
36 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
37 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
38 Lehramt der Landwirtschaft1) 
39 Lehramt des Gartenbaues2) 
40 Diplom-Handelslehrer 
41 Volksschullehramt 
42 Realschullehramt 
43 Lehramt an Gymnasien 
44 sonst, technisches Lehramt3) 
45 sonst. Lehramt 
46 ohne Angabe 

2 203 

11 
6 

750 
15 

1 368 
31 
1 
1 
8 
1 
5 
5 
1 

1 387 

10 
2 
2 

10 
1 321 

27 
1 
1 
7 
1 

4 
1 

47 Ohne Lehramtsprüfung 

48 Diplom-Ingenieur 
49 Ingenieur 
50 Diplom-Landwirt 
51 Meister 
52 sonst. Ausbildung 

53 Insgesamt 

156 

3 
7 

68 
8 
70 

2 359 

150 

3 
6 

68 
5 

68 

1 537 

54 Mit Lehramtsprüfung 

55 Gewerbelehramt für Metall 
56 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
57 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
58 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
59 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
60 Diplom-Handelslehrer 
61 Volksschullehramt 
62 Realschullehramt 
63 Lehramt an Gymnasien 
64 Lehramt für musische Fächer4) 
65 sonst, technisches Lehremt3) 
66 sonst. Lehramt 

153 

30 
8 

81 
2 
1 
5 
4 
1 
6 
4 
4 
7 

131 

29 
8 

71 

4 
4 
1 
5 
3 
2 
4 

67 Ohne Lehramtsprüfung 

68 Diplom-Ingenieur 
69 Ingenieur 
70 Meister 
71 sonst. Ausbildung 

72 Zusammen 

315 

21 
23 

144 
127 

468 

254 

21 
23 

113 
97 

385 

775 

1 
4 

713 
3 

46 
3 

1 

~3 
1 

4 

1 

1 
2 

779 

41 

35 
2 
1 
1 
2 

2 

2 

43 

816 

1 
4 

748 
5 

47 
4 

1 

5 
1 

6 

1 

3 
2 

822 

22 

1 

10 
2 
1 
1 

1 
1 
2 
3 

61 

31 
30 

83 

93,4 

0,4 
0,3 
31,1 
0,6 
58,9 
1,3 
0,1 
0,1 
0,3 
0,0 
0,1 
0,2 
0,0 

6,6 

0,1 
0,3 
2,9 
0,3 
3,0 

100 

92,9 

1,8 
62.5 
3,6 
19.6 
1,8 
3,6 

7,1 

3,6 
3,5 

100 

93,4 

0,5 
0,3 
31,8 
o,7 
58,0 
1,3 
0,0 
0,0 
0,4 
0,0 
0,2 
0,2 
0,0 

6,6 

0,1 
o,3 
2,9 
0,3 
3,0 

100 

32.7 

6.4 
1,7 
17.3 
0,4 
0,2 
1,0 
0,9 
0,2 
1,3 
o,9 
0,9 
1.5 

67.3 

4.5 
4,9 
30.8 

27,1 

100 

b) Schulen für Berufe des 

Öffentliche 

90,3 

0,6 
0,1 
0,1 
0,6 
86,0 
1,8 
0,1 
0,1 
0,4 
0,1 

0,3 
0,1 

9,7 

0,2 
0,4 
4,3 
0,3 
4,5 

100 

84,6 

7,7 

76,9 

15,4 

15,4 

90,2 

0,6 
0,1 
0,1 
0,6 
85,9 
1,8 
0,1 
0,1 
0,4 
0,1 

0,3 
0,1 

9,8 

0,2 
0,4 
4,4 
0,4 
4,4 

100 

99.5 

0,1 
•0,5 
91.6 
0,4 
5,9 
0,4 

0,4 
0,1 

0,5 

0,1 
0,3 

95.3 

81.4 
4.6 
2,3 
2,3 
4.7 

4.7 

4.7 

100 

Öffentliche und 

99,3 

0,1 
0,5 
91,0 
0,6 
5.8 
0,5 

0,6 
0,1 

0,7 

S,1 

0,4 
0,2 

100 

c) Schulen für industrielle 

öffentliche 

34,0 

7,5 
2,1 

18,5 

1,0 
1,0 
0,3 
1.3 
0,8 
0,5 
1,0 

66,0 

5.4 
6,0 

29,4 
25,2 

100 

£,5 

1,2 

12,1 
2,4 
1.2 
1,2 

1,2 
1,2 
2,4 
3,6 

73,5 

37,4 
36,1 

100 

•) Stand: 1965i Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues. - 2) Ohne Bayern. - 3) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. - 4) Musik j Kunsterziehung. 
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schulen 
prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenetunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 

Schulen 

35 256 
250 
119 

14 172 
277 

19 485 
555 

26 
26 

191 
26 
62 
89 

2 018 
21 

151 
676 
105 

1 067 
57 274 

19 824 
198 

25 
22 

217 
18 561 

489 
26 
26 

168 
26 

66 

1 951 
21 

125 
676 

85 
1 026 

21 755 

15 432 
32 
94 

14 150 
60 

922 
66 

23 

62 
23 

87 

18 
41 

94,6 
0,6 
0,3 

38,0 
0,7 

52,3 
1,5 
0,1 
0,1 
0,5 
0,1 
0,2 
0,2 

5,4 
0,0 
0,4 
1,8 
0,3 
2,9 

15 519 

91,1 
0,9 
0,1 
0,1 
1,0 

85,3 
2,3 
0,1 
0,1 
0,8 
0,1 

°,,3 

8,9 
0,1 
0,6 
3,1 
0,4 
4,7 

100 

99,4 
0,2 
0,6 

91,2 
0,4 
6,0 
0,4 

0,1 

0,4 
0,1 

0,2 

0,1 
0,3 

16,4 
23,0 
19,8 
19.8 
21.3 
14.4 
18.5 
26,0 
26,0 
23.9 
26,0 
20.7 
17.8 

13,3 
7,0 

21,6 
10,2 
17.2 
15.2 
16.2 

14.4 
22,0 
12.5 
11,0 
21,7 
14,2 
18,1 
26,0 
26,0 
24,0 
26,0 

16.5 

13,0 

7,0 
20,5 
10,2 
17,0 
15,1 
14,3 

19,9 
32,0 
23,5 
19,8 
20,0 
20,0 
22,0 

23,0 

20,7 
23,0 

21,8 

28,0 

18,0 
20,5 
19,9 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 

1 076 

2 
823 

50 
121 

29 
51 

64 
18 
46 

1 140 

private Schulen 

36 332 
232 
119 

14 995 
327 

19 604 
584 

26 
26 

191 
26 

113 
89 

2 082 
21 

151 
694 
149 

1 067 
38 414 

117 
2 

115 

18 
18 

135 

19 941 
200 

25 
22 

217 
18 676 

489 
26 
26 

168 
26 

66 

1 949 
21 

123 
694 

85 
1 026 

21 890 

und handwerkliche Berufe 

Schulen 

3 325 
581 
162 

1 800 
53 
26 
99 
84 
21 

145 
103 
116 
135 

8 276 

408 
611 

4 165 
3 092 

11 601 

2 805 
561 
162 

1 586 

72 
84 
21 

119 
78 
58 
64 

742 
408 
611 
338 
385 
547 

959 

823 
50 
6 

29 
51 

46 

46 

1 005 

16 391 

32 
94 

14 973 
110 
928 

95 

23 

. 113 
23 

133 

64 
41 

16 524 

520 

20 

214 
53 
26 
27 

26 
25 
58 
71 

1 534 

827 
707 

2 054 

94,4 
0,2 

72,2 
4.4 

10,6 
2.5 
4.5 

5.6 
1.6 
4,0 

94,6 
0,6 
0,3 

39,0 
0,9 

51,0 
1,5 
0,1 
0,1 
0,5 
0,1 
0,3 
0,2 

5,4 
0,0 
0,4 
1,6 
0,4 
2,8 

100 

28,7 
5,0 
1.4 

15.5 
0,5 
0,2 
0,9 
0,7 
0,2 
1,2 
0,9 
1,0 
1,2 

71,3 
3.5 
5,3 

35,9 
26.6 

100 

86,7 
1,5 

85,2 

13,3 
13,3 

91,1 
0,9 
0,1 
0,1 
1,0 

85,3 
2,3 
0,1 
0,1 
0,8 
0,1 

0,3 

8,9 
0,1 
0,5 
3,2 
0,4 
4,7 

29,4 

5,9 
1,7 

16,6 

0,8 
0,9 
0,2 
1,2 
0,8 
0,6 
0,7 

70,6 

4,2 
6,4 

35,0 
25,0 

100 

95,4 

81,9 
5,0 
0,6 
2,9 
5,0 

4,6 

4,6 

99,2 
0,2 
0,6 

90,6 
0,7 
5,6 
0,6 

0,1 

0,7 
0,1 

0,8 

0,2 

0,4 
0,2 

100 

25.3 
1,0 

10.4 
2,6 
1,3 
1,3 

1.3 
1,2 
2,8 
3.4 

74,7 

40.3 
34.4 

20,7 

2,0 
23.5 
25,0 
11,0 
29,0 
25.5 

16,0 
9,0 

23,0 

20,4 

16.5 
21,1 
19,8 
20,0 
21,8 
14,3 
18,8 
26,0 
26,0 
23,9 

22.6 
17,8 

13,3 
7,0 

21,6 
10,2 
18,6 
15.2 

16.3 

21.7 
19.4 
20,3 
22,2 
26.5 
26,0 
19.8 
21,0 
21,0 
24.2 
25.8 
29,0 
19.3 

26,5 

19.4 
26.6 
28.9 
24,3 
24,8 

10,6 

2,0 

11,5 

9,0 
9,0 

10,4 

14.4 
20,0 
12.5 
11,0 
21,7 
14.1 
18.1 
26,0 
26,0 
24,0 

16.5 

13,0 

7,0 
20.5 
10,2 
17,0 
15,1 

14,2 

21,4 

19.3 
20.3 
36.4 

18,0 
21,0 
21,0 
23,8 
26,0 
29,0 
16,0 

26.5 
19.4 
26.6 
29.5 
24.6 
24,8 

23.4 

23.5 
25,0 
6,0 

29,0 
25.5 

23,0 

23,0 

23,4 

20,1 

32,0 
23,5 
20,0 
22,0 
19.7 
23.8 

23,0 

22,6 
23,0 

22,2 

28,0 

21,3 
20,5 
20,1 

23,6 

20,0 

21.4 
26.5 
26,0 
27,0 

26,0 
25,0 
29,0 
23,7 

25,1 

26.7 
23,6 

24.7 

23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

47 
48 
49 
50 
51 
52 

53 

54 

55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

6? 
66 
69 
70 
71 
72 
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D. Fach 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd, 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 Mit Lehramtsprüfung 
2 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
3 Lehramt an Gymnasien 

4 Ohne Lehramtsprüfung 
5 Diplom-Ingenieur 
6 Ingenieur 
7 Meister 
8 sonst. Ausbildung 

5 
1 
4 

45 
2 
3 

21 
19 

5 
1 
4 

37 
2 
3 

15 
17 

9 Zusammen 50 42 

10 Mit Lehramtsprüfung 
11 Gewerbelehramt für Metall 
12 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
13 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
14 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
15 Lehramt der landw. Haushaitangskunde 
16 Diplom-Handelslehrer 
17 Volksschullehramt 
18 Bealschullehramt 
19 Lehramt an Gymnasien . 
20 Lehramt für musische Fächer 1' 
21 sonst, technisches Lehramt *) 
22 sonst. Lehramt 

23 Ohne Lehramtsprüfung 
24 Diplom-Ingenieur 
25 Ingenieur 
26 Meister 
27 sonst. Ausbildung 

158 
30 
8 

82 
2 
1 
5 
4 
1 

10 
4 
4 
7 

360 
23 
26 

165 
146 

136 
29 
8 

72 

4 
4 
1 
9 
3 
2 
4 

291 
23 
26 

128 
114 

28 Insgesamt 518 42? 

29 Mit Lehramtsprüfung 
30 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
31 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
32 Healschullehramt 
33 Lehramt an Gymnasien 
34 sonst. Lehramt 

35 Ohne Lehramtsprüfung 
36 Diplom-Ingenieur 
37 Ingenieur 
38 Heister 
39 sonst. Ausbildung 

15 
1 
1 
2 
5 
6 

76 
59 
2 
7 
8 

9 
1 
1 
2 
5 

75 
59 
2 
7 
7 

40 Zusammen 91 84 

41 Mit Lehramtsprüfung 
42 Gewerbelenramt (ohne Hauswirtschaft) 
43 Bealschullehramt 
44 Lehramt an Gymnasien 
45 Lehramt für musische Fächer •) 

9 
6 
1 
1 
1 

9 
6 
1 
1 
1 

46 Ohne Lehramtsprüfung 
47 Diplom-Ingenieur 
48 Ingenieur 
49 Meister 
50 sonst. Ausbildung 

66 
5 
7 
3 

51 

26 
4 
7 
1 

14 

51 Zusammen. 75 35 

52 Hit Lehramtsprüfung 
53 Gewerbelehramt für Elektrotechnik 
54 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
55 Bealschullehramt 
56 Lehramt an Gymnasien . 
57 Lehramt für musische Fächer 1' 
58 sonst. Lehramt 

59 Ohne Lehramtsprüfung 
60 Diplom-Ingenieur 
61 Ingenieur 
62 Meister 
63 sonst. Ausbildung 

24 
1 
7 
3 
6 
1 
6 

142 
64 
9 

10 
59 

18 
1 
7 
3 
6 
1 

101 
63 
9 
8 

21 

64 Insgesamt 166 119 

65 Mit Lehramtsprüfung 
66 Gewerbelehramt für Metall 
67 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
68 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
69 Diplom-Handelslehrer 
70 sonst. Handelslehramt 
71 Volksschullehramt 
72 Bealschullehramt 
73 Lehramt an Gymnasien 
74 sonst, technisches Lehramt 2) 
75 sonst. Lehramt 

76 Ohne Lehramtsprüfung 
77 Diplom-Ingenieur 
78 Ingenieur 
79' Meister 
80 sonst. Ausbildung 

232 
1 
2 
2 

135 
7 
4 
1 

46 
4 

30 

119 
3 
2 
1 

113 

81 Zusammen 351 

Stand: 1965;Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. __ 
1) Musik. Kunsterziehung.- 2) Z.B. Werken, Leibeserziehung. NadeZarbeit. 

213 
1 
2 

126 
6 
4 
1 

40 
4 

29 

111 
3 
2 
1 

105 

324 

c) Schulen für industrielle 

Private 

8 

6 
2 

6 

22 
1 

10 
2 
1 
1 

1 
1 
2 
3 

69 

37 
32 

91 

6 

6 

1 

1 

7 

40 
1 

2 
37 

40 

6 

6 

41 
1 

2 
38 

47 

19 

2 
9 
1 

6 

1 

8 

8 

27 

10,0 
2,0 
8,0 

90,0 
4,0 
6,0 

42,0 
38,0 

100 

30.5 
5.8 
1,5 
15,8 
0,4 
0,2 
1.0 
0,8 
0,2 
1.9 
0,8 
0,8 
1.3 

69.5 
4.4 
5,0 
31,9 
28,2 

100 

16.5 
1,1 
1,1 
2,2 
5.5 
6.6 

83.5 
64,8 
2,2 
7.7 
6.8 

100 

12,0 
8,1 
1,3 
1,3 
1.3 

86,0 
6,7 
9.3 
4,0 

68,0 

100 

14.5 
0,6 
4.3 
1,8 
3,6 
0,6 
3,6 

85.5 
38.6 
5.4 
6,0 
35,5 

100 

11,9 
2.4 
9.5 

88,1 
4.6 
7,1 
35,7 
40,5 

100 

31,8 
6.8 
1,9 

16,9 

0,9 
0,9 
0,2 
2,1 
0,7 
0,5 
0,9 

68,2 
5.4 
6,1 

30,0 
26,7 

100 

10,7 
1.2 
1.2 
2,4 
5.9 

89.3 
70.3 
2,4 
8,3 
8,3 

100 

25,7 
17,1 
2,9 
2,9 
2,e 

74.3 
11.4 
20,0 
2,9 
40.0 

100 

15.1 
0,8 
5,9 
2,5 
5,1 
0.8 

84.9 
52.9 
7.6 
6.7 

17,7 

100 

100 

75,0 
25,0 

'Öffentliche und 

24,2 
1,1 

2,2 

1,1 
1,1 

1,1 
1,1 
2,2 
3,3 

75,8 

40,6 
35,2 

d) Schulen für 

Öffentliche 

85,7 

85,7 

14,3 

H.3 

100 

Private 

100 
2,5 

5,0 
92,5 

Öffentliche und 

12,8 

12,8 

87,2 
2,1 

4,3 
80,8 

100 

e) Schulen für Handels*und Verkehrsberufe 

Öffentliche 

66,1 
0,3 
0,6 
0,6 
38,5 
2,0 

1,1 
o,3 

13,1 
1,1 
8,5 

65,7 
0,3 
0,6 

38,9 
1,9 
1.2 
0,3 

12,3 
1.2 
9,0 

70,4 

7,4 
33,4 
3,7 

22,2 

3*7 

33,9 34,3 29.6 
0,8 1,0 
0,6 0,6 
0,3 0,3 
32,2 32,4 29,6 

100 100 100 
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schulen 
Prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenetunden 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzattl * Anzahl 0« Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich | weiblich 

und handwerkliche Berufe 

Schulen 

97 
10 
87 

1 230 
56 
52 

719 
403 

1 52? 

private Schulen 

3 422 
581 
162 

1 810 
53 
26 
99 
64 
21 

232 
103 
116 
135 

9 506 
464 
663 

4 884 
3 495 

12 928 

technische Berufe 

Schulen 

1 

1 

271 
4 

22 
48 
77 

338 
926 

44 
20? 
161 

609 

Schulen 

1 

1 

2 

297 
252 

12 
6 

27 

977 
134 
294 

78 
471 

274 

private Schulen 

568 
4 

274 
60 
83 
27 

120 

3 
1 

1 

315 
060 
338 
285 
632 

3 883 

97 
10 
87 

975 
56 
52 

507 
360 

1 072 

2 902 
561 
162 

1 596 

72 
84 
21 

206 
78 
58 
64 

7 717 
464 
663 

3 845 
2 745 

10 619 

151 
4 

22 
48 
77 

1 314 
926 

44 
207 
137 

1 465 

297 
252 

12 
6 

27 

899 
112 
294 

42 
451 

1 196 

448 
4 

274 
60 
85 
27 

2 213 
1 038 

338 
249 
588 

2 661 

7,3 
0,7 
6,6 

255 92,7 
4,2 
3,9 

212 54,2 
43 30,4 

255 100 

520 
20 

214 
53 
26 
27 

26 
25 
58 
71 

26,5 
4,5 
1,3 

14,0 
0,4 
0,2 
0,8 
0,6 
0,2 
1,8 
0,8 
0,9 
1,0 

1 789 73,5 
3,6 
5,1 

1 039 37,8 
750 27,0 

2 309 100 

120 16,8 
0,2 
1,4 
3,0 
4,8 

120 7,4 

24 

24 

83,2 
57,6 
2,7 

12,9 
10,0 

144 100 

13.1 
11.1 
0,5 
0,3 
1,2 

1 078 86,9 
22 5,9 

12,9 
36 3,4 

1 020 64,7 

1078 100 

120 14,6 
0,1 
7.1 
1,5 
2.1 
0,7 

120 3,1 

1 102 85,4 
22 27,3 

8,7 
36 ,7,4 

1 044 42,0 

1 222 100 

einechl. Berufe des Vervaltungs- und fiechtswesens 

5 042 
25 
56 
54 

2 899 
146 

96 
24 

1 011 
85 

646 

2 865 
73 
50 
26 

2 716 

7 907 

4 587 
25 
56 

2 681 
122 

96 
24 

874 
85 

624 

2 653 
73 
50 
26 

2 504 

7 240 

455 

54 
218 

24 

137 

22 

212 

212 

667 

63,8 
0,3 
0,7 
0,7 

36.7 
1,8 
1,2 
0,3 

12.8 
1,1 
8,2 

36,2 
0,9 
0,6 
o,3 

34,4 

100 

9,0 
0,9 
8,1 

91,0 
5,2 
4,9 

47,3 
33,6 

100 

83,1 
16,9 

100 

19.4 
10,0 
21,8 

27.3 
28,0 
17.3 
34.2 
21.2 

26.5 

27,3 
5,3 
1,5 

15,0 

o,7 
0,8 
0,2 
2,0 
0,7 
0,5 
0,6 

72,7 
4,4 
6,2 

36,2 
25,9 

100 

22,5 
0,9 

9.3 
2.3 
1,1 
1,2 

1,1 
1,0 
2,5 
3,1 

77,5 

45,0 
32,5 

100 

21.7 
19.4 
20,3 
22,1 
26.5 
26,0 
19.8 
21,0 
21,0 
23.2 
25.8 
29,0 
19.3 

26.4 
20,2 
25.5 
29.6 
23,9 

25,0 

10,3 
0,3 
1,5 
3.3 
5,2 

89,7 
63,2 
3,0 

14,1 
9.4 

100 

83,3 

83,3 

16,7 

16,7 

100 

18,1 
4,0 

22,0 
24,0 
15,4 
20,0 

17.6 
15.7 
22,0 
29.6 
20,1 

17.7 

24,8 
21,0 
1,0 
0,5 
2.3 

75,2 
9.4 

24.6 
3.5 

37.7 

100 

100 
2,1 

3,3 
94,6 

33,0 
42,0 
12,0 
6,0 

27,0 

30,0 
26,8 
27.3 
26,0 
28,8 

30.3 

16,8 
0,1 

10,3 
2.3 
3,1 
1,0 

83,2 
39,0 
12,7 
9.4 

22,1 

100 

9,8 

9,8 

90,2 

3,0 
85,4 

23.7 
4,0 

39,1 
20,0 
13.8 
27,0 
20,0 

23.3 
16,6 
37.6 
28,5 
27.7 

23.4 

63,4 
0,4 
0,8 

37,0 
1,7 
1,3 
0,3 

12,1 
1,2 
8,6 

36,6 
1,0 
0,7 
o,3 

34,6 

100 

68,2 

8,1 
32,7 
3,6 

20,5 

3,3 

31,8 

31,8 

100 

21,7 
25,0 
28,0 
27,0 
21,5 
20,9 
24,0 
24,0 
22,0 
21.3 
21.5 

24,1 
24.3 
25,0 
26,0 
24,0 

22.5 

19.4 - 1 
10,0 - 2 
21.8 - 3 

26.4 31,9 ^ 
28,0 - 5 
17,3 - 6 
33.8 35,3 7 
21,2 21,5 8 

25.5 31,9 9 

21.3 
19.3 
20.3 
22,2 

18,0 
21,0 
21,0 
22,9 
26,0 
29,0 
16,0 

23,7 
20,0 

21.4 
26.5 
26,0 
27,0 

26,0 
25,0 
29,0 
23,7 

10 
11 
12 
15 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

26.5 
20,2 
25.5 
30,0 
24,1 

25,9 

28,1 
23,4 

23 
24 
25 
26 
27 

24,9 25,4 28 

16,8 
4,0 

22,0 
24,0 
15,4 

17.5 
15,7 
22,0 
29.6 
19,6 

20,0 

20,0 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

24,0 

24,0 

37 
38 
39 

17,4 20,6 40 

33,0 
42,0 
12,0 
6,0 

27,0 

41 
42 
43 
44 
45 

34,6 
28,0 
27,3 
42,0 
32,2 

27,0 
22,0 

18,0 
27,6 

46 
47 
48 
49 
50 

34,2 27,0 51 

24,9 
4,0 

39,1 
20,0 
13,8 
27,0 

21,9 
16.5 
37.6 
31,1 
28,0 

20,0 

20,0 

26,9 
22,0 

18,0 
27,5 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

59 
60 
61 
62 
63 

.22,4 26,0 64 

21,5 
25,0 
28,0 

21.3 
20.3 
24,0 
24,0 
21,9 
21.3 
21,5 

23,9 

27,0 
24,2 
24,0 

22,8 

22,0 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 

23,9 
24,3 
25,0 
26,0 
23,8 

26,5 

26,5 

76 
77 
78 
79 
80 

22,3 24,7 81 
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D. Fach 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 Mit Lehramtsprüfung 27 25 

2 Gewerbelehramt für Metall 
3 sonst.Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
4 Lehramt der Landwirtschaft 
5 Diplom-Handelslehrer 
6 sonst. Handelslehramt 
7 Lehramt an Gymnasien 
fl Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
9 sonst. Lehramt 

1 
2 
1 

14 
2 
1 
3 
3 

1 

2 
1 

13 
2 
1 
2 
3 

10 Ohne Lehramtsprüfung 24 20 

11 Ingenieur 
12 Meister 
13 sonst. Ausbildung 

14 Zusammen 

4 4 
2 2 

1fl 14 

51 45 

15 Mit Lehramtsprüfung 

16 Gewerbelehramt für Metall 
17 sonst.Gewerbelehremt (ohne Hauswirtschaft) 
18 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
19 Lehramt der Landwirtschaft 
20 Liplom-Handelslehrer 
21 sonst. Handelslehramt 
22 Volksschullehramt 
23 Reelschullehramt 
24 Lehramt an Gymnasien 
25 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr 
26 sonst, technisches Lehramt 1) 
27 sonst. Lehramt 

259 

1 
2 
5 
1 

149 
9 
4 
1 

47 
3 
4 

33 

23« 

1 
2 
3 
1 

139 
fl 
4 
1 

41 
2 
4 

32 

28 Ohne Lehramtsprüfung 143 

29 Diplom-Ingenieur 
30 Ingenieur 
31 Meister 

32 sonst. Ausbildung 

3 
6 
3 

131 

33 Insgesamt 402 

131 

3 
6 
3 

119 

369 

34 Mit Lehramtsprüfung 

35 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
36 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
37 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
36 Lehramt an landw.u.gartenbeul.Berufsschulen 
39 - Lehramt der Landwirtscnaft 
40 Lehramt des Gartenbaues 
41 Diplom-Hand elslehrer 
42 Religionslehrer 
43 Volksschullehramt 
44 Realschullehramt 
45 Lehramt an Gymnasien 1^ 
46 sonst, technisches Lehramt ' 
47 sonst. Lehramt 

49 
110 

3 
1 
3 
1 
3 
1 
1 
2 

35 
39 
13 

48 Ohne Lehramtsprüfung 

49 Diplom-Ingenieur 
50 Meister 
51 sonst. Ausbildung 

52 Zusammen 

100 

1 
1 

98 

361 

16 

1 

3 

1 
1 

1 

31 

1 

30 

47 

53 Mit Lehramtsprüfung 

54 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
55 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
56 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
57 Lehramt an landw.u.gartenbaul.Berufsschulen 
58 sonst. Handelslehramt 
59 Religionslehrer 
60 Volksschullehramt 
61 Realschullehramt 
62 Lehramt an Gymnasien 
63 Lehramt für Kurzschrift bzw. Maschinenschr. 
64 Lehramt für musische Fächer 2) 
65 sonst, technisches Lehramt 1' 
66 sonst. Lehramt 

97 

5 
14 
2 
1 
1 
2 

13 
1 
6 
1 
1 

46 
4 

4 

1 
2 

1 

67 Ohno Lehramtsprüfung 

68 Meister 
69 sonst. Ausbildung 

70 Zusammen 

130 

2 
128 

227 

41 

41 

45 

2 

1 

1 

4 

4 

6 

21 

2 

10 
1 

6 
1 

1 

12 

12 

33 

245 

46 
110 

3 
1 

1 
2 

1 
1 

26 
39 
13 

69 

1 
68 

314 

93 

5 
14 
2 
1 

13 
1 
6 
1 
1 

46 
3 

89 

2 
87 

182 

e) Schulen für Handels- und Verkehrsberufe 

Private 

52,9 

2,0 
3,9 
2,0 

27,4 
3.9 
1.9 
5.9 
5,9 

47,1 

7.9 
3.9 

35,3 

100 

55,6 33,3 

2,2 
4,5 
2,2 

2«,9 16,7 
4.4 
2,2 
4.5 16,6 
6,7 

44,4 66,7 

31I1 66,7 

100 100 

Öffentliche und 

64,4 

0,3 
0,5 
1,2 

1 ,0 
0,3 
11,7 
0,7 
1,0 
8,2 

35.6 

0,7 
1,5 
0,8 
32.6 

100 

72,3 

13,6 
30,5 
0,8 
0,3 
0,8 
0,3 
0,8 

10,8 
3,6 

27,7 

0,3 
0,3 

27,1 

100 

42,7 

2,2 
6,2 
0,9 
0,4 
0,4 
0,9 
5.7 
0,4 
2.7 
0,4 
0,4 
20.3 
1 ,8 

57.3 

0,9 
56.4 

100 

64,5 

0,3 
0,5 
0,8 
0,3 

37,7 
2,1 
1,1 
0,3 

fij7 

35,5 

0,8 
1,6 
0,8 
32,3 

100 

63,6 

6,1 

30.3 
3,0 

18,2 
3,0 

3^0 

36.4 

36,4 

100 

f) Schulen für Berufe der 

öffentliche 

34,1 

2,1 

6,4 

2,1 
2.1 

2,1 
19,2 

65,9 

2,1 

63,8 

100 

ft,9 

2,2 
4,5 

2,2 

91,1 

91*1 

100 

78,0 

15,3 
35,0 

1,0 
0,3 

0,3 
0,6 

0,3 
0,3 
8,3 
12,4 
4,2 

22,0 

0,3 
21,7 

100 

K’ivate 

51,1 

2.7 
7.7 
1,1 
0,5 

7,1 
0,6 
3,3 
0,6 
0,6 

25,3 
1,6 

48,9 

1,1 
47,8 

100 

«AStand: 1965,Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit.- 2) Musik , Kunsterziehung. 

-184- 



schulen 
prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
erhebung der L*ehrer 

Erteilte Wochenstunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl Je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

einschl. Berufe des Verwaltungs- und Rechtswesene 

Schulen 

597 572 25 55,2 57,1 31,2 22,1 22,9 12,5 1 

28 
55 
22 

277 
60 
32 
63 
60 

28 
55 
22 

267 
60 
32 
48 
60 

10 

15 

5,1 
2,0 

25,6 
5.5 
3,0 
5,« 
5.6 

2,8 
5,5 
2,2 

26,6 
6,0 
3,2 
4,8 
6,0 

12,5 

18,7 

28,0 
27,5 
22,0 
19,8 
30,0 
32,0 
21,0 
20,0 

28,0 - 2 
27.5 - 3 
22,0 - 4 
20.5 10,0 5 
30,0 - 6 
32,0 - 7 
24,0 15,0 8 
20,0 - 9 

485 

61 
44 

380 

1 082 

430 

61 
44 

325 

002 

55 44,8 42,9 

5,6 6,1 
4,1 4,4 

55 35,1 32,4 

80 100 100 

68,8 

68,8 

20,2 

15,3 
22,0 
21,1 

100 21,2 

21,5 

15,3 
22,0 
23.2 

22.3 

13,0 

13,8 

13*3 

10 

11 
12 
13 

14 

private Schulen 

5 639 5 159 

25 
56 

137 
22 

3 176 
206 

96 
24 

1 043 
63 
85 

706 

25 
56 
83 
22 

948 
182 
96 
24 

906 
48 
85 

684 

480 

54 

228 
■ 24 

137 
15 

22 

62,7 62,6 64,3 21,8 21,7 22,9 15 

0,3 
0,6 
1,5 
0,2 

35,3 
2,3 
1,1 
0,3 

11,6 
0,7 
0,9 
7,9 

0,7 
1,0 
0,2 

35,8 
2,2 
1,2 
0,3 

11,0 
0,6 
1,0 
8,3 

25,0 25,0 
- 20,0 28,0 

7.2 27,4 27,7 
22,0 22,0 

30,5 21,3 21,2 
3.2 22,9 22,8 

24,0 24,0 
24,0 24,0 

18,4 22,2 22,1 
2,0 21,0 24,0 

21,3 21,3 
3,0 21,4 21,4 

27,0 

22,8 
24,0 

22,8 
15,0 

22,0 

16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

3 350 3 003 

73 73 
111 111 
70 70 

3 096 2 829 

8 989 8 242 

267 37,3 37,4 

0,8 0,9 
1,2 1,3 
0,8 0,9 

267 34,5 34,3 

747 100 100 

35,7 23,4 

24.3 
18,5 
23.3 

35,7 23,6 

100 22,4 

23.5 

24.3 
18.5 
23.3 
23,8 

22.3 

22,3 

22,3 

22,6 

28 

29 
30 
31 
32 

33 

Haushelts-und So.zielpflege 

Schulen 

6 047 357 690 72,4 33,7 78,1 23,2 22,3 23,2 34 

1 134 28 
2 534 

58 
26 
56 56 
22 
69 22 
20 20 
23 
37 18 

747 213 
1 031 

290 

1 106 
2 534 

58 
26 

22 
47 

23 
19 

534 
1 031 

290 

13,6 
30,4 
0,7 
0,3 
0,7 
0,3 
0,8 
0,' 
0,3 
0,4 
8,9 

12,3 
3,5 

2,6 

5,3 

2,1 
1,9 

1,7 
20,1 

15,2 
34,8 
0,8 
0,4 

0,3 
0,6 

0,3 
0,3 
7,3 

14,1 
4,0 

23,1 
23,0 
19.3 
26,0 
18,7 
22,0 
23,0 
20,0 
23,0 
18,5 
21.3 
26.4 
22,3 

28,0 

18.7 

22,0 
20,0 

18,0 
23.7 

23,0 
23,0 
19,3 
26,0 

22,0 
23,5 

23,0 
19,0 
20,5 
26,4 
22,3 

35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

2 301 [0i 1 599 

22 22 
12 - 12 

2 267 680 1 587 

8 348 1 059 7 289 

27,6 66,3 

0,3 2,1 
0,1 

27,2 64,2 

100 100 

21 ,9 23,0 22,6 

22,0 22,0 
0,2 12,0 

21,7 23,1 22,7 

100 23,1 22,5 

23.2 

12,0 
23.3 

23,2 

48 

49 
50 
51 

52 

Schüler 

2 129 70 2 059 46,4 8,3 55,0 21,9 17,5 22,1 53 

136 
332 

46 
24 
19 
28 

202 
16 
91 
28 
21 

1 120 
66 

136 
332 

46 
24 

19 
28 

202 
16 
91 
28 
21 

1 120 
23 43 

3,0 
7,2 
1,0 
0,5 
0,4 
0,6 
4.4 
0,4 
2,0 
0,6 
0,5 

24,4 
1.4 

2.3 
3.3 

2,7 

3,6 27,2 
8,9 23,7 
1,2 23,0 
0,6 24,0 

19,0 
14,0 

5.4 15,5 
0,4 16,0 
2.4 15,2 
0,8 28,0 
0,6 21,0 

29,9 24,3 
1,2 16,5 

19,0 
14,0 

23,0 

27,2 
23,7 
23,0 
24,0 

15,5 
16,0 
15.2 
28,0 
21,0 
24.3 
14.3 

54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

2 461 774 

54 
2 407 774 

4 590 844 

1 687 

54 
1 633 

3 746 

53,6 

1 ,2 
52,4 

100 

91,7 

91,7 

100 

45,0 

1 ,4 
43,6 

100 

18,9 

27,0 
18,8 

20,2 

18,9 

18,9 

18,8 

19,0 

27,0 
18,8 

20,6 

67 

68 

69 

70 

185 



D. Fach 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehramts 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramtsprüfung 
bzw. 

Lehrbefähigung Anzahl * 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 Mit Lehramtsprüfung 
2 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
3 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
4 Lehramt der landw. Haushaltungskunde 
5 Lehramt an landw.ü.gartenbaul.Berufsöchulen 
6 Lehramt der Landwirtschaft 
7 Lehramt des Gartenbaues 
8 Diplom-Handelslehrer 
9 sonstiges Handelslehramt 

10 Religionslehrer 
11 Volksschullehramt 
12 Realschullehramt 
13 Lehramt an Gymnasien 
14 Lehramt für Kurzschrift bzw.Maschinenschr. 
15 Lehramt für musische Fächer 1) 
16 sonstiges technisches Lehramt 2) 
17 sonstiges Lehramt 

558 
54 

124 
5 
2 
3 
1 
3 
1 
3 

14 
3 

41 
1 
1 

85 
17 

20 
1 

3 

1 
1 
3 

1 
9 

1 

16 Ohne Lehramtsprüfung 
19 Diplom-Ingenieur 
20 Meister 
21 sonstige Ausbildung 

230 72 
1 1 
3 

226 71 

22 Insgesamt 588 92 

23 Mit Lehramtsprüfung 
24 Gewerbelehramt für Metall 
25 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtsch.) 
26 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
27 Diplom-Handelslehrer 
28 sonstiges Handelslehramt 
29 Religionslehrer 
30 Volksschullehramt 
31 Realschullehramt 
32 Lehramt an Gymnasien 
33 Lehramt für Kurzschrift bzw.Maschinenschr. 
34 Lehramt für musische Fächer 1) 
35 sonstiges technisches Lehramt 2) 
36 sonstiges Lehramt 

301 
2 

79 
15 
7 
2 
2 
6 
2 

44 
1 

94 
7 
40 

170 

61 

2 

2 
1 

22 

65 
3 

14 

37 Ohne Lehramtsprüfung 
38 Diplom-Ingenieur 
39 Ingenieur 
40 Meister 
41 sonstige Ausbildung 

528 336 
13 13 
3 3 

60 54 
452 266 

42 Zusammen 829 506 

43 Mit Lehramtsprüfung 
44 Gewerbelehramt für Metall 
45 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtsch.) 
46 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
47 sonstiges Handelslehramt 
48 Religionslehrer 
49 Volksschullehramt 
50 Realschullehramt 
51 Lehramt an Gymnasien 
52 Lehramt für Kurzschrift bzw.Maschinenschr. 
53 Lehramt für musische Facher 1) 
54 sonstiges technisches Lehramt 2) 
55 sonstiges Lehramt 
56 ohne Angabe * 

220 
1 
2 
4 
1 
9 

30 
8 

20 
3 

31 
51 
58 
2 

55 
1 

4 
2 

6 

13 
2 

23 
2 

57 Ohne Lehramtsprüfung 
58 Diplom-Ingenieur 
59 Ingenieur 
60 sonstige Ausbildung 

328 
1 

326 

100 
1 
1 

98 

61 Zusammen 548 155 

62 Mit Lehramtsprüfung 
63 Gewerbelehramt für Metall 
64 sonst. Gewerbelehramt (ohne Hauswirtsch.) 
65 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft 
66 Diplom-Handelslehrer 
67 sonstiges Handelslehramt 
68 Religionslehrer 
69 Volksschullehramt 3) 
70 Realschullehramt 4) 
71 Lehramt an Gymnasien 
72 Lehramt für Kurzschrift bzw.Maschinenschr. 
73 Lehramt für musische Facher 1) 
74 sonstiges technisches Lehramt 2) 
75 sonstiges Lehramt 
76 ohne Angabe 

521 
3 

81 
19 
7 
3 

11 
36 
10 
64 
4 

125 
58 
98 
2 

225 
1 

61 

2 

6 
3 

30 

78 
5 

37 
2 

77 Ohn* Lehramtsprüfung 
78 Diplom-Ingenieur 
79 Ingenieur 
80 Meister 
81 sonstige Ausbildung 

856 
14 
4 

60 
778 

436 
14 
4 

54 
364 

82 Insgesamt 1 377 661 

338 
53 

124 
5 
2 

1 
2 

14 
2 

32 
1 
1 

85 
16 

158 

3 
155 

496 

131 
2 

18 
15 
5 
2 

5 
2 

22 
1 

29 
4 

26 

192 

6 
186 

323 

165 

2 
4 
1 
5 

28 
8 

12 
3 

18 
49 
35 

228 

228 

393 

296 
2 

20 
19 
5 
3 
5 

33 
10 
34 
4 

47 

420 

6 
414 

716 

60,9 
9,2 

21,1 
0,8 
0,3 
0,5 
0,2 
0,5 
0,2 
o,5 
2,4 
0,5 
7,0 
0,2 
0,2 

14.4 
2,9 

39,1 
0,2 
0,5 
38.4 

100,0 

36.3 
0,3 
9,5 
1,8 
0,8 
0,3 
0,3 
0,7 
0,3 
5,3 
0,2 

11.3 
0,8 
4,8 

63,7 
1,6 
0,4 
7,2 

54,5 

100,0 

40,1 
0,2 
0,4 
0,7 
0,2 
1,6 
5.5 
1.5 
3.6 
0,5 
5.6 
9,3 

10,6 
0,4 

59,9 
0,2 
0,2 
59,5 

100,0 

0,2 
5,9 
1.4 
0,5 
0,2 
0,8 
2,6 
0,7 
4,7 
0,3 
9.1 
4.2 
7,1 
0,1 

62,2 
1,0 
0,3 
4.4 

56,5 

100,0 

f) Schulen für Berufe der 
öffentliche und 

21,7 
1,1 

3,2 

1,1 
1,1 
3,2 

1,1 
9,8 

1,1 

78,3 
1,1 

77,2 

100,0 

68,1 
10,7 
25,0 
1,0 
0,4 

0,2 
0,4 

2,8 
0,4 
6,5 
0,2 
0,2 
17,1 
3,; 

31,9 

0,6 
31,3 

100,0 

g) Schulen für Berufe des 
öffentliche 

33,6 

12,1 

0,4 

0,4 
0,2 

4,3 

12,8 
0,6 
2,8 

66,4 
2,6 
0,5 

10,7 
52,6 

100,0 

40,6 
0,6 
5.6 
4.6 
1.6 
0,6 

1,6 
0,6 
6,8 
0,3 
9,0 
1,2 
8,1 

59,4 

1.8 
57,6 

100,0 

Private 

35.5 42,0 
0,6 

0,5 
1,0 
0,3 

2,6 1,3 
1.3 7,1 

2,0 
5.2 3,0 

0,8 
8.4 4,6 
1.3 12,5 

14,8 8,9 
1,3 

64.5 58,0 
0,6 
0,6 

63,3 58,0 

100,0 100,0 

öffentliche und 

34,0 
0,1 
9.2 

0,3 

0,9 
0,5 

4.5 

11,8 
0,8 
5.6 
0,3 

66,0 
2,1 
0,6 
8.2 

55,1 

100,0 

41,3 
0,3 
2,8 
2,7 
0,7 
0,4 
0,7 
4.6 
1.4 
4.7 
0,5 
6,6 
7.4 
8.5 

58,7 

0,9 
57,8 

100,0 

•) Stand » 1965» Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Musik, Kunsterziehung. - 2) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. - 3) Hamburg und Hessen einschl. Realschullehramt. - 4) Ohne Hamburg und 
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schulen 
Prüfung bzw. Lehrbefähigung und erteilten Wochenstunden *) 
erhebung der Lehrer 

Erteilte Wochenstunden 

Lfd. 
Nr. 

von hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrern 

Anzahl * Anzahl Je Lehrer 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

Haushalte- und Sozialpflege 
private Schulen 

8 176 427 7 749 
1 270 28 1 242 
2 666 - 2 866 

104 - 104 
50 - 50 
56 56 
22 - 22 
69 22 47 
19 19 
48 48 

225 - 225 
53 18 35 

838 213 625 
28 - 28 
21 - 21 

2 151 - 2 151 
356 23 333 

4 762 1 476 3 286 
22 22 
66 - 66 

4 674 1 454 3 220 

12 938 1 903 11 035 

Geistes- und Kunstlebens 
Schulen 

6 725 
*43 

1 867 
236 
190 

37 
, 48 
151 

53 
916 

24 
2 047 

175 
938 

12 444 
255 

60 
1 532 

10 597 

19 169 

3 752 

1 436 

58 

48 
25 

468 

1 356 
61 

300 

7 814 
255 

60 
1 362 
6 137 

11 566 

2 973 
43 

431 
236 
132 

37 

126 
53 

448 
24 

691 
114 
638 

4 630 

170 
4 460 

7 603 

Schulen 

4 719 1 188 3 531 
13 13 
45 - 45 

112 - 112 
38 - 38 

108 56 52 
624 69 555 
137 - 137 
441 216 225 

72 - 72 
575 208 367 

1 124 32 1 092 
1 430 594 836 

8 079 2 625 
40 40 
35 35 

8 004 2 550 

12 798 3 813 

5 454 

5 454 

8 985 

private Sohulen 

11 

1 

1 

2 
1 
2 

444 
56 

912 
348 
190 

75 
156 
775 
190 
357 

96 
622 
299 
368 

4 940 
56 

1 436 

58 

104 
94 

684 

1 564 
50 

894 

6 504 

476 
348 
132 

75 
52 

681 
190 
673 

96 
1 058 
1 249 
1 474 

20 523 
295 
95 

1 532 
18 601 

31 967 

10 439 
295 
95 

1 362 
8 687 

15 379 

10 084 

170 
9 914 

16 588 

,63,2 
9,8 

22,2 
0,8 
0,4 
0,4 
0,2 
0,5 
0,1 
0,4 
1.7 
0,4 
6,5 
0,2 
0,2 

16,6 
2.8 

36,8 
0,2 
0,5 

36,1 

100,0 

22,4 
1,5 

2,9 

1,2 
1,0 
2,5 

0,9 
11,2 

1,2 

77,6 
1,2 

76,4 

100,0 

70.2 
11.3 
26,0 
0,9 
0,4 

0,2 
0,4 

2,0 
0,3 
5,7 
0,3 
0,2 

19,5 
3,0 

29,8 

0,6 
29,2 

100,0 

35,1 
0,2 
9.7 
1,2 
1,0 
0,2 
0,3 
0,8 
0,3 
4.8 
0,1 

10,7 
0,9 
4.9 

64,9 
1,3 
0,3 
8,0 

55,3 

100,0 

32.4 

12.4 

0,5 

0,4 
0,2 

4.1 

11.7 
0,5 
2,6 

67,6 
2.2 
0,5 

11.8 
53,1 

100,0 

39,1 
0,6 
5.7 
3.1 
1.7 
0,5 

1,6 
0,7 
5,9 

1,5 
8,4 

60,9 

2,2 
58,7 

100,0 

36,9 31,2 39,3 
0,1 0,3 
0,3 - 0,5 
0,9 « - 1,2 
0,3 - 0,4 
0,8 1,5 0,6 
4,9 1,8 6,2 
1,1 - 1.5 
3.4 5,7 2,5 
0,6 - 0,8 
4.5 5,5 4,1 
8,8 0,8 12,2 

11,2 15,6 9,3 

63,1 
0,3 
0,3 

62,5 

100,0 

68,8 
1,0 
0,9 

66,9 

100,0 

60,7 

60,7 

100,0 

0,2 
6,0 
1,1 
0,6 
0,2 
0,5 
2.4 
0,6 
4.2 
0,3 
8.2 
4,1 
7.4 

0,4 
9.3 

0,4 

0,7 
0,6 

4.4 

10,2 
0,3 
5,8 

39,2 

2.9 
2,1 
0,8 
0,5 
0,3 
4.1 
1.1 
4,0 
0,6 
6.4 
7.5 
8.9 

64.2 
0,9 
0,3 
4,8 

58.2 

100,0 

67,9 
1.9 
0,6 
8.9 

56,5 

100,0 

60,6 

1,0 
59,8 

100,0 

22.8 21,4 
23,5 28,0 
23.1 
20.8 
25,0 
18.7 18,7 
22,0 
23,0 22,0 
19,0 19,0 
16,0 16,0 
16.1 
17.7 18,0 
20,4 23,7 
28,0 
21,0 
25,3 
20,9 23,0 

20.7 20,5 
22,0 22,0 
22,0 
20,7 20,5 

22,0 20,7 

22.3 
21.5 
23.6 
15.7 
27.1 
18.5 
24,0 
25.2 
26.5 
20.8 
24,0 
21,8 
25,0 
23.5 

23.6 
19.6 
20,0 
25,5 
23.4 

23,1 

22,1 

23.5 

29,0 

24,0 
25,0 

21.3 

20.9 
20.3 
21.4 

23,3 
19.6 
20,0 
25,2 
23,1 

22.9 

21,5 

28,0 
38,0 
12,0 
20,8 
17.1 
22.1 
24,0 
18,5 
22,0 
24,7 

21,6 
13,0 

14,0 
34,5 

27,0 

16,0 
16,0 
25,8 

24,6 26,3 
40,0 40,0 
35,0 35,0 
24,6 26,0 

23,4 24,6 

22,0 
18,7 
23,6 
18.3 
27.1 
25,0 
14.2 
21,5 
19,0 
21.2 
24,0 
21,0 
22.4 
24,2 

22,0 
56,0 
23,5 

29,0 

17.3 
31.3 

22,8 

20,1 
10,0 
24,2 

24,0 23,9 
21,1 21,1 
23.8 23,8 
25,5 25,2 
23.9 23,9 

23,2 23,3 

22,9 
23.4 
23,1 
20,8 
25,0 

22,0 
23.5 

16,1 
17.5 
19.5 
28,0 
21,0 
25,3 
20,8 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

20,8 

22,0 
19,8 

18 
19 
20 
21 

22,2 22 

22.7 
21,5 
23,9 
15.7 
26.4 
18.5 

25,2 
26.5 
20.4 
24,0 
23.8 
28.5 
24.5 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

24,1 

28,3 
24,0 

37 
38 
39 
40 
41 

23,5 42 

21.4 

22.5 
28,0 
38,0 
10.4 
19,8 
17,1 
18,8 
24,0 
20.4 
22,3 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

23,9 

23,9 

57 
58 
59 
60 

22,9 61 

22,0 

23.8 
18.3 
26.4 
25,0 
10.4 
20,6 
19,0 
19.8 
24,0 
22.5 
23.6 
24,2 

62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 

24,0 

28,3 
23,9 

23,2 

77 
78 
79 
80 
81 

82 

Hessen. 
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D. Fach 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche 

Lfd 
Nr. 

Alter 
C Jahre ) 

(m = männlich 
w = weiblich) 

insgesamt 
zu? 

sammen 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst, 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

1) 

des 
Garten¬ 
baues 

2) 

2 
3 
4 
5 
% 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
H 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
2e 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

6 
73 
7 

44 
17 
55 

' 17 
40 
17 
31 
38 
35 
96 

205 
45 
35 
41 
25 
60 
25 
53 
24 
75 
23 

274 
132 
98 
27 

126 
52 

117 
45 

122 
27 
80 
51 

543 
202 
98 
37 
92 
41 
97 
40 
79 
41 
84 
47 

450 
206 
90 
43 
53 
46 
33 
37 
45 
30 
53 
29 

274 
185 
50 
47 
93 
55 
99 
44 
93 
40 
86 
37 

421 
223 
92 
60 
66 
32 
70 
36 
71 
33 
72 
26 

371 
187 
81 
32 
85 
25 
76 
26 
78 
11 
70 
13 

390 
110 
42 
3 
3 
7 

2870 
1533 

3 
66 
4 

44 
11 
52 
10 
32 
9 

25 
23 
31 
57 

184 
26 
29 
26 
23 
38 
19 
32 
19 
59 
18 

181 
108 
63 
22 
96 
41 
80 
32 
97 
21 
57 
40 

393 
156 
70 
24 
65 
33 
76 
27 
53 
30 
59 
33 

323 
147 
62 
32 
33 
34 
22 
30 
26 
26 
34 
21 
177 
143 
29 
34 
54 
44 
74 
40 
63 
29 
66 
27 

286 
174 
52 
44 
38 
19 
39 
27 
47 
25 
28 
17 

204 
132 
48 
21 
56 
22 
47 
21 
60 
9 

48 
7 

259 
80 
31 

1 
1 
7 

1915 
1198 

2 

3 

2 

1 

1 

4 

1 

2 

1 

3 

7 

1 
1 

1 

1 

1 

4 
1 
2 

3 

2 

7 

1 

1 
1 
1 
1 

1 

4 
2 
1 

30 
3 

1 

1 

1 
3 
2 
4 
1 
2 
4 

2 
2 
4 
1 
6 
3 

17 
8 
3 

4 
3 

1 6 

9 
1 
1 
3 

1 23 
7 

1 8 
4 
6 
1 
7 
3 
6 
1 
2 
1 

1 29 
10 
3 

2 
3 
1 
3 

1 2 
1 
2 
2 

1 10 
9 
2 

. 1 
2 

. 1 
1 5 

2 
3 
2 
4 
1 

1 16 
7 
4 
3 
3 
5 
5 
3 
9 
4 

1 3 
2 

1 24 
17 
6 
7 
5 
3 
4 
3 

1 5 
1 

3 2 
1 

4 22 
15 
2 

9 145 
77 

59 

2 39 

1 44 

22 

- 22 

1 22 

4 149 

19 

2 18 

14 

1 13 

4 9 

7 73 

~3 15 

3 24 

6 18 

5 10 

4 19 

23 86 

2 11 

4 18 

2 16 
1 
4 21 

"*3 18 
1 

15 84 

7 18 

2 21 

6 13 

2 18 

1 14 

18 84 

~5 19 

5 26 

8 21 

1 18 
1 1 
4 15 
1 1 

23 101 

12 19 

4 7 
1 

3 14 

~6 9 

4 7 
- 1 
29 56 

2 6 

6 2 

3 7 

2 1 

1 1 

14 17 

1 

7 
2 2 

133 717 

*) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein,- 1 Bayern, einschl, Lehramt des Gartenbaues 2) Ohne Bayern, 

a) Fachschulen 
öffentliche 

1 

1 

1 

1 

4 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

1 

3 

1 

1 

2 
1 
4 
1 

10 
2 

10 
5 
7 
1 

19 
2 

50 
11 
19 

1 
16 
2 
24 

1 
20 

35 
1 

114 
5 

50 

68 
1 

54 
1 

65 
1 

46 
4 

283 
7 

46 

48 
4 

52 
1 

38 

44 
1 

228 
6 

48 

2 
23 

1 
14 

17 
1 

27 

129 
4 

20 

41 
3 

56 
2 

44 
1 

41 
2 

202 
8 

33 

21 

17 

24 

16 
1 

111 
1 

25 
1 

37 
2 
27 

45 

37 

171 
3 

24 

1 

5 

2 

4 
1 
1 
1 

12 
2 

1 

1 

1 
2 
1 

1 

1 

2 

2 

4 

4 

1 
1 

5 
1 
1 

1 

2 

10 1314 27 
4 46 4 

3) Hamburg und Hessen einschl 

188 



schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

3) 

an 
Real¬ 
schulen 

♦) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Fächer 

5) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
6) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

insgesamt 
Schulen 

1 

1 

2 

3 

7 

5 

10 

27 

4 
1 
9 

e 
1 
a 

1 
1 

30 
3 
3 
1 
3 

4 

1 

3 

14 
1 
3 

1 
2 
2 
2 
1 

2 

9 
4 

1 
2 

1 

5 
1 
4 

12 
2 
2 

3 
1 
4 
1 
6 
1 
1 

16 
3 
6 

4 
1 
6 
1 
3 
1 
3 
1 

22 
4 
3 

2 

2 

1 
1 

1 

1 
2 

1 

1 

1 

2 

1 

1 
1 
3 
2 

1 

1 
1 

2 
1 
3 
2 
3 
5 
2 
1 
3 

1 
1 
4 
1 

13 
8 
2 
1 
1 
1 
1 
1 
2 
2 
1 
1 
7 
6 
5 
1 
3 

4 
1 
2 
1 
2 
3 

16 
6 
4 

1 

1 
1 
1 
1 

1 

1 
2 
1 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

1 2 
1 1 

1 
1 
1 

2 6 
1 4 

1 
. 1 
1 1 

3 
1 
3 

1 2 
. 1 

7 
3 

2 12 
11 

1 1 
4 

1 3 
. 1 

7 
1 3 

2 
1 
3 

2 16 
1 9 

3 
1 
1 
3 

1 4 
3 
1 
1 

2 
1 

1 

1 

1 
1 
1 

5 
6 
3 

3 

4 
4 

16 
10 

1 

2 
1 
3 

2 

4 
1 

12 
2 
2 
1 
1 
1 
2 
1 

1 
5 
4 
2 
1 
1 
1 
6 
2 
3 
2 
5 
2 

17 
9 
4 
1 
1 

2 

2 
1 
9 
2 
2 

2 
1 

1 
3 

1 

8 
2 

5 

1 

3 

1 

2 

7 

2 

1 

1 
2 
1 
2 

1 
1 

1 

3 
3 

2 

1 
2 
1 
2 

2 
6 
1 

1 

2 

1 

2 
3 

2 

2 

2 

1 

6 

2 

1 

4 

1 

8 
1 
2 

2 

2 

2 
1 
8 

1 

1 
1 
3 

1 

1 

1 
6 

2 

1 

1 
2 

2 
4 
2 

1 
3 

1 
1 
1 

3 
4 
8 
2 
2 
1 
4 
2 
1 
1 
1 

3 
6 

11 

2 
3 
3 
2 

1 

2 
5 
8 

1 

4 

1 
2 
1 

6 
3 
2 
3 
3 

1 
1 
5 

2 
1 

13 
5 
3 
1 
5 
1 
3 
2 
1 

1 

13 
4 
1 

3 
7 
3 

6 
3 
7 
6 
8 
6 

15 
4 

39 
21 
19 
6 

15 
2 

22 
6 

21 
5 

16 
5 

93 
24 
35 
5 

30 
11 
37 
13 
25 
6 

23 
11 

150 
46 
28 
13 
27 
8 

21 
13 
26 
11 
25 
14 

127 
59 
28 
11 
20 
12 
11 
7 

19 
4 

19 
8 

97 
42 
21 
13 
39 
11 
25 
4 

30 
11 
20 
10 

135 
49 
40 
16 
28 
13 
31 
9 

24 
8 

44 
9 

167 
55 
33 
11 
29 
6 

29 
5 
18 
2 

22 
6 

131 
30 
11 
2 
2 

1 

1 

1 

1 

4 

2 

3 

6 

3 

1 

15 

1 

3 

6 

2 

2 

1 

5 

1 

11 

2 

3 

4 

5 

3 

17 

4 

3 

2 

4 

4 

17 

3 

5 

8 

8 

4 

28 

2 

1 

1 

2 

1 

1 
1 
1 

2 

1 

6 
1 
1 

1 

1 

3 

1 

2 

2 

5 

1 

1 

1 

3 

2 

1 

3 

2 

2 

1 

4 

9 

3 

1 

1 

5 

3 

3 

3 

4 

2 

15 

2 

2 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

3 

2 

1 

1 

5 

4 

3 

3 

4 

1 

15 

2 

5 

4 

2 

8 

21 

1 2 
1 6 

1 

1 

3 

5 

6 
1 
7 

7 
1 
5 
2 
4 

29 
4 
3 
1 
5 

2 
1 

2 
2 
1 

12 
5 
3 

3 
1 
4 
2 
8 
2 
6 
2 

24 
7 
6 
2 
8 

1 
6 
1 
2 
1 

22 
5 
7 
2 
14 
2 
5 

7 
1 
6 
1 

39 
6 
6 
4 
4 
1 
4 
1 
3 
1 

11 
2 

26 
9 
5 
1 
6 

5 

1 

1 

18 
1 
2 
1 

2 
3 
2 
8 
4 
6 
9 
4 

17 
21 
9 
5 
6 
1 
H 
5 

13 
3 

10 
5 

52 
19 
29 
4 

21 
11 
27 
12 
22 
4 

18 
10 

117 
41 
25 
13 
20 
7 

15 
11 
17 
9 

13 
12 
90 
52 
18 
9 
8 

12 
10 
6 
7 
3 

15 
7 

58 
37 
10 
11 
21 
9 
14 
4 

16 
10 
10 
9 

71 
43 
24 
12 
16 
12 
21 
8 

13 
7 

24 
7 

98 
46 
20 
10 
13 
6 

12 
5 
6 
2 
8 
6 

59 
29 
7 
1 
2 

34 
17 

6 3 10 12 82 
3 6 4 55 

68 9 51 
30 48 50 

955 100 36 66 180 
335 1 39 

Lehramt an Realschulen.- 4) Ohne Hamburg und Hessen,- 5) Musik, Kunsterziehung.- 6) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Hadelarbeit. 

573 
295 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
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D. Fach 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 
_ Ergebnisse der Individual 

Lfd. 
Nr. 

Alter 
( Jahre ) 

(m - männlich 
w - weiblich) insgesamt zu¬ 

sammen 

Hauptamtliche 

mit 
Gewerbelehramt 

Metall Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
1-andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

1) 

des 
Garten- 
baues 2) 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
15 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
25 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
50 
51 
52 
55 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
86 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

2 
60 
7 

41 
13 
47 
14 
27 
11 
23 
22 
24 
67 

162 
23 
20 
17 
21 
30 
15 
22 
14 
38 
10 

130 
80 
56 
15 
78 
25 
64 
19 
73 
11 
52 
23 
323 
93 
50 
11 
54 
21 
56 
17 
41 
22 
52 
22 

253 
93 
53 
20 
27 
23 
17 
15 
19 
20 
33 
14 

149 
92 
22 
19 
48 
31 
56 
26 
47 
20 
47 
17 

220 
113 
46 
19 
27 
7 

23 
15 
30 
9 

19 
8 

145 
58 
32 
7 

49 
4 

34 
7 

49 
1 

46 
1 

210 
20 
24 
1 
1 
7 

! 524 
779 

2 
60 
4 

41 
10 
46 
10 
27 
7 

23 
19 
24 
50 

161 
20 
20 
16 
20 
25 
15 
20 
13 
36 
10 

117 
78 
52 
15 
74 
25 
57 
19 
72 
11 
48 
23 
303 
93 
48 
11 
49 
21 
54 
17 
39 
22 
45 
22 

235 
93 
49 
20 
26 
23 
14 
15 
18 
20 
28 
14 

135 
92 
19 
19 
43 
31 
56 
26 
46 
20 
45 
17 

209 
113 
37 
19 
23 
7 

19 
15 
26 
8 

16 
8 

121 
57 
26 
7 

40 
4 

29 
7 

47 
1 
37 
1 

179 
20 
24 
1 
1 
7 

i 376 
775 

59 

39 

44 

22 

22 

22 

149 

19 

18 

14 

13 

9 

73 

15 

24 

18 

10 

18 

85 

11 

17 

16 

21 

18 

83 

18 

21 

13 

18 

14 

84 

19 

27 

21 

18 
1 

15 
1 

100 

19 

7 
1 

14 

8 

7 
1 

55 

6 

2 

7 

1 

1 

17 

1 

7 
2 

713 

b) Schulen für Berufe des 
öffentliche 

2 
1 
4 
1 

10 
2 

10 
5 
7 
1 

19 
2 

50 
11 
19 
1 

16 
2 

24 1 
1 

20 

1 35 
1 

1 114 1 
5 

50 

68 
1 

54 
1 

65 
1 

46 
4 

283 
7 

46 

48 
4 

52 
1 

38 

44 
1 

228 
6 

48 
2 

23 
1 
14 

17 
1 

27 

129 
4 

19 

41 
3 

55 
2 

. 43 
1 

41 
2 

199 
8 
33 

21 

17 

24 

16 
1 

111 
1 

25 
1 
37 
2 
27 

45 

37 

171 
3 

24 

10 1 311 27 
3 46 3 

5 

2 

4 

1 
1 

12 
1 

1 

1 

* > Stand: 
1) Bayern 

"1^65: Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, 
einschl. Lehramt des Gartenbaues. - 2) Ohne Bayern. - 3) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer_ 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 

schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Pacher 

sonst. 
techm - 
sches 

Lehramt 

3) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 
gabe 

Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 
Schulen 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

3 
1 
4 

4 

3 

17 
1 
3 

1 
1 
5 

2 
1 
2 

13 
2 
4 

4 

7 

1 

4 

20 

2 

3 

2 

2 

7 

18 

4 

1 

3 

1 

5 

14 

3 

3 1 

1 

2 

11 1 

9 1 

4 

4 

4 
1 
3 

24 1 
1 
6 

9 1 

5 

2 

9 

J1 1 

3 

3 

1 3 

4 

2 

1 15 

1 2 

1 

1 

2 2 
1 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

3 

2 

1 

1 

1 

3 

4 

3 

3 

4 

1 

13 

2 2 

3 

4 

2 

1 8 

3 21 

1 

1 

1 
1 

1 

2 3 

1 
1 
2 

2 7 
1 
4 

3 

1 3 

1 

3 

1- 16 

2 

4 

2 

2 

1 5 

1 15 

3 

3 

1 

4 

11 

1 

1 2 

1 

1 4 

4 

1 

1 

1 
2 

8 
1 

2 

3 

1 

6 

1 1 7 1 
1 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
13 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84" 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
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0. Fach 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtlich« 

Lfd, 
Nr. 

Alter 
£ Jahre ) 

(m ■ männlich 
w ■ weiblich) insgesamt 

sammen 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
1andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

o) Schulen für industrielle 
Öffentliche 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 

' 93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 m 
w 

25 m 
w 

26 m 
w 

27 m 
w 

28 m 
w 

29 m 
w 

25 bis unter 30 m 

30 

31 
w 
m 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

40 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

w 
m 
w 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

Insgesamt m 
w 

1 

2 
3 
2 
3 
1 
6 
5 
7 
2 
7 

4 
1 
4 
2 

11 
2 

33 
7 

13 
2 

12 

14 
2 
8 
2 
4 
3 

51 
9 

12 
2 
5 
1 

11 
3 

14 
1 

10 
5 

52 
12 
14 
2 

12 
2 
4 

10 
2 
9 
3 

49 
9 
7 
2 

14 
7 

17 
1 

17 
2 

11 
3 

66 
15 
15 
7 

14 
3 

13 
3 

13 
4 

18 
2 

73 
19 
14 
3 

10 
1 

10 
1 
8 
1 
6 

48 
6 
6 
1 

385 
83 

1 

1 

2 

6 
1 
9 
1 
2 

5 

6 

4 
1 

1 
17 
2 
8 
2 
2 

6 

5 

4 
1 

25 
3 
3 
1 
2 
1 
1 

4 
1 
3 
2 

13 
5 
3 

5 
2 
6 
1 
5 
1 
4 

23 
4 
3 
2 
4 
1 
4 

5 
1 
3 

19 
4 
5 
2 
3 

4 

5 
1 
4 

21 
3 
3 

131 
22 

2 

3 

2 

1 

1 

4 

1 

1 

1 

3 

6 

1 
1 

1 

1 

1 

4 
1 
2 

3 

2 

7 

1 

1 

1 

1 

4 

1 

29 
1 

1 

2 

1 

1 

1 

*) Stand:1965$ Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein.- 1) Musik, Kunsterziehung.- 2) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit« 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung •) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramt sprufung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 

schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Fächer 

1) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
2) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

und handwerkliche Berufe 
Schulen 

1 

1 - 1 

4 4 1 5 
1 - - - - 1 

1 

2 

2 

4 
1 
4 

2 
1 
2 
2 
4 

16 
4 
3 
1 
2 

1 
1 

1 
1 

~7 
3 
2 

1 
1 
2 
2 
5 
1 
3 
2 

13 
6 
5 

8 

5 
1 
2 
1 

20 
2 
2 
2 
7 
2 
4 

5 
1 
6 
1 

24 
6 
6 
4 
3 
1 
2 
1 
2 

6 
2 

19 
8 
2 
1 
5 

3 

10 
1 
1 
1 

113 
31 

2 
2 
2 

1 
2 
5 
2 
1 

2 

2 

1 
1 
7 
2 
6 
1 
4 

3 
1 
4 

2 
2 

19 
4 
2 

1 
1 
4 

1 
2 
8 
3 
4 
1 
1 
1 
3 

3 

11 

2 
1 

2 
3 
5 

5 

1 
2 
H 

5 
3 
1 
4 
1 
5 
2 
4 
3 
5 

21 
7 
5 

2 
1 
3 
1 
2 

2 

H 
2 
1 

97 
30 

2 
3 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
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D. Fach 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Alter 
CJahre ) 

Lfd. (m 
Nr. w 

männlich 
weiblich) 

insgesamt 
zu¬ 

sammen 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
l.andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

de9 
Garten¬ 
baues 

d) Schulen für 
Öffentliche 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
66 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 23 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

1 

1 

2 

2 
2 

2 
2 

1 

3 

3 

1 
7 
1 

1 

1 

3 

5 

1 

1 

1 

4 

7 

2 

2 

5 

2 

5 

16 

3 
1 
3 

2 

3 

5 

16 
1 
3 

4 
1 
9 

9 

5 

30 
1 
1 

84 
7 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

2 

3 

1 
2 

2 
1 
1 

1 

1 

1 

4 

9 
6 

1 

1 1 

1 1 

*) Stand; 196?*, Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Pacher 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 
gabe 

technische Berufe 
Schulen 

1 

2 

1 2 

1 1 

1 , 1 

1 

1 

2 

2 5 

1 

n 

2 

2 
2 11 

2 
2 11 

1 

3 2 

3 2 

1 1 

11- 

3 3- 

~5 ~5 I 
11- 

11- 

11- 

4 3- 

7 6- 

2 1 

2 1 

5 4- 

11- 

3 3 

13 10 

3 2- 

11- 

2 

3 2- 

5 2- 

14 7- 

2 2- 

4 4- 

8 8- 

8 ? 1 

4 4- 

26 25 1 
1 - - 

11- 

75 59 2 
6 - 1 - 

’1 

1 

1 

1 

3 

1 

2 

3 

7 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

4 

1 

1 

7 
1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
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D. Fach 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Hauptamtliche 

Lfd 
Nr. 

Alter 
(Jahre ) 

(m = männlich 
w * weiblich) 

insgesamt 
zu¬ 

sammen 

mit 

Gewerbelehramt 

lletall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

e) Schulen für Handels- und Verkehrsberufe 
Öffentliche 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
v 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

W 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
VI 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

2 
1 

2 

2 

6 
3 
7 
1 

16 
1 
9 

16 

54 
5 

10 

15 

13 
3 

18 

13 

69 
3 

15 

13 

14 

7 

6 

55 

12 

3 
3 
6 
2 
5 
2 
3 

29 
7 
3 
1 
2 
1 

5 

~9 

9 

28 
2 
6 

12 
1 

17 
3 

11 

4 

50 
4 

10 

8 
1 

7 
2 
4 
1 

-3 
1 
32 
5 
3 

324 
27 

*) SlahdH965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

1 

1 

1 

3 
3 
5 
1 
8 

3 

12 

31 
4 
5 

10 

10 
3 

13 

4 

42 
3 
9 

6 

10 

5 

4 

34 

6 

2 
4 
2 
3 
1 
2 

15 
5 
3 

2 

5 

6 

6 

22 

4 

7 

11 
3 

11 

4 

37 
3 
8 

6 
1 
6 
1 
4 
1 
3 
1 

27 
4 
3 

213 
19 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

196 



schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Facher 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

1) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 
gabe 

einschl. Berufe des Verwaltungs- und Eechtswesens 
Schulen 

1 1 1 

1 1 1 

2 

5 

7 

5 

10 

25 

4 

9 

8 
1 
8 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

2 

1 

3 
1 

1 

2 

5 
3 

1 
1 
1 

1 

30 2 
1 1 
1 1 

3 

4 

1 

2 3 
1 
5 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

2 2 

2 

3 1 

2 1- 

8 1 
1 - 
6 - 

4 - 

23 2 1 
1 - 

5 - 

5 - 

3 - 

5 - 

9 - 1 

27 - 1 

6 - 

2 

1 

7 
1 

1 5 

4 

1 19 
1 

5 

5 

3 

5 

8 

26 

6 

1 

1 2 

1 

7 

4 

2 

7 

4 

2 

3 

12 1 

3 

1 

12 

2 

2 
2 
1 
1 

2 

8 
3 

1 

1 

1 

1 

1-1 

1 
1 
1 

3 
2 
1 

1 

1 6 

1 

2 

1 2 

4 

2 

21 

6 

3 
1 
2 

2 1 
1 
1 

14 1 
2 

1 

1 

2 

21 

6 

3 
1 
2 

1 
1 
1 

13 
2 

1 

1 

3 

3 

6 
2 
2 

5 
1 
6 

13 
1 
2 

2 

1 
1 

5 
1 

126 6 
9 1 

4 1 40 
6 

4 29 
1 

111 3 2 
8 - 

1 105 
8 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
2? 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
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D. Fach 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Alter 
LJahre ) 

Lfd 
Nr. 

(n ■ männlich 
w ■ weiblich) inegesamt zu¬ 

sammen 

Hauptamtliche 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

f) Schulen für Berufe der 
•Öffentliche 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
62 
83 
84 
85 
86 
87 
86 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
102 
105 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

n 
w 5 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

m 
w 
m 

1 

4 

4 
2 
1 
4 
6 
6 

16 
2 
4 
2 

32 m 
w 

33 * 
w 

34 m 
w 

30 bis unter 35 m 
w 

35 » 
w 

36 nt 
w 

37 m 

38 m 
w 

39 m 
w 

35 bis unter 40 m 

40 m 
w 

41 m 
w 

42 m 

43 
w 
m 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

w 
m 
w 

w 
m 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

m 
w 

w 

w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

m 
w 

w 

w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 

65 und mehr m 
w 

ohne Angabe m 
w 

Insgesamt m 

1 
3 
3 
2 

9 
8 

18 
3 
8 
2 

10 
4 

11 
3 
8 
1 

11 
13 
48 
3 

11 
2 
9 
2 
8 

10 
1 

10 
8 
48 
1 
8 

6 
1 

12 

4 

5 
2 

37 
1 

10 
1 
7 
1 
9 
1 
7 

11 
4 
44 

18 

10 

9 
1 

11 
2 
5 
3 

53 
2 

12 

15 
1 
8 

5 

5 
3 

45 

47 
314 

*V Stand: 1$65J Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. 
1) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

4 

1 

4 

3 
1 
1 
2 
5 
3 

14 
1 
2 
1 

1 
3 
1 
1 

7 
4 

13 

6 
1 
7 

7 

7 

7 
1 

34 

6 
1 
7 

6 

6 

5 
1 
30 
1 
7 

6 

11 

4 

3 
1 

31 
1 
7 
1 
6 
1 
8 
1 
5 

8 
4 

34 

16 

8 

8 

11 
1 
5 
1 

48 

11 

13 
1 
6 

3 

4 
1 
37 

16 
245 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehr amt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Pacher 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

i) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

Haushalts-, und Sozialpflege 
Schulen 

4 - - 1 - - - 1 

1 

2 

3 

1 
1 
1 

1 

1 

1 
3 
2 

1 
1 
1 

1 

1 

2 

1 
1 

3 

1 

2 

3 

1 

1 
1 

1 

1 

2 

2 

3 

7 

2 

1 2 

1 2 

2 1 

1 

3 3 

1 
1 

2 
1 
3 
2 

2 
1 

2 

2 

2 

3 4 

2 

2 

2 

1 

1 

3 3 

1 

1 

1 

1 2 

1 1 

2 

1 2 

4 3 

1 

1 

2 
1 

2 
4 
5 
3 
2 
1 
3 
4 
4 
3 
1 
1 
4 

12 
14 

3 
5 
1 
2 
2 
2 

4 
1 

3 
7 

18 

1 

2 
1 
1 

2 
1 
6 

3 

1 

1 

2 

3 

10 

2 

2 

1 
1 

1 

1 
1 4 

1 

1 

7 

2 

1 1 

2 
3 
2 
1 

1 

2 2 1 2 

1 2 2 

1 

1 
1 
4 

2 

8 1 

1 
2 
8 

1 
1 

1 
3 
2 
1 
2 
1 

2 
1 

2 
4 
5 
3 
2 
1 
3 
4 
4 
3 
1 
1 
4 

12 
14 

3 
3 
1 
2 
2 
2 

4 
1 
4 
7 

17 

1 

2 
1 
1 

2 
1 
6 

3 

1 

1 

2 

3 

10 

2 

2 

1 
1 

1 
3 
2 
1 

2 

2 

2 

1 
2 
8 

1 1 19 
2 - 1 1 26 

- - 31 1 

39 13 69 - 

30 
1 68 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
s 
6 
7 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
13 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
30 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84. 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
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D. Fach 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

___Ergebnisse der Individual 

Alter 
(Jahre ) 

Lfd. Cm = männlich 
Nr. w * weiblich) 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
26 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
86 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 

25 

26 

27 

28 

29 

25 bis unter 30 

30 

31 

32 

33 

34 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

38 

39 

35 bis unter 40 

40 

41 

42 

43 

44 

40 bis unter 45 

45 

46 

47 

48 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

63 

64 

60 bis unter 65 

65 und mehr 

ohne Angabe 

Insgesamt 

Hauptamtliche 

insgesamt 

mit 

zu¬ 
sammen 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
1andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an laadw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

g) Schulen für Berufe 
öffentliche 

*) Stand51965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein.- 1) Hamburg und Hessen, einschl, Lehramt in Realschulen.- 2) Ohne Hamburg und Hessen.- 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge- 
meur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

1) 

an 
Real¬ 

schulen 
2) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Pacher 

3) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
4) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 

gabe 

des Geistes- und Kunstlebens 
Schulen 

4 
4 

15 
10 

1 

2 
1 
2 

4 
1 

11 
2 
2 
1 
1 
1 
2 
1 

5 
3 
2 
1 
1 
2 
6 
2 
3 
2 
5 
2 

17 
■9 
4 
1 
1 

22 
22 

65 
29 

3) Musik, Kunsterziehung.— 4) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 

14 
26 

3 
2 
3 
5 
1 
4 
6 
2 

13 
13 
6 
2 
6 
1 
5 
4 
7 
1 
3 
2 

27 
10 
12 

1 
12 
8 

12 
7 
9 
4 
5 
5 

50 
25 
13 

8 
10 
5 
8 
8 

12 
6 
6 
5 

49 
32 
6 
9 
5 
8 
1 
6 
6 
2 
7 
5 

25 
30 
12 
7 

23 
4 
9 
3 

13 
8 
5 
4 

62 
26 
14 
9 
8 
8 

10 
5 
8 
4 

20 
7 

60 
33 
12 
9 
7 
2 
9 
1 
5 

7 
5 

40 
17 
7 

336 
192 

5 

1 

1 

1 1 

13 3 

1 

1 

1 

3 

2 

3 

3 

2 

10 

2 

1 
1 
1 
3 
2 
1 

2 

2 

3 
1 
2 

10 
1 
1 
2 

1 
1 

2 
3 
4 

5 

2 

11 

1 

1 

1 

3 

6 

3 

1 

2 

1 

1 

8 

1 

54 
6 

1 
5 

2 
2 
2 
5 
1 
4 
5 
2 

10 
13 
4 
2 
3 
1 
2 
4 
3 
1 
3 
2 

15 
10 
11 

1 
8 
8 

11 
7 
8 
3 
4 
4 

42 
23 
12 
6 
6 
5 
6 
8 
9 
5 
4 
5 

39 
31 
5 
7 
4 
8 
1 
5 
4 
2 
7 
5 

21 
27 
8 
7 

17 
4 
9 
3 
8 
6 
5 
4 

47 
26 
14 
9 
6 
8 
6 
5 
7 
4 
16 
7 

51 
33 
9 
9 
6 
2 
7 
1 
4 

6 
5 

32 
17 
6 
1 
2 

266 
186 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
H 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
62 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
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D. Fach 
13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Alter 
(Jahre ) 

Lfd 
Nr. 

(m « männlich 
w « weiblich) insgesamt 

zu¬ 
sammen 

Hauptamtliche 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe- 
Lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 

Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft j 

des 
Garten¬ 
baues 

2) 

h) Private Fach- 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

unter 25 m 
w 

25 m 
w 

26 m 

27 

28 

29 

25 bis unter 50 

30 

31 

32 

33 

34 

w 

w 

w 

w 

w 
m 
w 

w 

w 

w 
m 

30 bis unter 35 

35 

36 

37 

w 
m 
w 
m 
w 
m 

38 
w 

39 m 
w 

35 bis unter 40 m 
w 

40 m 
w 

41 m 
w 

42 

43 

44 

w 
m 
w 

40 bis unter 45 m 
w 

45 m 
w 

46 m 

47 m 
w 

48 m 

49 

45 bis unter 50 

50 

51 

52 

53 

54 

50 bis unter 55 

55 

56 

57 

58 

59 

55 bis unter 60 

60 

61 

62 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 

w 

63 m 
w 

64 m 
w 

60 bis unter 65 m 
w 

65 und mehr m 
w 

ohne Angabe m 
w 

Insgesamt m 
w 

15 
30 
5 

12 
5 

18 
9 

19 
5 

10 
4 
7 

28 
66 
2 

16 
8 

13 
8 

15 
11 
12 
13 
18 
42 
74 
14 
20 
13 
21 
21 
30 
16 
23 
11 
24 
75 

118 
15 
20 
6 

20 
12 
18 
8 

14 
8 

21 
49 
93 
10 
18 
9 
14 
5 

11 
3 

12 
4 

12 
31 
67 
6 
9 
7 

16 
10 
19 
7 

18 
7 

20 
37 
82 
6 
8 
7 

15 
7 

10 
7 

20 
2 
9 

29 
62 
3 

14 
4 
9 
2 

13 
3 

10 
1 
6 

13 
52 
12 
27 
4 
1 

335 
672 

2 
11 

5 
1 
7 
1 
6 
2 
4 
1 
3 
5 

25 
1 
4 
2 
4 
2 
5 
2 
6 
2 
4 
9 

23 
3 
8 
3 

10 
11 
12 
10 
13 
2 
9 

29 
52 
7 

11 
3 
6 
4 
4 
2 
3 
2 
7 

18 
33 

1 
8 
2 
5 
2 
7 

3 
2 
6 
7 

31 
4 
4 
1 
8 
4 

10 
5 
9 
4 

11 
18 
42 
4 
3 
1 
8 
4 
5 
1 

11 
1 
3 

11 
30 
2 
8 
2 
7 

10 

5 
1 
5 
5 

35 
3 

19 
2 

109 
301 

1 

1 

1 

1 

2 

*) Stands1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues 2) Ohne Bayern.- 3) Hamburg und Hessen einschl. 
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schulen 
nach Alter und Lehramtsprüfung •) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 

Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

3) 

an 
Real¬ 
schulen 

4) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschinen¬ 
schreiben 

für 
musische 
Facher 

5) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
6) 

sonst. 
Lehr¬ 
amt 

ohne 
An¬ 
gabe 

schulen Insgesamt 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 
5 

13 
19 
5 
7 
4 

11 
e 

13 
3 
6 
3 
4 

23 
41 

1 
12 
6 
9 
6 

10 
9 
6 

11 
14 
33 
51 
11 
12 
10 
11 
10 
18 
6 

10 
9 

15 
46 
66 
8 
9 
3 

12 
8 

14 
6 

11 
6 

14 
31 
60 
9 
10 
7 
9 
3 
4 
3 
9 
2 
4 

24 
36 
2 
5 
6 
8 
6 
9 
2 
9 
3 
9 

19 
40 
2 
5 
6 
7 
3 
5 
6 
9 
1 
6 

18 
32 
1 
6 
2 
2 
2 
3 
3 
5 

1 
1 

1 

14 
19 

3 
2 

9 1 
1 

4 3 

2 27 
97 38 

1 
8 

17 
9 
6 

2 2 
1 

2 226 
371 

3 

2 1 

1 1 

1 

4 2 

1 

1 

1 

1 

1 1 

1 

1 

2 

2 1 

7 15 2 
1 

10 
1 18 

2 
7 
2 

11 
7 

13 
3 
6 
3 

1 3 
17 

1 40 
1 

12 
1 5 

9 
1 4 
1 9 
1 7 
1 5 
1 9 

14 
4 26 
2 49 

11 
1 11 

6 
11 

1 9 
1 17 
1 4 
1 9 

8 
15 

2 40 
3 63 

8 
9 
3 

12 
8 

1 13 
1 4 

11 
1 5 

14 
2 28 
1 59 

8 
10 

2 5 
9 
3 
4 
2 
9 

1 1 
4 

3 19 
36 
2 
5 

1 4 
8 

1 5 
9 
2 
9 
3 
9 

2 16 
40 
2 
4 
5 
7 
3 
5 

1 5 
1 8 

1 
1 5 
1 16 
2 29 

2 4 
2 
2 

1 1 
3 

1 
5 

2 3 
2 15 
2 7 

- 8 
2 
1 

18 184 
12 358 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
H 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
64 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 

97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 

Lehramt an Realschulen.- 4) Ohne Hamburg und Hessen.- 5) Musik, Kunsterziehung.- 6) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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D. Fach 
14. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Unterrichtstatigkeit im Fach 
Lfd 
Nr. 

(m 
w 

i 

männlich 
weiblich 

insgesamt) 

insgesamt 
(Falle) 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
l.andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten- 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

1) 

des 
Garten¬ 
baues 

2) 

a) Fachschulen 

Öffentliche 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

Metall 

Elektrotechnik 

Bau 

Holz 

sonst, gewerbliches Fach 

Hauswirtschaft 

landwirtschaftl. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Facher 

Kurzschrift bzw. Maschinenschreiben 

musisches Fach^ 

sonst, technisches Fach^ 

sonst. Fach 

ohne Ingabe 

Zusammen m 
w 

32 

9 

59 

18 

55 
48 
8 

151 
11 

501 
780 
10 
30 
7 
57 
15 
4 
2 

256 
71 
3 
6 

172 
63 

121 
81 

986 
439 
46 
21 

2 647 
1 415 

21 

6 

40 

9 

25 
24 
8 

148 
11 

499 
727 

9 
19 
6 

50 
15 
3 
1 

185 
58 
3 
5 

58 
29 
81 
63 
512 
257 

5 
1 

1 763 
1 115 

16 

1 

2 
1 

12 

1 

2 

34 
1 

3 1 

5 1 

1 37 

8 

14 
17 

4 

1 

5 19 
3 
1 
1 
2 
1 

1 3 
5 

63 
28 
2 
1 

13 152 
60 

1 
2 2 
2 
39 72 
1 

455 
2 
7 

1 

1 
1 
5 12 
1 
1 

1 7 

2 ' 36 

24 122 

7 2 
74 720 

37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 
68 

Metall 

Elektrotechnik 

Bau 

sonst, gewerbliches Fach 

Hauswirtschaft 

landwirtschaftl. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

Kurzschrift bzw. Maschinenschreiben 

musisches Fach^ 

sonst, technisches Fach^ 

sonst. Fach 

ohne Angabe 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

Zusammen m 
w 

2 
1 
2 
1 
2 

18 
8 

68 

2 
10 

7 

10 
21 
25 

105 
3 
8 

32 
65 
8 

81 
186 
327 
11 
18 

316 
705 

1 - 1 

5 
1 

65 

2 
8 

6 

9 
11 
14 
70 
2 
6 

21 
35 

54 
54 
92 
2 
7 

122 
343 

2 

4 

2 9 

1 

1 

4 
1 

6 5 

2 
4 
2 

1 

1 1 

9 10 

12 
6 26 19 

69 
70 

71 

Insgesamt m 
w 

2 963 
2 120 

1 865 
1 458 

38 
1 

13 * 164 7 
66 100 

2 
739 

i 5 083 3 343 39 13 230 107 741 

2 

10 
42 

4 720 
2 

1 8 9 

65 
1 1 

1 
67 1 
2 

7 324 8 
2 3 1 

2 

12 1 205 18 
3 51 3 

Private 

1 

1 
8 

1 

1 

10 
1 1 

Öffentliche und 

12 1 215 18 
4 52 3 

16 1 267 21 

•) Stands 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hessen. 
1) Bayern einschl. Lehramt des Gartenbaues. - 2) Ohne Bayern. - 3) Hamburg einschl. Lehramt an Realschulen. - 4) Ohne Hamburg. - 5; Musik, 
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schulen 
nach Unterrichtstätigkeit und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer_ 
und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Han- 
dels- 

1 ehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

5) 

an 
Real¬ 
schulen 

4) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 
schrift 

bzw. 
Maschi- 

nen- 
schrei- 

ben 

für 
musische 
Pacher 

5) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

6) 

sonst. 
Lenramt 

ohne 
Anga be 

insgesamt 

Schalen 

58 
8 

29 
5 

31 
11 

99 
25 

19 
8 

36 
21 

9 
2 
1 
1 

20 
12 
1 

72 
39 

1 
17 
3 

19 
5 

31 

6 
15 

6 
51 

13 

30 
13 

1 
49 
43 

93 
62 

3 

19 

9 

30 
24 

2 
53 
1 

11 
1 
7 

1 
1 

71 
13 

1 
114 
34 
40 
18 

474 
182 
41 
20 

884 
300 

1 

10 

82 
2 

115 
2 

1 

10 

32 
1 

48 

1 

1 

17 
1 

72 
1 

11 

1 

5 

8 

16 
13 

1 

1 

10 

23 
4 

95 
20 
2 

176 
41 

11 
11 

1 
34 
13 

110 
34 
14 
14 

270 
159 
39 
20 

489 
255 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

1 
4 
1 

37 

3 
58 

1 
15 

2 
10 
15 

15 
29 

13 
18 

4 
1 
1 

15 
23 

45 

1 

1 
1 

4 

1 

4 

38 

11 

6 

2 
111 

6 
6 

2 
22 
29 

28 
41 

1 
1 
2 
1 
2 

13 
7 

1 
10 
11 
35 
1 
2 

11 
30 
8 

27 
132 
235 

9 
11 

194 
362 

15 

1 
10 
7 

35 
1 
2 

11 
30 
5 

27 
125 
227 

8 
11 

167 
351 

57 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 
68 

private Schulen 

117 
25 

142 

10 
7 

17 

22 
66 

7 
23 

30 

87 
68 

155 

34 
28 

8 
162 

121 
103 

170 224 

2 1 078 
662 

2 1 740 

116 
4 

120 

47 
1 

48 

74 
1 

75 

185 
50 

656 
606 

235 1 262 

69 
70 

71 

Kunsterziehung. - 6) Z.B. Werken» Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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D. Fach 
14. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der individual 

Unterrichtstatigkeit im Fach 
Lfd 
IJr. 

( tn = männlich, 
w = weiblich, 
i = insgesamt) 

insgesamt 
(Falle) 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt¬ 
schaf t 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
Landw* 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten¬ 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

t) 

des 
Garten¬ 
baues 

2) 

Gewerbliche Facher 
(ohne Hauswirtschaft) 

Hauswirtschaft 

landw. Haushaltungalcun.de 

Landwirtschaft 

Gartenbau 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Facher 

musisches Fach 3) 

sonst* technisches Fach 4) 

sonst. Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

m 
w 
m 
w 

w 

w 

w 

w 
m 
w 
m 
w 

2 
2 
6. 

77 
11 

499 
779 

9 
30 
7 
4 
1 

1 
104 
13 

w 9 
m 70 
w 41 
m 457 
w 129 
m 2 
w 

m 1 467 
w 788 

!*jj 

47 

Hauswirtschaft 

laadwirt. Haushaltungskunde 

Landwirtschaft 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

musisches Fach 3) 

sonst* technisches Fach 4) 

sonst* Fach 

Zusammen 

Insgesamt m 
w 

i 

1 478 
806 

2 
2 
B 
76 
11 

498 
727 

9 
19 
6 
1 
1 

1 
83 
15 

9 
69 
41 

368 
127 

2 

1 290 
783 

2 
6 

1 

4 

1 

1 

9 

9 
17 

1 299 
800 

2 099 

8 
9 

50 
51 
52 
53 
5< 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 

Metall 

Elektrotechnik 

Bau 

Holz 

sonst* gewerbl* Faoh 

1andwirt• Haushaltungskunde 

Handel 

allgemeinbildende Fächer 

Kurzschrift ibzw, Maschinenschr. 

musisches Fach 3) 

sonst* technisches Fach 4) 

sonst* Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

m 
w 

28 

9 

59 

16 

44 
27 

2 
10 

51 
4 

1 
19 

27 
4 

96 
53 
7 

366 
91 

76 Metall 
77 
78 Elektrotechnik 
79 
80 Bau 
81 
82 sonst* gewerbliches Fach 
83 
84 allgemeinbildende Fächer 

85 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

20 

6 

40 

9 

20 
7 

1 
9 

34 
3 

1 
6 

4 
2 
B 
14 
2 

158 
28 

2 

2 

11 

15 
1 

b) Schulen für Berufe des 

Öffentliche 

2 
3 
1 

1 

1 

1 

1 

3 

2 

72 

455 
2 
7 

5 

1 

1 

10 

7 

36 

119 

2 

6 

-10 
-42 
4 720 

2 
1 8 9 

1 
1 

63 
1 

1 
66 1 
2 

7 319 8 
2 3- 

2 

4 2 
9 715 

12 1 197 18 
2 51 1 

Private* 

15 
1 

16 

16 2 1 

- 5 1 

1 1 37 

8 

2-12 
1 - 4 

1 

11 2 14 

4 
9 

13 

4 

1 

1 

9 

15 

2 
730 

732 

9 
1 

öffentliche und 

12 1 206 18 
2 52 1 

14 1 258 19 

c) Sohulan für industriell» 

öffentliohe 

1 

31 
1 

1 

11 

2 

6 
6 
2 

84 
10 

3 

3 

Private 

*) Stands 19651 Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersac^aen und Hessen 
1) Bayern: einechl. Lehramt des Gartenbaues.- 2) ohne Bayern.- 3) Musik, Kunsterziehung.- 4) Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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schulen 
nach Unterrichtstätigkeit und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lfd. 
Nr. 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausbil¬ 
dung 

Dipl. 
Hen¬ 
dels¬ 

lehrer 

sonst. 
Hen¬ 
dels¬ 

lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Pacher 

3) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

4) 

sonst. 
Lehraml 

ohne 
Anga be 

Pflanzenbaues und der Tierwirtscheft 

Schulen 

2 1 

private Schulen 

1 - - 1 - 9 - - -31 
_ _ - - 1 - - - 31 

1 - - 1 1 9 - - 3 32 

und handwerklich« Berufe 

Schulen 

3 

3 
2 

2 

4 

Schulen 

11 7 3 2 2 
1 2 3 3 

1 

1 
52 

11 
1 
3 

21 

1 

89 
2 

177 
3 

2-48 

4 1 
1 

1 1 1 

2 1 4 

1 

2 1 16 

7 7 71 

1 13 

3 67 
2 

5 87 
1 3 

1 
2 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

1 

2 

2 
1 

2 

2 
1 

179 
6 

7 

7 

7 73 
1 

8 73 

5 87 4^ 
2 3 4$ 

7 90 4^7 

8 

3 T 1 

19 10 4 

7 

24 1 1 
20 

1 
1 

17-7 
1 

13 3 - 

23 - 1 
2 

88 2 3 
39 

5 

20S 17 17 
63 

8 

1 

5 

6 1 

13 9 
11 9 

1 
1 

9 1 

10 

21 1 
1 1 

47 36 
16 23 

5 

111 63 
29 34 

1 

2 

2 

2 

5 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

4 

26 tt 
7*8 
79 
8.0 
ai 
92 
33 
94 
äs 
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-I 

D. Fach 
14. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Unterrichtstatigkeit im Pech 
Lfd. 
Nr, 

( m = männlich, 
w = weiblich, 
i = insgesamt) 

insgesamt 
(Falle) 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Hatall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 
ohne 

Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 

schaft 

der 
l,andw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.garten- 
benlichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

c) Schulen für industrielle und 
Private 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 
12 
13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 

38 
39 

40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

59 
60 

61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
60 
69 
70 
71 
72 

73 
74 

75 
76 
77 

Musisches Fach 

sonstiges technisches Fach 1) 

sonstiges Fach 

ohne Angabe 

Zusammen m 
w 

Insgesamt ml 

Metall 

sonstiges gewerbl. Fach 

allgemeinbildende Fächer 

sonstiges Fach 

ohne Angabe 

Elektro t echnik 

sonstiges gewerbl. Fach 

allgemeinbildende Facher 

sonstiges Fach 

ohne Angabe 

Insgesamt 

Gewerbliche Fächer m 
(ohne Hauswirtschaft) w 

Landwirtschaft m 
w 

Handel m 
w 

allgemeinbildende Fächer m 
w 

Kurzschriftbzw. iMaschinenschreiben m 
w 

sonstiges 'technisches Fach 1) m 
w 

sonstiges Fach m 
w 

ohne Angabe m 
w 

Zusammen m 
w 

Gewerbliche Fächer m 
(ohne Hauswirtschaft) w 

Handel m 
w 

allgemeinbildende Fächer m 
w 

Kurzschrift bzwjMaschinenschreiben m 

1) w 
sonstiges technisches Fach m 

w 
sonstiges Fach m 

w 

Zusammen m 
w 

Insgesamt ml 

1 
1 

21 
8 
1 

35 
9 

401 
100 
501 

3 

5 

17 

77 
7 
2 

104 
7 

1 
14 
4 
8 

18 
5 

14 
4 
4 

31 
42 

135 
49 
184 

3 
3 
1 
1 

41 
9 

58 
3 
2 
2 
5 

97 
6 

17 
1 

224 
25 

7 

10 

3 
1 
6 

30 
1 

57 
2 

281 
27 

308 

164 
28 

192 

31 
1 

32 

11 

11 

86 
10 
96 

Öffentliche und 

d) Schulen für 
öffentliche 

10 
6 

19 
6 

25 

38 
9 

47 
3 
2 
2 
4 

53 
4 
1 

147 
20 

19 

35 
1 

182 
21 

203 

öffentliche und 

e) Schulen für Handels und Verkehrstorafe einschl 
öffentliche 

9 
3 

12 

öffentliche und 

1 

•) Stand:1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hessen. 
1) Z.B. Werken, Leibeserziehung, Nadelarbeit. 
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schulen 
nach Unterrichtstätigkeit und Lehramtsprüfung *) 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Heister 
sonst. 
Ausoil- 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Hen¬ 
dels¬ 
lehramt 

Reli- 
gions- 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

an 
Real¬ 
schulen 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Pacher 

aonat. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 

1) 

sonst. 
Lehramt 

ohne 
Angabe 

handwerkliche Berufe 
Schulen 

1 
1 

15 
8 
1 

4 

private Schulen 

6 - 11 1 11 
4 1 

10 - - 11 1 12 

technische Berufe 
Schulen 

2 1 

4 

3 2 2 
2 3 3 
5 5 5 

29-3 
9 

237 17 20 
72 

309 17 20 

2 

5 - 1 

13 11 1 

72 64 2 
6 1 

2 

2 5 

Schulen 

94 75 4 
6 1 

1 1 

1 1 

private Schulen 

3 6 

3 6 

der Berufe des Verwaltungs und Rechtswesen 
Schulen 

34 3 1 
6 3 

24 1 1 18 

10 
- 4 

- 4 
18 

1 4 
14 

- 4 
44 

1 - 22 
42 

1 
6 

1 - 6 

116 76 11 
43 2 - 

159 78 11 

29 5 5 

87 3 6 1 23 
9 3 1 

Schüler. 

3 2 

3 

12 

18 2 2 2 

private Schulen 

105 5 6 1 25. 2 
9 3--- 11 

114 8 - 6 1 26 3 

4 
4 

6 
4 

1 
1 

11 
4 
1 

20 
5 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

117 83 I 11 
33 39 12 

150 122 I 13 

2 - U 
15 

2 2 16 
17 

1 18 
19 

1 5 20 
1 21 

2-22 
23 

7 8 24 
1 25 

1 

2 

1 
2 

1 

5 
4 
1 

18 
4 

11 

3 
4 

13 
38 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 

38 
39 

8 21 I 40 
2 39 41 

10 60 I 42 

1 - 43 
1 - 44 
1 - 45 
1 - 46 

3 47 
48 

11 49 
50 
51 
52 

1 53 
54 

43 55 
2 56 

16 57 
1 58 

2 74 59 
2 3 60 

61 
62 

1 63 
64 

2 65 
66 

1 67 
68 

3 69 
70 

2 9 71 
1 72 

2 16 73 
1 74 

4 90 I 75 
2 4 76 
6 94 I 77 
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D. Fach 
14. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Ergebnisse der Individual 

Unterrichtstatigkeit im Fach 
Lfd 
Nr. 

(m männlich, 
weiblich, 
insgesamt) 

insgesamt 
(Falle) zu¬ 

sammen 

Hauptamtliche 

mit 

Gewerbelehramt 

Metall 
Elektro¬ 
technik 

sonst. 
Gewerbe¬ 
lehramt 

ohne 
Hauswirt¬ 
schaft 

Haus¬ 
wirt¬ 
schaft 

der 
landw. 
Haushal¬ 
tungs¬ 
kunde 

an landw. 
u.*arten- 
baulichen 
Berufs¬ 
schulen 

der 
Lend- 
wirt- 
schaft 

des 
Garten¬ 
baues 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
H 
15 
16 
17 
18 

19 
20 

Gewerbliche Fächer 
(ohne Hauswirtschafl) 

Hauswirtschaft 

Handel 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

musisches Fach 3^ 

sonstiges technisches Fach 4) 

sonste Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

w 

w 
m 
w 
m 
w 

m 
w 
m 
w 

m 
w 

14 

70 
2 
5 
1 

8 
23 
4 
2 
1 

10 
30 
98 
9 
4 

55 
226 

12 

69 
2 
5 
1 

6 
21 
2 
1 
1 
8 
7 

38 

1 

19 
155 

11 

2 

2 

7 

1 

23 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

37 
38 

Gewerbliche Fächer 
(ohne Hauswirtschaft) 

Hauswirtschaft 

Religion 

allgemeinbildende Fächer 

Kurzschrift bzw.Maschinenschr. 

musisches Fach 3) 

sonst« technisches Fach 4) 

sonst. Fach 

Zusammen 

w 
m 
w 
m 
w 

m 

• 4 

65 
2 
3 

35 

1 
1 

12 

12 
45 
92 

48 
224 

1 

63 
2 
1 

29 

1 

7 

8 
3 

16 

5 
126 

2 

2 

2 

6 

39 
40 

41 

Insgesamt m 
w 

i 

103 24 
450 281 

553 305 

29 

29 

42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 

64 
65 

66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 

86 
87 

88 
89 

90 

Metall 

Holz m 
w 

sonst« gewerbl. Fach m 
w 

Hauswirtschaft m 
w 

Religion m 
w 

allgemeinbildende Facher m 
w 

Kurzschrift bzw.Maschinenschr, m 
w 

musisches Fach 3) m 
w 

sonst« technisches Fach 4) m 
w 

sonstiges Fach m 
w 

ohne Angabe m 
w 

Zusammen m 
w 

Metall 

sonst, gewerbl. Fach 

Hauswirtschaft 

Religion 

allgemeinbildende Facher 

Kurzschrift bzw.Maschinenschr« 

musisches Fach 3) 

sonst, technisches Fach 4) 

sonst. Fach 

ohne Angabe 

Zusammen 

w 
m 
w 

m 
w 

1 

2 

1 
2 

4 
3 
1 

18 
25 

1 
3 

149 
52 
18 
26 

230 
162 

9 
16 

432 
2£4 

1 

1 

2 
7 

18 
2 

48 

6 
31 
51 

1 
68 
85 

206 
6 

14 

134 

413 

Insgesamt m I 566 
w 707 

i I 1 273 

1 
1 

3 
2 

11 
18 

1 
2 

50 
19 
3 

12 
71 
68 

139 
123 

1 

1 

2 
6 

10 
2 

37 

' 4 
21 
27 

45 
25 
67 
2 
7 

58 
199 

197 
322 

519 

1 

1 

1 

2 

2 

1 
1 

1 

2 
2 

1 
1 
3 

43 
15 

47 
23 

47 
23 

70 

-otanli' Bundesgebiet _ohne Sohlesfrlg-flOlBlein, M1 fidnrgarhnrn und Hessen. 
1-) Hamburg ( einschl« Lehramt an ‘Ke’alschuTeli'. - gttrtme -Hamburg—ifimntbry.: pHup^. 

f) Schulen für Berufe der 

öffentliche 

1 

34 - 1 

2 
2 

1 

45 4 
8 

2 

Private 

7 

1 

1 

5 1 

6 1 - - 

19 4 1 

öffentliche und 

- 8 
64 8 2 -2 

64 8 2 6 2 

g) Schulen für Berufe des 

öffentliche 

1 

10 

14 

Private 

2 

1 

1 

3 

7 

öffentliche und 

21 

21 

4) Z.B. tferken, Leibeserziehung, Nadelarbeit« 
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schulen 
nach Unterrichtstätigkeit und Lehramtsprüfung 
erhebung der Lehrer 

und hauptberufliche Lehrer 

Lehramtsprüfung ohne Lehramtsprüfung 

Lehramt 

zusammen 
Dipl. 
Inge¬ 
nieur 

Inge¬ 
nieur 

Dipl. 
Land¬ 
wirt 

Meister 
sonst. 
Ausoil- 
dung 

Dipl. 
Han¬ 
dels¬ 
lehrer 

sonst. 
Han- 
dels- 
lehramt 

Reli¬ 
gions¬ 
lehrer 

an 
Volks¬ 
schulen 

1) 

an 
Real¬ 
schulen 

2) 

an 
Gymna¬ 
sien 

für 
Kurz¬ 

schrift 
bzw. 

Maschi- 
nen- 

schrei- 
ben 

für 
musische 
Facher 

3) 

sonst. 
techni¬ 
sches 

Lehramt 
4) 

sonst. 
Lenramt 

ohne 
Angabe 

Haushalts und Sozialpflege 

Schulen 

1 
2 

1 

3 

4 
13 
2 
1 

2 
1 3 

31 1 

1 1 

6 

3 12 

1 
2 

Schulen 

2 7 
2 20 41 14 

2 
4 45 1 

13 1 6 

1 

1 

1 

1 

4 

1 2 

private Schulen 

1 1 3 
2 

3 1 3 

Geistes- und Kunstlebens 

Schulen 

19 

20 

20 

2 

2 
4 

6 

12 

7 
32 

39 

2 
3 
1 
1 

1 
6 

2 

4 1 

6 
7 

1 

5 
1 1 

1 
1 1 

1 - 9 
3 2 8 

15 - 30 
3-13 
1 

5 1 
16 
23 

4-2 
10 1 

Schulen 

1 - 21 
7 5 17 

16 - 47 
3 5 37 

1 

2 

1 

2 
2 
2 
1 

2 
23 
60 
9 
3 

36 
71 

' 3 

2 

2 

6 

4 
5 

4 
42 
76 

43 
98 

79 
169 

248 

1 

2 

1 

1 
1 
1 
7 

10 

1 
99 
33 
15 
14 

159 
94 
9 

16 

293 
171 

4 
5 

1 
2 

5 
7 

private Schulen 

4-7 
10 1 7 

14 1 14 

1 
4 
1 

24 6 3 

2 
1 1 2 

2 1 1 
1 - 6 

8 5 11 

3- 8 

39 13 17 

4- 29 
46 18 34 

50 18 63 

1 
1 

2 

3 - 1 
13 
17 2 

4 34 

9 

6 

14 2 
3 21 55 

30 2 
4 24 60 

4 54 62 

1 
8 

1 - 11 

- 2 
6-10 
4-24 

1 
2-23 

17 - 60 
29 - 139 
- 2 4 
1 - 7 

23 2 76 
37 - 214 

70 2 369 
74 - 385 

144 2 754 

2 1 1 
2 - 1 

4 1 2 

1 

1 

1 

3 

2 

1 
2 
2 
1 

1 
20 
56 
9 
3 

32 
65 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
6 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 
20 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

6 

1 
5 

4 
42 
75 

43 
96 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

37 
38 

75 
5 161 

5 236 

39 
40 

41 

1 

12 3 

13 3 

1 

2 

1 

1 
1 
- 1 

7 
10 

1 
1 98 

33 
2 12 
2 12 

44 100 
3 91 

9 
16 

51 226 6 165 

- 1 
8 

11 

2 
10 
24 

1 
23 
59 

139 
4 
7 

: Äl 

42 
43 
44 
45 
46 
47 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

61 
62 
63 

64 
65 

66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 

86 
87 

13 4 

13 4 

51 
6 

57 

301 
379 

680 

88 
89 

90 
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(m 

D. Fachschulen 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen und Familienstand *) 

Ergebnisse der Individualerhebung der Lehrer 

Familienstand 

männlich, w = weiblich 
1 - Insgesamt) 

Bundes¬ 
gebiet 
(ohne 

Schleswig- 
Holstein; 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 
Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

Berlin 
(West) 

Öffentliche 
Schulen für; 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 

Ledig 

verheiratet 

Übrige und ohne 
Angabe 

m 101 
w 672 
to 1 409 
w 64 
m 14 
w 43 

13 
62 

231 
4 
3 
3 

11 1 
128 3« 

2 285 109 
9 2 
1 

12 2 

6 13 56 
67 127 247 
164 25« 353 

3 13 32 
1 7 1 
1 7 17 

Zusammen m 
w 

524 
779 

247 
69 

2 297 
149 

10 171 27« 410 
42 71 147 296 

8 1 
5 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

t) brige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen ® 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

U brige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen n 
w 

22 • 1 
41 3 
352 - 47 
24 2 
11 - 1 
18 - 1 

385 - 49 
83 6 

5 
6 

77 
1 

2 

84 
7 

20 
38 
5 
1 

5 

39 
30 

Technische Berufe 

3 

70 
1 

73 
1 

2 1 6 
5 - 1 
8 21 112 
6 2 - 

7 
1 1 1 

10 22 125 
12 3 2 

2 
6 

•1 6 

2 

1 10 
6 

11 - 1 
11 - 1 
81 16 29 

8 - 1 
1 - 1 
6-3 

93 16 31 
25-5 

Handels- und Verkehrsberufe elnschl. Berufe des Verwaltunge- und Rechtswesens 

Ledig 

verheiratet 

Übrige und ohne 
Angabe 

m 
w 

w 

20 
17 

298 
8 
6 
2 

3 

38 

1 

49 

1 

3 

49 

1 

4 
3 

71 
1 

1 

4 
11 

53 
5 
2 

1 
1 

12 

1 
2 
8 
1 

3 

9 

1 

Zusammen m 
w 

324 
27 

42 50 53 75 
5 

59 
16 

13 9 
1 3 

12 
1 

1 

9 
1 
1 

11 
1 

Berufe der Haushalts- und Sosialpflege 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

Übrige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen m 

7 
233 20 57 
40 11 5 
49 5 18 

32 3 13 

47 11 5 
3H 28 88 

1 4 
23 35 18 

4 11 1 
2 7 5 

1 7 3 

5 15 1 
26 49 26 

2 
4 2 74 
1 - 7 

12 

5 

1 - 9 
4 2 91 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 

Ledig 

Verheiratet 

Übrige und ohne 
Angabe 

38 
229 
445 
56 
23 
38 

Zusammen 506 
323 

1 
21 

5 
5 
1 
2 

23 
22 1 106 

13 235 
3 1 27 
1 1 8 
3 1 12 

6 
42 
74 
7 
4 
8 

2 6 
2 2 26 

25 1 74 
1 - 11 

- - 7 
3 7 

7 
28 

1 14 266 84 
28 3 145 57 

öffentliche Fachschulen zusammen 

27 
6 

1 87 
2 44 

5 2 
7 11 

1 
1 
2 

7 12 
5 5 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne m 
Angabe w 

193 4 14 
198 41 144 
621 54 332 
202 10 27 
56 2 6 

133 5 20 

4 45 13 
24 292 114 
68 710 245 
3 50 25 
2 10 6 
2 37 14 

10 22 78 
80 134 358 

224 385 524 
6 14 63 
1 16 9 
5 8 36 

1 2 
8 3 

29 50 
1 3 
1 3 
1 5 

Insgesamt m 
w 

2 870 
1 533 

60 352 
56 191 

74 765 264 
29 379 153 

235 423 611 
91 156 457 

31 
10 

55 
1 

i 4 403 16 543 103 144 417 326 579 1 068 41 66 

* ) Stand :1965. 
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D. Fachschulen 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen und Familienstand *) 

Familienstand 

(m = männlich, w - weiblich 
i = insgesamt) 

Ergebnisse der Individualerhebung der Lenrer 

Bundes¬ 
gebiet 
(ohne 

Schleswig- 
Holstein; 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen Bremen 

Nord¬ 
rhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saarland 
Berlin 
(West) 

Private Schulen für: 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 

L edig m 
w 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen m 
w 

6 
41 
6 
1 
1 
1 

13 
43 

28 6 

1 

6 
2 

1 

28 
3 

7 6 

Industrielle und handwerkliche Berufe 

2 4 
1 
4 

1 

2 8 
2 

Ledig m 
w 

verheiratet m 
w 

Übrige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen m 
w 

1 
3 

39 
4 
2 
1 

42 
8 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen m 
w 

10 
29 
25 
8 

35 
40 

1-2 
14 - 18 
1-2 

- - 1 

14 - 19 
2-4 

Technische Berufe 

3 
5 
1 

1 2 
1 

1 

1 2 
2 

10 
1 8 
4 13 
1 1 

5 
4 

4 
2 9 

Handels- und Verkehrsberufe einschl. Berufe des Verwaltungs- und Rechtswesens 

Ledig m 
w 

Verheiratet m 
w 

Übrige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen m 
w 

5 
4 

38 
2 
2 

45 
6 

2 

21 
1 
1 

4 

24 
1 4 

Berufe der Hauqhalts- und Sozialoflege 

1 

2 10 

3 10 

Ledig m 
v 

Verheiratet m 
w 

‘jbrige und ohne m 
Angabe w 

7 
158 

38 
13 

11 

Zusammen m 
w 

45 
182 

1 
5 
6 
3 

1 
44 10 7 
18 3 5 
1 

1 

7 
9 

Berufe des Geistes- und 

2 2 2 

19 3 3 
47 12 9 

Kunatlebens 

2 

1 

3 

1 

4 

1 

6 

1 

1 

4 
83 

4 
6 

3 
8 

92 

17 
3 
5 

3 

3 
25 

2 

4 
1 
1 

7 
1 

1 
1 6 

4 
2 

1 

1 4 
1 9 

Ledig m 
v 

Verheiratet m 
w 

übrige und ohne m 
Angabe w 

Zusammen m 
w 

46 
305 
99 
51 
10 
37 

155 
393 

Ledig m 
v 

Verheiratet m 
w 

jbrige und ohne m 
Angabe w 

Insgesamt m 
w 

75 
540 
245 

79 
15 
53 

335 
672 

10-1 
39 - 59 
12-9 
9-7 
2-1 
5- 4 

24 - 11 
53 - 70 

Private Fachschulen 

11-4 
73 - 111 
32 - 66 
13 - 12 
2-3 
6- 6 

45 - 73 
92 - 129 

3 
19 16 71 

2 28 
2 7 

1 - 5 
2 31 

22 16 83 

115 
42 24 81 
10 12 53 
3 1 10 
1 
3 2 6 

11 13 68 
48 27 97 

92-9 
44-4 
25 - 1 

7 
17-5 
80-7 

134 - 15 

38 1 5 
176 1 32 

57 - 15 
31-9 
8-1 
21-9 

103 1 21 
228 1 50 

i 1 00? 137 202 59 40 165 331 2 71 

Öffentliche und private Fachschulen insgesamt 

Ledig m 
w 

verheiratet m 
w 

Übrige und ohne m 
Angabe w 

Insgesamt m 
w 

268 4 25 
1 738 41 217 
2 866 54 364 

281 10 40 
71 2 8 

186 5 26 

3 205 60 397 
2 205 56 283 

4 49 13 
24 403 156 
68 776 255 

3 62 28 
2 13 7 
2 43 17 

74 838 275 
29 508 201 

11 37 116 
104 215 534 
236 438 581 

7 24 94 
1 16 17 
7 14 57 

248 491 714 
118 253 685 

2 
9 

29 
1 
1 
1 

7 
35 
65 
12 

4 
14 

32 76 
11 61 

i 5 410 116 680 103 1 346 476 366 744 1 399 43 137 

*) Stand: 1965. 
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Lfd. 
Nr. 

Vorbildungagruppe 

(m = männlioh, 
w = weiblich, 
i - insgesamt) 

D. Fach 

16. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen, 
Ergebnisse der Individual 

Zusammen 

ins¬ 
gesamt 

Religions2ugeh. 

rom.- 
kath. 

Niedersachsen 

ins¬ 
gesamt 

Religionszugeh. 

Nordrhein- 
Westfalen 

ins- 
gesaml 

Religionszugeh. 

röm.- 

Rheinland- 
Pfals 

ins- 
geaanit 

Heligionezugeh. 

1 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 
2 
3 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit 
4 sonst. Hochschulabschluß 
3 Ingenieure 

7 Meister 
8 
9 Sonstige 

10 

1 270 566 674 30 
733 318 397 18 
67 29 36 2 

6 
1 
3 
1 

66 
2 

4 
1 
1 
1 

31 29 
2 

11 
12 

Zusammen m 1 412 
w 737 

631 
320 

742 
399 

39 
18 

239 177 
69 59 
2 1 

1 1 

3 3 

247 182 
69 59 

51 
8 
1 

2 

54 
8 

13 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 
14 
15 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit 
16 sonst. Hochschulabschluß 
17 Ingenieure 
18 
19 Meister 
20 
21 Sonstige 
22 

m 
v 
m 
w 
m 
w 
m 
v 
m 
w 

128 
21 
24 
1 

23 

•113 
31 
87 
18 

68 
12 
15 
1 

13 

48 
20 
49 
13 

23 
24 

Zusammen m 
w 

375 
71 

193 
46 

8 1 

9 ~1 

53 12 
10 1 
29 9 
5 - 

153 <29 
23 2 

3 

5 

"? 

6 
3 

28 
3 

49 
6 

2 

4 

4 

3 
2 

14 
3 

27 
5 

1 

1 

~3 

3 
1 
8 

16 
1 

25 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 
26 
27 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit 
28 sonst. Hochschulabschluß 
29 Ingenieure 
30 
31 Meister 
32 
33 Sonstige 
34 

m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 
m 
w 

9 
6 

62 

2 

7 

4 
1 

5 
6 

43 

2 

3 
1 

35 
36 

Zusammen m 
w 

84 
7 

53 
7 

4 

15 4 

2 

3 2 

1 

25 6 

% 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 

Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit 
sonst• Hochschulabschluß 
Ingenieure 

Meister 

Sonstige 

47 Zusammen 
48 

m 
w 
m 
w 

w 

V 
m 
w 

w 

99 
9 

27 
2 
2 

1 

41 

170 
11 

56 
3 

2 

1 

32 

105 
4 

35 8 
5 1 

13 - 

6 3 

54 11 
6 1 

15 

2 

33 

50 

12 

2 

27 

41 

2 

3 

5 

49 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 
50 
51 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit 
52 sonst. Hochschulabschluß 
53 Sonstige 
54 

55 Zusammen 
56 

m 
w 
m 
w 
m 
w 

m 
w 

11 
173 

8 
18 
11 
43 

30 
234 

4 
102 

4 
8 
7 

26 

15 
136 

7 - 2 2 
58 13 80 59 
4 - 
9 1- 
4 - 3 3 

14 3 8 7 

15 - * 5 5 
81 17 88 66 

9 

9 

57 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 
58 
59 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen mit 
60 sonst. Hochschulabschluß 
61 Ingenieure 
62 
63 Meister 
64 
65 Sonstige 
66 

131 
91 
32 
20 
3 

49 
4 

186 
120 

63 58 10 
46 39 6 
15 14 3 
13 5 2 

3 - 

16 28 5 
1 2 1 

77 88 21 
82 31 7 

1 
6 

22 

1 
6 

67 
68 

Zusammen m 
w 

401 
235 

171 
142 

191 
77 

39 
16 

1 
28 

1 
27 

69 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung 
70 
71 Dipl.-Ing. Und Lehrpersonen mit 
72 sonst.. Hochschulabschluß 
73 Ingenieure 
74 
75 Meister 
76 
77 Sonstige 
78 

m 1 648 762 832 54 
v 1 033 487 507 39 
m 220 120 90 10 
v 41 23 15 3 
m 36 19 15 2 
w 1 1 
m 173 68 86 19 
v 36 22 12 2 
m 395 199 157 39 
w 184 122 52 10 

260 

155 
7 

10 

6 
3 

69 
33 

194 
124 

5 

7 

3 
2 

47 
31 

79 
60 
81 

Insgesamt m 
w 
i 

2 472 1 168 
1 295 655 
3 767 1 823 

1 180 124 
586 54 

1 766 178 

352 
191 
543 

256 

413 

54 
17 
2 

3 

3 
1 

13 

75 
18 
93 

Stand: 1965T“Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und Hessen. 
1) Einschi, ohne Angabe. 

11 
2 

11 
2 

6 

6 

279 
148 
12 

1 

2 

3 
1 

297 
149 

16 
12 
4 

'7 

10 
13 
2 
5 

39 
30' 

8 

62 

1 

2 
1 

73 
1 

45 
3 

27 
2 

87 188 
48 98 

5 _7 

1 

1 1 

1 2 
1 

95 198 
48 99 

3 

"5 "2 

8 1 
9 4 
2 
1 4 

25 12 
16 14 

5 3 

43 15 

1 

2 
1 

50 19 
1 

öffentliche 

Berufe des Pflansenbaues 

4 151 72 '76 3 
2 71 31 40 

171 
71 

84 
31 

84 
40 

Industrielle und 

3 2- 
2 - - 

3 

8 

6 
1 

22 
3 

1 

5 

4 
1 

13 
3 

Handele- und Verkehrsberufe einechl. 

21 20 4 11 
1111 

14 13 - 
1 1 - - 

4 6 1 
1 - - 

3 3 12 2 2 

75 36 35 
5 2 2 

4 13 661 
11 1 

Berufe der Haushalte- 

12 

1 

13 

4 
23 
6 
18 
3 
8 

15 
49 

1 
13 
4 
8 
2 
5 

7 
26 

3 
10 
4 
9 
1 
3 

8 
22 

1 

1 

92 40 44 8 
52 23 26 3 
26 11 12 3 
17 10 5 2 
3 3 - 

3 3 s- 

1-1 
1-1 

1-1 
4 3 1 

Berufe des Geistes- 

8 
2 
1 

5 3- 
2 - - 
1 

1 

1 

39 14 22 3 
2 1 - 1 

106 48 48 10 
74 50 23 1 

266 113 129 24 
145 84 54 7 

6 - 4 2 
1 1 - 
12 3 6 3 
3 3 

27 9 13 5 
6 5 1- 

öffentliche Faoh 

12 
14 

444 161 267 16 175 
238 91 141 6 85 
139 80 51 8 1 
37 19 15 3 - 
12 6 6 3 

84 87 4 
45 40 
1 - - 

12- 

51 23 
15 10 

9 119 56 
2 89 57 

24 4 15 
4 11 
53 10 41 
31 1 5 

5 8 2 
1 - 

21 17 3 
4 1- 

21 765 326 
16 379 177 
37 1 144 503 

401 38 235 
191 11 91 
592 49 326 

112 
49 

161 

114 
42 

156 

9 

9 
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schulen 
Vorbildungsgruppen und Religionszugehörigkeit *) 
ernabum der Lehrer 

Baden- 
Württemberg 

Beyern Saarland Berlin (West) 

ins¬ 
gesamt 

Religionszugeh. 
ins- 

gesamt 

Religionszugeh. 
ins¬ 

gesamt 

Religionezugeh. 
ins- 

gesamt 

Religionszugehe 

ev. 
rom.- 
kath. 

sonst? ^ ev. 
röm.- 
kath. 

sonst]^ ev. rom.- 
kath. 

1 
sonst. ev. rom.- 

kath. 
sonst.1' 

Fachschulen für: 

und der Tierwirtsohaft 

231 120 103 8 
146 90 50 6 

12 7 5- 

362 109 250 3 
294 88 198 8 

40 15 23 2 

8 
5 

1 6 1 
2 3- 

1 1 

3 111 

32 13 14 5 
1 - 1 - 

1 
1 
1 
1 
6 

1 
1 

1 
2 3 1 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

278 141 123 14 
■147 90 51 6 

410 127 277 6 
296 90 198 8 

8 
3 

16 1 
2 3- 

1 1 11 
12 

handwerkliche Berufe 

84 30 30 4 
2 1 1 - 
2 2 

1 1 

10 
5 

10 

4 

1 8 1 10 
311- 
3 7- 

12 1 1 

5 4 1 

1 

29 14 11 

9 3 3 

125 72 44 
2 11 

4 45 10 
14 9 

1 24 7 
6 5 

9 93 22 
25 17 

31 4 5 
5 - 

16 1 
1 - 

64 7 16 
7 1 

2 2 1 

8 2 

10 6 2 
1 - 

18 17 
3 3 - 

31 26 2 
5 4 - 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 

Berufe 

1 - 1 - 

1 - 1 - 

6 2 2 2 

2 11- 

10 3 5 2 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

Berufe dee Verwaltunge- und Rechtswesene 

7 
3 

5-2 
3 

10 
1 

4 6 
1 

1 1 

11 10 1 
1 1 - 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

1 1 2 2 

9 
3 

6 12 
3 

12 
1 

6 6 
1 

11 10 1 
1 1 - 

45 
46 

47 
48 

lind Sozialpflege 

2-2 

2-2 

und Kunstlebene 

5 14- 
65 27 37 1 

4 
26 

9 
91 

2 2 - 
14 10 2 

3 6 - 
41 47 3 

20 
25 

1 

9 10 
12 10 

1 

1 
3 4 

2 
1 3 
1 1 

1 - 1 
2 11 

1-1 
2 11 

1-1 

65 
19 

87 
44 

25 
7 

34 
19 

32 
7 

44 
17 

8 
5 

9 
8 

3 
1 
2 

7 
5 

2 1 
1 

1 1 

4 3 
1 4 

49 
30 
51 
52 
53 
54 

55 
56 

10 8 1 
2 2 - 
2 2 - 

3 3 - 

12 10 1 
5 5 - 

1 

1 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 
68 

schulen zusammen 

323 175 134 14 
153 91 56 6 

14 9 5 - 

407 124 278 5 
390 130 247 13 

51 18 31 2 

5 

36 

45 
3 

2 2 1 

17 13 6 

19 20 6 
1 2 - 

5 
1 

47 
15 

101 
51 

2 2 1 
1 - - 

10 33 4 
10 5 - 
38 53 10 
26 18 _7 

423 
156 
579 

222 
92 

314 

174 2n 611 
58 6 457 

232 33 1 068 

10? X07 
167 270 
359 667 

22 
20 
42 

31 
10 
41 

13 15 3 
3 7- 

16 22 3 

21 
3 
6 

18 2 
3 
6 

10 6 2 
1 - 

18 17 
3 3 - 

1 

2 
1 
1 

69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 

11 
66 

47 4 
10 
67 4 

4 
1 
5 

79 
80 
81 
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D. Fach 
16. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Schultypen, 

Ergebnisse der Individual 

Lfd. 
Nr. 

Vorbildungsgruppe 

(m = minnlich, 
w - weiblich, 
i - insgesamt) 

Zusammen, 

ins¬ 
gesamt 

Religionszugeh. 

rom.- 
kath. 

Niedersachsen 

Religionszugeh. 

rom.- 
kath. 

Nordrhein- 
Westfalen 

Religionszugeh. 

ev. 
röm.- 
ka th. 

T 
sonst; 

Rheinland- 
Pfalz 

ins- 
gesesit 

Religionszugeh. 

röm.- .3) 
, katta. aonst- 

1 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
2 w 
3 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen m 
4 mit sonst. Hochschulabschluß w 
3 Meister m 
6 w 

7 Zusammen m 
8 w 

8 
35 
2 

2 

10 
37 

11 

11 

8 
24 
2 

2 

10 
26 

27 10 17 

1-1 

28 10 18 

9 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
10 w 
11 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen m 
12 mit sonst. Hochschulabschluß w 
15 Ingenieure m 
14 w 
15 Meister m 
16 w 
17 Sonstige m 
18 w 

5 1 

7 4 

3 

15 13 
6 1 

12 10 
2 1 

1 

1 

1 

2 
4 
1 
1 

19 
20 

Zusammen m 
w 

42 
8 

28 
2 

6 
5 

3 

2 2 

2 

9 
1 2 
1 3 

8 14 
1 2 

8 1 
1 1 
3 

13 1 
1 1 

21 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
22 w 
23 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen m 
24 mit sonst. Hochschulabschluß w 
25 Meister m 
26 w 
27 Sonstige m 
28 v 

9 3 

2 1 
7 6 
1 
2 1 

18 9 
27 21 

29 
30 

Zusammen m 
w 

30 15 
36 28 

2 

1 
1 

1 
6 
5 

9 
7 

2 

1 

3 
1 

6 
1 

31 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
32 v 
33 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen m 
34 mit sonst. Hochschulabschluß w 
35 Ingenieure m 
36 w 
37 Meister m 
38 w 
39 Sonstige m 
40 v 

41 Zusammen m 
42 w 

25 13 9 
11- 
7 3 2 
11- 
4 3 1 

2 11 

7 6 1 

45 26 14 
2 2- 

3 

2 

43 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
44 w 
45 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen m 
46 mit sonst. Hochschulabschluß v 
47 Meister m 
48 v 
49 Sonstige m 
50 w 

4 4 
91 18 71 
17 9 8 
29 6 19 

2 2 
21 13 8 
48 22 24 

2 

4 

2 

51 
52 

Zusammen m 
v 

42 
170 

22 20 
46 116 

8 
8 

7 
9 

7 
9 

7 
8 

7 
8 

53 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
54 w 
55 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen m 
56 mit sonst. Hochschulabschluß v 
57 Ingenieure m 
58 w 
59 Sonstige m 
60 w 

61 Zusammen m 
62 w 

53 27 21 
162 67 88 

3 2 1 
16 5 8 
1 1 

98 32 39 
193 90 87 

155 61 62 
371 162 183 

5 
7 8 

1 
3 

27 23 
16 45 

32 
26 

24 
53 

1 

9 
23 

9 
24 

63 Lehrpersonen mit Lehramtsprüfung m 
64 w 
65 Dipl.-Ing. und Lehrpersonen m 
66 mit sonst. Hochschulabschluß v 
67 Ingenieure m 
68 w 
69 Meister m 
70 w 
71 Sonstige m 
72 v 

104 46 45 
289 97 183 
38 19 15 
53 18 28 
8 3 3 

18 14 3 
12 2 9 

156 70 55 
270 134 117 

13 
9 
4 
7 
2 

1 
1 

31 
19 

35 
3 

9 
3 

33 
54 

11 
2 

8 
1 

19 
31 

73 
74 
75 

Insgesamt m 
w 
i 

324 152 121 
624 251 337 
948 40 3 45 8 

51 
36 
87 

45 
92 

137 

29 
43 
72 

Stand: 1965; Bundesgebiet ohne Schleswig-Holstein. Hamburg, Bremen und Hessen. 
1) Einschi. Ähne Angabe. 

7 
1 

4 
18 

5 
25 

24 
1 

1 
2 
4 

18 

6 
44 
50 

Private Fach 

Berufe des Pflanzenbaues 

Industrielle und 

4 
3 
6 
1 

19 
4 

Technische 

Handels- und Verlcehrsberufe einschl. 

15 

24 
1 

2 
15 
12 
20 

1 
5 

11 

19 
47 

6 
16 
1 

15 

13 
1 

2 
13 
6 

16 

1 
2 
9 

10 
39 

6 
11 

Berufe der Haushalts- 

Berufe des Geietes- 

1 - - 
.871 

10 
4 

10 
4 

4 
39 

11 
70 

26 
37 
24 
36 

3 
12 

4 
22 

10 
6 

12 
10 

1 
27 

7 
46 

13 
30 
9 

24 

2 
16 

3 
17 

2 - - 

8 7 1 

Private Faoh- 

10 
5 

10 
5 

15 

6 
5 

15 
51 

73 
129 
202 

11 
14 

11 
4 
3 

37 

58 26 
30 95 
68 121 

9 
4 

13 

9 
10 

13 
27 
40 

8 
5 

11 
13 
24 

1 1 
12 2 
13 3 
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schulen 
Vorbildungsgruppen und Religionszugehörigkeit *) 
erhebung dar Lehrer 

Baden» 
Württemberg 

Bayern Saarland Berlin (West) 

ins¬ 
gesamt 

Reilglonszugeh. 
Ins- 

gesamt 

Religionszugeh. 
ins¬ 

gesamt 

Reilglonszugeh. 
ins- 

gesamt 

Religionszugeh. 

ev. rom.- 
kath. 

sonst.^ ev. rom.- 
kath. 

1) 
sonst. ev. röm.- 

kath. 

TT 
sonst. ev. röm.- 

kath. 

r, 
sonst. 

schulen für: 

und der Tierwirtschaft 

handwerkliche Berufe 

6 

1 

1 

15 
9 

23 
9 

11 
6 

Berufe des Verweltungs- und Rechtsweeens 

5 

10 

und Sozialpflege 

1 1 

und Kunetlebena 

28 
63 

17 
37 

3 
17 

20 
54 

schulen zusammen 

20 
38 
1 

3 
20 

81 
83 

37 
64 
1 

2 
1 

24 
32 

68 
97 
165 

14 
26 

38 
64 

102 

7 
22 

7 
24 

12 
22 

1 
1 
8 
5 

22 
28 
50 

2 
1 

8 
5 

13 

2 
73 

1 
6 

18 

81 
92 

15 
53 

64 
81 

80 
134 

24 
128 

3 

72 
99 

103 
226 
331 

8 

24 

6 
12 

13 
34 

19 
46 

6 
29 
-0 

15 
42 

21 
71 
92 

2 
57 

1 
6 

10 

8 
68 

8 
39 

34 
40 

43 
79 

17 
97 
2 

1 
40 
50 

61 
148 
209 

17 
7 

18 
9 

17 
7 

21 

3 
25 

7 
15 

12 
8 
6 

16 

2 
3 

24 

21 

9? 

6 

1 

12 

1 
19 

1 
3 

16 

15 

8 13 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 
20 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

51 
52 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 

61 
62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 

73 
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D. Fachschulen 
17. Nichtlehrendes Personal *) 

a) Vollbeschäftigtes Personal **) 

Schulen mit 
. bis unter 
Schülern 1) 

Insgesamt 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 
Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

Berlin 
(West) 

Verwaitungs- und Büropersonal 

unter 100 
100 - 200 
200 - 500 
500 - 400 
400 - 500 
500 - 600 
900 - 1 000 

1 000 und mehr 

41‘V 
75 
50 
33>a) 

35 
6 
18 
50J 

49 
7 
3 

90 
4 
8 
3 

Öffentliche Schulen 

140 
1 58 
5 18 

5 8 
24 

18 

9 4 
1 10 

108 9 
6 

15 1 
9 

6 

2 
8 

6 
6 

30 

Zusammen 685 59 105 9 246 27 12 21 144 10 52 

Private Schulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
500 - 400 
400 - 500 
500 - 600 

1 000 und mehr 

160 
59 
13 
20>a) 
1 
4 

13 

2 
5 

27 

1 
4 

3 

3 36 
2 14 

2 

1 

4 24 

3 9 
3 

43 2 19 
19 7 
7 - 

16 

13 

1 

Zusammen 288 7 55 5 53 18 7 36 82 2 43 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt 
dar. an Schulen 
mit Internat 

973 

3 

66 140 14 299 45 19 

3 

57 226 12 95 

Personal zur Betreuung von Sammlungen, Bibliotheken u. ä. 

Öffentliche Schulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
300 - 400 
400 - 500 

1 000 und mehr 

3 
1 

3 

1 

3 26 
9 

1 2 
1 
1 

1 1 
6 8- 

2 
1 1 

14 

Zusammen 86 4 4 4 39 1 6 10 1 17 

Private Schulen 

unter 100 
100 - 200 
300 - 400 

1 000 und mehr 

4' 

3. 

1 1 
1 2 4 

2 

Zusammen 23 2 3 6 1 5 6 

Insgesamt I 109 4 4 

Öffentliche und private Schulen 

6 42 7 6 11 6 23 

Eigentümer von Privatschulen 

unter 100 
100 - 200 
200 - 300 
500 - 600 

1 5 

1 

4 5 
2 

7 
1 

1 

Zusammen 28 1 6 1 4 7 9 

Insgesamt 
dar. an Schulen 
mit Internat 

1 110 

3 

71 

Vollbeschäftigtes Personal insgesamt 

150 20 341 53 25 

3 

72 259 12 127 

•) Stand:1965; Nordrhein-Westfalen 1966. 
**) Die Angaben für Hamburg sind in Tabelle .21 ,A. Berufsschulen, enthalten. 
1) Es sind nur diejenigen Positionen nachgewiesen, die mit Zahlenangaben belegt waren, 

a) Ohne Hessen. 
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D. Fachschulen 

17. Nichtlehrendes Personal *) 

b) Teilbeschäftigtes Personal * *) 

Schulen mit 
.. bis unter ., 
Schülern 1) 

von ... bis ... 
Wochenstunden 

insgesamt 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen Bremen Nordrhein- 

Westfalen 
2) 

Hessen Hheinland- 
Pf alz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland Berlin 

(West) 

Verwaltungs- und Büropersonal 

unter 
100 - 
200 - 
300 - 
400 - 

100 
200 
300 
400 
300 

Zusammen 

davon beschäftigt 
bis 4 Wochenst. 
5-8 Wochenst. 
9 - 12 Wochenst. 
über 12 Wochenst. 

188] 
101 

3| * 
13 
11J 

226 

65 
36 
22 

103 

10 

2 

8 

12 
3 
1 

1 
1 
2 

12 

Öffentliche Schulen 

22 
1 
1 

10 
11 

45 

5 
1 
2 

37 

139 
4 

143 

53 
33 
15 
40 

Private Schulen 

unter 
100 - 
200 - 
400 - 
500 - 

100 
200 
300 
500 
600 

Zusammen 

davon beschäftigt 
bis 4 Wochenst. 
5-8 Wochenst. 
9 - 12 Wochenst. 
Uber 12 Wochenst. 

► a) 

117 

20 
29 
16 
52 

26 
2 
1 
2 

31 

4 
6 
2 

19 

11 
2 

10 

23 

2 
6 

10 
5 

28 
13 
1 

42 

12 
11 
2 

17 

Insgesamt 
dar. an Schulen 
mit Internat 

343 

1 

25 

Öffentliche und private Schufen 

4 76 6 28 185 

unter 100 
100 - 200 

Zusammen 

davon beschäftigt 
bis 4 Wochenst. 

9 - 12 Wochenst. 
über 12 Wochenst. 

16 
2 

11 
3 
4 

Personal zur Betreuung von Sammlungen, Bibliotheken u. ä. 

Öffentliche Schulen 

11 
1 

10 
2 

unter 100 
100 - 200 

Zusammen 

davon beschäftigt 
bis 4 Wochenst. 
5-8 Wochenst. 
9 - 12 Wochenst. 
Uber 12 Wochenst. 

19 
1 

Private Schulen 

4 

Insgesamt 
dar. an Schulen 
mit Internat 

39 

1 

Öffentliche und private Schulen 

15 

*) Stand: 1965; Nordrhein-Westfalen 1966. 
**) Die Angaben für Hamburg aind in Tabelle 21Berufsschulen,enthalten. 
1) Es sind nur diejenigen Positionen nachgewiesen die mit Zahlenangaben belegt waren, 
a) Ohne Hessen. 
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Fachserie A: 

Bevölkerung und Kultur 
Reihe 1: Bevölkerungsstand und -entwicklung (jährlich) 

I. Bevölkerungsentwicklung (vierteljährlich), II. Alter und Familienstand der Bevölkerung (jährlich), 
III. Bevölkerung der kreisfreien Städte und Landkreise (halbjährlich), IV. Bevölkerung der Gemeinden 
nach Größenklassen und mit 20000 und mehr Einwohnern (jährlich}, Bevölkerung der Gemeinden mit 
10000 (jährlich) bzw. 2000 und mehr Einwohnern (unregelmäßig), V. Staatsangehörigkeit (jährlich) 
Sonderbeiträge: Vorausschätzung der Bevölkerung für die Jahre 1966 bis 2000 

Reihe 2: Natürliche Bevölkerungsbewegung (jährlich) 
I. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene (vierteljährlich), II. Gerichtliche Ehelösungen (jährlich) 
Sonderbeiträge: Allgemeine Sterbetafeln (unregelmäßig!, Kinderzahl der Ehen 1962 (einmalig). 
Lebenslauf einer Generation - aufgrund von Tafelberecnnungen 1960/62 - einmalig, Heiratstafeln 
1960/62, Ehedauertafeln 1961 sowie spezielle Sterbetafeln 1960/62 (einmalig) 

Reihe 3: Wanderungen (vierteljährlich und jährlich mit Eilbericht) 

Reihe 4: Vertriebene und Flüchtlinge (unregelmäßig) 

Reihe 5: Haushalte und Familien (unregelmäßig) 

Reihe 6: Erwerbstätigkeit 
I. Entwicklung der Erwerbstätigkeit (jährlich), II. Versicherte in der gesetzlichen Kranken- und Renten¬ 
versicherung (jährlich), III. Streiks (vierteljährlich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Erwerbstätigkeit von Frauen und Müttern und die Betreuung ihrer Kinder 1962 (ein¬ 
malig), Erwerbstätigkeit von Frauen und Müttern und ihre berufliche Ausbildung 1964 bis 1966 (ein¬ 
malig), Erwerbsätigkeit und berufliche Ausbildung, April 1964 (einmalig), Berufsnachwuchs, Über¬ 
gänge aus Schulen in das Erwerbsleben 1958 bis 1965 (einmalig) 

Reihe 7: Gesundheitswesen (jährlich) 
I. Meldepflichtige Krankheiten (wöchentlich), vierteljährlich, jährlich), II. Tuberkulose (vierteljährlich, 
jährlich), III. Krankenhäuser, Berufe des Gesundheitswesens (jährlich), IV. Sterbefälle nach Todes¬ 
ursachen (vierteljährlich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Beruf und Todesursache 1955 (einmalig), Körperbehinderte 1957 bis 1962 (einmalig), 
Sterbefälle nach Todesursachen 1952 bis 1961 (einmalig}, Sterbefälle nach Todesursachen, Altersgrup¬ 
pen und Familienstand 1961 (einmalig), Sterbefälle nach Todesursachen, Altersgruppen und Ge¬ 
meindegrößenklassen 1961 (einmalig), Körperbehinderte April 1966 (einmalig), Kranke und Unfall¬ 
verletzte Personen, April 1966 (einmalig) 

Reihe 8: Wahl zum Deutschen Bundestag (vierteljährlich) 
Wahl zum 6. Deutschen Bundestag 1969: 
Verzeichnis der Wahlbewerber 
1. Ergebnisse früherer Bundestags- und Landtagswahlen nach Ländern, 
2. Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise, 
3. Vergleichszahlen aus früheren Wahlen für die Bundestagswahlkreise, 
4. Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen, 
5. Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen 

Reihe 9: Rechtspflege (jährlich) 
I. Organisation, Personal und Geschäftsanfall im Gerichtswesen (jährlich), II. Strafverfolgung (jähr¬ 
lich), III. Strafvollzug (jährlich), IV. Bewährungshilfe (jährlich) 
Sonderbeiträge: Die Straffälligkeit im Bundesgebiet 1954 bis 1965, in den Ländern 1961 bis 1965 (ein¬ 
malig) 

Reihe 10: Bildungswesen 
I. Allgemeinbildende Schulen (jährlich), II. Berufsbildende Schulen (jährlich), III. Ingenieurschulen, 
Technikerschulen und Technikerlehrgänge (jährlich), IV.Pädagogische Hochschulen und entsprechende 
Einrichtungen (jährlich mit Vorbericht), V. Hochschulen (halbjährlich, jährlich mit Vorbericht), Hoch¬ 
schullehrer und sonstiges wissenschaftliches Personal an Wissenschaftlichen und Pädagogischen 
Hochschulen (unregelmäßig), VI. Kulturelle Einrichtungen (unregelmäßig) 

Reiheil: Bevölkerung des Auslandes (vorgesehen) 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 
Als einmalige Veröffentlichung erscheinen hier die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung vom 
6. 6. 1961 

Systematische Verzeichnisse 
Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1961 mit Nachträgen) 
Internationale Standardklassifizierung der Berufe (Deutsche Übersetzung 1960) 
Handbuch der Internationalen Klassifikation der Krankheiten,Verletzungen und Todesursachen (ICD) 
1968, Bandl: Systematisches Verzeichnis, Band II: Alphabetisches Verzeichnis (in Vorbereitung) 
Verzeichnis der Krankheiten, Gesundheitsschädigungen und Todesursachen für die Statistik der So¬ 
zialversicherungsträger (Ausgabe 1962) 
Verzeichnis der Krankenhäuser in der Bundesrepublik Deutschland (Ausgabe 1969) 
Verzeichnis der Religionsbenennungen (Ausgabe 1961) 
Amtliches Gemeindeverzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland (Ausgabe 1961) 
Statistische Kennziffern der Gemeinden und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland 
(Ausgabe 1970 mit Ergänzungen) 
Verzeichnis der Höheren Schulen, Mittelschulen und Sonderschulen in den Ländern der Bundesrepu¬ 
blik Deutschland einschl. Berlin (West) (Ausgabe 1960) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem W. KOHCHAMMER VERLAG, 6500 Mainz 42, Siemensstraße 3, 
Postfach 120 erhältlich. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT • WIESBADEN 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH . STUTTGART UND MAINZ 
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